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Der Gräfin. E. von. ::E-IAXr.I'HAUSEN,

geborn.en Jj-'reiin. von I-~FF,

hochachtungsvoll gewidmet.



Zu den cdclen Geschlechtern ain Niederrhein gehö1'len die

Herrn 'Von Harf] schon z,'U den iiltcslen Zeiten. Ritter von Ilarue

k07711nen bereits in den Schrcinsl}iichern der Stadt Cöln aus dem

.LYIII. und -"YIV. Jah1'hllndeJ't 'UOt. Den ersten Stammsitz scheinen

sie au] dem Schlosse Harf] an der Er]! im )iilicher Lande gr,haut

10HZ davon den j\~a1ncn qctrcujcn. ::;u haben; spiiier ging diese

.Besitzunq durch Vercrlnmq auf venvandte Linien idier, Der

Stamm , aus iceidicm im hlittcialtcr manche lllinistc7'ialen der

11erzoqc von Jidicli genannt ioenlcn , 171ag sici: uiohl schon

(rUhe in mehrere Zioeiqc getheilt haben. Ein IJerr von 11orl]

war mit einer N, von Knieprath, dessen Sohn mit einer ~1. von

I!osteden und der Sohn des letzteren mit einer ~7. von Nioenheim

cermiihlt , mit dessen Sohn Gottliartl im XV. Jahrhundert die

Linie von 1-Iarff zu Harf] sich zuerst mit Hestinlnlthcit nacluoci-

sen liisst.
Adam oder Domian, der Sohn Goitliards , ioar mit einer,

Tochter lVilhelrns von Iloemcn , ]}urggra(en 'von Oclcnhil'chen,

ocrmiihli und von seinen drei S;jhncn setzte der äitcstc, Gotüuird,

das GesG!zecht [ort; der jilngstc zeuqtc ~nit Jolianna von Poliarul

nur eine Tochter, welche ihr bedeutendes Vermoqer: ihrem GeJnahl,

J. v. lIatzfeld, zubrachte. Der 1nittlere Sohn Arnold trat 149() -in
~.""-fL"''''''".'''·~''''''''''''''''

ScinC1l2 25. Jahre die 1-Vall{ahr[ art und ·z;cJ·fasstc darilbe1" das
"~""'''''''.''''''''_..-.'.'''. "- -....

1lagebuch, lvelches nach deJ' Dr,~chJ'i(t hier Z1.un erstcnrnal verej{-

{entZieht ujird.
A1lsserdctn besasscn die von IIarlT theils durch J(avj', theUs

durch Erbschaft l..lnd 1/"el'bindung nzit 'reichen I-li.iusern sehr uerlcu­

fende GiUer. Im Anfang des ..Y.lrI. JahJ'h. kauftfn sie von den

lIcl'zogen von Jnlich die grosse l1crrscha{t Gcilcnltirchen 1.tnd er'­

hielten GIn Ende dessclben Jal/J'h. dUJ'ch 17crgleich '1nit denen von

l
vr

Elt: die in [riihcrcn. Zeilen ebent'alls den Ilcrzoqcn von Jiilicli

angchü1'cnde 11crrsclia]: Dreiborn oder Drimboni in. der Eifcl.,

1f'{)"~U ctica eierzehn ()rlscha['lcn yr!l;jr[t)}. utul von der das heule

noch lJlnhendc Gcsclücclu. den Nnmcn [iihrt, Nclicn dem Besitz

ricler Allodien. trugen die von IIu1'lF Gitter 'Von den Ilcrioqcn

i.on. Jiilicli utul uon Alircnbcrq , ron Fulila und von der ]){ol-:..;

zic Lehen. Ihr ll~Ol)pcn besteht aus einein qctliciltcn Schilde,

icclcher im oberen rotlicn Felde einen blauen Turnicrltrrutcn, oder

nach Gclcnius dc maqnit. Colon. page 180 eine Britelee auf drei

Pfeilcrn, ~Ci!lt ,; das uniere silberne Feld ist leer. Liu{ drin 11clni

befindet sich ein silberner Turnierhut. besteckt 711it zicci silbernen

Acllcr[lii[lcln, zicischcn. u.clclicn eine rotlie Kuqc! licqt. - .11172

Ende des Xl lI. Jahrli. trat Dohm ·v. Ilarf] Herr ~u Dreiborn

zur lutlicrisclicn Con]ession iilrcr. Eca von 11arIT icar die Muüc:

der bcriiluntcn ,.4nno J[ol'ia con Scliiirmann;

T"on seinen persönlichen 'und Familien- Verhtillnisscn tliut

der Pilger keine Erioiilimniq. Zu. dem Grof'en von Jlijr's, den Cl'

seinen aIden junker nennt, und zii dem von Croi] scheint Cl' in

[rcundschoftliclicn Bcciclunujen. qcstnrulen zu hoben, da bcitlc sich

~~;1l seinen Gunston bei dem Pupst ocnccndcn. 83. G'. 11artslicim

Bil.lioth, Colon. 17),. page ,~J28 nennt den r"cr(ass('l' Arnold von

Hart] Ilcrrn ton. Ilrcdcnbcnd. T~on dieser Besitzunq {ind«: sich

bei andcrii Gcncaloocn. ..;·Vichts und es ist also ictthrschcinliclt, dass

Cl' die lranderlO{[1 uon. d{~1J2 Stammsitz IluJlt' aus antrat..:Yoch ),

seiner l?'ilcldcun{t ucrehcliclitc el' sich 171i(; Jloria der 'l'ochte1"' des

Ilcrl'n Anaslasius 'l.:on lJoHgrll't und ]JC1'gCl'ltauscn, lcr:lche L'lu~

7linde}'7os bUch.

[IebeJ' die [Iandschri{ten , v:e7ehe das 1'age{;uch dcs [J;7gers

enthalten, 1cird L'on verschiedenen Schri{lstc1tel'n J\'ach7'ichl [lC[lclJcn.

Jla)'t'~heiJn Cl. Cl. O. sayt, (l"U8S(~7' den bei del' Fa,.nili(~ von IIarll'

auf LJJ'ciuo7'n o7l(be7.1'ohrlr71, befinde sich dCl'cn eine in drnl Jcsuilcn­

Col!('gi'l.n}} ~·ll Diisscldorlr unter deJ/l. l~Uel: 1V"andcJ'lnu:h des edlen

"cll'ren!,estcn und [Icstrengcn [-Ierrn 1..:on flarf IIerrn ~1l ]]l'cdcnnl1zd,

geschen (geschehen:) 'Und durch groserc i1Iilh und A1·1)(dt erfahren
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anno aciatis suac 28. uan Collcn gez,ogc7~ den 7 l'ag Nooembris

1111'710 Domini 1490 ~)rc. Ucbcr den 1l crlJlcilJ dieses Exemplars

luil sich keine Spur auffinden lassen.

Eine fernere IIa tulscliri{t des Buches ll,an~in der Eschen­

ull'rg'schen Bibliothek 1822 in Berliti zur 17erstcigerung.

Ziceier anderer L1lJschl'i(lcn erioiiluit EI. Biirscli, EifHa illus­

traia, Aachcn u. Leipzig 18'.2,9 B. 11. Abth, 1. S. 148, deren eine

in der berühmten Bibliothek des Schlosses Blanltenlicim , spiiter

ioohrsclicinlich. in 1"'1'ie1'; die andere in Besitz des Dechanten

Mollinknul; in !lIilnslcl' gClocscn sein soll. fluch von diesen Hand­

schrillen ist n/iliere Kunde nicht uorluuulen.

Der gegenlvürtigen ersten ~~1 usqabe dieser Iiciscbeschrcilnniq

sind drei Manuscripie aus den Archiven der Fanzilie VOlt [1arfT

~U?H Grunde gelegt und es irurdc deren nenuizuru) durcli die

Gciooqcnlicit der Grilfin E'. von Iloxiluiusen geu. Freiin von Harl]»

Dreiborn qesiatiet. Ob ciica eine der oben genannten sich darunter

befindet, maq dahin gestellt bleiben. Der hohe 11'e-rth derselben

ioird sich aus Folqendcm beurihcilen lassen.

Li 'ist auf 152 Bliiiicrn kl. Fol. in fester schöner Schrift au]

starke» Papier qcschricben; icclclice auf' den ersten Boqcti eine

aul'rcchlc of!,ene Llaiul, au] den spiiicrcu ein 1) und tlariiber ein

K lccblai; als lVasserzeichen cn thiil]. Sie als Autoqroplium des

Pilocrs naclizinociscn, rnochtc scluccr [ollcn.; die Schritt aucr llHCZ

der Styl de}' ilhollinirlen }'edel'~cichnun[lenuerechtigcn vollkol7nHen"

sie noch in das E.1tde des ..Y1;. ,Jahrhundcrts ~u setzten. Es fehlt

nicht, an Spu)'en, dass einc:.clne 1'Forle nachgctragen, 'üiclleicht nach

den l1v{::.:cichn1l:J1gen iJn Origin([l-l~nUoHrf des 'l'a,r;ebuchs berichtigt

<vorden sind. Jede Seite enthr'ilt 'JB Zeilen; Initialen 'lind C1lS­

toden lcechscln 'in 1"olller 'lind lJlauer F'a1'lJe. Sic ist viel gele­

sen, daher llzanchcs Blatt lose, eingerissen 'l.tnrl (Jcschnzul:::..t, duch

fehlt nur das 68. 7nit ctu;a 4:) Zeile?"L und einer Zeichnung. Da

(Uese IIandsc1l1'ift V01'';.,ugslccise fit}' die flllS[ICllJe !Jcnlilzl u;urde,

so nHlssle die Lnclte allS den (Indern crgün.~;t 'l.J)erden. Dc)' 7Jlit

'- ... _,.---.,- .. _"
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Leder nbe1";:.~o~eHe I-Iol::.:.lJand ioar mit nwssingcnen Ecke»gepreSSleJH ~ u

'Und llaclic» vf,r8ehf,J~.

B 7HC/r! uni CÜC(l {nnf::.:ig Jahre spütet gcscltriclJf,n sein,

folgt aba o/:ne Zweifel der J1 oder deren Original. Sie~t Lesscr

l . i . t7 'iit. au] 14S sehr starken. PapicrlJlllttcl'J7: U1 scluocrerlia .lcn. 1l7H en, lCl "I • l.' ~.1 "

I " Zn17' l"~lcFSe'l'..v,ei('hcn verschlungene IJuchstaben oder
....;.g C1' lC71:HCrU.f./1 Il } t o ..... '

:inen Down 'Um den sich eine Schlange uraulci. Die Schrift ist

[etter al.~ die der A, mit, vielem Sehn()r7celwet7c cersehen, die Initia­

len und Cusioüc» rotli. Die Sprache ist nur iocnu) von der der

7 ' I' lie lelJhaf't allsr.7GJnaltcn Zeichnungen aber VCl'-ersten 'verse I.Lecen, tu. " ,

7 Z' u re Zeit lfclrtigens ist sie sehr <.00111 crliolt.en,
1'0 t ien C ie spa .crc ~ .. -

71 tii Z' 71at!]~) Zeilen (l'vf jeder Seite, und ist in. FOl'J7?ot urul1'0 suuuuq, l' '. rJ _.J' '

Band der Li ilhnlich. A?tf der inncrn Dccl:e ist in. I{upfGJ'stich

das 1Vappen der mit dem Hause von. Harf] nahe vetlvarullen v.

EJ Oll'l~schciclt au] B u,rgbroel ,in ji'tnge}'er Zeit eingeltlcbt mit der

[7nlersGhri{t: Acl lJilJriot.hecaTn i-n perpeluuJH fideicol7nnissarianl, s.
R. J. perant.iquac 0r illtlBtrissi'rnae [uiniliac de Boursclieid Burqbrce!

sub cero patcrno 1~e[lirnine .l?rancisei Caroli.
C endlich, eine mehr noch als 11 al;genltt:~t.e Papierhandschrift,

hat au] 142 Foliobliiticrn im yVasser,'~,eichen ein Gr:['/is,c; nlJC1' iocictien:

eine I(.tC1l~.7.J11.nne steh! urul ioird tvohZ an das Erulc des )(1
T
J.

. ,QJe -ist nicht icie tli« beiden aiulcrti mitJuhrli. ~;1(, s{'(-:·cn scni. "--' c,

Cotlcxsclir'[t, sondern CU'l'SÜ) nach Art der Urkuiulcn [/fschl'icuen

1.l7UZ die Zcichn'1.lnacn sind noch (reier 'Und in 'noch lclJ1~art.c?'cn

{ " ! /- 1 Z' ' ]> St'(',1 liisst (lln Schl.uss das 11er-
I?al'uen ((uSUr: /{ 17'(" (l S (,W 1n ). "-

zcichntss der Lündcr, Orlschaften, illcilcn 0'c. Ui(:Y; ([([[7egen ent­

hillt sie auf dmH J·jU BlaUe (Jri JJcschreilJ1rng der ]{irche von St.

Denys Cini~[le ZHsat~e, ?'ed.ehe elie andeT('.n ]Iandschrif'lcn nicht

hrtlJcn ulul {Jei dfm,f"n es ul'I:siche7' ulciLJt, ob Sie einer iiltcrcn [T1'­

schrift oelel' irgend einel' fl"cnulen Quelle cntn0l117ncn sind. DeI'

71zit JJf~dcr 'ilucr:::ogene PappchClnd lvurde 77Zit grilncn Schnn1~en

:~v [I clllf1/.(It:'l'l..

E'nlhiclt.c dics~s l'a[lclJlfch nich ts rrls di.e IJrsch7'cilnlJ1 [7 der

OC"j'tc"]', ([er ]{I~rchcn, ]~ennH.icn 1l. s. 'lV. 'lvelche der ]Jilgerheiligen '1

i'7ßfil~f; ""#"'1 'setten .
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auf seiner lV'all{ah'rt besuchte und »crclirtc, so ioiirc wah?'Uch kein

G1''l.LTul vorhanden, die 'ilbc}'g'rossc 11nsahl iilmliclicr Reiscbcridi;»

noch durch die 1Terijl!,cntlichuHf/ des oorllcqcrulcn ~~tl 'ncrmchrcn;

\ . Namentlich. ist ein solcher des Bernli. v. IIirschfeld jii'ngst noch

in den l1Jittheilungen der deutschen Gesellschaft (Leipz. 1856. B. I.

lIeft 1. S. 66 flg.) obqedruckt , ioelctier in der A?·t der Dorstd ....

lung mit dem des Ritters o. Harf] vielfach nbercinsti1717nt. Allein

einmal. r;rst·rcclä sich die vorliegende Schilderung nicht uiic die

meistai anderen, lediglich au] ROTH, Poliisiina 'und Compostclla,

sondern der Reisende besuchte mit gleicher Ausdaue» und L1v(­

merkeamkci! Syrien, Aegyptcn, Arobicn, Aetbiopicn , Nubien , die

Tiirkc: und Frankreich, ioodurcli sein. Bericht einen ungleich hij­

hercii urul Clllsschliesslichen TV'"cl'th erhält. Dann ober ioirtl man

bei näherer Ansicht sich leicht überzeU[Jcn, dass A. u.Llurf] neben

.!!?l.~.~!l_.r:'??~~.l"~e::". q~nlii,lhe, mit dCJ72 er die 1t~Tundc'l' des Orients
. betrachtet und beschreibt, auch eine Fiille vo~· J{ennt~~·~;ci:;' ·b~sii~;t

undmit .idner scliarfenBeobacktunqsqabe aueqerüstct. alle Interessen

verfolgt, die für den damaliqen Standpunkt des Riticrtluans , der

.._~nd~~~ft;.ie,.#4..e~ Kunst, ~cr qß.s.chi~?~te, der Politik, der GeogTaphie,

der Naturforsch'l.lng 'Und der Spraci;j~llnde 'irgend von "V~i'i(;htigl~cil

ioaren. Sein Bericlit ist demnach. als ein sdir schiitzliarer B eitraq

zw' Ollltw'geschiehte des X V':. .Jalirli. anzusehen, wenngleich ein'-

zeine Fortsehrtue der TFissenschaft seiner Zeit cv B d! E l. "''' '''''0 • lC 1n-

dcckuruj von A;nerilcG, die Kenntnisse von der Gestalt uiul der

Be1.vcgllng des Erdkörpcrs, von der Entstelunu) des Sommers uiul

vVintcrs (149. 34.) H. s, u: ilun Hoch [reuul sind und er hier und da,

~. B. uienn er die Quellen des lYils (1:30. 8.), d~.?1_111itlelpunht der Erde

oder die Lafl.c des P~.radicses (150. 32.) aufuc/undcn ~:1l haben

glaubt, seinein Scha'r{sinn zuoiel zutraut: DC1~ Laieinischen (38. 4.)

und französischen SJ!.l'ache scheint er miicliiiq gewesen zu eca»

1(1U[ der' ];.'T{orschu'l1[l (rCl1n!c1' Sprachen 1cidnwt e» bcsondc)'c A1.11'­

17lcrks(l1nlrcil. it1.lch fnhrt Cl' r.in1~ lJei sich (,f},C). 2.)

'lind die angebliche 11eilunf) von !(t>ankhci[.en, nenncnllich der

Ir

"

x
Epilepsie dUl'ch .ftmvendllng der Elendsklaue , bringt ihm nicht

geriilgen R1l1l.7n. (97. BS.)
Sollen aber av] der einen Seite die Vcrdienste, welche der

pilgcr sich durch ireuc Er::;(ihlu1l-g seiner Erl61misse erwOl'ben,

nicht verlwnnt und im Allgemeinen gegen seinen ehl'cnwerthen

Charahter wLd die Redl.ichl>'Cit seiner Gesinnung kein Zwei(el. er­

hoben werden, so erfordert auf der enden» SeUe doch die dem

Leser gelJiihrende Riichsicht., auf die Beden7cen aufmerksam zu

machen, die sich der Glaul1wilJ'digltcit cin::;cZner sciner Angaben,

oder dem Vertrauen in sei1~ ungeldibtes GeriChl fiir Sitte und

Anstand entgegenstellen.
1Vas das Erste beb'ilft, so U'iirde es [rcilicl» ::;u weit (iihren,

die Belage (ill' die ein~clnen Momente des 'l'agell1lehs durch Ver­

gleich mit den unzühligen Besch?'eib'llngcn anderer "Wandere?'

dllrch den 01'ient aufsuchen zu wollen. Auch gibt der Ritter

selbst zu, 'fibel' Manchcs nur als Ohrenzeuge"i;er[chten zu lt.ünnen.

1Yo e1' aber eig'ene ßeoba~hi~l~gen er::;(ihU, nrilsste wenigstens hein

Zwci(el gc/ICgt werden dii.rren, ob CI' die angegebenen Orte mich

wirltlich besucht habe. Um in dieser Ilinsicht sicher ::;u gehen,

Wü'd es niithig sein, die Zeit und die Dauer der Reise genau in's

Auge zu fassen und ;:;1l untersuchen, ob die von ihm an ver­

schiedenen Stellen angegebenen Jahre und Tage -sich damit in

[7cl)creinstinl1J'Zllrl,g ln'ingen lassen,
Schon die ·in der Einleitung (I. 24.) vOJ'ltommende Ja711';::,ahl

hat bei den .:tlJschrif'!,cn de.~ 1'agcll'llcllS ,lnlass ::;u Z1vei{cln gcge­

bcn, In 11. stand urspriinglich icie es scheint: dusend vierhollllt'
xcvij. Es sind alrcr noch zicci j angehiil1gt, -von timen "Wenig­

stens das let;:.te von andero: Hand und mit bleicherer Dinte

geschrielJCJL ist, B. schreibt qaic: in lJuchstaben: clusend vier­
hundert nicht indnuyntzich. C.: duysend vierhondert ind nüijn
illll nuyntzich, wo aber das crst.e nüijn von sptilel'er lland mit

sc7nciil';::,erel' Dintc nOt?' die fl'iihCl'e bleiche Schrift, die ·iiberdies

radirt zu sein scheint, hingeschrieben und von let::;tel'el' nichts

mehl' zu erkennen 'ist, MOllat w1d Tag, niimlich den 10. Ocf.oller,

.•~~__. '_'•. '~'"_~C~_ ..__•
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haben alle Handschriften. Diese Unsicherheit ist daraus entstan­

den, dass die Schreiber sich nicht klar machicri , was in dieser

Einlciiunq 'und Dedicaiion gesagt werden sollte. Der Pilger e1'­

scheint niimlich. bei seinen'! Landcsfiirstcn , dem EIerzog l1Tilhe17n

von Jülich und Berg 'und dessen Gemahlin. ß~b1jlla, Tochter des

nlar7cgrafen Albert 111. von Brarulenlrurq, mit welcher dieser seit

1-181 vermählt uiar und aus iodeher Ehe Maria , 1505 an den

Herzog J ohann 11]. von Cleuc uerlieirathct , hervorging. Der

Besuch findet auf den) nunmehr zerstörten Residenzschlosse des

Ilcrzoqs, zu Llcinsbcrq , statt 'und der Ritter saqi: nachdem (as)

".. ich A. von Harf] im Jahr 14.9f) den 10. October \ nun meine

Pilgerfahrt vollendet habe, uiar ich vorher (eirst) vor Eueren

fürstlichen Gnaden zu 11einsberg erschienen, wo ich ehrenvoll em­

pfangen und mit Geschenken und anderen Gunstbezeugungen

lJeloillk.olnnlt uncrde, wofür ich stets nach Pflicht dankbar sein

werde. Deshalb habe ich denn auch diese l~Tallrahrt, genau wie

ich sie qemachi , aufqcschricbcr: und überreiche nun Euern fürst­

lichen Gnaden dankbar das darüber verfasste Buch. Mit dieser

Angabe des Jahrs und Taqs dC1~ Riicldcehl' des P-ilge-rs nach

Cöln stimmt auch der in allen 11andsehriften gleichla~ltende

Schluss des Buchs iiberein , ioo es (250. 40.) lieissi: dat ich ­

weder zo Coellen inquam uff sijnt Mcrtens auent (nlso den

9. oder 10. l\'loVe7JlUcr) do Inan schreyff na Cristus geboirt

dusent vierhundert nuyn ind nuyntzich; nur wird hier der

November angegeben, uiiilircnd: es im Eingang heisst: den 10. Oc­

tober,

A ucli iibcr die Zeit des Antritts der I?elsc.sbcstclü kein.._-_._----_..---~..,..--

Zweifel, da diese' (4. 22.) Ü1 allen Handschriften iibcrcinstimmeiul

auf den ,1: Noocmber 14c96 lautet, so dass also die [Jilgerfah1'l
'=== ...:~

qcnau innerhalb 3 J ehren. vollendet userden ist:

Gleich zu Anfang seines Buchs (.5. 15. flg·) , und damit

itbcreinstimmetul in dem Schlussrcoisicr, verzeichnet der Pilger die

auf seiner Iieisc nach Rom beriihrten. Orte. Er wandert über

Bonn, ColJlcn~, lJlainz, lV·o1'nls, Speier, BTl.lc/zsal, [Jlrn, !{enlplen,
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Brixcn , Mcran. nach Trient und sagt (9. 19.) ausdrilc7clich: hier

zu, Trient scheiden sich Z1DCi l11ege, der eine [iihrt (links} nach

11cncduj, der andere rechts nach Rom. Er schlügt den letzten

ein urul gelangt über 11erona, Gsiia , Bologna, Florenz, Siena,

Bonconuento, Aquapendentc, Bolsena, Vitcrbo nach Rom , 1DO er

gegen die Fastenzeit (1-1. 8.), mithin. ciuia Ende Februar 1-197,

eint.rifft. Dort sieht er in der Cliamoochc die Fussioaschunq (32. 5.),

am Grünendonnerslage das Scluocisstucli (cera icon, B1. 29.), am

Charfreitag das Passionsspiel (31. 22.), am Ostertage die"I-Ieib"g­

thiuner des Laterans 'und die qrossen Ceranonien in der Petcrs­

kirehe. 1DO ihm der Papst die Communion unter beiden Gestalten

reicht. Acht Tage nach Ostern (37. 9.), also jedenfalls gegen

Ende Miirz, verlässt er Iiom und zieht über Terni, Spoleto, Fo­

lingo, Pcsaro, liimini, Chioggl:a nach Veneduj. Hier aber ioill er

d~n Donnerstag V01' Fastabend (51. 36.), also doch vor der Char­

woche, die er nach Obiqem in R071'l zubrachte, den Festlichkeiten

bcigcl0ohnt, den ersten Sonniaq in den Fasten, also sechs li'Vochen

vor Ostern, die Kirche l11aria castitatis besucht haben (53. 30) und

spricht vun der l'Feihe der Pilger, die dasclbst in der Murleus­

kirehe um Epiphania (den 6. Janual') stattf'and (56. 38.). Endlich

berichtet er, ioie seine Abreise von 11encdiq am Aqathcniaqe (den

5. Februar), wo er sich nach Alexandria einschifft, erfolgt

sei (5.9. 37J.
Diese 1\liclerspri2che ioiirdcn. nur zu lasen sein , wenn sich

nacluoeiseii licsse, dass er in Rom oder in dem iibriqen. Italien

ein ganzes .Ialn: ucruicilt und erst Anfangs 1-.1.98 iibcr Venedig

ioeiter gereist sei. Allein. diese Annahme ist iocder mit dem Tage­

lrucli überhaupt, noch mit der Zeit, die er im Ganzen zu der

])ilger(ahrt ocruiandte, in Einklaru) zu, brirujcn:

. lVi~~ !!!f!:?!:.-._r.!_ieht eine gün~~liche Veneirrunq der Jan.res-,

Monnts- 'Und Tage;'~Z~7;1~;~' "'~;~';~~hnlcn so' liisst sich nur ucr-
_ •• -...... ••••• • • , •. .(, ••••••-~., •••• e , "' - ••••••. ,',•.• ' .••:' .\. -..... '

muthcn , dass er V(~necliiJ von Rom aus blos im 'Vorbeigehen

berührt und seine, iocnn auch noch so leuendige Schilderurü; die­

sel' Stadt, ent1v~.der einer f'rr11ulen Reisebeschreibung, oder rnil.nd-



liehen 'A1ittheilungen entlehnt habe, was freilich weder für seine
..---...••..•_,.,... ·.·.~··.··:·\, ...•..·_".l;··r

1lTah1theitsliebe, noch für den Scluirfsinn , diese Ttiuschuru; zu

verhüllen, ein günstiges Zeugniss abgeben vriirde, Einein mit der'

Ileiseliteratur qcnau oertraulcn Leser 1nöchte es vielleicht geUngen

die Quelle zu ermiiicln , aus welcher der Ritter die ausfilhrliche

Beschreibunq von Venedig entnahm.

Die Seefahrt geht nun an Ancona, Lesina, Ragusa , Du-

razzo , Cor(u, Moden, Candia, Al.exandria, Rhodus vorbei nach

Aegypten, und' von Cairo aus beginnt die Carawane in die

arabische 1ViZste am ersten Toste des neuen. Lichts i1TI Juli, mit­

hin, uicnn obige Angabe richtig ist) viel' Monate nach der Ein­

schiff'ung zu "Venedig uom 5. Februar 1497 (117. 20) und der

Pilqer gelangt in zehn Tagen von Cairo durch die arabisdie

"YVilst.e bis zum Grabe der li. Cailiarina au] dem Berge Sinai.

,..4 u] dem uieiiereti Zuge kommt er nach Abyssi-nien und berichtet,

dass er dort zu Anfang des Monats Juni (149. 32.) auf den

Mondberqen. tiefen Schnee angetroffen habe, was uiieder mit dC'111

eben l.-'Twähnten Datum des Auszugs aus Cairo schwer zu ver­

einigen ist. Dann beriihrt er nochmal Cairo und rüstet sich dort
\

zum Zuge nach Jcrusalem. 07.; nun der' Pilger) der, ioie er

berichtet, zioar ein Astrolabium, aber ioohrsciieinlicli keinen Ka­

lcntler, mit, siclifidirtc , sich in der Zeitrechnung verwirrte, oder

ob später bei Redaction des Taqcbuchs, oder durcli Unachtsamkeit

der Abschreiber die irrujen Angaben eingeschlichen sind, uiird.

sich scluoer entscheiden lassen. Die A (166. 7.) schrieb urepriuut­

lieh: Item des zweyden daichs nouembri anno nuyn ind nuin­

tzich tgegen den auont tzoigcn wir van Alkayr - durch dat

gewyltenys van Alhyset. Die Unrichtiqkeit dieser Angabe lag

Q7n Taqe , da die Rücldcehr des Pilqer« nach Cöln erst am

]0. Noocmbcr ]·1:00 crfolqt»: Daher wurde von spiitcrer Iland

das erste nuyn durchstrichen und acht dariiber qeectzt, Aber

auch rar das ll'·ol't nuintzich hatte der erste Schreiber Raunz

gelassen, der von eineni ondcrn ausgc{iUlt uiurdc. Dagegen

schreibt B: des tz,vcyden dachs nouembri anno nuyn vnd

''''~:.. "
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nuyntzich, und ebenso C: des tzwcyteu daichs novembri

Anno 99.
Ein ferneres Datum wh'cl bei der Rückreise aus Paliistina

nach Const.antinopc/. angegeben, wo es (WS. 12.) hcisst: Itcm van
Dnmasco zo Daruthi iij daichrcyss tzoigcn wir des drnitzicnden
daichs in dem mertz anno dusent vierhundert in nchtlndnuyn­
tzich, wie dies auch von den spätcren IJandschriften ebenso der

A nachgeschrieben uiird: Hier muss es ohne Zweifel 14fJ9 lieis­

scn , indem die VVandenmg, au] der der Pilger anfangs .Mai

(219. 4.) den Berg Cenis besteigt, schon ihrem Ende naht und er

aus Piemont durch das siidliche Frankreich über Compostella

die Reise, welche nun stets auf Pferden oder 1J1aulthicren gemacht

wird, nach Paris und Cüln sehr wohl in den folgenden sechs

.lUonatcn ':.urilcklegen konnte.
Nach der Secreise aus der Tiirkei nach Italien gelangt er

(214. 16.) zum zweitenmal nach Venedig, sagt abcr, von diese!'

Stadt habe ich oben geschrieben, und 1'iistet sich sofort zu der

1VaUrahrt nach Compostella. Somit ist aucli die Unterstellung,

dasS der liinqcre Aufcnthall. und die Schilde:l'uTI!7 von Venedig

ciu:a erst lJei diesem zweiten Besuch Statt gefunden, nicht haUbar

uiu! der Zweifd, ob er die Stadt überhaupt nach eigencr An-

schauung beschrieben halJe, lJl eibt. ungclDst..
Ein anderes· Bedenken miichte sich den Lesern dieser Pilqcr-

fahrt bei cin::;r;lnen St.eUen gegen den si!:!:!J5}.lsn C!wralctel' des

Ritters, den. man lll:! dw:m fl'ommen lVal/rahl'er doch mit Recht

miisste üorausset::;en dUrfen, viclleicht entgcgenstellcn, Al/ein ~,u­

niichst. ist hier :::;n bedcnhen, dass das Mitlclalicr hinsichtlich des

strellgen moralischen Ge{iihls auf einer gan:::; anderen Stufe stand,

als unsere Zeit. Smde man z. B. damals keine» Anstoss an

den derben Spiissen nahm, die selbst in den Kü'chen, bei Pro­

::cssioncn urul anderri Feier7.ichheiten vorlcamen; 1Cl:C die J\.iinsller

sogar au] 1'eUgiöscn lJUdwe!'lccn sich mit völliger Vnbe{ml[7enheit

Nudiiiiien , Dichtcr sich Scll1ciinke erlaubten, die hellt ::;u Tage

fii7' UIlz,uliissi.g gclten uiurdai , ebenso uxn: auch das Gewissen in



dem Thun und Treiben des täglichen Lebens ungleich u:cnigel'

zart, als die fortgeschrittene Culiur unseres Zeitalters dasselbe

ausgebildet hat. U711 dies 1~ichtig zu fassen, darf maii nur om

die Zusiiirule der tlamaliqcri lveltl:ichen und geistlichen Gesetz- I

gcbung erinnern, die doch lediglich dem Standpunkte des siitliclicn

Bedürfnisses der Zeit angepasst sein konnten. Galgen und Rad

standen' an allen Grenzen 'und auf jedem öffentlichen Platz, und

ein nicht eben bedeutender Diebstahl reichte hin, UTH das Leben

zu ncnoirkcn. Nictu. blas bei allen }Ieeres~ü.gen, sondern auch

bei andcrn [eierliclicri Zusammenkunitcn , uei Reichstagen und

(// sonstigen Festen fand man kein Bedenken, öffentliche Dirnen zic

dulden, sie sogar' anzuiocrben, um g'l'ÖSSereln U11(Ug vorzubeugen,

und iodehe J1Iilhe es kostete , die wilde E71e und den (loricubinat.

selbst bei den Geistlichen auszurotien , darüber geben die zahl­

losen Beschlüsse der ]{ü'chenve1'sanzmlungen und Synoden den

hinliinqliclieri Beiocis. Allerdings ioaren durch kanonische und

uieltliclie Gesetze die Reclite der Elidcuic und die der Kinder ÜL

Beziehunq auf Lequimitiit , ~riltde 'Lind Erbfolge auf das Be­

stinnnt.este geordnet und es mochten schon aus socialcn und poli­

tischen Rücksichten die Bastarde zum Vollgenuss der Standes­

und Successions-Rechte nicht zugelassen ioerden ; allein, an ihre

Geburt und Stell-ung icar weiter keine Unelire geknilp{t und ioir

treffen sie in hohen lrn,l'den schon in Karl des Grossen und den

spiiten» Zeiten an allen. icctüicue» 'und geistlichen Ilöfen. AUe

Lebcnsocrhiiltnissc ioarcn 'l7whr privatrechtlicher Natur und die

gesetzliche Gcuial! schritt [ast nur da ein, 100 die üf fe nt li ehe

Sicherheit bedroh: oder verletzt uiar. Ucbcr das eigcne Leben,

Leib und Gut hatte jeder etclbstsuindu)« Mensel» freie l7cr{iigung

urul .den Schutz dieser pcrsimliclicr: Iicchie gelvährfe in der Regel

das Gesetz nur dann, iocnn es deshalb ausdrlickllcli anocrir[cri

uiurdc. Glichen die Parteien sich durch Priuatraclie oder y"er­

stlindigung und .11ufindung aus, so griff der Richter nicht nU'7~

amilicli nicht ein, sorulerri setne Ein.nllschung konnte durch den

Snhnevc)'ltag sogar 1~echtsg illag ausgeschlossen 1vcrden. Dies

xv ,
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ging soioeit., dass jeder Blut und Freiheit in. Scliimp] und E"7 t

HSl

tDilildihrlich auf» Spiel sctscn komüc und Liiustc ein Kiinrp[cr in

einem Zicciuamp] oder festlichen Turnier das Leben ein, so

hatte Niemand darubcr J(7aqc .~1t [uhrcn , oder, 'lDO{ern nicht die

I\:a1i1p{gesetze v{wlel~~t icarcn., Genllgfhuung ::;u, (ordern. }?1t1~

1.00 durch List oder Gewalt dem [remdcn Rechte zu nahe getreten

ururtle, bei Ehebruch, Entfiihrung von ..Minderjiiliriqen, Nothzuclit,

Raub, schnöde11~ IJl01'd, Landes- und Hochoerratb u; s. 10. schritt

die Staal8ge11.ialt ein, olncohl auch dabei der 'Verbrecher oft noch

durcli Privats-iihne der [lescl'~lichen Ahndunq zuoorkam. S0711it

versteht es sich leicht, dass damals ein geistlicher icie ein ioeli­

lieher Strot'codex ein ganz anderes Bild darbot, als die Gesetz­

'lind Iieliqions-Buclier unserer Zeit und dass der' Richter urul

der Geunsscnsratli von tausend Dingen keine Notiz ruilim , die

heute der polizeilichen oder der 7d1~chlichcn Ccnsur anheinu'allcn:

_ Indessen darf Niemand verkennen, dass die strcnqcrc Schei­

dung von Gut und Ucbel, die gelüutertcn Begriffe von Recht

'und Unrecht und die daraus hervorgehende yrüssere "Vc1'lelzua1'­

lteit des morolisclici; Ge(-iihls, in den Fortschritten cdclcr Hu­

maniui! 'Und dem crioachten B eiousstsein von der vViiTde, dem

lT'erthe uiul der B estimmuruj des Menschen , ihren tiefen und

'lvohlthiitigen Grund hauen und (i.ll' das Leben der' Indiciducn,

toie {-iir die sociolcri lnstituuoncn der' Staaten, eine Iiicht­

schnur darbieien , 'wo(ilr 'in [encti roheren Zeiten der Sinn noch

nicht ericacht uiar. Hiiiie maii damals so manclic , das öf­

fentliche Recht 'nicht ucrlcizcnde , uscnrujleicli dem strenge'l~en

Siiicrujcscts: ioidcrstrclicndc Tltnuilunqcn. der omtliclicn Inquisilioii

'und Ahndung unterziehe» urul die Stra]«, 1/c1'[lcbllng 'l.l.nd S'iihnc

von tlem Erkenntniss des uicltlichen Richters , oder in hirch­

lichcr Beziehunq - wie es in dcri [olqcnilcn .Iahrliundertcri

sel.bst bei Verirrunqcn , die nur das sub)ecliuc Geioisser: des

Schuldigen. verletzen, gefordert 'lcllrdc, - von dell1 B ekenl1l­

nisse 1lna von der priesterlichen Absolut.ion alJhüngig 17zachcn

1vollcn, so 1ciirclc u:cder ([er Staat noch die Kirche die zn so
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uirfusscndcr Arbeit. cr[or(Tc]'Uchcn und brauchbarer: ]JcanzlcH. 'in

einer Zeit haben au{uTi1If/Cn konncn, 100 sich Bilduruj 'Und lVissen­

schaft fast ausschlicsslicli nur im Besitz qelcliricr Gcnoeecnscliaüe»

brfa,nden.
Unter dieseln Gesichtspunkt dilr] ien also cinuje leicliiicr lige,

uienn inan nicht sagen will naive, Rcdcii des flln{undzlvanzigjüh­

rujen. Ritters, denen a1H Ende vielleicht nicht einmal. eine U()sc

Absicht zum Grunde lag, billig Entschuldigung finden. Es iciirc

ein Leichtes qciocsen, sie giin':,lich zu unterdrücken, allciri jedes

Zeitalter kann sein licclit ucrlanqcn , und so uienu] man an der

anmasecndcn Behauptung des Pilgers, er habe die Quellen des

Nils, den 1Jlittelpunltt der Erde und das -Paradics enulcckt , oder

an der j1Uf~iihlung der [abelliaftcslcn Reliquien und »icltausend­

j(ihl'igcr Iiululqciizcn bcsorulern Anstose nehmen ioirtl, so nuuj Inan

ihm auch leicht einigen Muihicillcti hingehen lassen, den er sich

überhaupt niclit., am uicniqsicri unter IIciden 'lind Sdiismatikcm,

glaubte versagcn ~'U miisscn, Auch gibt er durch. manche .An­

dcuiunqen (88. 40., 105. 3.) 'Und durch. den uiohlmcincnden Rath,

den er hier und da den Iiciscrulcri erthcilt (16'0. 20), in aller

AU{l'ichtigkeit ~1l verstehen, dass er zuioeileri unasujnelunc Erfati­

rurujen qcmaclit 'und {ii,. seinen Fllru.:il::' schiocr gclrnsst halle.

Urul eben die lVeise, icic er dies tliut urul die Unbcfcuujcnlici',

mit der Cl- die lFclt 10UZ das Leben bei den ilun [lcgelJenc Mitichi

auf dem damaliqcn Stondpunk! der TVissenscha{t uiul CUUUT' Cll.lf­

fasst, u.ährcnd er' sich ~;llDleith stets als redlichere Mann und trcucii

SOh?L der Kirche kund gibt, macht seine Reiecbcschreiinnu) so 'in­

icrcssani, so uieniq Ulan auch bei 1nanchen naiven, altklugen 'Und

'J'llhlnrcdigen AeusseruJlgcn sich eines J"ilchelns c:nthalten kann.

Dass auer hier die IJ i1!}erf'ah'l' t des l?iUers von I1a1'11' 1lnd

,:-wa'l' in der Sp1'ache, 'leo/'in er sie :001' (ast 'oicrhundc!'l. J ahJ.'r,n
............. ,. ---....-~'~.._a..7''\_ •••. , ... '''••_ .• '01' _'••_J'.,..-...... \,)~.~ .•.~ ..,....._ ...- ....- ., ....- . .

besch'rieu Z1li72 e'rslenJ71 al cJ'schetnt, 'lcird ltau]}z finer nühcJ"cn..,....--,.,.,....... ,
E1'kliirung oder Rcchl{erli[lung lJecliiJ'fen. Auf ihren lVcrlh (ii1'

die Geschichte jener Zeit 'lvurde schon oben hingelviesen. .L11.l~h

steht der J]ialcct dcn~ aln J.\-icdc)"J'!lClH hClltC noch 'ilbliclten nicht

111
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so fern, dass sein' 1'erstündnlss bei cuuqcr Uclnmq crhcbliclic

Schlrieriglu:it Iiabcn u.ird : ~H1' Erldiiru11g einzelne: l/Vorle und

L . t . 11· Glo"C'ar lJei..ccaclicn. Dennoch moclüc
1?(~( ensartcii 18 ein 11: .CVlf,S ,.)0) ~f ~

die [JcbertTar/1.t71g des '1 1C:1:tcs 'in die Sprache der Geqenuiart 171012.­

ehern Leser zU'ecknzüssigeJ' geschienen' haben; allein 1lnverkennua1"

hat der qemidhliclic Klaruj der alten Ausd1"'LlchslVeisc in l1,TOTt und

Salzbildung einen. eigenthihnlichcn Reiz, der - ioic dies selh«; bei

den besten []clJertragllngr.n alter lVerl;e in ncuerc Murulart nicht

geleugnet uierdcn. kann, - durch solche Unlgeslalt'U'Hg qrosscn-

thcils renoiectit icirtl,

Zu eingehenden SlJJ'aclllichen 1Jcmcrkunqcn 'ist hier der OJ'{,

nicl. t. i aber selbst in seiner schlichten Sprache uiird das BHCh

neben arulcrn Chroniken des ...:Y1i . Johrh. eine nicht unbedeutende

Stelle einnehmen utul für den B carbclicr von ]>ociischen 'Und ü":

schichtliehenlV"crken Tdedcrl'heinischer Autorenjener Zeit immer einigen

lVe1'lh luiberi.; Dtujcqcn. fülll an manclicii Stellen eine ge1visse

Unsicherheit, Unbeho7fenheit und Sch1ve'r{alliglteit in Sclirciburu}

und St.yl unanoenchm auf, und 71~a10n zu deutende IJrovinzialiS1J1en

und die .'E.'nlslcllung moneher Eiqennamcn qclicn. beim Lesen, Ansloss.

Kann dolicr das Bucli als vollgiilli[IC:; illuster der niedcl'rheinischen

Sprache des _Y1'. Jolirli. nicht angesehen ucrdcn, so schien es 1[112

so ::'~lCf.cloniissiger 'Und nothujcr , die li/teste II anclschril't ge/1rl'lt

tcicdcrzustcbcn, naclnicislichc S~7u'cil)rehlCl' ~:u uerbcsscrn , Aciulc­

Tungen aber nur da corzuncluncn , 'l00 sie sich durcli den l'Cl>:

gleich mit den alten. ~ll)sch1'irl,en 1"cchtfc1'tigen licsscn.

Ebenso sind die 11vl.:::;schniUc... sorg(Ültig den ]i"edcrzeichH'Llngen

der ';';ll~s'icii it«tulsch;:i;; naclu}cUild~ t w;d iliI' 0;:;;inc11er :l1/PllS

beibehalten , will~1~~nd' ~li~ Zeichnungen in elen fJeiden AbsclLri{lcn

schon 7nit 'l.()cit 1neh]' I?1'eihcit 'und gr'üssereJ' GeFälliglceit ÜL den

F01'JJlen behandelt 1.ool'den 'lVareH,

Billig sollte dieses 'l'agcullch des [Jilgets A, von IIarff allf

allen Schlössern des 1'heinischen i1dcls, 1velcher (ast ohne Jl1.lS­

nall'Jne ~tt dent Geschlechte des ch1'cnfcstcn ltitters ·in anvcr7.candl­

scho(llichenl, l.'erh('iltniss steht., 'lvillk07111nene A.u{nalune linden,

1'.'.~".,:~..~ -"'-~ """""'''''IIoifl.lIilI.......,~,~~ . .. AR'. hiii.dliLitZI • sn •
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Auch uiird Gcschiclus- und Sprachforschuru] nicht umhin. kihincn,

Kenntniss davon zu nehmen. Zuniichst. aber uiidnict. dies er­

neuarte An.lenken an einen ausqczciclmetcn. F"ol'{ah1'r.n (~(~}n olicn

Stammliause , mit den besten 1V'nnschen [Tn: dessen ferneres

lVohlcrgchcn ,

Cüln, im Auqust 1859.



I 11 11 alt.

Der Ritter Arnold von Harff überreicht seinem Landesherrn.
Herzog Wilhelm von .Iülich und Berg und dessen Gemalin ,
geborcnen Markgräfin von Brnndenburg, bei denen er sich vor
seiner Reise heurlau1>t hatte, auf deren Schlosse zu Hcinsbcrg
die Beschreibung der arn zehnten Oktober 1409 beendigten
Pilgerfahrt . . . . • . . . . . . . • • . • • . •

Uebersicht der auf dieser Reise besuchten Länder und Städte
Unterschied zwischen den deutschen und italienischen Meilen

und den spanischen und franzüsischnn Liens. . . • . .
Tag seines Auszugs der 7. November 149ü. im 25.•Jahr

seines Alters • • . . • . . .....•...
Klage über seine Standesgenossen , die ihren Eid, mit ihm

zu ziehen, gebrochen, wogegen er an kölnischen Kaufleuten,
welche ocr Sprache und des \Veges durchaus kundig waren ,
bis nach Venedig die besten Reisegenossen gefunden. . . .

Vcrzcichniss der in den Erzstiften Köln, Triel' und Mainz ,
in der Pfalz, in Schwaben und den östereiohischen Besitzungen
berührten Städte . . • . . . . . . . . . • • • . .

Beschreibung des Schlosses Erdenberg und der Klause bei
Lermois . . . . . . . . . . . . . .

Fortsetzung der !leise. Crctins in Tiral. . . . . .
Beschreibung der Stadt Trient. . . . . . . . .
Verona (ßcrn). Pullast dasel bst, allgelllieh von Dietcrich von

Bern erbaut , . • • • . . • . . . . • • • • •
Bononien (Bologna). '/erwaltung dieser freien Stadt, Arsenal,

l\Iarsta1J, Grab des h. Dorninicus, Universität . . • . . • .
Florenz. Der DOIU dasclbst. Der in schwarzem und wcissem

Marmor crbauete Kirchthurm steht davon zehn Schritte entfernt
Die Stadt ernährt 20 bis 30 Löwen, weil sie vorn römischen

. Kaiser die Zusage hat, sobald sie einen hundertjährigen Lü\ven
habe, solle sie den Löwen, den sie itn I\:riege gegcn Siena ver-
loren, wieder in ihr '"Vappell setzen cliIrf'en . • • •

Samt.- und Seiden-Fabriken daselbst. Die Spinnlnaschinc
",inl durch ein Rad in Bew~gung gesetzt, in ,vcIchenl ein
Knabe geht. . • . . . . . . . . • . . • . . . .

Siena. Denkmal der ZUSaIl1Inenknnft des Kaisers Friederich
JIlit seincr Braut, einer Prinzess von Portugall . •

Der Donl daselbst. .Auf dem Fussl,oden sind Bilder i"
l\losail\ ausgelegt . . • . . . • . • . .

1.
2. 17.

4. 12.

4.22.

4. 25.

5.

6. 30.
S. 10.
8. 35.

9. 29.

10. 3.

11. 13.

11.' 28.

12. 1.

12. 12.

12. 25.
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Das gl'o~~e Hospital da~ellJ~t für l\Hillllcr~ \Vci1J(~l' lind \\'ai­
scn. Es sollen darauf j~ihr1ich 20,000 Dukaten vcrwtuul t werden

Die UI1ivcrsit~it hcisst domus sap ien tiae . . . . . . .
'11~ortsctznIlg der Reise üuer Bultella, l\Iontefiasconc, Vitcrho.

\Vullclertll~it.igcr Gürtel im Kloster ZUl' h. Rosn . . . . . .
Ankunft in Horn. Aufunhnie bei dem Doctor ,Jol1<1]1 Payll:

Probst zu \Va.5senbcrg. . . . . . . . . . . . . . .
Die sieben ITatlpt\drchcn in HOU1. • • • • • • :.. •

1. S. .lohann im l...atcrnu. Sie 'war einst ein ~)allast des hra,lscrs
Constautin. Unter rlrcien Thorcn Ist eines das goldene 1. hol';
\\.elches~ ist unbekannt. Man geht daher durch jc(les urn den
.A blass zu vcrdienen . . . . . . • . . . . . .

Auf' dem hohen Altar stchen hinter einem Gitter die Häupter
s. Petcrs UIHI S. Pauls ; unter demselben das Grab des h. Jo­

hannes des Evangelisten . . . . . . . . . '.'
Viel nn(lercs Ilciligthum wird daselbst am Ostertaze gezclgt

Itcitcr-Srntue vor der Kirche • • . • .
111 einer Kapelle steht ein Cruzifix, welches von allen he-

kannten das ~i1teste sein soll. . . • · . . . . . 1 • •

Eine Marruurtrcppc dasclhst soll einst \'01' dem Hause des
Pi latus zu .Ierusalcm gestall(lcn haben. Man stci;.;t auf' den

Kuicu hinan. . . •. . • . · . .
Blldniss Christi von S. Lukas gmnalt ... • . .
Frauen dürfen diese Kapelle nicht betreten

2. Unserc liebe Frau ZUlU Schnee. (ad S. Mariarn mnjorcm)
St.reit ob der h. Mathias da ruhe oder zu Padua. . ...
Gleiche Unsicherheit besteht wegcn des Knrper~ des h. HIe­

ronvrnus den diese Kirche , Bethleheln und COllstantillopel für
sicl~ in r{nsprlleh nehmen, so wie üher den Arm des h. ThOlnas

3. Kirche ZUlU h. l(rellz. . . . . . · · . . . : ~ · .
Eine l\:lpel1c .lnsclhst Jl'l'usah\lll genannt 8011. dIe ~chlaf­

ka111111Cr (lcr h. Ilelcn:1 ge\yescn sein; Frauen dü rfcn SIe Il~ll·

am 2. l\Iärz besuchen unrl Niemund ausscr dem Pabst dann

Messe lesen. . -. . . . · . . . .. ... · .
4. Kirche zu den h. h. Laurent.ius UIHI Stcphanus. Dasclbst
zci~t man einen Stein mit vielen Löchern auf (lern der Rost
eIes""' h. Laurentins gestandcn. Bei jedem Besuch sind 7000

.luhr Ablass zu gewinnen. . . . . ... . ·
;J. Kirche zu den h. h. Scbastian uud Fahian, 11101' k:UlJ.l (ler
.andächtige UIHI reulnüthige Pil.~cr 48000 Jahr l\.b:as.,.s vercllenen.

Die J{rypta dientc den Chrbtcn als Zuflucht bel \'.crfolgungen
Dic Kirche soll früher ein Pallnst ucr h. LllClna ~ew('sen

:-;ein. In Cinell1 Bruonen der in <leI' N:ihc befindlichen Kata­
komben sollen 319 Jahre lang die l(ihper der heiligen Petn~s

lll)(l Pauhls gClegen ha l)cn und \'on LIcn sieben SchHiferll ~ die
zu (1iesenl Z,,·eckr aufwachtcn ~ denl Papst Urballus entdeckt

\\"orden ~rill. .•.• • . . . • . . . .
G. Die Kirche z.unl h. Paulus a\15~Cr der Stadt ·

1:? 2G.
1:-t 10.

13. ao.

15. s.
1:). 24.
i.. 40.

1G. 11.

IG. 1:3­
IG. 2fJ.
IG. 31.
IG. 35.
17. 2.

17. S.
17. 3U.

17. 35·

IS. 25.

18. -10 .
lU. Li.

1!J. 17.
:!O. G.

-Mi, .. ··, si'·,.
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t:'ie soll vorzelten sehr scliilu gewe;-;eIl sein. In ihr liegen
die halben Körper VOll Pctcr lIIHl Puulus h(~graben. In der
Nähe ist das Kloster ZUlU h, Anastasius und die Marienkirche,
11 immelsleiter genallllt, ferner die kluine Kirche ad trcs fontcs,
wo der h. Paulus enthauptet wurde .
7. Die St. Petersk irche in der Stadt. Als der Pabst Gregor
sie cingcweihet hatte, war es AIJ(~Il(l gewon1cll; allein auf sein
Gebet wurde der Tag verHingert, so dass er auch die Paulus­
kirehe noch einweihen konnte . . .

TIpi einer Säule dasclbst nahmen Pctrus UIlU Paulus vor
ihrein Martertode .A bschicd . . .

Grabmal VOll HOffiU]US und Ilernus
Ein Hügcl ornnis terra enthält Erde YOn allen römischen

Provinzen . . . . . . . . • . ,.
Pullast unter dessen Treppe der h, Alexius verborgen lebte
Der Eingang zu S. Peter heisst das Paradies. Ein daselbst

befindlicher mcssinzner Knopf hat früher allf,S. Marin gestanden.
Als dieser heidnische Tempel zur christlichen Kirche einge­
weihet wurde, führte der Teufel den Knopf in die Tiber , VOll

"'0 er hervorgeholt und an die jetzige Stelle gesetzt wurde
In einer in der Nähe stehenden Kapelle h~lt der h. I'ctrus

oft Messe gelesen. . . . . . . . . . . . .
In der Petruskirche sind hundert Altäre. darunter sieben

Hauptaltäre. Bei dem Heiligthnme der Ver~nn:a werden den
römischen Pilgern 8000, denen aber die von jenseits der Alpen
kommen 12000 Jahre Ablass verliehen . . . .

An dem Altar der h. h, Sirnon und Juda hänrrt der Strick
mlt dem ..Judas Iscariot sich erwürgt hat . . . '-' . '.. '

In einer Gruft vor dem hohen Altare ruhen die halben
Körper der h. h. Petcr und Paul. .

Zwölf kostbare Säulen dasclbst standen früher in dem Tern­
pel zu .Jcrusalenl. .AIl einer derscll){~n hat ChristllS sich angc-
lellIlt wenn er prcdi~tc. . . . . . . •

Sie ist Illit einelll Gitter ulngebcll, in \~elehcs lllan Besessene
einschliesst, unI sie YOlll Löscn Geiste zu befreien.

Eine VOll S. I)et.er consekrirte Hostie . . . .
]~in Crllzifix verHisst seine Stelle, ,yeil eine reiche Frau ~

,,'elche es nach einer anneIl küssen ,,'ollte, es vorab ab\vischte
Stuhl und Krtte des h. Pctrl1s . . . • .
Grab der PetroIlelhl: Tochter des h. Petrus. Ein .t\ltartsein

zeigt eine Rinnc;' durdl die des rCllmllthigclI Petrus ThrHncH
geflossen sind . . . . . . . . . . . .

Eincr sitzendcn ehernen Statue des h.l\Iartin ,,,ird der FllSS

nli t gleichem Ablass geknsst, als ob man deIll Papste den Fuss
küsste . . . . . . . . . ',. . . . . • • •

CHsars Sarkophag auf vier ehernen }(ugcln über eineIH
l\egc]f'ürrnigen ]\Ionnnlent~ damit seine Asche crhaben übel'
alle l\Ienschen ruhen IllUge ••••••
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nie Kin-he Z11 unserer TinlienFrauen Oclhrunncn . .
Die l\irchen S. C~izi1ja, s. Bartholoincus, S. Ccorg .
In der Kirche u. 1. F. Schola gr[leca steht ein steinerner Löwe,

.lcn der Zauberer \7jl'gilius vorzeiten so eingericht.et, dass CinCI11
Mcineid igcu die li"jnbcr abtloleu, wunn er sie in ein rlnran be­
findliches Loch steckte. Der Stein verlor durch ein falsches
\Vrib seine Krnft. . . . . . . . . .

Die Kirchen S. Snhina , S. Clemens , das Bild des Papstes
.Iuue (die Päpstin .lahanna) mit einem Kinde. .

\Vegen des Betrugs jener Frau löschte Virgilius alles Feuer
in non~. Die Frau wurde auf einen Stein gebannt und die
Itörncr mussten an ihrer Scham neues Feuer holcn

Aren triulnphalis. S., Mnria noua. .....
-Pallnst Octnvians , spHtcr tcmplum ätcrnitatis \\'(~gen eines

Orakels genannt.. JHhrlich fällt noch in der \Veihnncht ein

Stück desselben herunter . . . . . .
Kirche S. Adr inn hinter dem Capitol, in derselben die GrH-

her von Marin l\lagdalcna und Martha. S. Marin dc Gracla ,
S. Pctrus ad vincula. Wunderbare Entstehung einer Quelle

dasclhst . . . .. ....
Die Kirchen S. Marcus und zu den zwiilf Aposteln, S. ~rar-

cel lus, S. Silvester, S. ,AUgllstiullS, mit tHglich 1000 Jahr Ablass
Kirche u. 1. F. de papula bei der p orta flaruinia. Ein 1\1a­

ricub ilrl daselbst von S. Lucas gen1ult. Einen von bösen Geis­
tern bewohnten Nussbaum daselbst Hisst der Papst Pascasius
ausrottcn und YCrbrCllI1en. Es fand sich das Grab des Tyrannen

Nero unter deIl1Selben. .
J)io Ki rohen S. Euscb ius, S. Vitus, S. Praxcdls, S. Martinus,

S. Potelltiann. Dasclhst die Dank, auf welcher Christus heim

letzten .AIJelldlD.a·1 sass .
s. LaUl'Ciltius

1
S. Pl~trus ad villcnla, l\Iaria ara r(~li. Diese

""nt' frOher ein Pana~t. des Kaisers Oc:tavian: denl SilJylla. die
Geburt ClJri~ti ,yeis:)s:l~tc. Die h. IIdena liegt in die~cr Kirche

S..Augel0 , S. l\Iaria. rotunda, Init VOll oben einl'allendeln

Lichte, S. El.Istagio
S. 1\'Ial'ia Inonte Cl~1i. s. l\T~ll'lillel, woselbst der ungenHhetc

Hock Christi . . . . .
,Die Ell~(']sbrncke. S. l\Taria tl'anspodiana.
S. JaeolJlls, S. Slllritus, daselb~t die l{ulhe Aarons nnd elie

Gl'sctztaf'cl n l\Ioyscs . . . . . .
S. Petrus in lllOntorio, "ro iUeser A.postcl gekreuzigt. "'llL'de
1'~Olll f-.ioll noch in seincln ~:tllzern Ulld'aI1~ 3()1 'rhiinne IIlld

in der elltfernteren Bcfcsti~Ullg GOHü \Vi~hUu~cr und Bast.ionen,
inl nallzen 20 italienische l\IeileIl enthalten; doch ist die Stadt

!.!L'()ssentlleils zÜl'stUrt. .
., Die 'rhorc der Staut. })as Colosseunl. ] II dieseln l\nlpl\ i-
theatrr ::-kht der Pil~nr :\1n Charfrcitag durch vornellllle Leute

ein Passioll~~picl autrührCll . .. .. .

2,1. ~1.
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Am grünen Donnerstag gelangt er durch Vcrmittlnng des
Dr, Payl in S. Pcter und hört wie der Papst (He Iluunbul le

(in coena Domini) verliest und darauf die grosse Bcncdiction
ortheilt . . . • . . . .. ...•.....

Die Fusswaschung . . . . . . • ·
Der Pilger bittet um Urlaub die heiligen Stätten zu besuchen;

der Papst ertheilt ihm den Segen und die Absolution von Sün­
den, Strafen und Schuld. Der Pilger küsst das Kreuz auf dem
rechten Fusse des Papstes. Er erhält auch auf Vermitteluna
des Dr. Payl in einem Geleitsbriefe gleichzeitig mit dem .Iun­
ker von Mörs und dem Herrn von Croy von dem Papste viele

Privilegien . . . · · . • . . . · . . · .
All demselben Tage hört er die Metten welche in Gezenwart

des Papstes und seiner Cardinäle in dessen Kapel1e seh~ schön
gesungen werden. Darauf wird in S. Peter das Sch\veisstuch

gezeigt. . . . . . .. ,..... . • · · •
.Am Charfreitag entsteht ein grosser Auflauf. Die Spanier,

welche des Papstes Alcxanders Vl. als ihres Landsmannes Partei
gegcn die Ilömer , denen er auf das i \eusscrstc verhasst war
haltcn , stürmen die EngclslJurg. 1\lit nJühc wird die ntlh~
hergestellt . . . . . . . . •. ...

Am Osterabend werden gc\ycihte Wachskerzen in S. Pcter
unter das Volk gev·{orfeu, welches sich darum rcisst und schlägt

Am Ostertage 'werden dem Papste in S. Pcter vier seidene
Alben, immer eine kürzer als dic andere; angelegt und er lässt
sich die Tiare auf dem Haupte auf seinem Sitze, etwa 20
Schritte hinter dem Altare, nieder, Nach elenl0ffizi'um führen
ihn zwei Cardinälc vor den Altar. Er spricht das Confiteor
lind kehrt auf seinen Thron zurück. Vorn Oflertorio bis zum
Paternoster steht er run Altar. Bei der Couuuunion sitzt Cl' auf
dem Thron. Die Hostie wird ihm gehracht die er in drei
Stücke bricht, von denen er eins dein rcchts , <las andere dem
links stehenden Cardinal reicht, Aus dem Kelche sumirt Cl'

mittels eines goldenen Rohrs. Dann werden die übriucn con­
sccrirtcn Hostien vor ihn gelJracht, \'lelche er den iihr~Ten Car­
dill~ilcn, seillcln Sohnc, der Herzog ist, viclcn vornchmen l{ölncrn,
und deIn Pilger spendet; auch \virll diesen der I(clch in o-lei­
cher \Veise, ,,,ie ihn der Pap~t Ilahn1, zur Nicssung gereicllt .

Dann wird der Pttpst auf eincill rrrags~lll bis zu dern
Schweisstuch, nnll nachclcln er dieses gcsehcu, in seincn Pallnst

zurück getragen •..•. · • · .
Feierlicher Besuch <leI' Kirthe S. r.laria major durch dcn

Papst am Osterdinstag . · . . . . . .
Die Engelsburg .
Der Papst ..A.lcxander \ir. und seine Falnilie ...•.
Einer seiner Snhnc, capitallus ccclesUi, wird in Horn erstochen;

ein an(lercr ist CnnlinaL eine von ihrenll\'IaIIIle: dem I-Ierzog VOll

l)c~aro, geschiedene Todltcr lelJt in gl'OS:;Cl' Prncht bei deIn Papste
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Acht Tage nach Ostern ...Abreise von Rom über Rimianc .

Spoleto, Folingu. Die Legende der h. DarlJara
Besuch des Vcnusbcrges . . . . . .. ...•
Fossntu, Cant.e:1, Tllier~artell (l('s l lcrzogs VOll UrbillO.
Pesaru , llimini , Hav(~II[la. Uort. tr ill] der Pilger (~i(\ell

deutschen Herrn aus Aachcn, der ihn mit l\chtung elllpfängt.,
ihn in die Kirche führt, die in der Salaistl~i durcheinandcr
l~egcnden Hc1iquien abcr, wie dies in Jtalien überhaupt VOl'­

komme mit solcher Gel'inO'schrUzul1 f r behandelt dass der Pilger
das S\;richwort besUitigt" findet: je näher bei Horn, desto

t';chlechter der Christ . . . .
Schlafkarnn1cr der h, Petronella Tochter des h, Petrus
Joza ; Einrichtung der Bcttpn daselhst . · . . • .
VeIH~(lig. Anten Pafl"endorf, Kanflnann in Köln hinter S.lVla-

r ien wohnhalt. nirnrnt den Pilucr in dC1l1 rlcutschen KauOlausC
(Foutigo) auf ;lUtl wigt ihm ~iie :Merkwllrdigkcitell der Stadt

Beschreibung des Kaufhauses und des ~rosscn \Tcrkchrcs
daselbst. Es soll der ncpuhlik Venedig Wglich hundert Dukau»:

eintr[l~cn.. .........•..•.
De'-1' l~ialto hat beiHiulin' den Flächeninhalt VOll Dün~n .
"\V cehselbUnkc, ,voselL~~ die einzelnen Kaufleutc ihr Conto

habcn. ..•.. . •....•..
Hallen, in welchen die Künsücr lind Handwerker ihre .Ar-

beiten fertigen und ausstellen- Oberhalb derselben sind die

Schlnfkanlmern und l\Ingazinc .
Apotheker, Buchbinder, andere Gewerhe findet man in den

engen Strassen jedes abgesonar~I't \yohnClld
Die 1\Iarkllsldrchc. Der kostbare Bau. Dcr Kirchenschatz.
Der S. :Jlarkllsplatz. Die Sage von den daselhst stehenden

ehernen Pfcrllen . . . . • . · .
Des Herzogs Pallust wird ehen um diese Zeit auf das kost-

barste erbauet.. ...•
'T 01' t1l"mselhcn ein Galg(~IJ~ woran Herzoge ~ dic das L.eben

vCt\virkt haLen: gehHngt werden sollen. . . . · •
BeschrcilHlng des innern Pa llastl's. Der Gcrichtssaa1. Dic

H:.üluskauuner der Senat.oren, AInbkleidung dcrscllJcll
Bcson(lerer Galgen f\i I' die Senatoren
Glocl\cnthunn deI' S. f\Iarknsl,dI'ehe, his auf (lessell Böhe

Hlall reiten l\UIlll . .
Auf denl Fischm:ll'l\t iist.liell VOll deIn jlarkusplatz ist die

HichtsHit.t.e nil' gCJueinc Verhrrcher
Lngc der Sta <1 tim ~1ecr. Goncl l'lll ....
Hegierllllg der Stallt. \Vahl de::; llerzo.~s

.Au~dehnullg l1Bcl 1\laeht. der gepuhlik .
Beschreibung eines Fe~t.zuges ~\In Christi-llilnIlll~1fahl'ts-Tagc.

l~o:,tüln des Herzogs. Vennählung lnit deIn l\Icer .
Das l\r:-;el1<\1. l\Icnge \1I1l1 Pracht der HÜ5tungcn in grasscn

l:ewöll1cn aufgrstellt . • . . ~3G. 35.

35. 2G.

:35. 3lL
SG. 21.
3U. 31.

34. 3.

33. 30.

33. 10.
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31. 28.
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Herlecktor Hellillg zum Schiffsbau
Geschützo jeder Art ZUlU Lanrl- nnd Seedienst .
Pulvermühlen. Salpeter ZUlU "\Vcl'the von 80,000 Dukaten .
Werkstäutcn zur Allfcrti~llI1g von SC}l iffstauen, Rudern, Ei-

S(!llg(~I'Hthen , A nstrcl chernrhci tcn

Die \V ciukellcr, Bedarf an Wcln lür die Arbeiter. Segel-
fabrikation • . • . . . . . . . . • . . . .

Die Senatoren rühmen sich, jeder VOll ihnen besitze eben
so viele Waffen und Rüstungeu, als in dieseln Arsenal aufgestcllt
seien und in den einzelnen Städten der Republik finde Ulan
deren noch weit luehr. . . . . . . . . . . . . . .

Der Ritter hat hier vier Stunden zugebracht, zahlt ·sein
Trinkgeld, empfängt noch einen Ehrentrunk und zieht wclter ,

Fcstliehkeiten arn Douncrstnz vor Fastnacht und Geschichte
de~ Ursprungs dcrsel hen . . ~ . . • • .

Kirchen und Klöster Vcnerlius . .. ••.....
In der Kirche .1(1 Mariam caf;titatis opfern am ersten Senntau

• b

in den Fasten die in dem .Juhr get.rauten Frauen ihre JUllo-fer-
schalt .. ...•... ;:'l

'I'racht und kostbares Geschmuitlc der venezianischen Frauen
Iicgräbnisskirchc der Dogen. Ucnkuial des Bnrtho lorncus

CJlopung. • • • . • . . •. .••..
Fabrik kostbarer Gläser In dem Städtchen Murayn bei Venedig
S. I... ucia . • . • . . . . . . . • •

S. l\Iango. S. Maria dc seruo, Messe daselbst in der Oster­
naclrt . . •.• . • • .

l\:ostlJarcs Schnitzwerk in Holz in der Sak·ris~ei· ci~es· ~,iin~
derhrürlerk lostnrs • • • • • . .

S. Ivochus. S. Marin <Je miraculo wird eben neuerbauet. .
S. Gcorg. Es wird u. a. dasclhst das Haupt des h, Apostels

•Iacob d. j. gezeigt ~ das man auch zu Compostella zu haben
glaubt. . . . . . . . .

Grahkapel le der lJ. Heh'lla

S. Andreas, S. Nlcolaus . .

_ Fest der Schiller und Pilger in S. 'Markus ; Weihe eines
h rellZCS d:tsellJst anl Tage vor drei I\nni~cn. . .

Ul11 dicse Zeit rilsten die Venezianer Jedes .Jahr !\auflbhr(lr
nach Alexandrien, ßarllti, Tripolis, nach der Barbarei. nach
COllstantillopcl, 11:lch Jaflh J11it "r('J(~1Jcn (]je Pilger nach' .Jeru­
~alelll fahren; nach Ellglund und Iwch .F.lulldcl'll • . . . .

Der Pilger rüstet sich nach Alexandri(~n zu fahren. Er lnic'thct
einen spanischenDolIllctschcr,eillen Helle~atell Namens Vinzent fllr
lllUlllltlich vier Dukatcn uebst I\ost und l~~lIndert Ducatcll I{erllllJlC­

ratioIl,um ihn,nachKairo:S.Katharilla~bi5 nachJerl1salcIllzu ucglciten
Beschreibung <.ler HeiscntclIsilien. . . ~ . . . . . .
~)cr SchifTspatron cl'hHlt für die Vel'pileguIlg~ die jedoch oft

lIicht ausreicht, nlonatlich vier Dukaten . . . . .
Deschalrllllg der IlöthigCll Gel(bnrtl'll llIld ',"echscl
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Benehmen der fremden Kaufleute hei Präsentation ocr Wech-
scl (Crcditbricfc) . . . . . . . . . . .

Geleitsbrief des lIerzogs von Venedig .. .....
An1 5. Februar werden die Anker g(~lichtet nnrl (He Fahrt

geht zunächst nach Parr-as In Istricn. VOll da nach Iiuhinn und
zur Insel S..Aridrens . . . . . . . . . .

Zu Bri onia nimmt rlcr Srhiff'<patron viele Hausteine ein, aus
welchen Steinkugeln gehauen werden, Auch holen die \Tcnc-
zianer dort ihre Buusteine . . . . . . . . . . .

Hcschrclbuuz des von rlemPatron Androas Lnurendano gefiihr-'
tcn Schills. Pracht der Kajüte und der Lebensweise rlesPatrons

GrUs~e des Schiffs, Stärke der Bcmannunv . . . .
,-'- "Z;h1 und KaliLeI' .der Geschütze .. ~
.-.- ·..·\Torl':1th an Munition . . . .

Sohl und V·erpf1egung der Mannschaft soll Uiglich zwcihun-
dert Dukaten erfordern .. .. .....

Reise nach Pola. Alte Ruinen daselbst aus Steinmassen von
unglaublicher Grüsse und Schwere. Der Pilger hört, es seien
Cyklopenmauern, wie man rlenn auch in aH~Il Chroniken Iesc,
Dietcrich VOll Bern hahc dort l:lIIge gpf'angen gesessen . . .

Die Hunnen sollen bloss bis an diese Stadt vorucdrunecu
sein, dic deshalb Poln, was im GrieehischeIl: ,.,Höre a~f;' hei~se:
genannt werde. Jetzt holen die Venezianer das alte Gestcin ,
um daraus illre Palläste zu bauen

.A In phithea tel' {laselbst . . . .
Stcinerue Gräber in langen Reihen, allgebli eh mehr :11s drei-

tausend . . . . . . . . .
Ank oun. Dei Lesina wird das Schilf UIH Mitternacht \'0111

Blitz getro!rell .
Ragusa in Croatien. Sclavouische Sprache
Dulcina. Durazzo in Albanien. Sprache
Hafen auf der .Inscl Saseno .
Corfu. Zan te .
l\Io<lon allf l\lorea. Griechische Sprachc. Die Einwohner

sind Paulialler . . . .
Der Pilger findet hier einen deutscheIl ßilchscnrncister, der

ihnl die l\Ierkwürdigkcitcn der Stadt zcigt
Er kauft einige schUBe F1'nucnnl'beitcn .
Zigeuner. Lebensweisc lllld Ge\v{~l'he dCl's(~lbcll. Die FrH\l

tritt zugleich nlit deIn Spinnrade den I3lasLnlg der Schmiede
des l\Iallllcs. . . . .

Die Zigeuner stcllnnH.'1l niellt, wie sie angehen~ alls .!\egyp­
t('n~ ~ondcrll aus Gyppe: eiIlclIl etwa 40 l\d(~ilcn YOIll\Todoll ent­
ferntcn Landc: von 'va sic 1 all!!eblich UIn des christlichen Glau­
hellS "'j 11en, eilt fl0 hcnUlld J;i t Gelr i tS1.1 r icCe n des Pa ps tes i n
:dl(~r Herren Landen vcrgebens solleIl .Aufnahme ge:-;ucht hahen~

bis sie dann endlich "[lgabulldCIl u!Hl Spione ~ewon1en

Die Insel Sapiellzia .

5D. 15.
oo. 26.

!J8. 37•

GO. 22.

GO. B2.
GO. :)().
en.25.
G2. 12.

62. 24.

G2. 27.

6'2. 38:
6:3. G.

G3. I/i.

r,:3. so.
U3. :3().

G·t 3D.
05. 37.
6ß. :?5.

GG. 32.

G7. s.
G7. 18.

G7. 22.

G7. ~18.

GS. ~~.



XXIX
Die Insel Citryll (vielleicht Kythera , von \VO nach Dares

Phl'yg. 10. Paris die Hclena entführte). Das SehilI rettet die
Mannschaft eines andern, welches bei dieser Insel unterseht

C r ~ .
~IH 13, wo der ächte Malvasier wächst. GelJHude und ~'1ö-

IH~1 sind VOll Cypressen HoL~

Allerlei Gerllt.hc, lllusikaliseilc 'In~tr~nl~llt~ ~Il(i d'ic ·Bu·ch~
stabcn sollen hier erfunden worden sein

Das schöne Geschütz wird dem Ritter· \vIcu·er •v~n einem
deutschen Büchsenmeister, Pctcr von Ulm eezeiat

, b ' b • • • • •

Zwischen Candia und Rhodus hat das Schiff einen heftigen
Secsturm zu bestehen. Der Pilger freut sich, dass an Rliotlus

gelandet \vird" ,......""".
Beschreibung dieses Sitzes der .Iohanniter unter dem da­

maligcn Grossmeister Petcr de Busco Cardinalus ; vortreffliche
Befestigllng der Stadt . . . . . . . .

Bcgräbnlsskapellc der Pilger . . . " . .
. Thiergartcn, worin u. a, Straussc gehalten werden, Sie sollen
l~l.rc Eier durch ihrcn scharfen Blick ausbrüten, auch St.ahl und
Eisen verdauen künnen

s. .Iohanuskirchc. Pali:1st' d~s Gr~ssl~ei·ste-rs· .~ . • . .
In der Kirche zeigt inan ein aus dem Decken der 11'1185­

\v.nschllllg gefertigtes Kreuz und verthcilt Pfennige, 'welche nach
CUlern der 30 Silberlinge gerannt sind . • . . . . . . "

Anderes Heiligthum , darunter auch ein von dem Pilger
schon oft gesehener Arm des h.1'hon1as . .. ...•

Es sind auf Rhorlus gegen 500 Brüder des Johanniter­
Ordens aus allen Nationen. deren jcdc eins der ihnen anver­
trauten Thore bewncht . . . . .

ßeschreiLung der Insel. Errlhcbon dusclbst. . . .
Durch den Schnitt des Bartes unterscheiden sich Griechen

und Türken . .
Heligion, Tracht, Sprache der Griechen
Dic Ilergschlüsser Ferreclais und Lindall
fahrt nach Alexandria. Schon dreissig \vc'lscllc ßl~ilc~ \~Tci~

sendet der türkische Arrnetigo der Staclt, ein ~:rameluk, l\.und­
schaftcr an das SchiIT

Die AngaL~1l des S~hi;rp;lr;lls' ,,:eI'CiCIl' d'llI'~h 'Ta'ub~Il;OS~
llach AlexandrIa gCIneldet . . . . . . . . . . • . .

In iihnlichcr Art sollen (1ie Berichte von Alexandricn nach
l\airo an dcn Sultan uenil'llcl't \vcn]cn . .

Alcxandrien, der Ilafen, <lie Stadt. Das' S~hiff ;nll~s -di~
Segel zur Hälfte scnkcn un(l wird '"Oll den Kanonen des Hafcns
salutirt .. .' • _ . . . . ..•

Nur der Patron und (ler DolInetscher <.lürfen das Schill' ver-
l:ls'sen . . _ . . . . • . .

Sie lil'halten freies Geleit., lloeh hat J·eder ode; l~ci;en;leI~ 2-. ,
~Illt1 ftir die 'V:l~rc, <1ie sie bringen oder \\·egführcn, 10% an
(lcll Sultan zu entrichten .
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DCl. Riuer gcht als Kaufmann mit durch. Als Pilger hHUc
er fünf Dukaten zahlen müssen und wünlc , wäre Cl' ycrrathen

worrlcn. seine Freihci! verloren haben . . . . . .
Die lleiscudcn kehren in einem der vcnezianisehcn Kaul-

liäuscr, die aber jeden A\Icn<1 VOll d(~ll Türken ~1~s<:hll)sSCIl wm'­

den, ein unrl erhalten gutc Verpf1c~llllg
Dem Pilger scheint.-Alcxandria fast (1ic nriisse von Knln

zu haben. i~s befinden sich viele alte verfallene (~cb~tndc da­
selbst, doch hat sie von den christliehcll Zeiten her noch starke

Befestigung .
Umecbunz der Staut. GUrten mit allen Südfrüchtcn

~"_' '_.,•.._ .":) ::'l

Ueldso~·tell . . . . .
Die lIciligthülncr in dcn griechischen Kirchen
~ro:3checn. Knufliäuser der verscb icdcncn Nat.ionen .

Verkauf der cllristlicllcn Gefangenen
Weisse Drosseln, Straussc, Lcoparucn .
Lage der Stadt, welche Alcxander gründet.e. 1\il-Ueber-

Sch\YClnnlung
Fort.s(~tzung der Reise auf Eseln nach Roschcto. Ergic~snng

des Nils, welcher die Breite des Rhclns bei Küln hat, iu das
Meer. Sein rascher Str0111 ist etwa noch fOnfzig welsche Mcllun
weit in dem Meer zu crkcnncrL wo sein Wasser trüb und süss

lJleibt - . .
Fahrt auf dein Nil in kleinen Schiften, die mun Sehokarina

nennt, nach Foya, du rch fruchtbare Gegendcn
Die Nilübcrscll\vCn11nun~. Krnknd illc ; sie haben keinen

After , sondern werfen die UebcrbleilJsel der grosscn 'I'hicrc ,

oie sie verzehren, durch das 1\1"u1 ans . . . . • ·
Die trocknen Häute der Krokodille werden bei uns Iälsch-

lieh als Häute VOll LilldwünnCl'll verkauft
Schlechte SUitlte ~un ?\il . . . . .
Die Bel'eilull;; des Zuckcrs . .
Z".i~('hcll AlexHlldria U11<1 Foya Hegcl1 die SOidte BerinwalL

~Tcnia, i\Iatobis; Dcip, De1"clla, Dcruli 1 Schanl1iOI1, :i\Iaschcrn. •
neschrcil)tlll~ \'on Foya. Call:11 Z.Ul' Bewässerung ues Landes,

fünfzig flleilcll lang, '"Oll Fa)"a lJi:; A.lcxaIldl'ia,
Die Insel Catz.ent (Gol<1insel) . . . .
D~s Dorf Terrana. BeslIc.h der Einsiedler (IZalnri) in dc1'

,Vüste) wo eiIl:St. die ErClllitcn S. .Alllolli\l~, s. Paulinu~ untl

S. l\Iac1wr.ius ge\yohllt ha bell . . . .
Nilkanal VOll Kairo bis DnUlictte
l\:airo. Verzollung von l\lnlll1schnf't und \Vaal'Cll \vic bei

Alcxand da . .
Sch1cchtc Herberge
]\:ail'osoll auch die Naillen BaLyloll, Tbayl' ullll :0IaschcrahalJcn
Der Pilger lnacht (lie Bekanntschaft zweier clcntschcll ~r~\Tnc-

lul\cl1~ des Conraü VUIl Bascl lInd eincs Danzigers, flic illln viele
Freundschaft crwcbcn) ihn ill ihre) in jndi;-;r,hc 1IlHf in die

77. so.

77. 38.
78. 1(1.
78. 2G,
78. 2D.
.n. In.
'iD. 18.
7n. 24.

so. 1:1.

80. 22.

81. 3.

81. 23.

8? 3r).
8:). 2.
83. 10.

83. 31.

84. 2.
84. 11_

84. 18.
85. 15

85. 21­
85. :~'2.

SG. 1.'



~H. 1G.

91. 7.

DG. 17.
DG. 31.
n7. 10.
07. 15.

• D7. 2-1.

5.9U.

U4. G.

95. 15.
05. 1B.

U3. 10.
U:). :1~.

~4. 2.

D7. 3G.
as. 10.
DS. BS.

04. 2G.
95. :t
US. 7.

D"2. 20.
03. 3.

01. 2·1­
91. 3D.
~)2. 1B.

un. 13.
100. 1G.
100. 20.

. 101. H.
1()1. 11.
101. ~u.

101. 2:1.

TagesUinge .
Stattlicher Galgen
Gottcsdienst. l\Ioscheell. 'Von <len :M inarets verkül1<]cn dic

Priester tHglich fnnf'Inal die Z(~it

Schulen .
Bcrrrähnissfcier
Ci r~~h-~loschccll (leI' Salta llC a\1.3:-:rr dl~l' Stad t
Verbot <les \Veins \111<1 S('hweillneisc1l(~s

Die Ehe zwi~clten V'er~cll\YHgerten ist erlauht
Beschneidung der l\Uilll1cr und Frauen .

XXXII

im Umfunze 30 welsche Meilen haben. Man übersieht ?ort. den
I3alsmllgartcn, dun Lauf' des Nils, die Pyramiden und fast ganz

I\egvptell .. . • . . • . . . . . ..
- Die~(~r .ncr~ und (las Schloss sollen auf aralJbchcln, die

Stadt uher auf !igyptl~('lleJH GelJicL liegeIl .
ßcschrcibung der Stadt Kairo. Sie soll 24:000 Strassen:

48,000 'I'hore haben .
OeITentliehe Küchen und Bäckereien
Brenumaterial . .•..
Brutnfen: Behandlung derselben. Verkauf der Küchlein mit

dem Mnass . . .
Seltsame Schafe .

,1 N'l Z.lll}l1\.1'oc1·1Cl1, 'I'rinkeu, ",V'aschenBeschaffung ucs 1 wassers I

und BegiesSL'1l der Strassen . .
Für .:\nne wird es ans Stiftungen angeschatlt
Christen und .Iudcn dürfen in der Stadt nicht reiten
GclJäul1e sind von Aussen sehr hässlich, im Irinern äusserst

pr~ichtig. Mosaik hötlen .
Man sitzt auf Teppichcn und schlüft auf denselben. ohne

sich zu entkleiden
Vielweiberei. Gesetzlich hcsthnmte Ulltcrhaltung~k05tell

.i euer Frau. Skla VCIl der Frauen. ....
Friedfertigkcit der Weiber . .
Bcyülkerung. Christen unt] Juden sind tributpfli<:hti~ . •
Sie 'werden Nachts in bcsoudcrn von ihnen bewohnten

Strasscn eingesperrt . .
Unterscheidung; jcder Sekte durch ihre Trach~ ..
TIcichtlllllll des Landes; er vermehrt sich, \VCIl die fremden

I{auneutc Alles baar bezahlen n1üSSCIl

Bädcr, von oben Lcleuchtet. .
Ue~t~n und Gewitter kommen nicht vor
l\Il;ralischc und rcligiöse ~\n~ichtCll . .
Fallsllcht. Verziickt.e Betrüger . · .
Der Pi1~cr heilt zwc i Fal1snchti~c durch ElCIlllk1allc und

Bcnonien\\T~~.zel: wofü r 1111n <l{~r Sultan ;l'usse A l.lerh,icten

1. 1:···./ ];'1' \v·1r<·1 fT(,W'l)"nt sich vor allen FallstrIcken iJllnae lCH d~;:;l. ~ t>' I :'

hüten .
AllSS:1tz: Hin bsslich L Pest, deren VerheCl'lIl1grll
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Illluser ~yrischel' Christen Iührcn , wo er sich heimlich den
,,,ein schmecken Hisst . . • . .

Diese Mameluken verschaffen ihm VOll dem Sultan freies
Geleit durch Syrien, AegyptcIl: Aruhien, Palästina , Halch und
Cross-Armenleu . . . .

.Als der Sultan VOll rleui Ircuulcu Beisenden hilrt , Hisst Cl'

ihn durch die Mameluken zu sich bescheiden, fragt ihn, ob er
Unterthan des Königs von Frankreich: wie stark die Kriegs­
macht dieses Knnigs sei und welche Eroberungen Cl' In der
j iingstcl1 Zeit gemacht habe ....

Er antwortet, dass König Karl von Frankreich im verflosse-,
nen Jahr Neapel: Apulien und Calabricn erobert und dass von
einem Kreuzzuge nach Palästina die Rede sei, wovor man sich
auch in der Türkei sehr fürchte. Uebrigens sucht er sich mit
triigliehcll Worten. so gut Cl' vcrIn:1g, hcrnuszurcdcn, da er von
der französischen Politik eigcntlich nichts wciss

Er erhält die Geleitsbriefe . .
Schihlcrllng des jungen Sultans Katuhce. Scit den Zeiten

des ~igyptischen .losephs soll verfassungsmässig nie ein eingc­
horner Heide, sondern stets ein n(~llegat Sultan sein ",

Der HCIlcgat Kamsuuwc Ilasmansuien strebt deshalb nach
dem Thron . • • . •

l\.rieg. \1' erwüstung des Balsamgartens UIlU der Bcwässe-
rUllgswerkc •••.. • • • •

Ein dritter Bewerber, der llcnegat 'I'horlar, tritt auf, der den
Kamsauwc besiegt, jedoch nach wicdcrhoHell 'Versuchen gcgen
dCB jungen Katubce nichts ausrichtet

Der Dragoman, bei dem der Pil~eL' während dieses Kampfes
'wohnte, hatte zur Partei des Thodar gehalten. Sein Haus wurde
daher gestOrnlL auch des Pilgcrs Kammer erbrochen und ge­
plündert, Er selbst wird misshaudclt und gefangen und erst
auf Grund des freien Geleits des Sultans frei t;classcn. Doch
müssen schlimme, unehristl iche Dinge mit iluu vorgenommen
worden scin , die er rnitzuthcilcn nicht für gilt findet

Das Schloss des Sultans in seinem Ul11fallg grnsscr als DO­
rcn; ZUlU Iuncrn f\lhrCll z\vUlf Thore

Schule und UebllIlgell dcr jungcn l\lalllclul\cllkjndcl'
Durch <1a~ siebente Thor ge]nllgt lllall zu cillcr prächtigclI

1\Ioschcc . ..•.•.
Durch das achte aur einen ~Tu~~en Hof, auf \veichern dcr

Sultan t'lrcinlal in der 'Vuche, rOll allcIl scillcn Diencrll tlIll­

belIcH ulltcr eincnl kostlwrcll Zelt ~itzeJld, Audiellz gibt
Das neunte ThaI' f(ihrt zu den l\IarsWllen des Sultans
Durch die <lrci lctztcu Thore tritt lllHll erst in das Innere

<les prachtvollen Palla~tes ......••••
Verpflegung der vielcn l\Tame1uken
\Yasscrleitung aus dcnl Nil zu dem Pallast
AnLlick dcr Sla<lt 1\:airo ron rillPll1 nahen Berge. Sie soll
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Das Knmcel . . . · . . • . . . .. . : .
Zll~ der Karawanc \'01\ Kniro nach 'I'hor durch die \\, üste Kons

S('l'~ildl~rllllif der Nomaden in der Wüste . .
'Die\Vüste,llitl.e, Sanl1wolkell, wel<:heBerge und Th:Uer bilden
Das rothc Meer, L.. eucuswciso in der \Vüstc . . . :.. .
Grosse Sterbliehkeit der Menschen u. Thiere auf solchen Z~l,gen
Die Führer kennen die Stationen, welche von Tage zu 1age

erreicht wnrrlcn müssen, um Wasser 'zu finden • 119. 28.
Wer vor. Durst und Erschöpfung niedersinkt, Ill11SS seinem

1
119. 34.

Schicksal überlassen wen cn. . . · . . ·
Die Lolchname werrlen von den Arabern ihrer Ilabe be-

raubt uml von 'wilden 'fIlieren verzehrt . . . . . . ". 120. 10.
AlU sieuentell 'fage der Reise trennt sich die Kar~1\vanc.bln

Thcil zieht nach den-l ruthcn Meer hill. Der Pilger iibcrnachtet
mit dem andcrn Thcile in dem Thale Enaspe . . . . ... 120. 1·1­

In dem Flugsarule ist kein \Veg mehr zu erkennen. DIe
Führer richtcn'- sich nach Haufen ullfge3chichteter Kamccl-

G
I • 120. 1a.

knochen UIHI nach den .. esurneu ·
Man findet Stcinsalzkluo1pcn an den Gebirgen . 120. 2G.
A In zehnten Tage wirtl ein steiles Gebirgc .crsticgen , von

dessen Gipfel hcrab' das S. Katharinen-K.loster in einem Thale
. ~ 120. 37.

sichtbar \"11"<1 • • • • • •

Auf dem etwa. siebcnz.ig deutsche Meilen langen \Vegc fand
. 1 \\T 121. 8.sich nur vrerma asser....···

Aufnalllne in dem zwischen hohen Bergen in einer engen
Schlucht licgcn-Ieu, ;;cgen die Uebcl'nillc der Araber stark 1.>c-
festiO'tcn Kloster S. Katharina . . . . .. .... 121. 1l.

S~childerung der griechischen Möucbc (Koluri) und ihrer
Lebensweise. Sie nähren sich grosscIltheils von Manna 121. 27.

Die Klosterkirche. Alter l\Tosaikhoden .. . •. 122. :33.
In 12 Pfciloru der Kirche ist Hciligthum verschlossen und

jeden l\JOllat wird der Dienst an einem allele.rn gehalt_eH •.. 122. :18.
Schön in Marmor gcarueiteter geliquien.schn~lllder h, Kathuri na 12:1. 11.
Eine Kauelle bezeichnet deu Ort, wo der brennende Busch

t 123. 25.
Mo isis gestanclcn . . . : .. ' ·

Bei dem Kloster steht ciue Moschee, zu welcher d ie Ile idcn
. 12cL 5.pilgern . . . . . . . . . . . · .

Erinnerungen aus der Geschichte Moisis . 124. 10.
Der Berg Oreb . 12·L 30.

1\Iariellkapcllc. 125. 2.
Höhle d~s Elias . . .. ..•... 125. 22.
Dcr ßerg Oreb liegt ge:;en zweitauselHl Stufen üuer deIn

Katharincnkloster 125. 3I.
Dic Sal vators-K.irchc steht an der Stclle, ,vo i\Ioises di e

Gcsctzt~fl'ln erhielt . • . . . . . • . 12G. 2.
.Auch hier steht eine kleinc ~loschee, in \velchcr die ~Iu-

h:Ullcdaner ~l()i~cs verehren ••••• l'2G. 10.
Der ßl'UllnCn ~luisis • · • · 120. 20.

109. 18.
]09. 23.
109. 29.
109. 33 .
109. 37.
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Fciel'tage • . • • •
Die Katzen werden hrilig gehalten . .
Elephauteu, Löwen, Meerkatzen werden billig verkauft .
Giruücn • • • • • • . • • . . • • • • .
\Vie der jetzige Sultan Kathuhce , ein gefilIlgcllcr Hirten-

knabe aus Uirkassieu, auf Jen Thron gekommen ist .. 103. 10.
Kleidung der Mameluken • .' •• 103. 35.
l\lacht derselLen . . •. ..4 . ]04. 8.
Der Sultan beerbt sie . • 10-I. 2U.
]1l welcher \Veisc die gefangenen CIll'istc·n Ren·eg~te~ werden 104. 40.

Beispiele der Leichtgläl1Li~keit des Volks • • • • . . 105. 14.
Verhältnisse, List, Tracht der Weiber . • • lOG. 7.

~ehandlullg der Vcrbrccher •.••.• 107. 33.
Statistische Uebcrsicht der Bevölkerung Kairas . • • • . lOS. G.
Die Kirche S. Gcorg , Lei welcher Marin und. JCSllS nach

ihrer Flucht aus Palästina gewohnt haben sollen
Dic Pyramiden (Kassa Pharao nis] . • • • •
In drei Stunden ersteigt man deren Höhe
Maass, Bauart derselben . • . . . . • .
\Vcite Fernsicht. • . . . • • .
Die Mameluken schiessen Pfeile von der Höhe ali, die beim

IIcrabsteigen auf den Stufen der halben Höhe wiedergefunden
werden • • • . . . • '. . • • • . • . .

Verschiedene Meinunzen über den Zweck dieser Bauwerke
Der Balsamgarten lJeil\I~Jeria . . • • . .
Die" ßalsamställcfc ..... ' - . '0._- . . . . . . . . .
Gewinnung des Balsains . . . • • . . • . •

Der Sultan von Aegyptcn muss jährlich dem türkischen
Kaiser, dem Chan von Katharo, dein Fürsten der Tartare! und
dem Beherrscher Lcblin in Indien 1 den wir den Priester Jo-
hanncs nennen, Balsam ZUlU Geschenk schicken ••.. 110. 2.

nechtfertignng der Behauptung, der Sultan von Aegypten
sei Herr der ganzen "\Vclt . . . . . • • . • • 110. 17.

Dic sarazcuische Sprache . . . . . . . . • . 111. 36.
Gesandtschaft des Beherrschcrs von Indien (Priesters .Iohan-

nes) an den Sultan VOll Ka iro . . . . . . . • 114. 32.
Prächtiger EmpfaI1g derselben • •••• 114. 3G.
Der Pilger Hisst sich dem Gesandten vorstellen, der ihm

bewilligt, sieh seinem Zuge auzuschl icssen, HIn den Bcrg Sinai
und <las GraL <.lcr h. Katharil1a zu besucheu, ,vozu ilun Gclcits-
Briefe zugesagt \verden. • . . . . . . . . . • . . • 115. 4.

Rüstung zn dicscr Heisc . . . .. 115. 18.
Schriftlicher Vertrag lnit den l\Iokari (KalneeltreiLerll) 115. 28.
:'Ian muss sich. dazu verstehen, elen ~lokari ausscr dem be-

dllngencn Lohn noch TriIll\geldcl' und Geschcnke an LehClls-
nlittelu zu geben, ,venn nlan sicher sein ,viII) an ihnen treue
Deschiltzcr gegcn die wilden Araber in der 'Vüste zu findcn 116. 2.

Heiseoeuürfuisse • • • . . · . • 11Q. 15.



137. 19.
136. 21.
137. 5.
138. 1.
138. '22.
130. 1.
139. 31.

XXXVI

Zwei kleine Inseln, die eine von 1\I:lnnern, die nIH1C,.r.c von
""\VeibCl'n bewohnt, welche jährlich zehn Tage lang zu: h.i~Hicr-
crzcugung zlisammcukomlllell. (Gargarei bci. Straboll XI. ;).) • 136. 3.

Den l\'1ädchcn wird die Brust alJ~esehnltten, HIn lJcqucmcr
(A

II ) 13G. 14.
den Schild tr:1gen zu köriueu. mazoncn...·····

wcnlcn Fraucn oder l\lädehcn mit ocr Brust allfge~ogen
oder darin venvundct, so verlieren sie nach ihrer ~IClllUllg
alle l\ raft . . • • . • . . . . . . • . . .

Klei(1uneT dieser Frauen · . . . . . . . . .
Kampf ~ines Mecnlracllcn (Lcviakou) mit cincm Wallfisch

'I'homitcn.. Heligiüse Gebl'äuehc derselben

Tracht der Priester . . . . .

Sprache . . · . .
Nubarta auf der Insel 'I'abroban

f 1 I 1 YbaÜium. Gefahr der Schitrfnhrt
A.rgn1cIltO rau (Cl' nse 140. 9.

,vegcll der ~Jaglletberge • .' ."
Die erroSSe Handelsstadt Kangera in der Provinz i'tloauar.

. Diese hat einen eigenen lZ.Unig, der aber dem Herrn von
Indlcn, Loullu (Pricstcr Johannes), tributpllicl~lig ist: . . · 140. 1i.

Die Einwohner wollen ThOlnistcll und Chnslcn sCln,. lcb(~n
aucr w ie das Vieh. Sie sollen sich auf die Astronomie und

... t h · 140. 20.
die scll\varze l\'Ullst v<.~rs·c en . . . .

Diese Lrilluer liegen am Ende der w-u. Der Pilger sieht
140. 40.

den südliche(} Polarstern . · . .
Fernerer Zug zu Lande durch die \Vüste nach Cnlamie im

k
141. 7

Könlarcich l\lac .eron . . · . . . . .' .. . .
V~rzüglichC Kirchc in Calamic, mit Mosaikbodcll. Grab ~llS

141. 13.
11. 'rhon1as . · . . · · · . . . " . . • . ·

Das Haupt dieses Apostels hat der Priester Johannes nach
14'2. 15.

Odcssa entführt · . . . • . . . . . . . · • . • •
In dersclbcn Kirche werden auch indische Gotthciten verehrt 14~. 3-1.

Gol(l uutl Edclsteinc \yeruen in einein Teich in der Nähe
der Kirche gcopfert, von den Pr icsteru aber wieder hervorgcholt 143. 4.

Sitten diesel' Mohrcn. Sdtenc Thierc. . • . , 14;1. 13.
Hütten alls grossen ~luseheln (SchncckcllhUuscrl1) zusalnnlCI1-

1:13. 20.
gesetzt ..' . · . . . . . . · 1.14. 1.

Das }{önIgrcich Lack . . . .
Heisscs }(liln:.1. Die Einwohner ~(~hen fi.lst llackt. SIe Sllid

trcu 1IIIll züchtig. ·WcibeL" untl Gater sinti gcmeinschaftlich 144. 13.
Sie sind Sticranbeter . . . . . • . . • ... • · 144. 21­
Pcrlen und Edelsteinc finden ::iich HIll i\Ieer und in elen

Flüsscn so häufig, dass dic !(iotlcr auf dcn St.rassen danlit
1.1:1. 24.

spielen · • · . · . · · . • .
Bcsoeh. Fahrt zur See nach l\Iadagaskar • 144. 28.
Die Inscl E:anlcl:::ü. Cellophali. Sic tnlgen St.ierlJiltler als

Amulctc. Tauschhandcl • • . • . · • · · · • 14-1. 34.
Insel und Stallt i\ladagaskar. Gc\vürze. Bau des PfcfTerstrauchs 145. 30.
Giftigc Thicrc .•••..••••••.••• 14i. 6.

~

126. ') ...-,.
127. 2.

1~7. 7.

127. 10.

131. 21.

]35. 8.
135. 20.
135. 2D.
135. 35..

129. 11.
129. 29.
130. 15.
131. 8.

xxxv
Naclulngcr in einem verfallenen Kloster •••.•
B(~SIl'igllllg des Bergs Sinai in fünf Sturiden ", • • • • •

Es führen etwa. tausend Stufen den Bcr~ h inan : den übriueu
Thl'il des Ber~ps IllUSS mall von Felsen ~\l Fch~~ll el'ldilllJ~ell

Oben beüudct sich nur das ursprüngliche Grab der h, Ku­
tharina . . . . . . . . . . . . .

Von diesem Berge übersieht Inan cine Ferne von fü·nf·bi~ .
sechs Tagreiscn, das rothe Meer, die Orte Sur und Ilelim, ,YO

Molses mit den Kindern Israel lagerte, auch das Städtchen
Thor alU rothen ~Ieer . . . . • . . . . • . 127. 22.

nückkehr Zt1ID Kloster S. Katharinn. Das Thal 'rho1as ~ ~ 127. 31.
Der Felsen, ans dem Molses durch 12 Schläge mit der

Ruthc zwölf Quellen entspringen Iicss. Sie sind nun versiezt 127. 33.
Das Kloster S. .Iohann, "'0 früh or Einsiedler wohnten .;::j. 128. 1.
Das verfallene Kloster S. COSn1:1S u. Darnian. Irn Garten

dasclbst wurden Datan und Aheiron verschlungen . • • • 128. 5.
Abschied aus dem Kloster S. Kathariua 128. 30.
J\Iit neuen Kameelführern geht der Zn~ in· z,~·ei· u:)(1 ·ei;e~

halben THgC durch die \Vüste nach Thor :-tU1 rothen lÜeer. • 120. 1.
Die Stadt hat schlechte, von Bambusrohr acbaute Häuser

liegt lin einer unfruchtbaren Landschaft, erhält ihre LeLcns~
mittel aus Kairo und die ZUlU Thcll reichen Einwohner leben
blos vom Handel . . . . . • . .'. .

Kleidung der Surianer . . . .
Lebensweise, Bewachung der Frauen, Sprache
Das Kloster S. Johann im 'I'halo Helim . . . . .
Die zwölf Brunnen Mosis (Exodi X.). Sie dienen 'jetzt blos

zu Bädern. Dattelgarten . ... . • . . . ... . .
Stelle, wo die Israeliten durch das rothe Meer gingen; der

Pilger bricht Zwcige \'011 UClU Strauche, von dem Moscs seine
Ruthe nahm . . . . . . . . . . . . • 132. 20.

Korallen und vielfarbige Steine arn ro tlien Meer . . • . 132. 38.
'Voher Jer Name desselben .. . . . . . .. 133. 2.
Genuesische Kaufleute erwarten Schiffe ans Indien, un1 nach

i\laelagaskar zu fahren: sc:hliesscJl sich aber der Kara"ranc an. 133. 8.
Ferucrcr Zug durch dic \Vüste ilber Ncgl'u und Scara nach

~Ickka . . . . . . . 133. '2'2.
Der Pilger wird dun:h ~einen l\.ranH~lukcIl h;iInlich in elie

. Stat.lt geführt, die keiu Christ Hoch Jude LetrctcIl darf . . • 13·1. 2.
Beschreibung der Stadt, in deren prächtigen ßToschce sich

das GraL ~Iahotnets befindet. . . • . . 134. 8.
Trippn an der Grenze der arabin felix. . . . . . . • IR·!. 2ß.
AILucllIna, ~Iogi<1a, das KÖlligreieh Saba . .•.. 134. Hf).
Schnn1eah, Sabcl, Saha, deren I\önigin ilU Jahr der \VcIt

4165 den König SaloIllon· besuchte
Die HafenstaeJt l\ladach
Fahrt zu \Vasser lJis Knngera . . • • .
Die Inscl Schoyra. 1\lllgnetbel'gc
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Mokary. Eine andere Karnwune schlicsst sich an .... 15\5. 3·i.
Der Zug geht bei .:\lkall~i und (lCIH Bals:un(lorfl~ Mathevia

vorbei •....•.......... .• 156. 7.
SO]11, Bcwaüuung, .Aufzug <le\' 1\Ialnclukcn . • • . . • lfl6. 2l.
Bclbecs, Salheyo. . . . . . . . . . . . .. lr)? :35.
Die \Vüste Alhysct. Massen von Flugsand 1fJ7. 37.
Spärl ichc, verfallene Häuser, schlechte Brunnen . . • . 158. 4.
~leinung über die Entstehung des Salzes, welches Inan in

der Wüste überall glitzern sieht . . . . 158. 1l.
Belästigung durch grossc Läuse 158. 24.
Brunnende LflInpell zur Bezeichnung des Lngcrs . IfJ8. 2D.
.A..bthcilung des Heers in Haufen, deren jeder eine halbe

'ragreise hinter rlcm nnrlcrn zieht. . . . . . . • 1fl8. 3G.
. Kathin. \Vohnung unrl Nahrung der Araber . 15D. 4.
Gazera . Die Baumwol le . • . • . . . . 15U. 12.
Zollhaus bei Gazcra an der Grilnzc VOll Palästi na . 159. 22.
Trennung von den Mameluken 15D. 2,L
Hartes, dreiwüchentliches Gcfängniss der Pilger l5D. 27.
Der Grund dieser Vcrhaftung und die Leiden während der-

sel bcn werden übergangen 1 lassen sich jedoch aus den 'Var-
nungen, die der Ritter ertlieilt, hinreichend entnehmen (s. 105. R.) IGO. 15.

Ehron. Kirche der Sur iau isclien Christen 100. 34.
Die Gräber Ahraham's, Isnak's und .lak ob's . . •. 1()1. 1.
Erste \Vohnung VOll Adam unrl Eva . . . . . . · . 161. G.
Errle, (lUS wel chcr der erste Mensch gesehafTcn wurde . • lGl. 7.
Wasscrlciuing von Ebron nach .Ierusnlctu IG1. 1'].
Bethlchcm. Aufnahme in d em Ousorvautcn-Klostcr Iß l . 15.

~ Hci lizthürncr der Kirche. A HaI') ,YO Christus beschnitten wurde 161. 22.
!{apeiIc der drei Könige . . . • . . . . .. ~. . . . IGl. 25.

Gruft, ,YO Christus geboren wurde . . . . . . . . . IGl. 3·L
Oeüuung, in ,,'ell:her der Stcrn der drei KUnigc verschwand 162. 5.
Grabstätte der unschuldigen Kill<Icl'. . . . . • . . . IG2. D.
Kapelle des h. Hiero ny mus . . . . .. . . . . IG:? 14.
Ehemalige Pracht der verfa lleucn Kirche . . . 1G2. 2l.
Campus floridus . . . . . . . . . . . . . IG:? 27.
Gruft, in wclch« Maria vor Ilerotlos floh . .... 162. 30.
Heilkraft der wcissen Errle dascl hst . .. •... 162. 30.
'I'rümrncr einer Kirche, wo Maria auf der Flucht weilte . IG::>. 4.
Zerstörte Kirche S. Nikolaus, wo Duvirl den Goliath erlegte 1GB. 1'2.
Mariä-Verkündigungs-Kapelle . . .. . . . . . • . . 1G:3. 17.
Hans des Zacharias und der Eli:;;aheth .' ...••.• IG3. '21.
,rerödcte l{apellc, ,vo der h. JohnnIlcs der Täufer geboren

"'urdc .
Haus des Sinlcon
Jerusnlem. Kirche der Griechen
\Vurzclstock des h. Kreuzes .•...•..
Grab der Racllcl. • • . • . • . .
Legende von dern Stcinatker

t;

147. 12.
148. 2.
148. 8.
148. 25.

148. 28.
148. 32.
149. 17.
149. 22.
149. 25.
14D. 2fJ.

151. 31.
152. 18.
152. 18.
153. 1.

154. 3.
154. l:!.
154. 15.
155. 8.
155. 23.
155. 28.
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Kampf eines Seestiers mit einer Seekuh Falchzcs genannt
Strömungen des Meers von Soden nach 'Norden" • • • •
Die Purpurschnecke • • • • .
Die Hanrlelstadt Phasaznr . . . .
Seltsame Mythen . ~ . .
Giftige Schlangen (Rinatas) . . • .
Landreise nach Gamma im KGnigreich Phasazar
Wcisse Elephanten unrl Löwen; andere scltsa~e Thiere I

Die Mondberge bei I(obalhar • . . . • . . . • • .
Das Besteigen fordert drei Tage . . . . . . . . . .
Oben fand sich anfangs Juni viel Schnee; auch fiel starker :

Regen. • . . . . . • . • . . . . . • • • 149. 32.
Der Pilger glaubt) wenn es in Indien Winter sei so sei es

l>ei uns Sommer . . . . . . . • • . • . .'. . . . 149. 34.
Daher der Beginn der Nilüberschwemmung in dieser Jahreszeit' 149. 3D.

~. Der Pilger ist überzeugt) anf diesen Bergen die Quellen des
Nils gefunden zu haben . . 150. 8.

Er sucht seine Meinurig zu l~e,~ei~en· u~c1· d~n ·alt~n ·Gl~u~
bcn, dass u.er Nil im Paratliese cnt~pringe, zu widerlegen . . 150. 13.

Auch will er nach seinen Forschungen unter allen Nationen
die Ucberzeugung ge,,·onnen haben, das Paradies. wo Gott den
ersten Menschen erschaffen, sei bei .Ierusalem. Dort auf dem
Mittelpunkt der Erde, habe der Baum der Erkenntniss an der
Stelle gestanden, "·0 im Laufe der Zeiten das Kreuz Christi sei
errichtet worden • . . . . . . • . . . . 150. 3'2. "

Von den Mondbergen über Leuma , Biere, Garzlsa, Porü----'-'--""
nach Aschnachua. . . . . . . .'. . . . ..'-'. . . . 151. 13.

Von Aschnachua zu Schiffe den Nil abwärts nach Zabarach
in .l\.eth~opien. Religiöse Gebräuche der Jakobitcn in A bassinien

Sie werden von Thorlar, König von Nubien, beherrscht
Aethiopische BllchstalJcIl. . . • . • •
Pascar, Iherua, Bara, Cabae, Sosa, Znrazua • • • •

'Ton Zaragua aus geht die Reise zu L(l;~dc~ weil die Kata­
rakte des Nils, deren Getöse die Bewohner. fast taub macht die
Schifffahrt nicht gestnttel". . . . . . . . . . . .'. . 153. 19 .

.Aegyptcn ist dem Könige von Nubicn zinsbar, damit er den
Nil nicht abdämme . . . • . . . . • . . . 153. 27.

Von Catarluba his Bcz.iasa w irrl die Katarakte u;ng~n;cn~
VOll da geht die Fahrt wieder zu Schifft" nach Dura auf der
Insel Mercc .......•..

Esser, Sehatolea auf derselben Insel
Die Gazelle. Gewinnung des Bisams
Fiene, Dia, CenoLastia, Passuius, Anthinore
Papageien • . . . . . . . . . • • . . . •
Rückkunft nach Kairo. .
Die Pilger folgen denl He~reszll·g ;les· Sl~lt~·ns ·Kn·tu·bcc·gc~el~

Thoc1ar, der nach Datnasklis cntnOht'll ist., UJU durch die \Vüste
nach Jcrusalcln (Alkotz) zu gelangt~ll. Neue VcrtrHge nlit den
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XL"'In dic Kapelle der h. Hclena steigt Inan dreissig Stufen hinab
Noch cilf Stufen tiefer lil~gt die Gruft wo die Kreuze, die

NHgel und die Dornenkrone dreihundert sieben Jahre nach
Christi Geburt gcfunden wurden . . . . . . . .

Rothc Marmorsäule. auf welcher Christus iin Hause des Pi-
latus verspottet und gekrtJnt wurde . . . • .

Die Kapelle auf dem Knlvnr icubcrgc
Beschreibung der Stelle, wo das 1\reuz Christi gestanden
Spalte in dein Felsen. . . .. . . . . . . • .
Den Altar, wo Marin, Johannes, Magrlalena u. A. bei dem

Kreuze standen, haben die Lateiner
Stellen der bei Jen andcrn Kreuze . . . .
Beschränktheit des Orts: ErkHirnng, wie die drei Kreuze

dort haben stehen können. Der ganze Berg ist nur 18 Fuss
hoch, daher zu Pferde auf dcrusclbun zu halten nicht Inn.~lich

V'on der Stelle des Kreuzes bis zum h. Grabe rnag eine
Entfernung von siebenhundert Fuss sein. Unter dem Berge
liegt Golgatha. In der Kapelle dasclbst sieht Ulan die Fort-
setzung der Felsspalte. in welcher auch der Schädel Adams ge­
fu..nden wurde. Diese Kapelle besitzen die georgischen Christen

Ort wo Maria den Leichnam Christi im Schoosse hielt
Chor des h. Grabes ....
Umfang des ]1. Grabes
Es steht unbedeckt unter freiem Himmel .
Der Fels worein es gehaucn, ist mit einer Umfassung von

Marmor eingefriedigt . . . .
Stein in einer kleinen Kapelle, auf dem der Engel stand,

welcher zu den drei Marlen sprach . .....
Der Pilger hnrt. die Messe ~ welche auf dem ]1. Grabe ge­

lesen wird, empfängt die Communion und wird VOll einem alten
Ritter, Bruder Hans von Preusscn, ZUlU Ritter geschlagell

Ein runder Stein im rechten Chor des Tempels, in welchem
sich ein spannenweites Loch befindet, soll den Mittelpunkt der
'Yelt bezeichnen . .. ......., . 174. 5.

}{Unig Waldan. rler Herzog von Bouillon, König Melchise-
dech und viele andere l~üIligc sinrl an der Südseite des Tempels
bcgraLcn, . . • . . . . . • . • 17l1. 11.

Der Tempel wurde von der h, Helcnn erbauet. .. 174. 17.
Verthe ilunz der einzelnen HHuIllC des Tempels zwischen den

Lateinern, Griechen, Gcorgitel\~ .Jakobitcn, Iudiuncrn (Abussincn),
Suriarien und Armeniern . . . . . . .

Die Pilger, welche einen Tag lind eine Nacht in dein 'l'em­
pel zugebracht, werden von den heidnischen Vorstehern wieder
en tlassen. . . . . . . . . .. . , . . . •

Stelle "'0 Christus 'ünter der Last des I\reuzes zur Erde
sank. ,........ ..•....

Platz ""0 er den drei 1\Iaricn erschien .
Altar Lei den1 S. Jacob nlaj. enthauptet ,vunle
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Maria gesessen 166. 33.
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XXXIX

IIabakuk .....• . . . .
Geburtsstätte des Propheten Elias . • . .
Cisternen , bei clenen den h. drei Königen der Stern von

neuenl erschien . . . . . . . •
Aufnahme und gute Verpflegung nach langen Entbehrungen

bei den Observanten auf monte Sion ...•. . . .
Ein deutscher Mönch ans S. Tran . .. . . . . . •
Freies Geleit grgen Zahlung von zehn Dukaten an den Ar-

marigo . . . . . . . .
Kapelle des h, Ahcndrnallls. •
Altar, wo die Fusswasclumg Statt fand
Gräber David's , Salomon's u. A. ·in einer vermauerten Ka-

pelle, ''"0 auch Christus den Jüngern nach der Auferstehung
erschien . . • . . . .. ......•

Der Pilger wird durch seinen Mameluken trotz des Verbots
in diese Moschee geführt . . . . • . . . • • . •.

Grn1) des h, Stephanus • • • . •
Küche , wo das Osterlamm gebraten und das Wasser zur

Fusswaschung erwärmt wurde • • . • .
Stelle, wo David Busse that
Steine, auf welchen Christus gepredigt und
Kapelle, wo Johannes Evangelist Dresse las
Haus, \VO Maria lebte und starb
Haus des Caiphas, Armenisches Kloster •
Deckstein des Grabes Christi • . . •
Vorhof, wo Petrus den Herrn verleugnete
Stelle, wo Maria während des Vcrhörs Christi die ganze

Nacht gestanden • . . . . . . • . • 167. 28.
Haus des Annas. Armenische Kirche . 167. 37.
Höhle, in welcher Petrus seine Sande beweinte . • 168. 2.
Thor der Stadt, in dessen Nähe die Juden den Leichnam

Mariä rauben wollten . . . . . . . . . . . •
Der Tempel Christi. Das Thor wird von den Obersten der

Stadtden Pilgern genlfnet und hinter ihnen gleich 'wieder ver-
schlossen .....•... '.

Grösse des Tempels . . . . .
Zwei Observanten des Klosters. monte Sion leben dort in

stcnger Clausur . . • . . . • . • . .
Ort, ,YO Christus seiner Mutter erschien
Stück der Säule der Geisselung
Ein Kreis VOll weissem Marmor bezeichnet die Stelle, wo

die h, Helena die drei Kreuze fand .
Die Pilger besuchen die h. Orte, in Prozession brennende

Kerzen tragend • . . . . . . . • . . . . · •
Zwei andere I(reise in ,veissem ~r(lrmor belcichncn die

Stelle, ,YO Christus (ler h. 1\lagdalena erschien • . •. 160. 37.
Kapelle, "ro Christus vor der Kre\lzigung gefangen sass . -170. G.
I\~lpelle, "'0 die Juüen \lIn des Herren Kleider "rürfelten . 170. 12.
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eine Moschce , zu der der Eillganf; ehenfalls nur durch Be-
stechung erlangt wird . . . . . . . . . . . · 182. 5.-

Dunkele Gcwülbe , in deren einem die h, Anna gcstorbcn,
im andcru ':i'laria ~elloren sein soll . . . . . . • • . . 182. 15.

1> je Nac11 t 1.11' iI~gt der Pilger ll(~j mlieh in dim Hause des
Mameluken zu, der ihn andern Tngs auf Montc Sion zurück-
führt . . . . . . . . .. . . . . . . . . . 182. 19.

St.. Stcphan's T11or. Alle 'I'hore VOll .Icrusalcm sind von Holz
und hänacn an hölzernen Pfostcn . . . . . 182. 28.

~Iartc~stätte des h, Stephanus nm Thnl .Iosaphat . . . . 182. 34.
Torrens Ccdron . .. ...........]83. 10.
Aus einem Steg über diesen Bach, den die Künigin von Saba

nicht hetretc» ,,'ol'ite, wurde nachmals <las Kreuz Christi gemacht ]83. 11.
Eilln ~('hnlle Mnricnk irchc i m '1'11:\1 .losaphut ist von l.cirlcn

Seiten durch die VOll den Höhcn her"bgesunkcne Erde "er-
schüttet .................•• 183. 18.

Man stcizt VOll oben durch eine Treppe hinein. Ursprüng-
liche Gräbe~' von .Ionchim, Anna und Marin . . 183. 25.

Der Oelbera, Stelle der Blutschwirzuug Christi und die, ,YO

er Petrus, Jak~lJus und Johannes schlafend fand . . . . . ]84-. 1.
Dieser Oelgartcu ist jetzt Ackerland 184. 11.
Stelle wo Thonlas den Gürtel der h. Jungfrau empfing, als

sie gegen Himmel fuhr. .. 184. 22.
Stciuacker , auf dem .Iutlns den llerrn verricth und Pctrus

deIII l' Ialchus das Dhr ::\bhau te . . . .. 184. 27.

Auf diesem Bcrge weissagte Christus Jen Umcrgang von
.lerusalcm . . . . . . . . . . • ., 18~!. 3G.

. Und ein Enzel verkündigte Marin ihren nahen Tod -. 185. 1.
Eine Ebene "auf dem Bcr~e wird Galilca genannt und diese,

nicht ab er die 111n fast zwei Tagreisen entfernte Landschaft
Galilea. soll der Engel gen1cjnt haben, welcher bei dem Grabe
Christi zu den Jüngern sprach: Cl' wird vor euch hergehen in
Gal ilea. dort werdet ihr ihn sehen 185. 4.

Auf' dem Gipfel des Berges sieht Inan die Fusstapfen , die
der Herr bei seiner Himmelfahrt zurückliess . 185. 12.

'Von diesem Berge übersieht man jenseits des 'I'hals .Josa-
phat die gnnzc Stad-t .Icrusalcm, und weiterhin das tollte Meer,
\VO Sodorna und 801110rra lnaen . . . . . . . • • . . 185. 2t.

An einer and ern Seite <1~s Berges liegt die Kirche der h.

Pclagla und das Dörfchen Bethphage , von wo der Herr die
Eselin und jJ)I' Füllen holen licss, "'0 jetloch jetzt nur A ckcr-
land zn schell ist. . . . . . . . . . . . . . . . . 18;). 2ß.

Kirche des h, ~larluls. .'. ..... 185. :-34.
Zerstürtc Kirche , "'0 der Herr das 'Vater unser sprach 185. 38.
I~irchc S. t.hü~ob des Jiingern . . . . . • . . . . . 186. G.
Das Dörfchen Gctzcmanl im Thal .Iosaphat . . . 18G. 10.
D~1S l~ rab Absalon's in einem Thurm , in welchen die Hei-

den zur Schmach des 'I'odten Steine werfen . . . . . 186. 15.



1U2. 3G.

191. 20.

191. 25.
im. 27.
191. 30.

IUS. 22.

193. 1.

193. 11.

193. 5.

1US. 3·1.

193. 20.

103. 23.
193. 36.

IDS. ().
IDS. 17.
1üS. 20.

194-. 2.

194. 10.
1D·L '27.

194. 32.

194. 40.

195. 12.

195. 1D.
195. 22.
105. 29.
lü5. 30.

. . . . 195. '40.

. 1~G. 1l.
ioo. In.

XLIV
Der Fluss des Eliscus . . . . . . . .
Neopole auf dem hohen Bergrücken. Der Brunnen, "'0 Chri­

stus von dem knnanäischcn Weibe zu trinken vcrlangte . . •
. Napalosa, früher Sichnr gCl1flnllt, wo die Ccbcino .Ioscph's

ruhen und .Jakcb's Tochter gCIlolhzilehtig-t wurde . . . • .
Dns ThaI TochaiIn. Die Cisterne. in welche Joscph gc\vor-

fcn wurde • • • • • . . . . . • . . . • .

Basten in der Provinz Samnria. Eine verfallene Kirche war
über dem ersten Grabe des h, Johannes des Täufers erbauet .

I\opfput.z dereamarlüschen Christen ... . . . . .
"Der Brunnen Iliob's. Er wechselt die Farbe viermal irn Jahr.

\Vasserleitung . . . . . . . . . . . • . . . . . .
Nazareth, Von einer schönen Kirche stehen nur noch einige

Pfeiler. Der englische Gruss • . . . . . . . . . . .
Berg VOll t1eI~1 die Juden den Herrn hcra bstürzen woIltcn
Zwei Meilen von da liegt der Berg Tabor ; die Stadt und

die Kirchen, welche früher da standen, sind zerstlht. : . .
In einem der schönen ßalllngHl'ten, welcher mit einer Mauer

umgeben ist, fand die Verklärung Christi Statt . . • . • .
Glaube der sudanischen, jakobitnnischen und gcor"~ischen

Christen, dass nur diesem Berge Adam das Gebot Gottes iiLer-.
trat und dass die Engel hier das jüngste Gericht verkündigen
werden . . . . . . . . . . . . . . . . .

Auch soll hier das Paradies sein, aus welchem, wie früher
gesagt wurde, der Nil entspringe . . . .

Dcr Berg Hermon, wo einst Na im stau d .
Saffra ein Kastell . . . . . . . .
Das Galiläische l\Ieer . .
I)ie Stadt Tibcrias . . .
Die Berge "TO die Brodvermehrung geschah .
Cannru. in GfiliHia ..•......

Damaskus. Lage der Stallt. Gute Aufnahme bei den venezia-
nischen Kaufleuten . . .• .•••• • • 1ü6. 2:1.

'I'aufknpcll« des h. Paulus . . 1B7. ().
IL111S des .Ananias . • . . 197. D.
Mauerüllnuujr, durch die Paulus entfloh • • • • 19,. 11.
Ruine des Hauses Abrahams In7.17.
Stelle \VO Kain den Abcl erschlug . . . . 1U7. 21.
I{apelle wo Paulns bekehrt ward 1D7.2G.
Bitter S. Gcorg • . . . . . . . .. 19,. ;30.
HOstung ZU)· Reise 'ülJcr !..HIlO von Damaskus nach Constan-

tillopcl l;lit cinrr Caravane. Daruthi . . . . . .
I>ie .Arche Noa's . . . . . . . . .
,;ocrfnllcnrr Thllnn '''0 .A<1anl gcschafren "'\lrde .,rcrschiec1 ene l\Icinungrn über elen Ort der Erschaffung

Ad:un's. Der Pilger spricht sich für den Berg 'fabor (lUS

Die Hafenst'adt ßarutlli (Capadocia) in der Provinz Salnnria
Phenizicns .•.•..•. •...

/;

••

ISG. 22.
. . . . 18G. 27.

18G. 32.
180. 35.

XLIII

*) Durch YCrsCllCIl hat beim Satz: die.-;cs Alphabets, d:ls bck:\l\ntlich VOll der Rechten
zur Linken gelesen werden mu~s, ein Irrthnnl Ste1tt gefunden. Zur Derlcht,!gul1J; bt
die zweite Zeil\~ 'lor die erste, die 'vierte ''ror die dritte unu die Sechsto ,·or ul0 fünfte

zu f.itcllcn.

Das 'I'hal Syloe: "·0 .Iudas sieh an einem Fl icdcrhaume er-
hängte .............•.

Dorn an welchem Marin ge'Y;1schcn
Nntatorium Syloc . . . . . . .
Marterplatz des Propheten Isains .. ....
Verborgene Höhlen der Apostel und ersten Christen. Acel-

dama, der Acker des 'I'öpfcrs, Er ist überwölbt unrl dient zur
Grabstätte der Christen . . . • • . . . . . . • 187. 4.

Rückkehr zum Montc Sion . . . • • . • . . . • • 187. 14.
Unterhaltuns .mit solehrten Juden ans der Lombardei und

zweien delltsch~n ßIö~chcrll welche Juden geworden waren 187. 20.
Alphabet und Sprache der .Jt1d(~Il~). • 187. 32.
Abreise VOll .Icrusalcm nach Damaskus 1Sn. 24.
1\irchc bei B('thn nin. (; rab cl (~S Luznrus 18f). ß-1.
Haus' des Sirnon lcprosus . . . 189. 39.
Halls der Martha , . . . •• 190. 3.
Haus der Magdalenn . . . • 190. 7.
Die rothe Erde . . . . ., ••• -190. 10.
Kloster an der Stelle, wohin .Ioachim dem Spott der Juden

entfloh • • • • • . . ••• 190. 12.
Jerlcho, Belästigung durch die Araber 190. 20.
Der Jordan. Stelle 'wo Jcsus gptnuft wurde . 190. 32.
Die Pi1~cr baden daselhst . . . . . . . . . . . • 190. 34.
Ursprung des Jordans aus den beiden Quellen Jor und Dan

an) Libanon ..... . . . . • 190. 36."
Kirche in der Gegend ,YO .Johanncs der Täufer wohntc . . 191. 1.
Hier wurde auch Elias in <1<:11 Himmel entführt 191. 8.
Kirche des h. Hiero nymus . . . . . . • . . . • . 191. 10.
Das torlte Meer, Sodorna und Gomorra • . . . . . • 191. 14.
Der Jordan fällt in das torltc Meer und sein Wasser ist noch

weit darin zu erkennen . . . . . . • . • • • • . •
Unfruchtbare Gegend, dicke stinkende Luft • . • . • •
Früchte, die da wachsen, sind irn Iuncrn voll Staub und Asche
Aus dein 'Vasser wird Salz gewonnen. • . . . . • .
Giftige Schlangen, Tyrus 'genannt 1 ans denen man den Te-

riak bereitet .... • . . • . • • . 101. 3l.
Fabelhafte Kraft dieser Schlangen ~nl. 3-1-.
Weder von den versunkenen Städten , noch von der Salz-

säule, in welche Lots Frau verwandelt worrlen , ist das Min-
deste zu entdecken . . . . . . . . . . . . . . . • 102. 8.

Der Berg Quarantana. Kapelle \VO .Iesus vierzig Tage fastete 192. 30.
Mühe- und aclaluvolles Stcizcn bis zn dl~r lUlhe, "·0 der

Tell fe1 Jes11 S t1 i~'" Herr1ichkei t dl; I' 'V eIt zl' i g; te



204. 3~).

19D. 14.
] 99. 34.
200. 5.
200. 14.
200. 18.
200. 23.
200. 2G.

3.
s.

210. 12.

210. IG.
210. 2D.
210. 3D.

205. ß2.

. 215.
215.

214. 2G.
• 21-1. 2G.

21..1-. :-3D.

XLVI
l

die gcf<lllgeucll Cluistcuknabcn, ~t1ie ",Veiller, die l\Iar~tHIll\, dic
ThiergHrten. . . • . . . . . • • • . .

Ehemalige christliche Kirchen sind zu Menagerien ein-
gerichtet ~ . . . . . . . . . . . 20G. 3·!-

Das neue Schloss worin der Schatz verwahrt wi nl . . . 207. 5.
Der Harem. Die Verschnittenen 207. ll.
Gefängnisse. Strenge der Crim inaljust iz 207. 3:2.
Der Fiselnun rkt . . . . . . . . . 208. 12.
IJie Sophicukirchc 1 jetzt zur Moschee eillgerichtet; Pracht

derselben, Mosaikböden. Die Altäre sind zerstört, E~ breunen
darin füuf'hundcrt Lampen. Sic hat im Ganzen viertehalhhun-
dert (?) meistens ans Erz gego~selle Thürcn . . . . . . . 208. 15.

In besonderen Strassen wohnen sechsunddrclsslgtnuseud Ju­
den, die so wie die griechischcll Christen dem Kaiser Tribut
zahlen 111 ÜSSCll •••• • • • 208. 3G.

Kleidung der türkischen Frauen . • 20n. 2.
Ender . . . . . . . . 209. 9.
Türkischc Sprache . . . . .. ..... 209. 17.
Wegen der Geschäfte der venezianischen Kaufleute dauert

der Aufeuthnl t 111 Constaniinopcl d rci Wochen ...
Ausflug nach Troja, Scutari, Nigri pout, 'I'rcbisoudc , Monte

sancto, \\'0 vicrzchntauseud griechische Mönche wohnen
.A\lSrilstull~ zu der weiteren Reise zu Lande
Adrianopel. der Pallast, das 1\ rscna I
Stücke zerschlagener Glocken aus christlichen Kirchen liegen

in einem Gebäude aufgehäuft, aus denen Geschütz gegossen
wird, Bei Kriegszügen muss jeder Soldat ein Stück solcher
Glocken zu diesem Zwecke mit zurückbringen . . . 211. D.

Sieben Söhne des Kaisers, junge, schöne Männer . 211. 18.
Phili polis in 'I'hrnzien . . . . . . 211. 22.
Basersack in Ober-Bulgarien . . . . 211. 27.
Tobilliza, Wruskabnlna, Piristina, l\litrix 211. 30.
Wolfsdorne. Nuewcmarschet, Prepola, Pleuva, Gotzcl. Tzcr-

niza, NeIIw C, Stci n • 212. 10.
Ausüug nach Ofen . 212. 22.
Ungarische Sprache . . .. ..... 212. 31.
Fortsetzung der Reise durch Dalmazicn, Slavonicn. Istricn,

und zu Schill' VOll Paruns nach Velledi~'l dessen BcschndlJllng
bcreits oben (41. B.) gl~~ebl'Il ,vurdc . . . . . . . 21:t RG.

Padlla. Lage ulld Grösse dcr Stadt. 214. 17.
,Vic sie unter llic Hcrl'scllnrt VOll Vencflig kall1 • • • • 21-1. 2;3­
DIe K.(jnigin ,"on Cypern D1it ~wci Söhnen \vil'll daselbst

gefangen ~chalten .....•. ...
Gra bkirche dcs h. ~.-\Iltolli us
Heitl!l'statue

Kirchenschatz UIl<1 schi)llcs HOlzschlJitz,ycrk in der Sa­
krist.ei

I\losler S. Jllstina. Knrpcr des h. l\fathia~ ('I)

203. 12.
203. 16. -(-

203. In.
203. 21. ____

203. 29 I
203. 3!).
204. 13.

x~v

Die Legende von dem Ritter S. Georg. • • • • • . .
Gruft, in wel~hc die gereuere Königstochter sich zurllckzog .
S. Geor~'s Kapelle . . . . . . . . . . • . . • •
Zug nach Tripolis durch eine enge Felsschlucht
Die h. Marina •.•.. .•••.•.••
Adamall • • • • • • • . . • . •
Die Handelsstadt IIalepo in Gross-Arrnenien . • • . •
Antiochicn , eine grosse verfallene Stadt, wo S. Pctcr den

ersten Bischofsitz hatte •.••.. • • .. ')00 31
Grabstätte des h. Gcorz . ~ . . • - . ·

u • • • • 200. 3G.
Eigcllthfllnlichkeiten der armenischen Kirche unter ihrem -

eigenen Patriarchen · .• . • . • . . • • • " • 201. 1.
Samzenische Sprache . • . . . . . • • 291.. 24.
Alphabet der armenischen Kirchensprache 201. 27.
Klcin-ArIllCllien. Türkisclres Gebiet. . ',. 202. 1G.
Adana soll von Adam acsründct sein 202. 20.
Tharscheu. I\urko. ~Iyt~c'-von Jasoll un'lI ~'1edc~ : : • • 202. 23.
Karnmanien. Laranta . • . . . . . • . . • .. 202. 29.
Der älteste Sohn des türkischen Kaisers ist Statthalter von

Karnmanien. Die Pilger erhalten Geleitsbriefc von Ihrn , an
seinen Vater in Adrianopel . . • • . • • • • • • • • 202. 32.

Kunio. Pallast des Statthalters ••••• 203. 2.

Burtzia. ßallIll\Vollpflanzllngen auf dem 'Vege dahin. . • 203. G.
Der Pilger schätzt die Zahl der Einwohner auf das Zehn-

fache derer. VOll I{öln • • • . . . •
Manufakturen kostbarer und wohlfeiler Sto·ffc· d~seibs~ : :
Zug nach Constan tinopel theils zu Lande, theils zu Wasser
Die Insel Galatea . . . • • • • . . . • • . .
Dcr Kriegshafen VOll Constantinopcl .'. . • • . .
Lagc und Ausdehnung der Stadt Constantinopel • . • •
In zweien Klöstern wird stiller Gottesdienst gchalten
Der Pilger 'wird durch cincn Mameluken zum türkischen

Kaiser entboten, 'was ihn in Schrecken setzt 204. 17.
Beschreibung der Audienz . • • • • • • 204. 27. -
ßesorgniss .des Kaisers wegen der VOll }{önig Karl von

Frankreich gClnachtcJ~ Eroberungen und der Gcrüchtc , es sei
auf einen nahen Kreuzzug abgesehen .••••.••• 20~1. 30.

Der Pilgcr redet sich aus so gut er vermag, da Cl', wie Cl'

bekennt, von der Politik Frankrcichs nichts weiss. (Ganz So wie
,"or deIn Sultan zu I{airo. SC. SO.) Doch \vilnscht der Kaiscr
ihn für reichcn Soltl bei sich zu IJchaltcn (ü8. 3.), ,,'as Cl' abcr
lnit verslclltell Heden einstweilen ablehnt. . . • . .

Er erhält ncue GcleitslJriefe und reiche Geschenke YOIl dcm
Kaiser •..•.•.•..•.•..••.•• 205. 17. ~/

Der dcutschc Hellcgat Franc Kassan ans ßrasbcrg in der
Steiermark \vird vom Kaiser Leauflragt, ihnl den ganzen Pal-
last zu zeigen.. . • , • . . • . • • • • . • • . • 205. 26.

Grössc dcs Palla~tcs, l\Ienge der Diener, dic Krirgslnacht,



220. 5.

221. 2 L
221. 30.

219. G.
219. iu,

219. 30.

1
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.1.

225. 2G.
225. 3-1.

.223. 6.
223. 7.

221. 40.

22~t 15.
. 224. 2'2.

22-1. 30.

. 22·L 35.

228. 26.
228. :3:3­
228. :37._

. . 220. ·10.
230. 1.

')')C) ')-. . ...--. -,.
222. 35.

222. 1.
222. 13.

. . . . 222. 20.

. 230. G.
230. 23.

2:31. 6.

. . . . . 231. 15.

XLVIIIl
Das mirtelländische I\'Iccr. LOnel

!\Iolll}ieillicl'. Die S. Gerruanus-Klrchc, von einem Papst cr-
bauet. Schönes Geläute

Besias (Bezicrs)
Dic IIalJdi (1\urle)
Karknsou (Carcassouc) •
Villafrank
'I'olosa, Die Coroua (Cnronnc) scheidet das LUllgucdoc von

der Gascogne . . • • · • . . · · · • . · · •
Grosse Papiermühle ."~ . · . · . . · .
Die Kirche S. Satnrninus zu 'I'olosa, Es sollen daselbst sechs

Apostel ruhen; ausscrdern noch viele Heiligen . . . • . . 223. 10.
Ein Evang;elicllllllCh in Goldschrift angeblich von .lohanncs

dem Evallgelisten gcschriellcn . . . . . . . . . . . . 223. 2G.
Eine Camce, die Karl der Grossc auf der Brust getragen und

mit den vielen Reliquien in die Kirche geschenkt haben soll 223. 20.
Das Horn Holands , . . . . . . • • • . . . . • 22:3. 33.
'Vcitcrer Zug durch die Gascognc . . . . . . . . • 223. ~10.

Die Grafschaft Bcrn (Bcam), wo Dietrich von Bern geboren
sein soll, nunmehr die Grafschaft Foiss (Fo ix) gCI1:1nnt •

Das l\ünigrcidl Navarra • . • · · · · · . .
Ortlies. Schlechte Herbergen bis nach Compostella
Tracht der Männcr und Weiber in der Gascogne .
Salvaterra auf ocr Grenze zwischen der Gascogne und

Biscaycn . . . . . . · . .. .
Vcrzolluug der Goldmünzen bei verschiedenen Orten
Der Berg Ronccval. Hospital für Pilger auf demselben. Das

IIorn Itoland's. . . • . . . . . . . . . . .. 22G. 11.
Pamplona, Schloss und Residenz des KUlligs von Navarra 22G. 22.
Traurige Spuren der Kriege zwischcn Frankreich und Na-

varra . • .'. • . • . • . . . . . • • • 220. 31.
'I'racluen der Weiber in Bisenyen 22ß. 3~.

Sprache <lasclbst. . . . . . . . . • 227. 18.
Der Fluss lIarga (Aragun) . . .. ..•... 227. R5.
Viennes (Viana) Lagrunua (Logrouo) . • . . . . . . 228. 5.-
Dcr Ehro, Gr~iIlzc zwischen Navarra und Spnn icn . 228. D.
ZoU VOll den Pferclcn UJHl Gütcl'n . . . . . 228. 12.
Dic I(irchc S. Doulillic.lIs. J)~.s Grab dieses Heiligen da-

selbst? . . . . . . . . .
Eill Hahn unu einc Hcnne aus \Vachs

Toucsstrafcn in Spanien . . . .
Bllrgos . . . . . . . .
l)cr D01l1 11ascllJst . . .
In dein nahcn CarthHuscrldo~tcr l\Iillefll)res ist die GralJ-

stHtte der l~ül1igc von Ka~til ien
Schlechte SUi(He un(l HerLcrgcll in Spanien
Lean. SchUner 1)01'n (lasellJst
Storgi S (l\storga). . . . . .
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21G. 38.
217. 5.
217. 10.
217. 15.
217. 27.
217. 2~).

217. 33.

218. 17.
218 2G.
218. 3G.

220. 1D.
220. 20.
220. 35.

221. 11.
221. 17.

XI-JVII

...G~·Hher l1~\~h. Lukas~. rlcr HeiligeIl Prosorlacius, Mnx i minus,
Fulicitas, Urinus, vieler der ullschuldigen Kinder . . . . . 215. 13.

In dem Dorn das von S. Lucas gernalte Bild Mariä und das
GraL des h. Daniel

Universität • • : • • . • • • • • • • • • • • • ;:~: ;~: ,

Lüsung ciucs GClil!ltics· Zl: ll[OI;lCI;ll'l~U~ • • • • • • • 2 U>. 2U. LJ
Heisse Quellen Lei diesem Kloster..l\.usser~rc;ell~licjle . ";ir-·

kllllg des \Vasscrs • . . . • • . • • . 21" 33. . . . .. ;)....
Aehnlicho Ilcilquellcn Lei der Kirche S. Bartholomäus . . 21G. 1.
:'illcent. Verona wurde schon auf dern \Vege nach Rom (9. 2U.)

berührt . . . • • • • • • . • . . • . • • 21G. 10.
Zug über Brixia, Mateningo, Trcvilie nach Mailand 21G. .15.
Bei Casan IT1ÜSSen die Pässe vorgezeigt ,yerden.. . 21G. 29.
Mailand. Das Schloss. Wallensammlunn 21G. 35.
Lustgarten mit ausgemalten Püanzeu und Thicren, Der

Marstall • .'. • . . . • . . • • . • . • . . • .
Der DOIll. Gebiss aus eiueiu Nagel der Kreuzigung geseluuicdet
Grabmäler der Hcrzogc . . . . . . . . . . . . •
Das grosse Hospi tal ..•. • • • •
S. Ambrosius • . . , . . . . . .
Das A rsenal j II dem ]lCl'ZOg1j clicn Schloss

Beschrelbuug der Stadt . . . . . • . . . •
Vergleichung der Frauen ruit denen von Vcucdi 0' VOll Köln

und des Königreichs 1\1030ar • . • . .• ,=,' 217. 30.
Bevülkerung • . . . . • 218. 4.
Piemontesische StHdtc • . ..•• .• 218. 12.
Bei Sehnvasch (Chi vasso r) müssen ebenfalls die Pässe vor-

gezeigt werden •.... . ... . . ..• '
Turiu. Aendcl'llng der Sprache und Kleidung • •
Savo icn . .'. • • . . . .• ..
Der Berg Senis (Ccuis). Mühsamer Zug durch den Schnee

111l Anfang des Monats l\Iai . . • . . • . • • •
S. .lohan dc Moriana. Der Dorn daselbst . • . .
Das Dclphinat (dauIJhillee) • • • • • •
Arheue, Grosse Buxbaurnwälder.. Ans dem Holze werden

Kämme gesell uiucn . . . . . . . . • • • • •
S..Autou de ViCUIl4l. Schüue Klostcrk irclie dasel bst. Man '

reicht den Pilgern rotheu Wein, dcr durch den Körpcr des h. \. \
.Anton gclaufen ist 220. 12.

Zwei l1o~piUiler <1ascllJst f(lr l(rallkc, die alU .A.lltonius-Branu
iei<..len ••••••••.••••••

ValCllda. S. Spidtu (pOllt S. Esprit).. .
Dic HhoIlC. • . ... • . . . .
Languedoc • . . . . • . . . .
Nemiss (~llnes). Iln Dome ruht S. Castor ..•.•

Das AmIJhithcatcr, ähnlich <lcIn Colliscum zu Honl und de-
nen zn Vcrona UllO zu PoJa . . . • •• . • .

Lnllgueuoc ist coen und fruchtbar an \Vein und Oliven
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Den1e durch­
luchtigcn hoge­
boren vursten
in d vurstynnen

5 hcren in d vr au­
wen heren Wy l­
h elrn ind vra u­
'v e S y b i 11 a
mal" ckgraefyn-

10 11e v a n Bran­
den bur eh &c.
hertzoch ind
hertzochynne
zo Guylge ind

15 zo dem Berge,
greue in d graef­
y n n e z 0 Ra-

u cn s b u r ch , h er e i n d v r a u we zo Heynsberch ind
z 0 L e 'v e n b e r ch l~ c. . my n en 'v y 11 i g e n s ch u1d i gen

20 dienst altzyt zo beuoren.
DurchIuchtige hogeboren vurste ind vurstynne lieue here

ind vrauwe, As ich Ar n 01t v an Ha r u e ritter geboren
vss vrre vurstlichen gnaden landen des hertzochdoms van
Guylge hab eyne leebliche pylgryrnmacie vollenbraicht in dem

25 jaere do men schreyff nae Cristus geboirt dusent vierhondert
xcviiij des tzienden dages octobri, byn ich eirst zo V11~e

vurstliche gnaden kernen zo Heynsberch , de wylche mich
eyrlich vntfangen ind willekerne geheysschcn hait mit sehen­
ckonge ind andere gunst mich aldae begaebet, des ich alt-

30 zijt mit mijnem schuldigen ,vylligcn dienst ,viI Vlll vre vurst­
liehe genaden tru,,'elieh verdienen. So doch clurvnlb J1[1,11e

ich TI1ich ,veder gellloyt ind gcflissen vrrer beyder vurstliche
gnadcn zo eren iuu ,,'albeuallcll dcsc pylgryn1Tl1Ucicll ,vyc
icil die vollClluraitht hauc (lic gruntlich off zo schryucll iud

3G dne van eyn boich zo lllaichcll, off vre vurstliche gnaden
in der lncynongc ,yurde dcsc pylgrYll11nacicll zo yollCllbren­
gen, c1at dan \TC vurstlichc gllucde in disClll Loiche Init

1ni1' zo "ryllen cyn guctlc ,,~ege,vijsongc vindcIl lTIocchte.
Biddcn dar Vll1b vrc vnrstlich gnaden dit boych in danek

tiO zonCIl1en ind 11lir ycrt.zycn, off cUt Doich nae 1nijncll Ideynen
1

verstaude nyct so ordentlich gediecht CIl stunde, 111Cll sal
auer den rechten ind waerachtighe ,Ycgc,vijsongc liye inne
vynden, wie wail, gnedichster herc, dat dae sijnt vil .noyt­
wylliger vnuersoichter kleffer ind eren roubber, die gentzlich

[) venneynon dat geYll ander lallt vnder der sonnen en sij
dun dae sy waeuafftich synt , verrneynen darvmb wat der
weudeler sage ydt sij gelocgcn. Och dat auer got wculdt,
ich myt der eyner vur vre vurstlichc gnaden, it were ouch
vur der koenyucliclicr maiestaut hcrtzoch heren ritter ader

10 knechten, bescheyden mucht werden, dun ich die ind mich
wael vcrantwerden weuldt.

Loff danck sij dem vader yn ewycheyt dem sone ind
deine heyligcn gheyste. zo troist ind 11ey11 mijner selcn
selicheyt hayn ich Arnolt "an Harne Ritter &c. vur mich

15 geneeinen eyne leebliche pylgrymmacic 20 vollenbrcngen as
inyt 11aInen: .

Itcm eirst van Coellcn zo Rome vmb gracic zo erwcrucn,
van vnszin geistlichen vader deme pays oirloff zo nemen
vber dat l11C1' zo trecken.

20 Itcm van It01l1C 11:18 TI10ntc Synay dae der hcyliger jon-
frauwen scnt Kathrijnen korper vndcr rostet durch die groysse
stadt Alkayr da der groysse here der zoldayn hofI hehlet,
\"1110 van YCIllC gracie zo erwcruen sicher ind velichcr durch
Egyptcn Arabyen Syrien groyss Anneynigen dat heylige laut

25 ind ander sijne lande zo trecken.
Itcm van 1110nte S}11ay durch vil prouincicn ind laut­

schafften nae dein kocnyukrich Mackeren genant zo eynre
studt Kal.uuya gcnaut, dnc des heyligcn apostels scnt Thomas
lijchall1 lijcht 20 suechcn.

30 It.CIll yoert V:lll dcr st.a,t I(alalnyn: zo sllcchen den oir~pronek

des tlos Nyli, den Inan sayt hey vss deill pa1'aclijse gelouffcn
k01118.

ItClll vort \"an daunc den Ny1e aefl' bys zo der groysser
stat J\lkayr.

ar) Ilcln vall AJkayr ouer Iant na der hryligcr st.at Jheru-
salenl.

ItClll V:lll der beyligcr stat ,Jhel'usalel11 zo BarutIIyCa­
l1n.cidullia genant, <lac <ler ritter seIlt Jocrijcll den l1raechen
OC1ICr\YOllllCn hayt.

4.0 Itenl vort 'lan Baruthy zo .L\nthiochya nIlet aCHel' lallt
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da sent Pcter der apostcl den eyrsten payslichen stoill go­
hadt hayt.

Item vanAnthyochien weder heruss oeuer Iant nae seut
Anthonye de Vyenna dao hee lijffafftich restet durch 'Con-

5 stantynopolen, da der turcksche keyser ghernc hoff heldct,
v111b van yeme gracie ind geleyde zo erwcruen, de sicherre
ind de velicher durch Karmanyen Turckyen kleyn Arl11 enyen
Romanyen Grecyen l;'T allachyen groyss Bolgeryen vnder B111­
geryen Scherffyen Bosnaryen incl anderen vil landcn zo'trecken.

10 Item veert van sent Anthonyen de Viel111U nae der stadt
Compestella in Galycicn gelegen zo dcme veiren sent .Jncob
genant.

Item voert van Compostellen ocuer lant zo sent My­
chicl in Normadyen dae 11e genec1tlich restet.

1f> Item van sent Mychiel oeuer 11101' durch Engelaut bys
in Hybernyen dae 111en sayt seut Pancracius (1. Patricius)
vcgefuyr inne sij, zo succhen.

Item van dannc VOCl't oeuer wasser nae dem heyligen
bloyte.

20 Item V3.11 dem hcyligen bloyde weder nac Coellen dac
die drij heylige koenynck restent, danck loff ycn sagende
dorrt sij 111ir in Injjner pylgryn1111aciell bystcndich gc\ycest
,vereu.

So doch gnedige here hane ich dese tz\vae lüste pyl-
25 grynllnacicn, as dat vcgefllyr illcl zo deIn heyligcll bloyt

nyet zo descr tzijt in eYlne tzoych vollenbraicht Ylllh ,,"yll
etzliger edel lude all1basiaten zo derre tzijt van vrcr fllrst­
lieher gnaden in ITranckrych zoe der koenYllclieher ,verden
geschickt \'vaeren, die Inich e11 dcser reysen zo Parijs funden

30 ind Inich aldae \vcndich Jllaichten. So doch, gncl. hcrej bYn
ieh noch gantz in \vyllen dcsc tz\vac pylgryul111:lcicll in kOl'tz
zo versuechen, die \yylchc ich dan ouch V1Te furstlichcr
gelen schryftlich vun StCtll\ll zo steclcn van dorffer zo dorff<.~r

van spraichcn zo sprnithcll llantrcyckcll "~.r1l hYllLler an (lyt
3G boich laisscll zo sett.Z(;l1.

ItCIIl dysse pylgrYllll~laeien ,vie ich tley YOllellbraieht
hane ,,'yl ich hic Inyt gütlicher lluUi'cn nae luijIlCll1 klcyncll
verstande dcy allhic off sehrijuen van landen zo landen, vnn
stedcll zo stcdCll van tlorfl'cr zo dorffer van lllylcll zo 111ylcll

40 V:ln <1agcrl'yscn zo d~1grrpyscn val} spraiehen 7.0 spraichcn
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van gelouffen zo gelouffen ind wat ich gesien hayn ind mir
wederfaren ist. Doch wiewael ich vil lande ind stede vmb
tzoegen byn buyssen elen rechten wcech deser pylgrynln1acicn,
die' stcde ind lautschafft ind manyeronge van dem volck zo

5 oeuersyene, dat neme allet vil zo schryuen, wil dar vmb
hie myt deser schryft by dem rechten wege deser pylgrym­
macien blijuen vmb den wylle, off yemant des zo synne
wurde, der dese pylgrymmacien volbrengen weulde, dat hee
dit boich oeuerlese ind nemen zo danck dit vur eyne gude

10 wegcwijse , biddende elen almcchtigen got vur den dichter
ind pylgerom,

Itcm ys it yerst zo wyssen, dat in duytsche laut sijnt
mylen die vns kundich sijnt gcmeynlich eyn vrc rijdens vur
eyne myle. In Lumbardijen Italyen da vonff mijlie maichen

15 eyne duytze myle ind in anderen welschen landen as Sa­
uoyen Pascaien Jaskonien I-IYSPUllYCll iud in Franckrijeh
hcyschen it lijge, die sijnt ser vnrlerdayn, etzliche der tzwae
lijge maichen eync myle , etzlich drij machen eyne myle,
etzlich vier maichen eyne myle, as Inan dat vndcrscheyt in

20 desen boich wael vindcn sal ind in Turckij CH ind heyten­
schafft sijnt geyne mylen dan dage rcyscn,

Item "in dem jaere nae Christus geboirt dusent vier­
houdert ind xcvj des seuenden dages nouclnbri byn ich Ar­
nolt van flarue ritter l\:C. Inijns alters xxv iaers, vun Coelnc

26 vss getzoegen, halft' in eynen1e s,vaerell moyte vlnb etzlichc
eelell lude ind anderen ,vylle, die n1ir bij yeren cyclen zu
gesaicht hattcn Inyt zo tzebn, doch valcllkcntich ,voirdcll.
Dae bij neHle eyn yccklich pylgel'Onl ,val', (lat hee sijncr
geselschafI ge\vyss sij. Doch so Cl\Yt1111 ich' bij tz,veyn koff-

30 lude vall COCllCll die Inir gar gude gcsclschaff an deden bys
zoc Veneedich.

Dyssc pylgrynl1nacie byn ich dat 1l1eysten cleyl Inyt
kouffluc1en gctzoegell, clae it gar guct 111yt tzicn ist; sij
,vysscnt spraiche incl ",rege; sij nen1cnt geleydc YSS deIne eYIne

35 lande in clat aneler illd cloynt cynlc gar gnde gesclscbaff.



G

Itcm van Feyingen zo Swepcrtingen Wirten-
bcrgs ij mijlcn

Item van Swepcrtingen zo Cnnstat Wirten-
bergs mijle

[) Itcm van Cnnsta! zo Esslingcn eyn rijchstat
Iijcht off dem Nccker eyn wasser .i 111i51e

Itcm van Esslingen zo Gyppyngen Wirtenbergs iij mijlcn
Item van Gyppingen zo Geyslingcn Vlms ij mijlcn
Item van Geyslingen 20 Vlme iij mijlen

10 Dit is eyn vrij stat lijcht off der Donauweu, oueh loufft
eyn cleyn wasser durch die stat in die Donauwe Blauus
gcheysschcn. in dcser stat lijcht eyn schoyu doym zo YU­

ser licucr vrauwcn genant. ouch is die stat der vier dorffer
eyn des rijchs,

15 Item van \T1n1e zo Mcmmyngen eyn vrij stat lijcht off
der. Jilcn eyn wasser . vj mijlcn
oft' halucn woge lanxt eyn vrijheyt mit eynern berch slos
Kirburch genant eyn graffsclmtf.

Item "an Memmyngen zo Kcmpten eyn rijchstat, lijeht
20 off der Jiler CYl1 wnsser iiij mijlen

ItC111 van Kempten 7.0 :N csselbanck oyn groyss dorff des
busschoffs van Ausburch ij mijlen

ItC1l1 van Nesselbanck zo Fijls j mijle
. Itcm van Fijls zo Ructe cyn dorff lijcht off der Lech

25 eyn wasser j mijle
Item vnn Ituete j mijle

an eyn clusc tusschen tzwcn hogen bergen, van dem cymc
berge zoo dem anderen gcmuyrt eync portze eil bocucn der
cluscn off die rechte haut. off deine hogcn berge lijcht eyn

30 sloss Erdcnberch gnt. dnt hcrtzoch Segel110nt zu gehocrt,
dac sijuer gnaden landen nnhcuen, die yetzont der kocnynk­
lychcr inaicstaten Maximiliane zo gehoCreil.

ItCll1 van eIer clnscn zo Lerll10ys eyn dorff j 111ij1e
ItCll1 yan Lerrlloys by;-; an elen 'lernet" j 111ijle

35 ItCl II VOCl't den hogcn uerch oft' incl acff j nlijlc
(hlreh (.~yn cluse in deIn grunde dac gar cyn schoill s10SSgCll

in lijcht off die lynkcr hant off eynell1 kleynen fcylsse in
eynlc \v[tsser hertzoch Sigenlontz slo~s genant, clae plcyeht
he sijne heYlneliehc \Vallllst zo hauen.

L10 Itenl van der elllsen zo Nazaretht eyn dorff Inijle.

vj Inijlen

ij Inijlell
j Inijle
j 111ijle

iiij mijlen
ij mijlcn
i 111ij1e
ii mijlen
ii mijlen
iii miilen
ij mijlen
ij rnijlcn
i mijle
i mijle
i mijle
i mijle
i 111ij1c
i mijle

ij mijlen
ij mijlen
iij mijlen

iiij Inijlen
iij luijlell

5

Itenl eirst van Colne zo Bonne sijnt
Item van Bonne zo Wynteren sijnt
Item van Wyntercn zo Reymageu
Item van Reymagen zo Brijsack
Itcm van Brijsack zo Anclernach
Item van Andernach zo Couelens
Item van Couelens zo Rens
Item vnn Rens zo Pobarden
Item vnn Pobarclen zo Hirtzenawe
ItCIU van Hirtzenewe zo sent Gewer
Item van sent Gewer zo Wesel
Iteul van \\'esel zo Bacherach
Item van Bacherach zo Drecksbusen
Item van Drechshusen zo Byngen
Item van Bynge zo Inge1huscn
Item van Inge1huscn zo Meensse
Itcm van Meensse zo Oppenheym
ItC1l1 yan Oppenheynl zo ,VurnlS
Itenl van '~Yur.llls zo Spijre
ItcIn van Spijre oeuer don Rijn zo faren

bys zo Broesse1 eyn stectgcn Spijers
Item van Bruessel, hie heeft sich S\VOebCll

luut an, zo Breyten eyn stcctgen pa1sgrecffs
Itelll vall Breytcn zo Snleen ,\
Itenl yan Snleen zo Feyingen '~Vyrtenberehs

--------~~--{J=>::__:-... -_.__--~==~~~----------
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In' deme wcgc off die lyncke hant seicht man vndcr
eynen santachtigen berge eynen klcynen wijer stayn vol
vysche der zo 8011101' tzijt gautz druych ."'~Tt dat sich die
clcync .vysch myt in demc santachtigen berge verliesen ind

5 wan it visscrwartz gcyt, so kumpt dat wasser weder vss
dem berge in hauende kleyn vische die nyet dar in gesatz
werden 111it lienden.

. Item van Nazaret hie scheyden sich tzweyn wcge, der
eyne geyt off die lyncke haut nac Ijsbruyck ind der ander

10 off die rechte hant nae Eyms eyn groyss dorff. j mijle
Van Nazaret lanxt dit dürft' louft eyn 'V[1SSür de Indc

geheyschcn inc1 kumpt heraff van sent Nyclaes berge ind
loufft offwartz aff na Ijsbruck,

Item van Eyms zo Landeck ij mijlen
15 eyn Vrijheyt myt eyme berch slos gehoert dem rcemschen

Koenynk zoe, lanxt eyme hogen berchslos off die lyncke
hant Kraemborch genant kocnynx,

Item van Landeck zo Bruxell eyn groyss dorff' lanxt
eyn hoych berchslos heyscht Rauenstein.

20 Item van Bruxel zo Reet eyn groyss dorff' j mijle,
Item 'vah Reet zo Fons eyn dorff ij mijlen,
Itel~l van Fons zo Noders durch eyn cluse oeuer sijnt

Nyclaus berch, dae geyt dat Eetz lant an j mijle,
Itcm van Noders zo Mals oeuer eyne heyde heyscht

25 die malszeder heyrle ij mijlcn
1\Ials is eyn groyss dorffn1it Yij kirchen dar vnIb ,yyrt}~iclt

geheysschcn seucnkirchcn.
Iten1 van Nlnls zo Slanders ij ll1ijlcll

"lanxt eyn berchslos off die lyncke hant heyscht I{orenburch,
30 gchoirt denl 'grauenvan l\fetz zoe. Iild ofT die rechtc hallt

oeuer dat ,,'assel" lijcht eyn berchslos herseht Lichtenstein,
edel lude. lud oft' die seIne hant in eyn1e grundc'"rcstwart
licht eyn schoyn berchslos f\fctz gena.'ll t, dae' sich der graue
van schrijfft, duc klunpt' die str[H~SSe van 1\Ieylacn heruss.

35 I-lie zoSlanders lnllnpt Inan vp eyn ,vasser heyschtdie Ectz,
lauft oist,vartz aeff nae Trynt.

Itenl van Slanders zo Letz j .mijle
lanxt eyn berchsloss off die lyncke hant heyseht Hennen­
burch edel lude. vp die rechte hant oeuer dat ,\ynsser cyn

~1 0 fijn slos heyscht ~.Icc1a.ne edel lude.

8

Itcm van Letz zo Turnot lanxt cyn berchslos ~12y~cht

Casselwege incl vp die rechte hallt eyn berchsloss heyscht
Gevoell ij ntjjl (;11.

Item van Turnot zo Moran lanxt eyn berchsloss I~,t('

5 die rechte haut heyscht Aresburch edel lude. ij ]11IJ1Cll.

1\101"an is eyn kleyn fijn stectgen licht in eyme sehoY11C1)
dalle; daer boeuen off die Iyncke hant. licht eyn schoyn
bcrchsloss Tyroil genant eyn grneffschafft geharrt yctzon;
der koenynclicher maiestaut zoo. Hie zo 1\101'<1n synt gar

10 vil geboren gecken, as Inan rnyr waerlich dae saichte, dat
an die kynt dee dae in dem dall geboeren werden gcmeyn­
lieh an gar puyr stapel gecken sijut, dar vmb wan die vrau­
wen geberen willen, tzeyn sij ,YSS dem dalle. As ich dae
laieh in eyns rijchen 111a11S huyss in der herbereh deme sijne

15 kynder ij dliehe gecken waeren,
Item van Moran zo Eppen eyn dorff iij mijlen,

lanxt eyn berchsloss beyseht dat nuwehuyss, dae scheydent
sich tzwene wege , der eyne off die lyncke hant geyt nae
Praytz eyn stat; die anc1er geyt off die rechte haut nae

20 Eppe lanxt eyn hoyge berchsloss heyscht hogen Epp.
Itell1 van Eppen zo I{alters j mijle.
Item van Kaltcrs zo Termyn eyn dorff j mijle,

lanxt eynhoich berehsloss off die Iyncke hant, heyschtLijch­
tenberch ind off die rechte hant oeuer dat wasser die Etze

25 licht eyn gar groiss cl0rff, beyseht die nuwe Inart.
Iteul van TeruJyn zn Lo1'ne j mijle
Itenl Vfln Lo1'ne zo Sijllt :ßIychiel j Inijle

lanxt eyn berehsloss off die lynckc hant heyseht I~oenynx­

berch edel lude incl off die rechte haut oeuer die Eitz lijgen
30 drij slosser boeuen eyn ancler incl clat lllyddelste is in einen

fyItzen gehau,\'en.
ItClll van sijnt l\/Iychiel zo Nevus j 11lijlc.

ein groiss dorff. Hie heyfft sich die \velsehe spraiche an. .
Item van Nevus zo Trynt ij Inijlen

35 Dit is eyn cleyne fijn stat, eyn eigen buschdolll dae S\jllt
Fygelus ist yer patroyn in deIne dornl. Der busschoff hait
eyn fijn sloss an clenlc eynde lijgen van der stat dac Ulan

in h'UUpt. in deser stat in eyne1' kleyner kyrchen in der
gerkalllcren lijeht SYIllon clat kleync kynt dat die joedcn

40 al dae genlartelt hauen. ouch ,vaert ich gefoirt van dcser

,l
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,
Item van Mernndela zo sent Johans cnstcel xx mylie
Item van JOhUllS castccl zo Bononia xiij mylie.

Dit is gar eyn schoyn vrij stat. wie wael dat vur tzijdc»
der pnys da cyn ocuerstcr hcrre gcweost is, so hauen sij

5 doch yetzunt eynen rijchen burgor zo eynen regiercr ind
zo eynen ocurrstcn, Johannes Bcntiuolus gCllflllt den rlcser
roemscherkoenynck Maximilianus vmb sijner groissen gacnen
incl schenekongen wyl geadelt hait ime gellende eynen ade­
ler boeuen sijn helmtzeichen, so dnt he yetzont in descr

lOstat eigen golt ind siluer muntze sleyt off hauende eynen
adeler mit off gereckten floegelcn. Ich wacrt in dcser stat
zo sijnen pallais ndcr huyso gefoirt dat 'hce gar kostlieh
gebouwet hait an eyn sijde mit eyrne schonen hocgcn vier­
ecketygen toerne dac op hee die gantze stat oeucrsieu maich.

15 1\S wir eirst vur in dit pnllas qnaemen off dein platz hait
hee gar suuerliche strijt bussen stayn, as andcrhnlffhondcrt
strijt slangen, drij groisscr kucfferen slangen, vier kuefferen
kurtauwen. dae bij stont eyne runde lade off tzwenstercken
raderen, dar in geladen waeren vierindtzwentzich kucfferen

20 haiehenhussen die 111un vmb moecht keren , so dat Inan
allmail llloecht drij zo SUHlen 10ssschiesSCll. voert ,,'orden
,vir gcleyclt off eynen koestliehen saU infl ctzliehe lUllnercll
die allet oeuergulclet \VUerCll, dae ,,,ir gar kocstliche ,YOIHler­
liehe dynk inne saegen. "'ir ,vorc1en ,vcder vur uat pallais

25 gcfoert. dae stunt sijn n1rrrstal gflr koestlich gcbolnvet,
gar lanek ind schoyn, so dat Inan ,,,ael off cync sijdc llloccht
stellen t,Ycy ind seestzich pecrc1c ind ouell so viI ofT die
anelcr sijc1e. die eync sijc1e saegen ,,,ir gar voll stayn. der
he vierincltz,vc.ntzich hait zo sijnen1 sadell, dat ,vftcrcn ydc-

30 liehe bru}'ne genetten lnit langen S,vclltzen ns In~n sij by
eyn anderen vinden 1110echte. Inan saichtc vnss ouch clat
vur ,yaer~ hec dcgelichs hettc Ine dan tz\ycyhonclert Inyll­
sehen zo c1yssche gayn. In dcser stat 13enonia ·steyt CYll

schoyn })re~tgcr cloistcr, elae in der kirchen off die rechte
35 hant eyn steyncn trappe off (voirt?). in eyner schoner ca­

pellen lijcht sanctus DOlninicus lijbachtich bacuen de1l1 elter
in cynenl koestIichcll 111[\Tn1elen graue. ouch is in deser
stat cyn koestlichc hoichscholc c1ne Inan Yil c1uytzschcll VSS

desen landen inne Yynclt. " .

·~O JfCI11 ran Bononia 20 Plal1ura eyn dorft' viij ll1yIcll.

•
,

xxx Jnylie.
xij 11lylie

kirchen eync gasse hin in zo eyncm aldcn huysc, clnt in
vurtzijdcn der jccdcn scholc gewest is, dac eyne baich durch
loufft dae inne sij dat kynt gemartelt hatten, ind as die
1110dcr des kyndes noch recht oeuer desein huyse wonet die

5 sich in kurtzliehen jaercn vcrandert hayt, dar vmb vermey­
ncn etzlichen dat dat kynt geyn mirakel me en doe, as it
der pays yetzont nyet canonysieren en wyl. oueh in deme
doyrne zo sijnt Fygelus off die rechte hant steyt gehauwen
in eyme steyne eyn cappitaner van Venedich der off dat

10 venedichterbaner treyt, daer sijnt Marx vp gehauwen steyt,
der in kurtz vurledcn jaeren van desen Trynttyneren myt
allem sijnemvolck doit is geslagen worden, dar vm dat die
Fenetziener groyss krefftich guet geuen dat der cappitaner
myt yerem vnder gedruckten banner nyet dar zoe eyncm

15 tzeichen der verlust were gesatzt,
Item hie zo Trynt verliesen sich die mijlen ind men

heyschet sij in welschen mylie, der maichen gemeynlich vier
eyn duytsche mijle.

Item hie zo Trynt scheyden sich tzweyn wege, der
20 eyne geyt hynder dem sloss den berch vss nae Venedich

is vmb trynt xvij duytsche mylen ind off die rechte hant
na suyden geyt der ,veech vss nue ROlne den grunt in.

Iten1 van l'rynt zo Raueret xv ll1ylie allet ,velsch.
lten1 van Rauert zo Burcket . x mylie
Iteln van Burcket zo Verona die man in duytschen

heyschtBern, eyn groisse fijn stat xxv Inylie
IIie kunlpt Inan YSS elen1 geberehs in dat sIechte LUIl1­

barelijen.
Dese stat hait zo deIn geberehs ,,'artz tZl\Tey fijner sloessc

30 bocuen lijgen, die ,vylchen myt der stat hauen die Vel1e­
tziancr iune. Durch dese stat loufft dat 'wasser die Eitz
dat gar vil 1110clon v1no drijft die holtz segen, c1at gar
behentlich gelnaicht is incl zoe geyt. Ou'ch in deser stat
stert gar eyn schoyn pallays 'wunderlich g~bou,yet as dat

35 Capitolhun zo ROlne. nlan ,viI sagen clat her Dec1erich van
den1 Bern dnt pallays gebOll'yct il1el lange tzijt dac gev{ocl1t
hait. in deseIn gehu)"se "roenet it vnden vol genleyner
deirnen.

ltenl van Verona zo Ostia
Iten1 ran Ostia zo ~feranc1cla40
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weil karmasyn in ander sijden stucken maichct. dac sacgcn
wir eyn runt rat stayn dac eyn knaff mytz inne geynch:
ind dat vrnh tlreyff wael (mit) hondert spyllen zo 8a111C11
die alle sijde sponnen. dar zoe want dat sclue rat alle

._. 5 die gesponnen sijde neff off eynen haspel.
Item van Florens zo sent Kassan cyne stat Floren-

tiner viij mylie.
Item van sent Kassan zo Poseboutz cyne stat x mylie.
Item van Poscboutz zo Stacie eynkleyn stetgen iij mylie.

10 ItC1l1 Y~U1 Stacie zo Scnis die Inan zo duytsehe 110C111pt
zoe der hoger Seynen IX mylie.
An der portznn dae wir in quaemcn off die recht.e hant
steyt eyne yierecketich steynen taeffcl off cyner hoger suylen
dae inne gehauwen steyt, dat keyser Frederich aldae int-

15 fyenge sijne yerste lmysfrauwc die vssPortegaeIl quam, dnt
geschiet is in dem jner na Cristus geboirt duscnt vierhon­
dert vunff ind vunfftzich. dese stat Senys lijcht off eyncr
klcyner hoichten gar mit lustlichen bungart vmbgeuen. sij
sijnt ouch ergen heren , hauen vil stcde ind slocsse vnder

20 sich, doch sijnt sij dem rocmschen rijche vnclerworfIcn. In
deser stat steyt gar eyn suuerlich doym zo vnser lieuer
vrau,vcn, der bYl1l1cn uIlet Init ,vijssen ind s"\vartzen llUtr­

meIsteynen van vnden an bys oyvcn vss gedeyltup gemuyrt
is ind ynden. clat pauementvan der kyrchen is gar koestlich

25 mrt kleynen marmelsteynen durch sat van allerleye aIden
hystoryen zo samen gcfoight. Intgayn deser kirchen oeuer
steyt gar eyn schoyn koestlieh hospitael, dar in wir woirdell
geyoirt yan den oeucrsten der stat dnt waeI zo beseylle.
Birst quaemen wir in eyn schoyne suuerIichc capeUe elae

30 inne yj elter stunden dar zoe ouch seess preister georde­
neirt ,,'aercn die alle dage den krancken l11YSSC laesen.
vort quaell1en wir in eynen groissen saU der zo beyden sijc1en
lllyt anderhalffilOndert bedden wad geordenyert stunde myt
krn.Ilcken luden zo belegen, dar zo vj vrutnven ordeneilt

35 die da bedclell suuerlich inu ,vijss hieldcn. yort foirt Inan
vnss in die kuche, so haynt. die krancken eync, die gesunt
urIne lude eyne, die pylgrorl1 e)'ne ind dan der here, der
vcr,,~aerrer des huyses, der sijnt vj, haynt oueh eyne 111yt
yercll dieneren. oueh hayt düse!" spittael cyncll eygeH nr-

40 tzetcr, eyn doctor \'an ll1cclicinen, eynen eygen apptekcr,

•

'l11

20

ItC111 van Planura eyn berch off zo Lugana eyn
dorlf viij mylic,

Item van Lugans zo 'l erentzuola xiiij mylie,
cyn cleyn stctgcn ouer eynem hogen stcynachtigen berch

5 lanxt eyn fijn bcrchsloss oft' die lyncke haut. dae endet
sich derBononeser heirschnfft ind heyfft dae an derFloren­
tijner lant.

Item van Verentzuola oeuer eynem hogen steynachtigen
berc~~ zo Scharparia eyn kleyn stctgen mit eyme sloss Flo-

10 rcntijnen, x mylie
Item van Scharparia oeuer eynen hozen steynnchtigen

b 1 "L' ",. 0
g,c'erc IS. zo .1.'lorens, xiiij mylie,
} lorens Ist gar eyn lustige stat ind 18 eyn evcen heirschafft
so dat sij vnder yen zo regieren hauen wael ~echtzich sted~

15 ind slo~sser. sij hauen ouch Pijsa vnder yerre gewalt g~­
hadt, die yen koenynck Karll VHn Franckrijch in dem vur­
lcdcn jaer genoemen hayt doc hee in~aplis tzouch.. durch
dese stat lo~fft eyn wasser heyscht Arnus dat wylcho eyne
dagereyse 111e vnden zo Pijsa in dat meer veldt.

..In deser ~tat is eyn buschdem. der doym heyscht
ad lijbertatem, ]S gar eyn schoyn kirehe. der kirchtoerne
steyt all?n ~an der kircl~n bij x schrede wijdt, dat gar
C)'ll SCh0111 vlcrecketich thorn ist Init s,vartzen ind ,vijssell
Il~.armelen steynen ganss buyssen verdeylt vss gemuyrt, als

25 SI.) ouch begunttcll die kirche zo nlaichcn. In deser stat
is ouch·eyn cloister zo Vllser liener vran,vell boetscbaff o'c­
nant, dae sij gar viI wonder tzerchen deyt, .clat mcn an d~1ll
conterfeyt uat in der kirchen henget "rael syen Inaich. ,Vir
geyn!?ell va:1 de~er kirchen oeuer den mart zo eynen huyse

30 elne 11111C (lle hell~schaff steclichs foyden incl off tzeyn thus­
schen tz,ventzich ind c1ryssic.h lc,ven, offdat sij eynen 1110echten
hauen der hondert jaer alt ,vere, dan seulelen sij ycre 'WH­
p~n myt dCl~ le\~'.en weder lmuen Vfm dem roemschen l'ijch
1l11~. ander vll vl'lJheyden, die sij verloeren hauen in eymc

35 st.rlJde vnr der hügel" Seynen. doevcylttcn sij an den koe­
nynck "an }'ranckrijch, der gaeff yen eyne dobbel lylie in
yr waepen. idt .waert yns waerafftich gesaicht dat sij in
kurt.zen vnrleclen Jaeren hetten eynen le"'cn der eechtind­
Iluynt.zich jair alt ,yas. "'ir ,yoirclcll ouch yoert (Tevoirt

40 durch die stat in ,iI huyser, dae lIlan die gulden stu;k flau-
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ilillllcn Rome sijnt seucn heufft kirchen die wyr vier

nder vonflmael versoichten, daer gar groyss nftlays is zo
verdienen..

Itcm die eirste is zo sijnt Johan latcraen, (lat is die
35 OCllcrstc kirche in <leI' cristenheyt.. ItCll1 (lysse kyrche 1S

eyn rnllais gc\veest des keysers Constant.ill. in descr kir­
ehen is der gulden portzcll eync, die e11 (lcyt Inan nyct ofT
dan in dCHl gna<len l'ijchcll jacre. elne stcynt auch drij
nntler portzcll ucnencll Cyll anderen, ,rcyss nUll1 \'l1(ler den

4q drynnen nyet ,,,,yIeh die rechte POCl'tz sij, dar vlnb geyt

14l

25

15

20

ontlcdicht werden, in den landen die vrauwen gar v11 ge­
louues dae inne hauen, ns idt moneher hylft.

Itern van Viterbia oeuer eynen hogen berch lanxt eyn
staende sec zo Iloncelyocn eyn steetgen ix milie.

5 Item 'lall Itoncclyoen 20 Suyters eyn steetgen iij milie,
Item van Suvtcrs zo Montaroiss ein stcctgen iiij milie.
Item van Iviolltal'OYss zo Rome xx milie.
Item zo Iiome quam ich vmtrent die vast ind vant

aldae eynen guden vrunt her Johan Payll doctor <.'{.c., der
10 mich uar eirlich outfienck in sijne herberch ind mich selffs

b , I
aldynck dae wael wijst myt hulffe etzlicher cardinaelen in:

sijncr frundc nldacr.

••
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eynen schocmecher pelser ind scroeder, die allet in dem
huyse wonent. In deme heIschet van desein huyse (I. wonent
die kranken Inan) ind in dem anderen helschet wonent desc
arme kranckcu vrauwen , die auch yer regemeut vur sich

5 hauen. ouch waeren in desein huyse zo deser tzijt wael
scuen hondert fundelynge die alle 111it kost ind mit kley­
dangen vp getzoegen woirden, so dat vp dat hospitaell
groysse kost geyt, des -jaers me dan x~ dusent ducaeten.
Item ouch in deser stat is eyn groyss studium ader hoighe-

10 schoille, dat Inan heyscht d0111US sapientie eyn huyss der
wysheit, dae ouch wonen viI duytzschen vss desen landen.

Item van Senis zo Boniconuenturn eyn stat der Se-
neser x mylie

Item vauBonoconuentum zo sijnt Clericum viij mylic.
15 Item van sijnt Clerico zo Recursus eyn dorff lanxt vil

fijner berchslosser zo beyden sijden gehoeren den Senuser
zu viij nl)~lic,

Item van Recursus eynen hogen berch neff zo Alapalia,
in duytzschen zo deme stro, dae lijgen drij off vier wyrtz

20 huyser v mylie.
Item van Alapalia zo Aqua pendent: eyn stat des pays

oft' eyme berge ix milie
Item van Aqua pendent zo sijnt Laurencius, eyn casteel

des pays v milie
25 Item van sijnt Laureneins zo Bultena iiij milie.

Dit is eyne vrijheit lijgenc1e off eyner staender see in wyl­
eher lijcht mytz eyn cleyne steynrutz daer off eyn schoyn
cloyster steyt, daer inne Inan sayt dat sijnt Maria Magda­
lena lijbaftich inne lijeht. 1

30 Itcm van Bultena zo Mouteflescoen eyn .steetgen off
eyme berge vj milie.

Itern van Montcflcscoen zo Viterbia eyn stat oeuer
eynem schonen driesch, dae it gar swcgelafftich rauch. daer
off ontzallich viI schaeff gyngen viij Inilic

35 \Titerbia is eyn cleyn fijn stat, elae iune lijcht in eynl bc­
gijnen cloister sijnt Rosa lijbafftieh. da golden ,viI' vall
den susteren gurdelcn incl lyessent sey bestrijehen. nlan
saichte eIat die heylige jonffer an deill rrhnechtigen gode
verdient haue, ,vylche s\vangcr vr:unvc desen gurdeI in der

40 geburt v111b sich bunde, sij sculde van stund an des bnntz
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mnn durch sij alle drij. wer dat deyt mit audachte ind
ruewe, dem werden vergcuen a1l sijne sundcu, Ulan rnaich
oueh vur die selen dar durch gayn sij zo erleessen.

Item nyet wijdt dae by is eyn steyn daer off sijnt Sil­
[) uester gestanden ist doe hee Constantino ind sijme volck

den Cristen gclouuen pretgede. in desen steyn stunt gehau­
wen die woert: Aures audicncium.

Item boeuen dem hogen elter is eyn iseren gatter dae
inne staynt die tzwey heuffcler sijnt Peter en sijnt Panwels

10 apostelen,

Item vnder dem hogen elter is dat graeff sijnt Johans
cwangelist, da Cl' inne sich seluen laicht, doe gaeff sich eyn
lichter wolck vmb dat gracff, doe dat vergangen was vant
man hemelsch broyt lijgen in sijnre stat, vur dem seluygcn

15 clter is vergeffonge aller sunden,
Item hie bij steyt eyn elter is gewijet in sijnt Marlen

Magdalenon ere, boeuen deine elter is eyn purpuren kleyt
dat Cristus an hatte da Pylatus spraich : Ecce homo, sich
myusche, ind derselue Slelnyer den ye1l1e sijn lieue moder

20 as hee van deu1 crucc qualn liess yelne VIllO legel1. ouch
CVll hcemt Cristi ind die handt\vedele, dae 1l1it hee sijnen
jitngeren an deme froenen donnerstaich zo Jherusalem yp
Inontc Syon ere voesse an druget ind vil anders heylto1l1S
"an sent nIul'ial\lagdalenen. dit heyltuln saegen ,vir tzoul1cn

25 VI; den paeschtaich. in der sacrastijen i3 der elter dae sent
Johall hait vp l11YSSC gCllayn. off denl altaer is die archa
des aIden testalnentz ind bocuen der archen is die rocde
nIovsi die zoJhcrusalell1 in deIn te1l1pel Sahnons ge,ve0st iso
oUell is boeuender arche eyn st,ucke yan dem dyssche daer off

30 Cristus vnser 11e1're off den groenen donnerstaich TIlit SijllCll

discipulen gesscll hait. ItClTI dar nae oir deIn gange bij del~

gulden portzell gyngcn 'wir in eyn capelle. dacr inne is
eYll elter steYll off \vylchclU gespeilt is \~roirt1ell Vll1b die
clcy<.ler I111i xpi illd Inan saicht auch dat vnse lieue .vrau\ve

36 (Iner ofr gesessen scuIlle hauen eIoe ycr clnt hcyligc lijclulln
xpi "an ue.In crucc gebraicht ,vaert. In <leser capellell sijnt
drij portzcll dac durch (~ristus gegangen is zo Jherusalelll
nac der stat- sijner lnartylicn. \ver duc durch geyt lnyt

andacht der hait vcrgcffonge aller sunden as ich lIeh yur
40 gcscrcncn htlyn. ItClll hic bij ,"ur der kirchen saegcn \vir
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eyncn groisscn metaollen Inan off cyncm Inctacllcn perdc
sittzcn, dat zo eren gemacht is woirden eyme gebuyre, der
vurtzijdcn zo Horne eyn heufftnl[Ull1 geweest is ind he sij
durch eyn sanges cyns kuyckuycks van yeren vianden er-

G loyst hait die sij hortlieh belnicht hatten. Item dar nae
quaemen wir in eyn capell dne innc is eyn elter steyn ,
dae inne staynt vonff tzeichen van vyngcren, off den, stcyn
is die moder goetz in aemaicht genallen doc yer verkündiget
waert dat yer kynt gcfttngen were, hait sij sich wyllen an

lOden stcyn halden ind die lyutze'chen der hallt sijnt dae inne
blyucn stayn. In der seluen capellen bocuen der ducrcn
steyt eyn hultzen crucifix dat wylt man sagen idt dat yerste
gernnicht sij woirden in ere ihn xpi sijncr luartylicn. Item
bij dcser capellen quaemen wir an eyue steyncn marmcll-

15 trappe die eccht ind tzwentzich trappen hoigh ist, die ge­
standen is zo Jherusalem an Pylatus huyse, dar off Cristus

r--·- gefoirt wart zoc Pylatus ind waert rlacr oft' veroirdelt. wir
! cruffen dese trappe off mit vnsen knyen sprechende off yeder
! trappe eyn pater noster ind off eyner trappen steyt eyn

/
.20 cruytze is Init ijser vInbgettert. an c1irrc stat is XPllS van

- tunacht off sijnc k11ec geuallcn. Ina11 saicht Vl1SS ,ver die
trappe off gynge der haue vau yeder trappe verdient ix
jaer aefflais ind ,yer sij Init elcn kneen off kruyfft de vcr­
loest c)'u sele ysser dem yegefu)'l'c. Item uae hie bij gyu-

25 gen ,viI' in eyn c[Lpelle· heyscht suncta sanctoruIll. off denl
elter is eyn gemaelt beyldevusers hcren ihn cln,t sijnt Lllcas
gcconterfcyt hayt. voert in deser capcllcll is vil heylto1l1S
incl groisse genacde, hie in1l8 darr ouch nYC111ans Il1y~se

lesen dan der payss alleyn. so ,ver her in geyt Init au-
30 daicht ind ucrue,rcnysse sijnre sunden deIn ,vcrdell ver­

genen aU sijlle sunden van penen ind van schult. auch
leyst Inan gbcync vrau\ven in dcsc eappelle gayn off pene
des bannes. ItCl11 der aefflays der in c1eser yersten heutil­
kirchen is is ontzcllich zo schrijven.

35 Item yoert gYllgen wir zo der tzweyder heufft kyrchen
zo sijnt :ßfarijcll 111aior in clnytzschcn zo Yl1scr lieuer vr[nnvcn
zo deIne Sl1CC. In (leser kirchen is [111 dagc acffl[lis acht
iml vcirtzich jair ind also YiI karijncll inr! eint drj'Ue dryl
vcrgcfollge aller SUndCIl. Itcnl in (leIn koil' baCHen dCIn

40 hogcn elter saicht man mir eJae lege seilt l\Iathijs apostel
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lijhnfft.ieh ns man dae hcschreucn vyndt: Tu qui lcgis hic
scias quia requiescit in pacc Mathias. Dan dit hayn ich
ouch zo Padua alsus in Lumhardyen an eyncn graue bc­
schreuen fonden dat sij daer waerafftich halden , sijnt Mn-

G thias apostel lijge lijhnfftich in deine graue, sunder dat heufft,
dat sulle sijn zo Triere in duytzsche lande, as ich noch
hernae schrijuen werde. dan ich laissen der paffen eirrongu
got scheyden. Item in dem anderen altaer zo der rechten
hant .lijcht sent Jheronimus der lerer, dat mir ouch gesaicht

10 waert zo Bethleem, dae er eirst begrauen wnert ind waert
van danne zo Constautinopell gefoirt, mer wie hee dan zo
Rome komen sij, lais ich idt an die geleirden stayn, Itr111
offder lynckcr sijdcn des koirs altaers is vnscr licucr vrau­
wen beylde rlat sijnt Lucas gen1uelt hait, der ich auch gar

15' vil gesien hane. Itcm "'p paesch daich nae myttnge Y111lJ
vesper tzijt quan1 ich mit h. Johan Payl doctor l\:.C. proest
zo Wassenberch, in <lese kirch gegangen, (lac tZOllllt Ulan

dit heyltulll a5 hel'llUe beschreUCll steyt: Itcu1 die ,vicgh~~

dae Cristns in der joncheyt inl1e gelegen hait.; itell1 cyn
20 stuck van deIn heyligen cruc.e; iteu1 eyuell a1'll1 vall SCIlt

Tho1l1as des apostels den ich lijbafftich gesienhayn zo:I\lackeroll
in c1en1c inc1csehianer kaenynckrijch. Ouch hayn ich zo
1\'eicht in sijnt Seru8,cs kirchen syen tzouncn sijnt 'rh0111as
arn1 in der gerkalnerell. ich laiss ic1t aber got scheydcn.

25 iten1 eynellar111 vanscnt COS1l1a. itCU1 dat krulle sellt Zn.charias.
iten1 eynen a1'n1 vall sent l\fathcs apostel ind eYllCll :11'111

van sellt Lucas e,vangelist ind des heu\ves dae Cristlls in
der cribben iune gelegen hait; iten1 eyn heell1pt Cristi dat
hee in sijller jonckhcyt gedr~.gen hait iud vil ander heyltolllS.

30 Iteu1 voert gyngen ,vir zoe der c1rytter heufft kirchen
zo deIne heyligen cruytz. in dCIne coir altaer da lijgen
die tz,veyn heylige Inal'teIcr Sijllt Cesarius ind seHt Allllsta­
cius. dac is all dage acht ind vcirtzich jacl' aeftlais in(l
ouch so viI karijncll illd dat dritte deyl ycrgift'cnys aller

·R5 sunden. ItCll1 in descr kirchen steyt cyn eappell, heyscht
Jherusalclll, dac VYIHlt Inan den schatz <ler gnnedcn. In
(leser cappclle eu I110YSS geYll vrtunvc in gayn, dan des tz\\'cy­
den dagcs in deBle Inertz sij gc,vyet 'VHert. ouch nyclnantz
1110YSS in deser cappellc lnysse lesen dan der pays alleyn.

40 ItCl11 dese cappelle ist ghc,,'ccst sijnt ReIcnen s]aefflGuncl'.
2
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boeuen desein elter is dit naebeschrr-ucn heyltum : irr-in dat
scyll dar. Cristus mit an' dat cruce waert gchuntlon ee hec
an tlat cruce "gcllegclt waert. itcm eyn stuck van dem
rocke vnsers hcrrn Jhu xpL item eyn sleuwer van vnser
lieuer vrauweu. item eyn stuck van dem S\VftIl1 rlae mit

f) Cristus an dem cruce gedrencket waert. . item xij doerne
van der kroneu dae mit Cristus gckroent wart, item eyn
stuck van sent Johans rock des deuffcrs, item esch ind
bloyt vnn sent Laureneins. itcm eyn nmpcl vol balsems
dae inne swympt dat heufit sent Vincencius, item tzweyn

10 bechcr, in dem eyme is vuser licuer vrauwcn mylch, in dem
anderen van Cristus bloyc1t. item eyn greis stuck van dem
heyligen cruytz ind vil audcr werdiclis heyltoms. itcm boc­
ucn eyme swcyue voctgcn in eymc loch vff der inuyren lij cht
van dem tytcl ~Jhll Xi)! den Pylatus grscllreucn hatte. hie :

15 bij lijcht ouch eyn groiss stuck vau den) cruytz des guden
schckcl's, der oil' die rechtc hant hicnck. itClll iu düser
kirchc.~n ill der sacristijell is CYll ~tuck "an eleni heyligen
el'uytz incl CYll gantz ll:1gcl dar 1l1it CristllS all dat crnytz
\,":Irrt genegelt illcl vil aullet" ,vel'dichs hcyltllln~.

20 Itc~lll voert gyngen \vir i11 die ycil'<1c heufft kirche zo
sijnt I,tlUrelleis ill<1 zoc Sijllt Stetf'cll, dac lijgUll die lJeyc1c
lijhafi'tich vnclel' deul kair nltacl', d~e sijnt all dage acht
ind veirtzicll jacl' aef1iays auch so viI karcllell ind dat dritte
dcyl vergcllffongc allel' sunden. ItCIl1 in der kirchen lijcht

:2 [) CYll bl'cyt IlltU'ulclsteYll hait Yll loehcr, dacr off is der roist
gcsüuHlcn, daer off ~ijllt I;lturcllcis gelJl'aedell ist \\~Ordell.

Itelll l1HUl saü:htc 1n11', so ,vcr der tz,reycr hcyligCll lijeh­
1l~1l1l Juit (lUllle ~tcYlle aldne soc~hte nlit 1'1lC\YC sijul'c SUlltlCll

(le1' verdi(~!lt. zo yelder yaCl't seHen du~ellt jaCll' acffiais incl
;·}o Ylltzelliche vill gCI1Uc1cll. Itc111 dit is dat huylttun in deser

kirchcll: Itl~ln (lie s~hncIl dar luit sijnt .LaUl'CllCis gedoufft
hnit sente YpolitU111. do hec in delll gefcllckcllYSS geyn 'was­
seI' en hatte inLl dC'i" eugel g"octz hi(~ss~he yen oft die rechte
hallt. tast.en oft' die erde, dne vaut hel' cyuell sc!lollell bo1'-

;;;) 11en, eIne Yf;S schepde hee \vas~cr lllit. !lest'!" s~haellcll l11c1
clOlliIct sijllt)"'POlitUlll. ItCIll ouelltZOllt llUl1l in tleser kirchen die
steYllc (lae sijnt Stetl'cll l11it SCll1tu'telt is "\Yoirdclll, <1ac äll ]n~ll

nochüat bloyt suyt hangen incl no<.:11 vilnneler wcrdichs heyltllnls.
40 ItClll yocrt gcyngCll ,,-ir in die yonfftc heuftlkirche
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huysseu die stat zo sijnt Sebnstyaen ind sijnt Fabyaen dar
sij beyde lijbafftich lijgen in ebne clter. wer sijne pylgro­
iuacie in dese kirehe geyt mit andaicht ind ruwe sijuer sun­

den der verdient ccchtindveirtzich duscnt jaer acfflais. Item
f) in deser kirchen is die cssche van den seuen sleyflcru.

Item hie steyt eyne krocht vnder der erden, dar in tlip
cristcn sijnt gcvlouwen gewcest incl sich verbargen vur (lit~

hoesse heydensche tyrannen. dae lijgent yetzunt bezraueu. . o
seesindveirtzich heyliger paysse ind vil heyliger mcrteler ind

10 junfrauwen. wer durch dese krocht geyt mit andaicht ind
ruwe sijner sunden der erloist eyne sele viss dem vegefuyre.
Item bij deme hynderen altaer lijcht sijnt Steffen pays, (Irrer
oeuer geyt eyn ijseren gercmptz , dac is seuenduscnt jair
aefflais, Item in deser capelleu lijcht sancta Lucina, die scnt

15 Sebastianum aldae begrauen hait iud ir pallais yetzunt diese
kirehe steyt gegeuen hait zo eynre kireben gode zo eren
ind deIn heyligcll SijlltSebastiaell. Itelll hynder ueser kir­
chcn is ern kl'llfft hcyscht CabtC1l1nLc, dar inlle is cyn brullue
dae innc YOndCll sjjnt die heylige lijchena1l1 sijnt Petcrs

20 illcl sijnt Puulus, die da gelegen hatten nae ycrrer Inartijlien
nae Cristus gelJoirt drijhoIlucrt ind nuyntzien jair, die ,vylche·
corper ueln pays Urball0 . ge,vij~t ,,"ordcn van den scnen
sleefferen, dat sij in dCIn puctz legcn. van stunden an da
sij idt den pay~ gc,vij::;t hatten veyltcn sij ,yeder dar neuer

25 iud ,yoirden zo esschcn die nlan noch hnydcndestaichs elae
tzount. Itenl in descr krufft cnteclunhi is so groyss aefflaes
ind gcnaeclc as in sijnt Peters kyrche. IteIll in dcser kir­
chen zo sijnt Sehitstiaen steyt eyn snyl vcrgettert elaer an
sijnt Scbastiacn gebunden incl geschosscn is ,voirclcll. Itr.nl

30 ouch tzont lllall tlit llac gcschl'cuenheyltull1 in Ücscr kirchen:
ItCIll eynen arnl van scnt Cristofcra. Iten1 e,ynell arlll van
sent Andreys apostel.. ItClll eynen pijll da.e sent Sebastiacl1
nlit geschossen is ,,~oirdcll. ltenl dat heutl't sijllt Lucilla
jUllckfr. Iteul dnt llCllfft. sijnt Calixti intl vil allcler \vcl'diellS

~!) heyltolllS. ItClll hync1cll l)\j dcset' kirchen i5 noch rYlle allelel"
krufft., dae inuc lijgen oueh yn heyliger llwrtclcr LcgrrrllClJ.
Iten1 yur dcr 'stnt ce ,viI' in dese kirche quaclnell dac st.C\rt
e)'u steyn an eyme heyligC'll hllSC, eIner oll' is "user he~'c
Jhesus gestanden cloe sent l)eter vss der stat Yloe Yl11b der

40 lnart.ijlicll ,,·yll, doc saich hc JhCS1UH ofl' dClll stcync stayn

20

sprechende: here war :;C'ystn '? .lhs nutworde : i;~h ',r)'1 gaYll
zo R0111C ind \vyl mich Hoch. eyns laisscn crutzcu, .loc stut
roter dat erhoirt ind sieh bedencken waert, keret hce weder
vmh -in Itome. iclt was auer sijnt Petcrs meynonge hec

G vculde die -mnrtijlie gll1ioU\Ven siju,
Itcm voert gyngen wir westwartz huyssen vmb die stat

zoe der seester heufft kirchen sent Panwels genant. rlit is
gar eyn schoyn kirehe vurtzijden gcwcest. Itein vnder dem
hogcn altair lijgcn sijnt Peter ind sijnt Panwels ycclichor

10 halft'. dae ist all da~'c afflais nicht ind vcirtzich jair ind
also vil karijncn ind dat dritte deyl vergefonge aller sunden.
Itel~l beucuen rlcm hogcn altacr off die lvnck haut stoyt oyn
groiss hultzen crucifix, dat hait gcrct mit seut I-jrigijda jun­
frau. Item dit nae geschrcucn heyltum snegen wir ouch

15 tzounen in deser kirchcn: Item eyncn a1'111 vau sijnt Annen.
Item sijnt Panwels staff. Itcm die kette dac SCIlt l\lu\vels
an.geuallgCII hait gelcgel!. Itcm e}'l1r11 arm "all fiij 11t Ny­
claIS. ItCIll eyn stuck "an LIenl heylige.n Cl'uytz. ItCIll noch
cyn stuck vall denl eruyt.z sijnt .All<1reys apostel. It.C111 yall

90 1 . 1_ lynJlC gyngen \Yll' sn)'( eIl \vartz zo eynenl eloister seIlt Berntz
orden zo sijnt .All::lstaeio gellflnt. dae is die suvll <lae nlan
sent I)au,yels apostel V}> ont.hcllffdiget hait. In 'denl cloistrr
is ouch dat hCllfl't sc-nt J~nastaejj. hie is all dagc veil'tzich
duscnt jair acfflnis. Itenl bij descIll cIoistcr gYllgCll \\'ir in

25 ynser lieuer vrau\yen kirche zo fler helnel lei;ler. dae inne
is dat gebeyntz sijnt l\garij ind sijnrc gcsclschaft' x duscnt
ritter. in deser capcllcll is gar viI gcnaedcll incl aeft1ais.
ItCIll haert hie hyndcll lijeht eyn L:ICYll kirchelkcn heyseht
[tel tres foutes zo üell (lryn borneIL dac \vacrt sijnt 'I>au-

30 ,,,cIs ontheuii't, do delle <l:1t hcnfft c1rij sprunge van der
e~'.tlcll ind bij eY111C yeeliL:hl'll sprunge vlltsprallek 0Yll borne,
~.nJ ,:'ylchcll ycelichcl' is a11 dagcs lluynhonclcrt jarl' aefiais
111<1 III dcnl kirchclgcll h01U1l\l't jair acfHais.

ltenl vocrt gyngcn ,,~ir "\vedcr Vl11 b in die stat zn der
;)5 seuender hClli-l't kirchen zo scnt I)ctül's 1111111ster. in dcnl

\vege cc \vir all üic sta,t portzc quaclllcll ~tllJ1de C"11 stevll
<1~~' oft' geschrcncll was, dat sent Gregorins }lais, (io he gc~
\n.~ct hadcle SCHt I)cters 11Hll1StCl', \yol<h; hcc ouch off (lcn
selvigcn <laich seIlt I)~unycls lnl1l1stcr "'ijcn, ns hcc off <lese

40 stat.. ·quanl nckecle sieh die soune zo der erden, dne vyclclc



hcc off sijnc knye ind hat. got van hemelri] eh vmb VCl'l~~n­

( gonge des dagcs, dat g(~schaeh. hcc geyuck vocrt ind 'V1Jüt
ouch sijut Panwels munster. Item nyet wijt van hyul:en
nae sent Panwels wart dae stcyt eyn suyll , dac haynt sich

!) sent Petcr ind sent Panwels gesegeuet, doe sij beyde YS~

aeuoirt worden sij zo doeden. dae waert neuer so groiss
o .
vplouff so dat Inan sijnt Petcr weder vmb moest 111 voercu
ind dae gesegende sij sich eyn andere Item voert wan Ulan
zce der portzen in kumpt off die lyncke haut an der 111U1'cn

10 steynt tzweyn spittzigQ toeme, dae iune lijgen Remus ind
Romeins bezrnuen die yerst Itome gcbcuwet hauen. ItCUl
ncdcr wart ~}ff der seluer hallt zo der stat lijcht eyn kloyn
bcrchelgcn , Omuis tcrra gchcysschell, ertrijch van alle der
werlt, as do rlic Itomer alle die werlt vnrler sich hadden

15 ind evn yeclich lallt yen tzyns ind tribuyt genen 1110YSt,
dae sÜ nu goltz ind siluers geneich hatten, begerden sij van
eyner yeclicher lantschaff der gantzer ~verlt zo tZYllse ~o

brüngen eynell pot voll ertl'ijchs van der seIner Iantschafft.
uuc \vorffen sij tlie potte vol erden all off eynen houff. vss

20 der Inennichueldichcyt \va.ert cyn hcrch geheysschen On1uis.

terra.
Itelll voert gyngcn ,vir nae sijnt PeterB kirchen. vnde!'

\yegcll gyngen "\\rir in Sijllt Alexius cloister, dat is sijnt
Alexius vadcr pallais gc\yeest. dae inne is noch die trappe

25 hee vnder gelegen hait in arlnoyt ind sich sijneIll vader
nyet zo kennen \volde genell. in cleser kirchen is ?uch dit
nae hesehrellen heyltnn1. Iten1 sijnt Bonefacius hcuflt. Iten1
eyn beylt van Vllser lieuer yra.u\vel1, hait groyss Inir~kcl gc­
dayn. ltenl eyn stan1 van dem dorne ~ae .~eff ehe Cr?l:e

30 geInaicht is ,yoirclell die vn8e111 hcren Jhu In 81.1n gebenecllclIs

heufl't gedruckt \vart.
IteIll yoert gyngen "'ir oeuer die Ty1Jer in sijnt Petcrs

Inullster, lijcht an eynclll bergc hcyscht Vaticallo. ;/,0 descl'
kirchcn geyt Inan cyn sternen tra.pp off sccsindclryssichstaf-

;)5 feIen hoich. ,,'cr die off ader aeff geyt Init anclaicht ind
ru\ve sijnre sunden der hait so duckn1uel van yecler trappen
senen jaer aefflais. Iten1 eirst ,van Inan" off klunpt dae heyscht
idt in deIn paraclijse. da.e is in der 11lytte cyn groyss knouff
yan Inessange, der hait gestanden off' der .. kirchen :ßIaria

40 rotunc1a die \vijle sij \V[lS' eyn ten1peI der aeffgoede.·· da n1an
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sij ,vijet 1.0 eynre crislcn kirchcn hait der rluuc] d(~ll kn.uuf
van der kirchen cwccch güyoil't iIHI in die Tybcr gC\YOl'h·C1J.

iud Inan hait yen Y:1U wunders luilucn weder alher gesnt;·:. Ite.u
'hie bij stcjt oyn kleyn cnppelgen huit scnt Petcr duck Iny~s

G inne gelesen, dac inne is groy~s acfflais ind genadü. Item
hic in dCSC111 sijnt Petcrs munster sijnt hondcrt altair iud
zo evncin yeclichcn altair sijnt gegcucll aichtzien jair
ueftlais inrl ouch also vil kareneu. Item van den haudert
altairen hait man crwolt scuen henfft altair, die hauen noch

10 vil mc nofflais (lall die anderen. Item der eyrstc hcufft
altnir is gcwijet in ere der heyliger drijucldicheyt. Item der
tzweyde heyscht der selon altair, Inan saicht 11111' wan eyncr
oft' rlcmc altair myssc lesen lc.r~s Y1U' eyu solc , die woert
van stont [Ln erleist YSS <18111 vegefuyrc. It81n ~lor dritte

1c> .heufft altair is sent (~l'egorins altair de~ pays, rlne inne hce
Iijbafftich lijcht ind b0211cn <lesenl altair is eyn I tabernakel
rlae ofT' Inan t.zounct dat houfft sijnt l\nclrcen aI)Ostel. Itell1
der ycirrle hentrt altair is YllSrr lieuer vrau\ven elter, steyt
büncnen Sijllt Petcrs cappel. Itel11 der yonft'te heufTt altair

20 is sent Le.o des pa.ys elter. (lae er lijhafft.ich lijcht bC'grallell.
.. ItClll der seeste hcufft. altair i~ sent I.lueien nltair. It.e1n der

~eue1Hlc heuifl", altair is <le1' 'leronien, eItel!" ind steyt JHle IJij
der clnyr '\V<1ll 1nan in kU111pt off (lie rec.htr hallt; bocnen
deIn elter steyt. eyn tn.br..rnakel clner oft' Il1DJ1 tZOllllt die

26 'leronica ind pyn stl1(~k van <1C111 speer dac 111it Crist~ls in
sijnc sij<le gesteehen \vael't, <lat kllrtz1ieh dar konlcn iso

-hertzoe is gTOySS aeftiais inü genacde gegeucll die k0111C11 ZO

sieHe dat tzounell. CYl11C l-:'oenlcr ,virt gegenen acht eln~cllt

jail' aefftais, ill<l die kOlllPll 0'11' dissij<lt deHl gcbel"chs dar,
;JÖ dcn \verflcut gcgenen so <1l1Cklnail as ~ij it sient tzouncn

;' xij clll~ellt jair aeffiais illtl so Yi] ka.rencll illCl eInt dryttclleyl
; verghcfollge aller sunden van penen in<! van scholt. Itell1
~- hie bij <leser eapl\lleJl sü'yt die guldC'll pocrt.z zn gPll1urt

lnit eyrne altail', (lae syngt Inan off dir cristlnysse an deIn
35 cristngc. Ite111 llyct ,vijt. hie yan stcyt. eyn altair zo sijnt

Syulon in<! .Juda, dac sij bcyc1e lijbaiftich lijgen. hoenen
desenl elter in der hoichc1c henget (ler ~t.ryck (ln,c an sich
.Judas sc.hrrriot erhangcn hadc1c. Itenl YTHlrr denl hogell
elter is eyn kroufl't, clae innc lijcht ~ellt l)cter illd sent

40 Palnvcls yecJdieher halff. dac 1S alldage vierdusentjnir afftais,
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Item liij desein koir nltair lijgen xij dusent mertelcr bcgra­
uen, Item in descm munster staynt xi] wijsser steyncu suyl­
len , die sijnt koestlich ergrauen ind sij sijnt gestanden zo
Jherusalem in den) tempel Sal01110nis. an der selbygcr suyll

5 eyner hait xpus an geleenot mit sijmc ruck doc hee in
dem tempel hait gepl'edicht. dese selbige suyll is mit ijser
vmgcttert. Inan saicht wan eyn besessen mynsche dar inue
beslossen wurde van stunt an seulde hce des boesen vyantz
quijt sijn. Item beneuen dem koir altair in eyme tahernakcl

10 steyt eyn hostia des hr-yligen sacramentz, die sent Pcter
seluer ghe.SCgCllct haitt, Itcm zoe der rechter haut geyt
inan iu eyn cal1Pcl1 dae inne steyt eyn suyll dac an hait
eyn crucefix gehangen, dat eyn arITIC vrauwe mit innicheyt
kusde, rlat ersaich eyn rijehe vrauwe die auch in begerten

~15 was dat beylcle zo kussen ind ,volde dat eirst ae.ft\vusschen
dac idt die arU1C vrau,ve gckust haclc1e gehadt. van stunt an
vers,vant dat crucifix an die hoechde dae idt noch hneles­
dagcs steyt illc1 ,,"aIde sich van der rijcher vrauwen nyet
laissen kussen. ltenl beuenen elenl haigen altair is eyn elter

20 stCYll yal' ~leil n1erlnelcl1. daer off hait I11n11 gedeylt. sijnt
Peter ind Sijllt Patnvels lijchenan1 van daune yeder halft
deyll geclrngen i~ ,,,edel' in sijnt Pau\vels kirche iud die
auder helftle bleyff in clcser kirchen~ Iten1 zoe der lyncker
hant des koil's ;ltaers i8 eyn cappell die is 111it ijser Vll1b-

25 gettert, daer inne steyt e)11 stoell, daer off sijnt Pcter hait
in sijn1'e payslicher \vcrc1icheyt gesessen incl is ouch clae
eYll klcyne kette, dae Init Inan hajt sijnt Peter sijn. ,hel.l.de
gebunden in denl geuenckcnysse. Itelll,vau Inan geyt In Sl.Jut
Andreys crtppe.ll in der ll1ytten steyt eyn altaer c1aer vnden

30 lijcht sijl1t Johallues crisostin1us. Itenl in sijnt Petronell~n
capell lijcht sijnt Petronella lijbafftieh in eyule gTaue, (he
sent Petcrs dachtel' ge,veest iso oueh in deseT cappellen'
lijcht eYll elter steyn elaer off sent l)cter gelegen hait sijnc
sunden be\veynen(le, doe hec Cristunl ycrloynt hadde,. elS

35 TI1all noch cyn ren11e v~n den tl'aeneu in deIne steyne slch­
tiell ist. Iteul in sent ~'Iertens capelle dae is eyn gTOyS
Inetaellcn beylde der dae sytz off eynelll sessell in sent Pe­
ters erc geu1aicht ind recket sijnen rechten yoyss her vur.
nU111 saieht 111ir, ,,~er den yoyss kusset 111it and~.icht ind

40 111e,ve sijner sunden der verdient all dage soe yiU genaeden
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inrl nfflais ns evnor hcttc der dcm« pa.yss sl.'lfI"l sijn« vovssc
kussct, Itcm wan inan vss sijnt Petcrs kirchen gcyt off die
lyncke hallt dac steyt des pays pallays gar kocstlich ind
wijdt gcbouwct mit schonen platzen seylen ind kocstiichen

5 kameron , mit schonen wallustigen gherttrn vrnh tzogen.
Item off die rechte haut dcscr kireben gYllgPl1 wir otzwatss
vmb die kirehe. dacr steyt ein spittzer hoger steyn wyo CYJl

viercckcdigcr keygc\ll s~es sl'ies hoich, steyt ofT vier kucffe­
ren cppel mit hehcndcr kunst offrechtich gesatz_ Ich fraegct

10 'wie i11<1 wnr vmh dcscr steyn also dar gcsatz wcre. ich
wart hcscheyden, eyn keyser van 1\'01118 \Va,s ge\vcldich oucr
die myuscheyt der gantzeT werlt, als hce dan der ouerstcr
was ocuer alle die Il1YI1SC]lCll in sijme Ieucn,woldehc ouch der
oeucrstc sijn oeuer die mynschen nae sijme doide , bevall

16 dnr vlnb c1at s'ij yelne Hae sij1n8 doide sijl1 corper zo'esschcn
byrncn sculelen ind doyn dftn (1ie essche in eynell kleyncll
,sarck iud set.tzen elcn Sl1l'k off <lic spittzc des steyns ~ so
'\verc 11c auch dan der oenerster bocuell allen 111YllSchcll
begl'auel1~ as Inan dat vn(lcu an ey111c stcyne gehau'\'~ll "inc1t

20 Inyt desen nac gescreucn versen:
Ccsar tantus erat quo nullus Inaior in vrhc
Scd in 111oclieo nune t,[un llHlgnus clauditnr antro
Intra scripturn stflt Cesal'ls alta eOIll111pna
Regia structura quanta non extat in aula

25 Si lapis est VIlUS qua fuit arte Ieufttus
Et si sunt plures die vbi cOllgeries.

Itell1 ,vir soichten bYllllcn Roule viI nnder kirchen der
ich ctzlich hie nocnlen ,ryl Init yerelll heylttull afliais incl
gellaedcn, clat ich Ineystcndeyl in tfteffelcll beschrcucn vant

30 elfte vss ieh it yocrt schreyff.
It.C111 zo sent l\Iarien transtyber ill duytzschen zo Vllscr

lieuer vratnvcn zo oill.>ronnen, HS dae gcsprYllgcll sijnt z,,'eyll
bornne lnit alich bij dein choir altn.er dac die tzwcy vergettcrt
vYllster staynt, in der tzijt iud ofr (lic !laicht doe Cristus

35 geboeren ,vart. Itenl in dcnl coir altaer lijgen sijnt Calixtus,
seIlt Innoeellcills, sijut Jlllius pays'ind sijnt (~nirillus Lussehoff.
in dcser kirchen is all dage .tz,,'ey handelt jair afftais. IteIll
oeuer die Tybcr zo sijnt Cceilia dae lijcht sij lijbaftlich, auch
sijnt Tyburcil1s, s~jnt \Talerianus, Sijllt Vrbanns, sent IJuci-

40 nus, sent PrinnlS ind sijnt i\Iaxilninanus paiss lijgen all



l
JijhafTt.ich vnder dem CY1l1C nltair in der krufft. rlac is an d,lg'C

h~lldcl't jair nffiais ind dat rlrytte dc)'ll vergeffonge ~]]er
sunden, Item in der insoll zo sent Bartholomens dae lijclit
hee lijbafftich bocuen dem hegen nltair in eyme taberllal~el.

[) ouch lijgent hie lijbafftich sent Paulinus, sijnt Albertus, sijnt
Marccllus .inrl sijnt Superaueins. in dcser kirchcn is an dugc
dusent jair ::tffh~is. Item in der kirchcn zo sijnt Jocrijcn is
eIit heyltum : sijn heligcs heufft, vnser licucr vrauwcn 111Y1cl:,
yer sleuwer, eyn stuck nan yeren kleyder:l.ind se:lt Joeris

l ü sper. in dcscr kireben is an dage dusent jair afflais. Itcm
zo vnser licuver vrauwen scholu grcca , (la. stcyt eyn stcyn
hait Virgilius p;clnn.icht in hauende eyn loch mit eYl:s lr,\:Cll

figuyr. wer dar in invurtzijdcn sijnen vYllg~r staich lud
valsch oirdel swor <18111 veylen die vynger aeff, der steyn

15 hayt sijne krafft verleeren van eynem valsehen wijue. Item
bocuen deser kirchen off dem berge 20 sent Sabyna dne

.":! .7 lijcht sij lijbafftich. ouch lijgellt hie lijbaffti~h sijnt Th.eod~-
~, rus, sijnt Alexullller pays ind sijnt Clemenc.lUs. ouch .1S hle
_' . ~ eyn groyss stuck -ran den1c heyligen crutz. 1~1 deser kirchen
:. ~ 20 is all eluicre drij hondert jair aifftais. iteul 11l deIn cloyster
~: :.; zo sijnt Clementz dae lijcht he lijbafftich ind Sijl~t ~b'11a~ius
~ i:~ lijcht vnuer denl choir altair. hie is all dage ventzIch Jacr

aeffiais. ItC111 hic bij gyngen \vir in eyn kleyne cappell, dac
stert eyn pays Init eyffie kyude in eYlne steyn~ gehau'\vel1,

25 dat is pnys Jutte gc\vcest ind is aldae gestoruen.
Itenl voert zo der ander sijden der spiegelboreh, dac

stcyt eyn sIecht gell1uyrs, daer off die Vrall\Ve ?,estandell is.
die ,Tirgiliul11 bedroegen hrüte, dar Vl1lb he all diC vllyr dede
lesschcn die bynnen ROll1C ,vaeren ind 1110ysten ,veder ko-

30 Hlcn an· <lescn steyn c1ne dese vrau,ve off stoynt ind ontfen­
aell yer vllyr an deser vrau,ven schen1clen.
o Itcm hie neuen is gestanden dic arche triumfftell des
groyssen pallays. Itcln hio bij lijcht eyn kirche zo sent l\Ia­
ria noua. dae illne is van dC111 broyclt dat oeuer blcyff do

35 YllSe hcrrc Jhesus ~pijs(le vOl1tIhonclert l11ynsehen ll1it yonff
gcrsten broden. in descr kirchen vnc1er dCIn koir aHair. lij­
(jen liJ·bafftich siJ·nt ~en1ecins, sijnt 'rribullus, sent Justlncn
b E .vacler, sijnt Sinlpboriallus, sijnt OlYlnphlls, synt ~Jx~n1perlus

incl Sijllt Lucilla jonfr~tlnve ind anders \'il ontz~I~lch l~cy~-

40 hnus. in doser kirchen is a11 d~lge tz,vcy houdert Jalr aefftals
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ind ouch also vi! karenon. Item bcncucn drscr kireben is
. eyn palla.r~ zo brocchon den der keysor Octanianus li(~s

bonwen. hc vragcde die :tcffg"oc(le ind de bouweludc wie
lange der pallais wacll stayn moechto. da spraich eyn styuune

[) van dem hemell , hc sculde srnyn also lange bys dat eyn
Junget in junf(!l'lic])C'r rcyniclioyt eyu kynt gehrTet. doc
spraich der keyser Octauianus: soc wyrt 110 ewich stayn,
want sulch is neit llloegclich. dar vmb lies er i11 des tempcls
11l1l}TC hauwen : Templum cteruitatis, eyn tempcl der cwycheyt.

10 dce nv Cristus vnscr herre van Mnria der rcyucr Inagct
geboeren waert, doc veyl des tempels vildar nedcr ind noch
an jairs zo cristrnyssnn veldt eyn stuck der rnuyren van dem
teinpell.

Item voert gyngen wir hynder dat Capitolium zo sent
15 Adriain in eyu kirehe. dae lijgen sijnt Marij ind sijnt Mar­

tha lijbftfftich. in der muyrcn bocnen dem koyr altair staynt
die drij kyncler Sydrach }\Iysach ind .A.bdenago die i11 elen
°YUCll \yoirden ge\\'or11'en zo Babylonia yetzullt Alkair ge­
llallt. it.Clll zo der ]ynckpr haut des koir altaers steyt CYll

20 aHair, dae off is van ',11S81' Iieller vraU\VCll Inylch incl kley­
deren. Itenl zo Ller rechter hant oft' dCIn elter is vau sent
Pcters barde ind yan sijnt Cecilyen cleyder. Itcm ouch lij­
gen in descr kirchen ::;ellt .An::tstacillS incl PascasillS pays,
die all dage der kirchen ha)11t gegenCI1 tzwey dusent jftir

2;) aftiays.

Iten1 hie bij gyngen \vir hynder dat Capitolilun zo \11SC1'

lieuer vrn.u,Yeu kirche du gl'acie. dae is eYl1 groys stuck vall
(leIne heyligcn cruce. cyn clOel'll v[tU der doeruen kronen~ eyn
stuck YHn der royden :ßToysen iud sus viI ,yeruichs heyl-

HO tll1l1S. in cIcscr kirchell is aldage tz\yey hundert jaer afHays.
ItClll ouch hilldcr deseulc Capitolüu11 st.cyt eyn kirche

ad VillCuht l>ctri zo seIlt l>eters gcycllckIl)'sse gehcysschell.
clne illlle st.eyt eYll brulln etlc sent I'etl\l' ZQ <.lCll tzijden Ne­
rOllis des kc-yscrs geyangcll laich. dac bckeret sent Pcter

ö5 I)rocesslun intl l\iarsüullll11 zoe deI11 cristen gclouucn, die
tz\yeyn ritter die ~ijnt Petel' ver,vail'(lCll in denl gcvcnckc­
nyssc. c1ne er geyn "~[lsser bij sich eil hatte, da he sij lnyt
doutt'cl1 lllocchte ~ (108 rcyffe hc got an Ylnll '"n.~scr. van
stunt an spraich ern engels St.Yllll11C: J?cter grijfi'Heuen dieh

40 an (lie erde. val} stunt. nll Y:1l1t sijnt Peter pynen borne



heneucn ycm stayn eIne myt he die tzwcyu rittcr iud nndc- )
rcn die bij yemc wncrcn zo sa111Cn doutldc. in dcscr kirclicu , .'
is nldage tzwey houdert jair acftlais

Item in der kirchen zo sijnt Marx is van. deme hey-
5 ligen bloydt vnsers hercn JEll, auch van sijnem I:urpuren

kleydc, dae inne hee verspottet waert ind bloyt van ,,11 dusent
mcrtelcr. in deser kireben is vergefongc van allen sundeu

van pelle ind "an scholt. ..
Item in der kirchen zo den tzwelf npostelen dae lijgen

10 sijnt Philips ind sijnt Jacob apostelen. ouch sijnt Nazarius
sijnt Celsus sent Protho sent Jacinctus sijnt Grysant sent
Darins ind sijnt Eugenius pays, Item zo der rechter haut
des choirs altairs stovt eyn altair dae inne lijcht sent Euge-
.nius lijbafftich ind off der lyncker hant in dem elter lijcht

1G sijnt Sabina lijhnfftich. in rleser kirchen is aldage dusent

jair aefrlais ..
Item VOCl't gyngcn wir zo sijnt Marcellus. dae Iijcht

sijnt Felicitas mit yeren seuen soe~cn. ouel: is hic uat
heufft van sijnt Foco des keysers. In deser kIrchen is all-

00 dacrc tz,Ycy hondert jrrer aJfiays.
- Cl Ite111 ~ zo Sijlltsiiueste~ is eyn cloystcr due iune is sijnt

Jühuns hcufl't des douffers, Duch dat heufIt sijnt I Siluestcrs,
Guch vnser lieuer vrrunven rock. itell1 hie lijgCll lijbafftich
sijnt Pauwe1s, sijnt Steffen, sijnt Dyonisius .pays incl vii an-

25 der heyligen lijehcntun. in cleser kyrchen 18 ald.age c1u~cnt

jair afflrtys. .. .
Itenl zo sijllt i\ugustijll .. lijcht begraucll SlJnt 1I~11lca,

sijnt Augnstijns moder ind ander viI hcy1toms. tlae 1S a1-

l1a.ge houdert jaer aeffia.ys. ' .
[)U ItCll1 yoert gynge11 'wir zo vnser heuer vrau,,-en de po-

lJulo, eIit is eyn cloystcl' der augustijner incl halden~ ?bser- ..
nancie. dit cloistcr lijcht haert bij der portzell flamlllla dar.
nUUl YSS <lesen landen in Jnnnpt. in deser kirchen i~ eyn bcyldc
van vnser Heüervrau\ven clat sijut Lucas gClnaicht hait, dc.yt

35 oTOySS tzeichell. Itenl dae dit cloyster steyt hayt vurtzijc1en
~yn nossuou1l1 gestanden, ehe oft' vil cluueIen woenden ~ic
all die ghene lasterden, die dae off ind aeff ,vallclelden unI
llyelllai1~ en wyste•wac her dat j(l.t quc:lle. doe wart sijnt
Pascaslo deIne pays in SYlne sln.yft geoftcnbaert, clat he den

J() no~sboynl neff seulele la.issen luunvcn ind off die stat eync
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kirehe laissen bOUWCll in vnscr lieucr vrauweu cre. der
1)~1,Ys machte eyn groyssc processie mit wylchcn hce gYllgC
zu dem nussboynie iud dcde den yerstcn haw den boum

'aejf zo hauwen ind vocrt waert hee \YS gCl'oct, dac sy vntlcr
[) dem 00111110 deyff vnder der erden vonden cynen sarck, ducr

inne laich Nero der hocsc tyran der sijnt Puter i11c1 sijut
Panwels ind vil andre mertelcr Iiess docdeu. der pays licss
inne mit dem nosboynie zo CSSChCll verbernoll ind licss sij
in die 'l'ijbcr werffcn. <100 wart die kirehe dar gehouwet

10 in vnser lieuer vrauwcn erc, in descr kirchen is alldage
dreij dusent jair aefflais.

Item zo scnt Ensehio dnt is eyn cloystcr sijnt .Ihoro­
nimus orden hal-lende obseruancie. hie 11111e lijgen scut
Vincencius , scnt Gregorins , sent Stcffen pricster iud scnt

1G Theodorus lijbafftieh. bio in deser kirchcn is all c1age se­
ueuhondert jair afflais ouch also vil kareneu 111c1 dat drytele
deyll vergefonge aller sunden.

ltenl in sent \T~jtz kirchc~ heyseht zo der YleyschlJanc.k,
duc is eyn ycrgut.tert stcyn, <lao1' oft' Ina11 hayt viI duscnt

20 cristcn zo stucken g(~hau'\vell. hio is all c1aigs seuen tlusont
jair aeftlays.

Itcnl llyct VCl'ne gYllgen ,viI' in sent Praxcdis kirche.
dae is clnt clritte deyl van Ücr suyl c1ae an Yl1scr hcre ge­
geysselt is ,voirden. ouch lijgen in <leser kirellen vcirtzicll

26 heyliger paysc. in deser kirchen is all dage cchtzich jair
aefiiais ind dat drytte deyll vergheffollgc aller sunden. Itelll
hie bij gyngcn 'wir in cyn kirche zo sijut l\Icrtcn, lijcht off
eYIllc herge. clae lijcht lijbatllich sent Draxeda illd lluyn
iud tz,,~elltzic1t heyliger lijchellrtnl Init vil hcyltUll1S ind ge-

HO nae(len <laI' zoc gC\g'cllcn ist.. (lit. is eYll eloistcl' zn vnser
lieuer Vl'rtu\vcn broyderen.

ItClll zn ~ellt Pot.cllciana lijtllt. Yllcler sijnt l\:farin, lllayor.
in dcser kyrehen ",jjst Inan VllS eync O<1lltk claer off Cristlls
hait gesessen off den groenen uonrcstaieh an dCHle auentz­

35 luni!. ItOl11 hic is onch CYll cappell dae sijnt I)cter duck
Illysse in gelesen hrtit. dae is auch eyn alleler elterstcyn
tlaer off eyn groyss 1nil'akel geschict is van cYllle priester.

Itelll lijgent ollch in deser kirchen c1rij duscnt lllel'teler
elfte hij noch der putz stcyt c1ae sij iJlIlC ge1l1artcltsijnt ,yoir­

40 elen incl van yedern Inertcler hait lnan rrll daichsryn jair afftais.



lijgcnt ~~ijllt Ilacius ind sijnt Annstacius lijhnfftich. dac is al­
dage veirtzich jair neftlays irul so vil kareneu. Item vur
desor kirchcn staynt gehauwen tzwey roder lewen die off
tzwen suyllcn lijgen,

Ü Item zo sijnt. Enstagio due lijcht hec lijlnfftich mit sijner
huysfrauwcn 'I'heopista ind ouch sijn tzweyn soene Thcopiste
ind Agapitus, die alveir zo samen gCllHlrtelt sijnt woirrlen.
do hait sij pays Celestiuus selfls in dcsen eltaer gelaicht,
ouch in deser sacrustijeu is vil heyltoms, dar zoe nldage ge-

IO geuen sijnt woirden tzwey hondcrt jair aefflays.
Item zo sent Maricn monte celi due lijcht sent Nympha

eyu joucfer ind sent Marcilianus eyn bussehoff. hij is ouch
vil heyltorns ind gnaedc.

Item bij den mart dun man hcyscht Campcfloyr lijeht.
1f) eyn kirehe zo sent Martineel. dae is vnses heren tfhu xpi reck

den Marin yem selffs in der juncheyt gcmaicht hayt ind mit
yen1e op ge\vaissell iso in düser kil'ehen is oueh Yil hcylt.OIl1S
gl'0Yssc gllaicle ind acfflais.

Itenl vocrt gYllgen \vir oeller (lic cngelLl'll~k. off die
20 rechte hallt steyt eYll kirche zo yuser lieuer vraU'YCll

'l'rallspo<liulla geuallt. dae staynt z\vac suyle, dacr an sijnt
Petcr ind sijnt l>au\ycls apostel gcnun'telt Sijllt ,yoirden. in
deser kirchen sijnt ahlaigs <1l'ijhollclcl't jair neffütis.
.. Ite1l1 vocrt gYllgen \vir nac Sijllt I)ctcl's kirche zo sijnt

25 tJ aeob. <1ne inllc is cyn elter steyn clacl' oft' ynscr herrc
Ihcsns Cristus in deIll telnpel zo .Tllel'usalcnl gheotTert \"ac.l't.
in LIeser kirchen is aldage xv hondert jair a·cfflays.

Itelll zo sjjnt Spiri~us is cyn rijeh hospitacl", c1a.e inne
is eyn a1'l11 V8Jl ~ijnt A.nc1recll apostel. ouch is hie die roec1e

~O .A.arons ind die t.neftc.l ~{oysi lllit gulden boichstaLLcn ge­
~chrcuell. ich \vcys abcr nyet off idt (lie seIne tauftel sij (lie
hec yan gocclc "nIl hCll1clrijch 011 delll berge vall t)rcb ont­
fynge, oat, lays il'.h got schcydcn. in dcsel' kirchen is al(lag·r.
vc.irtzich duscnd jail' acffiais ind c1at clrvttedeyl yrr(Tefon~r

3i) aller sUIHlen. ~ . lJ 0

Itc~ln yoert gyngcn ",ir zo sent. I\~ter in InolltOl'io~ ern
cloystcr des orclcns sent l(r(}nc.isei~ halc1ent obscrnancic·. ~ff
(leser stnt is gClTulrtelt in<1 geel'l~cigl}.t \voirdell sijnt Pet.cr
~postel. hie is groyssc gCIlacc!e illel [1fHais. .

40 ItClll hynnen nOnle sijnt noch viI ander kirchen Inyt
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It.eIH 1.0 sijnt Laureueins is eyn vrauwen cloyster, tlap
hait sent Laureueins vndor der erden gcuangon gesessen do
he Lucillum ind Ypolitum die tzweyn ritter zoe dC111 cristen
gelouuen bckcirdc. in descr kirchcn is al dage tzwey hon-

f) dert jair afflays.
Itcm voert gyngen wyr zo sijnt Petcr ad vincula lijcht

hart hie bij oft' eynem berge. in deser kirchcn is die kette
dae an sijnt Peter gefangen hait gelegen. in deser kireben
is all daigs tzwey hondert jair aefiais.

10 Item zo vnser lieuer vrauwen ara celi, dae geyt man
eynesteynen trapp off wael horclert ind ahtindachtzich staffe­
Icn hoych. (lese kirehe is gcweesf des kcyscrs Octauinnus
pullas. dae inue hayt Syliilla die wijessagerse vmb die SOl1llC

eynen gulden kreytz sycn gayn dae inne sass eyn SChOVll
15 joncfrauwe gekroent myt eyner gulden kronen , hauende "'in

yercn armen eyn scheues kleyues kyndelijn. sij wijssde dat
denl. keyscr Octauiano , wie das kleyncs kinclelijn \veir eyn
he1'e oeuer all 11e1'e11 in hClllCI ind ofr erden. doe c1at der
keyscr Octauiauus gesyen hatte, van stuut an leyss he eynen

20 elter dar Inaichen ind ofIeret deIn kynuc lllyt groysser [1n­
bedonge ind \yohle' sieh selfTs dar na nyet 111e van deIn
genleynell yolck layssell an beden. dese elter steyt noch in
deser kirchen. in tIesel" kirchen is ouch clat graeff sent I-Ie­
lenen .die 1110de1' ues keyscrs Constantilli. Itenl hie lijgen

25 Duch sijnt I-Iabundlls sijnt Archelnius ind Sijllt IIalJunc1uncius
lijbafftich. ItcIn ouch is hie c)'n beylde clat sijnt Lucas ge­
111aelt hatte dat vil ,,'onders tzcychcn dcyt. Iteln vur c1ClllC

choir is eyn ycirecketich steyn geulllyrt lllyt eynenl ijseren
ghereenlt.z Ylnbgeulaicht. daer off hait eyn engel Inyrakeloys

;)0 gestanden, as nl~Ul noch sijne yoysstrappell elfte innc suyt.
In dieser kirchen is viI heyltoll1S genaedc iud aefftays.

ltelll zo Sijlltl\.llg'clo, (lickirche lijcht in (le1' visscheryen.
dac lijcht SijlltSynlphollicius 111it sijncr gesells~hatr lnit n-nc1ür
viIheyltolllS, dar zo gPgCllCll is \voirden groyssc gcnaclc incl

:3 i) acfflays. . '
ItClll VOCl't so gyngcll \"ir zo seIlt nlaria l'otunc1a, dat

is ge,,'eest eyu tClupel der aeffgocde, IlV is sij ge\vijet in
Vllser lieuer Vrall\Ven ere. clit is gar eyn schoyn ronde kirche
illhauende gheyne yynstr.r ~ dan oener lnyt.z eyn rOllt. loch,

40 (lac der c1nich dUl'c.h schijnct. Itcln in clC111 choir nltncl'
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vil heyltoms, groiss [t,cftinis ind gellaide, die mir hie yetzout
7.0 lanck vallen zo schriuen ind aldynck nac dom kurtzrlcn
aeff brechen 1l10ySS, off dat <l01' pylgrym nder der leser ghcrn
verdross hie inne en halle. dar vmb 'YiI ich ouch erzliehe

f) werltliche saichen die byuncn Itome sijnt uch hie melden,
Itcm 110111c is gar eyn groysse wijde stadt geweest,

aber yetzunt is sij me dan halff destruweirt, Item man saicht
mir dat Rome noch het vrnbgayns drijhondert ind evn inrl
sestzich 1.110e1'11e ind soe ,YSS gesatz weirtocrne ind ,vaichllser

10 wcren seessdusent ind nuyntzich ind suylt rontz vmb hauen
gayn tzwentzich lumbartsehe mijlen.

Item Itornc hait s» offen portzerr ind VI> dissijtz der
Tybcr drij portzen, Item in deser stat lijcht eyn gar schoyn
alt pallais arl colcseum gcheysschen, 1S van en buyssen ront

1;-) off gemuyrt mit vil kleyncn ghewulfften eyn boeuen deine
anderen ind bYl111C11 is eyn wijdt ront playtz, dae maich Inan
an allen eyuden off dit pallais gayn myt steynen trappen.
1nan saicht VllS dat yurtzij<1en die hereu eYl1 Locuen dcn1e
andcren gestanden ,,"eren ofT dcn trappen, ~Iae hctten sij zo

20 geseyn off deHl playtz tl'itllnphercll strijclen veciI ten iud ,,~ylt

gedeirs sich 20 sainen kel11ptcll.
, Itelll oft· dCSeIl1 playtz in deIll aIden pallays saegell ,,"ir

off den guden vrijdaich Vllscrs 11c1'e11 Ihn passie speIen ind
dat gynck allet zo 111it leuendichell Iudcn, as dat gcysselen

2i) crucigen illcl "Je sich Judas erhangen hatte. cUt ,vaeren
allit rijcher lude killder, den it gar ordentlich iud coestlich
acff gynck.

ltenl ofl' de.n grocnen dOlll'Cstaich voel't nlich c1octor
Payl etc. in sijnt I)eters Inullstcr. dae suegen ,vII' die Veronica

BO tzouneu. dar nae yoirt Iuen den pays vp sijnt I)etül's nlUll­
ster vntgayn <1en playtz nlit allen sijnel1 cardcnaellen, clar
,viI' oueh lteYllllich oIr gevoil't ,yoirden. dao verbeyn der pays
oucrluut alle ofi'clll.>air \,,"oechcncr, olleh die \veder die kirelle
declcn, ouch dic <leu heyc1en strryl adel' ijscr zo brcchtcll illCl

Ltf> ril ander pUllten dic \vcc1er elcn cristcn gclouuen sijnt. dat
cluyrde ,yael eyn Yl'llhuH.:k. doc an die pUllten gelesen ,,~a(l­

ren verschoys hc die lllyt kertzell ind ollcrlnut sij lllit
klocken, ycr1nalendi(le ~ij in elCll c,,~igen oan. doe (lit allct
grschiet '\'[18, gacfi' u('r pays die bencdictic in Yier ort. der

40 ,verlt. eIae stundcn llH1Uich ]11(]1l vIHlcn offsijnt I)cters playtz

n11' der trappen ind alle ga~scll vol dat zo sicne inrl die.
bencdictie zo ontfangen.

Item \']110 trynt xij vren in dem myttage was dit gc­
schiet , voirt 11U1,11 den pays in sijn pallais in gar CY1l811

f) schonen kocstlichcn sall, dac waeren xij anner altachtiger
1nC1111C l1UC'Y ,vjiss gekleyc1t myt rock ttzeppe ind kogcll
111UttZCll hocsen ind schoynen allit wijss, die snyssen in eyure
ri]en oft' cynem hoigcn gestoels. dao hocff Inan an 7,0 syn­
gen. in demc dcden tZ\VCYll cardinacl dem pays an .eyn

10 wijsse albe vmb goil't mit oyner tzwclen. doe voirten die
tzwcyn cnrdiuaell den pays bys an die arme lude. an dem
ycrstcn veyl der pays vp sijn knce, dae was eyn cardiuacl
off der Iyncker hant der hatte eyn sclioyn gU!(ICll hecken
mit wailruychcndc gecruydc , dar in inoystc der anne Inan

1f> sijnen rechten voys scttzen. doe hayt der ander cardinael oft'
die rechte haut eyn gulden hantvass vol wassers schud­
elende off des armen 111anS voesse. in dCIne giessen ,yocsschc
der pays yenle ~ijne voessc. llYllcler deIn pays stunt eyn
bnsschoff, der gaefl' )'C111 eyn suuerlich rCYll doich dae lnit

20 hee den a.1'll1C11 Inan ~ijne voessc druget. doe dat gcschict
\\'as schreyfl' der pnys eyn crutz Init sijnlc dUyIne ofl' des
arlnell nHUlS yoc~se ind kusdc dat. llarllae gacff nlan deIn
pays eyn alt stuck goltz, uat \yyckcldc hee in clnt sclue daieh
dac Init cr yenle sijnc vocssc gedruekct hatt.e ind gaeff dat

20 deIn anncn nU1.n. c10c kusele der arlne 111[1n clC111 pays sijnc
hende. cloe dit allet gcschict ,Yns, hOCUCll die tZ\VCVI1 carcli­
1l~1l~1 (ICH pays ,,,edel' off van der erden illd leytten" yen bys
an dCH tz,vCydCll al'lllCll ]na11 , vur ÜCIl1C ycylt llee ouell
Hedcr yp sjjne knee illcl lIede deIne as dCIne Vlll'stCll illcl

30 !Iat herde (ler pays bys zoe deul lesten 11l[l.llnC zoc, cln.t I

,ycirlich gftl' aytInoedich zn sycn ist.
ltenl doc dit ~l1ct gcs(:hict ,ras YOCl'tCll sij elcn pays

,vcder vlnb in SijllCll stoil sittzCll. (lne ,vart ich Init hultfe
r1octor Payls incl sijucl' frunc1e hairt yur den pars gcvoht.

;10 (loe bcgcrte ich vall f'ijlll'c hoielnycrdiehcyt clat he nlil' oil'­
loff genen ,,'culclc oue'l' lller in dat hrylip:c lallt zo trceken.
doc heysschcn lnich <lie canliu[tel J1cdcr knecll Yllr den pay~.

yall stOllt an ga.cfl' der pays (lie bellcclixic ouer Inich lesende
l~Yll ah~ollleie verghyffl\nys a.ller lllijnpl' sunden Val} pelle ilHl

40 YHll scholL flac 11lit rcekcde der p[lys SijllCll rcehtcn vOYf\S
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her vur, daer off gar eyn koestlich cruce gestyckt \YUS dnt
ich küssen 1110YSt. dae mit beual der pays sijnen 'vmbsten­

.den oft' ich dys eyncn breyff begerenwere off nnder sai­
chen,: .des seulde ich sijn gewcert, soe hayt doch doctor

G Johan Paylmir vil pryuclegion [t11 dem pays erworuen, dar
vmb dat mijn ,afde juncker van Moirse ind der here 'van
Croee zo -dcine pays geschickt hatten, dar: bij ich' in die
brieue gesatzt waert , dac: mit 'ich mich zoe der' tzijt lyess
genoegen.incl naln oirloff van dem pn.)"s. :. '. ~.

10 . Item nne mittags vmb die vesper tzijt 'offden .zroeneu
. , 0

donnerstaich gyngen wir in des, pays palais in sijne cai1pel,
die gar suuerlich ind koestlich ist. dae says der pay~ hoygh
boeuen in eyme gcstoels iud die cardinael all hie vnden
mytz.in der cnpcllcn ,in orclellongc, mallich.nnc siinrc staet,

1G dar. nae vil busschoft ind allet seer ordentlich. · dae sanck
men die duyster 111CttC 111it des pays senger 'gar in guden
discant, dae waert ich allet vur gezocgen, oftdat ich 'alle dynck
waclsege. doc die duyster mctte geschiet ",,'as gyligen",viI' um in

j sijntPetcrs IllUllster, dae sacgen \yir dieVeroliicai'ri.d eyn stuck
20 van· denl spcr Jhesu tzoullcn. dac \vasgai- 'oützellich vii volchs

diegar mit luder stenl1uell'kreisschen: nliseric6rclia Iniserieordia.
Itenl off den, ,vijssen frijdaich vur rnyttagc saegen' \vir

die passie speIen in deIn colesculll as ich'hie Y1U' geschrcuen
haue' incl na Inyttnge gyngen \vir ,vedcr in sijnt 'Peters

25 lTIUllster. cloe sncgcll \vir tZ\Vc)r1l1ail dic",reronica tzoünel1.
do gyngen ,YiI' ouch in des pars' pallas"in sijn eapl1clle, dae
sij duystcr Inette S1111gCll in allcl' gestalt' ind"ol'cleno'ngc as
hie vur geschreuen st.e'yt. eIoe cUt· 'geschiet "vas gyngen \vir
\yoder na V11ser herbergen, ÜS 'vrisc . ",\~yrt hcysschc 111eystcr

30 AJidrees I Barberer. Yllder \yc~:en ee "'ir an· die' Eno'clburch
"-' ,\:)

quaC111en" so \vas gar eyn groyss .offlouff' in der straCSSCll
tussehen deu' ROlneren Ull cl den Hispunyolen,' der \vacl drij
dusent in cler stat "vas die des pays parthie hielten lud
dedcll den burgeren gar gl'oisse slnaGhcyt lUd. oeuycrlast.

3:1 so 'vcrgaderc1cn sich die llollulncll gar bal(lc off den Inart
Call1pet1oil' illd die Hispn,nioler 11fteInen die cllgelburch ill,
so dat sij die burch zo stadcll naCIllcll. doch ",vaert it nedcl'
gela.icht van groisscIl herrn ind cardillaclcn die dac tusschcn
reden. die, ROlnanen hetten den pays 111it bestain doit zo

40 slayn, so YCl'llllst ,vns hc 7,0 dcscr szijt lllit sijllen fründcli'
3

den Hispanioler. so doch, ee die Hyspanioler nll zo samen
komen moechten , woirden yrre etzlichc zer doyt geslagcn.

Item off den paischnuent gyngen wir froich in sijnt
Petcrs mnnster ind woirden durch hulffc off sijnt Petcrs

G munster gclaissen. dae sns der pays mit den cnrdinaelen
die dae sangen ind scgcnde die paischkertzen mit andern vil
wueskertzen die oeuven van dem munster her aeff vnder
dat volck geworffen woirden, dae sij sich gar sere \'1110 tzoegcn
ind sloygen, offdat mallich gerne eyn stuck van elen kertzen

10 hette behaldcn. doe dat geschiet was gyngen wir weder aeff
in sijut Petcrs munster ind saegen die Veronica tzounen,

Itcm off den heyligen paeschdaich gyngell wir vroich
in sijnt Petcrs munster. doe was der pays in sijnt Petcrs
capelle ind bereydet sich mysse zo doyn, doe waert ich

15 auer mit hulffe guder frunde in die cappell gelaissen ind
allet vurgctzoegen off dat ich all dynck wacl besege. Item
eirst deden sij den pays an mit viererleye alven die van
\vijsscr sijdell \vaeren, cync kurt.zer dan die aneler ind oft"
sijn houft sattzcll sij yelnc eyncll ousschofls hoyt ind die

20 cardinael YOel'ttcll yene do sittzUll vau denl elter \\'acl ~x

schl'cUC ofr eyn hoich gcstoels tzien trappen h~ich. ItCll1 an
hoeuen die ~cngcr zo syngen üat ofticiulll. cloe yoirtten
tZ\YCYll cardinacl il1cl senen busschofi' dic yeulc zo lnysscll
clienclcn den pays her acff vur den elter, cloe lass hec COll-

25 fiteor. doe dat vss 'wass voirtten sij yen \ycc!cr sittzcn off
sijnen stoyl. Itelll doe hc solde syngen: Gloria in excelsis,
dcclen yeIlle die tz\veyn cardinacl den bllsschoffs hoyt acH'
ind hocuen yen otl', tIoe ~anck 11c: Gloria in excelsis. dar­
nac gynek hc \vcdcr ~ittzen. doe hyclten YC1l1C die tZ"'cyn

30 carclinael VUl' C)'ll boi~h üfter YSS SU11Ck hec die eollecten.
cloc er qualll an die epystel doe (Iuaelnen tz\\'cyn busschoff
vur innc kllccndc, oeuer die gaefl' ho die bcnedixie, c10e
stundcn ~ij off iulI der eYllC sanek die epistel eirst in grei­
XCll, dar IHLe sanek der ander die seInige epistcl zo latijllc.

35 Itelll also gclijchcl' \\'ijss gc,Schaeh ouch lllit denl e\vallgelio.
ltenl clar llae sauek der pays dorninus yobiseUlll incl hoeff
an den credo alsittzcndc. doch llaClllCll yeIn die cardinael
eirst dCll lloyt aeff. ItClll dar uae YOirttcIl sij dcn pays her
~l'fr bys an den clter. elftC ~allck he: per ollulia secnla se-

,10 culorull1 (111 ind vocrt die prefaeio gautz YSS bys an dat
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35

sanctus. doe lass er stillich voert ind consacrieret dat hey­
lige sacrameut an dem elter. doe dat pater noster geson­
gell 'was, liess er dat heylige sacramont off dem elter lijgen.
do voirtten yen die tzweyn cardinael weder off sijnen stoil.

5 doe cr llV sumyeren solde, doe traeden die tzweyn cardinnel
an den elter. der eyne nam dnt heylige sacramcut ind der
ander den kelck ind droigen dit vur den pays. dae bleyff
der pays sittzen ind braich dat heylige sacrament in drij
stuck, dat eyn stuck gaeff er dcme eyme cardenael off der

10 rechter sijden vur yeme kneende ind dat ander stuck gaeff
he dem anderen kardenacl off die lyncke hant kneende, die
yem beydo zo myssen gedient hatten , ind dat drytte deyl
sumeret he selffs. dar na heylt der eyne kardenaal den kclch
vur den pnys. dae hatte 11e eyn gulden pijf, diestraich he

15 in den kelch ind souch dat sacrament des bloytz durch die
pijff YSS dem kelch. Itein doe dese mysse geschiet was doe
droegen die tzweyn kardennolle vur deme pays die ander
consacreirde SflcranlenteI1. dae van bcricht CI' eirst vss sijnen
hellden elle kfll'dinacl, dar nue die busschoff die yen1c ge-

20 dient hattcn zo 111yssen, dar nae sijncIn socne der cyn
hertzouch ,vas, dar Iiae Yil gl'oysser heren van ROlnc die
gar koestlich geeleydt ·waeren. doe ,vaert ich ouch vur
getzoegen ind eyn busscoff voirt unch vur den pays knecnde.
dac ontfynck ieh dat heylige sacr~Ul1ellt van sijncn hcnc1en,

25 dar zo "dat SaCrall1Cnt des bloytz auch cQl1sacriert, as he ic1t
seIfts perschoilllich genutzt hayt. lte111 do dit aIlet gesehiet
'VflS in<1 sich der pays vss gedayn hatte, c1roigcn Rij'den
pays off eYll1e sto)'l sittzcncle, hauende op sijn1c hcufft die
pae.sliche kroYll, durch sijllt l)eters 111unster bys an die Ve-

30 ronica. dac saieh Cl' oueh die tzounen. doe dit gcschiet ,vas
droigh l1lan yen in sijn pallais.

ltenl des lllaenclaiehs nae paesschell vel'soichtell ,vir
,,'edel" die scuen hcufIt kirchen ind yocrt reden ,viI" zo den
tlrijn bronnen ind versoichten vnc1er ,vegcll 'viI kirchen C1'­

35 ,ye1'uencle viI aefHays illcl gcnaellen.

1teln dcs dynstaichs uae paisschell vlnLtrijnt acht vre11
qU:.un ·der pays vss sijncln pallais gercdcn ind 'wolde zo Sijllt
l\farin. TI1aioir. dac "'(1S ic1t stacic ,vacl 111it chIsend pcrdün
ind 111uyllcn gar Jnit CJ1U'C snnrerlichcr ordinancie. lteln

,10 eirst ql1aClnCIl sijnc artzschcirs vonff hundert ,,,acl gerust

3G

lud gc\vacpcnt, der dl'ij ind drij allct zo samen gyngcn,
Itcm darnac quaeinen vmbtrijnt veirhoudcrt reysigc gc\\'ae­
pellt. Item dar nae qnaemcn die hussehoff; der was veirt­
zieh. Itcm dar nnc quamcn xx cardinacl. Item dar nae

[) quaeinen acht suuvcrlichcr henxt die succ wijs waeren ind
eyn wijsser muyll, die waeren all bchnnzeu mit roden schar­
lakcn decken bys off die erde ind eyn yecklich henxt waert
geleydt van eyme knccht in eynre rijen. Itcm dar nac quaein
sijn SOll gereden gar kocstlich off eynem grauwen gebarden

10 henxt ind allit golt wat an syrne lijue was, Item dar nae
quam der pays gereden. Itcm hinder dem pays reden die
heren van Rornc iud andero ambnsiactcn mit yeren dienercn.

Item in alsulcher ordinancicn zouch der pays weder in
sijn pallais vmbtrijnt xj vrcn van sijnt Marlen ruayor. doe

15 he an die engclburch quam dae waercn a11 die bussen off
der engelburch zo gerust wael tzwcy hondert die nltzosmncn
loss geschossen woirdcn ind dit deyt Inan dem pays zo eren
waune hc oeuer die .lJruck rijdct ind clcsgclichs ,vallne eYll
cal'dinael dar oeuer rijdet so Sthll)"st Inan deli1 ZO eren

20 clrij bussen luss.
ItClll an descr cugl'lLrllCkcn otl' di~ijtz der 'fyber lijcht

die cllgelburch, tlat gar lustich gebOll\Vet is vall delll payse
EugeIlio off eyn alt gCIllU}TSS (lat die l)affcIl gar ~tcl'k lllai­
chen. duc CIl ,viI ich 11ie nyct yan schl'ijuCll. sij Cll verstaint

25 sich der suichen llYCt. jae idt is starek, ,yunt idt lijcht
uYllllell I~OlllC! off uescr cngelbllrch steyt CYll gulden engel
lnit üYIllC \\'ss gerllcktell s,ycrdc. ItCUl hait ouch der pays
eyn starckc IllU)T laissen 111~ichell van SijllClll pallais bys in
dcse ellgclburch, dar oif Inan vCl'dcclctz 111uich gayn yau

30 Sijll1C pallais bys in dese cngclOlll'ch.
ItCIll dc~er pays ,vas .zo dcscl" tzijt eyn alt Inan yan

rcchtzich jaercn ind hcyscll Alcxander qllart.us (I. VL), ,vas
YSS I-Iyspallicn gelJoerCll. ItUlll heu hayt tz\\'cyn ~oellc. deu
eyllcn hait hc gCUHlicht cyncll hcrtzouch ind 'hayt ycrl1 gc-

35 golden cyn hcrtzochdoll1 in ITyspanicn. dar 20 llait 11e yen
gCll1aicllt capitallins Ctclc::iic, der Yl110 sijllcr groisscr kett.­
zcrijeIl \\'ylle in <lcser tzijt heynllich zo ItOlllC by llaicht off
der straisscn erstochen \\'art illcl in CYllCll sack gestochen
ind in die 'ryoer gc\VOrffCll; ,varvlllb, <lat ,,,y1 ich yetzunt

40 laisscll faren (ind) Yi} ynl"cdl\liehs dynß's dnt ich zu nOlllC saich



dat weder den cristcn gelouuen "·U.8. Item den anderen son
hait hc cyucn cardcnael gelllaicht intl 111n11 saicht mir hce
hette noch cyncn son, den hane ich nyet gcsien, Itcm ouch
hait 110 evn dochtcr die yctzunt zo dcser tzijt scre kocstlich

5 bjj' ycme ·ln sijmc pallays was. sij hayt cyncn man den hc­
ren vnn Pessore (l>csaro) by dem mer gelegen, aber sij ,\yas
mit onlicffe van yeme gescheyden ; war vmb, dae van were
vil zo schrijucn, dat nyet cristlich luden en sculde.

Item des aichtcn daichs nae paisschen tzouch ich vnn
10 Rome zo 'leuerlieh myt gar guder geselschaff.

Item eirst van Rorne zo Rymiane eyn steetgcn mit
eyme sloss 1S des pays ' ·xx mylic,

Item van Remlaue zo Terne eyn stat des pays, hie
vmb lijgent viI berch sloesser xxx mylie,

15 Item van TernezoSpolijt eyn stat hengtan eymcberge myt
eyme berchsloss, despays,cynensteynafftigenberchoffxijmylic.

Item van Spolijt zo Folinio eyn stat des pays xij rnylie.
Iteln van Folinio zu Noxea eyn stat 11lit ·eYlllc

sloss x 1l1ylic.
20 Itenl hie zo Noxen. hoirten ,Yir sagen vailVT[nnV Venus

: bcrch, duc sij in vnscn landen vil ,vondcr ,vcrckcn van
f)aichten, bc'\yccchde ich mijn gesellen dar ZO, dat sij Inir zo
lieue eyn nlijle \yolden trecken vss deIn ,vege den herch zo
besien. dat geschach. eirst quanlen ,viI' van Noxea oeuer oi;.,

25 eynen berch zo eYlne steetgen heyseht Arieet. dae stert
eyn portz torn an denlc stcctgen, dac wylt Inan sagen, d!lt
sent Barbara die hcylige jonffrau\vc in aefl\\'esen ye1"s vadcrs
drij vynstercn in n[unen der heyliger driueldicheyt hayt
laissen bou,ven, dar VBl b dat der vader secr tzor~ich ,vn,e1"t

30 ind sij v10e haert hic by eynen hcrch vss. der vatter volget
ycr nae ind vraigt eynen scheyffer, "Tae sijn dochtel" her,Ys
,vcre. he ,volc1e sij auer nye.t melden. voert quaein der vat­
tel' an cyncn nuclcrCll schcyffcr, der,yjjsc1e ,vae sij hyn
'\verc. van stunt an ,,'oirden all sijn schaeft' heusprul1ghe.

35 der vatter vant sij do incl slcyffet sij den berch aeff bys in
den grunt. dae hieff he yer aeffyer heyliges henflt, due noch
eyn capclle gebolnvet steyt illcl dae inne yer graeff dac sij in
begranen '\vaert.

ItC111 van descnl stcctgen Al'ieet tzogen wir Z0 e)'11el11
Ll0 kleYl1Cll stcctgcn hcys~ht Norcle. haert clae by lUcht vrau
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'lCllUS berch , an wylchen bcrch an deine cyndc lijcht eyn
berch slocss , dacr off wocnt eyn casteleyn des l)ays, dem
wir zo allen geluck in clCSCUl steetgen vonden. ich mnicht
baldc kuntschaff mit ycme ind saicht yem in latinc, wie 'wir

5 dae in der meynongo wcrcn den berch vrau 'lCllUS zo be­
siene, as Inan vns in vnsen landen vil wonders dae vau
sechte, der casteleyn waert mich an lachen ind cledes vnss
des auontz gar guc1e geselschaff. des morgens vro. reyt he
mit vns an elen berch, daer inne stuncl vil lochergehau,Yel1,

10 as vnder Valckenberch nder vnder 'I'riecht , dae Inan vss
dat stectgen ind dat 810s gebouwet hait, ich gcynck mit
yeme in die leeher. ich kocnt dae anders nyet zo sien krij­
gell, dan ctzlichc leeher waercn zo genallen ind etzliche
stunden> noch offen. Itcm wir tzogen myt dem casteleyne

15 den berch 17SS, doe loyt hee Vl1SS zo gast off dat sloessgen,
dae hec vns den myttaich gar gude tzier an dede. Item
nae Inyttaghe reyt ho TIlit VllS oenen off desen berch. daer
off stund eyn Idcyne staYlldc sec. by dcser sec stunt eyn
Idcyn cappelgen ,vie eyn hcyligcn huy~~s. dnc inne stunt eyn

20 kleyn altair. dac van saicht 11e VI1S, clnt vurtzijclen dae die
kunst der nigerulancicn in der ,,'erlt vlnb gynck, doelieffen
dose seInigen oft' desen altair ind bes,Yocren dae den boesen
geyst, urijue.nde due ycre nigrenluncie. Itelll as clat dan
gcschiet "ras hoyff sich off dat '\vasser des cleynen sees in

25 eynen ,,!oIcken ind quan1 dan ,veder her aeff ll1it eynle
clonrcssl[lge, verdrenckende dat gantze lant dae vlnbtrijnt
drij off vier 111)'len, so dat clat jair geYll korn dae en '\yoyss.

Itelll clit eu ,yolclc clat volck nyet 111e lijden ind claget
clenl castelangell c1ys sloss, der van stuncl an eynvpgcreckcle

30 ga,lge lcyss settzen tusschen dat heyligen huyssgcn in die
scc illcl dede vcrbiec1cll clat niclnans 111e offelenl elter niger­
lnancic doyn en snyldt. der aber dut (lcde den scnIelt Inan
an die galge hangen. Itenl cHt vertzalt vnss eIer castelcyn
ulsus ind saicht VllS, c1at hee van geynen anderen saichen

35 off der stat nyet 111e Cll '\vyst. elae mit schieden ,viI' van inl
incl tzogen zo Foss~ta off Vllsell rechten '\veech. clit i8 eYll
castecl van Noxea gelegen vj rnylic.

Itcln van Fossata zo Schugillo eyn Castcyl ij Inylie.
ItcIn van Sehugillo zo Akostaschaio eyn stect.gen

40 ij 111ylic.



Item van Akostaschaio (zo) Aleskicsa eyn stectgcn,
cehoirt zoo dem hertzeuch van Orbijn,' iij mylic,
b Item van Aleskiese zo Kantea eyn stat Orbijns v mylic,

Item van Kantea zo Kayo eyn stcetgcn mit eyme berch
5 sloss Orbijns v mylie.

Item van Kayo zo Laqualania eyn stat v mylie,
Item van Laqunlania zo Fossabrunne eyn stat: des

pays v .mylic.
In desem wege tzogen wir gar durch eyn groyss ge-

19 hauwen gheberchs. dae durch quuemen ',vir zo vil fijner
berchsloesser zo beyden sijdcn die dem hertzouchvan Orbijn
zo gehoiren, der in deser tzijt gefangen was van den Oirssi­
ner. item nyet wijt van hynne tzogen wir lnnxt eynenberch,
dae vnden wir saegen eynen lustigen diergarden.: dae inne

15 hayt der hertzouch van Orbijn eyn slosgenlijgeu in wylchen
diergarden stunt idt vol van allerlcye seIssemen fruchten,
als pomerancien lymonen granateppel oliuenincl ander seIsern
fruchten. dae vnden lieffen vil selssemer dieren as bueffelen
camelen dannon hiertzen hynden wyldt pert ind ander vil

20 selssems gewyldtz. item deser diergarden mit dem slosshayt
1yael an clcrdehalff duytzsche mylc wcechs Vlnb gayn incl
hait vrnbind vn1b eyn vleyssen ,vasser louffen.

Itenl van Fossabrunne zo Aphano eyn kleyn 'stat des
pays lanxt vil fijner sloesser xv 'mylie.

25 Hie zo Aphano kunlpt nl~Ul eirst off dat lnel".'
Itenl vau' Aphano zo Pcsere x ll1ylie.
Dit is eyn fyne stat, eync portz des meers iud hait

. cyncn eygen heren, 'was zo deser tzijt noch junck Ind hayt
des pays dochtel" Alexanclel",' sexti as ich vur geschreuen

30 haeff. deser junger herre hayt gar eyn SChOYll sloss in de-
scr stat lijgen. .

Iten1 van Pesere zo Rin1ine lanxt dat 111e1' x..xv InyHe.
Dit is cyn fijn stat, eyn portz des D1Cer::l. sij hait auch

icren eygen heren der cyn fijn sloss in deser stat hayt lij­
35 O'en. item ouch is in deser stat in den1 ~oym eyn busschoff

den man dac seil' rijch heyscht, as hee des jairs hart vier
dusent ducaeten zc vertzeren.

Itcln van RiIninc zo Cesinagio eyn castey1 des pays off
dic lyncker hant, lanxt vii fijner slosser an deIn gcbeirchs

L!O xx lnylie.
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Item van Ccsinagio zo .Seheruin eyn stcctgen. Hie

heyfft sieh der v cncciancr Iant an. v mylie,
oft' die lyncker hallt lauxt vil fijner slocsser an deme ge­
Leichs.

[) Item van Seheruin zo Rauennn xv mylie.
Dit is gar eyn schoyn groisse stat der Vcneciacner eyu

. halff mylie YLUl dem 1118er gcll'gell. in doser stat is ouch
: eyn eygen bussehoff ind 11H\.l1 saicht VllSS dat iclt die alstc
stat were die in Lumbardien were, item wyr gyngcn dae in

10 datmijnro bruoder cloyster, dae vundcn ,YiI' eynen duytzschen
hercnvan Aiche, der VllSS groisse reuerencie an clec1e. hc
voirt vns in die sacrastic dae gar vntzellich vill heyltoms
iune .was .dat gantz ain tzieraet oeuer CYIl' onderuIalcu, as

',gelneynlich all dat heyltum in Lumbartlien deyt, Wyo
15 .nnerre: Rome wye quaeder cristen; wie naerre Jherusalcm

wie quaeuer joede ; wye naerro Mokn wye quaoder heydt,
dat ich ouch in der waerheit also funden haeff. Item descr

, here wijst vns sijnt Johannis heufft, sijnt I)allthalcoyns heufft
inrl dat heufft J 011flS, der, clrij ·dage in oyme walvysch gc­

20 .wcest was. van desen drijn heuffteren gaeff he mir drij
. stucker, die ich innc saich aeflbrechen ind dae sagen ,vir
gar vlltzellich viI heylto1l1S. itell1 he voirt VllS VOf,'lt an die
kirchc1~ler. dae ,vijst he vns eyn cappcll, die sent Pctro­

. nellCll, sijnt Peters doechter, slacfllGuncr ge,Ycest iso iten1
25 an eynde van descr stat, dae IIHUl nae Venedieh tzuyt,

lijcht gar ein starck sloss. Init tz,Yelff stnrcken tocrllcn "111b­
'fangen, dat betZ\\Tynget die gantze stat, as dan die VC11C­

cianer Inyt bche~ltgeyt in kregen c1at sloss ind stat illd sij
v~s deIne sloss die stat in hoedcn' halden.

30 leIn van Rauenna zo Joza hundert Inylic.
Ifl.l1xt dat lllcer rijdt Inan ~ij in drytt.~ll haInen dage. ill

. elenl ,vege 1110YSS 11Utn faren OCl1ver acht groysse rynnendc
,,'asser, as sich clac ,yncl die Pooe in ycir dcylcll c1n,c deylet.
iteul vp yederenl ,vasser villt mUll cyn hcrlJerge in "rylchcr

35 ina c1ae in der lantschaff eyn yecklich bcclclc hl1yt tz\vcyn
poyll, , so dat vlldcn incl oeuen lude 1110ygell lijgen die eyncr
denl anderen die Yoc~~e yur den 1110nt stechen.

Itenl Joza is CYll kleyn fijn,steetgcll der \TCnCCi:LllCr,
eyn portz ües 111ee1'8, sij hauen oueh cyncn ergeH busschofT.

40 Itcnl van Joza zo 'Tcnedich ocner \yas~er xxv lnylie.

\
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lanxt eyn ldeyn frijheyt. off die rechte haut, heyscht Mnln­
mocka, lijcht off eyncm smalcn dijche, ·

Item zo 'lencdichwacrt ich gefoirt van den kouffludcn
in' dat .duytsche huyss dat Inan heyscht in lumbartzer sprai-

[) ehen Fontigo tudisco, in Anthoni Paffendorps kamer , der
yetzunt zo Coelnc hynder sijnt Marijen woenafftich is, dae
mich die gesellschaff van der kamcrcn gar eirlich ontfynck
ind mir alle fruntschaff dae bewijsdcn ind voirtcn mich an
allen eynclen die stat zo besyene,

10· Itern eirst van desem kouffhuse zo schriuen. as ich eyn
tzijt lanck dae laich so saich ich degelychs vil hantierougc
spccie sijden werck ind nnder kouffmenschaff packen dat
vocrt' in alle kouffstcde geschickt .wacrt , as dan eyn ycder
knuffman sijn eygenkamer dae hait, as van Coelne Straesberg

15 Nuyrenburch Ausburch Lubick ind van anderen' duytzschen
steden des rijchs, die koufflude saichten mir aldae dat dit

. kouflhuys dede alclaighs der heirschaff vanVenedich hundert
ducaten fras (freis?) geldtz, buyssen dat an kouffrnanschaff
dae gegolden incl waelbetzaelt wurde, Item bij desenduytzschen

20 huyss geyt Inan off die rechte hant oeuer eyn lange hultzcn
bruck. c1ae kun1pt Inan off eynen Ideynen platz, heyscht
Inan clat Realt, heroff kOlnen die koufflucle all daigs Vll1b­
trynt Lx ader x vren, dac sij yere kouffmenschaff drijuen,
dac sich mallich \vcyss off die virc zo fynden. item deser

25 platz is runt- Vlnb bou,vet ,,~ayl also \vijdt als Dllyren. dae
hart Ylnh den platz sittzen die "resseIer illd die der kouff­
lude gelt vlldcr henc1ell hauen, .die it dar innc gelaicht
hauen, off dat I1HUl de lllJll clarff tzellen. as eyn kouffll1an
dC111 anderen· aeff hait gegolden, dat oeuer,vijst eyn den1

30 andere'n in den benckcn,I so dat \yenich geltz duc vnder den
· 'kouftludcll ouer gctzalt "'jTt. Itenl yoert sijnt ofr clCSClll

Realt- ·in langen straesscn, die vnder yer gad0111 hauen, ~s

goltslnede jubilierer 111yt perlen ind köstlichen gcsteYlltz.
itel11 CYll straisse snijder schoelnecher seyllcr vcrkeutfcr

35 lijIlcn' doycher ind anderen die hantieren ul'ijuen sonder
getall. itClll boeHcn dCSCll1 gacltlln fs iclt\"yeeynclllrnltcr in cynlc
cloystcr, so dat yecldich koufTnlan van Venedich dae sijnc
cygenkruner hait dievolkoffillcllschaff lijcht Init spcccriellkost­
lichcn doichcn, sijden gc,vant ind nllderclyngc \vn1", so dat ll1nn

40 ,,-rH sarren, uat der schatz \'an 'icnedichhie liJ" g-c offdescHl platz,., U I ~
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Itcm van hyn gyngen wir nae der ocuerster kireben zo
sijnt Marx durch vil enge gasscn in wylchen ijdliche app­
teker woncnt ydlijche bucchbcnder inrl etzliche allcrley
koffmcnschaff koestlich drijucnde, itcm zo sijnt Marx is gar

5 cyn schoyn neuer kirehe ocuer mit vil runden gcwuluen die
mit blije gedeckt sijnt. item c1ese kirehe is vnden ind oeucn
ind zo beyden sijden gantz mit marmclen steynen gecleyclt,
dar zo oven ind zo besyden gantz oeucrgult. item ns man
van dem platz in dese kirehe kumpt , steyt off die lyncke

10 haut eyn altair vergettcrt weder eyme pijler, dacr off steyt
eyn hultzcn crucifix in wylches eyn myssmoidich speyller
gestochen hait, dat doe groysse tzeichen gedayn hayt,

Item as man voert goyt nae dem coyr off die rechte
hant in eyme ghewulffs lijcht der Venecianer schatz, dat Inan

15 zo den hocchtzijden off elen hogen elter setzt, as mit namen
xij cronen ind xij. pruyst ijellich van gokle perlen safficren
pullas inel smaragden gernnicht. item vj koestliche gulden
cruce mit koestlichen gesteyns. item des hertzogen hoyt van
Venedich der ontzellich hoich geschetz wirt. item noch

20 tzweyn groyssc gulden Iuchteren , off den steynt x groisse
ballas. item eyn groiss lanck einhorn kostlich gevast ind
(1ftr bij vi! kostliche cleynoden dat Inan zo s~uncn heyscht
der ·'Venccianer schatz.

Ite111 vur deser kirchen zo sijnt l\Iarx \vcst\vartz steyt
25 gar eyn schoyn platz. zo desenl platz zo bocnen der kirch­

dueren staynt vier ouergulden 111yttaellen pccrt. ichvraighclc
eynen sentilOl1lan, dat sijl1t cdelluc1e van der stat, \yar vInb
dat die pcert dar gesatz ,veren. hec vnclcrrychtet Inich dat
tlie hcirsehaff van 'lenedich die pert dar hetten ..laissen sett-

30 zen zo cynre e\vyger geclcchtenysse. as eIoe Inan schrcyff
llne Cristns geboirt eInsent eyn hondert incl drij ind vonff­
ztich jair, \va.s eyn rocrnschcr kcyscr YSS S\VaebCll geboren
kcyscr Frcderich barbarossa roytbart genant., der hatte ghernc
cyncn rayt fundell \"ye hcc dat beylige Iflnt ge\vynncn

35 lllocchtc illd daiclit, hoc ,vculdt in boeclcn gC\yijs in ~lat

lant trecken, die lant "rayl zo hesicllc, vp dat hec sij dc
bus gc\vynnen Hloechte. iten1 he t.zouch eirst nac Ilolne V111b •

sijn bijgct \ycc1cr elen pays zo doync incl rayt Vfln yen1c zo
nC1l1Cll, saicht 11c dit deI1l pays in (der) hygcden, \vye he

il0 clys \vil 11cttc, der pays (lftehte in' f'ijnelll sijnncn: \vurdc



lijgcn ind he tzouch weder zo ruck nac duytschcn landen
nie volcks aldae zo hoclcn. itcm dac cn tusschcn tzogcn die
\Tcnccianer heymlich her vss inrl sloygcn rlat her ind vyngen
des keyscrs SOll Ottc. itcm doc der keyscr dit vernam was

5 hc mystroschtich , moyst hc eyn soync mit inne an gnyn
wie sij woldcn, wacrt aber die soync gCInaicht, dat hc byn­
neu Venedich komen suylde in sijnt Marx kirehe kneende.
vur den pays ind laisscn .den pays myt cyncm voyss oft'
sijncn hals treden , sec suylden sij ime sijncn SOll weder

10 leueren. item dyt gcschnch, der pays tradt dem keyser oft'
sijne scholder, doe spraich der keyscr : non tibi, scd I'etro,
nyct dir dan sijnt Petcr zo ercn. also was dye soyne ge­
maiclit. aber vmb des groyssen swoirs wylle den 11c gcswoc­
rcn hadde bij sijnem roden barde der nye wendich "ras

15 woirden , dat he van sijnt Marx kirehe eynen pertzstall
wuyldt maichen, dar vmb imc zo eren ind des swoirs wylle
liessen die \Tencciaencr vier ocuerguldo myttaellen pert vur
off sijnt Marx kirehe settzen zo cwycher gcdechteuyss descr
geschieht, as Inan dat gar suuerlich gcmaylt suydt stayn in

20 deIne palatz off der raytz kalneren.
Iterrl hart bencuen sijnt lVIarx ldrch suydeIl"\Vart dae

stcyt des hcrtzogen pallais dat gar schoin is incl all daigs
kocstlieher gebOlnyct ,virt Vllll deSCIl1 hertzouch l\ugustill
13arbarigo, as ho zo deser t.zijt Sijll rechte pallais "leys bu)'s-

25 sen gal1ss beclcyc1en Init Inarlnelenstcyncn incl eInt OCllcr­

gulden. dar zo leys 11e eyn gantzc stcyncn lnnrlneltrappc
llutichen Init coestlicheln ,,,erck gesllcdcll, die zo dcser tzijt
noch ncyt halfT l'cyllt en ,vais. dan noch hayt die heIschet
gekost x dusent ducatcIl. itelll eirst as lllan in dit pallais

30 gcyt staynt t.z\vae vierccketige Inannel suylen Init hloeIl1Cn t

gcsncdcll ofT' die li.ncke hant hart bij sijnt n1arx kir~hc.

desc tz,vac suylCll sijnt dar gcsat dat lnan CYll ijser stange
dar ofT' legen nUlich lIes hertzogen gnlgc genant. so oft' her
oenel declc so hengt nl~n yen yan stuIHlcn an tnsschCll die

33 tz\yae suylen, ~s Inir in (leI' '\"aerhr.yt grsnicht ,vart, <la.t sij
lloch bynncIl hundert jacrcn eYllcn (laI' n,n gehnngell haUeil.
itClll as 11lflIl eir~t in lnlll1pt off die rechte hant gcyt Inan
cyn trappe off eyncn ronden saH dae l11an die rechten ofT'
bcsytzt. oHell off dein scInen s~ll hangcllt gnr viI vntzellic.h

40 der pyJgrolns ,YaepCll die zo Jherllsalenl gC\Y8CSt sijnt. iteIn
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dcser keyser dat hcyligc laut gewinnen so 11eI11e 111:111 nyet
me oirloff van yeme in dat hoylige lant zo trecken, man
sculde oueh rnc haldcn van dem patriarchen zo Constanti­
nopell dan van yeme , as der nzerre bij Jhe~·usaleIn sesaff-

5 tich were, ouch weulde dan der kcyser eyn here ouer dat
l11e1" sijn, so dat 11e dan nyet me sijn tribuyt van den kouff­
luden ader van elen lumbartsehen benkcn krijgcn rnoccht,
item waert sich der pays beelencken wie he dat moecht
wendich maichen, leys dar vmb desen keyser Frcderich van

10 stunt an aff conterfeytcn myt sijnem roelen barde , dat he
van stunt an dem Zoldayn oeuerschickde ind ontboedt yeme,
wan eyn pylgrom adcr bocde vur in quemc in suylcher
gestalt, dat were der rcemsche keyser ind were in der 111ey­
nonge, dae die lant zo verspeen. dit geschach. do der key-

15 ser oeuer qunm lyes in der Zoldain van stunt an grijffen
incl wijst inne dat conterfcyt ind spraich: syet ir valsehe
cristen, wye haytrlich dijn broeder dijnes glouuen verrai­
den1/ So moist der keyser jair ind daich gefangen blijven
ind loyst sich vss vur tzweymal hundert dusent ducaeten.

20 aber in: syme nffscheydcn leys ime derZoldayn dat gelt halff
,veder schencken, dat 11e dac nlit sijnen cristlichen broecler
strayffen seulele der yen verraeden' hette. itelll dat geschach.
11e tzouch van stunt an vur Rorne ind ge,van sij. der pays
vlo heynlelich des naichtz e,vech in eyns lllunniehs cappezo

25 'lenedich in Cjl1 cloyster, dae he der brueder koch ,,'airt.
dar nae ,Yayl oeuer eyn jair qu~un eyn pylgrlun van ROIne
onversien zo 'lencclich in dit cloyster incl ,vuert desen koeh
erkennen dnt idt der pays "ras. -ran stunt an liede he clat
den 'lenecianer kund dat sij den pays in ycrre stat hetten

30 incl werc in deIn cloyster eyn koch. van stunt an rusten
die Venecianer eyn groisse proeessie zoc ind hoelden elen
pays vss deIn cloyster TIlit groisser reuereneie. itCl11 doe der
kcyser clit vcrnfUll c1at der pays zo VCllcdich ,,'ero, schreyff
he den Venecianen ime den pays van stunt an zo leueren,

35 dat sij nyet doyn en ,yoIc1en. eIoe ,vaert der keyser tzornich
incl ,,'aert yer vyant ind s,,'oyr bij sijncm roden baert 11e
"reulde Veneclich also destru,veiren clnt hee ,veulcle van sijn(t)
nlarx kirchen Inaiehen eynen pertz stall. iteln van stunt an
vcrgadcrdc der kcyscr groyss volck ind tzonch lnyt SijlllC

L!O SOCllC Otte yur \rencclieh lijgen. dae leys he sijnen son

.,
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dat hoichste, die eyner mit eymc perde wael ,off rijden
maich , ns mir dae vur eyne waerheyt gcsaicht "\VUCl't, dat
kcyser Frederich selichcr gedcchtenyss vnn Oysterijch in

. kortzcn vllrg':1llp;Cll jaercn off die hocehrte dis torns grre(lcn
[) were, item euch off desein thoirne maich men gar waildesc

stadt \Tenedich ocuersycn. item an cyndc van sijnt Marx
plaitz oystwartz staynt tzwae groyssc lange clommen van
eynem steyne ycder eyn wail tzweyn speyss hocchte incl
xij voesse dyck. off dem cJ111e steyt sijnt Marx gehauwen

10 ind off dem andem sent Theodorus eyn hcylige. itern vnder
deser Cl0l1U11en ind dae en tusschen is der vyschmnrt, item
ouch ,"UIU1C man eyuen richten wyll, so setzt Inan eyn galgc
tusschen dcse tzwae Clo1l1111en, dae Inan dan all iusticie deyt,

Item 'lenedich is gar eyn schoyn stat mit gar vil volcks,
15 lijcht mytz in dem gesaltzen 111e1" , sunder 1nU}TC, 111yt vil

ebbender vleyssen vss deine 111er <.lar durch gaencle, so dat
·wael in yeder straissc ader huyss vuer afI hyndcn ,,,assel'
hayt loutfen, dar VI110 c1at gar vil ldeyner schyff dae 1110YS­

sen sijn, barckcn gcnallt, van eY1l1C huyss, van eyncl'straess~n,
20 vau eyner kirchen zo der an(lcren zo vuren, as 111an Inir in

dcr \vaerheyt saichtc dat der barckcn \yeren bynllcll 'lcne­
c1ieh 111C dan vunfftzich duscnt

Itelll dcse stat ader heirschafl' die Inaichcll vss dcn
seuenholldert sentelolllau tz\velff oeuerstell he1"en ind vss den

25 tz\velffen keyscn sij cyncll hertzouch, der hayt in denl raydt
llyet nlC dan tz\vac stynn11ell. he 1110YSS ouch in deIne pallais
\VOllen ind kOlnen llUlnnlCrIl1e YSS descr stat ader ouch vss
deSCHi pallais , dan 11lit oirloff der cIff hereIL ltenl deser
hcrtzouch 111it der hcil'schaff haynt gar vil stede lantschafft

BO ind kocnynckrijch \'11(1c1' sich, as yr lant an gaynt by ~Iey­

layn baI gaynt bys zo Jaffa cyn portz des hcyligCll lantz,
clat ich nicht lllcir dan vunff hunclert duytzsche Inylcn, as
Init nalnen viI schollcr stcdc in Lllll1bardycn Padllfl, \.TillCCllS

\Terona l~rixeia rrel'vicilllll l(aucnna l\Ieysters, 111it anderen
35 vlltzcllichvil ~teJc ind sloesscr. itClll oueh haucn sij schoyn

stede in l)oycn in Calabricn. itClll viI btcclc in ,,~ijndcschen

landen. itClll vii stede in Slaucnnyen. itCIll viI st.ede ind
slocssc in .Albanyen. itClll viI stede incl slocsse in Gl'ccien.
itelll gar vntzcllich viI insulcIl ind daer off schoinstetIc baI

40 sloesscr. itCl1l clat koenyncrijch V:ln Candyen. itelll eInt
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van descm sall geyt inan noch eyn steynen trapp vss off
gar eynen groisscn sall, dat der hcirschaff van Vencdich ruytz
kamer ist, dar in zo raydt gaynt seucnhondert perschonen
eInt cdcllude sijnt senteleman genant, die ich off eynre

G tzijt vrin desein sall getzalt haue. item in dcser raytzknmc­
ren steyt koestlich gemailt die legende van dcme keyser
Frederich Barbarossa , as ich sij hie vur gcscrcuen hayn,
ouch stnynt alle hertzengen die ee 20 Venedich geweyst
sijnt aeff conterfeyt in descr raytzkameren. itemich vraegct

10 eynen senteleinen ind lies mich bcduncken dat der raytz­
hcreu gar vil weren die ich ytzunt dae van der raytzkauie­
rcn gctzalt bette. hec antwort ind sprach, wanne rlae zo
raeden wcre vnib lallt ind VIUO lude soc gyngcn dac wael
zo rayde seucndusent Inan. dun die seuenhundert die dege-

l;j lichs so rayde gaynt sijnt ydelichc senteloman, dat sijnt
edellüde , alles schone menncr ,"koestlich lanck gekleyt vss
off die Yoesse, die hucfl'tler alle gar geschoren dar off eyn
Ideyn bOlletgcIl ind tragen gen1cynlleh alle grijse berde. sij

gurdcll sich, ge-
20 lllcynlich, off die

rocek. dar zoe sijnt
die urnlell van der
rocken vur off der
hant engeind hinden

25 hengt it aeff ,vayl
eynl'eelen"\vijclt \"ye
eyn sack, as, .111fUl

die gecksrock in (le­
sen landen lnaicht,

30 as die scntclolllcn
sulcherocke dl'agell
Inoissen jllcl gaynt
in dcscr gestalt.

'_ Iteln olleh oft' dc-
Jö selll vlnbganck in dCSClll pallais zo sijnt l\Ial'x plat.z so stn}'llt '

tz,va rode 111a1'l11el ~nyllen. tlar t.USSUhCll hellgt Inan eYllcn
sClltelolnan der oenel gec1ayn hayt.

ItClll vntgegen Sijllt :ßfarx kirche \vesbyartz oeuer elen
platz steyt der klocktorn van sijnt 1furx kirche eIer ycirccketich

4·0 ind gar hoigh ist. dac gcyt bJll11Cll cyn trappe off bys oft'
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koenyncrijch van Cyperen mit anderen viI anstoessenden
stedo des trucke (Turkcn} lant. item ouch vil stcdc ind
sloesse in dem kocnynckrijcl; van Dalmacien , die sij alle
wael 111it wijsheyt regieren schickende all jaers eynen nuewcn

[) amptman in dese stelle sloesser insulen ind lautschafften
vsser yeren senteloman van Venedich.

Item deser hertzeuch zo deser tzijt heysch hertzeuch
Augustijn Barbarigo eyn alt Inan' oeuer sijn senentzieh jair.
ich saich in in sijner stayt in sijnt: Marx kirehe gayn in

10 deser ordenunge, item eirst drouch man vur yem acht gul­
den banneren , der waeren vier wijs ind vier brunnen. item
.dar nae qualn eyn ghemeyls dat waert gedragcn mit eyme
gulden standert. item dar nac waert gedragen eyn gulden
stuell mit eyme küssen dat gemaicht was mit eyme gulden

15 stuck. item dar nac droich Ulan sijnen hoyt, dae man eyncn
hertzougen mit maicht , den Inan nicht off die .werde van.
hondert dusend ducaeten. item dar nae quuln der hertzeuch
gar koestlich gekleyt. he haydt eynen langen grijsen bart

inu hayclt off' sijn
20 heufft stayn eynell

roden selsem sijelen
hoyt haucnde hynclen
eyncn tuyt in dic
loicht gayn eyller

25 spannen Juncle, in
deser ,,'ijse hie ge­
Inaelt steyt, der \vyl­
ehe hort ouch aU
hertzougen dae cl1'a-

30 gen 11l0yssen. itelll
by denl hertzoge
droych Inan noch VUl'

ill1C ey11 "rijsse beyl'­
Hcntle kcrtz offeynCll1

35 sylucr luchter.

Iteul oueh geyngen hart vur hne vcirtzien speyllllde,
as acht lllit silueren basuYllcn due an gulden duecher hyn­
gen Init sijnt !Ün,rx ,,'aepell illd sees pijffer Init trlunpcn
ouch mit koestlichen duecheren acffhangen. itCIll hyncler

40 dein hcrtzougen c1roich n1::111 hac nae eyn s,veert Init eynre

,,-
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guh.lcll scheyden. itcm dae hyuden quaemen die elff ocuer­
stcn hercn mit den anderen sentelomen kocstlich gcklcyt,
schoyn staetlichc persoyn,

Itcm off vnsers hercn vpfartz daich vijrt nll jairs der
!) , hertzeuch vur die pocrtz oft dat hoich mer. dne wijrfft he

dun eyn guldcn vingcrliju in dat wylt mer zo eyucm tzey­
chcn dat 11e dac mit dat 111C1" truwet zo eynre huysfrauwen,
as eyn here oeucr dat gantze 111Cr wyllen zo sijn. item dit
schyff dae he offvijrt is eyn schoyn kleyn galeye gar koest-

10 lieh zoe gerust. vur oft' descm schijff steyt eyn oeucrgulde
junffcr, in eynre hallt hayt sij eyn bloys swert .ind in der
:.11Hle1" haut hait sij eyn guldcn waege zo eyncm tzoichen,
as die junfier noch maight is, also is die heirschaff noch
mnigt incl nye oeucrwonnen, dat swecrt in der rechter hant

15 berluydt dat sij justicie dOYl1 wyllen, so gclijch as die junffer
j ...••~~~~ waegc in der lyncker hant hayt,
I ~ -..._-_.-

; Item deso hcirschaff van Vencdich haynt bynnen deser
stat gar eyn groiss waepen huyss, heyscht dn.e dn.t urtzenuil,
is ,vael so ,,,ijt als DUrCIl. herinnc 'wart ieh gcvoirt Init

20 hulff tz,vcycr sClltcloll1all auch Init etzlichcn schenkonge.
itenl eirst in deJll iugallck Init der SOllllCll \'1110 zo gayn, so
gyngen ,viI' eirst CYll trapp "p cyncn groysscn saH dryssich
yoeyssc breyt illÜ ,,'ael hondert lanck, der zo bcydcll ;ijclen
nüt dryn rjjen C}11 baCHcn elen· andern ,,-nel ghcorclcllyert

25 hengt (iclt) \'011 harnescl1, allet besulldcr \vat c)'lnc 11l~Ul zo
behacrt, as by c}rlil'C bal'garuYllcn eyn s,veert eyn foythc cyn
spcys eyn !)n,cIGtllcgcll iucl cyn schylt. dar zo in deu ol'(lc­
rcn vall desen sallc stunden oeuer die drij [uler vier duscnt
s,rcl'der, fuytzcn auch vutzel1ich viI der ]auger pijIlc luit

30 alldcr vil gcrcytsellaff zo elcnl strijdc incl bocucn an den1
gClHlCIlllC sc('.~s l'ijcn durch galltz ballek arllÜ)Ul'sten die
neuen eyn nudel' lleyngen rocrcllc1e. itelll BUlll yoirt YllS
noch CYll trapp hnyg('.l' yfr cYllcn scllnvnen saU <ler olleh also
gcordCIH~t ,vas lud was nyct lllynncr da;l (ler cyrstc. it.elll yan

3;j desen sallcll gyngPll "'yr lUl fTiutl (llUlelll(~1l ill eYll gro)'ss hoech
gchuy:)sc <1at hayt dryssieh bOCgcll vndcr eYlllC Jaiche. eYll
yc<.:klich bocge is :111clcrhalff hUlldert sc.lIreclc lnn<.:k illc1 x
breydt, dnc Yl1clCll sij die gToysse sehyfI Inaichen iud oueh
hie vlltgcgcn lijcht rrlso eyn gehllYssc lnit boegcll <Irre sij

40 auch schyff vndcll llutichen. hio tnss<.:lIen loufft cyn dieff



demc huysse dae inne steyt eyne groysse stove dae innc sij
zo wynter 'tzijt dat puluer inne drnygen. item voert quac­
mcn wir an eyn ander gchuysse dae inne idt voll salpeters

'laich, as mir eyn sentelomen saicht in der waerhcyt dnt der
!J salpeter geschetz were vp echtzig dusent ducaetcn. dar zoe

saicht 11e dat die heirschafft bynnen Venedich in deme dryt­
ten vurleden jacre , doe sij die' stat 'lerrare belegen hatte,
doe suylclen sij verschossen hauen vur vierindtzweutzich du­
sent ducnetten salpeters. item voert gyngen wir in eyn an-

IO der gehuysse dae degclichs hundert vrauwen inne arbeydcn,
as h-echelcn spynnen seyll dreen incl ander all arbeyt die
tzoe den seyleu gehoert die Ulan zoc den schyffen gebruycht.
item vocrt gyngen wir in eyn nnder groyss gehuysse dae
innc yt voll riemen laich dac I11an off den schyffen myt

15 rueret. der laegen zo descr tzijt 111e rlan c dusent aldac,
der eynycder hait gekost eynen haluen ducaeten. item voert
gyngen wir ind quaeinen in eyn groyss gehuysse, dae inne
stunden xij smyttcn, eyn yecklich mit eyme meyster drij
knechte ind all smyt getzuyge dae zoe, die all degelijch

20 smeydden buessen ind all ander ley getzuych, die zo den
schyft'en gehoerello iten1 hart uy deseIn gehuysse gyngell \vir
in eyn alHlet' huyss elae iune iclt vol 1neIcr ,,,oenele die
buessen schylde ind ander getzuych zoe den schytIel1 degc­
lijchs Inae1den. itC1l1 vort in dCIne YInbgangc quaell1Cn \")'1'

2G an der heirschafI't \vijn kcIre, duc sij vnss gar guden \vijn
zo c1rynckeu gacuen. in deIne bcgegellclc VllS tz\veyn groissc
stareke lllan die off ycrcll helsscn an eynen oOlune in eynl'C
groisscr drage tzijnen \vijn YSS deIne keller c1roegcn. ich
tlcdc vracgen \vaer sij Init deIn ,vijne hyellc ,veulclen. sij

BO sprnichcn, dcscr knecht sijnt x die nyet anders doynt dan
sij tlcn arbeytz luden all vren zo drinckcn dragen, .as sij
a11 jairs VUl' tZYCll chlsent ducaeten ,vijn in deIn huysse 11a­
yen llloistcn, ,vic \"a.cH der \vijn dac ,val ycyll \\'c1'c, ouch
sij dac van geync tzijse clanen aefl' c111rfften geuel1. item

35 voert gYl1gen ,vir lanxt vy1 allerleyc alubochtz lude incl
quaclnen in eYll gar schoyn groyss gehuyssc clat vnc1en von
gar schonei.. groisser schyff seyll laich. voert \yoirclen ,vir
gefoil't off clat seIue gchuysse. eirst quaclnen \vir in eynen
~nll drtCT it .auch laich voll schyff sey!. chlrch descn saU

40 gj11gen 'VjT in eynen anderen, dac sacsscn \vael yonfftzich

49

wasser. ~~an die schyff~_~:gy~~_.~.U~~..._§g.~_,~:9J~_!~_~1~, .§_ij.~Q.~-g-~t_
r~~~~_~l..9--l!1~I~m· i.B__~At.-,J~:~s.§gX. item voert quaeinen wir in

·cyn ander gchuyssc. dae vnden stunden gar schoyne OIlCS­

sen as mit namcn vouff kueffercn heufit stucker, der was cyn
!J myner voesse xxiiij lanck ind eyn yeckliche buessc hat drij

stuck dat man die eyne in dut ander schruyft. ns wir in
eyne sien .wolden kraiff eynj unge mit eyme moysskorff dar
YSS; der sich darinne verborgen hait gehadt, Inan saicht TI1ir
der heufft stuck eyn hette gekost seuen dusent ducaeten

10 ind eyn yeclich stuck schuyst eynen steyn van dusent grois­
sen punden, item hic by stunden in zwen rijcn oeuer die
veirhondert kucffer halff slangcn die all neuwe gclacrlen
waeren off tzwcn starken raderen. item hie by stunden
ouch noch vil kartawen slangen halff slangen kmner bues-

15 sen, die Inan all ofr den schyeffen bruycht, item hie by
stunden ouch drij kucfferen tumeler. item idt snicht mir in
der waerheyt .eyn sentelemau dat sij beschreuen hetten dat
der heutft stucker were acht iud dryssich, der groisser kuef­
fer slangen weren hundert ind seestzich, der kuefferkurttau-

20 wen ,vercn vier illd veirtzich ind der halffer kucffcr slangen
\vei"en oeuer die vunfl11unclert, \vunt, in eyn yeckliche stat
die sij zo regieren hetten \vere 111e geschutz dan ,viryetzunt
dae segen, as hee vern1cynt dat sij es dae zo 'lcne<1ich nyet
en' bedurffden, dan alleyn off die schyff. clan ich sage dut

25 in der' \vaerheyt uat ich des geschutz vil in den stcclell gc­
sien hacff, as zo B1'yxcia , Verona, Padu\va, ,Terviciul11,
~Ifcysters, ,Ticnna, Modon, Corifon, ROlnenia, Candcen, Cy­
pcren ind in vii anueren stcdcn der ich etzlich eyn dcy1
nyet gesien en hayne. itenl yoert gyngen \vir durch eyn

30 duer off cynen g1"oissell platz dat· cloe heyscht dat nue,Ye
artzenael, as it in kurtzen tzijden eyn see gc\vcest is, l1U

sij it gevult hauen inu Init eynre 111uyrell 111it tocrnCll Ylnb­
tzoegcn. off deseIn platz vcrsoichtcn sij die groyssc bUCSSCll

schiessende ,veder eyn groysse Inuyr die sij all jair dar vlnb
R:> dar <1oynt lllaichcll. itCIll vocrt gyngcn \vir nllit lnit <let'

sounen VIUU durch vil \ycrck stede illd qllaelllCll an eyn
gehuysse due Inan puluer inllc llHlicht. hie inne stundcn
tz\yclff kruytInoele die pcrt vInb dreuen. iten1 hyndcr de­
seIn gchuyssc stoynt cyn schoyn bungart Init stcynen lnngcn

40 stoeIlen dac Inan kruyt off tlrugct in deIn SOHlel". nbcr in
4

,
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frauwen die segelen [tu die schyff maichdent, der dae lae­
gen gernnicht oeuer die x tlusent, vocrt gyngcn wir gct
hoycher off drij gar groysse sallen die waeren gewaepenct

. ind gheordenet mit harneschs ind getzuych 'vye ich- vur in
G deme anbegynne dis huyses geschreuen hane , dan in der

warheit gar vill koestlicher, as iclt ouen an deme gebunne
ijdtlyehc stelen bocgen waercn. ouch stoint off desem salle
des hertzougen stuellc incl die gulden junffer die vur off
sijme schyff pliet zo stayn , dae van ich oueh hie vur ge-

10 schreuen haue. Item ich dede vraegen off deser rust kame­
ren, off Inan wael vp desen vunff saellen x dusent man zo
mucht rustcn. rlac CI' halffcr sijncn spot mit hatte ind
spraich : dis en is nyet rne dan Ulan ·clegelichs hie oft' den
schyflen bruychgct, dan die heirschaff hauen is 1110 in allen

15 irren steden dan ir is yetzunt hie syet. ain so wil ich uch
yetzunt voeren in mijn huyss, elfte hain ich noch vur hun­
dert man harncschs ind gewer, besser dun ir idt Jiie syet.
as dat ouch geschach. dar bij vermeynt 11e dat gheyn bur­
ger van senteloman were , sij en hettens secssmacll mec in

20 yeren huysseren. item van desem huysse gyngen ,vyr lanxt
eyn gar dubbel lanck gehuysse, dac lllan allet schytT vIHler
Inaichet, lnit eynen1 durch 10ufl'ende ,vasscl", as ich hie vur
an den begynne dis huyssz geschreuen haue. itCUl voert
gyngen \Vj1.· ,vedcl' an die poertz dae \vir in kOlnen \vaeren,

25 dac sij vnss \veder dcn ,vijn boec1cn, des ,viI' innc nUlllich , I

nae sijnre staet schynckonge c1ec1en. vnder deser portzen /jc {-L
ocuerlaichkll ,viI', dat ,viI' '@.iE gcslagener vrcn in deseln
huysse vnlb gegangen 'ryacren ind~le gestanden. ouch
,voirden ,viI' hie vnderricht ! van dem ouersten regierer des

30 huyssz eIat c1egelichs in ·desenl hnysse arbeyden hundert Inan
ind nnderhalff Inindert vratnven, die zo allen aicht dagen
\vacl bezaelt "\voirclen, soe dat sich dat aU acht clage ,vacll
off duscnt ducaeten bclouffcll sulde. in desen ,vorclcn lHlClnen
,yir oirloff van deIne ouerstcn, danck bue sagende inc1 gyn-

----3f> gen ,vecler zo vnser herbergen.
. Itenl des tlonrcstaichs vur groiss vastacuent so hayt

der hertzouch illd die heirschafft gar groissc vreude off sellt
l\'larx platz. nae HIytc1agc braichtcn sij den hertzouch vur
off den vlnbganck sijns pallais, dae it gar koestlich zoe ge-

40 rust ,vns Init kocstlichcn d.uechcren, dac vnden sas Cl" die
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feeste zo syen. eirst braicht mru1 vur inne eynen oessen
ind tzwelff vctter swijn, den oessen hieff man staende sijn
heufft aeff, dar nae die xij swijn, der yecklich eyn gebunden
hynck mit den voessen in eyme stangen , die tzweyn Inan

5 off ycren helsscn hatten inc1 dit gericht dcden die oeuersten
van den gaffelen ind wer dnt beste riecht den naemen die
vmbstender ind hoeuen iune van der erden off dragende inne
also van dem mart, item do dit geschiet was voirtten sij
den hertzeuch in eynen groissen sall. dae gaeff man demc

10 hertzeuch eyn eyll in sijn hant ind den anderen xj oeuer­
sten heren auch mallich eyn. dar woirden gestalt tzweyn
die hatten eyn bret mit eynie loch in yercn henden , dar
schouss der hertzeuch eirst mit der eyllen durch, dar nae
eyn yecklich herre myt sijnre eyllcn. item ich vraechtc

15 eynen senteleman war vmb dat sij alle jaers dese fcest dri­
nende weren mit dem oesse, mit den xij swijnen ind mit
der ellen. hee antwert mir, hie bij Venedich lijcht eyn lant,
dat beyseht dat Frijoill , die hauen eynen patriarchen ZO

eyncm ocucrsten hercn gehadt, der vill stede ind sloesse
20 vuder sich hait, so dat hee 20 velde wael vunfftzich dusent

Inan brengcll Illoecht. 11e ,vas seer s,vyndt ind ,,,aert der
,rellcciallCl' "yaut schickende elen veytzlJrieff lnit cynem gc­
huyrcn ind ve1'boyt denle, 11e sijncn hoyt llyet vur der heir­
schafft vall Venedich aeff doyn en sculele. als dat also gc-

25 sch[lch. halde 111irckden die \Tenccianer die s\vyndichcyt des
gcbuyrs Vl'aegellue in, ,vat boesen deyrs üne off sijncnl hoydt
krouffe. der gebuyr dat hescyn "\Yo1<.le, dede SijIlCll hoydt
neffe spraechen die "\renecialler:. ce du hast dijnen hoydt
vur "ns aeff doyn n10issell. sij behielten desen gelJuyr bij

30 il1nc. in heYlnlicher bchoyt. dae cntusschen rusten sij zo
velde ,vael seesstzichduscnt Inan elae Init sij uae deIne lande
Frijoil b~ogen ind schickdcH da den gebuyr vur zo sijnenl
herrn bne zo vcrkulldigcn ,,,ie sij yctzunt in der gestalt
queHlen sijll lijff landt illcl lude zo neUlen, dar zoc ilnc sijn

35 heufft nett' doyn slayn. is geschach. sij YOltzOCgCll. sij
gC\VOllnell Frjjoil lnit ge\\'alt steue lallt illd sloesse inu Vill­

gell lIen patriarche cyn here des lalltz den sij' gevencklichen
lnit in zo \,enedich in yoirttcn in lllcynonge YClll sijn iusti­
eie zo (Ioyn ast sij gcs'YOCrCll hatten. dar yur bacducn

40 vill vurstcn ind vnscr gcystlichcr vader der payss, as er



l
C)11 geystlich Inanwas, doch so YiI streich dat oirdcl, Inan
suylde vrnb der gcloeffuyss ,,'y11 zo den ewijgen .dagcl~ byn­
nen Venedich off die tzijt eyme oessen dat heufit aeff slayn
ind tzwelff swijnen zo eynem tzeichcn dat dat dcme patri-

5 archen ind tzwelff sijnen oeuersten reden geschiet seulclc
sijn gewcest. also 1110)"SS noch dat lant all ja!r ~ell. ~esseu
ind tzwelff swijnc zo Venedich brcngen den ehe iusticic ge­
dayn wirt, item dair nae waeren etzliche stecl~ ind slo?sscr
die sich nyet off genen woulden. zoegen ehe Venecianer

10 van stunt an mit gar groissen volck ind schossen die zo
aller genaeden. deme zo eynem tzeichen so schiessen sij
dar nae 111it der eellen durch eyn loch eyns breetz. alsus
hauen die Venecianer dat laut noch yn ind haldcn den pa­
triarchen mit koestlicher tzierayt off ycre kost bynnen

15 Venedich Acestelle gehcyschcn, der yr gedrungen pays dac
moyss sijn, as sij nyet vil van dem pays. zo Rome :11 halden,

Itern bynnenVenedich sijnt tzwey lud seue~tzlch 111~cler

kirchen ayn cloester incl ander cappellen der Ich etzliche
hie mit namen noemen werde. item die priester werckliche

20 ind geystliche doynt hie auch in gantz Ytalien gar mit luyde.l~
styrmnen mysse. ouch conununicieren ind l11ys~.e haiden SIJ
mit gar cyner breyder ostijen. Item nyet 'YIJut van sent
Marx playtz dat wasser off die lyncke hant .acff z~" gayn
dae hauen die Greicken yerc eygcn kirehe dae 11111e SI] ycrc

25 sacrafieie dOY11t, dae van ich hernae wayll schriuen werde.
itern van deser kireben geyt Inan voert off die lyncke haut
zo cyncr schoener kireben Acastello geheyscheu, dae descr
patriarche wonet, dae is all sondaichs in der vasten 1'OC111-

scher aefflays van penen ind van scholt. .
30 ItCIn nyct ,,,ijdt van deser kirchen in denl "reder keren

lijcht eyn schoyn junfferen cloyster ad Marhull castitati~ ge­
hcisschen. her in quaen1en alle die vrau,ven off <1en CIfstCll
sondaich in der vasten die clnt jair gebijlicht sijnt zo cyncIll
tzei~ben dut sij dae ycre jufferschafft Vllsef lieuer vratnYCll

35 leuerden. off die tzijt sn,ich ich dac gar schoyne junge ge­
tzicrde vrau\ycn Init koestlichcn ldeydcl'll ind klcynodcn.
ich wacrt in der ,,'aerheyt van eyncrll koufflnan vnc1erricht,
der Inir off die tzijt cyn gar schoyne junge rijche burgcrsse
wijssdc getzicrct an ycrcn halssc ind hellden mit vJltzell.i.cl~c

.iO gar k9cstliche schoene klcynoden, dat er vermeynt SIJ In

,
der waerheyt besser wcren dan seessmayl hundert duscnt
ducactcn , des ich ouch van anderen vi! vnderricht wart,
wie wael ich is auch doc nyct geleuuen en woldc, itcm desc
.vrauwen haynt sich allit mit varwen vnder deine antlitz

5 oeucrstrichcn, dar vrnb sijnt sij des naichtz hesslich wan dar
vp ghceyulpt wyrt, die jonckfrauwon gheynt bedeckt mit
cyncm swartzcn klaercn durchscichtigen doich euer dat an­
gcsicht. auch gaynt dese vrauwcn off gar hoygcn groisscn
soellcn die mit doich oeuertzacgen sijnt wayl drijer mijncr

10 fuyst hoich, dae mit sij nyet wac! gayn moigcn, so dat Inan
sij leyden 1110)'8S ind gaynt vrauwen ind junckfrauwen ocucr
die straesse in desor gcstalt,

15

20

25

ItCl11 vnn desem cloister suyden wartz vrnb lijcht eyn
30 i-5ChOYll prcetger cloyster. dac illne lijgcl1t gar viI hcrtzouch

van Venedich begraueIl gar kocstlich hoich ,vcdcr die ,vende
Init uln:rlllclstcynell oeucrguldell graueren gcsatz, der CY1l ge­
kost hayt tzyen tz\vcltfdUSCHt dncactel1. itCUl vur descr kirchcn
zo sent Jacob baut elie hcirschafft gar koestlich laissen sett.zcn

35 off eync hoigc vierecketyge lllrU"rrlClen suyll koestlich gehau­
,yen, . dar ofr CJ'Il ocuergulden Il1ctaillen pecrt 111it eynC111
geharncschdcn l11[1,n, zo cyn1e gcdechtcnyss genlaicht eyns
heufft 111[1llS Barthololl1CO CholHlng gchcysschcn, der in kor­
tzcn yurgangen jaeren sich ritterlich bc"rijst hayt in der

40 heirschafft strijclcn intgayn den Turcken, c1nt gekost hait.



"ras nll aucnt groyss gcleuff vmb der genacden incl acfflays
wyll. itern bij der grcccschcr kirchcn lijcht eyn kirche zo
sijnt Johan ad bragelum genant, dae lijcht in eyme choir­
gen saut Johan elemosenar bussehoff lij9nfl1ich boeucn dem

5 elter. item hie bij zo sijntc Zacharijas lijcht hie Iijbafftich
der sijnt Johannyss vader geweest is, bij imo lijgcn noch
tzwey heylige lijchenam.

Item suyden wartz intgayn sijnt Marx kirehe oeuer
lijcht eyn schoyn cloyster in dem wasscr zo sijnt Jorigcn

10 genant, dae vns gar viII heyltums getzoent waert , item as
mit namen sijnt ,Joerys heufft ind sijn Iyncke arm mit der
houyt , item sijnt Cosmas ind sijnt Damynnus heuffcler in
cyncn gulden kopp heslossen, item der lyncke arm sijut
Lucijen juncferen. item dat heufft des k1cynen sijnt Jacobs,

15 dat ich auch heruaemaels zo Compostellen in Galucijen ge­
sien hane. die irrenge der paffen layss ich got schcyden.
itcm oucli sus anders vil wijrdichs heyltoms. I

Itcm voert voircn wir in dcme 111C1' tgegcn dat castcyl
zo eynen cloyster heyscht zo sijnt Hclenen. in deine in-

20 ganck off die rechte harrt in eyner cuppellen in deme altair
lijcht sijnt IIelena lijbaftlich, itCll1 bij i1" tz,vey crucer, in
dCBle eynen i8 eyn st.uck van delll hcyligcn cruytz. itCIll
in delll anderen is cyn dUYlllC van sent COl1stantino iren1
soene iud eyn groiss beyn yan cler borst vall sent· ~lariell

25 l\'Iagdalcllen. itcnl vur deser cappellcll steyt eyn hcufItInan
van ,Tcllec1ich in cyncn stcyn gehatnvcI1, der dese jontl'ratnyc
Inyt ·groysser lyst hayt braicht van COl1stantinopell oeuer
,,,assel' bys oft' dese stat; eItle sij nyct voirc1cr C11 ,,"oulde,
hait 11e ir dcse capI)ellc zo eren laissen bOlnvcll.

30 ItClll hynclcr deSCll1 cloystcr lijcht cyn alleler gar SChOYll
cartusCI' cloystcr oueh in deIne 111e1", zo sent Anclrec cle
Leye genant. clit cloyster bOlnveclen tz,Ycyn burger zo dcscr
tzijt gar kocstlich Jnit ijdclichcn n13.r111clcll stcyncn. Helll
aber besser hyn vss in c1at lner lijcht eyn cloyster zo sijnt

35 Nyclais die cylleo genant. c1:Le inne is eyn kroich in dunlc
vns hcrre Jhesus vss ,vnsser ,vijn ver,vandeldc ind andet" viI
,vijrclichs heylton1s.

, ItCIl1 off den drllyttzicn auent an der llaicht ,yacrCJl

alle die Inarinn1'ij acler schyfflude in ~ent ~iarx kirche die
40 c1at jair oeucr l11C1' faren "Tolden incl "\Yir ander pylgerYlll

tzyen dusent ducaeten,
Itcm vcert vmb lijcht eyn cloystcr, beyseht zo sent

Barbara, dae sij lijbafftich lijcht offdie lyncke haut ill.eynre
cuppellen. aber ich meyne nyet dat it sent 13arbal~a 18 des

[) koenyncks dochter der yer ocr heufft selffs aeff slolche.vll1b
der drij vynster wyl die sij in eynen thol~n hat:c laisscn
maichen in ere der heyliger drijueldicheit. itcm In, desem
cloyster sijnt munchen die ijdtlich blae gekleyt sijnt ind wan
sij vyss dem cloistcr gnynt dragen sij eyn k~?ffc1"n cruy~z

10 in veren heuden. item by desem cloyster VIJert man In

. eynem kanayl ader reuijer hart buyssen die stadt z~ eynem
kleynen steetgcn Murayn genant, lijcht auch mytz ~n demc
mcr. 1itcm in desein stectgcn woncn ijdtliche gclalsnlccher
die vss geschnloltzer esschen eyn gelass blaessen as romer

15 ind andere gar koestliche oeuergulde gelcyser, so dat (man)
eyns mans kraem aldae wail geschetzwijrt off tzyen dusent
ducaeten. _

Item van desem steetgen voyren ,vyr suydtwartz vm
die stadt Venedich zo eynem cloistcr sent Lucya genant,

20 dae sij lijbafftich lijcht by deme inganck off clie rechte hant
in eyme kocrgen, die man alle sOl1claige tzounet nae elen
nue"\ven lijchteren. itelll hie by nae den duytzsche1~o huy~sc

lijcht eyn kirche zo sent Mango genant, ~er dae hJb~fftlch

lijcht. Hem hie by lijcht eyn munch clols:er ad Mana ,de
25 seruo genant. dae inne cleyt Ulan off paisch. auont my~sc

an deIne aencnt, so clat der priester clat heyllge s~cranl~nt

natnve 111yt dage off heyfft, clat 111ich gar se18en ducht. SIJn.
·t oert suyden ,vartz lijcht eyn Inynre brueder clolster,
1 ell1VI· ro 1
gar eyne schoyn groysse kirche. in :lemec 10U' IJge~l OUC,l

30 zweyn hertzouch gar koestlich hoych 1ll (:.er muyren III n~al­

111C1 steynengrauern, der ouch cYl1 ,vayl tZlJen duseut clucactcll
gekost hayt. item in desem cloister steyt eyn ger~amer,

l<\ c inne O"ar kocstlich holtz,vcrck gcsnc<lcn steyt, as lllUll
( <.li t:> • 1" 1t

't ouO"cn sijen Inaich. iteul hYl1der desclu clolstcr IJC 1
1111 b Ioob fIt" 1 ro 1t35 eyn kIrche zo sent Rochus genant, dae er IJ a lC 1 IJC.1

off die lyncke hant in cYille choirgen boeuen denl elter In

eyme marmel steynen graue. item hynd~r dem duytz.~:hell

huysse steyt gar eyne schoyne kleyne Inrehe ud l\1alllt dc
l1liraculo genant. in cleser tzijt ,vaert sij nue,ve gabou"\vet

40 bynnen ind buyssen gekleyt Init Inarluelcn steyncn. dac

,
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vmb dnt lijlI' zoo tzuycht, dic an zo doyn wallt dnc grovssc
hytzo is in den schyffen ind oft' dem lande. itcm nicht
hCI11Clen ind jj tzwelcn dac Inan dat augesieht ind hende an
druygct, der HUUl gar noitdurfftich is off den schyffen. item

ii oueh kuefft hcc mir eyn stromatze dat is cyn bcclgcn mit
banwollen gcsticket in demo schyff dae off zo slaeffen ; dar
zoc eyn oirkusscn incl tzwey par slaefflaken. item eyn denneu
kyst dar man dit vurss allet inne sliesson moichte , as die
schyff kriecht gar sere off den 'schyffcn steeleu. itcm ouch

10 kuefft he mir tzwao breyllen mit ijtaelschen wijne dat sijnt
kleyn fasser van dryssich aff veirtzich quarten, as die wijnc
gar stark sijnt die man tusschen wegen drynckt. item ouch
tzwae lediger breyllen vmb in allen portzen frijsch wasscr
zo nemcn, des man gantz van neiden ist off den schyffen.

15 item eyn hant kuuc dar in eyner spijen ader seychen maich,
afr eyncr swaich vif dcm wasserwurde, ouch aff eyner sijnc
YOCSSC daer inne wessehen weuldc, itcm keufft hec 111ir OIH.:h

tzwey pont wass lichtz dar zoo eyn fuyrgetzuych. item
keufft hee 111ir ouch vur eynen ducaeten gesaltzcn hammen.

20 item vur eynen haluen ducaeten gesaltzen tzungen. item
vur eynen haluen dUC<1.eten saIsscsony. itelll yur eyncn
ducactcngoyt weys bijscot, dat is broyt tzweir gebackcn,
dat ,,-ecrt ,vacl vfI den schyffen. itcnl kcufft hoo auch
vur vns eynen hoyncr korf!', soe as ,vir in die hauen q\vae-

25 lucn ind hoel1er dac golden, die dar in zo settzen. iteln
·kcufft hec lnir ouch etzliche pestilencial l)yllen ind ander
confcckt, dat gar nutz off den schyifen ist, as cyner gcmcYll­
lieh offdcm mere bestopt wyrt, oueh wael off etzlichcn cyn­
elen zo sere zo stoyl gert, dat mir gar ducke geschiet ist

30 in allen nue,ven landen incl nue'VCIl laichten. dar vlnb
moiss eyn yccklich pylgcrym dcs euen war ncmen illd rayt
dar intgegcn dorn, off hee yerkurtzct sijn leuen.

Itenl ,Yie ·wacl der patroyn des schyffs CYlll ,vaeIl zo
essen ind zo drYllckcn gcytl't off dcn schyffen, des lnaentz

35 vur vier dllcacten, nochtant galt lnir lnijn truttzclnlun dcsc
VllfSS spjjse incl dranek vlnb "\yylle llac den 11laeltzijdcll vnse
JijlI dae mit zo stcrckcll, ar:; duckmacl wael gcuelclt, dat
der patro)'1l ll}'ct llatuyrlichCll mc ynser wyse gekoecht
Cll ha.yt.

40 ItClll ouch moyst ich hie 20 Vcllcdich all mijn gelt
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die in wyllen waeren mit yen zo faren. item .dae l~o~ff

Inan an zo syngen vrauwcn loff mit anderen vII antiffcn
ind psalmen, ouch mit sogende ind dueffende eyn hultzcn
cruee, as man deyt der oester kertzen off den pacsch auent.

5 dae mit namen alle wyr die senenge van deme paffen Vl1S

gebenediden oeuer mer zo trecken. also schieden wir den
auent mallich zo sijner herbergen. item nae desem dagc
as sij dat cruytz gesien hauen so bereydt sich eyn yed:r
schyffman off dat mer zo faren, item dan alwegc off die

10 tzijt schycken die heirschaff van Venedich alle jair .veyrtziell
galeyen in allen landen kouffmenschaff zo voiren ind weder
vmb koeffmenschaff zo brengen. item as 111it namen tzwae
nae Alexandrijen, item tzwae nae Baruthij , item tzwae na
Trijpolis, item tzwae nae Barbarijen, item tz"rae. na C~nstall-

15 tinopell, item tzwae na Jaffe, dae inne gemeynlich die pyl­
gerym all jaire zo Jhcrusalcm faren , item tzwae nae Eu­
gelant, item tzwne nae Flanderen.

Itcm doe ich dit erhoirte dat tzwey schyff solden gayn
nae Alexandrijen , dat rnyn rechte weech was nae montc

20 Synay, balde rust ich mich mit hulff der duytzscher kouff­
lude nae noturfft mit nac Alexandrijen zo faren. Item van
stunt an hulffcn sij 111ir an eynen trutzsehuan, dut is eYll
geleytzlnan kunnende viI spraichen, her hiesch Inyschier
Vyncent eyn hyspaneoler" he was eyn verlueckener k~~yst,

25 des ,vyst ich auer nyet. hec kunt gar vyllerIcyc spralc.hc,
as latijn lumbartz hyspanioils ,,'ynclichs gTeex tl~rcks 11H1
rruet urabs. des ,vas ich seil" 1'1'0. ich 1noist irrie geuen
des maentz vier ducaeten, dar zoe esscn ind drynekell ind
hundert ducaeten zo eYller schenckonge, des suyldt he luich

30 yoeren van 'lenedich bys zo A.1kayr, yoert zo sijnt I{atrijnen
incl durch alle heydensche landen bys zo Jherusalelu. itCIll

doc ich (lit verc1ynckenysse luit inie geulaicht hatte gynel~

bec ind kneift lnir alles \YCS ,vir 110itturfftich in deIn ~ehyfl

\vaeren, as 111it nanlell itC111 eirst eyn staetlich koufl'n1ans
35 kleyt lanek bys off die voysse; itenl eyn hcyc1ensch kleyt,

dar zoe eynen blae\ycn slcu\verVlnb off dat heufft zo "711(1011,

as die cristcn in heydcnschaff gaynt. itelll eynen gaball
dnt is cyn \vijs rock van eynen dicken fijltz ge111aieht vlnb
dae Init in den schyffen zo lijgcn vur kelcle \vynt ind regen.

40 itCIl1 tz,vcy par lijnen hocssen die Inall ouen Init eymc snoir

.,
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vcrwcsselcn vur nuewc vcnecinncr ducactcn, die heyschcn
dc zcca as die gelden in Grocia Turckijcn ind in heytcn­
schaff, anders geync cristcn munzc 111C die in dcscn landen
gaslagen wyrt. item so as ich dan in 11leyn?ngen.:vas dese vern

[) omzolcuftlichc lande zo trecken besorgede Ich 1111.1 11 gelt seuldc
mi~ gestoelleu aff genoemen werden, as mir dat duckmacl
bcgegenct. quam dar vmb mit hulff der duytzscher kouff­
lude bij eyncn sentiloman van Venedich, der in (111~n stcdcn
oeuer meer kouffmenschaff dreyff, der mir in die selnyge

10 stede Alexandrijcn, Damyaten,Damasco, Baruthi, Anthyoch~?n,

Constantinopell ind in andcr stede wcssel brieue gae.ff, IlllJI1C

noitturfft aldac zo outfangen. dar vur woirden dIe an~~r

koufflude viss Anthonic Paffendorpps kamer van Coclnc 1111Jl1

burae wat ich in den lande nernc seulden sij vur mich
15 vissrichtcn. itcm so in wat beydenscher stat ich dcsc tzeclcl

braichte zo deme ghenen dar der tzedel an spraich, ich kont
nyct myt ycme reden, ich neyghdc mijn heufft intgayn YCIl1C

ind kuyst mijnen vynger, dat is yeme cre geboede~, dac
rnit gaeff ich yeme den tzedell, he saich mich ernsthch. an

20 incl trat zo ruck hynden in sijn huyss, hee quam balde lud
tzult Inir Inijn gelt illd ,vijst Inich mit fynger ich yelne
schrijuell seulclc ,vie viII ich van yenle ontfangen hette,. as
ich ouch hie zo 'Tenedich van deIn scntilonlan vnderl1.cht
,,,ucrt. dae inne 1110iss ,vaerafftich geleeft ,yerden ,vie ,vucll

26 sij heyden sijnt.
Iteul as ,viI' llU hoirten dat die schyff von lande gayn

,,,oIden, qunenien ,vir lllit hulffen der kouftlude. vur den
hertzoch van Vellcdich, der vns ~ynen beueylstz '. brIefI ga~ff

an den patroyn des groyssen schyffs van arlnatell der dIe
30 aneler schyff geleJ~den souldt,~ daer inne hee yeme beuall

vns gude geselschaff an zo doyn. ite111 van .stont an fOYl\Cn
wir in eyIier barcken an dat groysse schyff llld. gaeuen. den~
patroyn desen breyff der vns eh'lich' ?:ltfynck lIHl gae~ vns
eyne eygen kanler in ind acssen an SlJllelTI dysschc Hut den

35 anderen kouffIudcll, dar zoe cirlich illd ,vael gehaIden, de~

llutyntz vur vier ducaetcn. .. . ,
Itcnl vff sijnt Agathen dalch vro1ch hatten 'VlI gUdCll

wynt, lijes der patroyn eicht a~cke.r in wYIlden da~ an .~at
schytI gehefft ,yas ind tzOgCll dIe sle~oel off dac? mIt. foneIl

40 ,vir in godcs naU1cn nne Parcll~~. ltelll van \' enechch zo
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Parens hondclt mvlie. Itern Parens is evn klevn steetccn
J 01 J b

der Venccianer, eyn gude portz des rners dae alle schyff
an Jenden moissen ce sij dorren zo Veuerlieh farcn off cyn
groisse pelle, ns idt gar secrehlieh dae en tusschen farcn

5 ist. item dit steetgen lijcht in Istrijen ind Inan spricht all
dae wyndichs ader slaueneyssche spraiche, item eyn eygen
buscbdom. allhie in deme doeme ligen tzweyn heylige COI'­
per, sent Maurus ind sent Leuterius.

Itcm zo wyssen dat ich all parijckel ind fortunen die
10 wir daich ind naicht by tzijden off dem mer gehadt haynt

nyet a11 her schrijucn wil, vmb aff eyn ander den wecch
oeuer 111e1" voeyre der off die tzijt ind off den platz besser
ader boeser weder hauen moccht dan ich gehadt hette. wyl
dar vmb hie kortzlich schrijuen diestedc ind ct.zliche portzen

15 des meers die off der lyncker haut an dem lande lijgen.
Item van Parens zo Rubina eyn steetgen der Venecianer

eyn guc1e portz des mers,

Itern van Rubina zo sijnt Andrecn ij mijlie.
dit is eyn kleyn insull, dar off dem bergc lijcht eyn mynre­

20 broeder cloister, daer inne lijcht lijbafftich eyn heylige jonc­
fer sijnt F0111ya.

ItCIl1 van seIlt Anclreen zo Briollia xiij 11lylic.
dit is cyn kleyn insell der Veneeianer. hic Ll,cgen ,viI' acht
dage ind ,yairclen ander kouffschyff. in der tzijt yoerte der

25 })rttroYl1 viI hausteyne in dat schyff, due sij vnden c1at schytf
Init pallastcll, dac sij ouch degelichs bussen klottzer van
hienen. itelll die ,reneciaencr hoellen a11 yer bou,Yc incl
hausteyne in deser inseil. iCh halde it ,yael dar vur dat'
dcsc inseIl nyct ha.ue Ylnb gayns anc1erhalff duytzche Inyle,

30 llochtant dcyt sij der heirschaff van ,reneclich aU jairs xij
dusent ducaeten.

Itcrll as ,,,ir alsus lange in deser portzen stylle lacgcll,
,vasser ind steync zo 11C111cn ind goytz ,vyndtz ,val'dcnde,
durch gynck ich in der tzUt dit schytf ga.r duck lllit syell,

35 tzeHen iud n1csSCll, ,v)'e ,,·ijt \vie groyss ind ,,'at ieh dac
inlle~aich ,vyl ich dich hic vll(lclTichtCll. Iteln 'in elen cirstcIl
,,,ns dese bartze hundert vicr ind seuentzich foessc lanck
ind seessindclryssich foesse breJi] item der patroyn was
C)'l1 scntilolnan van ,renedich illonschcir .Andrea Laurcndallo

40 gehcysschcn. hee hacldc eYll schoyn kUlllcr in dcsenl schytf
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myt eyme bedde zoegerust as in ~yns fu.rsten hoe:le, oC:len
ocuerguldet. item deser patroyn liesse sich essen ind dryn­
cken vur dragen in oeuerdecktensylueren ind gulden schot­
telen ind drynekfasseren. item he hayt eecht trumpter, der

[) tzweyn waeren duytzschen, die yeme "r[ll~ er essen suhle
ind warme hee gessen hatte blaessen moesten. ouch des
moraens wann der daich off gynck ind des aeuentz wan
heebvnden gynck. ouch wanne dat man dat groysse siegell
off dede iI~d as man by eyne stat quam moisten sij alle

10 trumpten. item hait der patroyn seestzich bussenmeyster
ind tzymmerlude smede ind allerleye ?ant\vel'~k~lucle, soe
dat hee~_~le vonfflnmdert man in de1~~ schyff die hee ver­
tzuldc.lliem dit schyff hayt bynnen drij heufft mass~OUll1e,

dar zo tzweyn vur viss ind noch eynen boeuen In ~er

15 merstzen. item der myddelste ind der groesste konten VIer
Inan nyet vmbgryffen. hee was neit aber eyn houltz, dan
mit vil stucker gelympt gepecht ind mit seylen zo samen
aebunden. der seluyge mastboym was hoygh van dem vn­
dersten bys oeuen an die merssche tzwey hundert vier ind

20 tzwentzich voesse hoych. daer off stunt die merssche dner
inne wael tzwelff Inan zo wer moechten gayn. item der
Inersse h~yt sijnen mastboyul ind sijnen eygeu.. siegel!, myt
denle ,vaeren seess siegel in denle schyff, ,van uat schyff
vur \vindtz gynck ind guden \Villt h~

25 Itelll off uenle groyssell siegells~t koestlich gelnaelt
sent Cristofferus ind vl1der sijnell voessen Init groyssen lit­
teren geschreuen:Jhesus autem transi~ns p.er medi:nnGun~
ibat, sie ego aute111 transibo per Ineclnun l~lorllln. Ibo 1 SCI

siegel ,vas hondert illd tz\ventzich voesse Janck Ind l:onu.ert
30 illd veirtzien voessc breyt. itc1n dit schyff geynck VIer lud

dryssich yoesse vnder denle \vasser. item iclt hayt hYllclen
vonff ghebuyne boeuell eyn audel", aen den boeddenl. CYll

yecklich ,vasnlijnervoesse t~\vel~.hoich ind dat aller.vllderstc
bys off den boede111 ,vas alchtzlJen voesse deyff. ItCll1 :lat

35 aeschutz dat in ordcnonge \yas gelaicht zo schcyssen: ClfSt

~cht ijser kortauwen ; itclll tzwaekuff'eren korttauwell waerell
gestuynt \vedcr den groissen 11lastboyIU. deser \V~S c):ne
\"ijt Inijne beyde fuyst Init offgereckten dUYInen. Jeckhch
cyne schoys eYllen--.stcyu. v~n a~!~~~'hal~ .1~~!~.(Jcrt.,., pll~~l.~.~.

40 itcll~-;;7nc'iJs~rell serpcntijll laich hynden off deIn royder ge-
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stuynt, hudele nuyntzeyn voesse louffs, die scluige hatte ka­
mcrcn. itcm secs ijseren slangen ind tzeyn kuflcron slangcn
eyne yecklichn achtzeyn voesse louffs ind schoussen tzwey
ind .veirtzich PUllt sweir, dcse schous 111an alle in ijsercn

[) vorcken, dat mich gar wonder gaeff item vier ind cecht­
zieh halff ijsern slangcn acht adcr nuyn vocsse lonffs. dose
schouysst 111en alle in ijseren vorcken. item tzwey ind nuyn­
tzich steyn hussen vunff ader seess voesse louffs , die man
ouch in vorcken schuyst. itern tzwentzich kufferen haiehe

10 hussen die Inan ocucn in der mersschcn bruyclit. itcm
dese bussen haynt alle gar kameren, an die korttauwen iud
kuffercn slallgc1lJ itcm der ocnerstc busscnmeyster war eyn
duytzclfeTv,-iil-sijnt Truyden geboeren, saichte mir sij hetten
in deme schyff so ijser ind stcynbuss klottzcr oeuer die

15 seessdusent, dar zoe waeren noch viel' steyumetzor die dege­
lijchs in deine schyff me klottzer maichden, itcm ouch
hetten sij in dem schyff by die vonfftzich tonnon puluers.
item ocuen off dem sallc dae der patroyn pliet zo essen
dae 'was idt oeuen ind besijdcn allct voll gewers wael gc-

20 ordenct, hantbusson spyess fuytzschen helburden banckar­
merstcr steyllcn borgen, dar zoo 1110YSt eyn yecklich Inan
in deIn schyff hauen sijn harnysch Illyt eY111c ge\ver. itenl
in ueselll schyff \vas e'yn backoeue.n eyne ko1'111oe1en ind eyn
snlytte. der patroyn saicht lnir he 1110YSt alle dage· hauen

2G zoe denle schyff tz\veyhundert eIncneten zo tzerongen iud
tzolc1geldc.

ite1l1 van Brionia voiren wir zo Pola v Inijlic
Inyt baescn \vyndc. dit is gar cyn aIde stat, eyu portze
des 1118rs, gehocrt der heirschaff vau Venedich zoe. da

30 su)'t Inan gar viI aIdes gCInuyrss. itClll off die rechte hant
buyssen der stat steyt eyn alt koestlich pallays 111it gar
groissen steYllcn off gelnuyrt. dryssich 111Un seulden nyct
l1l0igcn cYllcn steyn van stat brcngcn. ,,~ie is idt dan TIIOC­

gelich dat die' groysse steyne in die loycht kOlnen sijnt?
35 ich ,vaert is doch VIHlel'richt dat hIt die recsell vurtzijdcll

gebOll\yct. haucn, as Inan dat noch aldac in <lcn corollikcn
beschreucn vyndt, dat her Dederich van den Bernne lange
tzijt aldac gefangen hait gelegeI1. I Guch in der seIniger tzijt
dar nac hauen die Ungercll alle iant gC'\VOI1nCIl Albanycn,

40 Hystrijen inll alle wyndessche lande bys an clese stat Polrr,
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dat is in greickscher spraichen gesaicht: hoyr off. also
behielten die resen desc stat, itern no laissen die '1enc­
cianer dat pallais eynlentzelen aeff brechen ind bouwen yr
pallays zo Venedich dac mit, as man .saicht dat des her-

G tzogen pallays van Venedich sij gantz van desem pallas gc­
bouwet. item oft' die lyncke hant an deser stat steyt noch
eyn hoyger pallas dat gantz rount ist ind hayt so viI V~ll­

steren als dage in eyme jair sijnt, die vier ind tzwentzich
voesse hoygh waeren ind. is gebouwet wie dat Colosetu~ zo

10 ROIne. idt is oeuen vill wijder, men saicht dat VUl'tZIj elen
die resen ind die wylde deir in desem pallais zo samen
gestreden ind gofecht hauen mit allerleye triuI~pherungc.

doc hauen die heren in der hocchden gelegen ind. hauen
deme speyll zo geseyn. item runt vmb die stat steyt gar

15 viI alder koestliche steynen grauer, seessvoesse boeuen der
erden mit eynem steynen deckel zoe gemaicht, der stonden
dae hondert in eyner rijen , dae vnnfftzich, cl~c drijssich,
allet in rijen, so dat mir gesaicht wart dat der greuer stuen­
den vmb die stat me dan drij dnsent.

20 Item van Pola zo Sara xv. mijlie,
in desem weze saezen wir off die rechte haut eyn groysse
Ob.

stat vnder eyme geberchs Anckona genant. item Sara lS

eyn kleynestarcke stat, dac inne is eyn ertzbuschdom. ite:11
in deme doym lijcht sent Symeon der gerechte. ouch In

25 deine hozen elter lijcht lijbafftich der profeet Johell.
Item van Sam voeren wir zo Lesyna hundert 111yIie,

gar mit groysser fortuynen , so dat wir vns alle verleeren
gaeven, as vns in der Initter nacht van deIne donner der
nUlstboYll1 ouen in eIer Inerssen an gynck, cl~e van ,v~el

30 viII ,,~ere zo schrijuen. itenl dese stat LesYlla 1S der hen'­
schaff van Venedich vnclerworffen incl sij lijcht in denl koe­
llinckrijch van Dallnacien.

Item van Lesyna zo Kurtzula 1 Inijlic,
Init boescln ,vyndt. dcse stat is ouch der hcirschnfI' van

35 \Tcncclich vndcr,yorffcn ind lijcht in Slaucnijcll.
ItcIn van I{urtzula zo Ilegusa lxx. 11lijlic.

dit is gar eyne schone starcke stat. itelll idt is eYl~. ergen
hcil'schnff vur sich nyclnantz vncler,,'orffcn, dan SIJ deIne
kocnynck van Ungeren trijbuyt geucn 1110yssen. ouch.~no)~-

40 SSCll sij nn deIne Turcken trijbl1yt gellcn off dat SI.) Il1lt

eyn
tzwey
drij
vier
vunff
sees
seuen
acht
]X

x
hundert
dusent

jeden
duwa
trij
tzettyr
pcte
seest
Sedtlll1

oCSChall1

debet
deschct
staet
gleden

slauennyske spraiche,
traba stroc
benese gelt
eslade eyn gulden
operate wessehen
kosola eyn hempt
spate slaeüen
sehepate frauweren
senapotzgospute frauwesal ichbij

uch slacffen.
mosso spnte odij moygcn wir hie

slacffen
dobro jutro guden morgen
dobro wetzgijr guden naicht
koliko vo wat gyIt dat
ja potzko kopita ichwylit gehlen
kaka tesimi wie heyscht rlit

Tzellcn.

YCIlIC Iredon 1110ygCll hauen. item desc stat Iijcht in dem
koenYllckrijch van Croatijen ind Ine11 spricht alhie slaueneske
spraiche die gar wijdt geyt, as gantze wyndeschc lande,
durch Slnvenijen durch c1at koenynckrijch van Poellant durch

5 die kocninckrijch Dalmacijen ind Croacijen , der spraiche
ich etzlichewoerde behalden haine ns sij hie vndcn geschre­
uen staynt,

64

Item
Item crochga broyt

10 vyno wijn
voda wassor
messo vlcysch
zere kesc
guska eyn ganss

15 rijba eyn vysch
kokoss eyn henne
scho sals
liytte drincken
iehe essen

20 iachge eyn ey
ia ich
potzgo wy llen
gotzo ja
netzgo neyn

2fi dobro goyt
eslae boese
chackan\YC waerafftich
LOlnegist gcloegen
dreuo eyn schyfl

30 schofficck eyn Inan
gotzpoga eyn cdchnan
genu cyn ,vijff
goStpotYll1bo VllS here got
"Tatze der dunel

3f) s\ryckga eyn kertz
konege eyn pccrt
bcsenitza hauer
cerrest heu\re

ItCll1 van Ilegusn, zo Dnlcinn, hondert 111ijlie.
40 dit is gar cyn schoyn ldcYllC st.at VIHlf:ll"\yorfT'en den Vene-

. :t:: .."·'·"W"·_~._ .
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ciancren, lijcht in Albanycn eyn lautschafft.
Item van Dulcina zo Duratze lxx mijlie,

voeren wir gar mit boesen wyndt. dit is eyn groysse ver­
stoerde stat van deme Turcken, yetzont vnderworffen den

5 Veneciancrn. itcm dese stat lijcht in Albanijcn dae sij euch
eyn eygen spraichehaynt, der Inan nyet wael geschrijuen en
kan, as sij geyn eygen litter in deme lande en hauen.
item van deser albanyescher spraechen hayn ich etzliche
woert behalden, as mit namen sij hie vnden geschreuen

10 staynt nae vnsz litteren zo schrijuen.
Item albanische spraiche.

Item boicke broyt fijet slaeffen
vene wijn mirenestrasse guden morgen
oie wasser myreprama guden nacht

15 mische fleysch meretzewen guden daich
jat kese ake ja kasse zet ve wat haistu
focije eyer dat mir beuelt
oitter essich kess felgen gyokaffs wat gylt clat
poylle eyn henne do daple ich ,vyI it gelden

20 pyske vyssche laff uc kammijss wessehe mir
krup sals mijn hempt
myr goyt ne kaffs, wie heyscht dat
kyckge buesse Tzellen.
Inegarune essen lleu eyn

25 pijne d1'incken clua tz\vey.
tallerne eyn ,virthuys t1'ij drij
geneyre eYll 111un quate~ vier
gTo,va eyn frau,ve pessa vunff
dcnarye ,vijsgelt jast sees

30 sto ja statte seuen
jae neyn tette acht
criste got nante nuyne
dreck der duuel dicta tzien
ldjrij eyn kertz nijtgint hunclert

35 kaIe eyn pert ncll1ijgo duscnt
eIbe hauer

Itenl VUll Duratzo zo Saseno lxx ll1ijIie
voeren ,vir in yunff vren. dit is gar eync gude portz des
1ne1'8. iteln dyt Saseno is gar eyn kleyn inseIl des I'ul'- ..~

40 ekcll. iteul hic off lijgen gar kleynQ tz,vac grece capellcn,
5
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die cyne zo vnser Heuer frauwen, die ander zosijnt Nyclais
genant. in deser tzijt hait der groisse 11e1'e van Turckijen
gar vill suuerlicher henxt weyden gayn off deser insulen.
item off die Iyncke hant van deser portzen an deme lande

G lijcht gar eyn schein groyss dorff, hait wael tzwey dusent
fuyrstede , 'lelona geheysschen. dyt dorfI vermaich deme
turckschen kcyser zo dem kreych brengcu seuen hundert
peert, ain die zo vo)~sse. item boeuen dese;,. dorff lijcht
eyn schein berchsloss , Kano geheysschen, dar off hait der

10 turcksche kcyser eynen amptman sittzen. item hie zo Ve­
loua kompt eyn groyss suess fleyssende wasser Buyona ge­
heysschcn viss der Turckijen gclouffen van norden wartz hie
in dat mer iud kumpt her nil' louffcn van Sckuterym ge­
heysschen eyn groissc vaste stat, die der turcksche keyscr

15 in kurttzen vurgangcn jaeren der heirschaff van Venedich
aeff gewonnen hait. itein hic zo Saseno is gar eyn groisse
portz (18s 111e1'S, dae inne der Turck stedichs gar vil schijff
hait stayu , as hie in veirtzicn j nren vurleden YS8 deser
portzen geseyldt is ouer den golft' in secss vren vmbtrynt

20 vunfltzich lumbartsehe mijlie in Poellen ind Kalabrijen, die
dem koenynck van Napels zo gehoercn, dae inne 11e gewan
eyn schone groisse stadt Idrontu111 geheysschen lllit andern
vil staticn, die 11e jair iud da.ich in behielt. itelll vlnb dose
begenYllge is gar eYll groyss hoich geberehs.

25 Itenl yal} Saseno zu Corfoill hundert Inijlie,
YOerell 'wir 11lit guclCll ''')TIlde. dyt 1S eyn insell dcn \Tcne­
ciancrell Ylldcr\yorifc.l1 ind is ,vijl1t bij hundert iuu achtzieh
,,,elsehe lllijIic. itenl off deser illsulen lijcht eYll stat Corfoin
geheysschen, eyn guyt portz des 1ners dar ,,,ir in VOel'Cll.

30 bocuell <leser st.at ljjgen tz,vey Lorch slosser die "\vylche die
stat bescllil'lUell. HeIll in düserstat spricht Incn gl'cce spraiche.

Itenl van Corfoin zo l\'Iodoll ccc Inijlie
voeren ,viI' lallxt CYlle inseIl Schaffonijen geheysschel1, dar
off der turckschc keyser gar cyn starck f'Ioss hait lijgen.

35 clcse lllscll is by senelltzich InijIie van COl'foin ind van deser
inscll vlnbtrynt dl'yssich lllijlie vocrCll ,,,ir lanxt cyn ~lld~r
inseIl Sante genant, daer off lijcllt eyn klcyn steetgcn der
heirschafft van \Tell'cdieh vnclcr,,~orffen. ite111 yocrt hait Inan
vall Sante bys zo nlodoll tZ\Ycy hundert l11ijlie. itenl dcsc

40 stat ~.fodon is gar stark, vndcrworffcll der Vencciancr ind



dat lcntgcn dar zo gehocI'ellcle beyseht Moren ind stoyst
hart an rlie Turkije. item hie spricht Inan grece spraiche
inrl halden sijnt Panwels gelouucn, doch hauen die heuschaff
van Venedich ouclreyn rocmsch buschdem dar doin bonwen

[) iurl styfltcn, dae inne man <.1cyt goctz dienst nac vnser wijsc,
item also hauen sij ouch nldae eyn 1110dcr kirehe gchouwet zo
scnt Leo, dae hee lijbafftich lijcht inrl dat heufft scnt Ana­
stasij. item ich vant eynen duytzscheu bussenineystcr Pcter
Bombaderc genant , dc 11111' gar gllde geselschaff inrl frunt-

10 schaff bewijst. hcc vocrt mich die sterckde der stut ind yr
hussen zo bescyne. soc is iclt in der wacrheyt gar eyn
kleynestercke stat, as sij hait zo dem lande drij vurstede mit
dryn 111lU'cn ind dryu grauen vss erleliehen fijltzen gclH1U\VCn,

dnr zoe sij noch dcgelijchs daer an bouwcden. itcm hc
16 voirt mich Y1111) die bynnerste muyre die gar dick 'V:1S mit

grocucn steynen off genluyrt, rlar zoc mit cyme walle weder
die muyre gcrlragell, dacr off stunden viI scholler bussen
gl'oysser kUl'tUU\YCll iud :::;Iallgell. itC111 voert gyngen \vir
buyssen die ])ortz n11 (liL~ eirste vur~tat, dae iUlle steyt eyn

20 lange. strac\sse, drte ijllclic.he joeden in ,vonen clac ycr vrau\ycn
gar koestlich ,ycrck yan sijc1cn Inaichcl1, as gunleIen hUllen
slclnycr ir~d frrciolc11, der ich etzlic.he van inne kcnfftc. HeIn
yoert gyngcll \\"ir "ur die vurstat, dac ,vonen viI arlner
s\varttzcr nackec1icher lude in klcyncll huser lnit rijct gedeckt,

25 \vacl V111b trynt hunclört huyssgcsyns, Suygillel' gcn~lnt, die
,viI' hie noeillen hryden YSS }:gil~tcn, die in c1esen landen
Ylnh tze.ynt. clit yolc.k drijtft eIne allerleyc ~unboeht as
schocnulichcn schoelappcll incl oueh sHlec1en, dat gar selseIl
\vas zo scync, as sijn ~ul\·cltz oft' der el'c1c~....stl1ndt, dae by

30 hc sass as l~yn snijdcr Ül <lescn landen. f cla,c bij srrss sijn
huysfrau\yc ouch off der erden inc1 span. so laich tusschcn
yen beydcn dat fnyr. elae hij \varen genuücht tzweyn klcyn
lcclcren sccke' \vic an cyncr sackpijffell, die halft' in der
erden bij (leIH fl1yrc genlaieht ,Yac.rCll, soe rrs clan elie Vl'all\Ve

35 sns ind spa1l, ~o hoetf sij hij ,vjjlL'll cyncn 3ack vnn der
erdcn off ind stcys yen <13,11 \"eder ncclcr. d~l,t gacff durch
elie erde deIn fnyrr \vynt, dne bij he sIncden 1l1oech!~~~
iteln dit yolck sijnt visscr cynlc lande G'yppc genant, dat
Ylllbtrynt ycirtzich lnijlie yan der stat }foclon lijcht, 'wylehe

10 lantschntTt der tnrcksche kry~cl' in sccsstzich jaercll gc"ronncn
\

G7 l G8

hnit , soc dut sich ctzlich« 11Cl'Cll ind grauen vnrler den
turc.1'(Sehell kevser ncyt gellen cn woldcn ind sijnt gelllotl\ven

in vnsc lallt v zo Lome nac vnsem gcystlichcn vader dem
p[lyse, troyst ind hijstant van YCInc begel'ellelc, durch dnt

[> 11e i11118 forde.rvl1~hs brieue gacfI an den rocmschcn kcyscr
iml an alle fürsten des rijchs,~ dat sij ycn gcleyde incl bijston­
dich weuldcn sijn, wie sij Y111b des cristcu gL1l o ll 11e S wyllen
vcrdreuen wercn, hallt sij die bricue allen fursten gctzount,
nyemantz in hijgestandcn ist. sij sijnt in der clleyndc gc

IO storuen. die bricue ycrcn dienercn ind kyndcrcn vocrt ocucr
gelai~se~11 die noch hudcn disdaiches in dcscn 1:11'1(1c11 vmb
tzeVnt ind nocmen sieh van kleynernEgyppt.en, dat gcloegcn
ist ~ want yere aldereu vss der Iantschaff Gyppe gcbocrcn
waeren , Suginicll gellallt, dat nyct off halucm \\'cge van

1:> hyune zo Colue in l~g'yptell cn lijcht. dar vmb sijnt dese
vmb tzeyncr bonneu ind verspcyr der lande. itcm hayt
c1eser lnlssC'.llleystCl' gar c-ynell schonen kleYllc,n Ylllhgclll11jTden
bungart, dac innc gar selsullls oefftz inne \YOYSSü, dac inne
bc Yl1SS groissL~ eru be\yij:-)t. nlit aller lcyc freuden yolbrcngen.

20 ite1l1 in c1escr lantschatrt \vcyst gcyn nnder \vijn dan I{01l1Cnnije
die gar stark illcl guct ü;.

ItClll van TvIodon zo Canclija drijhu1ldel't 111ijIic.
as ,vir dae YSS der portzen voerC11 Iijcht eyn Idcyn insnIlofT
(lic rechte ]utllt Sapicl1ein. genant. itenl v111bt.rynt vcirtzit~l~

25 Inijlic voercn ,vir lallxt ern k]cyn insull seer fruchthcr Citryll
gcnnnt, hait drij kleyncr stcetgcr offlijgen, vllder\yorfl'cn der
hcirschatt' vall 'V'cllcdig. ite1n dcse iusull is yurtzijden ryn
koenynkrijch gc"\yccst iIHl is die il1sull dac Inan die hystorie
van leyst \vie Pal'ijs t.zouch van rrroija oft' (lese illSUll incl

30 he erbocldc da (Ies kOllYlleks lv[ene.lay \vijtl', heysch (lie sehone
I-Ielena. ind voirt sij zo schijfT nae rrroija dac YS~ clie Greccken
tzOygCll nae cler Illechtigcr stat rrroija illel ycrstoerclcn sij,
as clat die hystorie \'all 'rroija cygclltliell vsser\\'ijst..

Itelll as \vir ltUlxt (lese insull hyn voirc.n hoct'f sieh off
35 eyn groiss \vYl1t illd fortuync, soc clat ,,-ir \vedel' zo rucke

Inoisten, 111it groysscr goc.t.z gcnacclcll llluce illcl arbeyt
qlulclnen ol111crsl'ylllieh an die rrurkije an e.yn klcyn poertz­
gell tussChCll tz\vcn fyltzcn, dac YllSe anckcrc lllit goetz hulff
hijcltell. in deIne sacgcll \vir \\'ijclt in <}(lS l11cr CYll ancler

40 schijfT YllSS llekenc1c. ,,-ir ,,·osten nyct off idt vyant \veren

,,'
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off nyet, dan ~ij gesonncn ouch Yl1SC portzen , deme weder
1':0 ontflcvn. itcm as sij an die portze quaeme» ir aueleer
vssgeworffun sij hielten nyct, so rlat ycr schijff dreyffweder
die fylsscn , soo rlat idt vcrrlnrff. (Irre saich man groyssc

fJ noyt ind jaerncr. doch VllSC scliijff kuccht quacmcn dcn lu­
den zo troist ind hulffen in vss. aber alle dat guet v(l1'­
darff ind versanck dat Inan saichte irlt besser were dnn
tzweymnyl hundert dusent ducacten. also meisten "']1' vunff
(lagc in deser portzcn styl] Iijgen wardende gueti wyntz inrl

lOden seesten daich vocrcn 'YÜ~ zo Candca..
Item Cnndca is eyn schone sterke stat, lijcht offcyner

groisser insull sauenhundert mijlie wijdt. daer off lijgcnt
vill stede ind sloessor vnrlerworffen der heirschaff van 'lc­
nedich , dar sij cyn Iatijns buschdem gebouwet ind gestijfft

15 hauen. ouch lijgen in der vurstat vil : Iatijnsche cloester
aber alsus \VonC11 Greekeu in deser insull die yer kirchen
nae sijnt Panwels gelouucn gebrnychcn. item (lese insull is
vurtzijden eyn kocnynckiijch ge,vees't illd in deser insall \veyst
geyn ander ,vijn, dan die rechte Inalmeseer c1ae der gar

20 stcrck incl guet ist. iteITI auch vynt 1118nin deser insnlen ,vassen
vrHbusch van ijdclic.hen erpressen hoHz, 80'e c1at ({ac allerleyc
gheblnves stoeyll benck clysch doeren dae van gebolnvct ,verc1en.
itC111 TI1an saicht ouell c1at in descr insnlen cirst. erfunden sij
,yoirden nllerleye zeyttenspylI, snlec1en schyffgctznych inclaller

25 eirstell die boichstaucn, ouch gebrnychunge des geschut~

bocgen bussen illCl ancIcr ,ynepcn. iteln hauen die hcirschfltf
van ,Tencdich gar cyn schoin geschutz in (leser stat, dat
11lieh auch ,vijst eyn duytzsche hussennlcystcr Incystcr Peter
Y:ln v11n gchocren.

30 ItC.lll van Candija zo J\lexan(lrija, vnnffhunclert Inijlie,
voercn ,,,ir in rcehter Incynongen. aber as ,vir 'wnel hUll­
dert lllijlie in <len1 ]11er ,yaeren q\\'alll ynss intgcgcn eyn
groyssc fortnyn illrl stornI o"wynt in(l der \varff vnss n:Jrdcn
,vart.z '''[leI drjjhllllclrrt. lnijlie in der naicllt. da,c hatten "'ir

3[) gar groyss perijkell infl sorge vur (He scharpc fylsscn <Ier
gar yiI in deIn Illcr steyt. tusschell Candca in(l Roc1ijs. itClll

so as it (laieh wrrert bekantell sich die schijtIluc1e ind saich­
tell \\'ie sij flic insull "an T~oc1ijs segen. elae grrcff Inallieh
ra,vt. clat "'ir (lic portz van n,oflijs hegrijffen \yenlf1cll, vl11b

40 deIne '\reder zo intHeyn. ich hocrtc .die Inerc ga.r gerne, off
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cl at ich die stat hesoyn mocchtc.
ItC1Jl \':-111 Canrlca xn Rorlijs iij hundert n.ijlic.

I'todijs is oyn gnr klcync stercl«: stat mit vcstcn <1y('kcL
n111)T(~1l iml 1.l1(HTll('1l vmbvnnucn. itcm dcsn stnt inr] ill~'~dl

G haut die .Iohauijter illd ver ocucrstcr hcyscht der (~r()~ss­

mcystcr . der zo dcscr tzijt eyn alt nlf'llg(~n 'V[l.S vss eIe,in

kocnyurkrijch Aucrnijcn g('bocrcn I'etrus dc Busclio C~ardi·

nalus gehcysschen. itcm cl(~ser homeyster hait (1r~.e si at

mit 11111)TCll thocrncn bulwcrckcn inrl graucn gar OJlS(~c8'(~-

10 lieh scer gebessert, se(lcr <1a1: der turcksche keyscr vur iuu:
gelegen hatto in rlrm scestzeiu(lcIl jaer vurlrtlcn, doc 11('(1, ~ij

'bclcgert beschossen ind gcnoediget. hait, doch mit hulff (lc's
allmcchtigcn guctz beheylt der groyRslneyster ind die ritter
hrucdcr mit ,rr.ratrtigel~ haut düse stat. item so hait (lrs(~r

15 groysSl1lcyster scdcr (licmuyren offbonwen laisscn mit hnrrlen
groissoll haustcvnen vicrinrlveirtzich YOCSSC dyck aen boegrn.
itenl yur dip 111UJTC r.ynen s,Ycngel in deHlo granen halft'
gcvult nIit. sijner stryclnvcr ,,-ael ~eirtzich voess~ <liek. itC111

c1ar nae eYJlel1 grauen vssz cynen1 fijlsscn gchalnvcn. itC111

20 d:.lf nae cyncn \val zn hcydcIl sijden oft" geJllllyTt, der is
()l~nell ,rnrl rechtzieh voessr. brcyt in hauende st.crcke bol­
,ycrek "ur den thocrnen, illd portzcll illd 111011 l)olnvcclc zo
desr.r tzijt gar eyn sterek bohvcrck :tn <.Ien ,,,al ynr die auar­
nijcn port.z, dat ich \yn,era,cht.ich ll1a.ssc, 'V:1S ,val vicrhonclcrt

25 voesse ·wijrlt ind yunfl'tzich breyt in<1 hatte c1rij gc,Yultft
bocnen ern anderen allet in deIne graueTl. itcIn buyssün
<leIn "·(111e "ras noch ern dcytl'er graue YSS rYllrnl fYlssCll
g(~l11rWen t1cr zo bC'yclen sij(len oueh oll' g(~nlll,)Tt \Y:1.5. itenl
<lese ~tat. hait l1or(1\ynrtz zoe deIn HIer lijgen gnr Oy11 stcrc.kc

30 portz diu lnit t.z\\'en steyn C iiocgelen grslos~r.ll ist. jtCIll off
dCHl eYlnc fioegell [leIcr dijch ofl (lie recht.e hant staynt xiij
ron(lt, strynell thoerllC off hallellClc \vynt Il1orllcll, die ,vvlc.hc
yurt.zij cl CIl cl it~ nel111\\,('ser h~lllCll 111ois~cn ])()ll\Y(\J1 zo C~'ll ('ln

gcc1cchtCll'yS dat sij in vurgangcll jacrcll dl'se sta.t lnit" vcr-
35 l'C'dcrije in ,voldcll 1J8111Cn, (les Inan abcr ,,·acrt gc\var incl

vynghe der Gerlll\VrSer et.zlich(~ dir, drse thoirnc 1nocst.c~1l

bou\yen zo eyner schcttZOllgC ind p,,·igergcclerhtcl1Yss. itCIll
vlnb der boysshryt \vyl ]noys~ lHU11111el' gern C~('nlnYCSCr in
<lescn orden kOlnen. itCl11 [111 rynclr. Y:1ll doscnl dijeh lijcht

40 gar cyn schnin thorn 111it st.a.rckcn bohyrrckrll, (lcn hait lais-
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scn bonwen koenynck Locdwich van Franckrijch. itcm off
deme dijch off die lyncke hant lijgcn eirst drij thoerne mit
wynt moellen, dar nae ein kleyn cappelgenhait descr groyss­
meister in ere sijnt Nyclaes laisssen bonwen. dar nne an

G eynde descm dijcl; lijcht gar cyu schoincr groisscr thocru
wael vier ind tzwentzich voesse dyck, den hat der Turck in
sijme belege gar aeffgeschossen. item dar nac hait yen der
groissmeyster wedervrnb starcker laissen bouwen, dar vmb
laissen legen eyne rynckmuyre is "Tael yunfftzich yoesse dick.

10 item deser thoern beyseht toerre sancte Nycolai, den eirst
hait laissen bouwen hertzoch Phijlyps van Hoichburgonclijen.
item intgayn desem thoerne buyssen die stat oeuer eynen
kleynen golff des mers lijcht eyn kleyn cappel, is dat be­
grijffenyss der pylgrym die off dem wege zo Jherusalern

15 steruen, as dae laich bcgraven herrzog Cristoffel van Beijeren,
der in kurttzen vurleden jaeren dar begrauen is woirden
mit anderen vil ritteren brocder. item dae clit kirchelgen
steyt hait in dem belege des turcken keysers eyn her gele­
gen die van hyunen oeuer den goIff den thorn geschossen

20 hatten. dar zoe hatten sij eyn brucke oeuer den golff des
mers bestayn zo maichen, die yen ontzwey geschossenwaert,
soe dat die Turcken gar groissen schaden leden. item van
deser cappellen buyssen der stat nae dem pallais zoe hait
der groissmeyster lijgen gar eynen schoynengemuyrten bun-

25 gart dae inne wir gar selsum deir saegen , as eynen alden
struys mit tzwen jungen. item clit sijnt gar wunderlijche
feegell. sij sijnt wael so hoich as esell ind hauen gar wun­
derliehe feederen. ouch hauen sij tzwcyn groisse vloegeI,
der sij neyt off geheuen en kennen zo fliegen. ouch hauen

30 sij lange beyn mit einem ghespalden voisse wie ein hyrtz.
item sij legen ouch gar groisse eyer die so dick sijnt as
junge kyntz houffder. wan dese vogel die eyer gelaicht hait
in den heyssen sandt alleyn mit sijnen scharpen gesicht bruet
hee die jungen her vss, ouch waert mir gesaicht sij ver-

35 deuweden stayll ind ijser, des ich aber neit gesiene eu hain
ind sijnt gestalt in deser formen.

.~
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Item voert suden wartz vmb die stat staynt drij ronde
thoerne mit wyntmoellen. item as men dan weder wrnb in die
stat geyt durch die auernijen portz dae lijgen ouch vier

20 thoerne myt wyntmoellen off der hoichten van der stat.
item van deser hoichden gyngen wir aeff nae sent Johans
kirehe. daer neuen hait der groissmeyster sijn pallais
stayn. item eirst as man in geyt so hait he zo beyden
sijden gar schone hussen lijgen, as off die lyncke hant

25 laich eyn schoyn houfftstuek, dat was mijner voesse eyn
incl dryssieh lanck und ieh satz mijn knee dar off mijn
fuyst vur in die busse. item voert gyngen wir in sijnt
Johans kirche, dae tzount man vnss dijt nae beschreueu
heyltum. item eyn metaeilen crnytz, dat gemaicht is woir-

30 den van dem becken dae Cristus sijnen jungeren off den
groenen donnerstaich yer voesse vss woessche. item tzweyn
langer doerne van der kronen VllSS heren Jhesu xpi.
item eynen pennynck van den dryssigen dae mit Cristus
verknufft is woirden. hait der groissmeyster den pennynck

35 aeff laisseu eonterfeyten ind leyst deme zo gelijchenyss
viI der pcnnynck maichen , der he VllSS mallich dryssich
schinckden. item dat houfft der heyliger jonffrauwen Fy­
lomeno, itCIU eyn groyss stuck vau dem heyligen crucc.
item eynen arm van sijnt Blaseo. item eynen arm

40 sijnt Steffcns des eirsten nlertelers. itenl eynen arnl sijnt
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Johannis des douffers. item eynen arm des ritters sijnt
Joerys. item eynen arm van sijnt Thomas apostel, der ich
viI gesien hain, die irronge der geystlicheyt Iaiss ich got
scheyden. item eynen arm sijnt Loorlegarij. itcm dat heufft

5 sijnt Eufemye jonckfren. item dat heufft Policarpi. itcm
eyn hant van sijnt Clare jonckfren. item eyn hant van
sijnt Anne der moder der jonffrauwen Marye, item man tzeunet
ouch in deser kirchen off sijnt Kathrijnen daich yeren
lyncken ar111 mit der hant, des hain ich aber nyet gesien.

10 item voert gyngen wir aeff nae deme mart in eyn kirehe zo
vnser Heuer vrauwen , eyn buschdom nae der roemscher
ordenunge, der bussehoff daer van hait des jairs wael tzwey
hondert ducaeten zo vertzeren. item bynnen Rodijswaeren
zo deser tzijt bij vonflbundert ritter brueder des ordens sijnt

15 Johans, die van seuen nacionen der latijnscher spraechen
geboeren edellude waeren, as vss duytschen landen, van
Franckrijch, vandemkoenynckrich Auernijen, van Prouancien,
van Hijspanijen, van PortegaeIl ind van Engelant, der yeck­
lieh eyn van deser nacionen yer eygen portzen ind thoerne

20 bynnen Rodijs inne hauen, die sij verwaren moyssen. item
deseinsull Rodijsis gar fruchtbar lustlieh ind berchafftich mit
rijcheyt der dellen. item sij lijcht hart norden wartz an der
Turkijen oeuer eynen kleynen golff eyn rnijle breyt. Item
dcse insull hait in kurttzen vurgangen jaeren groyssenscha-

25 den geleden der ertbeuongh haluen, as huser kirchen ind
ander gcmuyrs zo ryssen ind neder geuallen sijnt, as ouch
zo deser tzijt in dem koenynckrijch van Cyperen geschiet
was, item die inwoner deser insull sijnt Greken, bUYSSCll
die ritter brueder ind yer diener. item cynen Greken ind

30 eynen Turcken kent man an den berdden , as der Turck
scheirt vnden off dem kynne elen bart gantz aeffind behelt
dat haer boeuen deme monde lanck wassende, dat dreyt he
wie tzweyn bcren tzeynde ind der Grcecke kurtzt den
vnrlersten bart hij nae off eyn vyngerbreyt ind leyst dat hair

35 boeuen dem munde in des Turcken gestalt wassen, dar zo
gaynt sij in deser gestalt gckleydt.
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Item dese Greken hauen vurtzijden eyn eygen keyser­
dom zo Constantinopell gehadt. dar zoe hauen sij drij eir­
werdigen cristen kirchen besessen, as zo Anthiochya Alexan-

20 dria ind zo Constantinopell, wie wael sij ijetzunt neit der
roemscher kirchen durch yere hoeffaert vnderworffen wyllen
sijn ind wyllen blijuen by dem gesetz ind Ieronge die yen
sijnt Panwels der apostel gegeuenhait, doehee zo in spraich:
behaldt dit gesetz dat ich uch gegeuen hane bys ich weder

25 zo uch kome , dae mit sij sich verantworden intgegen die
latijnsche cristen. item sij hauen in eren sekten dat yer
paffen moigen wijffer nemen incl die seluigen tzeynt berde
ain scheeren, dae an man sij kennet, in der gestalt as hie
vur gemaelt steyt. item den saeterdaich halden sij gar in

30 groissen eren ind essen nll saeterdaichs vleisch, ain den
paischauont , den sij vastent ind geynen mee. item ouch
laissen sij yer kynder fyrmen hart nae der douffen van
eynem siechten priester. item ouch bruycheu yer pricstcr
stucker hroytz zo yercn sacramenten die sij all acht dage

35 den alden ind jungen kinderen geuen in meynonge dae mit
aeff zo wessehen die erffsunde. item yer pasteere mengen
ouch geyn wasser vnder den wijn in yeren sacramenten,
dnn sij wenneu den wijn zo eynem tzeichen des war­
men bloytz Jhesu. item sij gebruychen yerre epistolen

40 ind ewangelijen in yerre spraichen as wir zo desen landen.
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item dcse Greken staynt nll offrechtdich ind hocrcn mysso
mit groisser nndaicht ind rocffcndc zo gode. item ouch
,vyllen sij dat der heylige geyst vntsprynge vss deme vader
ind nyet vss deme soene. item in yeren goetlichen ampten

5 bruychen sij greee sprneche , die mallich wael versteyt ind
dyt is der Greken alphabeyt, dae sij mit schrijuen ind lesen.

alpha bita gama delta e zita

11~rrZ)~3
10 ita chita iota cappa lamda mi

}f8t1t~X
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po ne gymaty ego wae sal ich slaeffen
kyraschenazis gymati meto goede frauwe laist mich bij lieh
sena slaeffen,
pone tauerna wae is die herberge.

5 kyrasche ego me panda dy- frauwe alwege byn ich in vrem
cosso gebede.
posse soldija wie viI gylt dit gelt.
posse acktzeso tuto wat gylt dat.
ego thelo nagorcischo ich wyl iclt gelden.

10 ena bokams namo plynis wescht mir clit hempt.
Tzellen.

ena eyn pendy vunff enije nuyn
duwa tzwey etzi sees decka tzeyn
trija clrij effta seuen katho hundert

15 tesseravier ochto eecht gyla dusent
Item as wir nu acht dage allhie zo Rodijs styll gelegen

hatten wardende guetz weders dae tusschen wir all dynck
wael besien hatten, rusten wir vnss mit allen noitturfftigen
saichen in dem schyff zo gebruychen oeuer dat wylde 111er

20 zo Alexandrijen zo varen, sijnt vonffhondert mijlie, dae tus­
sehen men geyne insullen en vyndt. item eirst voeren wir
YSS der portzen zo Roclijs vonff mijlie an die seIuige insull
holtz ind frysch wasser zo nemen in eyn gar gude portz
des mers thusschen tzwen hoigen starcken bercbsloess ge-

25 hoeren den Roclijsser heren zu. dat eyne heyseht Ferreclais,
dat ander Lijndauwe. der turcksche keyser hait ir nye kun­
nen gewynnen.

Item vss c1eser portzen voiren wir 111it guden wynde
in seyss dagen nae Alexandrijen. item as wir nu der stat

30 Alexanrlrijcn nekcnde waeren off rlryssich welsche mijIie na,
soe schickde nae vnss der oeuerste reyg.erer van Alexandrijen
der armereyo genant, der alwege van dem zoldayn des jairs
van Alkayr geschickt wirt zo Alexandrijen die stat zo re­
gieren YSS den oeuersten marnmeloicken , dat sijnt verlone-

35 ckeude cristen. itcm he liess besien ind dede vracgcn wer
wir wcrrn 11)(1 wat wir wrulden. wir gaoucn nntwort, wir
sijnt ,;renecianer ind brengen komenscaff, van stunt an
schreuen die hcyden des armaryo diener dat off eyn breyff­
gen ind bundent getzemden duuen vnder yer floegel, die sij

40 in korffen mit braicht hatten ind Hessen sij dan fliegen. die

sigina

e
, ro

kyra eyn frauwe
kory eyn maight
more eyn junge
kala goyt
kaka (eyn) busse
deu got
dyabulo duuel
karthey wijsgelt
kartzaffe eyn ducaet
joie drynckeu
faye essen
napte rlrynckt
alogo eyn pert
agyro stroe
krethary hauer
gymathy slaeffen
gamysso frauwereu
kyratza eyn schoynfrau
vrauwe sal ich dich frauweren
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Item as ich durch Grecien tzouch behielt ich etzliche
20 namen van irre spraichen die men degelichs bruycht as

mit namen
Item ipschomij broyt
kressij wijn
nero wasser

25 kreyas vleyseh
alas saltz
ornytea eyn henne
tyri kese
kyri eyn kertz

30 lady oelich
pyssary visch
kyside essich
afoga eyer
gyna eyn ganss

35 ego ich
He jae
oischi ne.;rn
karafia eyn schyff
andra eyu man

40 kyratza gamysso sena ego

•
t
t
1

I
1
i
\
I

I
I

I
!

L



I~

77

wacren gar balde in die stat in des annarigo palluis gc­
fioegen brengende yem die tzijdonge wer wir weren ind
wat guetz wir geladen hetten. dat moecht hee van stunt
an den tzoldayn laissen wyssen, as man mir saicht dat

[) geschege ouch durch die dunen in deser maissen van Alexan­
drijen zo Alkayr, dae der tzoldayn hoeff helclt, des ich aber
nyet gesien en hane.

Item as 'wir nv in die poertz van Alexandrijen quaemen
die is gar vast, voeren wir lanxt gar eyn starck sloss, laich

10 in deme mer, hait eyn tzweyvachtige muyre, van dem sloss
bys off dat laut gayn, wayl mit sestzien starcken thoerncn
gevestiget, is in kurttzen tzijden gebuwet woirden van des
jungen tzoldayns vatter Katubee genant. soe meisten wir
in derne vurfaren deme 810ss vnsse groisse segell halff neder

15 laissen vallen, as deine sloss ere geboeclen. doe schossen
sij menchen schoss vss deinesloss den Venecianern zo eren.
des geIijchen dede men ouch in vnsen schyffen. item as ,
wir nv VllSS in die poertz zo Alexandrijen geanckert hatten,
1110YSt nyemantz vss dem schyff gayn dan der patroyn ind

20 mijn truttzelman, der eyn mameloick ind van yeren zortten
was. die gyngen in die stat bij den annarigo weruende
vnss frij strack geleyde, as vur koufflude van Venedich.
dae van moiste eyn yecklich geuen tzwae ducaeten , as die
koufflude gemeynlich in den beydensehen steden betzalen

25 van deme geleyde. aber van yecklicher kouffmenschaff die
sij brengen offewech foeren inoissen sij van hondert ducasten
tzeyn geuen dem tzoldayn. dan hetten sij gewist dat ich
eyn pylgerym geweest were, het ich moissen geuen vunff
ducaeten, dar zo in des heren gnaede geuallen , dat ich

30 mijnre verlouchent hette. item also quaeinen wir in die
stat in der Venecianer fontigo zo lijgen, dat is eyn kouff­
huyss, der hauen die Vennciauer tzwey in bynnen deser
stat, dae inue sij yere leger kriecht hauen lijghen, die VllSS

gar groisse ere bewijsten geuende vnss essen ind dryncken,
35 der wechcn vur eynen ducaeten. item dcso fontigo ader

kouflllllser ,vcrdent all Ullent.z vall den hey(h~ll buy~sen he­
slossen ind des lIlorgens vroech ,vetler vmb ofl' gedayn.

ltenl as ich llV tz\veyu dage in de~elll fontigo stylle
gelegen hatte nlich restende, gynck ich yur eynen kouffnlull

40 111it den anderen durch die stat all dyuck ,,'"ael zo besiene,

78
SO myrckt ich ind meyne , dat Alcxandrija neit vil mynre
sijn en sal dan Coelne. idt is aber gar eyn verdcsterwcirde
stat van bynnen, mit alden. verfallen gebuwes, aber sij hait
noch gude muren thoerne ind grauen offvnse wijsegebouwet,

G as in elen tzijden gebouwet is woirden doe sij cristen was,
Item in deser stat lijgen tzweyn hoygh gedragen berge,

eynen vmbtrijnt mydtz in der stat, der ander is hoiger lij­
gende an eyme orde van der stat , off wylchem steyt eyn
vierecketich thoern daer off degelychs eyn kuyrwechter is ,

10 der die zoe koemstige schijff verkündigt, die der stat ge­
nekent, soe menuich as hee suyt komen also mennich
feengen sticht 11e oeuen vss deme thoeme, van stunt an
schyckt der armarigo lude mit bartscheu mit den getzemden
duuen, as ich geschreuen haue, zo beseyne wat schyff der

15 stat nekende sijnt.
Item vur deser stat sijnt vil lustlicher schoner bungar­

- den myt lustliehen somerhuyser dar in gebouwet, dae inne
viI selsems oefftz wassent, as pomerancien Iymonen dattelen
kanafiteel zetronyi vijgen musi ind ander selscm fruchten,

20 die allet gar suess sijnt. item idt wassent in den seluigen
landen vnib der groisser hytzden wylle geyne eppel beren
pruymen noch keirsen, want die kalt van naturen sijnt.

Item dit sijnt die heylige stede die Inan mich wijst in
deser stat. Inan voert mich in eyn kleyn gewuluelijn halff

25 vnder der erden, dae inne sent Katherina tzwelff dage ain
lijffliche spijse gefangen gelegen hatte. dar in zo gayn moiss
Inan eynen madyn geuen, der doint seesincltzwentzich eynen
scheraff, dat is eyn heydensch gulden so vil as eyn ducaet, die
der soldayn muntzen leyst. item .' neist hic bij staynt tzwae

30 hoge rode marmelsteyne suylle, tzwelff schredc eyne van
den anderen, daer off stont dat rat- myt den snijelenclen
scharmettzeren, dae mit sent Kathrina gemartclt solde sijn
woirden, item vur der stat staynt ouch tzwae rode mar­
melsteynen suylle, der ,vas cyn zo deser tzijt !leder geuallell.

35 off der stat hait lUCH sent Kathrijnen yer heyligs heufft
aeffgeslagen inu tlie engell hauen uat lijclHun nüt den hcufft
van dunnen gefout vunfftzicn dage reysen oeuer die ,vocste­
nije van A.rabijen suydcn \\rurtz oft' eynell hogen berch den
wir noeU1en ßlontc Synay, dne vall ich noch hernae schrij-

40 uen werde. item in der stat lijcht eyn kirche zo sent. Saba.
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dae selffs hait sent Kathrina yer woningh gehat, dac is
ouch eyn byelde van vnser licuer vrauwen, dat sent Lucas
nae yer gheconterfeyt hadde, dese kirehe hauen in die
Greken. item ouch in deser stat steyt eyn kirehe zo sent

[) Marx, dae inne hee lange tzijt gewocnt hait, gemurtelt ind
begrauen is woirden, hie inne wonent cristen, Jacobitanij
genant. item noch eyn kirehe sent Mychiel genant, die
hauen ouch inne die Jacobitanij. hie begreefft man die
cristen koufflude ader pylgrym vss desen landen.

10 Item bynnen Alexandrijen sijnt vil schoner meskijten,
dat sijnt heydensche kirchen, dae inne sij yere sacraficyen
doynt gode van hemelrijeh iud deme Machalllet eren pro­
pheten.

Item in deser stat sijnt seess fontijgo dat sijnt kouff-
15 huyser, as der die Veneciaener, die Genuweser, Katalonger,

Turken , Moren ind die Tartliaren mallich eyn inne hayt,
dae inne sij groisse koeffmenschaff drijuen mit gelden ind
weder verkouffen. item ouch werdent verkuefft cristen Ulan
ind vrauwen , knauen incl junghc meechde degelijchs die

20 Inan in der cristenheyt gefangen hayt, vur eyn kleyn gelt,
vonfftzien, tzwentzich, dryssich ducaeten , dar nae dat sij
geraidt sijnt, as man sij eirst an allen geledem versoecht ,
aff sij gesunt , starck , kranck , lam ader swaich sijnt, dar
nae gelden sij. item ouch saich ich gar vil wijsser droisselen

25 veijIl, der it gar vill in den gertten mit garnen gefangen
wijrt,

Item ouch saich ich gar vil groysser struyssen vey1,
dar zoe viII leoparden, dae ich der jungen eynen saich gel­
den vur eynen ducaeten. item eyn leopart is gar eyn greys­

30 lieh deyr an zo siene. 11c hait eyn heufft ind hals ,vyc
eyn lewe ind hait roitachtige hayr mit swartzen flecken
ouer all sijn lijff in deser gestalt.
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Item dese stat van Alexandrijen lijcht in Zurijen an­
stoyssende dat lant van Egypten ind hait eirst bcgont zo

15 bouwen der groysse koenynck Alexancler dae van sij den
name behalden hait, item idt regent gar seldent vrnb dese
stat, dan in der tzijt wan der Nijlly oeucr loufft so bedeckt
he dat gantse lant dae van die fruchte moygen wassen,
alsus hauen sij geyn suess wasser in der stat, dan zoe der

20 tzijt wan idt regent ind sij dat in den sijsstemen ,behalden
moygen.

Itein as wir nu an dynck wael heseyu hatten verdyng­
den wir Vl1SS an eyuen mokari, sijnt esell verhurer, dat sij
vnss voeren suylden van Alexandrijen zo Roscheto xl mijlie,

25 lanxt dat mer. hie zo Roscheto kumpt der flos Nijlus durch
Egiptcn lant in dat mer louffen ind is waell hie so breyt
as der Rij11 by Coelne, dar zoe loufft he so strenge in dat
mer dat he vunfftzich welsche mijliewijelt in dem mer wael
zo erkennen is an der droefficheyt ind an der suessicheyt,

30 soe as (wir) in der waerheyt dae wir nae Alexandrijcn voiren
ind wael vunfitzich welsche 'mijlie van Roscheto waeren, er­
kanten wir den fios Nijli an der droefficheyt, ns hc alwege
droeff ist ind dut mcr groeiu. ouch scheptcn wir doe des
wassers mit emmcrn in dat schyff dat suess wasser was as

35 der flos Nijli inne hait, dat mich gar selsum docht sijn, dat
der flos die sucssicheit iud droeuicheyt so wijt in dem
mer behalden 1l10echt.

Iteu1 allhie zo Roscheto vcrdyngden ,viI' vnss an eynen
heyuenschen schyfi'luan der vnss den Kijl off YOerCll solde.

40 bys zo .Alkayr, ycrt Inan gell1c)'nlich in vunff dugen. daer
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van moiste yem eyn yeder geuen eynen ducaeten , as vmb­
trynt drij hundert mijIie.

Item dese schyff dae mit wir den Nijl off voeren sijnt
kleyn ind hauent vur cynen langen krummen snauel off gayn

5 ind heysschen sij in moryske dat is heydensche spraichc
schokarnia. item hie zo Roscheto heyfft an Egyptcn lant,

Item van Roscheto zo Foya vunfftzich mijlie voeren
wir den NijIl off dae tusschen saegen wir- garfruchtbar lande
zo beyden sijden gar mit selsem oefftz ind fruchten die alle

10 jair tzwey maill in deme jair wassen ind dan noch seIden
dae regent. dat kumpt also bij: der Nijlus heyfft an zo
wassen all jairs in dem anbegynne augstmaent alle dage
eyn fuyst hoich ind weest tzweyn maent bys an anbegyn
octobry indwirt soe groyss dat he oeuer alle die boert geyt

15 ind bedeckt dat gantze Iant van Egypten\ dae mit 11c wcssert
boume benden ind acker. dan in dem october begynt he
alle dage eyn fuyst hoich zo vallen tzweyu maeut lanck, so
dat 110 in deme december gar kleyn is, dat mich seer be­
fremt, want dan alle wasser hie zo lande groiss sijnt ind in

20 dem august dat aller kleynste. dievnderrichtonge wye dat
zoe kurnpt wyl ich noch hernae settzen, as ich keine an
den vssprunck des Nijli.

Item ns llU datwasser in dem nouember aeff gclouffen
ist so seden sij in die 1110de korn weys hauer ind ander

25 frucht. die is dan bynnen dem maent rijff affgesneden ge­
dressehen myt gar kortzen stroe drij spannen lanck, itCIU
dar nae vmbtrynt den aprijIl hauen sij off dem NijIl gar vil
wasser moellen stayn die oessen vmb drijuen ind dat wasser
vss deme Nijll off clatlant werffen , dae mit sij wesen ind

30 acker wesseren ind doynt YCll1als vurgescreuen. also weyst
die frucht all jairs dac tzwey mayll sunder regen. item suyt
Inan ouch desen NijI off lanxt die bort off dem heysscn
sande lijgen gar groissewasscrslangen, .lie vmb der groysscr
hytzden wyll vsser dem wnsser gekroffen sijnt, vunfftzien

Rf> ader seestzien voessc lanck mynre ader meirre iud heysschen
kalkatricie ader kococlrullen. sij hauen gesteltenyss nae eyu­
1"e edissen uder lynt'YOrlne nlit vier kortzen voessell, eynen
gar groissen nlunt lnit eynle gar greisliehen gesichte. yer
huyt is yen gar hart illcl oeuerdeckt Init groeuen dieke

40 scoeypcll, so eInt nlen yCIHe nliteyncll1 arlnburst ncyt gclcttzen
6
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en maich. ouch sijnt sij oeuen off dem rucken van der groiss­
den wal drij spannen breyt mit eynem gar groeuen langen

swantz in deser gestalt,
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20 Itcm in rleme swans hait he gar groisse cr~~t, so dat
he esell mule eameil ader buffelen die in den N1Jll wyl~en
gayn dryncken vnder dem wasser vmb die beyn veldt ind
~leyt so stercklich mit dem swaus zo ruck weder da~ deyr,
dat he idt zo valle brenget in dat wasser, dae he idt dan

25 vertzert, dat ich geseyn hane an eynem groyssen.buffel den
wir saezen in dat wasser neder slayn, den WIr dar nae
nyet m: zo seyn konten krijgen. item as nu d~ser koco­
drull dat deyr vertzert ind verdeuwet hayt, so halt he geyn
hynderst ind moyss dat vertzerde guyt wederzo demcmun~e

30 vss werften. item dese deyr wonent ouch nyrgens dan .111

deme Nijll , want idt gar eyn gesunt ind suess wasser IS,
as man in der rontheyt der werlt fynden maidl.. ite.ll1 dese
schyftlude vallgen irrer gar vill off dem lande die SIch v:~'­
strichen hauen vss dem rechten stroume, wanne der NIJll

3i) in sijme wasscn ist. die huyde laissen die koufflu~e dan
rlurren ind hrengeu sij in dcse lande zo verkouffen md s~­
(yen idt sij eyn huyt van eyme lyntworme, dat geloegen. 18,

~s ;nich zo Rome gewijst wart in der kirchen. a~ ~~1'1am
de l)Ol'tecu erne groisse huyt eyues kokodrulh ll1 IJse~'en

40 ketten hangen ind saichten mir, idt were eyn hurt van e)me
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lyntwormc, des ichdoegcloecht, bysdat ich it gelocgen vant.

. Hen: van Ro~~chet? zo Foya xl mijlic,
voerell. \VII' den NIJIl oft wan wir guden wynt hatten. auer
wan wir contraryen wynt hatten, so tzogen vnss die perde

5 Ian~t dat boert. off. item in desem "rege laigen acht gar
lustige stede vmbtrynt eyne halue duytzsche myle eyne van
dez anderre zo beyden sijden des flos Nijli. idt sijnt aber
l1~yt stede vmb muyrt as in desen landen, dan drij ader
VIer dusent fuyrstcde bij eyn andern voll volcks ind die

10 ~lnyser mit erden off gesatzt, as idt seiden dae regcnt. item
In desen steden wassen gaa" vill reytz ader royrs dae lnnn

o
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tzuckervanl~~icht. so hauen sij in yecklicherstat eyngroyss ge­
l~~yss? dae slJ den tzucker inne bereyden, as in deser wijse,
~lJ ~nlJdcn ..den royr vnden an der erden aeff der gar suesse

15 Ist ind Sl1lJden yn zo kleyncn stucken eyns fyngcrs lanck ·
ader Inynllel~. dat werffen sij dan in groyss breyde steyncn
scrck, dac l1111e zo mytzen gernnicht is eyn brcyt 1110c.Jlcn
steyn, ~en oessen oft' der schijuen vrnb drijneu, so dat der
s.~_~Y!~.~!~_._~:t!~}s.c~rgar .J\JGY.U.. malt, vort nemen sij cian clat

20 gemalen royr iurl schudden idt in groysse lange kessoll hal-
dende 1l~;:1 adcr tzeyn aemen dar vnder eyn fuyr lijcht,
s9 cl.at SIJ idt seyden wie rnen salpeter in desen landen suy­
det md schuYlnen al,vcge dat oeuerste aeff c1at sij in tonnen
aeler fasser geyssen, eIat heyscht clan tzucker honieh dae

25 lnit sij in elen landen allerleye spÜs'e °jeochen, "as sij dne
geyne bottel" en hauen, die due verslneltztVlllb der gl'OYSSCl'
hytzen ,vyll~.. clat nn dat, vnderste in den1 kessel blijfft,
~chudden SIJ In spytzaehtige duppen, dae iupe laissen sij
Idt kalt ,,'erden. dat beryn'net iud ,verdent die tzuckcr hoeclc

30 die 111en in dese lande vcyll .brengt. .. __..~.
Itell1 die eirste stat clne \vir an quaeruen heyscht Del'yn- --.­

,,:all. due 'lnden louft't eYll kleyn stranek vss deIn NijI off
~he ly~ck~ hant aetl' na Brulis cyn gude portz des 111Crs.
lt.enl dIe tz,yeyel~ stat heyscht l\Ienya. iteu1 elie dl'ytte hcyscht

35 Nlotobijs.. itenl ~lie veirde Deyp. iteul die vunffte heyscht
Dcfena. Itelll {he scestc heyscht Deruty. itenl recht dar
oeuer lijcht die seuende stat, heysch Schanclioll. itcln dan
kun1pt 111nn zoe der echter stnt heyscht l\iaschera, dac lnaicht
Inan gnr viII tzuckers. clit sijnt die eecht stede die (Jar

40 fruchtbcr ind lustlieh lijgcnt lanxt dcn Nijl1 bij cin !lndcl'

,
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tuschen Roscheto bys zo Foya.
Item Foya is gar eyn schoyn groisse lustliehe stat

lijgende off der lyncker hant des Nijls in hauende gar vill
schöner beydenscher kirchenmcskijtcn geheysschen. in deser

5 stat maicht men gar vil tzuckers. item vnder deser stat
off die rechte hant hauen sij eynen grauen gemaicht vss
dem Nijle wael vunfftzich mijlie lanck bys an die stat Ale­
xandria, soe as der Nijll groyss wirt leuft C)'1 groiss stranck
durch den grauen wessetende die gantze prouincie van Ale-

10 xandrijen.
Item intgaynFoyaoeuerlijcht eynkleyn insull in derne Nijll

hauende eyn duytzschc mijll vmb sich gcheysschcn Getzera
de Heppe, dat is gesaicht in heydenscher spraiche eyn insull
des goltz, want sij jerlichs dem soldayn deyt drissich dusent

15 ducaeten lossledich, want off deser insulen weest gar vill
des royrs dae van Inan elen tzucker maicht ind ander vill
selsemer fruchten.

Itcm van Foya zo Alkayr iij hundert mijlie,
voercn wir den Nijll off bys off halfI wech quaeinen wir an

20 eyn gTOySS dorff lijgende off die rechte haut 'I'errana genant.
dae Jaegell ,vir tz\veyn daghe still, so dat VI1ser vUl1ff an
eIat luut gyngen lllit Inijneul trutzehnallll illcl gyngen,..voert
oeuer laut suyden "\vartz tz,,·ae kleyne duytsche luylen an
eyn groyss ge"ryltenyss, duc iune stunden gar vill kleyncr

26 crofftcn vndcr erden \vye capclgen, dne inne vurtzijelen sijnt
~\nthonius Sijllt Pau,velinus sijnt ~lacharius ind vill ander
herclnytcll gelegen hauen penitencie geda}~1, dae ,viI' noch
innen etzlichen crofften grekcn cynsedcl ader herelnyten
vonden ,vonen, koluri geheysschen, lnit graewenlangen kley-

30 deren S\Yflrtze cappen gekleit ind lnit langen grijscn berdden
in deser gestalt.
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Item wir gyngen weder zo vnsem schyff ind voercn

den Nijll off bys zoAlkayr, vnder deser stat tzeyn welssehe
mijlie loufft eyngroyss stranck vss demeNijll offdie lyncke
hant aeff na Damiaten, eyn groisse heydensche stat, eyn

20 gude portz des mers.
Item as wir nu zo Alkayr an dat lant quaernen 11l0YS­

ten wir vrnb geleyde schicken an den groyssen trutzelman
ee wir vss gyngen, dat geleyde wir gar balde kregen vmb
mijns trutzelmans wylle der dae kundich was. item as wir

25 l1V vss dem schyff off dat lant traeden stunt off dem warffe
eyn tzolhuyss, dae meisten wir all vnse secke laissen seyn.
die kouffmenschaff daer inne hatten meisten van hundert
den tzeynden geuen. dar zoe moist yecklicher eyner vur
gcleytz gelt' geuen tzweyn ducaeten, aber eyn pylgrym moist

30 geuen vunff ducaeten. ich gynck mit durch vur eynen kouff­
Inan, dan hetten sij idt ge,vist, ich het lijff ind guet verloercn.

Itcm man·voert vnss voert in die stat in des gl~oissen

truttzehnans huyss zo hcrbcrch, dac in;le Inan VllSS ,vijst
tz"rcyn iIld tzweyn in eyn kamel'. dat ,vaeren locher ,vic

35 stnv stell, due inne nlan neyt en vant dan bloesse erde,
daer off moechten ,vir slaeffen il1d gayn yoert off die straessc
ind gelden wat VI1SS noitdorfftich ,vas zo essen ind golden
\vn,sser vss deIn Nijll zo drynckell. iü~nl deser truttzelnlan
,vas eyn mUlneloick, dat is eyn verleuchner crist vnn Genua

40 geboren. hee hadde vier eliger Vl~au'wen in sijme huysse.
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Itcm Alkayr is gar cyn groyssc stat voll volcks , noyt
vmh muyrt, sij lijclit off die Iynckc hallt lanxt den NijIl.

.itC111 dese stat hayt drij namcn, die cyne heyscht Babylonia,
die' andcr 'I'hayr, die is vurtzijdcn vmb muyrt ge\ycest asmcn

5 noch an etzlichen eynrlen dnt alde gemuyrs suyt. die c1ryttc
heyscht Maschera,

It~l11 ich vant in dcser stat tzwcyn duytzsche mamc­
loicken , der eyne was burdich van Bascll ind heysch mit
sijnem cristen namcn Coenrat vnn Basell, der anrler was

10 van Danslee gebocren. dcsetzweyn bewijsten mir gar groysse
fruntschafl. sij voerten mich in yere hnysscr dar "'}T heyme­
lieh wijn in droncken, auch bij wijlen in der jnden huysser
ind cristen Suriani nldae genant, dac wir ouch heymelich in
den huysseren wijn droncken , as die heyden geyuen wijn

15 en dryncken dan wasser. aber erzliehen die rijch sijnt ind
die groysse heren die clryncken wasser rlat durch tzucker
inrl audcr koestliche speytzcryc gclouffcn is. itcm voertcn
mich ouch dese tzweyn duytzsche mamcloicken durch die
stat nl clynck wael zo beseyn. yerst woruen sij mir vau

20 yrem heren dem zoldayn vrij strack geleyde dat 11e mir
gaeff schrijfftlich durch alle sijn laut Zuryen Egypten Ara~

byen dat heylige lant dat koenynckrijch van Halep ind
groiss Armenijen durch zo tzeyn nlit ändern sijnen landen
dar oeuer he zo gebieden hait. item ns der zoldayn clit

25 erhoirte wie ich vss Ireemden landen were, leyss er mich
vur sich k0l11Cn incl dede michfraegen oeuermytz desc tzweyn
duytzschcmamcloicken, off der here vyss Franckelnnde mijn
herc were, auch off hec starck were myt volck ind myt
gescuttzc 'incl oft' hee viII lantz dit jaer gc\vonnen hette ind

30 ,val" hec foirdel' ,veuldc. ich balde die reede vernrun ,vat,
ich ,yn.~l hatte hoiren sagen, ,vie alle lant vp geyntzijde des
nlers in sorgen ,,-eren, \yye kocnynck 1Ca1'11 vall Frankrijch
dat ncyste vurleden jn,ere Naplis Poeyn incl ICalabrijen gc­
,,,onnen hette, dat hee c1it jair voert tzeycn ;vuldc in die

35 heydenschaff ind gc,vynncn clat heylige lant, dat ich in der
,yarl~yt in der heydenschaff incl dcr Turcldjen ersaich clat
sij in 6rroyssei' vproel'cn sjch dar yur fruchtende. ich ant­
,,'orden in halff lnyt lorgen reden ind l1a,c yeren "rall be­
uallen, ,,~a1!t ich doch eygentlich des kocnyncks van ~Fl:anck-

40 rijch geschefften nyet en ,vyste. also schey(1<~ ich 'lan denle
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zoldayn ind gaff mir geleyde durch alle sijn landt, dat mir
doch gar ocbell gchaldeu 'wart, want dcser zoldayn was noch
eyn junge van seestzien jaercn ind was des alden zoklains
Katubce son, der in tzwen vurlcden jaeren gestoruen was ,

5 so dat groyss krcych V111lJ sijncu wylle in den landen vmb­
gynck, dat sij neit vill off den jungen en aichten. want iclt
'was nye 111C gefreyscht woirtlen van Joseph tzijden her, der
verkoufft waert van sijnen bruedcrn in Egyptcn , dat cyn
zoldain eyngeboeren heyden seulde sijn, dan alwege eyn ge-

10 koeren verlcuckener criste, wye wael der alde zoldain Ka­
tubee in guder orc1(en)ungc sijn leuenlauck wael regijert
hatte, dae bij yen alle sijne heren ind vndersaissen lieff
hatten, badt hec sij in sijner lcster sterffiicher noyt dat sij
sijnen son nae sijme cloic1e zoldain maichen wulden. dat

15 geschach. der son beheylt dat sloss bynnen Alkayr in nae
sijme doide , as der alwege eyn zoldain ist der dat sloss
bynnen Alkayr in hayt. item aber l1V was noch eyn groysser
here van den mameloicken, Kamsauwe Hasmansmea geheys­
sehen, der warff sich off vur eynen zoldain, as he verrneynt

20 dat geyn geboren heydc zoldain sulde sijn. soe hadde he
zo sijnre parthijel1 wael drij dusent mUllleloicken, dae 11lyt
he tzouch vur dat sloss drij dage lijgen, den jungen zo ver­
drijuen, as ,ver ~cuerhant beheldt der blijfft zolc1ain. des
kreychs vnder,vyndt sich die lantschaff neyt, noch sij Il1yt

25 der lantschaff, dan die 1l1UnleIoicken vnder sich ind ,ver
parthije Init yen helelt. iteIll as düser 11V drij c1age vur
deIne sloss gelegen hatte lnyt cleynC111 geschutz, as sij Init
allenl gheYll geschutz in den landen e11 hauen, so krcych
der junge. zolclain in der drijtter naicht durch sijns vac1ers

30 nac gelaissell schatz heYlnlich Yill volcks in c1at sl08s, dae
Init sij traeden her vss des 11101'gens fro incl sloegen c1eulc
I{an1Sall\Ve Haslnansn1ea. gar vil yolcks zer doyt, soe dat hec
c,vech vloe nae eynre stat Gasera genant. itelll as ho nv
in sijnenl fieyn 'was, sloych he alle die ghenc zo dode in

35 der stat die des jungen zoldains parthijen ,varen ind zouch
die eirste naicht vur Alkayr lijgen in eyn dOl'ff,.~Iate.rya

genant, dae der balsunl pleycht zo "rassen, in eyneil schoe­
nen lustigen garden, der deIne· jungen zoldain zoe gehoirtc.
sij tzoegen YSS die stuclelijn dae der balselll an '~l";:sse, sij

40 bl"aecben die "raSSel" rader dae men den garten myt pliecht
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zo wcssercn ind nacmcn die ocssen die de wasscr radcr
~)]egen vmb zo drijuen, soe dat mir dac geseicht waert ind
Ich myt ougen saich dat an elen neisten tzeyn jaercn gcyn

.balsem rne dae en weyst, also tzouch der Kamsauwe Has-
[) nl~UlS111Ca des anderen daichs nae Gazcra, item in desein

,ve~c durch dat gewyltenysse Alhysct begegent yeme eyn
groisscr .here van elen mnmeloicken der Thodar geheyschen
~l:yt gr.olsscll volc~\, der in wyllen was zo Alkayr zo tzcyn
SIch I~USSCIl zoldain zo maichen ind ho vernam dat deser

10 !{alnsau,v Hasmansrnea ouch ghcrne zoldain geweest werc
lud dat yeme neyt geluckt en was, "an stunt an maichden
sij eynen strijclt in demo gcwyltcnyss , so dnt der Thodar
sloich den Kamsauw Hasmansmea zo doido myt vunfftzich
groisser hercn ind vill ander sijuer diener. item in deme

15 so tzoucli der Thodar vort zo Alkayr ind legercle sich vur
dat sloss des jungen zoldayns in meynonge dat he zoldain
wuldt sijn. as 11e HU drij dage dae vur gelegen hatte kreich
der junge zoldain des naichtz heymelich vil volcks in dat
sloss, die des morgens froich vss traetten 111it wenich volcks

20 ind groissem geschrcij incl sloigen denl rfhoclnr viI volcks
aetl', s~e dat hee ouch ,veller zo ruck floya Inoyst na Ga­
zera. ltelll dar nae oener e.rnen lnaent vergaclerde der rrho­
dar 111C clan tz"\ventzich duscnt Inan ind tzouch \ycder' na
~lkayr vur dat slos drij ,vechen lanck lijgen, so dat sij

25 SIch aU clage sloygen sturnlden ind streclen, doch ,behielt
dcr junge zolc1ain oCllcrhal1t, sae dat der Thodar fleYlllnoyst.
dan hütte der Thodar tz\vae kortau\ven ader slungen gehat
111yt gercyttschafi' as in desen landen, hee hette dat sloss in
tz\veyn clagcn oeuer houff geschossen. ite111 as nu der Tho-

30 dar v10 lieffen des jungen zoldayns Inanfeloicken her aaff
ind sIocgen alle die zo doide die eIes rrhodar parthije rrc­
hal~lell hatten ind plunderden aU yere huysser, so dat der
grolssc trutzelrnan, ich by laich, ouch cles Thodars parthije
~~haldcn hatten, sloigen sij ime sijn huyss ofT nernenc1c yeln

35 tSIJll gerey guet, eht1' zoe slogen sij oueh l11ijnc kalller off
dacr innc ich verburgen laich, nJch vyngen Init viI stuessen
incl sIegen incl naClllcn 111ir alles gereyden ich bij Il1ir hatte.
(~~ch in deIn dryttcn dage liessen sij Inich ,veLler gayn, as
SIJ ,vaeIl ,,~osten c1at 1ni1' der junge zoldayn geIcydt gcgeuen

40 hatte. aber "tat sij n1ir in elen drijn clagen c1eden ind yur-



laichten ncme yetzuntviI zo schrijuen ind neyt cristlich Inden
CIl sulde, dar vmb ich vnder "rege laysse, item alsus behielt
der junge zoldain Kathubee son in desem jaere oeucrhant,
aber wie idt yem dar nae gegangen sij is mir vnkundich.

5 Itcm riese tzwcyn duytzsche mameloicken voirttcn mich
in dat sloss des zoldains, mich clat wael laissen besicn. so
halde ich it wael dar YUI', dat dit sloss wijder is dan Duyren
ind lijcht off eynem kleynen steynachtigen berge. Inan
1110yst durch tzwelff portzeu ingayn , ee man an dut rechte

10 pallas kumpt. item as man zo der eirster portzen in kumpt
soe steyt off die rechte hant gar eyn groyss gehuyss, dae
111ne staynt viI groisser seele , dae inne die junghe mame­
loicken hauen tzwey ind dryssich meyster , die sij leren
schrijuen lesen vechten mit der gelancien dar zoe sich b'e-

15 schirmen mit dem bueckeler, schiessen mit dem hantboegen
zo deme zeyll ind allerleyegeraetheyt zo drijuen. ich hayn
geseyn der jungen mameloicken vunffhundert in deme ge­
huysse die alle stuntten weder eyner want vpgereckten ar­
men nff wulden sij die muyr mit lienden ind voessen vp

20 geklommen hauen. ich dede vraegen war vmb sij sich so
gar gecklieh an steltten. ich wart vnderricht , oft' dat sij
in yeren armen ind ander geleder gebouch wurden. item
voert gynck Inan durch seyss portzen daer tusschen wonen
allerley hantwercks lude ind ouch die den Zoldain degelichs

25 verwarten. item voert gyngen wir durch die senende portz,
dae saegen wir off die lyncke hant gar eyne schone 111es­
kyta dat is eyn beydensche kirehe koestlich getzieret, dac
inne der zoldain mit sijnen groissen heren degelichs yer ge­
bet gode van hemelrich ind Machemet yerem profeten ofle-

30 rcnde sijnt. item voert gyngen 'wir durch die aichte portz
incl quaemen off eynen gar groissen vierecketigen platz, dar
off alle die mameloickcn des zoldains diener vmb trynt sees­
tzien dusent zo deser tzijt clrij dagc in der ,vechell vrocch
nlit der sonnen off ganck kOUlen moissen. dae sytzt der

35 zoldain 111anS hoechdcn vnc1er eynen getzelt gar off eyner
koestlichen tapeten, dat sijnt koestliche duecher lnd hait
sijn voesse vneIel' sich geslagen as die snijdcr in d~scn landen
off yerre arbeytz taeffelen sitticn. itClll stunden neffen yenle
sijne tz,veyn oeuerste hcufftlude, ofr der rechter hant· der

liO arlnerigo ind off der lynckcr hant der 'fhoclar ind yoert anuer
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sijne rede, dat gar' stactlich alrle grijse mcnne waercn vss
den mameloickcn. in deser wijse sytzt der Zoldain alle "rechen
drij mayll vur sijnen mauuncloickcu ind hoirt audicncie, dat
is dat he mallich recht wylt gedayn hauen ind nycmantz 011-

5 recht in deser gestalt

Item vcert gyngen wir durch die nuynde poertz, da
stonden des zoldains marstoll dae inne he gar suuerliche

25 henxt hait stayn, item voert gyngen wir durch drij port.zen
die Inan gar wayl verwart incl quacllfen dae in, sijn recht
genlach clat gar kocstlich gctzeirt was, item as 'wir dit.
pallais wael besien hatten gyngen wir weder aeffwartz nae
der stat. dae bcgegencle vnss hart vur dcme pallais Il}C

30 dan dusent junger swartzer 1110ren die alle den mamme­
loicken 20 gehoirtten. ich vraegcde dese tzweyn duytzsche
mnmmeloicken war vmh dat all die knaucn zo rlcme pallas
gYllgCll Init dCll sccken incl koertfell. sij nnt,yordcn Jllir
in<l spraichen: vnscr here' der zoldain hait zo eleser tzijt

35 vunfft.zcyn duscnt Inanllneloicken, clat sijnt verlackende cri­
stell, der dan noch clat jair dusent crslagen ,,'acren. desen
111an1111eloicken gheue he all 111acnt secss scheraphin, dat
sijnt seess ducactcn. dar zo leucrdc he aU c1a.gc eYll1C yeck­
liehen ]1utnuneloicken in deIne pallais eyngebunt roeys ftcysch,

40 tz,veyn ,vecken pletz ind eyn veirdel gersten vur sijn pert.



dar zo woirden sij a11 macnct wayll bctzaclt, so wercn dit
der mammeloickcn knaucn die it 11oe1(lc11. itcm wir saegcu
vnder dem sloss ader pallas suyc1en wartz gar vyl steincn
boegen van dem Nijll zo dem sloss gayn. des waert ich

5 vnderricht dat dae off legen blijen kallen dar durch wasser /'
vss dem Nijll mit meysterschafft den berch off in dat pallas
geleyt \vere.(rfenl sij voerten mich nne suydt o.ist .off eynen
berch daer off man gar eygentlich in dat pallais ·111<1 ocucr
die gantze stat seyn maich, so dat man dae gar cyncn

10 zroissen boeddem van eyner stat suydt. as sij mir saichten
dat dese stat hette runt vmb gayn seess ind drissich welsche
mijlie. item ouch suyc1t man off desem berge suydden wartz
den balssems garden , ouch den vloss des Nijls ind suydt
west siecht 111an gar vil hoeger toerne, der drij beyssehen

15 cassaFaraonis van wylchen ich noch hernae schrijuen werde.
ouch ouersuvt Inan hie by nne dat gantze laut van Egyptcn.
item nUU1 s~icht dat deser berch ind sloss des zolrlains lijgent
in Arabyen, so nae stoest dat lant van Arabyen an dcse
stat die dae lijcht in Egypten lant.

20 Itern hernac will ich schrijuen etzlichc wunderliche gc-
schefftenvan deser groisser stat Alkayr, die in desen landen
gar ongeleufflich sijnt zo hoeren, as mich desetz"\yeyn duytz­
sehe 111an1nieloicken voirten van orde zo or.cle in deser stat.

Iteln bynnen Alkayr sijnt veirindtzwentzich d~sent gassen
25 ader straessen. dae vnden sijnt veirindtz'\ventzich heufft

straessen. der is eYlle tzwaegroisse duytzsche l11)"len lanck, dic
vau Materya kUlnpt,' dae der balssen1 ,,"eest, ind geyt durch
die stadt an eynde van Babylonien. item clan sijnt die au­
der straessen Inynre, van anderhalff duytzsche ~1yleu, van

30 cyner duytzscher 111ylen, Van cyner haluer cluytscher 111)'1on.
ouch sijnt viI straessen vneIer den vierinc1tz'\ventzich duscnt
die gar ldeyn sijnt. iteu1 eyn ycckliche straesse sluyst 11lan
des naichtz hynden incl vur zoe Init hogcn dneren vnlb vp­
loufts 'yill der n1alneloicken. nv tzelle , air Alkayr neyt

35 en haue eecht ind veirtzich dusent portzen. itenl ouch so
llaint all gassen an naichtz eynen "Techter in Ylnb fnyrss
ind vploufI's ,vyl. nv tzell aber, off bynnen c1e~er stat llC):t

eIl "\vaechen vier incl tz'\ventzich duscnt 11lan. ItC111 auch 15
cyner yecklicher gassen zo beterll1pt eyn koch ind tz"\ycyn

40 broytbeckcr, so sijnt in desel" stat veirindtzwcntzich duscnt
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koechc ind aichtindveirtzich dusent broitbccker. wie wacl
dat dae sijnt vil straessen die geynen kocch noch broit­
becker en hauen, so sijnt doch dar intgayn vntzellich vil
gassen die hundert, andcrhalff hundert koeche inne hauen,

5 ja deser koeche moissen also vill sijn, want die' heyden in
yeren huyssern selden kocchent. jae ouch moissen dae vil
broitbecker sijn, want dat broyt moiss heyss vss dem oyueu
gesscnwerdenvmb der groisscr hytzden \\'y11 van der sonnen,
die iclt bynnen drijn vren steyn hart maicht, so dat mens

10 dan nyet wael essen en maich. item dese kocche kochen
alle off der straessen, etzliche dragent fuyr mit gesoeden
hoenre ertze ind ander koecherije off yeren heuffdern durch
die stat veylle, item dese koeche koecheu alle mit cameils
myst, want gar wenich holtz in den landen weyst, as Inan

15 dat holtz vss andern landen brengt, vss Kandijcn ind Cy­
peren, dat man dan dae mit dem punde vcrkcufft. item
man vynt geyn ander holtz in Egypten ader Arabijen dan
datteleu holtz dat is gar fuyll holtz mit zo bonwen. item
bij desen kocchen vint Inan gar vill gesoec1cn ind gebraedcn

20 hoenre veyll. dat kumpt also ZOC. Inan spricht in eynre
burdiger reden, idt sy eyn haue bynnen Alkayr, der haue
vl1c1er yen1e veirindtz\ventzich hennen ind eynyeckliche henne
bruede des jacrs tz\vclff 11laill ind zo ycderll1 lnaill drij ader
vier eIusent kuychcl1 zo salDen, dar vnlb lDoissen 'wael c1ac

25 YiI hoener gcssen \verden. jae idt is ·wair. der hane dat
is der zoldain, der hait vnc1er yenl veir ind tz'\vclltzich henncn,
elat sijl1t backoeuen inhauende gar vil Ioeeher iilgesatzt n1it
ronden kaechelen, dar in sij dan die eyer legen. dar nac
stuppen sij den oyuen l'ontz vInb ind vInb lnit Inyst zo incl

30 stoechcn gar CYll lac fuyr dar vllden, soe dan dat fuyr, der
heysse I11YSt incl die heysse loecht van den landen die zo
salnen bynnen drijn 'wechUll vss den eyern kuychenlnaichcl1.
der oeuen ich auch viI in desen landen as in IIispanycll
Garnaten ind in Barbarijen geseyn hanc. iten1 as dan dese

35 hoenrc vssgcbrucclt sijnt, drijfft 11lan sij zo san1cn in cyn
kleyn gc\vulff, dac Inan sij il111C voyt incl voert verkueift,
as ich dac geseyn hane dat der kouffinan die hoene1' vcr­
koufft in cynensester ind schept sij eIar in mit beyden hen­
den als suy1clt he '\vcyss 111C8scn. so stunt dcn1 eYlnc eInt

40 heufft in der loicht, deIn ander eyn beyn, dCln andcr tZlYCY



zo ä~r anderen zo rijden vmb der groisser hytzden wylle.
aber cristen noch juden moyssen in deser stat neyt rijden ,
wye waell ich duck mit descn tzwen duytzschen ma111111C­
loicken durch die stat reyt, dat "ras der oirsaichen , ich

[) was gekleydt in der gestalt wie sij rijrlen,
Item die huysser bynnen deser stat Alkayr sijnt ge­

meynlich van enbuyssen seer hesslich ind boese gcbuwes,
aber bynnen den huyseren sijnt sij gar schone ind koestlich
mit gokle allet oeuerstrichcn. ouch sijnt sij vnden gepaueijt

10 TI1it koestlichen kleyncn marmelen steynen van allerleyfarwen
in eyn anderu mit kcestlichen historijen ind blocmen ge­

I wyrckt , dat man sich in dein pauamcnt wacl spiegelen
maiehr. dar zoe lcgen sij noch dar off koestliche tapcten,
dat sijnt koestliche sijc1en gcstickde duceher. dar vinb as

15 Inan in der huyser eyn kumpt , soe TIl0YSS 111an VIllO der
koestlicheyt wyll des pauementz schoyn trippen ader pan­
tuyffclen YSS doyn. so gaynt sij dan off die tapeten sittzen
as die snijder in desen landen cloynt, essen ind dryncken
speyllen ader redene mit eyn andern ind dat allet sunder

20 groyss geschreij. itcm ouch slaeffcn sij off geynen bedden,
dan oft' desen tapeten. wie he rijcher is wie 11e 111e vnder
sich leecht. aber dat gemeyne volck sleyfft oeuen off den
dccheren off eynre natten ader vur Sij111C huse off der laden.
ouch frauwen ind man slacffcn also bij eyn ändern ind

25 doynt sich nummer YSS dan wan sij wijsse belnder aen doynt.
Item yere seckt heldt dat .. sij , moigen nen1e11 zo der

ee scess x. ader tz\ventzich ,vijuer, so vill as eyn yeder yoi­
den ll1aich, as dat gesetz hehlt c1at cyn yecldicher eyner
huysfrau\YCll all <.laigbs geuen Inoyss drij Inaclijll, dcr doynt

30 secsindtz\vcntzich eyncn ducacten, vur bade gelt iud ycr
auelltz cssen. des lllorgens 1110issen sij an sijuenl disch
esscn, dar zoe Inoiss 11e ycr halden eyncn s"\vartzcll vcrkeuff­
tell jungen der oft' sij ·warden 1n01ss. jteDl is idt dan saiche
ditt der ll1an eyner sijner hnysfr~unyen ncyt tlcyt ader gheefft

;15 as vursz ind ,vylt lllec "\vijtl'cr 11CInen dan hee gefoydcll kau,
1\'ylt sij dan so trcet f)ij VUl' dcn richtcr ind bcldaicht ycn
111it der \vaerheydt, so ,virt 11e van stunt an gegeyssclt, dar
zoe Inaich sij sich vftn YClll scheydcll iud ne111e11 Init ir ir
Init gebraicht goyt. itenl also hauen die fl'~unyen in heydell-

40 schaff lllC vrijhcyt, dan lUrlnnC koe esel pert aIIcrlcyc gc-
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beyn, dem ander eyn fiocgcl in der loicht, so dat eyner
kreyeh xx vur sijne maisse, der ander veirindtzwentzich vur
sijn maisse, item dese koeche kochen ouch gemeynlich ka­
meyls fleysch, dat gar suess is zo essen ind ouchvil schaeff

G fleysch mit langen breyden swentzen ind hauen gar lange
oren in deser gestalt.

10

15 _~-,c,:

~-------

Item die ghemeyn straessen bynnen deser stat Alkayr
moiss man all daighs drij mayl mit wasser begeyssen vmb
der groisser hytzden ind stoffs wyll, as die gassen vnder

20 neyt gesteinwecht en sijnt , anders moysten die lude in
dem stoeue verstieken. item dit wasser ind alle dat wasser
dat sij in yeren huyscren bruychen mit wessehen ind dryn­
ken moyss man all wss dem Nijll dragen ind off kamelen
voeren. soc waert myr waerafftich gesaicht dat weren 1118

25 dan tzwentzich dusent kameyll, die neyt anders alle dage
en doynt, dan zo beyden sijden in grosseu geyssen huyden
,yasser vss deInNijll in die stat dragel1. dar zoo Sijllt noch
,vael tzeyn dusent man die des daighs all vren off yeren
rucken in geyssen huyden ,vasser vss dem Nijll brengent

30 in die straessen ycyll ind geuent eyn klcyn poetgen voll
Vlnb eynen kufl'el'en pennyllck, op· dat sich eInt volck lauen
Inaich yan der groisser hytzden. iteln noch dar zo hauen
die rijchc heydell alInoesseIl gClnaicht, vlnb goatz ,vyll vp
vil order der gassen. dae stuI~clen groisse kroechge die sij

35 vol ,vasscrs hielten. dac Inoechten cristen juden ind hcydell
vnlb goetz ,vyll drynckell. anders 1110eistc vin volcks vun
deme stoeue illd vun der groisser hytzden versticken.

Item offden ge111eyncn orcleren van elen gassen, st<~yt it
yo11 escHen pert canlclell illcl ll1uylcr vn1b zo verhuYTen,

40 Inan inc1 frutnven van eylne huyss il1u van eynre stracsSCIl
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clicrs, dar zoe a11 kouffmenschaff an allen steden dorffer ind 01·­

der zollind trijbnyt geuen moyssen, sunder alleyn die frauwen.
item so hait doch der gcmeyn Inan nyct dan eyn frUtHVC
ind eyn 111al1 der tzeyn ader tzwelff wijffer hait dae I110iss

5 vnder yen geyn kijff sijn dat 111(111 solden vernympt , dat
mich gar seer befreempt.

Item vntzellich vil volcks woent in deser stat in eyme
huysse, tzeyn tzwelff parthijen. ouch sijnt in deser stat
woenafftich clrissich duscnt getzalter cristen van allerleyc

10 sectten ayn latynschen, dar zoe wonent in deser stat ge­
tzalter juden tzeyn dusent, want eyn yeder heufft moiss demo
zoldain geuen des. jaers drij ducaeten. item dese cristen sijnt
Greken, Jacobitainensurijanen die hauen in deser stat eynen
patriarchen .deme sij gehoirsam sijnt nae der geystlicheyt,

15 as wir dem pays 1:0 Rome sijnt. so haynt ouch eyn eycklich
secte van den cristcn ind van elen Juden yere eygenstraessen
in deser stat die sij des naichtz nae sich zoe slicsscn. itC111

Inan vyndt ouch gar rijche cristen incl juden in deser stat
dryssich ader veirtzich duseut ducaeteu hauende. item man

20 kendt die cristen, heyden, turcken ind.juden an deser gestalt,
as hie vnden geconterfeyt steyt, so dat der crist drayt vmb
sijn heufft eynen langen blauwen sleuwer gewonden ind der
heyde drayt cynen langen wijssen sleuwer vmb sijn heufft
gewonden , dar vnden 11e hayt off deine heufit stayn eyn

2[j plat stijff ghepapt hoytgen, so hayt der turck off sijnem
heufft eyn lanck spitzafftich hoytgen dai' vmb he gewonden
drayt eynen langen wijssen sleuwer ind so dragen die juden
eynen langen geyllen sleuwer vmb yere heuffder gewondcn.
also kent man dese veir uacionen in deser stat by desein

30 conterfeyt

§ß

Item it waert mir gesaicht vur cJl1C gantze waerheyt,
dat der gemeyn kouffman der in descr stat Alkayr seyss­
achtich were geiueynlich hetten dryssich veirtzich dusent

20 ducaetcn. aber vil van den rijchsten die me hettcn dan
tzweymael hundert dusent ducaetcn, dat gar leegelich luyclt,
wie wael dat it waerafftich is , want alle dat syluer gelt,
geslagen ind ongeslagen dat Inan in desen landen vynt ind
sleyt dat voert Inan a11 jners YSS desen landen 111it drymael

25 hundert dusent ducaeten in beydenschaff aber sij schicken
vnss geyn gelt weder her oeuer, dan get essenspijse ind
sijdcu gewant, dnrzo hauen sij ouch siluer ind goltz in yeren
landen geneich dat sij in deme sande vynden, dae van ich
noch hemae schrijuen werde. ouch were ich selffs muntlieh

30 bij dir, lcscr , ich wulde dir dis puntz besser vnderrichten,
Item in deser stat Alkayr sijnt gar vil koestliclrcr ind

hlstlicher baetstoeuen, .die 1na1111C bysonder ind die vrau\vcn
bysollder. clesc stouen haynt cll'ij ader vcir kleyncr vur­
stouen eil' Inan in die rechte klunpt inu cc eyne ,varnlcr

36 dan die andere dcsc stouen sijut a11 vnclen ind }Jcsijclen
Init Inannc}stcYllCll gcklcyt. auch \verdcu dese stoucn alle
111it hcyssen ,vasscr ghc"'crlnpt, dat ge"'cflnpt \yijrt 111it
call1cyls .~.nyst vur den bactstouell -in .groyssen kesscllen.
da"n \Y~Tt it gelcyt durch pijffel1 in die ~tOl1en i~cl' veldt in

~o ~(~\:':T;. ~~~\-:11 ~-:~~k·:. d~:: ~ll Lrr (~~::!! 3~·:··':::~ ~:::1~!. d::u-
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in eyner maich gayn sittzen hauende eyn wasser bat nae
sijme kuer, soe maicht der rouch des warmen wassers die
stouen warm, sij hauen dae inne gar zude bedder knecht
die eynen nede~' legen keren ind wcnden

b

mit aUen trcckong~
[) der geleder oft eY~ler angewassen sij off neyt, dar vmb sijnt

dae gerader lude lud gebueger dan hie zo lande, ouch sijnt
dese stouen oeuen o~er,vulfft. ~l~i~. yetlichen renden gelaseren,
so dat nle~ .._s? klair dar in geyt baden," en'~'ghYlick"-"e);iler
off der straessen. -.., . .. . . "_.- ..

10 ItC111 is regcnz gar selden in deser stat off hie vmb
trynt in Egypten ader Arabijen. sij wyssen neyt zo sagen
van rc~en donner hagoll ader blyxem , dar .zoe suyt man
seIden In der loycht wolcken drijuen, dan alwege groysse
hytzde. .

15 Item dese heyden wyllen hie neyt geleuffen dat eyn
mynsche besessen maich werden mit deme duuell, as it nye
dae gefreyscht is woirden, dan si] werdent wall raesen durch
mystroyst. euch \vyllen sij neyt geleuffen dat eyn sele nae
dem doyde off erden gayn moige , dan sij geleuffen, ,vyIch

20 mynsche wayll .deyt der· suylle hernamails guden Ioyn int­
fangen, aber. der oyuell deyt sal yeme sijn loyn dar nae
werden ind dat allet snellich nae dem doide, dar vrnb ue-
leuffen sijneyt an' dat fegefuyr. tJ

Item .van yerre kranckheyt "ryll ich uch vnderrichten.
25 sij hauen gell1eYl1lich all die vallende suychte. etzlichen

als ich geseyn hane in yeren gebede sij neder vielleu. ind
"raeren besuycht. da spraichell die vlnbstender: sich der
111an is versuyckt \voirden in sijnle geyste in ~[achelnetz

h:nden. ~s 1e dan \veder zo sich sel~en: klunpt, :so fraegcn
30 dIe vIl1bstcllder, .\vaer 11c ge\veest sij ind \vat 11c' gcseyn

. haue. so sijnt etzlichc dae vnder q\vaede schelek ind sapCll
sij sijnt ~edcr zo Meka lJij Machemet yerm .prophetentJge~
,vcest .Illlt yelne gesprochen, eInt yen is verboec1en nae zo
sagen. .den halden sij clan vur eynen heyligen Blau..

35 Itelll der die krenckten der vallender sllycht helffen
llloecht der erwurue \vayl creft'tich guet in desen lande!l.
ich \yuert gebedell in luijnre herbergen tz,,'cu herden zo·
helffen. got gaeff Inir geluck dat sij gcsunt \voirden Init
re)11gen van claen der ellentter dier incl lnit benonyen "ror-

40 tzelen des ich steetz bij nlich droighe, dar durch sij 111ir
7
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groi~se fruutschnff iud cerc lJc\vijstcn. dit (l'v~un "ur den
zoldain der mich liess bidden die kunst zo leren aff dae
blijuen zo wonen, sulde mir geltz ind guetz genoich geucn.
ich nutwert as eyn kouffmans knecht , daer ich mich vur

5 YSS gege.uen hatte, warme ich zo Damasco ghcwcest were
bij mijnem heren eyn kouffmau van Venedich ind hette yem
rechenschaft' gedayn, wculdc ich weder kotneu. sij laichten
mir gar vil strycke vur mit -geltIe ind mit schoynen vrau­
'wen, die degelichs uij mich qwacmcu. die hetten .mich

10 gherne derbi] ge1Jrai~ht. dat was mir aber allet vur weder­
raiden ghewcest. hctte ich mit yerre eynich zo schicken
gehadt , hcdde .ich mijn geleyde gebrochen ind dar durch
ich clan ungegrijffen were woirden incl mich dan eynen
mamcloicken gClllUich t, as ich 110<.:.11 uaemails wael innen

15 wart.
Item ich hayu ouch an yen gcsiene vil melaetzsche

lude , dar zoo dcse nuewe krenckcle die Inan nocmpt sijnt
Jobs suychte. item dar zoklunpt ouch oeuer viij af ix
jaeren die pcstilcucie in dat laut, bysoudcr gar hart in dcser

20 stat Alkayr, want it gar vntzellich vil volcks bij eyn andcm
wouen ind nyeruans dne den anderu schuwet in sulchen
IU'enckden, as nlir in der \vaerheit gesaicht \vart, dat in den
vunftlen jaere Ylll'ledell cJ'n sterflle \vere gc\vcest van der
pestilenciell bynncn ...r\lkayr dureude drij Illuent IUllC1\:, so

25 dut in den ycrstcn lnaent storuen: alle daghe x xij duscnt
Inan. .clat "ras yen kleyn, dat schreyff 111en nyet off. den
anderen llUtent storuCll alle daiehs xx ~"'{iiij dusent nUll}.
eIoe Inoist Inen alle IDorgell dat denl zoldain beschreucll
brengen ind in den dryttell macnt storuell' all dage xxx

30 ader xl duscnt lllan, dat der zolclain \vcynct ind 'hcsorghde
dat liic stat suylde YSS gestoruell sijn.· sijlle diener spraichen:
herre truyret lleyt.· .it sijnt noch tz\vae lange straissen die
lengde van vUllff lUlubcrtzsche 111ijlen, dae iUl1e noch geyn
Inan' gestorucn is ader ouch ducr inne en starff. dan Inan

35 srticht Ini1' ,vacraiftich, c1at in dcn drijn 11luendcn 1ne dan
tz\ventzich Inayl hundert dusent InYllschcll tIoe in Alkayr
gestorucn ,vel~en.

Itelll elie nachten \verüen nU1111l1Cl'nleir korttze1' clan
IX. vreu. dar vlub sijnt elie dage sijllt Jo11ans Inysscll kort.zer

40 dan hie zo lande. \Yflr vinb, dat lays ich yctzunt vnder
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wegen , ns it dem gcmoyncn manne onuerstcntlich is, so
hatte ich altzijt eyn astrolabium bij mir, die hoechte der
sonnen des maenen des gesterns ind der hemelscher ayxt
alle wege in eyrne yecklichen lande zo erkennen.

5 Item in der langer straessen bynnen Alkay~r als man
nae dem pallais gayn \vylt, soe steyt mytz in der, stracssen,
dat men aicht vrnbtrynt mytz in der stat , eyne schoene
hoege poertz mit tzwen hoyghen toernen koestlichen off • "
gemuyrt , daer men vnder heyn wandelen moyss. as eyn

10 here ader eyn lllanlIneloick lllysdeyt, so henckt man yen tus­
sehen dese tzweyn toerne off, dat yen mallich wael beseyn
maich.

Item .etzwas van yeren gelouuen aff van yeren secten
zo schrijuen. dese moeren die men hie heyscht heyclen

1[) ader zarresenen fruchten got gar sere, want sij all dage
jonck ind alt vunffmael off die erde vallent tgeen oist ind
kussent gar inncntlich die erde ind werffen dan erde ouer
sich ind roeffen: ollachrim, dat is gesprochen: got ontberme
dich ll1ijnre. auer sij sagen dar bij: oUa alie sydine 1fa-

20 cheulet, da,e inne Inich dunkt dat sij galltz yrrent, ,,,unt
uat is gesprochen: here got ganck ind gruesse vnsen pro­
feten ~1achemet. item des frijdaichs haltcn sij yeren SOl1­
daich. soe geyt mallich in yere lneskijte, dat sijnt kirchen,
yer gebet zo uoyn. as sij in die kirche kOlnen hauen sij

25 gClllcynlich fonteyncll clucr il1uC stayn. dar off gaynt sij
,yerst syttzen ind ,vcsschell dat lyt dae ll1it sij den daich
ader naicht gesunc1icht haucn, ,vallt sij'vern1eynen sij sulden
ye neyt ,virdiclr Sijll got al.l zo bidden. as dnt geschiet is
gaent sij vp koestliche nutten ind tapeten sittzen n1it dcn

30 yoessen vnder sich gheslagell, ,vie die snijder in desen lan­
den sittzell ind bedent sich seer inllentlich lnit vil kussenc1e
der erde. soe syttzen yer paffen öist\vart boeuen an ouch
in der gestalt ind syngen yer getzijde in llloriske, dat is in
heyderse spraichc gar selsenl ludellc1e ind ye!" paffen Sijllt

35 gar selsen angedn-Yl1 nlit \vijssen gekleyt Init langen incl
hOgCll spittzen vp den1 houffde. an den1 lesten tzoullen sij
eynen breyff, dellle doynt sij an groysse erc boegendc sich
zoe der erdeIl. as Inir gesaicht ,vaert so stontte c1aer inne
geschrcuen die tzcyn gebot die ~loyses off deIn berge Orcb

40 ontfangell h[tit. itC111 in dcsen Ineskyten ader kircben staynt
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yen 'bidclende dat hee sij gode van hemelrijch voert will offc­
ren. itCIU dan so blyfftsijn huyssfrauweoff dem graue lijgen
schrijende roeffende bys off den drytten daich. so korneu
dan "die neiste maigc ind hoclent sij van danneu. die ha-

5 uen alle sne wijsse reuwe kleyder an.
Item die soldayn hauen gar suuerliche koestliche mes­

kijten buyssen desestat gebuwet, dae inne sij begrauen lyggen,
dar in sij groysse tzieraet ind guet gcgeuen hauen. as in
eyner yecklichen meskijten stedes bernen me dan hundert

10 lumpen.
Item dese machemeten en dryncken geynen wijn, dat

yen yere profeet Machemet verhocden hait, wie wael dat er
vil sijnt die heymelich mit den mammcloicken ind juden
wijn dryncken, as men dae offenbair gheynen wijn veyll

15 h~uen 1110ySS, off peen des doytz dat gebot zo halden, so
wirt doch waell heymlich durch die mammeloicken wijn YSS

Candyen in kleynen tonnen mit Iijnen doechen oeuertzogen
in dese stat braicht, des eyne aem nlOYSS gelden xiiij du­
caeten. item helt ouch yer gebot dat sij geyn swijnenvleysch

20 moisscn essen. item ouch helt yer gesetz wan eyn man
stijrfft sijn wijff maich des mans broecler nemen. ouch so
aff eyns mans wijff stijrfft so maich der TI1an nemen sijns
wijffs suster. I '

Item sij laissen sich ouch besnijden gelijch den juden.
25 dat doynt all machemeten. dar zoe besnijden sij ouch clat

vrauwen gesIecht. dat doynt die juden .nyet, item sij haynt
in yerer seckten gheynen heyligen daich, dan elen frijdaich
vijren sij vur yeren sondaich inrl allwoge essen sij vleysch
ind in dem october vasten sij van eynem nuwen licht yn

30 dat ander , so dat sij die dage noch essen noch dryncken
off pene des sterucns. auer so balde die sonne vnder is
ind die sternen schijnen, so settzen sij sich neder ind essen
incl dryncken vleysch ind wat sij hauen bys sich die sternen
verliesen.

35 ItCll1 Inir ,,'art gcsaicht inü ich ouch offcnheirlich saich
dat dese machcmetcn ncyt ghcrnc cylll'C kattzcll bucshcyt
doynt ader laissen geschyel1 in ere yers profeten lvIachenletz.
als der suhle eynnlael gesessen hauen, so hayt sich eyne
katz off sijnen fock zo slaeften gelaicht. he ,volde. die katz

40 neyt "recken ader stoeyren ind sneyt dar vrnb eynen ghere
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vss sijnen rock ind liess die katze slaeffen Iijgen. der fan­
tasijcn halten sij gar vil in yeren seckten nae yerem pro­
fctcn Machemet. as ich ouch eyns maels eyn katz sich
saich legen off eyns mammeloicken rock dae he sas , ich

5 daicht wye 11e myt der kattzeu leuen wulde. ich wardet
bys er off stunde. doe leyss he den reck vss dcme hals
vallen off dat he die katz ncyt en stueret.

Itcm ich saich in deser stat Yii elcphanten ind vil
junger lewen verkouffen , merkattzen ind seekattzen vmb

10 eyn kleyn gelt. ouch saich ich daer tzwey gar selsem deyr
geraffen genant, elen sijnt yer vurste beyn mit den boyghen
wael tzeyn voessc hocch ind die hynclerste neyt me dan
vunff ind hait eynen gar langen smalen hals tzeyn vocsse
lanck 111it eynem gar kleynen heufft off hauende tzweyn

15 hoerner incl hait eynen gespalden voyss ind eynen kortzen
swantz als eyn cameyll ind is nae deser fijguyr gestalt.

20

25 '.

30

Item so ns Joseph vcrkoufft 'V~l....C; vrtll sijncll brucderell
incl qVialll in Eg}1)ten zo Alkayr bij den kocnYllck Pharo

35 als die bybell dat kleirlich ,vss \vijst in den ~\':xvij capittel
genes,., so ,vas deser ,J oseph eyn vernunfllich Inan, dat sij
yen nae doyt konyncks Pharo zo eynen koenynck ader 201­

daYll kocrell incl he die lallt Init groysser ":-ijsheyt also frc­
eIclieh regiercle~ cloe sattzen sij in zo eynlc e'vychlichen

40 gedechtenyss, sij eu ,yulden gheynen zoldaYll hauen 11e eIl
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hauen die groisse heren
van den mammeloickcn
koestliche wijse lange
slocyer vmb yer heuff­
der gewondcn as in dc­
ser gestalt.

Item dese mamme­
loicken wan sij off der
staesscn gayn ader rij­
c1ent hauen sij allwoge
eynen groyssen stock in
yerre hant ind eynen
tzebel off der sijclen.
wao eyn heyde , crist
ader jude yen etzwat
oft' der straessen zo
nae treyt aff yen an

rueret , den slayn sij zo der erden, so dnt mallich ycu
off der straesscn platz 1110y8S geucn. ich hayn gcsycn dat

20 evn mammeloick off der straessen me dan hundert heyden
verjocge. sij e11 doersten sich nyet weren. Inan suyt ouch
gheynen heyden metz aff gewer off der straessen dragen.
dar YIUU vynt Inan solden dat eyn mynsche daer doyt ge­
slagen wyrt , dan in kreysch leuffen. item dese 1l1Unl111e-

25 loicken gaynt auch wael offenbair by eyns heydens wijff, he
eu dar nyet \vael dar intgayn sagen. ind dese llHtnl1ucloicken
hauen ouch gar suuerliehe henghest ader peert, die stedichs
in den heyssen sande' lijgen 1110issen sunder stroe ader heu.

Itern ",van eYllel' yan den llUl111111Cloicken stijrfft so
30 nyn1pt <lcr zoldayn all sijn guet incl allet ,vat he hynder

sich leyst iud hette ho tzien kYllcler, die eu eruen nyet,
,,~ant sij sijnt gehocren heyden. doch yen der zoldayn durch
gunst etz\vat genen \vllldt, dat Inoechten sij haucn. die
seIne kynder Inoigen llUHnuer zo regenlent kOUlen. itell1

35 111an sayt in desen lande, ,van eyn cristen verlennt der eyn
nlalnlneloic~\ ,"yrt, so rnoyss he vnsen heren ,JhCSUlll vcr­
luckende 111it sijner 1110der incl dar zoe off dat cruytz SpijCll

h{d laissen sieh eyn cruytz vnder die voesse snijclcll durch
slllaeheyt dar oft" 20 tredcll. ich sage dir, neyn eInt en lS

40 nyet ,vaer. (lese TIlamrrlCloicken, as sij yerst gefangen ,vcr-
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were yerst verkoufft woirden, ns sij dnt noch bys her gehal­
:den .hauen, dat sij cyncn zoldayn maichcnvss den verkouff­
ten cristen mammeloicken genant, die yerst jonck YSS Sla­
venyen Grecyen Albanijen Schyrkassen Vngerijen ind ijtael-

5 sehe.landen ind solden duytzschen gefangen werdenind voeren
sij zo Alkaijr ind verkouffen sij .daer als' koe ind peert.
ist dan saiche dat sij sich wacl regieren 'In wijsheyt strijdcn
ind vcchten,' so. werden sij dan des ," .zoldayns dienet ind
kornen all daighs zo groyssem gehoeir. .

10 Item ich hoert in der waerheyt sagen , d~t der aIde
zoldayn Cathubie der in tzwen I vurleden ~jaer'en: gestoruen
was. vss Schyrkassen Iant geboeren, .bij sijuen vader sijns

,alters vunfftzicn jaer eyu schaeffherde was ind laich off cyn
tzijt bij sijnen schaeffen mit eyme andern .jcngen sij zo hue-

15 den ind waert inslacffcn, doe er ontwaeclit spraich hee zo
sijnem geselle: hoer wat mich gedroempt hait, dat ich were
eyn groyss here ind all die werlt were mir vnrlerdayn ind
du weres mijn oeuerste dyener, mit anderen vil fantasijcn,
sij sus by eyn andern saisscn ind hatten dese reden zo sa-

20 1ne11,' qwaemen ,veir mammeloicken gereden ind .vyngen sij
beyde ind .voirten sij. zo .Alkaijr daer .sij .beyde verkoufft
woirten vur tzien ducaeten. deser eyn Kathubie tyert sich
so wal myt strijden vechten schirmen ind sich oeyuende in
der wijsheyt, so dat he 'nlldaighs zo'hoger stayt quam ind

25 zo deme .lesten :'zo eynem zoldayn gekoeren "\vaelt.:: doe
bewijst he sijnenl' luytbroeder gar groisse fruntschaff incl
111uicbget yen eynen,annarigo .inAlexandrIa. ind dis ·zoldayns
Cathubie broederi :,vas·.·eyn· .tzymrilerman, .den hee ,biji; sich
leys hoelen ind 'maichget yn ~o .. eynelll groyssen heren, as

30 ich' yen gesien hane.'bij deIn jongell zoldayn dat gantze lant
zo regieren. i ' , ':'

ItelD. gheyn geboeren heyde in' des zolclayns lant 'n10yss
. rcgcnlcnt hauen, ~ dan alleyn dey .gef~ngen. verluckende cri­

sten, die 'man daer heyscht lnalnlneloicken regierende des
35 zoldayns laut die.. mamlueloicken' kent nlun an deser gestalt:

he luiit· an eyn ,vijss gelickt lijnen kleyt lallck' bys' off· sijn
voesse. . he geyt barbeynich off tz,ven bogen,trippen; vlnb
des heyssen sandtz· ,vyll incl hait off sijlne hoeffdc 'eynen
langen roden' hoyt ·aYll vpslaich "rael drij spannen ·hoich 111it

40 langer wollen wael eyner spannenlanck aeffhangende. dochso



dent vss cristen landen, so werdcnt sij verknufft den heyden.
dan werden sij dar zoe gedrongen dat sij dcse woert sprechen
moissen :' holla hylla lalla Mahemmet reschur holla; dat is
zo duytzschen gesprochen: got is got , sall ewych blijuen,

5 Machemet is der gewaer boede gesaut van gocde. dun
besnijden sij yen iud geuen yem eynen heydenschen l1aI11Cll,

3S vnser drij in dem ghefencknyss nyct 111C vurgelaycht ader
gedayn waert , as ich noch hernae schrijffen werde. dan
ich sayn dir in der waerheyt, dat die heyden nyet van vn-

10 sem heren Jhesu incl van vnser Heuer vrauwen wyssen zo
sagen, as men in deme lande nyet predicken en moyss.
as ich idt in der waerheyt wael dar vur halde; dat men in
deme lande predicken mocchte sij' weren balde zo bekercn ,
ns sij gar liehtlieh gcleuucn. want in kurtzerr vurgangen

15 jaeren was in deser lautschafft off eynem dorffe bij Belbeis
eyn stat in Egypten eyn quait verlouffen jude , der sich an
naem, 11e were van dem almechtigengoec1e gesant zoe dem
volck yen zo 1C1'C11, dat sij haldcn soulden die buechc Moysy,
dat sij an yeme geleuuen suIten bewijst he yen durch sijne

20 groysse boeuerye vil mirakel, as he sijn sympel nacber zo
gaste loydt, sloich 11e eyn ey in eyn' panne ind saicht zo
sijnen naebern: ir frunde ir 1110yst lich lijden, ich en han
nyet me, clan got sal idt besseren. dan hatte he eynen
hultzen leffel der durch boert ·was. daer hatte he veir ader

25 vunff eyer in geslagen ind mit \vaess zu' gekleefft. las hec
dat vmb solde rueren in der pannen \vaert dat ,vaess ,veych
ind so 'vcylten die eyer in die panne. he spraich: syet il'

. goetz frunde, dat lieh got durch Iuich nyet layssen en ,vyll.
ouch hatte he dan eyn getzelnde duue dar zo getzcn1pt,

30 ,,'anne 11e ass dat sij yerll off sijne scholder vlouch ind yenl
vsser sijnen aren ays. ass dat bij' desen guclen frunclen
geschach, sprach he: syet eInt is goetz geyst der lnir alle
dYllCk sayt 'wie ich Inieh regieren saH. dcser boeucrijcn
d~'eyff 11e gar viI eyn halff jaer lanck, so clat gar viI volcks

35 an yen gelonfft ind sij van yercn profete j\lnchelllet vielten.
sij \yolden yen1 YiI gelc1~s schencken ind genen. des ,volde
he allet lleyt nemen, dar durch hee geloecht \vacrt inc1 nyc­
Inantz -rUf yen vntslouss, off eyn tzijt b.rs Cl' tzicn duscnt
c1ucaetcllohyndcr cYIl1e rijchcll kouffn1all ,,'yst daer 11e stedich

40 plaich zo gayn. die naln he il1cl tzouch e,vech dat nyc-
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mantz CH woste waer 11c bleyff. da sehnemde sich dat volck
gar seer dat sij so lichtlieh "an yeren gelouuen genallen
wneren ind funden den durch gcboerten leflcl ind die ge­
tzaemde duue in sijme huysse dae mit 11e die groisse boe-

5 ucrije gedayn hatte. da bij is zo myrckcn dat dat volck
lijchtliehen geleufft ind gerynge zo bekcren were,

Item die vrauwen in descr stat ind lautschafft werdent
gar nau gehoyt van yeren I11annC11. wan sij off die straesse
gayn ader rijden so hauen sij alle swartze netz vur yeren

10 augesieht dat Inan sij neyt erkennen en maich. sij erkennen
anders mallich ind sijnt alle gelijch mit eymewijssen kleydc
vmbhangen ind dat netz vur yeren angesicht .is s,vartz.. so,
sij dan ducke dey man wijss maichen iud heyschen oirloft
in die baedt staue zo gayn, vinden sij off allen orderen der

15 gassen muyle aff eseleJ~ stayn dar off sittzen sij ind l:~jdcllt
lanxt yeren Inan so bestupt, so dat yer eygen Inan SIJ neyt
en kendt ind rijdent bij eyme mammeloicken drij ader vier
vren speien. also doynt die vrauwen gar groisse boeuerijc
wie nauwe sij van den mannen gehoet werden , as ich dat

20 duck mayll mit mijnen ougen gesien han.
Item as mich dunckt so is it gantz contrarije Init yeren

,vesen ind den V11sen. as die vrau,ven dragen leder hoescn
nlit bruechen an ind die Inan gaent alle barbeynich. ouch
as die Inan dragen die sloeyer.vrnb dat heufft ge,vonclen

25 ind die vrau\yen nyet. 'want die vrau\yen dragen eyn. hoych
clYl1ck off yerem heufft in aller gesteltnysse ,vie eyn kelick,
dat gar Init kocstlichen ducehen incl tzieraeten VIllb \\'onde11
is, gaynt ind rijden in cleser gestalt, as off dese flnder sijelc
cOllterfeyt steyt.



Item die dieffe die in c1eser stat Alkaijr stelen en
henght Inan gheynen, dan men smedet sij mit ijsercn ketten

35 dri] ader vier zo samen ind geyft den cyuen heyden zu der
sij huedet, den H10YSS (yen) eyn yecklich all dagc gheuell
tz,,'eyn madijn ind eyn yecklich a11 dage deIn zoldayn drij
]nadijn, off sij 1rerden des auentz van yerell huecleren all
hart geslagell. llU· Ylllb dnt sij dat gelt aII· auontz hauen

40 1110isscn, louffen sij des daighs durch die stat in den ketten
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mit arbcydcn ,. n~it hidden vmb goctz wyllc, mit dicffcrijcn,
wie mallich dat sijn 1:0 wegc maich brcngcn, oft' dat sij des
aueritz nyet geslagen werdent, as mir dacr aeff gesaicht
wart , dat in descr stat Alkaijr gyngen also ges1l1cdet in

5 den ketten 1118 dan tzicn duscnt dicff.
Item no tzclle ind besich off it nyet vil volcks sijn en

1110ySS. jae ich halclent vrij dar vur dat 111e volcks in deser
stat is, dan in den tzwen styfften Coclne ind Tryere. ich
hain dir ctzlicher tzalberaichtige lude hie bcuoir genoenlpt,

10 as mit namen xxiiij'" koeche, xlviij rn broytbecker ind )LXX
nl

die wasscr degelichs vss dem Nijll voeyren dem volck zo
drvncken. nv rechen, wat moyss dan dae volcks sijn die
du~t essen ind dryncken, ind noch sijnt dac getzalter Iude
xvjIII mammeloicken iud eyn yeder 1113,l11111cloick hait zorne

15 mynsten eynen knecht, dan it gar vil vnder den mumme­
loicken sijnt, die haucnt xxx ader xl kriecht ind vil van
den .oeuersten heren die harnt tzwey ader drij hundert
knecht.

Itern noch sijnt getzalter huyssgcseys in deser stat
20 xxx'" cristen ind me dan xlll huyssgesynt van juden ayn

wijffcr knecht ader kynt. ouch sijnt in deser stat xxxvj'"
meskijten ader kirchen , der eyne yeder in hayt eyne helff
deme anderen iij paffen nae yerre seckten , maicht dit zo
samen ayn der mammeloicken knecht ader yere wyffer on-

25 gefeirlich ocuerslagen drij mael hundert dusent Inan. wae
sijnt dan der wijffer, kynder, knecht ind meechde , dar zoe
der gemeyn burger, kouffman ind ambochtz 111an, ycr wijffcr
kynder knecht incl mecchde?

Item dese tzweyn mammeloickcn vocirten mich ocuer
30 den Nijll zo den drijn kassa Pharaonis , wael vonff duytz­

scher mylen van deser stat AIkaijr. men II10YSS wijt vmb
tzien vmb der krumdcn wyl des flos Nijli. eirst tzogen
wir van vnser herbergen den Nijll off durch die stat Baby­
lonia. dae quaeinen wir yerst an die kirehe zo sijnt Gcor-

35 gien genant, wylche die kirsten Georgianen yn hauen. itcm
waert mir aldae gcsaicht, rlat were dat huyss gewcest, dae
inne VllSSC lieue vrauwe seuen jaer Init vnseren1 heren fJhcsu
illd J08cph ge,voent hetten, c10e sij "'ss deIn geloefften lande
in Egypten getloll'Wen ,,'aeren. iteul voert gyngen ,vir nyet

40 \vijt in vier under kirsten kirchen,. daer inne Inan vns gar
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__·illJH~.YJt.oms wijst nae yeren secktcn.r Item voert gyngen wyr oeuer den Nijll zoo descn drijun
kassa Pharaonis. as wir nv an dese drij toerne quaemen
saygen wir gar selsen ghemechs. . wir maissen den meisten

5 toern vnden off der erden, der vier eckettich was , van
eyme eck zo deme andern hundert rocden wijt ind dat vier
mayll ront vmb. deser toernis gar mit groyssen swaerenstey­
nen off gemuyrt, sees, seuen voesselanck ind verluest sich in
die hoechde allet eynen steyn.wie eyne trappe. soe gyngen

10 wir van buyssen off wael drij geslagen vren bys off dat
hoechste, dat was wael tzwae royden breyt ind wijt. dae
sacgen wir gar wijt oeuer gantz Egypten lant ind oeuer
dat lant van Alexanclrijen in dat west~ meO men maich
ouch den thorn hundert lumbartsehe mylen off dyssijdt

15 Alexandrijen in dem mer wael erkennen. dat is zo Sa111en
me dan hundert duytzsche 111y1en. as wir vns nv resten
off deseine toerne ind hatten ghetzert die kost die wir mit
off gedragen hatten, stegen wir weder heraeff. in deme
schossen mir die Inan1111Cloicken zo .eren mallich wael xx

,.........-~~.

20 pijle heraeff vau deme torne vss yeren stercken hoernen
hant boegen ader nrmbursten, soe dat sij nyet off die erde
schiessen moechte~:~iiän~;~i~'" die pijle wael off der helschct
van deme toerne weder vonden. man wylt sagen kocnynck
Pharao hait sij laissen buwen in den duyren jaeren ind hait

25 sij vol~ gchat. dar vmb so heyscht man sy kassa
Pharaonrs.-äber ich enhayn~~_moigenvyilclC'{{
etzlige wyUen sagen it sijnt bcsryffenys geweest der alder

koenynck van Egypten.
Ite111 des anclerll~ daighs voirten sij luichoistwart buyssen

30 dese stat Alkaijr yonff lumbartsehe.mylen zo eynem ~deynen
doerffkell 1'Iaterya genant, den baltzellls' garten zo besiene.
doe ,vas 11e zo deser t~ijt gantz destrueirt, as ich vur ge­
schreuen hayne. dan \vir saegcn gar vill struychelin so
lanek us eyn arnl ,vye junge byrcken die vss gctzocgen

35 waeren ind laegen off der erden, der ich mit mir vil her
vss braicht hayn. nu sij wijsten mich wie der balsem daer
an weest. man snijdet die spittzell aeff in den meye ind
man kroemet dat loetgen off die erde in eynen pot ader
gelas. dan druyfft balsem dar yn. drijmail dOYllt sij deme

40 also. clat yerst en is neyt so guet als dat tzweyde, dat
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tzwcyde nyet so guet als dat dritte, dat drytte is der alre
bcst. des moyss der zoldayn den vier groyssen heren van
.der werlt all jairs zo eyner presencie schicken, as dem
groyssen .turckschen keyser, dem groissen Cayn van Cathay,

5 deH: groissen Vsay kassan heren van 'I'artarijen incl dem
gT?ISSCn hercn Loblin, heren in Ync1yen, den wir neuneu
pricster Johan,

Deser gart was DU in deser tzijt gantz clestrueirt soe
dat Inan dae vermeynt in den yersten tzien jaeren dac geyn

10 balsem 'wasscn en suhlt. dese balsem en weest ouch off
geynen eynden off ertrijch me dan off deser stat , dat ich
yc vernocmcn hane.

Item dit dOl~ Mathcrya lijcht nyet off dem vloss Nijli.
dan wanne der NI]Il groyss wirt soe geyt wael eyn strande

15 daer lanxt. anders fluyst der Nijll wael anderhalff duytz­
sehe myle van hyn.

Item ich vraichdc desetzweyn duytsche mammeloicken
war vmb da~ sich yer here der zoldayn schreue eyn her~
o.~uer alle die wcrlt, als men dat spreiche in vnsen lande.

20 SI] antworc1en ind spraechen, yer here der schreue sich eyn
here van offganck der sonnen bys zo nedergauck der sonnen,
als eyn here der gantzer werlt, auer mich dat doecht car
spotlieh sijn. as ich zoe yen sprach dat wir latii cl.' . . . . . ',','"'' lJnsc 1e
cIIsten lud dIe cflstcn III Yndyen, der groysse turckschc

25 keyser, noch Barbarijen en ,yorcn yeren horen doule zoldayn
nyct vndc~''\yo~·ffon. COllrat Vfln BaseH eyn Inalnnlcloick
ant'\YOl~t uur: Ich byu. bij die scestzich jaer alt iud byn se­
uennl~ull. verkoufft ,yolrclen YSS eynern lande in dat auder,
~oe d~t Ich eyn ~antz deyll der,Yerlt durch tzoegen byn, due

30 lnne l~h nyct n10 dan drij principacl ghelouuen funden hano
als cl'~sten, machametcn ind juden. soe sijnt die Cl'istel~
van tZlenclerley seckten, der eyn nvct O"eleuilt as de· 1··
I' cl' 1 "" ." . J Cl '. 1 anc Cl ,

a s . lC .atJJnscllC, gl'e~lJcn, ymlJancn, jacobitanen, nestoriancn,
In 01" <Ull1tanen, arn1enlanCIl, georgianen, surianen ind l11aSQ­

35 raInten. dese ?risten gcleuuen all in Cristulll der gClll~~r­
telt .gestorucll md an ~ynen. galgen eIes heyligen cruytz zo
J11e1 USalell1 gehallgen 18 yrolrdcll 110cllt~]lt S]·l·· d. a III an eren
punten seer vngelijch gelcuuen. soe suechCll ('lI"e· t ·. ,ZIen na-
tIonen y~.n dcn cristen JheSUll1 yeren heylIncchcr zo Jhcru­

40 salclu (he \vylchc stat yer here der zoldnYll in hait, dar
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wir komen moisteu ind vallen yercn heren zo vocsse ge­
llende groisse trijbuyt vmb geleyde zo erweruen die heylige
stede :Jhesu Cristi zo suechen. dar vmb I moisten wir cristen
yenvur eynen heren kennen ind trijbuytgeuen. voert weren

5 der machemeten drijerleye oft' erden", 'ouch der e)"11e1" nyet
recht geleufft as der andere dat sijnt turcken soldaenschen
ind 'barbaretzen, die. alle gelenuen an den Machemet. so
rnoissen dese machenieten vss allen landen k0111en, off yere
knee vallen geuende groisse trijbuyt yeren heren deme zol-

10 dayn i sullen sij yeren Machemet den sij vermeynen. ind
halden vur yeren heylmecher suechen (yen) in eynre stat
beyseht Meka, die wylchc stat ouch vnser herc der zoldayn
vuder sichhayt ind regiert. voert so sijnt der juden drijer­
leye, der ouch der eyne nyet gelijch geleufft as der andere

15 die eyne halten alleyn die vonff buecher Moysi. die heys­
sehen saducey, die anderen haldent wat in Moyses mit
anderen profeten Abraham, Ysaac ind Jacob inde ander ge­
boeden hauen. die beyssehen genegystey. diedrytten setzen
noch alle sabeth eyn kulff off yeren elter ind beden dat an

20 in .ere der dat geschaffen hayt. die heysschent pharisey.
deser drijcrleyc nationen van den judenwonent in deser
stat Alkaijr, eyn yegelich vur sich in langen straessen, die
sich vnder eyn ander seer baessen. soe nv dese juden alle
an den ~foyses geleuuen ind meyncn dat geleuffde lallt

25 weder .zo krijgen , dat 1S Jherusalem , dat ouch vnser here
der zoldayn in hayt, dar zoe den berch Moysi, daer off YC1l1C

die x gebot· van gode gegeuen sijnt woirden ind dese juden
den berch ind Jherusalem suechen, dan moyssen sij vnsen
heren deine zoldayn zovoisse' vallen .myt groyssen trijbuyten.

30 so d~n nv dese drij principale gelouuen van rontheyt der
werlt komen moyssen ind suechen yeren heylmecher vvnder
vnsem heren dem zoldayn, vallende yern zo voessc, geuende
groysse -trijbuyt, dar vInb schrijfft sich vnse herc der: zol­
dayn: here oeu~r die gantze ,verlt, van cler sonnen oflganck

35 bys zo der sonnen neclcrganek.
Iteln dese heyden die Inan due heyseht zarasceny

bruychcll arabescher ader 11101'isker tzongen, die galltz in '
deIn halse ludet ind gesprochen ,vyrt, der ich etzliche ,voert
behalden hane, as hernac be~~breuen.

,
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ItC1l1 kolps broyt tzagittan der duuel

moya wasser getzera eyn insell

inhibit wijn beyt eyn huyss

alleham vleysch scharnma eyn kertz

5 syet oelich sahin eyn frunt

mele saltz rasel eyn Inan

sammuck vysch mele eyn vrauwe

schall essich ncktzello wessehen

bayet eyer ede dit

10 acsch eyn ganss camijss eyn hempt

gayr guet sckyne drynck

oisch buess kalo essen

farras eyn peert schou wenich

ganllnar eyn esell maytix neyn

15 schymel eyn cameyl jaatila ja

mcdina eyn stat ena ich

bledine eyn dorff acha eyn meyster

Elkotz .Jherusalem tyeff starck

merkcp eyu scliyff tale kum her

20 meleck eyn koenynck thayer eyn vogel
arnp eyn herc addcs linsen

rabho eyn lantzfrauwe hellie ertzen

villach eyn ackerman thyne vygell

ganeme eyn schaeff enep eyn druue

25 c1yck eyn haen ducaet eyn ducaet

tefese eyn henn fluyss gelt

kelp eyn hont helm suess

gehen krullek mor bytter

caper eyn graff ckayesch schoyn

30 meskita eyn kyrch vd holtz

tzenma paradijs nem slaeffen

olla güt nycü frauwiercn
llUtrrat nyco frau\yc sal ich by dir slaeffen.
lllarea beba sijt vns gode ,vylkolne

35 saba olehayr guden Inorgen
lllissa olchayr guden auent
kater ollacharack got dancke dir
albahar ll1cle dat gesaltzen 11ler

ena kilcn1tu ich hayn it yenl gcsaicht.

40 nlrrlltzen1an in der tzijt.
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Item als ich nv eyne tzijt lanck zo Alkaijr gelegen
hadt fjlUU11 eyn mechtich here van Jherusalem , ey~. amba­
siayt des groissen heren van Yndijen alhcr zo Alkaijr \~'~el

3d 111it hundQIl.personen §ii~~~Ji9ryn1~aci~~~~~-10J.eJl9ralcl!~
J hßiL/(fC;e junge zoldayn Kathubee son ha~te. yen gar koest-

lieh doyn geleydcn ind yen ouch nu gar eirlichen onuangen.
ich saich yen auch in deme pallais bij deI11 zoldayn, so dat
deser nmbnsinet oben demc zoldayn stunt. nv deser l~~rc

40 rust sich weder heym zo tzicn ind eirst dnt corper SIJnt

25

20

15

10

wat woultu
ich wil dat gelden
wat gylt dat
woultu essen .
ich wil gayn slaeffen
got sij is gedanck
got ontberme dich mijnre
gebenedijt sij got in. ewicheyt
got gheuc vns gudcn wynt
got gruetz dich
wie heyscht dat
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este te lopcnte
ena ystere
bequem

. manserym
5 inte roch nem

sta foir olla
olla krym \" t~

elham durylle
hebat olla

10 olla salonneck
a tzismo ede

hohayet
hatini

15 telette
harba
kamptze
tzette
saba

20 themini
teschera
aschera

25

30

.Tzellen.
eyn woheytaseh elff
tzwey tementasch tzwelff
drij telatasch druttzicn
vier· nrbatasch.veirtzien
vunff camptasch vunfftzien
sees settetasch scestzien
seuen sabatasch seuentzien
acht .temantasch ecchtzien
nuyn tystasch nuyntzien
tzien acharin.: tzwentzich ·

woheyt tassarim eyn ind tzwentzich
ntnentascerim tzwey ind tzwentzich
tela tetascerim drij ind tzwentzich
harba tascerim vier ind tzwentzich
camptascerim vunff ind tzwentzich
settaseerim seess ind tzwentzich
sabatascerim seuen ind tzwentzich
tementascerirn eccht r ind tzwentzich
tcsschatascerim nuyn ind tzwentzich
talatin dryssich
ine hundert elfft dusent

Item desesarrazenensprechen arabsche spraiche incl bruy­
35 chen oucharabschelitteren in yeren schryfften, ,vyIchnlphabcet

recht correckt hernae off die ander sijdt geschreuen steyt.
dal dal rech heych

40
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Katherijnen an I110nte Synay succhen woldt, ich dat erhoirt
bespraich ich mich balde mit 111)'1110 trutzelman , der mir
doch kuntschaff an demc heren maichen wuldt. dat geschach. .
der. here liesse mich vur sich komen , mich fraegen deet,

5 nff Ich eyn crist were. ich dudet .jae. .hee liesse mir sagen,
ich suldt eyn cruytz maichen vnde clat kussen, iclt geschach.
doe liess he mir sagen, er wulde mir off dem wege all frunt­
schafft bewijsen ind wuldt mich bij sijnen hercn fueren, der
mich eirlich outfangen ind groyss guet geuen sulde. he

10 liess mich voert fraegen wie vern ich tzien weulde. ich
liesse yem antworden, zo 1110nte Synay ind .kunt ich foirder
k0111en, wuldt ich gern sent Themas des 'apostels corpus
suechen. 11e Hesse mir antwordcn, dat mucht ich wael in
eynem haluen jaer vo1brengen, dat ich mit yem tzoeze er

ff · b ,
15 were 0 . tzien dagereyse zo heyrne in deme koenynckrijch

Mackeron; dae 0 sent Thonlas 1ijbafftich lege, dae wulde he
111ir geleytz brieue durch alle sijns heren lant erweruen ind
doyn geuen, als id geschach. doe nam ich oirloff van' desen
heren ind gynck van stunt an mit lTIJIne truttzelmann drij

20 pylgrym ind tzweyn koufl'lude van Genua 0 ind soichten CH.­

nlcels drijuer,' die man dae heyscht mokn.rij, .der kregen
,vir mallich.eynen. dae verdinckt~n ich mich ind eyn yeder
an eynen In0karij, dat he l11ich fueren sulclt off eyncn ca­
nlcell bys 0 an° dat cloester Inonte Synay. des l11aichten ,viI'

25 schryfftlichen eyn verdynckenys oeuermytz tz\veyn heydensche
scheffen in yerre spraichen, der alsus luydet in dllytzscher
spraichell:

Ich N. inokarij sal desen N. frenck - so heysschen
sU vnss vss desen landen -;- voeyren van hyn Alkaijr in

30 dat cloester' vnder .monte Synay liggende off eyme' guclen
canleel' dar ho off sittzcn sal an eyner sijdcn in eyner hul­
tzen· kysten oeuertioegen rilit eynen1 dicken fyItz iIid off die
auder sijde sal ich yem sijne perfande fueren ind des ca-

. 111ee18 dier sijn voyder. ouch sal ich yeln inyt voeyren tz\\'ae
35 vdre, eIat sijnt geysscn huyde vol ,vassers vur yen 1nich iud

dat c~tlnecl. dar zoc ,\}'1 ich ye111 VI> ind aeff yan deIn
cameel ,vael helffen ind ,vyl daich ind naicht hy yen1 hlij­
nen ind sijnrc ,vael "',ar nemen. ind des snl düser N. frenck
lnir' genen tz,veyn seraphin, dat sijnt tz,vcyn ducaeten, ey-

40 nen zo Alkarij inlI den anderen ,ynn "'ir kamen in eIat Idoister
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vndcr monte Synay. Dosen hrieff gacuen sij mir zo get,,:ugc
dat deme also gesc1lien suldt. aber wer yen nyet heymliche

. schenckonge, <lat heyscht kortesije in yerre spra~che, off
. dem weae en gheyfft incl sijner perfanden yen mIt deylt ,

e 1'·1 her5 der lIlOYSS vil smaeheyt iud armoytz van yen IJ~ cn, a
. der nyet an en suyt tzien ader tzwelff ducaete~ ind g?lCyfft

die vss vur kortesijc, dem staynt sij gar· trulichen bij , ~.s
mir duckmaell vnder wegen geschach. want gar duc1~e die
wilde Araben vns in der woestenijen an rauten gar mit ey-

10 nem groyssen geschrey als weulten sij vns gar zo .doy~ ge­
slageu hauen, begerende van vnss kortes!~e, dat is tnb~lyt
ader schenckonge, dae inne mijn mokarij g~r ?etrm~:ehch
mir bij stunt mich zo verantworden mit slayn ind kijuen ,

want Cl' selbs eyn wyldt Araben was.
15 Item alsus nae deseme brieff stalt ich mich nae aller

noitdurfft durch die woestenije zo tzien ind galt mir eyn
hultzen kyst, oonerdcckt mit groeuenl vyltz vur die groysse
hytze van der sonnen vmb tzweyn ducaeten, auch vur eynen
ducnetcn wijss byskot, dat is tzweir gebacken broyt, dar :oe

20 vur eynen haluen ilucaeten wijssen kese der vss Candlen
dar gebraicht wyrt. ouch eyn sumberen meels, runde ~letz
in deI11· s:1ude zo backcn vnde eyn gcyssen hllydt, dacr lllllC

wasser zo voeyren, die ich galt vmb eynen haluen dUC<.'leten.
. Iteln in descr 0 gestalt als °hie vnden gel11aelt steyt ~:1S

25 .ich in eyner kysten off eynel' sijden van dem cameel lIld
. off der ander sijden des cameels hynck vmb des gewyc~Ltz

wyll die geyssen huyt vollwassers, weyssen meel bysk?t lIld
•ander perualllle mijl1er ind des cameels. der can:eel IS van
alsulcher natuyr, dat er neder'veldt off sijn lmee lUd sen~kt

30 .sich voert bys off den buych ind leyst· sich laden. as Idt
.-geladen is steyt it hoeschlichen off mit den v.~rsten beynen
ind dan nlit den hynclersten ind geytvocrt slJl11'e :straessen

. nyet louffende noch drauende, dan mit eyme. sIechten. langen
.gange, soe wijt as eyn man seer gayn mUlch. as l:lt d~n

36 kumpt off die stat dae idt blijuen sal, so schreyen Id~. dIe
heyden an, so velclt i<lt off sijn lenee ind voert off ~lJnen
buych ind leyst sich ontlaclen .incl so blijff~ e~' dUl~ slttzen

.. sich roeden ind resten (rocllclc lud restenclc?) 11H1 SIch nyct
l~echt off die sijdc. dar zoc ns idt duck klunpt, dat nUll}

40 wassers gebrech hait ia der woestenijen van Arabijen so
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geyt dit deyr vonff sees dagc lanck ayn dryncken ind bc­
hylfft sich all daighs mit eyner hant foll zyzanyen wan is
noyt ist. ; . '

5

10

15

20 Item van Alkaijr tzogen wir vss des eirsten claighs des
nuewen lichtz julij mit eyner groisser carduanen, dat is eyne
geselschaff van drij ader vier hundert mynschen, die zo sa­
men all maent tzeynt, wan eyn nuewelicht is, off dat rode

; HIer zo eynem steetgen heyseht 'I'hor, drijttehalff rlagereyss
25 van sent Katrijnen ind hoclen aldaer die spetzerye.. die vss

:kleynen Jndyen ;kumpt , -Abasjnieu genant,.' voeren. ·sij off
. den camelen: bys-zo Alkaijr durch die woestenye. van Ara­
byen. hie .mit tzouch der groisse ambasyait des groissen
heren van. Jndyen, -so .dat wir .wael vonff hundert starck

30 waeren ind tzogen den cyrsten daich in dat gewylteuys van
, .. :Arabijennae: suydt oist oeuer, eyn sIechte santachtige art

~ heyscht .Koass; dac. noch 'louff noch, grass en weest, ouch
geyn wasser en vonden. :dae .sloigen wir Vl1SS ·die naicht

., in demc .sande neder ind leefften ·cles· seluen .wir .bi] . vns
35 hatten. Item des anderen daichs tzwae vren vur deine

daige tzogen wir ouch oeuer eyn santaehtige art, Maffra
. genant . in deme weghe qwaemen wael sees hundert Araben
an vns die vnss spolieren wolden, .dat sijnt rouch swartz
nchtige .UUIT lude.' sij hauen gheyn huysser ; dan pauwe­

~!O Innen, dac mit sij stcdich durch die \yoestenye tzeynt,' nlit
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camceldiercn esel schaeff geysscn wijff ind kynt ind hauen
gar schone kleyne pcert , wie wael sij degelichs in dcmc
heyssen sando lijgen moissen ind sittzen bloisser beyne ind
vocsse in den styeroppcn ind hauen in ycrre hallt cyn

5 schauelijn dat is eyn holl lanck roeyr inhauendc vur eyn
lanck spytz ijser ind rijden in clescr gest.alt.

10

15

20

Item dyt is allet woestenye van Alkaijr zo dem eloister
25 sijnt Katherijnen , dae inne ghein mynsche mach woenen

vmb der groisser hitzclen wylle van der sonnen, dair ynne
'wir fonden noch dorff noch stat , weder huyss noch hoff,
weder acker noch garde , weder boum noch grass sunder
alleyne eyn onfruchtbnr santachtich ecrtrich, verbraut van

30 der groisser hitzden der sonnen, vil clOCITe berge ind dele
inhauende , die ouch greysslichen an zo sien waeren, item
wir saighen duck durch dcse wocstenye eynen groissen rauch
vff gain , elen wir meynten er queme van dem fuyre , aber
as wir dair bij neckendewaeren, so sacgen wir dat idt ,vis

35 eyne erheuonghe des kleynen lichten sandes van dem \VYIHlc
hyn ind her drijvende van deme eynen eynde zo deme an­
deren, elair in kortzen tzijden groisse berghe van werdent ,
as wae huyde eyn offen weech is, wyrt morgen aldair eyn
groiss berch durch den wynt der den lichten sant vif eynen

40 houfl drijft.
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Item des drytten daichs tzogen wir voert durch die
woestenye, bys an den mitdaich quaeinen wir an dat rode
mer zoe eynem verfallen huyse. dair bij stondt eyn putz,
der was aber yet gcsaltzen. dair namen wirvnss vdre adcr

5 geyssen huyde 'weder vmb vol wassers ind tzoigen denauent
noch in eyne steinachtige art Hauadam genant, dae bleuen
wir die naicht in dem sande lijgen. hie hatten wir VllSS

biskot, tzweir gebacken broyt, all vff gessen, so as idt vns
die wilde Arabell aff baeden, staelen ind geuen meisten. so

10 hatten wir bij vnss groisse schottelen, dair ynne deden wir
meil in goissen vsser den stynckenden geissen huyden wasser
in dat meil. so schlogenwir dat zo samen mit den herrden
ind maichtenpletz dair van. dan worffen wir sij vff ca­
meils myst, den wir druich gcraiflt hatten ind angestochen

15 in die essche ind heyssen sandt, so dat idt balde gaer wart,
dat was vnss essen ind boess stynckende wasser vss den
geissen huyden, dat was vnss dranck.

Item den vierelen den vonfften ind den seessden daich
tzoegen wir allet dorch gar eyn steynachtige woestenye lanx

20 dat rode mer vff die lyncke hant ind quaemen des aeuentz
zo lijgen in eynen grunt dair sich tzwae straissen schieden,
eyne vff die rechte hant ind die ander vff die lyncke hant,
nae dem' cloister sijnt Katherijnen. in desen drijn daegen
storuen gar vil heyden, wilde Araben ind cameel dorch ver-

25 stickenge der groisser bitzele. as leyder 111ir storuen oueh
aff tzweyn broeder van groisser hitzden ind gebrech wassers
.haluen, die wir halff lebendich in dem sande moisten laissen
lijgen, eIat gantz erbermlych an zo sien was. ,vant die kar­
duana, dat is vergaderongh van Inencherleyeseckten des

30 volcks die zo saUlcn trecken, die kiesen eynen zo yeITenl
oeuersten ind heufftn1an yenle zo volgen. der ,veis aUe
llaichtz sijn leger in deIne ge,viltcllySS zo vynden, off das
er vur den dritten, vierten ader vunfften daich ,vasser krij-

, gen moige. as eyner dan l{ranck wirt illd van aemaicbt
35 nyet l11e getzien TI1aich ind lieuer sterben ,vulde, den 1110YSS

Inan alleyn laissen lijgen ind tzien voert sijue straess v111b
des ,,'assers wylle, eIat dan eynen daich vertzoegen "rurde,
moesten sij alle sterben mit den camelcn durch broch des
,vassers. as dat eyn karduaene het hunclertlnynschen der stur-

,:10 ue nuyn ind nuyntzich, der eync n10este allet voert tzeyn Sijll
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daichreyse zo halden vmb des wassers wylle , anders meist
er ouch sterben. item funden 'wir Glich degelichs vil deider

.mynschen ind camcel offenbaer in dem sande lijgen die ver­
stickt sijnt woirden durch die groisse hitzde der sonnen,

5 waerafftich me dan vunfftzich mynschen ind wael seesshunclert
cameel die noch gantz dae lagen dat gar erschrecklich an
zo sien was, as der eyner sijn nase mont ader ougen van
den wylden vogelcn ind gec1eyrs verleeren hat" der ander
eyn beyn, der ander eyncn arm ader gnntz vertzert wacren.

10 as dan vnse wylde Araben elie van wijt eirst ersaegen, lieffen
sij zo wedde, wer den eirst ersuechen 1110echte aff er gelt
bij yemc het, ycn kieren ind wendende her ind dar ind
laissen yn dan lijgen sunder bermhortzicheyt yen zo begrauen.

Item den seuenden daich vroech schieden wir vns van
15 den ghenen die zo Thor off deine roden mer specie woltcn

hoellen ind wir tzogen off die lyncke hant eynen santach­
ticen crunt incl leeerden VllS des naichtz in eynen gruntb b .......

Enaspe genant ind leepten dae allet ns ich vur geschreucn
hane. item durch dese woestenyc geyt gheyn gebaent wecch,

20 as der mit lichtem sande des wyndtz haluen zoe ge,veet
wyrt, so dat sij tzeynt nae der lant nrt ind hauen etzliche
tzeichen durch gestoruen cameels beyn, die offgroysse houffc
gedragen werdent, die gar wijs sijnt, dar durch man sij gar
wijt suyt. dar zo des naichtz tzeynt sij nae eynem gar

25 lichten sternen , der alwege off geyt tzwae vren vur dem
dage tusschen oist incl suydcn. item in desen wege funden
vnse Araben lanxt die berge etzwas in der erden groysse
saltz klottzer lijgen , die sy ySS groeffen ind gar guet sals
,vas lnit zo kochen ind ,vas in der gestalt 'wie geluytert

30 salpeter aeder saltz nTlnoniack.
Itelll den achten daich tzogen "ir durch vil steynach­

tige berge incllcgerdell Vl1S des auentz in eYllcn grunt 1fackcra
genant.

ltenl den nnyndcn daich tzogen ,viI' vber eyn StCYll­

35 achtigc buysse gebirchs in cynen grunt, dac legerden \vir
vns des naichtz vnder eynen gar hogen berch.

IteIn den tzeYllden daich tzogen "rir den berch off gar
nlit groisser 111oe. as vns die carneelvlnb der stickelaichtcr
hoechde neyt off dragen 1110echtcn, so 1110esten "'ir off gayn.

40 doe ,vir oynen off die hoechde des berchs quaeu1cll sacgen
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wir sent Kathrijnen cloyster vur vns in eyme dalo lijgen,
des wir alle got loepten ind qwaemen vmtrynt nuyn vren
vur mytdaich in dat cloister,

Item alsus hatten wir desen weech van Alkaijr zo sent
5 Kathrijnen cloyster vollenbraicht in tzeynclehalff daichreyse ,

durch ijtliche woestenye van Arabyen, dae innc wir gantz
nyet erfonden noch louff noch grass poch all dat .gh~cnt

nyet, dat got ee geschaffen hat, dan sant ind hemel, ouch
funden wir in descme wege veirmael wasser. deser weech

10 sal sijn vmtrynt senentzieh duytzsche mijlen. '
Item as ,YiI' llV an dit eloister sent Kathrijnen qwae­

InC11 ontfyngcn vns die brocder gar waell ind waren gar
vroe dat sij noch eyns eristen YSS desen landen sien moeehten,
as sij saichten in tzeyn vurgangen j aeren were geyn eristen

15 pylgrym van den latijnschcn aldae gcweest. ' item dit cloi­
ster lijcht off eynem hogen gebijrehs, nochtant in eynem
enghen dale tussehen gar groissen hogen fylsen vmb sich.
as wan eyner in dem cloister steyt ind opwartz suyt, er
verrneynt dey berche daer vmtrynt sultent in dat eIoister

20 vallen. dit is gar eyn kleyn starcke cloyster mit eyner
vierecketiger hoger muyren mit thoernen vmtzoegen vmb
der wilder Araben wylle, die yen degelichs gar groyssen
oeuerlast bewijsen, dar vmh sij ouch gheyne groysse portzen
an deme eloister en hauen, dan drij kleyne neder :enghc

25 durchen mit ijser platen oeucrtzogen eyn vur deme audcr
so dat man dar durch kruyffen moyss.

Item in desein cloister sijnt monchen vss Grecicn ind
heyschen coleuri ind sijnt gekleyt mit eynem langen grae­
wen rock ind eyn swartz ghestriekt 'sehabe!eur dar vuer

30 ind sijnt van der regell sancti Basilij, sij leben gar arm­
lieh, as it daer ijtliche woestenye is. as alle dat broyt dat
sij essen moysse yen van Alkaijr dar off kamelen gcfoirt
werden, mit .rijs ind eertzen dae van sij gemoess maichen.
dn,t is yer essen, ind dryncken '\vu.sser dar zoe. ouch hauen

35 sij vur yercln eloester in eylue garten etzlich suess ocfftz, der
Inoigen sij genyessen zo erer tzijt. ouch essen ind leuen
sij van deIne Inanna, eIat is hemeisch claues, der" veldt all
jaers in denlc augusto incl septenlbri her aefl' Init eyncIll
dau,vc in dit hoich gebijrehs Vll1trynt sees, lllijlen ,veechs

40 van deseIn eloister ,vijt iud nyrgens anders off ertrijche,
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dat ich' vernoemen hane. soe leufft dan der daw dievylsen
aeff ind druyfft off eynen houff ind wirt in der gestalt as
nuwe gebuwt waess, dat gar suess zo essen is incl smyltzt
eyme wie tzuckcr in dem lTIU1Hle. ouch .essen ~lese mon-

5 ehen nummer vleysch ind hauen eyn gotfoertich armes
leben, as sij ghcyn stacnde reuthe en haben, dnn wat ycn
V<111 den cristen grekcn incl ccnturiani V111b goetz wylle gc­
geuen wirt, so plach der alde koenynck Loedwich van
Franckrijch yen all jairs zo schicken tzwey dusent ducae-

lOten, des yen koenynck Karll vur inheldt. dar vmb was
deser brocder zo deser tzijt nyet 111e dan nicht, der in koc­
nynck Loetwichs tzyclen wael tzwey hundert was. dcso
brocder hauen all lange bcrde ind gaent in der gestalt: (1,Ton

späterer lland: vur ge111aclet steyt van den grekschcn 1110n-

15 ehen. 1'Varscheinl. oben S. 85.)

20

25

30

Item in desein cloister steyt gar eyn schone kirche, oe­
uen galltz Init blyc gedeckt ind 111aI1 geyt tz,velff trappen off

35 bys in die kirche. sij is vnden Init kleyncn kocstliehen
ll;arnlelsteynell zo sanlen gefuccht mit aIden hystoryen ge­
pafayt. in deser kirchen hangen vntzcllich viI berl1cnder
hllnpen Init ijellic.hen boynl oelich. oueh staynt in dcser
kirchen tz,Yclff steynen pijler off yetlicher sijden sees, dac

40 innc gar viI heyltoll1S beslosscn ist van viI hcyligen 111crtcler
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der namen mit vil gemaelten taeffelen dar' an hangen, die
namen vns nyet kundich sijnt, soe dat dese broeder alle
maentz eynen deser pijler erent vmb des heyltoms wyllcn
ind dat eyn jaer lanck nae den tzwelff pijler incl tzwelff

5 maenet. itern sij hauen yere elter nae vnscr gestalt ind
der hoigh elter is gewijet in ere Constantini des keysers
ind sent Helcne sijnre 1110der ind off die rechte hant dis
hegen altaers vnder eyme boegen 111anS hoechte van der
erden steyt eyn kleyn rnarmelsteynen serckelgen c1rijer span-

10 nen incl drijer zo wers oeuer vinger Ianck ind anderhalff
spanne breyt ind mit deme deckel der is mit byltwerck ge­

. sneden, dae mit is der sarck bij tzwae spannen hoich, in
desem sarck lijeht ceuen an dat wirdich heufft der jonffor
sent Kathrijnen incl etzlich gebeyntz yers heyligen corpers

15 bij eyn ander gelaicht, dat VIlS der oeuerstc gardiaen mit
groisser processien sijncr broec1er vpsloys ind liesse idt vns
kussen ind vnse kleynoder dar an bestrijehen. dar zoe gaeff
er VllS van der boymwollen die bij deme heyligen gebeyntz
gelegen hatte, die vsser maissen waell rouch. bij desem

20 sarck is volkomen aeblais, vergeffonge aller sunden van
pene ind van schoult. item voert geyt man off die rechte
hant des sarcks in eyn capelle die gewijet is in ere sent
Johans des douffers. dae inne is viI heyltoms van veirtzich
heyliger broederen. hie inne is aeblais seuen jair ind seuen

25 karenen. itern voert vss dcser cappellen geyt Inan off elie
lyncke bant in eyn ander cappell hyuder deme hoigen al­
tair, die heyscht cappell sent IVlarije de rubro. her in goyt
Ulan bloys heufllz iud barfocssich,' as dae ytzont der elter
steyn lijcht, is gestanden der bernende ind vnuerstoirte busch,

30 dac VS8 got luit Moyses gesprochen hait ind geheysschen
syne scau\ve aeff zo tzcyne. dae is vollkolumener aeblaes
vun penen ind vun scholt. iteln voert zo der lyncker hant
geyt man vsser cleser capellcn in eync alleler capclle, die
ghe,vijct i::) in cre seIlt Jacobs apostels des mynres. dac is

35 aeblays seuen jaer ind seuen karenCIl. iteul vocrt stcyt eyn
cappel off die lyncke han~ sent Antipiti. dae is aeblaes
seuen jair ind seuen kareneu. itenl haert hie bij steyt C)'ll

cappel in ere sant I-Ierine eynel" jonffren, dac is oueh seuen
jair aeblais ind ouch so vil kareneIl. itenl off die rechte

40 hant stcyt eyn cappel in erc scut l\IarillC jonffren, eInc is
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ablais scuen jair ind auch so vil karenen. itC111 dae bij is
eyn capell zo sent Saluatoir, elfte is ouch aeblais seuen jaer
ind so vil knrencn, item hie bij steyt eyn cnppel in erc
vnser lieuer vrauwen, is aeblaisseuen jaer ind so vil kareneu.

5 Item in desein cloyster stcyt ouch eyn myskca dat is
eyn heydcnsche kirche, dae inne sich vnderwijlen die heyden

'kolncn beden , die dner YCl'C pylgrymmacie geloefft hauen
nae yerre wijse die heylige stecle haluen zo suechen, as
Moyses dae vil wunder wercken gedreuen hat.

10 Item in desem cloyster hynder dem hogen nltaer steyt
gar eyn lustich born, dae bij Moyses rluckmael sijne schaeff
gehoyt ind geweydet hat ind doe vil selsemer boym dar
vmh gesatzt ind gepoest, der noch eyner aldae steyt van
selsemer fruchten. item buyssen deine cloyster ns Inan YSS-

15 geyt off die rechte haut aeff nae der sijden norden wartz
steyt eyn born, dae bij die juden eyn kalff off gericht hatten
dat an beelende incl dar vmb dantzten ind vcrgacssen Moyses
gebot. as nv Moyses weder van deme berge Oreb heraeff
qwacm ind dit ersaich, waert er grymmich seer tzornich,

20 sloich die taeffel der tzeyn gebocder weder eynen fyltzen
dat sij zo bracchcn, der fyltze steyt noch hart bij desein
borne.-- item nyet wijt van hynncn hauen die munchen gar
eynen lustigen garten lijgen mit villerley seltzams oefftz in
hauende. hie inne steyt eyn stil staenele borne den Moyses

25 verfioicht hat, as wer daer vss druncke der seulde sterben
V111 der aeffgoeclerijen \vylle. itCIll nyet ,vijt van desenl
cloyster steyt der ,broeder kirchoff. soe as sij in denlc
cloyster besehreuen hauen lijgen yrer broeder van anfange
ycrs ordens oeuer die lluyn dusent aldae begrauen.

30 Itelll as \vii~ c1it aUet "wae.l besicll hatten drij daghc
lailck, soe \yolc1ent \"irouch versucchen clat graeff der hey­
liger jonffcr sent I{athrijnen off Inontc Synay ind rt'Ioyscs
bcrgh, clcn nlan uent Dlons Greb. naelnen \vir lnit vns
tz\vcyn broeclcr incl perfande vur tz\veyn daghe, die vns

35 alle stede eygentlich \vijstcnt. itenl eirst eynen bussen schoss
\vijt van denle cloyster stegen \yir den bergh van Oreb off
styekelachtig luit steynen gelaicht als trappen vlntrent tz\velff
hundert stafl'elcll hoieh. dae fonden \vir vnclcr eyneIIl fylt.zen
eyncn \\'allustigen born, I\foyses borne genant. dae erscheyn

40 (Tot l\Ioyses in eyne111 dunekel rauch hocrcnde groyss geschaHo ..
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ind donner. item voert stegen wir also aichtzeyn hundert.
gelaichter stickelachtiche trappen off. dae fonden wir off .
die lyncke haut eyn kleyn cappelgen zo vnser Heuer vrau­
wen. dae was sij vurtzijden den munchen van deme cloy-

·5 ster begegellt doe sij vss dem cloyster floen vmb der boeser
fenijnder dieren , die mennichfeldich dae inne waeren , ind

. ;; /vnss lieue vrauwe yer gedanck ind gebrech wyste, sprach
.sij .zo den brocderen : stiget weder aeff zo vremc. eloyster,

. gheyn fenijnde cleir sal lieh me schaden, also liessen sij
IOdat cappelgen dar bouwen in ere vnser Heuer frauwen. item

vorder stegen wir also eyne steynachtige gelaichte trapp off,
drijhundert staffelen hoich durch eync gehauwen portz tus­
sehen tzwen fyltzen bys off eyne kleyne gelijche plaetz.. dae
fonden wir ouch eyne gehauwen dueree wir off den platz

15' qwaemen, itern dcser platz sal wael halden hundert morgen
lijgende tusschen hogen bergen. off desein platz lijcht eyn

.schone kleyne kirehe zo sent Hellas genant, dese kirehe
hat gar eynen kleynen neder inganck. off die lynck hant
as Inan in kU111pt, neffen dem hogen altaer der gewijet is

20 in ere sent Helyseus profete, steyt eyn cappell in ere sent
Marine gewijct. dae is aeblaes seuen jair ind seuen kareneu.

·ind off der rechter haut steyt eyn cappell in ere sent 11e­
lyas ·profeten. hynder dem elter' steyt eyn loch in' eyme
'fyltzen , dair in Inan kruyffen moyss.. dae inne hait seIlt

25' I-Iclyas 11lenlllch jaer gelegen sijne penitencie. gedaen. dac
is auch aeblaes seuen jaer ind seuen karenen. ite1l1 hynclel'

.. . desenl loch oyst,,'artz burssen .der kirchen steyt eyn breydcr
: i': hoyger fyltz, daer off is: sted.ichs eyn raue' gesessen, dei"
. ~durch goetz verhenck,enys sente I-Ielyas' spijse zoe braicht

30· hayt. : .. ,!

" . Itcrn ·dese kirch steyt 'an deIn voiss des rechten berchs
:van Oreb, den tzogen ,viI' off gar nlit groissen steynaGhtigell
fyltzen, die etzliehe gelaicht ,varen zo trappen ,vael bij tZ\vcy
dusent staffelen hoieh bys off den bereh van Greb, soe ·dat

35 (nuln),yan' dClll cloyster sent I{atl'ijnen ich achtcn dic hocch­
de bys off den berch vall Oreb off senen eInsent staffelcll
hoich,' eYl1 'staffel aicht ich off eynen voyss. itenl deser
berch Oreb ader 1Ioyses berch genant is oenen gar cnge.
dner off steyt eyn kleyn schoYl1 kirehelgen zo scut Snluatoil'

40 genant luit ijser eIueren geluaicht Vll1b cler ,vilder Araben

't
wil, in dcse kirehe gyngen wir barfoessich ind bloyss
houfftz bys an den bogen elter. dar vmb stunten tzwae
kortze sulen, dat is die stat ; dae Moyses van demc al­
mechtigen gode die tzeyn gebot intfangen hat. off der stat

G is volkomen aeblaes van pene ind van scholt. item buyssen
deser kirchen, dae wir eirst off geklommen waeren , is die
kirehe off eynen fyltzen gelnnvet. suydenwartz in dem fyltz
steyt eyn loch wie eyns mynschen figure. dar in is Moyses
Init dcme flycn gefallen, doc er goctz angesicht nyet be-

10 schauwen moecht, des er duckmael bcgheert hat. itCIH
suydwest van deser kirchen vunfftzeyn schrcde steyt eyn
kleyn meskea gebuwct , dat is eyn beydensehe kirche , dar
komen ouch clegelichs in heyden incl saracenen yere pyl­
grymmacie zo vollen fairen Moyses zo eren , den sij halten

15 in yeren gelouuen gar vur eynen groysscn profeten. incl
vnder deser mcskea steyt eyn holl in der fyltzen, in wylcher
Moyses gelegen hait xl dage vastende, off dat er wirtlich
wurde die tzeyn gebocclc aldae van deme almcchtigen gode
zo intfangen. item van deser meskea suyrlwest eynen steyn-

20 worff wcechs steyt eyn cisternen, Moyses borne genant, in
huldende gar guet kuell wasser , dar off wir gyngen sittzen
vns roewende ind aessen des seluigen wir dac hatten. item
off desein berge Oreb suyt Inan suydenwartz den berch Sy­
nay vur yeIll lijgen. nyet Ine dan eyn gront scheyclt dcse

25 tz\veyn berge, clan der berch van Synay is wael dusent staf­
feIen hoger clan deser berch Oreb.

Itelll van desenl berge Orat stegen ,viI' ,vest ,vartz gar
soerchlieh ind q'\vaenlen in tz\ven stunden bij eyn zo broechen
cloister lijgende vnc1en an dem berge zo den veirtzich meI'-

30 teler genant, dae ,YiI' die naicht verbleueIl. hie bij hauen
die broecler van sent I{athrijnen cloyster gar eynen schonen
lustigen garten eyner "reIscherInijlen lanck, tuschen den ber­
gen sich off streckende ind nyet breyt, due inne "rassen t
gar vil \vinreuel1 olyuen Inanc1elen p0l11erancien fygen inc.l

35 viI aneler scltzn,nlcr fruchten. desen garten die hcydell den
hroefleren gar duck verdcstrll'wicren. desen garten 1110y8S

Inen tlegeliehs ,vesserel1 vss cistcrnCll ader bornen die Init
langen kaUen zo eynle yecklichen hoynlc geleydt ,,'erdent,
as idt gar seIden in den landen rpgent. itC111 an eynde dis

40 garten st.eyt eyn kle.yn cappeIgen Ylldcr cyneul fylt.zen dac
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inne sent Onofrius lange tzijt peniteucie gedaen hat.

Item den anderen daich tzogen wir van desein cloytcr
den berch van Synay off suydenwartz , der gar hoich ist.
wir gyngen vunff geslagen vren ee wir off dat hocchste van

[) desembergh qwacmen, tusschen wegen vonden wir gar tzweyn
schone borne dae mit wir vns Iaefften. ind as wir bij nae
off dusent staffelen bij dat hoechste qwaemen funden wir
gheyne staffeleu me, dan wir VllS gar sorchlich van eynem
vyltzen zoe dem anderen mit henden off tzeyn meisten.

10 item as wir off deseu berch qwaemen funden wir kirch noch
huyss, dan eyn figure eyns graeffs in eynem vyltzen dar in
die heylige cngel dat corper sent Kathrijnen van Alexan­
drijen dar gefoirt hatten ind dae bleyff lijgen in der engel­
scher hoyden ind hewnronge wael drij hundert jair bys zoo

15 der tzijt dut eyme heyligcn abt in desem cloister hie vnden
lijgende in syme slacff gheoffenbaert waert , dat er off den
berch Synay gaen sulde, dne sulclt er vynden eyner heyliger
jonffer corper sent Kathrijne genant, dat sulde er mit YC1l1C

in sijn cloester nemen ind legen sij eirwerdich in eyn ander
20 graeff, as dat geschach. off deser stat is volkomender aeb­

Iaes. van penen ind van scliolt, itern deser berch Synay is
gar hoech. man suyt ouer alle berge daer vmtrynt vonff
sees .daichreysen wijt, man suyt aber eyn hoich gruyslich
gebirchs suyden wartz ind dat rode 111er dat eyme duncket

25 dat it nyet me dan drij nlylell van dan en lege, dan it is
lne dan dritthalff daichreyse. ouch suyt Inan off desenl
bergh Sur iud Helill1, dae ~loyses lange tzijt mit· den kindern
van jisrahel gelegen hat drij daichreyss vall .her. ouch suyt
Inan eyn kleyn steetgen Thor genant, lijgende off denl roden

30 1ner, dae alle specien vss Jildyen an lenden.
ltenl ,viI' tzogen ,veder van desem bergh Synay nae

deIncloyster sent !{athrijllen aeff' stijgendc in tz\ven stunden
ind. q\VaenlCll in eyncn dall Tholas geheysschen. in deHlc
,vege saegen \vir eynen fyltzeu, dar an nloyses Init cynel'

35 roede tz,velff sIege gedaen hat, dacl" vss tz\velff schone borne
erspI'ongcll den kynder van jisrahel zo noitdorfft, as sij lange
tzijt ober yen gellluflnereirt hatten ,vassers hahlen. aber zo
deser tzijt saegcn ,viI' gheyn ,yusser elaer YSS flcyssen, dan it
hatte eyn gesteltenyss as vurtzijden ,vassel' dacl' vss gefiosBcn

40 ,vere.
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Ite111 in desem dale Tholas qwacmen wir an eyn zo
broeclien cloyster sent Johannes climati genant. dae inne
steyt eyngroysse krofft in eyme fyltzen, dae vurtzijden hey­
ligc broeder inne gelegen hauen penitencie gedaen.

5 Item voert gyngen wir zo eynem anderen verstoerden
cloyster zo sent Cosme ind Damian genant, lijcht mytzen
in desem dale Tholas, dae bij steyt eyn schoyn gart, daer
ouch vil .seltzemer fruchten inne waessent. an eynde van
desem garten is die stat dae sich die erde off clede iud ,

10 verslanck Datan ind Abiron , doe sij dat gebot goetz zo
brechen hatten, as die bybell dat kleirlichen vsswijst in
deme boich vagcdaber ader numeri in dC111e secstziende
capittel.

Item voert tzogen wir lanxt eyn kleyne hoichte van
15 erden off eyn ander geworffen. dne vnden lijgen vil der

kynder van Jisrahel begrauen , die Moyses doyt leyss slayn
vmb dat sij goetz gebot gebrochen hatten,

Item voert tzogen wir weder in dnt cloyster sent Ka­
thrijnen tgaen den auent ind waeren eyne naicht ind tzweyn

20 daghe YSS geweest, dae wir Vl1S die naicht resteden. des
morgens vroe tzounte vns der gardyaen mit groysser pro­
cessien incl innycheyt sijner broeder noch eyns sent 1(:1,­
thrijnen gebeyns.

Item cloe verdyncktcn wir vnss weder zo anderen 1110-

25 karij, dat sijnt can1eel ader eselcn clrijuer, vns zo vO,eyren
van deIne cloister sent I{athrijnen bys zo 1'ho1' off dat royt
111er, elfte van ey yecklich llloist geuen cynen ducaeten ind
perfunde ind anderen noitc1urfftigen saichen golden \vir ,voller
die broecler dis cloysters.

30 Itrnl alsus naClnell wir oirloff vau denl garuyacu yelne
seer danckencle ind tzogel1 van deseIn cloyster' in dritten
halffen daigh bys zo Thor durch ijtliche ,voestcnye, dae ,vir
iloch lllynsch nochvee cn saegen, dar zoe durch so groyssc
steyllachtige gebirch nlit fyItzen ind l'oetzen stackelafflieh

3G ind hoich sunder erde, as ich ye in InYlne tzoge gefunden
haue. der glijehen ouch waeren die fyltzen yall Inenchel'lcy
ver,Ycl1, geel royt s,vartz ind anders, drij royden breyt vau
ouen an bys vnden vss gestrijfft. itCIll "'ir fUlldel~ in deseIn
gcbirchs vnder \vijlen gar schone lustigc borne, die llyet

40 ce ,,'assel' genen dan lllit deIne l1ue,vcn lyechtcn.
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Item ober den drittenhnluen daich qwaemen wir zo
Thor. dae hatten wir eynen beueels breyff van rlem gar­
dyaen des cloisters sent Kathrijnen an sijner broeder tzweyn,
dae sij eyrr eygen schoyn huyss lijgen hauen, die vns gar

G eirlich ontfingen ind vroelich waeren, dat sij latijnsche cristcn
sien moechten.

Item Thor is eyn kleyn steetgen sunder muyr lijgcnde
off deme roden 111er , dne alle schyff. YSS Yndien mit den
specerijen tzaudele holtz ind gesteyns ~n 'lenden moissen.

10 dan wirt it vocrt vp cnmeel durch dat ghewyltenys van
Arabyen in die beydenschafft gefoirt. dit steetgen hat anders
geyn rijchtom in yern selffs , as it gar unfruchtbar lallt al
vm ind vrn is. dan alle dat meel ind perfande moissvan Al­
kaijr nicht daichreyssdurch die woestenye dar gefoirt werden.

15 item sijnt ouch die huyser bynnen Thor allet 111it erden off
gesatzt in (I. in(1) dat holtz dae man mit bauwet is groyss
roir, weest lanxt dat mer , groisser langer ind dicker dan
eynich ellerholtz wassen runich. item in desein steetgen
wonent waelvonfftzich huyssgesyndc van elen cristen Suriani

20 genant, die rijch vil erffs ind gnctz hauen ind driuen yere
sacraficie all dage in desein huysse, wir laegen bij den
tzwen broederen van sent Kathrijnen cloyster die vns ouch
gar gude. geselscaff an daeden. item dese Suriani noemen
sich van eyner mechtiger destruwcirder stat Sur genant.

2G dit volckwoent in vil beydensehe steden vnder dem trijbuyt
des zoldayns. .it is gar geyn volck zo deme kreych, as sij
noch bocge Jnettzer noch s,ycrder gebruychcn, dan sij sijnt
gar zo yeren s,vaerer arbeyt des bou,ves der erden in<1
koen1enschafft 20 drijuen ghencycht. iteln dese 8u1"iani hant

30 aIl blau,ve Rloeyer vlnb yer houffder ghe\vonden ind gaynt
in deser gestalt.
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10 Item yere huysfrauwen verwaren ind insliessen sij gar TI1it
groissem flijs, as sij en laissen weder wijft noch dochter off
die straesse gaen anders dan vmhangcn iud bestopt mit
eynem wijssen kleyde ind yer augesieht bedeckt mit eyme
swnrtzen durchsichtigen netz ind die verwarunge haldeut

20 sij also nauwe ind strenge dat der dochter Inan sij neit ,ee
sien en moiss dan nac der eirsten naicht ns sij by eyn
ander gcslacffen hauen, item van descn Surianen sijnt auch
zo Jherusalcm bynnen Cristus tcmpel, ouch hauen sij innc
eyn kirch bynnen Jherusalem dae sent Johannes ewangelisten

25 1110dcr gewcent hatte. item dese Suriani bruychen in yeren
wereltlichen hendel ind geschefftcn snrraccnze nder moris­
cke spraich, l11C1' in gotlichen ~unpterell bl'uychcn sij kal­
deschcl' tzullgcn wylcher alphabcet hel' nae recht correckt
betzeychcnt steyt.

30 hcth zoy \vaff 11c dolach
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Item vss desem steetgen Thor gyngen wir 111it etzlichen
deser Surianen cristen die vns foirten norden wartz eyn

10 duytzsche mijlevber eyn slecht deyfI santachtich feIt zo eynem
gar schonen destruweirten cloyster zo sent Johan genant.
hie heefft sich an der dall van Helim. item dit cloister is
gar mit starcken gebauwe an gehauen, as hegen 1nUjTCn

incl acht schoner starekor thurne dar in, die noch gantz
15 sijnt. dan bynnen hauen it die wylde Araben gantz destru­

weirt. bynnen desem cloyster hauen die cristen Suriani
van Thor ycre begryffenys. item bij desem cloister steyt
in dem sande gar eyn schoyn putz, dae van degelichs die
van Thor yer drynckwasser vif cameelen eselen ind muler

20 hoellen moyssen.
Item van desem cloyster gyngen wir suyden wartz nae

dem roden mer. vff eyn halff duytzsche mijIe qwaemen
wir in eynen kleynen grunt lanxt eynen berch. off die
rechte. hant saegen wir gar tzwelff schoner lustiger borne

25 vss dem berghe spryngen in eyner rijen eyne vall den1e
anderen vonff roeden lanck. die Suriani saichten 'vns, doe
1Ioyses die kinder van Jisrahell durch die \Yoestel1ije van
Arabyen voirte, doe qwaclncn sij cl llrch den dal VUll lIclill1
ind legerden sich off dese platz. soe \vas zo deser tzijt c1ac

30 geyn \vasser. van stunt an decle er Init gotlicher krnfft
dcse tzwelff borne vss der erden spryngcl1, vff dat sij incl
ye1'e fee zo drynckell hetten. hie Iaegen sij lange tzijt, so
dat :ßloyses bij <lcse tz,Yclff borne poesste tz\vey ind scuen­
tzich c1attelen bOY111C allct 20 eyncr geystlichcrlJecluyttenyss,

36 die tz\velft' borne ind tZ\\'C.Y ind seuentzich dattelen boyn1c,
as die bybel dat klcirlichcll vss \vijst. as llU nIoyses hie
crhoirt \vic koenynek Pharao vss Egyptcn ycn1c uac tzouch
yen zo verfolgen, vnn stunden an brnich !lee off Init <l(~n

kyndcren van Jisl'ahcl illd vel'lnaledijde desc tz,,'elfI borne
40 dat sij ncyt guct zo c1l')'nckcIl eu ,raeren, vp dut koenynck
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Pharao ind sijn volck dat gude drynck wasscr nyet fynden
suhle. also en sijnt düse tzwclff borneu noch huyden dis
daichs nyet guet zo dryncken, dan die Aralien ind cristen
aldae gacnt nv sich in düsen bornc baden VUl' alle suychten

[) des lijbes. itcm bij desen borneu staynt yetzunt wael tzwey
dusont dattelen boyme, die den Araben. den cristcn surianeu
hynnen 'I'hor ind dem cloyster sent Kathrijucn zoe gehoeren,
mallich mit sijnen eygenen schonen garten vmb muyrt , die
<lese tzwelff borneu mit kallen dar in geleyt alle wesseren.

10 Itern Moyscs floe vur den koenynck Pharao van deser
stat nae dem roden mer eyn halft' duytzsche mile, den
wecch gyngen wyr ouch bys an dat mer. daer stunt eyn
heck ader st.ruych daer YSS Moyses die royde gebrochen
hat dae mit er in dat mer sloych ind sich dat 111el' off dede,

15 dat er mit den kyndern van Jisrahel druychs foyss dar
durch gynge, dC111C koenynck Pharao ouch so nae volgen
wolde ind dat 111el' sich doe zo samen deet, dat er mit alle
sijnen volck dae innc verdranck. item van hynne saegen
wir ouer dat rode 111C1' tzwae insell lijgen mit hogen ge-

20 byrchs, die eyne heyscht Elkoyser ind die ander Suys , off
wylchen Moyses was zo gegangen durch dat royt mer, doe
er vur kocnynck Pharao mit den Jisraheliten tioe. soe waer
mir aber bio ghesaiclit wie Moyses nyet gantz mit den
Jisraheliten durch dat royt 111C1' wandeldc, dan vmtrynt hal-

25 nen \veech. doe hee ersaich \vie koenynck Pharao 1nit alle
sijn1c yolek cl'llranck, keYl't er ,vedcl' dCll ,yccch (ien hee
k0111Cn \vas. <lat snl n1an ,vaerachtich also v'yudcn. itenl
(lat rode 111Cl' is vnl1.> desc begegenonge \vucl vunft' dllytz­
sehe lllijlen hrcyt. hie lUtelllen ,vir vall den roydcn dae

30 vss1\Joyscs elen steckcn gebrochen hat, dae lnit Cl' clat royt
111Cr vCl'clcylt incl gyngen 'weder lanxt clat royt 1ne1' eyn
halff duyb~schc lnijlc bys zo Thor. vnl1er \\'cgen funden
\yir lanxt flut 111C1' lUgen viI scltzarncr gestcyntz, ,,'ijss ind

, royt koraH, ouell blae geel roit s,vart.z in<l villerlcy far,vcn
8G V:1n steynen ind van 111osehelcll. ite111 dit royde l11Cl' cn is

llCyt l'oyt, c1tlll it is as allllcr gcsaJt.ZCll HIer gcschtlcfll in<!
is cyn nrlll a(h~l' stranck van dCln gl'oissen ,ycsten [lllcl' in­
c1rn(,ll~chell 111Cl'. r<Gll Inan hryscht it dat l'oyt 111C1' \1n1>
ct~liehcl' plat.zen \YiII, dae 11lftll den rodcn kornI illd l'ohijn

40 f)'nelL dnc is der sant auch l'oyt Init deIn gchil'chs illd
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ertrijch daer vmb lijgencle, soc dat man van veruntz durch
den wcderschijn an ctzlichen platzen cles meers vermeynt
it sij 'royt van farweu, des aber ueyt en is...I ouch wart mir
dae van den cristcn Surianen gcsaicht , dat it genoempt

5 van yen wurde dnt rode mer, dat geschech vmb der groysser
bloytsturtzongcn wylle, ns kocnynck Pharao mit sijme volck
daer inne verstort het.

Item alhie zoThor vant ich tzweyn genucser koufflude,
die wyll hatten in Ynrlien zo faren zo eyncr kouffstat Ma­

10 degascar genant, yere koemenschaff aldae zo vollenbrenzeno ,

die schyff wardende waeren die V58 Jndyen mit der spece-
rien qwemen.. ns dan mit den zo faren. so want alle jaers
tzwey mael in den mertz ind september alhie zo Thor schiff
YSS Jndyen komen mit specerijen so wcre dan waell 111it

15 in Jnc1yen zo faren, aber die tzijt wart mir lanck zo erbey­
den, wolde ich dar vmb by deme ambasiaetcn vss Yndien
verbliuen, der mijnen tzoch waell halft' vber lant tzien wolde.
doe dit die tzweyn koufflude erhoirten, ich des verwegens
were, den groisscn swaeren \vech vber laut n1it deIn heren

20 zo trecken, dedent sij sich in Inijne gesellschafIt ind tzogen
also zo snnlcn in goetz ge·walt.

Iten1 ,"viI' stalten vns \yccler" durch die s\vaere ,yoeste­
llije nlit cUlncelsJiercn, perfandcn ind Init andcreil noit­
durfftigcn saichen zo trecken, as vur geschreuen stcyt.

25 Itenl van 1.'hol" tzogen ,viI" YSS ,vael seesshunc1ert starek,
cristen juden ind viI heyden, die yere gebet tzogen zo la
l\lecka yeren p~'opheten l\·fachc111et zo suechen, durch ijtlicIlc
,voestenije lanxt dat royt 111er oist\vartz zo eynCll1 steetgen
Negra. genant iiij daichreyscn, Iijcht vnder eynen groysscll

30 gebijrchs deIne zolduyn vnder\vol'ffen.
Iteln van Negra zo Sca.ra iiij daichreyscn,

cyn steetgell, durch ijtlich berchachtich ,yoestcnijc, is ouch
deIn zöldaYll vnder,vorfl'cll. "'ir hatten in dc~eIn ,ycghc
tusschell yns ind clat royt Hier gar eYll vlltzcllich groiss

35 hoich ghebirchs lijgen.
Item yan Schara zo 1a ~Jlecka. iiij daichreysell

durch ijtli~h ,voestenije. in c1esc stat Il10iss gheyn crist
ader jude \vandelen. aso die heyden vernlcyncn, ,vir sijnt
hunde ind sijnt ll)'ct "'irdich in die heylige stat zo g"yn. soe

.JO 1110istcn \"ir cristcll ind juden blinen lijgen oft' cynclll berge
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eyn halff duytzsche mijle van deser stat, dac wir wael in
die stat seyn mocchten. doch hat ich cynen trotzelmann
.der eyn mameloick, verlouckcnt cristen, was, der Blich den
auent ,heylulich in die stat nam incl was in aller gestalt

5 nae ycme gekleyt. so is dit gar eyn lustige stat mit scho­
nen bungarten ind ocfftz, seltzem fruchten dar in, vmgeucn.
lanxt dcse stat loufft eyn schoyn groiss reuyer suydenwartz
nae dem roden mer. in dcser stat steyt eyn gar scheuer
tempel in yerre spraichen meskita geheysscheu , kocstlich

10 schoin wijt ind hoich vpgcbouwet, as vff erden lijgen maich,
dar in wir ind alle die beyden barfoessich bloessheufftz
gingenmit groisser ynnichcytschrijemlc krijschendc roeffendc
bannhertzlieh sich huldende nae yerem gelonuen, bys oist­
wartz nae deser kirchen, dae stunt eyu schoynswartz mar-

15 melsteynen graeff bocuen der erden 111it dem deckel vunff
voesse hoich veir breyt ind tzion lanck, dae inne yer pro­
fcet Machemet suhle lijgen. da derlcn sij gar groysse offer­
hande. ich hald idt wael dar vur , dat vmb dit graff ind
in cleser kirchen hangen ouer die tz,,'ey dusent hunpen (~ic

20 boynlolich bernent yeren1 profetenlvIaehilnet zo eren. anders
saieh ieh gheyn gelneyls aff affgoedcrije in deser kirchen
ind ctzliche vall elen heyden ,vyllen nyet hauen, dat hee
noeh in deIne graeff lijghe, dan got haue yen lnit lijfI ind
sele in den hen1e1 getzuckt. also schieden 'wir 'weder vall

25 danne ind gyngen zo Vl1ser geselsehafi'.
ItC111 van desen berge tzoigen 'wir zo rrl'ippa X daichreysell

oyucr eYll \vasser dat durch :L\lecka loufft. cHt is gar eyn
schone stat, loufft eyn gToiss \vasser lanxt heyseht Bceius
suyclen\vartz nac deIn roclen 111er. elcse stat lijcht gar in

30 eyIne frucht.bar art. nJhic zo 1'rippa heyfft an dat lant
Arabia felix.

ItC111 van Trippa zo Albachna viij daichreyss
durch viI dorffcr ind kleYllc steetgen. dcse stat lijeht in
Arabia felix ind sijnt cristcn Abasiniani gcnunt.

35 ltenl van Albachna zo l\Iogida v daichreyss,
tzogcn ,vir durch viI stcde ind dorffcr. dit is gar eyn schone
stat in Arabia felix incl sijnt ouch cristen .Abasilliani, die
'wyIcbe gclouucn 'as die Surialli duc van ich hie vur rre-b

sehreuen haue. durch dqse stat loufft eyn groyss "raSSel'

40 SUydCll \vartz llae c1cn1 groisscn Iller. in descr stat spricht



I.

135 ,

man kaldccsche spraiclie ind hic endet sich Arabia fclix
ind off geyn sijt dem rcuyer heyfft an dat koenynckrijch
van Saba,

Item van Mogida zo Schameach x daichreyss
G eyn stat, tzogen wir ocuer gar hoich gcbirchs Elmax genant.

Item van Schämeach zo Sabel ij daichreyss
ein stat.

Item van Sabcl zo Sabu j daichreyss
eyn schone groisse lustige stat , loufft eyn groiss reuyer

10 durch, Babel genant. in deser stat helt der koenynck van
desen lande hoff, Thodar genant, cler vnderworffcn ist deme
groyssen heren YS8 Jndycn , as er yeme tribuyt 1110iss ge­
uen. oeuer desc stat ind Iantschafft was die waersegerssc
Saba eyn koenynckgynne nae anbegyn der werlt 4165. dic

15 tzouch zo Jherusalem zo dem koenynck Salomon , sijnc
. wijsheyt zo verheeren incl waert geheysschen Sybilla, as

durch yere wijsheyt ind erkentenyss der zo koernstegen dyngen
woult sij neyt oeuer dat holtz gayn, dae an vnsz here Cri­
stus dat mynschliche geslecht erleessen solde.

20 Itenl yan Saint zo Madach x dn.ichreyss,
tzogen \vir n1it des koenynx gelcyc1e dntcIl vil steetgen incl
dor-ffer. dit is gar eyn schone rijche stat, lijcht off deInc
,veste indyaensche 111Cl\ alhie geyt ey11 stranck VUll denlC.
groissen yn(liaenschen 111e1' nae \,vest, den Inan heyscht dat

25 royt 111er , duc van ich vur geschreuell hane. ouch is hee
gar eyn guc1e portz des 111crs, dae alle koelnenschafft zo
,vusser an leIHlet ind lanxt dcse stat loufft eyn grolss \vasscr
val?- nordell in. clat groisse l11er.

ItC111 nlhie zp l\fadach verc1ynckten ,Yir vns off eyn
30 schyff zo foere11 bys zo l(angara, eyn kouffstat in deIne

koen~nckrijch van Moabar gelegen, dae van yenlc CYll yeck­
lieh llloist geuen x ducaetell incl ,viI' Il10isten vns scHis yer­
koestigcll, dat ,vir hie zo l\Iac1ach golc1eIi incl nlit VllS in
dat sehyf!' naenlen. .

35 Itenl yan l\1aclach zo eyncr insel Schoyra in iiij dngen
voircll ,,,ir Iuit gucleIl1 ,vyncle. vnss scbyfl' hat Init allcn

~
yn ijser in, vlnb der Inag~eten berche ,vyll, der "'ir gar

in deule 111cr saegen lijgeIi, die c1ey schyf!' zoe yen tzeynt
inc verderuent, die ijser an hftuent. in düser insel :)choyra

Ll0 ,Yonent gar viI guc1cr cristcll 'l'holllyten. sij hauen cynen
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eygen bussehoff ader patriarchen, den sij V11r yeren oeuer­
stell haltent, dan er 1110iss demo groisscn heren van Jn­
dycn tribuyt geucn. itcm <lese insel hat vm sich rue dan
hundert duytzsche mijlen. item bij deser insel Schoyra wnrt

[) ~'llS gc,rijst eyn kleyn insel oistwartz Iijgende eyn halft'
daichreyss van hyn , dae inne wonent ijdlichc man sunder
frauwen ind off ghcnsijdt der inscl die wir sncgen solde
noch eyn nnder kleyn insel lijgon eyn halft' daichreyss foirder
nae suydoist, dae inne ijdelich vrauwen wonent sunder man, ,

10 die des jacrs eyns 7:0 snmen qwemcn , tzeyn dage lauck
kynder zo maichcn ind so wanne die frauwen knauen gc­
bereu schickent sij van stunt an dem vader heym, as he
is dan nyet hauen wylt so sloegen sij it van stunt an zo
doit. dan is it eyn meetgcn so bchalden sij it in der insel

15 iud snijdent yeme die brost aeff', off dat yeme die brost
nyet an deine strijdcn ind vcchten hynderen en moechte
incl de hass .eynen schylt dar off zo hangen ind sich mit
dcme buckeler zo weren, as sij alle gemeynlichcn hoerne
hnntboegen brnychcn. soe vernleynen sij us eyn frauwc

20 acler junffratnve nlit den brosten gctzoegen ,verde off duer
in gc,Yont, so sulde sij yere krafft verloeren hauen. ,yyleher
frau,Yen tz,,~ae ich geseyll halle in dcser insel illd stat S~hoyra
tlie gheschickt 'Yil,erCll yall ycren kOCllyck bij desen busscoff
van Schoyra as sij ouch cristell sijnt, yen1e des jaers tribnyt

25 geuende illd gyngen off der straessen in deser gestalt.
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Item mijne gesellschafft incl ich weren gantz in düse
inscl gefarcn die zo bcsicnc, dan it vns wederaiden waert
ind oueh wolde der patroyn vns schijffs vnser nyet warttcu,
dan sijnen tzoch ind kocmcnschafft zo vollen foeyren,

[) ItC1l1 in dCSC1l1 wcghe tusschen Mudach ind Schayl'a
saegen 'wir drij inacle an deme auenstunt tzwey mcchtige
dier sich in deme 111e1' hortliehen zo samen strijdcn. so
waert vns gcsaicht, dat eyn were eyn draiche des mors
Leuiacon genant ind dat ander were eyn walvisch, soc

10 hat der Leuiacon vier vocsse 111it ,klau\ven wie eyn grijff,
auch groisse breydc fiymmen wie floegel dae mit er wael
eynen wijden sprunck huyssen deine wasser deyt, ouch
hat er eynen dicken langen swantz dao mit er gar heirlich
sleyt ind eynen groissen mont mit eyme groissen gebyss,

15 so dat er 111it den langen klauwen, mit dem scharffen gc­
byss, mit dem swantz ind durch die SI)fUnO'e' der flocaelenb 0

gar drencklich ind groisse noit dem walvisch vurlaicht. so
ersaegen wir clan weder van deme groissen eyslichen wal­
visch dat er in sich vergadert ader getzoegen hat me dan

20 drij tonnen ,Yassers, die' he zo SUHlen vss bleyss nae denl
lllerdraiche dae 111it er yen verblendet, soe dat ,viI" sij dan
lange tzijt· verloeren hatten. so halle ich ouch der 111e1'­
uraiehen tz,veyll off den1 lande gescyn stl'ijdcn in dcscr
gestalt.

30
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Item hic zo Schoyra sijnt gudc cristcn vau seut Thomas
gelouucn. sij sijnt ghcll1eynlichen' rijch; nochtaut hauen

, sij annoit leyff, sij hcdent sich gar inncntlich ind lange
in yeren kirchen , dac inne eyner gar wunderliche gestel-

5 tenysse ersuyt inrl neit nae vnser wijse, sij dragen alle
lijuen ind geferffdc lange klcydcr ind vln1Jinden yere houffde
frauwc inrl man mit blaewen slouweren inrl gftynt alle bar­
focssich, sij cnnsacricrcn mit brotle as die Grekcn ind
gheuen dat junck ind nlden alle sondaichs nae der missen,

10 sij laisscnt sich ouch bcsuijden, vmb dat Cristus sich hait
laissen besnijden ind vur die douffc herneu sij den jungen
kindern mit eyrne heyssen ijscr eyn cruytz vur die steirne,
off dat kin ader off eyn scholderblat ind vermeyncn, dae
mit sullen sij der erffsunde entlediget sijn , ns Cristus ge-

15 sprachen haue: 11e sal uch deuffen in deine heyligen geyst
iud deine fuyre, item alle sondaicbs k0111011 sij gar gemeyn­
lieh mit graisser innicheit zo kirchen ind vangen an gemeyn­
lieh mit luyter stymmen zo roiffen, syngcn, spryngen, Init
den yoesscn klapperen iud n1it den henden, dae Init sij

20 lnaichen gar eyn groyss gcrncht, dae seuen, dae acht, dae
tzcyn zo Sa111Cn ind c1oYl1t c1at 111it groisser arbeyt inc1 an­
dechtlich, c1at sij by\vylen dae van in aernacht vallen. itCIll
yere priester hauen "\vijffer ind kinder ind hauen gheync
eygen rente, clan ,,'at lUC11 yen vn1b goetz "rillen nlit cleylt

25 ind gaynt in dcser gestalt gekleyt.
.I
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van sent 1'ho111aS gelouuen, 111er er is <1c111e groisscn heren
van Jndyen vnderworffen yemc tribuyt genen 1110iss ind
helt sterlichs hocff hie zo Nubarta , dac inne 11c gar (')'11

schoyn lustich pullas hat lijgcn. ouch so leufft cyn schoyn
5 groiss rijueir durch <lese stat in dat mer Aldcmnure gcnant,

dat zo ctzlichen tzijden gesaltzeu ist wie dat 111C1'. c1at
kumpt van der oeuersweutliche groisse hyttztcn der sonnen
die vur mitdaich aldae ist.

Item van Nubarta zo Argmcuto xiiij daichreyss,
10 focren wir suyrlen wartz lanxt vil insclen ind schoien van

magneten bergen, dar vur wir vns gar neu meisten hocdcu,
wie wael vnse schijff gcyn ijser an en hatte. dit i8 gar
eynschone kouffstat lijgencle off eyner groisser inscl Ybadium
gcheysschcn, wilche auch vnderworffen is dem groisscu hercn

15 van Jndyen ind sijnt gncle cristen Thomiten genant. in
deser inscl wird gar vil goltz tunden.

Item van Argmento ,zo Kaugern ij daichreyss
fairen wir mit guclen wyude. dit is gar eyn schone kouff­
stat ind lijcht off deme onbcwccchlichcn lande as dat wir

20 wal vnn hin dar gayn mocchtcn sundcr dat mcr zo faren. zo
deser stat Kaugern aulenden alle kouff schyf die in den
landen zo doyn hauen ind lijcht in eyner provincic Moabar
genant , wylche prouincie eyncn cygen kocuynck hat dcme
nochviel' groissokonynckrij eh in der provincicn vnderworffcn

25 sijnt, ~1itant moiss er deine groissen hercn van Yndycn
tl:ib~~'t .uen.~ncl YC111.e Y~lcl~rwor~cn sijri.clcr L?lJliI~. genant.
dit is e meiste proumcie ind rijchste ehe er In SIJIlcr ge-
walt bat, as specerijen perlen ind koestlichcn gesteyns due
funden werden, item dese inwoner sijnt gar swartz vngc-

30 stalt inrl sullen cristen Thomitcn sijn dan nac verem ue-, "' o

lounen dunckt, mich dat sij Ine dan heydcll sijnt, as sij sagen
incl ,,'yllell dat got ~ij eyn 111ynsche ind doc oich IIl}'nschcll
,,'crck, ,raut er haue dat hCllfft in delll helnel inc1 die yocsse
on' der erden, incl leuen as Blich dUllckt 111it gar viI punten

35 becstlieh. sij sijnt ouch gelncynlich gar gude astroniIl1i incl
gaynt alle n1it der s,vrtl'tzer kunst Vlllb.

ItClll 11lir ,vaert gesaicht yCl' koenynck het yunft' elige
\\'ijffer Bae sijllCll vunff koenyllr.krijch.

Ite.lll ich CIl hano in deSC111 koell)'llckrijch ader prollin­
il0 ciell ghcyn sehaeff ge~iell. itenl dese prouincic iulI lant-
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Item dcseThonriten hauen eyn cygcn spraiche in dcscr
insel, wylcher alphahcct uac rechter form hio vnden an
gctzeichent steyt.

a 1e phu beth thcth ga lUC

1:39

lie dah lc zcliu he V11n vouf

Itcm van Schoyra zo Nubarta ix daichrcyss
foyren ,viI' suyden "rartz lanxt vil kleyner insel ind schoicn
in deIne 111er lijgende. (lit is gar eyn schone stat ind lijcht
vff eyner insel 'l'alJroban geheysschen, die gar vil stede iuli

30 dorffer off lijgende hat ind is eyne van den IHeisten inseleu
die 111an "inden lnaich, ,,,ant sij sulcle rU)'ln vn1 sich haucn
tz,veyhundert duytzsche Inijlen. dese insel hait ouch gar
groissc gebirchs inne lijgen ,vijt hoich ind breyt, dae n1'111

iunc vindt elephantell lc,,'cl1 cll'aichen iuLI ancler selsulll gc-
,10 deirs. dese insel hait yeren eygell koenynck der cri$ten is
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schafften lijgcn an eynde der. werlt suyrlenwartz, so dat
ich dae <lesen POh1111 articum off den norde storn vorleeren
hat ind saich dae den poluni antarticum seesindtzwentzich
graerle hoich, dat is der suyrlen stern, elen wir hie 7.0 lande

G neyt sieu moigcn vmb dey runtheyt des wassers ind der
erden.

Item van Kangera zo Kalamic x daichreyss
tzogen wir westwartz lanxt dat mer oft' gehuyrden mulen ind
esell durch vil stede ind dorffer ind groisse woestenijen.

10 dese stat Calamie lijcht bij deme mer ind dem kocnynck­
rijch Mackeren geheysschen, dat ouch vnderworffen is dem
konynck van Moabar.

Item in descr
stat Calamie

1f) steyt gar eyn
schone kirch
koestlich ind
hoichvn(VI>)ge­
bouwet.bynnen

20 is sij gantz oe­
uerguldet ge­
weest indvnden
111it koestlichcn
steynen gepa-

2!l neyt. vft' die
reehte haut des
hoigen alblC~rs

in eYlne choirc
steyt gar eyn suuerlich koestlich graff Init eclelen ghestcyns

:30 ind perlen ghetzieret, uac sent Tho111a.s corper inne restet..
(He cristen, aldae rrhonliten genant, haldent dese cnppelle
gar in groisser hoyde ind eir\verdicheyt. daer bernen dege­
lichs in der cappellen Ine dan hundert htnlpen. itenl' vff
deIn hoigen altaer tzoynt Inan sent l'honulS a!)ostel rechter

3(> arnl lnit der hant die ontzellich kocstlich ghetzicret is, die
degelichs groisse Iuirakel dede, flS Inan YllSS saichtc. <1n n
dat sij selffs die lude COIl1InUniciercn sulde is neyt ,yaer.

ItClll Euyclell\Vartz hart bij düser kirchen stcyt C)'ll alt
kleYll kirchelgenvndcr cynen1 ge,,'ulfft, (lae inne SCllt Tholnn~

40 gefencklich gelegen hat incl yen alc1nc in eynen hcysscn
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ocncn gesteehen mit villerley pijnen yeme allet durch goetz
verhcnckcnys nyet geschaet hait , foirten sij ycn vff dese
stat dne yetzunt dese kirehe steyt , daer sij yeren neffgot
vff 'eyncr sulen hatten stayn, den sij woldeu hauen er an-

G bcdcn suhle, vielt er vff sijne knce in sijn hijlichs gebot.
van stunt an spranck der aeffgot zo dusent stucket, so
dat der koenynck eyn tyrann ersaich wie sijn acflgot ver­
doligct were, liess er van stunt an vff der seluiger stat sent
'I'homas den heyligen apostel mit swerderen zo doit stechen.

10 also naemcn sijne heymliche frunde dat heylige corper ind
begroeffent it vff dese seluige stat, ind seder hauen sij yen
knustlieh crhaucn mit deine graue dac er lijbafftich lijcht,
sunder der rechter a1'111 , der in deser kirchen vff deme hoi­
gen altaer getzount wirt ind ain dat heufft. as mir aldae

1G van den cristcn gesaicht wnert , SOG 'wie vur vierhundert
jair der groisse here van Yndijcn, genant der Loblin, nae
vnssern geheysch priester Johan , were gefiant mit desein
kocninck van Moabar der eyu hcre ocuer kleyn Yndyen is
VlU vngchoirsamheit wylle, ns Cl' yemc tribuyt genen 1110YSS,

20 ind ycn mit gcwalt oeuertzouch, veylt der koenynck 'lall

Moabar zo gnaeden. cloe heysch yeme der groysse here
van Ync1yen sent Themas des apostels heufft, 'lau stunt an
zo leueren. -rlat moisten sij rloyn ind sij hraichtent van
stunt an dat wirdich heufft deIne hereu in sijn getzelt Init

2 f> groisser processyen ind eir\verdicheyt. also tzouch der here
van ~\veder heynl lnit groisser processyen ind cir,vcr­
dicheyt -illli;rbl'aichte dat ,,,irdich heufft sent Tho111aS apostel
in sijnc heufl't stat Edissa genant, dae it noch huydc dis
daighs nlit groisser eir\verclicheyt gchalclen llutich\vel'clen. aber

30 aldae bYll ich ncyt ghe\veest, clan "ich van düsen cl'istcn zo
Cftlanlie also vnderl'icht \vaert.

ItCll1 dit is gar eyn SChOYll groissc kyrche o}'unen Ca.­
hLlnie, dae inne stacnt \ycder die sulen gcsatzt gar groissc
byhler lnanss hocchtc afr 111eirrer. der eyner oenen oist-

35 ,,~nrtz an sas off cyneIll stocH gar koestlich getzierct hauen(lc
in sijner rechter hallt eyncn haInen ll1aent. it:h fraichdc
aif sij dey anbcclen. sij saichten: jae. der oenen an sccssc
dat \verc der nlrncchtich got ind die anderen \ycrcn die se­
UPll planeten die sij ind die gantze ,verlt regieren. d[tl'

40 Ylnb eirclcll sij alle c1agc cyncl1 nac den sellen dngen in



i43
der "rechen ind hauen sus gar vil stucker III yercn gelou­
uen, dat mich deicht, sij boesser gcleutftcn dun die heydeu.
aber sij vrochten got ind eren sijnt Thomns gar me dan got.

Item vur deser kirchen westwartz steyt gar eyn schone
5 offgemuyrt wijer tzcyn scredc lanck ind wijt, dar inne die

inwoner incl anderen die dar komen sent Thomas ind den
groissen got mit seuen planeten zo suechen werffen sij van
innicheyt gar vil goltz incl koestlichs gestcyns in dcscn
wijer, daer vss sij dan dryncken vermeynende dat jair yen

10 geyn qwaet geschijen sulle. vns waert gesaicht, dat yerc
priester dat golt ind gesteyns weder vssnemen dae· vau sij
leuen ind die kirehe b01HVel1.

Item dit volck in desem koenynckrijch Makeron is
gantz swartz , hauen ueyt vil an ind sijnt seir vnkuysch,

15 in deser prouincie saich ich gar viI selsamer dieren , ns
wijsse elephanten wijsse lewen wijsse merkattzen ind viI an­
deren selsamer gedicrs mit wylder gestalt , der namen ich
allct nyet belialden moechte.

Item van Calamia zo Lack vj daichreyss
20 tzogen wir oeuer lallt Ianxt dat mer suydenwartz. in desem

wegefunden wir gar vil huyser van slecken huyser gell1aicht,
der tz,vey zo samen gesatzt waeren in deser gestalt.
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Item Lack is gar eyn schone groisse stnt.: lijcht in

eyme koenynckrijch auch Lack geheysschen ind is deme
koenynck vnn Moabar vnrlerworffen. in desein kocnynck­
rijch kunten wir vur myttaich nyet gewnndelen , dan nne

[) mittaich bys halff naicht, vrnb der groisser hyttzten wyll die
in den landen is, as die lude gar swartz sijnt ind gaynt
gerneynlichen alle gar necketich wijff ind Inan, sunrlcr eyns
deyrs huit v111b yere seheemde geslagen, as sij vnser gar
sere spotten dat wir geldcydt waeren ind vermeynten wir

10 weren van eyuer anderen werlt ind neyt van dem gesiecht
AdaIns, as got Adam ind Eua necketich geschaffen het.
rlan ich halrlet wnl dar vur, weren sij des wyntcrs in dcsen
landen sij sulden Adam incl EuR. nyet nae volgen, Item
dit volck in deser prouincien is gar rechtferdich, ns sij vmh

] G groiss gnet nyet eyn loigen sagen wulden. sij sijnt neyt
secr vnkuysch an vil stucken dae an ich it gemirckt haue,
die mir neyt her zo sclnijuen staynt , wie wale sij geyne
eygen ~luysfrau\ven en hauen, dan in dat gcmcyne. also
haldent sij it onch mit rleme ertschcn gude gcmeyn , dar

20 Yl111J sijnt sij gelijche rijch ind arm aldae.
ItC111 dit yolck in clenl koenynckrijch Lack anbecdcn

opssell, aber in cre (leI' it geschaffen hait., as sij Ineynen
Inan l110ege geyn sIechte!' onnocsclcr deyl' fyn(}rll dan eynen
oessen godc zo gelijchcn. ouch fynt Inan vil pcrlen ind

2fj koestlichs gcsteyns lanxt dat mer iIHl in elen rcuyren die
durch <lese prouincic louffen,. so dat die kynder off der
straessen due Init speIen.

Itenl van Lack zo Besocll ... 1 . 1~ 11J eale lreyss,
tzOgCll \vir. elfte funden ,vir \vecler dat ,veste ader illdyaen-

30 sehe Iner. in düser stat verdyncktcn \vir vns zo vocren
oeuer lner in cyn stat 1fadagascar genant, elae "an eyn
yecklich 1110ist geuen vier uucaeten incl sich sclffs perfanden.
c1ese stat gehoert noch zo dCH1e konynckrijch I.J:.lck.

ItC1l1 van Bcsoch zo I(ull1crat vij (laichrcyss
B:> fnyrell \vir lnit gUdClll ,,'vndc. dit is gar cvn 'schone. s'tat

lUgende ofr eyn~r insel ~uch also g('n~llt. "itelll (lie myn­
sei.lcn junek incl alt sijnt allc gantz s\yartz in(l yrrc heuff­
der hauen ge~teltcllYsS llne eynenl hllll(lc in<1 hcysselIcn
ccnafnllcs. sij sijnt "nn guder knllongc in(l glldcn ,:erstcn-

~ 0 tpnyss. sij Hnbellen ('YllCll O(~f.:srn in err.. goetz der it grschaffen
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hat. dar ~mb drait junck ind alt eyn tzeichen van eynen
oessenvur In der stirnen dar in gebrant, der ander gulden,
der ander syluer vrnb yers gotz willen den sij eren durch
den oessen. sij gaent alle nacketich, ayn dat sij mit eynen

5 ruewen felle yere seheemden bedecken. .ouch sijnt it groisse
star~e ku~ne.wal vechtende lude ind dragen groisse lang­
echtige ~?lttzlge schylde, dae mit sij in deme kreych yer
gantze !lJcham b~deckell. dit volck hait yeren eygen koe­
nynck In deser Insel deine sij groisse ere ind staet ind

10 rijchdom bewijsen.
Item vnse koufflude in vnsem schijff dreuen gar vil

~oemenschaff zo samen buytende ind die luyde van deser
Insel gyngen in deser gestalt

15
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30 Item van Kamerat zo Madagascar ix daichreyss
foiren wir mit gar guden winde Ianxt vil roetzen ind insel
in deme ~er lijgende. dit is gar eyn vntzellich groisse
k~~ffstat, hJ~ht off. eyner groisser insel die dusent duytzsche
rnlJlen vm sIch h:ut gayn. dar vnlb ,virt sij vur die rneiste

35 inseIl off erde boedeIll gerechent. itenl hie is gar eyn gude
portz des Iners, as alle koufflude van der ,verlt hie an lendcn
yere koemenschafft zo drijuell. Inan vyndt seIden kouff­
schyff die forder hen in tzeynt. iteln dese insel hat geynen
koenync~, 'd~~l sij alle vn,n deser Incchtiger stat reygicl't

40 ,verdeu lud·SIJnt yan }\Iachemetz gelouuen. auch essen sij
10
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gemcynlich camccls fleysch, der gar vil in dcser Inselen ist.
ItCl11 in cleser Inselen Madagascar waessent allerleye

spccerijen as gengefer peffer ind ander gewurtz. der gen­
gefer is eyn wurtzel eyns wal smaichende gecrutz dat sij

G da essenvur zelaet ind den peffer haue ich dae syen wassen
mit welden vier vonff mijlen lanck, van vijgen boyrnen van
olijuen boymen ind van anderen boyrnen. soe is lanxt eyn
yecldich boym eyn peffer reue gesatzt der lanxt den boym
off gewassen ist ind spreyt sich krump mit neesten durch

10 die ander neeste her vmb, wie eyn wijn reue in Lumbar­
dijen lanxt eynen olijuen boym off geprofft is, der wijn ind
olijuen zo samen dreecht. in der gesteltenijss wiest ouch
der peffer reue all jairs drijmael off desen boymen in rechter
gestalt zo sameu wie eyn wijn druffe , soe dat die boyme

1G dne mit yers selffs frucht beladen werden, .dat mcn vermeynt
sij sullen dar neder vallen. so vmtryntden mertz vis­
spryngcn die bloymen van xlen peffer reuen, dae mit in­
spryngen ind wassen bynnen tzwcn mannden der lange peffer
der zo samen henget 'wie lange wijn druuen. as der nv

20 tzijdich is soc is he gautz groyn gestalt. dan snijdt Ulan
yen aeff as die wijn reuen ind spreyt yn wijt oeuer duceher
in die sonne dae van er rlan drugc gracw ind bcscrlunpen
wirt. dat is clan der lange peffer. item as cleys lauge
peffer aff gelesen is, so intsprynckt dan Vlll den trynt hal-

2[) uen 11lCY vss der peffer reuen bladcr ind der runde peffer,
der ouch .zo samen henckt, wie .kleyn wijntlruucn. as der
ouch rijff is, soc is 'hcc groyen van fnrwen, soe snijelt Inan
ycn aeff ind spreyt die drnuen in die heyssc sonne, dae
van Cl' clrngh, swartz iml ghekrlunpcll wirt, dat sijnt dan

30 diepcffcr korncr ader runt peffer. voert vmtrynt sijnt
RelneysS1l1Ucllt intspryngen dan vss den peffcr reuen sonder
bloymcn ind blader finder kleync drullen, uat is der wijssc
püffer. den snijclt lUC11 oueh aeff incl druyght illin der
SOnnell. der blijfl't \vijs ind beschrulnpen. den behaldellt

B5 sij in clCl11C lande zo ycrcr spijscn" ind dranck, as der noyt
vallhcysscr natuyrell ist, as die allder tZ"'ac, ,vylc.her tz\vc.ycr
sij in deIne heyssen lande nyct bruychen Il1oigen. itenl Ulan

sait in vuscn landen clat Inan fuyr vndcr die peffer boyn1c
stoecht, vlnb der ,vylder slangcll,vyll, dac vall sij den peffer

40 also bcscll1~Unlpcn. auch sait llUll1 dat clcys peffer gelaic~t
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wirt in eynen hCYSSCll oyucn VI11h do will, dat wir ycn nyct
nae pla~ltzen en durfften. ich saich dir (beheltenyss deme
on;,ersolchten kleffer sijn ere.) dat sij ·gheyn fuyr vnder die
pe er b0J111e en. maichen, c1at is wael zo mircken. asdan

5 verbr:~ten sij die schalen ind rinden van den peffer reuen,
dat S.IJ ~an verdurren moesten, wie wale dat it waer ist
d.~t vil siangen incl boese fcnijnder :·dicren in deser insel
Sl!nt, d~~r' vur ~ij wael .fuyr maichen mit gecruyde, dae vau
~le fe~lJn~~ .dlcre vss den huysseren fleyn moissen. . dan

Iü ich hain :VIJt ind ver vn~er dese boynie gegangen (incl) ge­
slaeffen, Ich nye boese eher gesien en hane.

Item tusschen Kamerath ind Madagascar' saegen wir
tzwey ~ael an der auentstunt tzwey deir sich zo samen
fechten In ?elne mer. ich wart vnderricht dat it were eyn

15 mer oesse ind eyn mer kouwe, falchges gehcysschen, as nl­
wege der Inan strijdct mit dem wijffe bys zoe der doyt
dan kuyst der oess eyn ander gegade. dieser der!' han ich
o~ch ~Yll leuendich off deme lande geseyn. dit deyr wijrfft
sijne Jungen off dat lant ind verhelt sij tzwelff dazhe aldae.

20 dar nae voert er sij in dat mer. ouch hait dit deir cnr
~yn .ruwdick fel mit wijssen ind swarttzen flecken gCll1en~et
lud 18 eyn gar t . h · d . Q• c zorruc In gruyslich dier an zo seyn , as
m deser gestalt conterfeyt steyt. .
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Item dese insel ~1adagascar lijcht recht vnder dem
suyden. men kan wael gefaren in tzwentzich dagen van
dem koenynckrijch Moabar dae inne sent 'I'homas apostel
lijcht bys in dese insell Madagascar. man en maich aber

5 neit wael faxen in drijn maenden van Madagascar zo dem
koenynckrijch Moabar, vmb des groissen wederfioss willen
des 1ne1'S van suyden wartz loitIende. aber dat mer geit
seir strenge van snyden nae norden. item vmb dese insel
Madagascar vindt man in dem mer gar vil groisse slecken

10 hanip genant zo latijne murex, vss wylchen slecken ind
huysser sij intfangen gar schone roide farwe, dae mit man
die purper doleher ferwet, der gar vil dae gemaicht werdent.

Item van deser insel Madagascar wolden wir wael in
tzwentzich c1agen zo Thor gefa1'en hauen, lijgencle off deme

15 roiden mer drittehalff daichreyss van sent Kathrijnen kloy­
ster. doch so waIden 'vir suechen ind erfaren, wae der
Nijlus sijnen oirspronck bette, as man dan in vnsen landen
sait, wie der Nijlus kome vss deme paraclijse gelouffen mit
dryn anderen wasseren 'I'ijgris Eufrates ind EffraiIn. soe

20 wir dan wael wisten, dat wir dese drij wasser off die rechte
hant in deme wedertzeyn hatten laissen lijgen off ghensijdt
dis groissen westen rners nae groiss Jndyen wartz ind dat
'wir elen floss Nijli oft die lyncke haut hatten laissen lijgen,

. dar vmb fairen wir off die lyncke hant van Magagascar zo
25 eyner kouffstat Phasagar vj daichreyss

nae suydtwest. dit is gar eyn schone stat ind lijcht off
terra firma ind die luyde sijnt oueh gar swartz in deser
prouincie ind wyllent ouch cristen sijn, as sij gelcuuen dat
Cristus eyn mynsehe sij woirden ind noch ist, want er myn-

30 sehe werck an drijfft 111it vmkieren dat firmament, so haue
er rlat heufft in deIne henlel ind die fuesse in der erden.
auch hauen sij gar vil siInuIaehren in yeren kirchen. itenl
in deser lantschafft Sijllt gar viIvergifftige slangeil, soe dick
as eyn arln ind vonff ader sees fuesse lanck nlit villerlcy

3G fer\ven, hauende off sijnlc heuffde, tz\vey hoerne1", in derer
spraichell Rinatas genant, in deser gestalt.

: I
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Item van Phasagar zo Gamma iij daichreyss
tzogen wir oeber lant suyt west mit gehuyrden muylen.
dit is ouch gar eyn schoyn groisse stat ind sijnt swartze

20 luyde hie vmtrynt ind sijnt deme koenynck van Phasagar
vnderworffen ind sijnt eyns gelouuen. in deser stat saich
ich zweyn wijsse elephanten ind wijsse lewen in des konynx
hoeue ind vil ander selsarn gedeirs, die conterfeyt man mir
nyet geleuuen sulde, ich vnder wegen laisse,

25 Item van Gamma zo Kobalhar iiij dalchreyss
tzaigen wir sude west durch ijdlich gewyltenyss, dese Ko­
balhar sijnt gar groisse hoige berghe, .stigende in die wol­
cken ~d heyschent nae vnser spraich die berge des maens.

Item dese berge stegen wir off iij dage lanck ind 'wie
30 wir hoiger off qwaernen wie it allet kaider waert, .soe dat

doe wir oyuen off dat gebirchs qwaemen funden wir vil
snees daer off lijgen. dar zoe regenet gar seer die vdjle
,viI" off deIn gebirchs ,~er~.n ind dit ,vas in <lerne anbegynne
des maentz junij. [da; an is zo vermircken, wan it dae

35 .,vynter is soe is it bie somer ind hie wynter is it dae so­
mer, as du it hie by wael mircken maichs, dat wan it in
clesen bergen snijet regent ind fruyset sunder vphoeren in
den1e junio ind dat zo san1en dey berge her aeff feIt ind
loufft zo salDen in den Nijl, dae van der NijI dan aU jairs

40 seer groyss wijrt ind as er dan her aeffin dat platte Egypten

;'
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lallt kumpt, ns abvcgc in dem august, soe bedeckt hee dut
gantze lunt van :Egyptcn. dan zo derer tzijt sijnt die wasser
in desen landen gcmeynlich alle kleyn ind in tleme wynter
sijnt alle wasser hie groiss, soe is der Nijl so kleyn clat

5 111e11 wael der durch gayn sulde. dar vmb 11101s8 it dan in
desem gobirchs Kobalhar 80111er sijn incl neyt regenon noch

snijcn dar in.
Itenr in dem ncfftrccken van desen bergen sude west

funden 'wir etzliche lustige borne vss den hoigen bergen
10 springen, dat die rechte oirsprunge van deme NijI wacren,

kornende sude west her aeff, deme wir allet nae volchten
bys zo Alkayr ruler in dat groisse iner, mare meditcrraneum
genant. so vmgyngen wir dese borne gar mit groissem
rlijss , off dat wir nae moechten sagen, wer it saiche, dat

15 der NijI sprunge in dem paradijse, dnt wir dne inne ghe­
weest weren. 111ir is aber wael eyn rede van gcleirden dar
vff gesaicht: jac it were wal moegelich dat der Nijl vnder
der erden vss deine paradijs leyff durch vil landen bys in
desen berch, dae er eirst eynen oirsprunck neme. ich ant-

20 wort dar vff ind neyt weder ich geseyn hane , dat dit ge­
birchs Kobalhar gar hoich is inrl so wir van suden dar off
tzogen ronnen VIlS gar vil reuijer vnder ougen die suyden
wartz lieffen, nv as wir oyuen oeuer tzogen funden wir
dcse borne spryngen die west wartz aeff lieffen geheysschen

25 der Nijl. nv mirckt, dese berche lijgen van hyn zo rech~­

nen off die rechte hant des inclyaensche ader weste 111er ,
Maure geheysschen, dat recht vnder suyden lijcht. ind die
ander drij wasser, as 'I'ygrisEffraim incl Eufrates, lij~en van hin
off die lyncke haut vnder oist oft geyn sijclt desen westen

30 mer , soc dat dit mer den Nijl scheydet van den anderen,
dat me dan veirtzich daichreyss is, r,\:~re ich foirder bij
dir, ich \yculc1c dich is bas vnderric1iten, as ich <.laI' nae
groisse versuecbollge, fraegullge ind erfarullge :-1n allerley
nacioncn vall cristell der landen fiijslich an gelaicht haue,

35 vnte dat paradijs zo finden ,vere. sij deuen lnir allet nae
eyner rllcynonge ant\vorden, des lUln1CS paradijs \vercn sij
Hae yrre spraichen neyt kUlldich. cloe leyss ich sij fraegen,
\vae .A.uanl ind Eua geschaffen \rereIl. ~ij sprn.ichen, ,vae
anders, dali off der heyligcr lll~tigcr pronncie JherusalcI11

40 genullt, as dat Inyt,z off ertrijch ,vcrc; dac bette got den



cirstcn mynschen wyllen schaffen, den zo allen sijden voert
zo plantzcn. auch hette got dat lant vsserkoeren ind ge­
maicht dat lant van geloefften vur alle anderen landen.
ouch het got sijnen son Jhesum Cristum her aeff gesaut ind

5 'is in dcser prouincie geboeren, an eyn galge des cruces ge­
hangen as midtz off ertrijch die runtheyt der werlt zo er­
loessen. dar vmb were Jherusalem die heylichste ind ,val­
lustiehste prouincie die off ertrijeh were. as mir oueh van
.cristen, .surianen incl juden bij Jherusalem eyn berch gewijst

10 ind dar off gefoirt wart, dae off Adam ind Eua dat gebot
goetz gebrochen hetten , dae van ich noch her naemails
schrijuen werde. ..J

Item .van -desen berge Kobalhar iij daichreyss
tzogen ,vir" dese berge aeff zo eyner groisser stat Leurun

15·'geheissehen. dit sijnt rechte swartze moren ind willent
ouch cristen sijn. '

Item van Leuma zo Hiere iij daichreyss,
eyn schone stat, die inwoner sijnt ouch swartze moren.

Item van Hiere zo Gargijsa ij daichreyss,
20' eyn stat lijcht off dem Nijl..

. Item 'van Gargijsa zo Poro ij daichreyss,
is eyn schone stat lijgende off eyner see vier mijlen lauck
ind tzwae breyt, tusschcn gar hoigen gebyrchs, durch wylche
sec der floss Nijlus streneklich durch loyfft, as Ulan yen

25 an alleneynden wael erkennen maich , as der, Nijl alwege
drocffaichticl{~ schijnet ind dat seewasser is groeyn,

Item :van Poro -zo Aschnachua j daichreyss,
tzogen wir lanxt dese sec. dit is eyn schone stat lijgende
off der.. .seluiger see. .hie saesssen wir in' eyn 1 floitschijff ind

30 voiren den "'N ijl aeff, .
Item van .Aschnnchua zo Zabarach 'jj dniehreyss,

foeren wir den 'NijI aeff. dit is gar veyn schone stat in
Ethyopieti~; sij sijnt' cristen Äbasinia,lli ader jacobini genant,
as sij sich alle in der juncheyt· laissen besnijden as die l11a-

35 chalueten, vlnb ·vnserell he1'en Jhesu ,,'ille, der sich oueh
in der jlillcheyt hat 'lais8e11 besnijdell~ dar" zo laisscn sij sich
mit eYlne lleysscn ijser eyn cruytz vur die styrnc barnen,
vur vnse deutTenyss incl venneynen, dae Hilt sullen sij der
crt!" sunden illtlediget sijn,. as uae den ,,'orden dir. sent J0-

40 han bapt.ist "an' vnsc'reln heren Jhesu' gesprochen hat: er
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wirt vch deuffen in deme heyligen geyst inrl in dem fuyre.
ouch doynt sij yere bijget nyet deine mynschen , dan gode
van hemelrijch ind dat heymelich in alsulcher wijse: sij
legen wyrouch ind ander gude roich off heysse koellen ind

5 sprechen dae mit yere bijget tgegen got ind vermeyncn mit
deme roich sulden die sunden off stijgen zo gode van hemel­
rijeh ind dae mit erkant incl vergheuen sijn. ouch geleuuen
ind sagen sij , dat neit me dan eyne natuyr in Cristo ge­
weest sij , als oueh nyet 1110 dan eyn persoen, in wyllen

IOdat vnss lieue frauwe sij Cristus moder gewesen aber neyt
goecles. ouch wan sij sichsegenen mit deme heyligen cruytz,
dar zoe bruychen sij neit 111e dan eynen vinger van der
hallt, vmb der eyner natuyr wyllen, die sij sagen iud wyllen
in Cristo geweest sij, ouch consecrieren sij dat heylige

15 sacrament in broyt as dey Greken, dat sij degelichs aldae
. AIden ~nd jungen geuen , die noch, dey brost der moder

1!JP". suygen.

Item dese Ethiopes abasiniani aeder Jacobini genant
hauen yeren eygen kocnynck Thodar genant, deme viI koe-

20 nynckrijch, schone stede ind lautschafft vnderworffen sijnt,
incl helt steclich hoff in cleser stat Nubia, dese Ethyopes
hauen eyn eygen spraiche, dae van yere alphabeet hie vnden
geschreuen steyt.
. alpha weda gama delda e zso syeta
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Item van Zabara 20 Pascal" j daichreyss
eyn stat, foiren 'wir westwartz den NijI aeff

Item van Pascal" zo Jherua InJ daichreyss
~yn stat , foiren wir oueh allet westwartz aeff dese stat

5 IS oueh dem Thodar van Nubia vnderworffen.
.. Item van' Jherua zo Bara. . iij daichreyss,

lijcht allet off dem floss Nijli ind sijnt cristen.
Item van Bara zo Cabae .eyn stat iij daichreyss.
Item van Cab.~e zo Sosa iiij daichrcyss,

10 ey.n statoff dem NIJ.!. aber dese stede sijnt neytvmfestighet
ln.l.t muren g:auen lud tuernen as hie zo lande, dan groisse
wijde pletz VII volcks in hauende.

Itcm van Sosa zo Zurrurua iiij daichreyss.
dit is gar eyn schone mechtige stat cristen ind dem groi-

15 ssen Thodar van Nubyen vncler 'v0rffen, der bij wylen auch
h~ff heldet aldae. in desem wege doe wir den NijI aeff
foiren s~egen 'Vif off die rechter hant eynen floss her aetf
louffen In desen floss Nijli.

.. Item van ~arachua zo Cattadubba eyn stat j duytsehe
20 rnijle tzogen 'WIr oeuer laut, as man neyt foirder dae aeff

faren maic~ .villb des groissen hoigen gebirchs wylle dae
. der floss NIJh dar durch. oyuen her aeff vallen moiss durch

enge fyltzen mit so groissen geschalle ind gestumicheyt dat
die lude daer vmb wonende me dan halff {loeff sijnt. 'ouch

25 vermaich der seluige koenynck den floss Nijli aldae be­
stoppen, dat er off die lyncke bant aeff louffen moiss incl
neyt durch Egypten lant lanxt Alkaijr. off das dat neit
en geschege, moiss der zoIdaen desern Thodar aeder koe­
nynck van Ethyopien .all jairs groissen tribuyt geuen. ind

30 forder as d.es~ cristen Abasiniani ader Jacobini genant vss
deser proulnclc zo Jherusaleln aeder in des zoldayns lant
komen, betzalen 'sij geyne tribuyt indgaent offgereckte baner
~o Jherus~le~l in den tenlpelCristi sunder tribnyt zo genen.
lnd man ll10lSS yen geyn leyt doyn ind dat allet vInb deser

35 onthaldonge ,vylle des floss NijIi.
.Itenl alhie oeuer den Nyl suyd "rest ,vartz heyfft sich

eyne andel" prouineie ind eyn eygen spraiche an, Ethyopia
sub Egypto genant, dae inne vil Inachanleten ,vonen ind
hauen ouch eynen eygen koenynck, der vndel" ,vorffell is

40 dem heeren van Thonis vss barbarijell ind off dissijt deIn

\

154

Nijl dae wir neff foiren sijnt it noch cristen bys zo Anti­

uore eyn stat.
. Item van Cattaclubba zoBeziasa eyn stat ij daichreyss,

tzogen wir oyuer lant. hie sacsscu wir weder in eyn kleyn

5 schyffgen ind foiren den Nij! aeff,
Item van Ber.iasa zo Dara ij daichreyss.

.dese stat lijcht off eyner groisser insel mytz in clemeNiF
vmfiossen Meroe geheyschen. in desem wege sacgen wrr

oistwn.rtz off die rechte haut her aeff louffcn eyn fliessende

10 wasser in c1escn floss Nijli.
Item van Dara zo Esser ij daichreyss.

tlit is eyn schone stat lijgende off dem Nijl ind sijnt allet

cristen Abasiniani genant.
Item van Esser zo Schatolea iij daichreyss

15 eyn stat lijcht ouch off deser insel Meroe geheyssche~. item
off deser insel Meroe saegen wir in den steden VII deyre
gazselle acder nae der spraichen mismir genant, ~er :~'ir
ouch off der insel :Mn.dagascar geseyn hatten. dit SIJnt
deyr van gesteltenyss ind groyssheyt wie eyn geysse, aber

20 graewe roytachtige hayr ind hait tzweyn tzende vur in deme
munde, die ctzwatz langer sijnt dan die ander ind essen
stedichs nldne gude gekruyde spycn. nardi , reubarbarum
ind dat gckruydt.z van den gengeber woert.zelen, dne van
sij krijgen gar :wale rigende gebloede, so dat sij zo etz-

25 Iichen t.zijden nae der oeuervloedicheyt des bloytz an den
sijden etzliche buylen off farcn , die yen gar seer juecket,
so dat sij weder eynen steyn neder holtz die buyle off wry­
uen, dat yen gar sanfft deyt. daer vss 10ufIt dan die oeuer­
tloedirrhe materie wie eytter geschaefft. dn.t drnget gn.r

I':> ••

30 bn.lde van der groisser hitr.dc der sonnen. dat schn.ncll SIJ
dan aeff ind dat is dan der waerachtichwn.lruychende besum.
ouch sijnt etzliche die deser gazelle gar eygentlichwn.r wyssen
zo nemcn. wanne dese buylen volbloydich ind sich wrijucn
wyllcn nae der hegerde der sanfilget ind des Yssgal1ges, soc

B5 vl1Isnijden sij die bln.esger ader buylen subtijlich van den
velle, dat idt deme deyr uyet en schn.det ind laissen it dan
n.lso bestopt in der sounen drngen. dat is der beste besulll,
des ich etzliche blaessgen mit myr heruss bmicht hat illl1
mijnen guclen frunden mit gedeylt. ind sijnt dcse deyr in

110 dcscr gestalt.
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Item van Scha,tolea

zo :Fiene eyn stat ij
daichreyss. in desein
wege qwaem eyn Iouf-

G fende reuijer van der
lYllcker hant fleyssell
in desen floss Nijli.

Item van Fiene zo
Dia ilij daichreyss voi-

lOren wirmit guden wyn­

de den Nijle allet west­
wartz aeff. dit is eyn
schoyn stat lijgcnde
off der rechter hant

15 des NijIs.
Itern van Dyn. 20 "___ -_"~-..

C.en?bastia ij. daichreyss.
~~t 1S. eyn schone f,'Toisse stat off die rechte haut des Nijls,
Iijgende vnden weder eyrne gar hoigen gebirchs.

20 Item vanCenobastia zoPassulus eyn stat ij daichreyss.
Item van Passulus zo Anthinore ij daichreyss,

eyn schone stat. hie wonen ijIiche machameten deme zol­
dayn vnderworffen. in deser art vint man die papaO"eyen
d:r ich gar vil in dem aeff faren lanxt den Nijl °S:tich

25 fliegen.

Itern van Anthinore zo Alkaijr v daiehreyss,
dae der zoldayn hoeff heldet, lijgende in Egypten as ich
vur geschreuen harre. .

Item as wir nv- zo Alkaijr .qwaemen was der zroisse
BO Thodar, der sich zoldayn wolde. maichen vss Egypt~n ge-

ffouwen bys zo Damasco ind hat dieprouillcie in genoemen.
so ruste deser junge zoldaen Kathubee son vier dusent ma­
meloicken zoe, die zo Damasco tzeyn solden den Thod:tr
zo verjagen. as wir dit erhoirten sij den weeeh tzeyn wol-

35 den dureh die swaere woestenije Alhijset genant nae Da­
masco, dnt vnser rechte weeeh was nae Jherusalell1 vel'­
dyngten wir vns balde zo den 1l10knl'ij, dat sijnt voer~r der
esell ind Imnwlcn, die vns vanAlkaijr foeren solden bys
z? J~lCrus:tlell1, .Alkotz dae genant. des moyste yeme eyn

40 eIcldleh genen vJ dueaeten ind ll1aichden des eyn aeffschrijfft
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oeuermytz den groissen truttzelman ind tzweyn beydensehe
schaffen. also stalten 'wir uns mit perfanden ind alle noit­
durfftige saichen mit descn mammeloicken durch die woe-
stcnijc van Alhijset zo tzeyn. .

5 . Item vanAlkaijr zo lande bys 20 Jherusalem IS vmtrynt
tzwelff daichreyss, as hernae beschreuen.

Item des tzweyden daichs nouembri anno nuyn (l. acht)
ind nuintzich tgegen den auont tzoigen wir van Alkaijr mit
den vier dusent mammeloicken, dar zoe hat sich noch

10 vergadert eyn gaffera ader karduana , dat is eyne gesell­
schafft van kouffluden incl anderen' die sich alle maentz
veranderen durch dat gewyltenys van Alhijset zo tzeyne
vmb der wylder araben wyII, die eynen degelichs spoIi~eren.
in deser karduana waeren cristen turcken heyden Juden

15 tartarisken ind anderen nacionen zo pcrde kamelen esell
kamelcheyren (theyren?) ind zovoisse oeuer die drij clusent
mynschen, soe dat vnscr zo samen wacrt oeber ~~e seuen
clusent ind tzoigen bijs zo Alkangi iij duytzsche 1111J1en van
Alkaijr lanxt Matheria eyn dorff dae der balsern in.~e weest.

20 Alkayngi is eyn fijne stat , 111e1' dese stede en sijnt ~eyt

vmmuyrt , dan vil huyser ind volcks bij eyn ander. item
deser duytzsche mammeloickc Conrat geheysschen van Basel
geboeren, der mijn truttzelman geweest was , tzoich mit
desen mammeloicken vur eynen tzuldencr, hij deme ich ste-

25 dichs verbleyff bis in eyn stat Gazera genant, der mich alle
gestalt ind gelegenheit vnderrichtet, wie c1at deser tzuldener
ader mammeloicken eyn yeder het kregen ander halff hun­
dert ceraphin, dat sijnt ducaeten, zo rustgelde ind dar zoe
eyme yecklichen des maentz tzwelff ceraphen ind dat allet

30 wael betzaelt. des moyss eyn yecklich mammeloick hauen
drij perde, off deme eyme er selffs sytzt, vff deme anderen
eyn kleyn s\vartz junge, der vnder sich hait lijgen ey~ kleyn
getzeltgen, lneele ind under noitdurfftige perfanclc, lud dat
dritte pcrt geyt lcdich, clat foei1't deser junge in der hant,

35 aif dat eyn pert 111uede ,,~urde dat hee sich dan ersettzen
1110echte. dar zoe 1110iss cr Init YClll voeren tz,veyn hant­
boegen n1it kocher ind pijlen, eynen tzebeI, eyncn speyss
ind eyn ijser kolff, dat yelll der junge hylfft foirel1. ouch
saichtcn sij Inir ,vanne eyn here sij zovclde schickde, ll10ist

40 Cl" yen so viI gcnen· ind ,van er eirst gekoren ,virt n10iss
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lontl'ende zo groisscn bergen ind des anderen daichs maicb
it sich vallen dat der berch (mit) cynem nudercn wynt eyn
adcr tzwae duytzsche mijlen van der stat kumpt zo lijgen.

Itcm fundcn wir in deser woestenyen van allen daich-

G reyssen zo der anderen eyn woest gebuwt huyss ind daer
bij eynen putz, der etzliche verfallen waeren , die eyn zol­
dayn dar hat laisscn bonwen vff dat man wasser off allen
daichreyssen finden moecht. Fsoe was dit wasser vss den
puttzen gar seer versaltzen, dat mich wunder nam, as it

10 vern van deine gesaltzen mer was. ich waert vnderricht,
dat it gar selden in den landen regent, aber· zo seltzam
maele dan dat seluige regenwasser 111it der brennender
sonnen in den heyssen. sant vielt, :80e maiende die groisse
hytzde van der sonnen drt wasser zo saltz , ns zo winter-

15 tzijt die groisse kaltheyt maicht vss wasser ijss. dar vm
were dat wasser gesaltzen, as wir dat des naichtz bij den
sternen gelucht gar eygentlich in deme sanrle saegenwie golt
gelyntze:.-e10 dat was regen wasscr van der groisser hijtzde
der S011nen zo saU1111en geijsselt, as wir ouch tosscheu Al-

20 kaijr ind sijnt Kathrijnen kloyster gar duck in deme ge­
wyltenyss funden groisse stucket lanxt die berge lijgen
spannen lanck ind breyt , .dat gar guet saltz was mit zo

koccheu.
Item in deseme gc\vyltenyss wae wir vns ncder sloigen

25 funden wir in deme sande ..louffen groisse luyse wie hontz
tzechen die eynen gar hart byssen, . as mir it duck geschach,
dat mir buylen off lieffen wie groisse nusse. van stunt an
smcret ich sij mit oliucn eppelen saftl, dan vergynck it vns
balde , die wir dar vmb mit vns genoemen hatten. ' ind

30 wae wir vns des uaichtz nerlcr sloigen hatten die hcrcn
yerc gescelt in deme sande vffgeslagen ind dar vur rich­
teden sij vff eynem staudort 'wie eyn cruytz dat voll ijlich
bcrneude lampen hinck, vmb de will off yomaut sich ver­
spccde off moidc worden were der sij des nnichtz weder

30 Iynden moechte.
Itcm as 'vir eirst in dit gc\vyitenyss tzoigen dcyltCll

,,,ir VllS in vonff c1cyll. c1yc Inalnllleloickcll in vier dc.yll,
der eyn houffvur tzouch eyn halue daichreyss ind eyn houff
hynden ind tzweyn zo besijden ind allet cyn halue daich-

40 reyss van den anderen iud dac tusschcn tzoigen wir kouff-
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~r eyme yecklichen mammeloicken geuen hundert ducnetten
~nd dat so duckwerff as eyn nnewe here gekoeren wurdt
ind rijrlen in deser gestalt, ·

35 Item van Alkangi zo Belbees eyn stat j daichreyss.
Item van Balbees. zo Salheyo eyn stat ij daichreyss.
In der halue: dalchreys~ tzogen wir in die woestenij

Alhyset genant,. dIe d~lren?e 15 seess daichreyss bys zo Ga­
zera .dae gar dleffachtIch 1nd ldeyn dunne sant is, soe dat

40 er nut ldeynen wyndc haestlich be,veecht ,vyrt off eyn aneler
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lude iud anderen, die in der gaffcra ader karduana waercn
vmb des groissen volcks wille , dat man alle naichtz neyt
wassers geneich het funden.

Item van Salheyo zo Kathia iij daichreyss
fJ tzoigen wir durch dese deyffe santachtige woestenije. clit

is eyn groyss dorff lijgende in der woestenijen die de wylde
Araben iunahauen ind erneren sich, durch etzliche bussch
van dattelen, .der 'gar vil in den: heyssen ,s~ntaichtigengrunde
waissen mit, bussehen anhauende,veirtzich vonfftzig morgen,

10 dar vnder dey wylde Araben wonent weder dey bOYll1C in
kleynen hutgen ,vye'wylt fee. •

Item .vau I{athiä; zo Gazera . ll11J daichreyss
tzoigen 'YiII' durch desewoestenije, dae inne wir loiff grass
noch mijnsch woenafftich en funden. dan wir gar vil sae-

15..gen.der wylder hecken daer off der boym wollen mit greis­
sen hoeffen hynge, dae vau sich dey wylde Araben erneren,
dat aeff plucken mit groissen locken, dar bynnen eyn gar
hart dynck gewickelt is wie eyn verstoruen worm, den sij
gar mit groissen moidc incl arbeyt vss zo krijgen hauen

20 .ind bereyden sij .dan voert, ind verkouffen sij dan: mit greis­
'sen hoeffen in' dese ·lande, dat cirst an .lendet.'zo Venedich.

" Item bij Gazera qwaemen wir vss der woestenijen bij
..eyn tzolhuyss, dae wir alle tribuyt meisten geuen ind daer
,heyfft dan an dat geloeffte Iant.: alhie schieden die mam­

25 .mcloicken mit yercm her off die Iyncke haut aeff nae Da­
masco, dat vns gar eyn ongeluck was,: want so' balde . wir

, 'zo -Gazera qwaemen liess VllS . dae der armareyo, c1at is der
oeuerster van der stat, eyn mammeloick, grijffen, gefenck­
lieh settzen: in :. eyn ijser ~mit halss henden ind ,vaessen drij

BO .wechen lunck sundcr vif sliessen in desel" gestalt.· 0
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5

10

--==~.. •he was dat wir dar in qwaemen
15 Item 'wie nv die OllsalC · t ' ind zo ctzlichen saichen

ind wat wir dar vmb lijdel~ 11101S cn
t

ss halff was gar eyn
. ird . d wie vns go v '"" r

gedrungen woir :n m. t li 1 e punten nyet cnsthch luy-
wunderlich geschicht 1~~ e z~c 1 zo schrijuen dar vmb ich
den seulden, mir zo 'VIJt va eu1 vil wyl ich wael eyme

1 "sse dan a so d00 si)" vnder ,vegell aisse. .~ , .den der die hey en-
~ 1 ader kOlUlllUtn rai .

yecklichen py grym • das er durch rayt cristen Jude,1
schafft wandelen wulde, t ey as man an allen

1 en tzoll vm eu z , 1
neder heyden g ieyn .. d t I tzoll ceuen moyss. ouc I

steden ind dorffer kortesije a IS heyde~scher ,vijfler. auch
"1 heile vur bekoeronge ." ind

25 dat er SIC 1. 0 • die daer woenafftich sijnt 11l vnse
hoede er sich vur Juden di >. 'eirlichen vns bedricgen ver­
spraiche wael konnen, e-v

raeden ind vmbrengen. eholffen hat, tzogen wir van
lteUl as vns nv got vss g ij daichreyss.

30 Gazera zo Ebron l' , SC}lolle sIechte fruchtbar ge-" ".h.. durc 1 °ardic elfste dalc I eyss ". b d "eu daich durch kleyn
1 dt lrl nxt vil dorffer lud elen an eIeu z, t.'-' ..

fruchtbar steynachtich geberchs. berere eyn sL-'ü sunder
Item Ebron lijcht ,vecler cYlnc" t b v'an den Surianen,

" vil O'uder CflS cu
35 muyren. llle wo~en b 1 ouch steyt in deser

die yere cygen kIrche aldac llauden. elle l~l·I'che dar in ich
1·"t acder ley ens \. ,

stat eyn schone n1CS {lJ ( "saeaCll ,vir vn-
( foirt "'aert dac lnne l 0

intgaYll (:en auollt ge. . · neren vndcn in eyn kruyfft
tzellich vü lalnpeu bel nell lud gy b" lle (lie altvcclers

1c dae Illnc a '40 auch val Itunpcn hangcut , t.

i....

1

J.
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Abraluun Ysaac Jacob . id d111 an eren lijgeIi begrauen in kost-
liehen sarcken,

~te~ men voirt vns vnder Ebron suyden wartz in ey­

l~en kley nen dall. dne stunt eyn holl in eyme steynach­
5 tigen bcrge, dar in wir gyngen, dae i hatte Adam eirst­

,vc:"ffs gewoent mit Eua , doe sij vss deme paradijse ver­
stoissen waeren. hart hie biJ· in' deme zrunde I J. 1
.oit I · I b aic 1 eyn

101 ac itic 1 acker, dae van got Adam geschaffen sulde hauen.
Item van Ebron zo Bethleem vij welsche mijleu t ·er

10 wir durch e '. b ., ' zeigen. ynen oes~n steynachtlgenweech in wylchem
wege WIr saegen off die rechte hanteyn 'sch~yn gemuvrde
~al.l ~~nxt eynen berchgayn vnn Ebron nae Jherusalcm, •(lye
vurtzijden dey kocnynge van Jherusalem hauen laissen bou-

~ wen vmb, su~ss wasser zo Jherusalem zo hauen, des dae
1;) ny~t en IS... item zo Bethlecm tzogen: wir in dat cloyster zo

herberoh bij t~weyn Iatijnsche obseruanten dey dar van Jhe­
rusalem geschickt werden, dat cloister vff zo halden.

. . Item des.morgens gyngcn dey tzweyn brueder mit vns
In der processien alle heylige stede zo wijsen,

20 l.ten1 dat eirste gyngen "wir YSs. dem cruytzganck in
dey kirche. henn~~ell dem hoigen elter vff zoeI der rechter
hant da~ steyt eyn altaer, dat is der altaer daer vff vnser
~lere .Cristus Jhesus besneden is woirden. an deme eynde

25 ~~ aeblae~ verf?eb.unge aller sunden van peen inel van scholt..
1 e~ voe~ t v~ dIe .lyncke hant des choirs stcyt eyn altair ,
~al vff dIe ~rlJ he~lIge koenyn~k sich bereyden, deme jungen
~eboeren l\.yndelI]l1 Jhesu Crlst offerhunde' zo .uoyne 1
1S abI " J • ( ae(. aes se~en Jaer lud seuen karenell." itelnnyet ,vijt van
desellle altair off di,e lyncke hant bij :: vier schrec1en geyt

30 lllan eyn~ steynen trapp eHf staeffelenllOichaeff ynel~r
d~In ..ch?lr: altaer. da· steyt gar eyn schoyn' kleyn cappel
mIt IJ.dlIchen ll1urlnelsteynen "nucn il1d oenen bekleyt gar
koesthch. bo~uen denl hoigen elter descT" cappellcll "reeler
deme gc"rulfle stcyt cyn gulden sterne. dac is die sta,t

35 dae. ~nss, lieue fmuwe .J hesum' Crist zo der werlt bl;flic11~
~at md lS u:dae yel:ge~unghe aller sunden Tan peen in<l
,an schol~: ItCIlI yfi (he rechte hant dis altairs bij viel'
schrede 'YlJt dae steyt eyn altair vnder cJlne vssgchaln\ren

. fyItz. aldae hal~~n die drij heylige koenynck deIne jUllgen
40 geboeren kync1chJIl g1Jeoffert ind vur denle seInigen altncr

li
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is euch der fyltz vssgehauwenind yetzunt mit schonen
wijssen mannelsteyncn bekleyt. dat is die krijbbe ge,,:eest des
esels ind des oessen, dar in Cristus gewonden in duechercn
gelaicht is woirden. an deser stat is vergebunge aller sun-

5 den van peen ind van scholt. item an eynde deser cappellen
westwartz steyt eyn runt loch, wylt man sagen dar in sij
der stern geschossen, doe er dey drij heylige koenynck vff

dese stat geleyt hat.
Item voert geyt man vss deser cappellen west wartz

10 in eyn groifft, dae inne lijgen vil der vnschuldige kyndelijn,
dey Ilercdes doeden leyss. hie is ablais seuen jair ind se­
ucn kareneu. itcm V5S rlcme cruytzganck geyt man in
cyn groifft aichtzeyn trappen aeff , dae steyt eyn cappelle
sent ,Thcronimus cappelle genant, dae steyt eyn erhaucn

15 graeff, dae inne sent Jherontmus lange tzijt nae sijnem
doide gerest hat. ouch hat sent Jheronismus in deser ca­
pellen dey bijbel transtuliert vau der hebrescher spraichen
in die grceksce tzonge ind van der greekscher spraichen
zo latijne. in deser cappellcn is seuen jaer ablais ind so

20 vil.karenen.
Item dit cloyster is gar schoyn ind oeuerswentlich

koestlich gcbauwet geweest, as men in der krystenheyt fin­
den moicht. dan die heyden haben sij nv gantz destru­
weilt. daer staynt noch tzwelff suyllcn in deser kirchen

25 dey ijdlich marmclsteynen sijnt, dar zoe vnden ind oeuen
allet Init llHlfrllclstcynen Vlllsatz gebau"rct is ge\vecst.

ltenl tusschell deseu1 cloyster ind deIne steetgen lijcht

Cfl1l1PUS floriclus.
ltenl vall Bethlcein tzoigen "vir olst,,'artz dey heylige

30 steclc zo versucchcll. hart hinden clescul cloystcr steyt eync
groyfTt, dae inne sich vnss lieue vrauwe mit Cristo yerem
socnc verborgcn hat doe Herodes . die onschuldige kynder
alle leysse zo doidc slayn. in deser groirft ViIlllt man wijsse
erde, wie ongelosschcn knIck. wylche swanger vrauwe, die

35 der geboirt nyet intlediget moecht werden, neme van deser
en1el1 eynen leffe! voll mit wijne ader wasser gereuen ind
dat ingcnoemen, van stunt an sClude sij gcberell. ouch
,vylche fraU\Vell in der geboirt ycr, Inilch verseygcn ,vere,
dey seulele des ouch also in nemen, van stunt an seulde yer

40 die milch weder lW!llcn. <leser erden hoeHen ouch heyden-



sehe ind jutsche frauwen , die groiss daer inne gelouen
hauen.

Item voert aeff stijgende desen berch oistwartz steyt
gar eyn alt zobrochen strung van eyner kirchen. dae is

5 dey stat, dae Maria die moeder goedes vmb Herocles wille
mit Jhesu Crist vss deme geloeftten lande fleyn wolde in
Egyppten lant ind sij des weechs neit en wist, begegenct
yer eyn engel vif deser stat, der sij den rechten weech nae
Egyppten wijste, den wir van Alkaijr heruss 'sijnt getzoigen

10 durch dat gewyltenys van Alhyset,
Item voert aeff stegen wir eyn welsche mijle, funden

wir noch eyne zobrochen kyrche , zo sent Nyclaus genant.
dae inne staent noch die grauer sent Pauli ind sent Eu­
stachij cluysencr. dacr is ablaes seuen jair ind seuen ka-

15 renen. item hart hie bij lij eht eyn kleyn bergeIgen , dae
Dauid den groissen Golyam mit der slenger ercloyt.

Item nyet wijt vff dey sijde steyt ouch eyn alt zo­
brochen kirchelgen zo vnser lieuer frauwen genant, dae is
die stat dae der engeIl den heilten verkündiget die geboirt

20 xpi. dae is ablais seuen jair ind seuen kareneu.
Item voert gyngen wir in eyn alt gehuyss, dat is gc­

weest dat huyss sent Zacharias, dae inne vnse lieue frauwe
sent Elijsabeth groist ind Guch aldae gesegent hat doe sij
in Egyppten vloe, dae sij spraieh: llutgllificat aninlu 111C[1.

25 dOIl1inum. hic is ablais seuen jair ind senen kareneIl. auch
leyss sent Zacharias in deseIne hnyss vur sich brengcll eyn
sehrijfftaeffell dar in er schreyff, dat sijn son sCll1cle geheys­
sehen ,verden Johanncs ind Inaichde in deseIn huvss den
psalme: benedictus dOllliniIs deus Jisrahell. "

30 Iten1 voert gyngen ,vir nyet ,vijt off eyn kleyn bergeI-
gen daer vfl eyn kleYll zo brochel1 cappclgen stunt, dae 18
sent Johan geboren ind i8 ablaes aldac van 11cen ind van
schalt.

ItCIll vocrt q,,'aCll1Cn "'ir an eyn alt gchuyss dac Sy­
35 Ineon der aIde ge\yoent hat, der Jhesurn Crist in deIn ten1pel

zo Bethleenl off sijne arlnen intfynck doe hee dar gheoffert
,rucrt. dae is ablays seuen jair ind senen kareneI).

Item voert tzogen "'ir nae Jherllsalenl ind q,vaelnen
in eyn kIoyster zo den1 heyligen crnytz genant. dae inne

40 sijnt yetzont greekschc lTIunchen Coleuri genant. hynden
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dis doystci's altair is ghestanuen eyu stock, d~er vff.. ge­
waessen is dat holtz daer an YllSS here Jhesus Cristus slJnen

doyt geleden hat. ..'O B t1 _
Item van desem cloyster tzoigen wir weder nae etn

[) leem vnse gereyde zo hoeHen. ..
e Item van Bethleem zo .JherusaJem .i dnytzsche ~1.Jle,

oystwart oeuer eyn groisse hoichde. eirst qwae~nen ~Vlr ~~
eynschonevffgemuyrt graeffmit tabernake~ gemmcht lijge~"ff
vff dir, lyncke hant, dae nachael .~es p~.tnarchs. J:CObS. "~~r

10 lijcht begrauen, dae Cl' ouch vurtzijden sijne wonYI~~e. mit } ._
gehat hayt, daer uie heyden grOlsse pylgrymma~1C ind Ofl~I
hande geuen ind vff dnt graeff hait der patnar~h. Ja~l~~'
tz\vclff tabernakel laissen maichcn zo eyneIl1 tzeichen
tz\velff o'cslechter der kinder van Jjsrahell. ..
.Ab. . cker bJo'ende

15 Item ncyt wijt q\VaC111Cn wir an eyuen a b .•

off die lvncke hallt, dac funden wir ontzellichvil ste!n lijgen
" . " .. 1 t· h e 'tze nur waertcesclratlt wie zyzauHL ader url) ec{e lC 1 . . .

~e~aicht dat die woyssent aldae miraculose. as 1ll Cnstus
~zijdell 'seulde er van Jhcrusalem zo Bethleem g~gallgon

20 sijn ind hacff eyüen ackermall gefraicht, der vff. des.Cl~
acker svuck zysanien scen, wat er dac scdet, dei ackcr-

C".•J 1· 1 t 't ga,eff er sc-
UUHl Cristnm neit erkant iud spot ic 1 an \VOl (.' I

dct steyn. van stunt an woirclent ijtliche steyne md noch
huyden dis daichs wylt der ackcr nyet anders dragen dan

25 steyn. 1 ItI reech
Itelll VOCl't tzoigcn ,vir \vael vnltrynt lU. e~l" ..

tllsRchen Jherusalcl1l inr!, Bethleem, dac stunt vff dIe lync~e
I I...J • • 1 Ab k c nut
l'\aIlt eyn alt crclnuyrss. tlae n~un der enge a u ..

H .. bIt t All" ~UJ l'sYlnc h~yr ill<1 vocrt yen zo Babilonye, t at ye ZUl1 ~(
.' 1 1 1 D cl der prophete Inlle30 heysschct 111 (he lü\vcn {U c (ac any

.. , '. . ... cl euen kareneIl.
gefn,ngcn sass. <lac lS ablaes SeU?ll. JUll In s .. . t

ItC1l1 llCyt ,vijt van henne vff (he rechte han~ duc ste~
eyn kyrche daer der prophet. IIelyas geboeren IS. dae IS

ablais scuen jaer i11d senen kareneIl. .
35 !tem voert qwaemelJ wir· bij JherusaleIll vff cyn v~enl~l

• mijlell, dae stant an demo wege viel' cisternen. dae lS tbe
stat, dae der sterne elen drijn heyligen konyngen weder
ersche)'n, den sij mit tkrne illtzoch zo Jherusalem verloeren
hatten. dae is ablais senen jair iud senen karenen: .

O Item yoert eyn halff 1l11jle hys zo Jherl1salclTI tzolgen "'11'4
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bij. dey obseruanten vff 111011te SYOll zo herberch , c1ac sij
gar eyn sehoin cloister hauen lijgen, die' vns eirlich ind
wael ontfyngen ind vnss bij der portzen vif die lyncke Imnt
eyn eygcn karner in gaeuen , vnss vff eyn . bedt laichten,

5 wall essen ind guden wijn YllSS zo drincken boyden , des
wir in anderhalff jair nye gesieu en hatten. dan .vnse slce­
ffongc was gcweest der heyssc SUIHlt vnder dcme blauwen
hemel, gebacken pletzgen in deme heyssen sande .vnse essen

. ind stynckende wasscr vss den geyssen huyden vnse dranck
10 gewecst was, item in rlesem cloistergen .vant ich eynen

duytzsehen obseruanten van sent Truyden geboernn, der
degelichs mit mir gynck dey heylige stede .zo versuechen
ind dey mich kleirlichen leyss vif schrijuen. '

Item er bestalt eerst an deme armareyo , dat is der
15 oeuerster regerer der stat van Jherusalem ind is eyn nUl1U­

meloick eyn verleuchende crist van deme zoldayn dar ge­
schickt, eyn vrij strack geleyde vur mich zo hauen, in den
tempel Cristi zo gayn vif alle pletz bynnen ind buyssen der
stat wael zo beseyn ind versuechen nae alle mijme wyllen so

20 duck as mir dat van: noiclen were.. vur tzien ducaeten,
Item eirst vcrsoichten wir die heylige stede in deine

eloister monte Syon ind' gyngen eyn kleyne stege vff in
yere cappell zo deine hoigen altair. dae is die stat dac
vnser here Jhesus mit sijnen j uugeren vif den gronen don-

25 restaich dat aucntzmaell ns. dae is ablais vergebungc aller
. sunden van peenen incl van schalt. item zo der rechter
sijden dis hoigen altairs steyt eyn altair, dat is die stat
dae vnser he1"e Jhesus sijnen jungeren nae dem auentzmaele
yere voesse woessche. dae is abluis senen jair incl seuen

30 kareneIl. iteu1 yoert gyngell 'wir buyssen dese cappcll vif
die rechte. hant zo eyner cappellell, die yetzunt VerIl1uyrt
is, as die heyden nyet ,vylIen hauen dat ,viI' cristcn vfi'
dese cappell gayn sulden, vlnb clat'Dauid, Sahnon il1d alldcr
koenyngen van Jhernsalclu daer vnden begrauen lijgen. dan

35 ,viI' saegcn durch' eyn finster vff dese cappel. dat is die
stat daer got Vilser here nae deIn vfi'crstentellYSS sijller lie­
uer moder iud, den juuge1'en erscheyn in eYlne brynnendc
fllyre. dac is vergebunge van peen illd van scholt.. iteul
yoert gyngen"'ir eyn kleyn trapp ah,,~artz zo eyncr kleyner

40 cappellcu, dae is die stat, ehe Jhesus Cristus une Sijlll/
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vff orstentenyss sijnen jungeren erscheyn mit beslossen duc­
ren, oueh staich dae sijnt Thornas sijue finger in 'die gc­
benedide sijde vnsers heren Jhesu, doe CI' nyet geleuuen
"roidc ind dar dureh geleuuen wart. hie is ablais seuen

5 jair ind seuen kareneu.
Item des auentz zo vier vren waert VllS kunt gedayn ,

wie men vns den tempel Cristi vif sliessen weulde. soe
gyngen wyr ijlende van monte Syon dcme c~oister ,v~st,vartz

nae dem tempel Cristi. vnder wegen verseichten 'YII" noch

10 die heylige stcde. .
Item eirst as wir vss desem clois~cr gyngen vff die

rechte haut steyt vnder dem cloister eyn cleyne heydensche
meskyta aeder kirche, dae inne Dauid, Salomoll. ind ande1"~n

konynck van Jherusalem begrauen lijgen, dar in geyn crist
15 gayn moiss, dan ich mit hulff mijns trutt~elIna?s eyns n1~11l­

meloicken dar in gefoirt wart. so dat it hoige koestliche
erhaben grauer sijnt, dey dcgelichs mit groissem gelueht
ind koestlichen gheroich gehnldcn werden.

Item neyt wijt van deser meskijta is die stat dae der
20 eirster merteler sent Steffayn zoe deme tzweydenmail be-

grauen wart, ~

Item hart hie bij hait gestanden eyn somerhuyss, dae dat
paeschlamp van den jungeren Cristi gebraeden wairt. dae
wart oich dat wasser gewermpt, dae mit vnser here Cristus

25 sijncn jungeren die voesse mit woesche. .
Item hart hie bij is ouch die stat dae Dauid lange

tzijt penitencie gedayn bat, vmb dat er den ritter 'lrija~l

vss crehevsch in eynen strijt sant, dae er bestalt das er dOlt
b J •

rreslagen ,vurde vif das er mit sijner huyssfrauv{en In on-
b' 1 di30 kuyscheit Inoecht leuen, an wilchen eynde he durc 1 .e
groisse pel1itencie die seuen psalmen gemaicht hat. dae 18

ablais seuen j air ind seuen karen eIl.
"-

Item nyet ·wijt gyngen ,vir dae funden 'vir- tz,veyn steyne.
off deme eYlue hat Cristus vnsei· here duckmail gestanden

35 ind sijnen jungeren geprediget ind vff deIne anderen steyne
bat die werde nl0der goetz gesessen die hemelsche ,voert
zo hoeren.

Iteln voert gyngen ,viI' llyet ",ijt suyden ,yartz. dac
hat yurt.zijdel1 eyn cappell gestanden die de heyden vcr­

40 stoertz ha.uen. dae licht noch eyn stuck van eylne eltersteync,
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daer vif sijnt Johau ewangelist der 1110der gcetz ducke myss
I gelesen hat nae der vif erstentenyss Cristi. I· , ; :: ,I

!; , Item hart hie bij hat eyn I kireh gestanden dat yetzunt
mit vff ghesatzten :steynen . eyn ~cappelgen gelaicht is, :dae

5i hait vurtzijden eyn .Jiuyss gestanden, -dae inne: die moder
.goetz druyttzein jair gewoent hat nae deme.vff srstentenyss
'vnsers heren Jhesu. in deme huyss is sij oueh van ertrijch
gescheyden, dae is ablais vergebunghc aller sunden van
pelle ind van schalt.

10 Item hart hie bij Üi cyn roder . steyn .getzeichent, dae
is die stat, dae ,sijnt Mathias zo eynen apostel gekoeren
wart. ',' :i(':

Item voert gyngen wir suydwest zo Cayphas huyss ,
dat die armeniger cristen zo eyme schonen eloistergen ge-

15 maieht hauen, so sentSalnatoir genant. in desein huyss
(wart) Cristus vnser here hortlieh geslagen incl laich eyne
naicht .dae.inne gefangen in .eynen kerker,.' dat is eyn loch,
steyt hinder deme hoigen .altaer; die wijle dey juden zo
raydt gyngen. vff dem hoigen altaer lijcht eyn groyss swaer

20 .dicker elter steyn. dat is der 'steyll ,dae'.,lnit dat graeff
.Cristi gestopt "ras.-,. ',' :. .: .
. Item .buyssen deseme kloestergen vff die .Iyncke hant
in, dem hoeue dae steyt eyn boym mit steynen vmlaicht.
dae is die stat, dae die juden eyn fuyr gemaich hatten sich

25 zo erwerrnen , dae bij sijnt Peter ouch stunt ind drijmael
Cristus verleuchenet.

Item as men vsser desern ! huyss .Cayphe geyt vff die
rechte hant an deme ecke dae steyt eyn steyn,. vif .wylcher
stat die moder gotz gestanden is ind hait sent Peter vss

30 deme huyss sien gayn, soe bitterliehen 'seer schrijende, ' soc
'dat er sij neit an sien moecht.. j',. ouch isdie moder goetz
die gantze naicht staende aldae bleuen schrijen in der mey­
nonge dat sij gerne gewist .het wie it ~ .yeren Iicuen kyndc
gegangen were, bys des morgens dat sij yen vss deseme

35 huyss saich voeren gebunden, gefangen ind jemerlich mys­
handelt. doe volget sij nae bys zo .deme huysse Pylati.

", : Item .voert gyngen wir in eyn kirehe zo den .. engelen
genant, dat is Annas-des busschoffs huyss geweest, hauen
ouch inne die cristen armeniger. her in wart ',got eirst­

40 werff zo .Annas gefoirt, dae Ulan yen .an sijne 'gebenedide

10
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backen sloich mit villcrley smaeheyt.
Item voert qwaemen wir ,an die stat dae sent Peter

nae der dritter verleuchonge vss Cayphae huyss ijlet in eyn
hall dae inne er gar hitterliehcn weynet.

Iteru voert qwaemen wir an rleme rechten inganck der
stat Jhorusalcm. dae is eyn stat , dner die [udcn vnscr
lieuer frauwen doit lijchcll~Ull nenicn woldeu den tzwelff
upostelen , dey sij in den dnl van Josaphat rlragen wolden

zo begrauen.
Item voert gyngen wir an elen tempel vnscrs her~n

Jhesu. dae saessen vier van den oeuersten der stat die
vns die duer des tempels vff sloyssen ind as wir ingegangcn
waeren .YHn stunt an sij in zoe sloessen.
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I~:m descr tempel Cristi is runt vff gebout ind is byn­
n~n 'VIJ~ tus:cben den pijler zo wers oeuer drij ind seueu­
tzich VOlS8e lud der acffgauck van den suylen bys an die
muyre dae dat acffganck vff lenet is tzein voisse wijt.

G ItCUl wir gYllgCll eirst in eyu cappell zo vnscr lieuer
frauwen genant. dae innc wonen tzweyn obscruantz broeder
die van monte Syon dar in geschickt werden ind moisscn
de~elichs daer inne beslossen blijuen, soe dat Ulan yen alle
daighs van 1110nte Syon zo essen inddryncken brenght, dat

10 yen durch eyn loch der dueren in gestechen wurdt,
Item in dcser cuppellen zo vnser lieuer frauwen dae

der hoige elter steyt, 1S die stat, dne Jhesus Cristus syner
,vcrd:r lnod~r eirstmaell erscheyn nae syme vff erstentenyss.
dae 18 ablais seuen jair iud seuen karenen, item vff die

15 rechte hant dis elters in vnser lieuer frauwen koir is eyn
vergettert !ynster. dae inne steyt eyn stuck van der suyle
?ue an Cristus V118er. here gegeysselt is woirden. dey suyI
18 eyn spanne ind drijer zo wers fincer dick ind is 'hoich
bij die veirdehalff spanne. an desem: eynde is ablaes ver-

20 geeffonge aller sunden van peen ind van seholt. item zoe
d~r Iyncker hant des hoigen elters steyt eyn altair , dae is
die stat, daer dat heylige cruytz lange tzijt gestanden is
naeder tzijt doe it die heylige junffrau sijnte Hclena fun~
den hat, ind noch boeuen deIne altair in eyner finster is

25 eyn stuck van deHle hcyligcn cruytz. dae is ablais seuen
jair ind vij karel1Cll. iten1 in denle ll1itte val~ deser cap­
pellen due is eyn ,vijs marlnelsteynen cirkel vnden vff der
er?en. dat i.~ die stat dae sent I-Ielena dey drij c1"uytz vef­
sOlcht doe SIJ zo samen funden waeren. ind sij neyt en ,vyst,

30 wylch' YllSerS heren Jhesu crnytz ,vere, clan durch vcr8UC­
chonge eyner doider frau'.vcn, die yif de drij cruytz glaicht
,vaert, aber doe sij vff. vnscrs heren Jhesu cl'uytz gelaicht
,vaert, vall stunt an ,vart sij van deIne d8icle erweckt. ·vff
deser stat is ablais seuen jair ind seuen kareneIl.

35 Itenl voert gyngen ,viI" YSS deser cappellell lnit der
processiell dey heylige stede zo versuechen ll1Ullich in sijner
h~llt .hauende eyn brennende kertz. hart vurdesercappellcn
hlJ VIer schreden stacnt vff der erden Z\vüyll ruude cil'ckel
van ,vijsscn lluu·n1elsteyuell in cyn gesatzt vunff screcle vall

,10 eYll andere dcr eyn cyrckel is die stat daer vff vnscr hüre
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Jhesus nae Syl11C vff crstcntepis sijnt Marion Magdalenen
erscheYll in gestalt eyns gardeners , doe stunt Marin Mag­
dalenn vff dcme anderen circkel daer sij neit naerre bij
yeme CH runist komen. hie is ablais seuen jair ind senen

5 kareneu.
Item voert gyngen wir vmb ind q,vaCll1Cll an eyn kleyn

cappelgen in eynen fyltzen gehaUWell. dae inne steyt eyu
altair. dat is die stat, dae vnser here Jhesus die wyle ge­
fangen gelegen hat, dae tusschen sij yeme dat cruytz zo

10 gericht hatten. an desem eynde is ahlais senen jair ind

seuen karenen.
Item voert qwaemen wir in eyn kleyn cappelgen vif

die lvncke hant. an dem altair is die stat , dae die jnden
vmb .' den rocke Vl1S heren spijlclen. dac is ablais seuen

15 jair ind seucn karenen.
Item voert qwaeU1C.Il wir vff die lynckc haut an eyn

duyr. rlae gyngen wir aeffwartz eyn steynen trapp, drissich
trappen hoich in eyn cappel zo sent Helenen genant. an
deme eynde ehe der elter steyt hat sent Helcna yer gehet

20 degclichs gesprochen. hij deme scluigen altair vff die rechte
hant steyt eyn fynster. rlae inne hat sijnt Helena gelegen
zo gesiell den greueren die dat hcyligc cruytz soichten ind
aldae gefunden waert. . in deser cappellc is ablais seuen

jair incl SCllen karenen.
2;:) Hem yoert stegen wir elif steynen trappen aeff in eyn

kleyn groifft in eynell fyltzen gehauwen. dae inne vff die
rechte hant st.eyt eyn loch in der fyltzCll t.z;,Ycy ind tz,ven­
tzich voesse lanck. c1ae innc wn,rt dat heylige crnytz, der
tzweyer schekcr cruytzel', dat sper, elie negel ind die doer-

30 nen krone fllndell~ nue Cristns gchoirt drijhundert incl senen
jair. hie is vergehunge aller sunden van pecn ind van scholt.

Itelllvoert gyngen ,,,ir ,vedel' c1ese tzv{n,e stcynen tra.p­
pen vff ind qwacmen yff die lynckc hant an eyn cappel.
vndcr denl altair steyt eyn runde rode InarU1clsteyncll soile,

35 vfi' \vylcher Jhesus vnser he1"e in Pylatus huyss gesessen
hat lnd c1aer vif verspottet, in sijn gebencdiclc angesicht ge­
spouwen ind eyn doernen crone in sijn heyliges heutft ge­
drucket. in der capellcn is ablais senen jair iud seuen

kareneu.
40 Itcln van danne gyngcl1 ,vir vft\,'artz aichtzeyn trappen
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hoich vff den berch Caluaric, dnt eyn schone ocuerwulffdc
c~ppel is, dae innc stcdichs bernen elff Iampen. vurheufft
oIst,vart~ stcyt dat loch in eynen fyltzen gehauwcn, dar "in
dat heylige cruytz mitvnserem hercn Jhcsu gescnckct waert

[) wylch loch d~'ij spannen dcyff is ind eyncr spannen brcyt:
dat oyuen 111It blech besatzt is vm den wylle, dat nyemantz
dae van aeffbrechen off mit sich nemen moecht,

Item seuen .spannen wijt vff die lyncke hant van dcme
loch stey~ e~n groiss ~ytz irr der fyItzen van oyuen an bys

10 vnden vff die erde aichtzeyn voisse hoich. der geschach
zo der tzijt, doe Cristus vnser here an dem heyligen crucc
verschiede.

Itcm neit wijt van desem rytz aeffwartz vff die lyncke
hant. ste~t eyn altair daer die latijnscheu mysse vff lesen.

15 dae 1S die stat, dae VllSC Iieue frauwe sijnt Johan sijnt
~f . "1 ana Magdalena mit sampt anderen heyligen jonffrauwen
gestanden hauen doe Cristus vnser here den bitteren doit
leyt.

Item van desein loch dae inne dat cruytz gestanden
20 hat no~~den wartz vmtrent vonff voisse wijt steyt eyn kleyn

ront pijler tzweyer voisse hoich. dat is die stat, dae des
guclen schekers crutz gestanden hat, ind suydenwartz seuen
voesse van deme loch steyt eyn andcr kleyn ront pijler
tzweyer voysse hoich. dae hat des boesen schekers cruytz

25 gestanden. dae bij is ,vael zo lnil'ckcn, ind as it n1il' ouch
dac. ge,vijst ,vaert, as dan Vllscr he1'e Jhesus luit sYille an­
gesIcht an cl,en1 galgen des heyligell cruytzes nae ,vcst,vartz
gehangen hat illd sijnc arInen vss gcstreckt, den rechtcn
nae norden incl den l)l1Ckell nae. suyden, soe ~ermaich der

30 klcyn. platz n"eit van den dryn locher der c1l'ijer cruytzer
dat (he schekel' auch mit yeren angesichten nae ,vesten o'e­
hangen hauen. dan vnsers heren cruytz is viI hoiger ~e­
,veest, dan der tz,veyer schekel' cruytz. soe hauen die tz,veyn
schekel' zo ,vers vnder Cristus vnsers heren arnlell aehanaen

3~ d t .. b d b b';) soc a SIJ ey e yere angesicht zo Cristo gekeilt hauen.
der yff der rechter hant Sijll angesicht llae suyden ind deI:
viI' der lYl1cker hant sijn angesicht nae norden, as it hie
vur aetI contrafeyt iso

Item vall desenl loch dae dat heyligc Cl'uytz iune gc­
40 ~tanden hat bys an dat heyligc graeff sal sijn vlntrent seuen
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hundert voisse,
Item deser berch Caluarie is van der erden hoich aicli-

tzein voisse ind is gar enge dae boeuen ind stickclhatllich.
da bij is it wacl zo mirckcn, dat nyemans zo perde dar vf]

5 hat moigen halden.
Item vnder desem berch Caluarie dae men die" stege

weder hin aeff geyt zo der lyncker haut, dae steyt cyn
cappel 7.0 vnser licuer frauwen ind sijnt Johnn genant an
der stat Golgata. in descr cappellen suyt man elen rytz

10 der oenen van deine berge Caluarie aeff geyt bys vff die
erde. in der bcgcgenheyt des rytz hauen sij eirst funden
Adnms des eirstcn mynschen deiden hcuflt. <lese cappclle
hauen in die cristen georiani. dae is ablais scuen jair ind

seuen karenell.
15 Item voert gyngen wir nae der rluyrtm dae wir in
. korneu waeren. vif tzeyn schrede bij der dueren dae is

die stat betzeichent vff der erden mit eyme wijssen mar­
melsteyne in swartzcn steynen l~jsten geuasset, daer die mo­
der goetz trurich gesessen hat mit deme lijchan[un vnsers

20 heren Jhesu as Inan yen van deme cruytze genoelnen hat
ind zo deine graue dragen wolde. an deseru eynde is ver-
gebunge aller sunclen van peen ind van scholt.

Itelll voert gyngcn ,,~ir in eynen schonen rundcn koir,
dae inl1e lnitz dat heylige graeff steyt, dat acht schoen

25 lanck is ind acht schoen brcyt ind runtz VInb vss,vendich
nlit Inarll1elsteynen Vllisatzt is incl boeuen denl graeffe steyt
cyn ruut sehoyn t.abernakel in<! voert. recht. vft' hoeucn dcme
heyligen graue is dat gewulfftz ":ln der kirchen mit eymc
runden loch offen gemaicht, soe dat tlat heylige gracff recht

30 onbedeckt vnder clcnle helnel steyt. clat hcylige gl'aeff is
eyn fyIt.z, wie wael sij dat yetzunt mit marmelsüiynen vmb­
satzt hauen, yff dat Inan ncit elfte van stelen en 1110echte.
iteu1 as n1~Ul üirst in dat heylige grae-fI gayn ,,,yIt, sae kun1pt
Inan yur in eyn gar Ideyn cappclgen, dat aber in düse

35 aicht schaen lanck ind hl'eyt neit beslossen en iso dac
innc steyt eyn stcyn van deIne heyligen graue eynen schreit,
dacr vtI der engel gestanden is nae den1 vff erstentenys,
doe die drij ?\Iarije yff den paesch daich q,vaclnell Jhesuill
Crist zo suechen, dae der engel sprach: "'eIl suecht ir? Cl'

,10 is vff gestanden ind is neit hij. er "'irt uch vurgayn in
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~alylcen. item in dosem kleynen cappelgen vur dem her­
ligen graue brennen stediclrs vier lumpen. voert kruyflt
man durch eyn ncder enge durchgen in eyn ander kleyn
cappelgen. dae stcyt dat heyligc graefl vff die rechte hant

5 an des c~~pelgens muyren van graewen marmelsteynen VIn­

satzt , drij spannen hoich van deme pauament ind nicht
schoen In nck. dat is oueh die lengde dis cappeIgens. dit

capp~lgell is .~uch Vlll ind vmb beslossen, clat geyn Iijcht
dar In en schijnt, dan stedichs daer inne boeuen deme hev-

10 ligen graue bangen nuyn ampelen 111it boym oelichhernencle.
II~ deser cappcllenhoirt ich mysslesen vff deme heyligen

graue ind nae der myssen leyss ich mich mit gocdc berich­
ten. t- dar nae "ras dae eyn alt ritter broeder , her Hans
van Pruyssen genant, der die pylgnun die des becerende

15 sijnt zo ritter sleyt, der yir die tzijt by yem hat eyn cul­
den swert ind tzweyn gulden spoeren, mich fraezende b off
. 1 . b ,
~c 1 r~tter werden wolde. ich antwort, jae. hec fraeget, off
Ich l?tter ger~oiss ind eelich van vader ind moder were,
des Ich hoeffde also. hcc heyss mir eynen voiss vur ind

20 den ~ndren nae vif dat heyligc graeff settzen. dae speyn
er nnr bcyde spocren vmb, dar nae guyrt er mir clat swcert
vif mijne lyncke sijdt ind spraich : tzuych vss dat s\veert
ind sitz. vfi' .dijn knce vur das heylige graeff, nYlll dan eIat
s"reert In die lyuckc hant ind\ lege tzweYll finger vss der

25 rechter hant dar vfI ind sprich lllir nae: As ich eelich ritter
l~:an c!nen \vijden vernen \veech. ge'wandelt, groiss druck
lIJden. lud ongclllaich -geleuen hane Vll1b ere ind dat hcyligc
laut Jherusalenl zo suechen iud llV die stede uer lnartirycll
.v~~ers hereu Jhesu Crist ind dat heylige gTaeff funden het,

30 1111Jue sunden zo besseren ind eyn rechtferclich leuen an
11lich llelllCl1 ,viI, begercll dar vlub alhie goetz ritter zo
,yerden incl &cloeue dat bij lnijllcr trtnVCll illcl eren die
,vec!tnvcn ,veyscll kirchen kluysen -iuu urIn lude zo be­
schirn1cn, Quch, nyelnantz noch Vlllb gllet Hoch vlub gelt

35 noch fruntschatlt noch luaichschafft vnrccht heHfen zo recht
Inaichen ind ich nlich halden sal, as CylllC cirbal'cn ritter
zoe getzclupt, as, lnir got heHf iud dat heylige graefl'. doe
ich dit geclayn inu unc gesprochen hat, 11aIn ließ Inir dat
s\vcert vsser Inijner hant ind sloich lnich dae' Init vff lllijnen

40 ruck sprechende: strrnt vif ritter in eredes heyligell graefts ind
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(les rit.tcJ'ssijnt Joerijen ere, soe moiss got van heme1rich
geuen, dat ich ritter ind ander mijne mit gesellen die ritter
sijnt aeder geslagen werdent den cyt nyet brechen en

moissen. Amen. .
5 Item also schieden wir van deme hcyligen graue ind

gyngen in den rechten· choir des tempels. dac steyt eyn
runder steyn en wenich boeuen der erden erhauen inha­
uende eyn loch eyner spannen wijt. daer sait man dat it
mitz in der werlt sijn sculde, as got dat selffs gesprochen

10 haue.
Item in desein tempel suyden wartz lijcht begrauen

kocnynckWnldan ind hertzoch Goertfrijde van Polioin, ouch
koenynck Melchisedech mit vier andern koenyngen, die rlat
heylige lant lange tzijt in gehat bauen bij acht ind dryssich

15 jaere ind nuyntzeyn dage nae eynanclern ind is weder ver­
loeren woirden bij deme koenynck Gwydo genant.

Item deseu tempel Cristi hat eirst laisscn houwen sent
Helena die heylige junffrauwe ind sijnt in desemc tempel

seuen nacionen der cristen.
20 Item eirst latijnsche dat sijnt

yetzunt die obseruanten.
ltem die obsernauten hauen inne dat heylige graeff,

as nyemantz vffdeme heyligen graue dar mysse lesen buyssen
erloeffenis der obseruantcn ind halden stedichs drij brynnende

25 ampelen boeuen deme heyligen graue. ouch hauen sij in
clesem tempel in vnser lieuer vrauwen cappell, elae inne
sij ouch stedichs brinncnde halden elrij lumpcn ind hyncler
cleser cappellen hauen die tz,,~eyn broecler yere 'wonynge,
dae sij essen dryncken ind slaeffen. ouch haucn sij eynen

30 cltcr yff deme bcrge Caluarie ind haldcnt stedichs drij ampel
brennende vur dClll loch dae dat hcylige cruytz inne ge­
st.anden hat. ouch hauen sij eynen altacr incl dar nff stc­
diehs eyne brynncnde lamp in sijnt Belenen cappel, dae elat
hrylige cruytz funden wart. oueh hauen sij stedichs eyn

3iJ benlende lampe hangen boeuen der stat dae dat einverdich
doit lijchcnam YllSCrS heren Jhesu der werder moder vff
ycren schoyss gehlicht \yaert.

Grekcn.
ItC111 die Greken hauen in deselll ten1pel in den grois-

4-0 sen choir den sij besingen ind in eerc haldende sijnt. ouch



~auen sij in die eappel, dat eyn kcrker geweest is, daer
11111e vnser here Jhesus gefangen ind gebunden eeleecn hait
~e wijle man yeme dat heylige cruytz zoe l~lSt:t. dae
ll:.ne halden sij stedichs eyne ampel brynnencle. auch halden

5 Sl~ eyn brynnende lampe in sent Helenen cappel, daer vmb
die kleyder vnsers heren Jhesu gespeilt wart,

Georgyten ader Jorsy.
. Item dese Jorsij hauen inne die groifft, dae inne dat

he~hehe ~ruytz funde~ is woirden. ouch den berch Caluarie,
10 C~:l.yen l~ korttzen jaeren gegeuen is woirden, euch hauen

S!J 11111e die cappelle vnder deine berge van Caluarie vnser
heuer frauwen ind sent Johans cappel genant. '

Jacobiten.
Itel~ dese Jacobiton hauen in eyn cappel mit eyme

1J altaer hinder dem heyligen graue. ouch hauen sij inne
dat eyn~e vu~. 3Jl der duer da,e man in kumpt,· dar mall
dat ~leyhge hJchanal: Cristi vnser lieuer frauwen off yeren
SChOlSS bracht, doc it van deme heyligen cruytz genoemen

') \:~nt. soe vff der stat brynnen stedichs aicht ampelen, der
.... 0 SIJ eyne beluchten moissen,

Indianer.
Item dese Indyaner ader Abasiniani hauen inne den

altaer dae die suyI vnder steyt, daer vff Cristus vnser hcre
gesessen l~ait in Pylatus huyss, doe sij yen verspotden, vcr-

25 spou,ven ]11cl ghccroent hauen. dese cappel moissen sij
ouch rnit gelu~ht halden. ouch hauen dese Abasiniani yerc
eygen cappel lud v{onunge yfl' die lynckc haut des he1igen
graeffs staende tllsschen tZ\VCll suylen des telnpels.

Surialli.
30 ... Item dese 8uriani hallCnt sijnt Helencn eappel in, dne

SlJ lIll1C celebreren illU hauen yere \VOllonge in deIne tCln­

pel beneffcll den Indyauerclf tgegen den Jacobitcll oeuer.
Arlllcniger.

IteIu düse Arlneniger hauen illUC eyn cappel in der
ß5 hoechde, ducr ~~UUl nel~en den Indyacner cyn steynen trap

vif geyt, dae SlJ celcbrlcren illcl yere \vononge hauen.
Iteln as ich ,ny alle stede in delll tClnpel ,vael gesien

vff geschreuen ind viseticrt hat, ,voirden wir des anderen
daichs VUll den heyde.n ,veder vss deIll Telnpel geslossen.

40 as wir nu tzeyn schrcde oisbvartz \lU· desell tenlpel q,vae-
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men dac ris vff der erden eyn steyn gesatzt zo eynen tzeichen
dat dueCristus vnser here sijn heylichs erutz dragende Yfl11

gröisser aYllmaieht zoe der erden sanck. dae is ablais :::c-

uen jaer ind seuen karenen.
5 Item voert gyngen wir weder nae monte 8yon eynen

anderen weech ind qwaemen eirst lanxt eyn alt sloss dat
wael vest were zo maiehen, hauen vur tzijden die Pijsauer
laissen bouwen, doe sij die stat Jherusalem gewonnen hatten.

Item vcert gyngeuwir eyn gass hin in. vff die lyncke
10 hant wart vnss cyn platz gewijst, dat· wcre die stat dae

Cristus vnser here sich den drij Marien offenbairde nae
syme vfferstcntenyss. dae is ablais sencn jnir ind seuen

karenen.
Item neit wijt van danneu qwacmen wir in eyn kleyn

l!J SCholles kirchelgen, hauen in die Jacobitani. in deser kir­
.chen steyt cyn altaer , dne is die stat , dae deme groissen
sent Jacob sijn heufft aeff ghehauwen wart vss geheysch
lmenynck Het'odes. an deme eynde is nblais seuen jair ind '

seuen karCnell.
20 Item voert gyngen wir weder in dat obsernanten kloi-

stcr vff monte 8yon vns die nacht rocndc. des andcren
daichs vroich ersoichten wir die anderen heylige stede byn-

nell Jherusaleln.
Hem eirst gYllgcn wir van monte Syon in die stat

25 west wartz bys an l'ylatns huyss. dar wart ich dureh
sehenckonge incl hulff mijns trottzehnnns der eyn mamme­
loiek was, vcrlenchemler crist, ingelaissen. dae gyngen wir
in eynen saU, dat yetzont eyn marstal is des armareio, dat
is der ocuerstc regierer der stat Jherusalem, dae he tzwelff

30 pcrt innc hat stayn. dat is in l'ylatus tzijden sijll. sall gc­
weest, dae innc Cristus vnser herc gegeysselt, ghecrocnt
ycrspot.tet inc1 aldac veroirde.lt is ,voirden.

Itcm van dcsem hnyss gyngcll wir in den rechten
wecch, den vnscr hcre J11CSUS gcvoirt waert van desem

3G Pylatus huyss dragendc vff sijnen seholderen dat sweerehoHz
des heyligell cruecs bys an dcn herch Calnaric, dae hce gc-

cruciget solde ,,,erden.
ItCIIl cirst qwaemen wir zo dem huyss der heyliger

junffrauwcn Veroniec, seesdehalff hundert schre(lc van l'y­
40 latus hnyss, yur wylehcn huyss die heyligcvrauwc gestanden
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is, soevnser 11e1'e Jhesus sijn cruytz dragende was, warff sij
yemyeren sloyervan deme heuffde sieh dar an zo druckenen,
dae eyn form sijns gebenediden angesichtz inne geprempt
bleyff stayn, dat yetzont zo Itome is, dae is seuen jair ab-

[) lais ind so vil kareneu.
Item voert qwaemen wir an eyn gehuyss daer innen

der rijehe Inan gewcent hat der in die helle begrauen is.
dae is geyn ablais.

Item voert qwaemen wir an eyn weechscheide. dae
10 sijut drij ort van dryn straesseu ind is hundert ind tzwen­

tzieh screde van sijnt Veronica huyss, an desen orderen
stunden gar vil andechtige heylige vrauwen , die schruewen
ind eyn groiss niitlijden hatten mit Cristo V118e1'111 heren ,
dae er dat swaer cruytz zo der stat der martiryen dragen

15 meist. doevnserhere Jhesus zoyen spraich: ir doechter van
Jherusalem, neit schrijet vur mich, dan vur uch ind vur
vre kinder, an desen o1'<1c1'e11 is ablais seuen jaer ind sc­
uen karenen,

Itc111 vocrt gyngcn wir zoe der rechter haut die gass
20 hin in vouff inu aichtzich, screde Q\VaCll1Cn, ,vir an die

stat, <1aer die 1110der goetz truyrich ind ellellclich gestanden
i8, doe sijI yercn lieuen son dat s\vaere cruytz hat seyn
dragen tusscheli tzwell scbekeren ind des so seere erschro­
cken, dat die "'erde Illo<1er dae in aemaicht geuallen is.

25 an desenl seluigen eynde hat sent Helena eyn kirche laissen
bou,ven, die yetzont gant.z van den heyden destrll\yeirt is.
dac is ablais seuen jair ind seuen karenen.

Item yoert gyngen 'wir die gasse e,venieh hin vff, dae
i8 gemuirt eyn boege oener die straesse. dar vff lijgen

30 tz,veyn 'wyssc breidc stcYl1c. vif denl pynlc 18 Jhesns YllSCl'

he1'e gestanden ind viI deIne andcren PyIatus doe er Jhesllul
zoe deIne doide veroirdelen \vas. an deIne eyncle is alJlais
senen jair ino. seuen karcnell.

Item voert gyngen ,viI' durch desen boegen. neit vern
35 due is die schale gestanden, dac inne vnsc lieue vrau,Yc in

ycrcll kintlichcn dagen zo schalen hat gegangen. dne is
ablais senen jair. ind vij kareneIl.

Iten1 voert" gyngen 'vir die straessc sIecht hin in incl
q\Vaelnen zo deIne huyss Pylati, dat tz\vey hundert schrede

40 is van deIne orde dae vnsa lieue vrau\\'c mit anderen au-
12,
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dec11ligen vrauwcu ghe:,;talHlcn hat, as vur gcschreucn slc.yt..
in dit huyss I'ylati wacrt ich ouch durch schcnckongc ind
h~l1ff eynsmammeloickcn in gclaissen, dae yetzont eyn hey.lc
inne woent, dae is ouch ahlais seuen jair ind seuen ka-

G reuen. i te111 van desein huyss Pylati droicli vnser hcrc
Jhesus dut swaere holtz des heyligen cruces bys an <lCH

horch Caluaric. dat sijnt vmtrcnt eltItchaltT hundert screde.
Item voert van Pylatus huyss gyngcn wir vff die lynckc

hant eyn gass hin vff. dae qwaemeu wir an eyn huyss
10 due 11crodcs inne gewocnt hat, dae vnserem bereu Jhesus

eyn wijss kleyt angedftcn ind verspottet waert. an dcmc
cyndc is alilais scueu jair ind scnen kare11('11:

Itcm vocrt Q\V:1ClllCn wir an eyn huyss, JU rlcme Jhesus
vnser hcrc scnt Marieu Mngdalenen ycre sundcn vergenen

15 hat. dac is ablais seuen jair ind seuen kareneu. .
Item vocrt qwaemen wir an den teinplum Salon10nl~,

der hundert ind secstzich screde steyt van deme tcmpel xpt,
item ich wacrt mit schenckongc ind groisscr versweger hulfl
"an eyncm l1uulllneloickcll in descn tcmpel gefoirt, dar gcy~~

20 crist noch juclc in gayn 1110iss off clar bij gencickcll, as ~lJ

sagen in<l \\'y11en, dat ,vir sllocdc hunde sijnt. in<l ncyt "\Vlr­
di~h Sijllt "fr die heylige stede zo gayn off eyn p~en des
doytz~ des ich oueh erscrack. doch \'n~erw~!ss nuch der
111alnnlcloick, ich 11lit yeIlle cyns aeuontz 111 SlJner gcstelte-

20 nysse geklcYllt gayn sulde, weult er mich in den tempel
voiren, ind "'8.C ich gekaut ",Yurde, ,vic ich dan cYlleul h?y­
(len lllit. ,yoerden nac der spraichcn ant\vorllcn sculdc Illtl
ouch die ,,"oert iud andcl' tzeichcll die ich zo (~ftzcra durch
bcd\\'anck in tlClllC gevcnckenyss S:1,igCll llloistc iud gcschict

BO \\'ere, dac vall ieh vur gcschrcucn hanc. soe scuIde üan
der heydc nür crc lJiedcn ind nlich gayn laissell, as dat
duc.:k"\ycrtI gcschaich. itClll soe hoclde Inich dcr lllanllnC­
loiek CYll auontz YSS dClllC cloü-;ter 1l1ontc 8Y011 in sijll hnyss
in lncynonge, ich hij yelllc die naicht gheslaiffcn seuiele 11a-

36 nen, dae inHe he nlich l'\lst Init Ideyc1cr intl aller gcstclte­
llYS ,vie cyn 111allllneloick. also tracllcll "'ir Yl1l1cr vns hey­
den tgcgcn den auant in den teu1l)cl Sal0l110nis, der durch
sijllC bcsteltcnys VllS yff geslosscll ,vart illtl auch van stunt
an ,reder zoe, vlnb elen \villc, dat ,viI' ncit oeuerlouffcll eu

40 ,,'urden, clClllC ieh SChCllckcn 1110istc Yicr ducactcn. itCll1
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d(~s<~r Sal0111011S tcmpel is gar eyn runde schoyno hoigho
kirch mit blije gedeckt iurl vmh desc kirehe geyt eyu kirc­
hoff sunder huysongo , der vnder ijlich gcpafcyt is mit
wijsscn hrcydcn mnnuclsteyncn inti ouch also van hynnen.

fj dese kirehe hnn ich van bynnen aeff gemessen. nae der
lcugde is sij tzwey ind souentzieh sehröde lanck ind Y011f1'­

tzich breyt. in dCSl'l11 tcmpel staynt tzwey ind drissich
schoner mannclsteyncn pijler, die dat gewultls van der kir­
clien haldcn. in (leS8111 tempel oistwartz steyt eyn runt

10 kleyn tabernnkel ador cappclgcn vunff voesse Ianck iud breyt
uff tzwclff suylen gcsatzt speyss hoichte van der erden, daor
"Ir die heyrlen l'l'eyst(~r y('re gebet iu(I gptzij(le yctzont hal­
den , ouch iu gar groisser cre lud vur eyne hoyIige stnt
vcrwarcn, dacr vif stedichs vil ampelcn birncn. dit scluigc

15 tnbernnkcl ader cappclgcn hauen vurtzijtlen die juden in
groisser erc incl cir,verc1icheit gehalc1cn ind sij nantcnt eyn
stat des ]I(~yls, as sij daer vfi' IHtttcn stayn dic :ll'clIa goctz,
dae yere hcy]ünl1 il111C bes]osscn ,Yas, Init nall1Cn die tz\vae
taef1'el die got ahnccht.ich l\loyscs vff deIlle berge van Oreb

20 grgcllCll hat, daer illl1e die tzcyn gebot gescrcuen stUlltCll.

auch Aarons roiclc. ouch Iacgrn chtr inne bcschrcucn die ,voert
goe(lcs, ouell die roydc c1ac nlit l\loyses in dat royt n181' sloich
ind sich clat Y~Ul eynandcl' schiede, Init villerlcye nnder heyl­
tUlllS dat die jU(lCll vur Cristi geboirt in groisscr ere hcylten.

2fJ iten1 vnelcr deSCll1C tabernakel stcyt eyn k]c.Y11 stcYlll'Oetz
Init ijser vlllgettert, <ler heyligc fYltz genant, as eIaer yff
vn 'YOIHlers ind gotz Inirakcl gescllict sijnt. Init lUlll1Cll
hat rde1clIiscdcch der pricst(~r ,vijn ind broyt vff denlc fv1­
tzcn gode van hClnclrijcll ghcofl'crt. auch la.ich Jacob ller

Ba pat.riarch vff (ICSClllC fyltz lnit sijn1e hcuffde slacffelldc, c10c
Cl' crsaich Vfln dCSClllC fyItze e}'ne leydef gayn bys in den
hC111C1, dacr vff üHl aoff die engcl goetz stegeIl. eIoc lle
er,yaicht spraich er: ,vcrlieh dcse stat is herlich incl ich
""ristes Heit. ouch saich ])anid der koenYllck cynen engel

35 111it cyn1c vssgerucktell lJloisscn s,verc1e yfr c1csen1 fyltz8n
stayn. ouch hauen dic jntsche priester ycre offerhallc1c gode
"an hClnelrijch vff c1eSClll frltzcn gedayn. oueh hat Vllscr
herc ,Jheslls viIInirakel vff c1CSClll f.rItzen bec1reucn, dac vall
]nir der llla1111neloick eygentlich llcit ,vist 1:0 sagen, ind die

,10 heytlcll halden dcsell fyItzcn in groisser cir,Ycl'dichcyt Hlit

180

cnr vil lumpen dar VI11 lnynneudc
\) ItCl11 vff ,die lyncke hallt in deseine tcmpel stovt (~'yn

nltair hv nae nne vnscr wijse , dau cr vrij steyt vmb 11l(1
l. 1 (l~()r vff vurtzij dun die jlulr~n ycrc offerlutlHlc, dunen
\ 111), II J • ' ., ff

[) hoiuer ind turtclduucu gode van heluelnJch placgen Z~) 0 c-
rcn. aber hauen die hcydcn yctzout vff den nltair eyn

. I .r: verer wijse die vren anCOlnpass. g~l~l~llcht, (ae an SIJ nae ~ , . r. ,..

-1-' -_.,-~_.- ;_-:0'0 - l"]·j" desein altnir waert sent Zachuuaser cennen lllolgen. J '- (L

{Tcd0idct. '
1a b Item dcscr SalOI11011S tempel h.ut vier dueren dac ]11a11

in maich gnyn. die dUCl'cn Sijlltvan ijHchell aldel: cyprc~sen
holtz mit alden hystol'ijen dar in gcsllc<lcn gcnuucht.. item
an der duorcn norden wartz steyt cyn yierccketige c~sterllC

dae sich die heyden llegelichs vss "'csschcn dat seluige lyt
15 dae mit sy die naicht aeff den daich geSllI~<ljgct hauen, v.or­

1nCV11C11 dae mit die llcgelichse sunrlen aft zo wesschcll 11H1
<lat docnt sij ce sy sich \vyncH b?dcll, as sij vcrlneyncll
YCI'C gebct selüllc ee godc "all hemclrijch ncyt :UlgCll~~~l:
Sijll. ouch is dit <l('.y cistern aeder fOllteYlle, <be (he hc)l~bc

20 ~~-hrijffture vun sait: ieh hall Llat ·wasser in ind YSS Slen
crayn. itClll yoert cn sftich ich in desem tcmpel geyn gemcyls
~yidcr adcr :tefIgocderij, as wir in vnscu kirchen hauen,
dau cyncn scllOncn tcmpel mit vil brynnencle l~mp~n wa:'
vOllffhunclert., as ndr \vaerachtich gesaicht \\'art 11H1 l~h nut

26 mijnen ongcn saich. item in desclll tempel Salomoms .hat
ouch Vl1ser here Jhesus dcn llchreschen diclnnael geprccl.lget
geleil't ind yen. dae vil \yull<lertzcichcl1 gcc1ayn. auch..h::nt. er
hey kcuffer iud vcrkeufl'cr Yiss verdrenen \,11Ü) dnt SIJ yercll
sabbat nyet rccht eu hie1tcIl. itClll ouch is VllSC:' hc~'c Jhcsus

30 YhJl dC1l1 sathalla bckoert "'oirden illd sieh luut laIsseIl van
yemc voyrcn vfr dic hoichtc dis tempels Salomon~s. OUC~l
haucn die juden den kleyncll sent Jacob van <ler h01Chdc (11s
tcmpels acffgcworJIcn zo doyt.. itClll vall desem tempel suydC1:­
"'artz dac 'wir in q\\'aclncll vss der stat vff den pla.yn dIS

3[) te.lnpcls gyngcn \vir dureh cyn pocrtz, die ,Yi~' cristcll porta
speciosa neunen, durch wylche sent Pctcr md sent J~han
gegangen sijnt, doc SCllt Petcr eynen krllPPc1 ghesunt malcht,

as dat c\vangcliuIll YSS 'Yijst. .. .
Itenl YSS c1esen1 tClnpcl gyngcn ,vir oist\\'artz blJ (he

40 SCl'sindtz\\'clltzic.h schrccle in cyn gar sc.hone groisse Ineskita
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ader kirche, porticus Salomonis genant. ahcr doc die cristen
Jhcrusalcm inne hatten doc heysch die kirehe zo vnser lic­
uer vrauwen, as sij lange tzijt doe zo scholen gcgangen hat.
itcm desc kirehe porticus Saloinonis i8 vil langer dan temp-

[) Ium SaI0111011is, ouch schocn vff gebuwet ind mit blij gedeckt
ind hait bynnen tzwei ind veirtzich marmclsteynen suyle
ind nicht hundert lumpen, die degelichs daer inne brynncn,
as die heyden dese kirehe gar in groisser eren halden ind
1110iss ouch geyn crist ader jude bij elese kirehe geneken.

10 ItC1l1 wir gyngen an eynde deser kirchen eyn groisse
trap h!n aeff vnden in eyn gewulff dat eyn marstall was
des zoldaens aeder der mammeloicken , soe dat dae inne
wael moechtcn stayn seesshundert pert, as dcse kirehe vn­
den gantz oeuerwulfft 1S, inrl wir sacgen wael an der gcstalt

15 dat in den cristen tzijden eyn kroicht geweest is, daer man
rnysse in gedayn hait, as man noch vil altaer daer suyt.

ItCIU vocrt gyngen wir vsser deser kroicht in eyn schoyn
klcyne meskijt ader kirehe die hart neuen deser kirche por­
ticus SalOl110nis gebou,vt is vnn deme aIden zoldayn I{athu­

20 bee, der in vonff. vurleden jaeren gestoruen ,ras iud dar in
eirlich bestediget, hundert lalnpen degeHchs zo brynllen.

IteI11 van deser kirchen gyngell wir bij elryssich schrede
vff die rechte hant \\'est,,~artz oeuer desen schoyncn platz
gepafeyt 111it marmelsteynen, yunfftzein scredc bij deIn telu-

25 pel Salolnonis. dae q,yn,Clnen ,viI" an die gulden poertz,
durch ,,'ylche vnscr here Jhcsus vff den pallndaich ingcrcclcll
,vas sittzende vff eynenl esell. dese poertz is ciprcs.scll ind
Init koffer ocucrtzocgcn, des "iI aetrgesnedell iud aeffgerysscIl
is ,voirdcn. dar V111b hoedcll' elie heyden gar nau,Yc dosc

30 POl~tz dat ge)'n crist deser portzcn l1eycken 1110YSS. ouch
hauen sij yere begreffenis vur der portzen nae deIlle clale
Josaphat stayn,' dar sij yüre c10iclen tegrauen, clar vlub c1at
sij auch zo nau\ver die portz vcr,varen vur den cristen iud
juden, die sij slloeclcr aichten dan huncle~ yif yere grauer

35 zo tredcn. dan "'ir braechell ind acff sneden "an dCHle
holtz ind koffer vii stucker, des ich etzliche 1nit lllir her
vss braicht hane. an deser portzen is volkoTI1ellder ablais
yan allen sunden vall pecll incl van schalt.

ItCll1 van dcser gulden portzen gyngen "'ir ",·est,vartz
40 van desclll platz des tClnpc]s SalOlllonis ind q,vac1l1en an
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eyncn poyl ndcr staent!c wussur prol.atica piscinn gell:lll(.,

dac vnscr herc .Ihcsus vil wundcrtzcichcn gCda.Pll hat. her
bij cn dar ouch crist noch judc gayn dun mit hcymlichcr

hulff.
5 Itcin vocrt gyngen wir \Vcst\yn,rtz ind Q\V{tC1l1Cll an scnt

Anncn huyss, dac V58 die cristcn in vurtzijdcn eyn schone
kirch gcbcl"\\'t hatten ind nv hauen die heyden yerc bccdt­
huyss rlae van gcmaicht mcskita genant..· . dar vmh die cri­
stell nyct dar in gayu moisscn , dan wir durch heymlich

10 hulff inrl schcnckonge dar in gelaissen woirdeu ind gyngen
durch in cyncn crnytzganck ind an der sijden der kirchcn
~tpgen wir vif durch eyn enges loch in cyn groissc vinster
~'c\\'ulff, dar in wir mit vns bronueiule kcrtzcn iuoisteu rlra­
~en vn~h zo siene ind qwacmcn in eyn kleyu gc\yultft, dac

15 i1111C sent Anna vnser Iicuer frauwen lllrjüer van dcscm crt­
rijch is vcrscheyden. voert gyngcn wir in eyn allder ge­
wulfft, dae inne is Vl1SC Iieue frauwe gcbocrcn woirdeu. <lau
is nbluis, vcrgebnnge aller S111Hlcn vau pccn ind van scholt,

Itelll 1'lU1 clescr kirchen voirt lnich der In~ll11Cloick c1c~

20 a.ncleren daiehs \yccler Yfi' 11lOllt·C Syon, dac lllHlcrs llyclnantz
en ,yostc ieh het die llaicht bij l1clne lnallllllcloiekcll in
~ijIne huys~ gllcslacffcl1.

ItClll des anel'erell daichs tzoigcn ,vir Init tZ\YCll obser-
nanten, cyncr dllytzschcr van ~Cllt rrruyden geboercll, voerL

25 die allder heylige stcdc zo vCl'sllüLhcll. tlaer \\rolde <.ler
Illn.UIlllCloick ncit Init ga)'ll vln}) <leI' Hl1dcr heYllell \vill(~.

uirst gyngcll ,viI' van IVfoIlte Syon dur~h dc'.~e stat \ycst,,~al't.z

b'y~ an Sl~l1t .AnHen hnys~. llCyt \vijt (Ine yftll llorl1cu "~[lrtz

~tcyt c}'nc portz vall Jherusaleul, t'cnt Stctfaens po1't~ gc-
:30 nallt, Y1n1> den \yyllc dat sent Stcphayn zoc cle1' portzcn

y:--;s gevojrt is gC\yccst, <loe ~ij :ycn gesfuynget hn.ttcn. oneh
is <lese portz llcit nie (lan hultZCll i11(l in tz\ycn hllltzen
st.ijll~ll gehangen ~ as alle port.zen hYIIllCll tJlIcrusalenl Sijllt.

ItC111 Ylll' clcscl' portzcll gyngcll 'Yi1' ncif nordell 'wnrtz
35 nae deIne dalc van ~J osaphat. cll'issich scrc<le (rWaelllcn \vir

an eyncll (rltzCll, dac Ylll'tzijüen cync kirche gcstnnl1cll hat
in sent StcphaCllS crc, as Cl' <lftC zo der doit gestcynigct is
',"oi1'(lc11. dac bij is oueh lloeh elie stat lllit st.r.yncn getzci­
eheIlt, dne sent. l)atl\rel~, cloe er jU11ek \\'as, YlU' der beke-

L!O ronge gestandcn hat ind dcn ghCllCll ycrc ldeidcl' gehaldcll
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arler verwart hat, doc sij scnt Stcphncn stoynichtcn. hio is
ablais seucn jair iud scucn kareneu.

Item van hin gyugcn wir voert aeffwartz in den dall
"an Josaphat, i.B derne grunde gyngen wir ocucr eyn kleync

5 steyncn brug YICr scrcde lanck, wie wale it doch zo dcscr
tzijt vnder der brucken geyn wasser hin en leyff ind gantz
druych was, dan in deme wynter tzijt zo selsem maelcn
komen regen ind wenich sneess vmb Jherusalcm vallcndc.
as dan velt dat wasser zo SfUnCl1 in den dall van Josaphat,

10 so dat zoe der tzijt eyn haich vntlcr dcser brucken hin loufft
dey in Cristus tzijden gehcrssehen hat torrens cedron. doe
hat in der tzijt , dae yctzunt dit bruggclgen steyt gelegen
dat holtz zo cynrc bruckcu, dae van dat heylige cruytz HC­
maicht is woirden , dar oeuer dey konynckgYll~e Saba 17eit

15 gayn wolde, as sij in deme geyst erkant dnt der verloisser
der werlt dair an steruen solde. an der brucken is ablacs
scuen jair iurl scuen karenen.

Itein van rleser brucken gyngen wir desen dall J OS[1.­

~aphat et\vass ytf inu q"raCll1en zo eyner schocner kirchen
20 .za vnser lieuer frau\ven gcnant. desc kirche is sehoyn hoieh

Inü oeucr,Yulfft lijgende recht lllitz in deIne dalc van Josa­
P~U1,t, as dat crtrijc.h vall beyden sijden des berghs ,vedcr
(he llluyre gesuncken is so dat dese kireh yetzunt gantz
vIldcr der erden lijcht, dat Inan sIecht van elen bergen vff

25 dat hoichste ucscr kirchen gnyn Inaich. in dese kirche geyt
Inan eyn steyncn trapp [teil' tZ\Ycy ind yonfflzich staffclcll
hoich bys vnclcll an die kirch. ind Ylntrynt dat heIschet
van desen trappen stacnt tz"\vcy schoner oeuerhauell ge"\yulfItc
~tcyncn greuer an yeder sijde. eyn. in dat eyne vff die

30 rechte hant is bcgrallcll \yoirdcn Joachill1 vnser lieuer yrau­
,,'ell v[uler ind in dat uncler vtTclie lyncke hant is sent
J\nna vnser lieHer vrau"\\'cn 1110de1' begrauen "\voirclell. aber
seIlt I-Iclena hait <lic lijchallCrl1 lai~scll van c1anne voircn
bys zo Constantinopell. iteln voert gyngen \vir clcsc trapp

35 actI\vurtz l))'s vnlIen ill lIese 1drchc. .yff die rechte hant
steyt eyn kleyn eappelgcn 1nit tz,vell eIueren, clne illl1c stc~yt

eyn oeuerhaucll steyl1cn graff sees Inijner voesse lanck dar
in die apostelcll dnt heylige lijchallnm vnser lieuer vra~lwen
begraucn hattell. in c1escr cappcllen is ablais vcrrrebul1 rre

':> t>

40 aller sunden van pecn incl van scholt.

lSJ

Ite111 voert gyngcu wir weder V5S dcscr kireben ind
gyngcll vff die lynckc hant vnden an den berch van Oliueteu,
ewenich vff stigenc1e qwacmen wir an eynen hoellen fyltz,
daer man in aeff stigen meist. dae is die stat , dae vnscr

5 hcre Jhesus wasscr ind bloyt gcswcyst hat, doe Cl' drijwcrf]
den hcmelschen vader an bat, den kelck der murrillen van
eme zo n81ne11, dae noch in deine holl eyn klcyner fyltz
in der hoichte steyt, dar vff oyn engel goetz gestanden is,
vnscn heren Jhesl1111 zo troesten. in clCSCl11 holl is ablais,

10 vergebunge aller sunden van pecn ind van scholt.
Item voert gyngen wir YSS deseme holl eynen steyn­

worff wijt an eynen fyltzen dae vnser hcre Jhesus die drij
apostel scnt I'cter sijnt Jacob ind sent Johnn heyss blijucn
incl sprach: blijfft hie sittzen bys ich vff die stat (ich hie

1[) vur geschreucll hane) mijnen hemelscen vader an gebeet
hane, iud dat drijmael geschach., ind allmails vff düse stat
weder q,vaenl ind sij slaeffendc vant , ns dat e"\vangelium
der passie voirder verrnaich ind clat gescheyt sij in Cyl11C

gaertcu, clat die heyc1en yetzunt gantz clcstrll\Veirt hauen
20 jnd dac van boulant gernaicht. an descrIl cyndc i~ ablais

:-:ienen jaer ind sellen 1utrenen.
Itenl vort gyngen ,viI' dcsell berch Oliucti Yif incl q\vac-

lUCH an eYll eyncle dae scnt l'h01nas der apostel den gurtel
van Vllscr Heuer vrau,Ycn intfynck doc sij gestorben "\vas

25 illd zo henle1 voir. dae is ablais sencn jair incl scuen ka-

renell.
Itell1 ncit ,,,ijt van hinne q,va,Clllen 'VII' III cynen acker,

dae eyn stat Init eyncn houffc stcyntz getzcichent ,,,as, <1ae
Judas vnscn hcrcl1 Jheslll11 an sijne gcbcncdiclc backen kusdc,

30 doe yen c1ic Juclen angriffen ind vicngcn, as sij zo ruck
vicltcll doe CI' sprach: \yen succht ir? <la is ablais seuell
jair incl seuen karenCIl. it.elll hart hie bij is gctzeichent
die stnt lllit stcynen <1ac sent I)cter der apostcl lvfnleho
deIne diener A.nni des busschotfs sijn oyr neft' hcyff ind vn-

35 scr here Jhcsus YCll1e c1at ,,'edel' an sattzte.
ItClll voert vfi stegen ,viI' ind q\VaCH1Cll an die st.at.~

elae Jhesus vnser here oener elic stat van Jhcrusalelu "\VCYIlClc

an deIne pahndaieh, eIoe er sprach: 0 (nH~rusalenl "\yrUl du
erkcnst, du seultz auch luit lnir schrijcll. da is ablais seneu

40 jaer ind senen karenCIl. iteln noch get hoiger dis bercbs
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Oliueti qwaemen wir an die stat, dae der cngcl goctz vnscr
licucr frauwen eyn palmrijss braicht, dac mit he ver vor­
kundiget dic vrc yers doytz, dae is ablais scuen 'jair ind
seuen karcnen. item noch hoiger qwaemen wir vif eyn

[) k~eyn cucne platz dis berch Olincti Galylea genant ind 1S
die stat ader platz van wylcher der engel spraich zo den
~nngeren Cristi: he is vff erstanden ind wirt vch vurgayn
In Galyleen , da werdt ir yen sien as er uch zoe gesaicht
hat, vermeynt der engel dat berehclgen ind neit dat galy-

10 lcsche laut, as dat noch wael tzwae daichreyssen van danne
lijcht. yfl deme platz is ablais scuen jair ind seuen karenon.

Item voert gyngen wir vff die rechte hoichte dis oli­
horch. dae stcyt eyu kirehe. an deine inganck lijcht vff
der erden cyn breyder steyn , dar in geformt sijnt tzwae

15 voysstrappen , dae van Inan elen rechten bess erkennen
nutich dan den lyncken. die hait vnser here Jhesus vns
va~l sijnen voessen zo eyner gedechtenyss gelaissen dat Cl'
:rff der stat in bijwesen sijnre jungeren zo hcmel gefarcn
IS. vff der stat is ablaes ycrgebunge aller sunden yun pecn

20 ind van seholt.
Itcnl vff dcseln berch Oliüeti vbersaegcn \vir gantz \vael

Jherusaleln, as deser berch gar vil hoiger lijcht dan Jheru­
SalCll1 ind scheyt sij nyet nIe dan eyn enge grunt der dall
van Josaphat genant. ouch suyt man hie dat· doide meer

25 ~lae die vlInff stede Sodoma ind Gomorra verdroncken sijnt:
lteul voert stegen wir ,veder aefl' van deseIn oilberch cyncll
anderen ,veech nn.c suyden ind q,vaenlen eirst an eyn kil'ch
dac inne sijnt Pclagia groissc pcnitencie gedayn hait. da~
is ablais seuen jael' ind vij. k. itelll nyet ,vijt van hinnen

30 hait gelegcn dat c1o.rffgen Bethpbagc, van ,vylchen Vllser
here Jhesus tz"reyn van sijnen discipclcll vff den paIIndaich
sallt yCIne zo hoeHen den alten ind den j\lngen csell.aber
yet.zunt is gCYll hnyss arlcr hoff Inc elfte, dan ackerlant.

Itenl van hynnen gyngcll "\vir llyet 'Yijt ab\vartz incl
35 q\VUClnen an eyn aIdc zo brochen kirch, sent Idarx e\vangelist

gcheysschcn. alc1ae haucn die tz\yclff apostell gClllaicht die
tz\vclff artikel des heyligen geloyues. an deIne eynde is

. ablac~ senen jn.ir ind scuen k~.rellen. itenl aber q"raclllcn
,vir c\venich ab\val'tz an eyn zo brüchen kirche, dn.e YIlSCr

40 herc fJbcsus sijncn discipnlcll dat pater nüster gelcjTt hat.
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an dem oyndc is nblacs seucn jnir ind seucn kareneu. itcm
vocrt acffstigcudc <Jwaemcn wir an cyncn steyn , rlaer vff
die morler goetz rluckmacl gCl'cst hait, doc sij yers liebes
l,ylHltZ Rtedc der martyricn ycrRoicht hait nac sijmo vff er-

5 stcntcnyss. dae is nhluis scucn jair iiul SCHell kareneu.
itcm vocrt aeff stigcude q,yaCIllCn wir an sijnt Jacoh minors
kirehe. dae vnscr here Jhesus nae SijU1C vff crst.clltcnyss
scut Jacob erschcyn vff den hoyligcn paescbdrüch. ouch
wacrt sijnt Jacob eirst all her begraucn. <Irre is ablais RC-

IOnen jaer ind seuen karencn. itcm vocrt in dem aeffstigen
qwaclllell wir in den dall van Josnphn; an dat cyndc doc
rlat docrfl'gcn Gctzel1ul1li gelegen hait , in wylchcm vnser
here Jhcsus vil 'YUIHler tzeichen gedaYll hait, dac is ablais

scucn jacr ind seuen kareneu.
15 Itcm vocrt gyngcn wir durch den (lall van Josaphat

ind qwacmcn vfl' die rechtc hallt lanxt eyncn thorn weder
cyncn fyltzcn gehont, da.(~r inne Absolon begrallclI lijcht.
v1nb dusen thorn lijgen gar viI gc,,'urffen stcync, "\VHllt as
die heydcll dar lanxt gaynt so \ycrffent sy stcync zo cyner

20 vinster <lcs thoirns her in zoo cyncr slllaeheyt l\1J~ololls,
das c.r kOllYllCk l)auicl sijrllc va(lcr vngelloirSalll ,vase

It.Clll ncit "'ijt Cl"7aenlcn 'wir in düll (l<"tll Syloc incl viI'
die lYllCkc hant wart VllS cyn stat gcwescn, (lae dcr hoc­
lcntcr gestanden ,,'cre, dar an sich Jndas crhangen hat.

2G Itcnl an (len1 anfallck (los daels 8:y10c (nlso genant., l11er

it is allet cyn grunt der dal .Tosaphat ind Syloe ynder ;Jhc­
rnsalent lijgcndc) (lae steyt c)'n borne vnder (lcr erden
c\ycnich "ff q\vcllcn, aber seldcll, in deIne borne hat V11:)C

lieue fnJu\yc dnc:klllael in der jUllckhcyt yercl11 lieucn l\)'n-
30 des ducchcr ghc\vessche.n. da-c is ablais SCHell jair ind SCllCll

kareneIl. itCIll da.r nae q\\raenlCn \vir an eyn ,vassel' gclijch
wie eyn eleich uatatorimll Syloe genant.. an dcmc cynde
lllaicht YllSCr hel'c ~lhcSllS den hlYll<1Cll sicndc. dac is ablais
scnen jair inc1 SCllen karCllCll.

35 Itelll yoert Cl"\va,enlcn ,vir an cyncn lJoynl. dac is dat
e}'1Hlc dae die jndcn elen l)l'ophefcn Ysa.yam mit eyncr hlll­
tzun segen y~111 eyn ~ulclcr segtcnt. c1ac is a1)lais scuen

jair inc1 seuell karenCIl.
ItCIll dar IHle q\\'aell1Cll "\"ir an Yill kroi1ftcn ader locher

10 in fyltzcll, (lacr illlle dic tzwelff apostel cl II cl\1mcl yroic.ht
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halucn in gelegen hauen mit anderen vil heyligen cristcn
pcrsoncn vmb der judcn wylle die sij vervolchden. an yc­
dem loch is ablais seuen jaer ind seucn kurenon.

Itcm vocrt 'gyngcn 'wir suydewartz inrl qwaemcn an
~ cyn stat Achcldcmach genant. dat is der ackcr der ge­

golden is V]111> die drissich pcnnynk , die Judas nam vnscn
heren Jhesum zo verraidcn , den sent Helena hait laisscn
vffmuyrcn 111it dryn sijden weder eynen berch die cristcn
dar in zo begrauen. soe stigen wir dair vff dae er zo ge-

10 wulfft is ind hait scuen locher offen stayn , dae 111an die
fluiden cristcn corper in wyrffet iud scncket ind deser ncker
is oyucn breyt vonfftzich schoc ind tzwey ind souentzieh
lanck.

Itcm van desem acker Acheldamach gyngen wir weder
15 norde west wartz nae moutc S.Y0n elen bcrch vif stigcndc

eyn halff duytsche 111)'1e. dae resteden wir vns weder drij
<lage bij den obscruantcn ind verseichten noch cyns die
hcyligo stcede bynncn dem teinpol VllSCS hercn Jhesu inrl
ander heyligc stede byunen Jherusalem,

20 Itcm bynuen Jhcrusalcm wenout gar vil judcn , daer
"1H1e1' etzlichc geleirde doctorcs der cristlichcr lcyr YSS

Lumbardien gebocren waeren ind tzweyn cristcn munchcn,
die hynncn dryn jaercn van deine cristlichen geloyucn ge­
nullen waeren zoe demc jutschcn seckt, dao ich gar vil reden

Q5 vsshoclongen inrl fracgongc 111it hat, dey 111i1' yetzont zo
wijt vallcnt zo schrijueu. auch vant ich drij duytsche judcn
bynncn Jherusalcm inrl ouch sus in allen beydensehen ind
turckschen stellen, dae mit ich duck geselschaff meist Iialdcn
Y111h der spraichcn wil, wileher ,alphabect ich schriucn leert

30 iIHI ouch V[111 ycrrer dcgl\lichcl' spracchen ctzlige \yocrt
behielt, as hij vtl' die ander sijdc her nae geb~cichcll stcyt

joth thcch hcth daeH yan

35
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maritz rlat backhuyss hillich gayn
kannnc tetim ly wie wiltu mir dat geuen

. anoge etten lachae cambi ich wil also vil genen
ma sch~nlo . wat is sijn narne

5 eyn fraige: J~huede atta? bys du eyn jude? antwort der
aueler; kcn dibarta, du halst gesucht.
plonosaanoge tzoceff citzelca see halecla ~ 1· .o ol. U 0 lll, vrau,,'e aist Buch
dese nacht bij lieh slaeffen,
nuoge etten ~agae zahaff ich wil dir eynen gulden genen.

10 ehat J scuim "'l h ...... usc ar XIJ.
scnaim 1J 1 .... sc oissa aschar xiij
scloissa ~~.!. harba aschar xiiij
harba 111J hemmissa aschar xv.
hemmissa y 1sc iessa aschar xvj

15 schessa vj, SChCIUL aschar xvij
schcua vij 1. sc iemona aschar xviij
schemonn viij tischn aschar xjx.
tischa ix. escherim xx.
aschara x. 111Ca hundert

20 ahnt nschar xj eleff dusent
toeff boker guden morgen
toeff laila gude naicht
sehiIn elnageln got sij ll1it vch

. Itelll vff deseIn berge Syon in desenl obseruantcll cloi-
25 ster. rusden \vir YllS ,,'edel' ZOC, durch hulff der bereu der

etzhch ~ude ~leydellsche spraich kunnen, nae Dall1US~0 20

tzcyne, ~nd c~rst nne der .Jordacnen, stalten 'wir vns nflC

allen llolturfftlgen saichen lnit eselen ll1uv ler essende (. ... u" ,J ",plJse
~n Hut .geleyde lud gcleytz luden die vns foirten, \vie 'wale

30 Ich stcLl!cl:s CYIlCIl mmncloickcn bij mir hat, dcr mijll IYCC
leytzman mu trotzclmun was, as ich vur geschrcucn ha~e.
, Itcn~ van montc Syon.zo Bethania j duytzschc mijIe.

tzogen \VIr den bcrch van Jhcrusalcrll aue, oeucr den dan
Y:ll Josaphat. den haInen berch van Oliueten yff lijch(t)

35 ~lInde~..dcm bcrge ~ethania: is eyn Idcyn docrffgcn, dac
11111e "\, 11 aeff stegcn Jneyn lurch. dae inne steyt eyn 0' ~ ff
(~at kocstlich beIu~ht wirt, dac vss vnscr hcre Jhesus t~~a~

, 1HIn van deIne dOlde er,,·cckt der driJ· (I" rre dOI·t da ., (lb l er 111110

gelegen hat. itenl lleit verne van deser kirchen is dat 1
40 8 · I " myss)...ynlolllS cprOSl, In ,vylchClll seIlt nJarin, l\fagdalen:t YIlSernl
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hcrcu .Ilicsu sijne vocsse gcsftlbct ind mit ycrcn hairen die
gCllrllget hait. .lae is ahlais seucn jair ind seucn knrcncn.

Itein neyt wijt Y~Ul (leSClnc huyss gyngen wir 7.0C cy­
neu: anderen geltllYss, Ibe innc 1\Ial'tll:t g(~W()(,lJt hat, din

[) vnsen huren JhCSUUl rluckmacl in .luseme huyss gehcrbel'gl~t
hat. duc is ublais seuen jncr inrl souen kareneu.

Itcm vocrt. gyngcll wir in eyn alt gehny~s, rlne scnt
Marin l\Iagc1alcna inne gc\voent hat. dae is ablais seueu

jaer ind seuen 1\3-r8ne11.
10 ItCUl van Bcthaniu zo Terra ruscho ij duytzsche mijle.

dat i8 zo duyt.sehcn zoo dem roirlen crtrijch. dar tzoigcn
wir neuer eyu gchil'chs die naicht lijgen. dat is vurtzijden
CYIl cloistor gc\\'cst ind is die stat, dar Joachim vnser licuer
yr[1,11\VCn varlcr YSR deine tcmpcl zo .Ihnrusulem gegangen

1[> was zoc sijncn schaeffcn inrl dne eyuc tzijthlllck vcrbJcyfl',
as die Jallen sijucr gespottet hatten in (lCHIC tcmpel , dat
sijue Im)'ssfran sent 1'\n11a neit Irueutbar were. an deine
cyndc is ablais scuen jaer iud seucn kareneu.

Item vau '1'C1'1'[1, ruscho zo Jhcrico iij mijlen,
20 tznigcn wir durch lÜtt gcl1irdls, (lae inlle VIlS viI \\'yllkl'

AralJen an ralltcll, (lCll ,"vir cOl't.esey aller tribuyt g~ncll Inoi­
stell. (lit is eyn sccr alac Yl'l'stoircle stat, in 'wylcher Jhr.­
SllS YllSer here viI ,,'onder\vcrc.k gcc1aen llait, hesnndcr in
<leIn huysc Zache)', dac inne Jhesus vnser herc (luclo11n.el

2[> gcherlirccht waert. dac is ablais SCllcn jair iml sellcn

l\:arenen.
IteIll vur <1csc.r stat Jherieo is CYllC stat gctzeiehcllt

lhl.e eyn arrllcr ll1int 111fl11 vllsril hercn JhCSllll1 lllit (lell}(~

volck vurgacnc1c fl..l1l'Cytt' nlit lutter st.ynllllcll: Jhesus eyn
ao SOll I>auids Cr1)(~rlnC dich neuer nlich1 van stunt an "\yacrt

he \yeder siCl1ele. (la is ablais SCllen jail' illd scuen kal'encll.
ItClll van Jhcrieo vfT die Jordacn ij Tllijle

tzoigen '''11' vft' (lie stat, (lac SOllt Johnn vnSCll hercn ;J11r811111
gcc1cutl't hat. wir dc(len VIIS oueh aJle Iweketich vss ilJ(l

BfJ gYl1gcn dar in badell. an (leSCHlc eYlldc is a1Jlais, y('rg(~hl1llgc

aller ~nn(lCll vall pecn in(l Y~Ul scholL itelll (leser Jordacn
is ern etle} (lroeff '''Hssel' lOlltrl~lHlc hlsschen 110igcn l)ol'(lcll
\'an llcydcll sij(lcll ill(l Vlltsvrnngct Vl1(lcr (leIn berge Tjhano
yan tz\vcn bornen, (lic cyn heischt J01' die auder !)an dac

40 yan er den nalllcn hchclt ,Tordacn.
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Item US Ulan in vnsen lande spricht,
wie in deine doiden mer noch etzliche
zo brechen muyren van den vcrsonckeu
steden die Ulan noch buyssen wassers
Richtich wcre ind oucli sculde noch cyu
saltz steyn bij dCHIC doidcn mer stayn,
dat Letten huysfrau"\vc gewcest were doc
der engel goetz Lot ind sijne nuysfrauwe
mit tzwen doechtern van dcsen vel~sonckell

steden voirt ind vorboit ycn niet .vlub
zo sienc, des Jie huysfrau nyet gelulssen
kunde, wart dar vmb zo cynen saltz steYlle
den oueh etzlichc sagen sij gcscyn haucH.

':f dan C)'ll schone loegcll tzcirt ,\'acl C)'ll

I
'ce(lO,Il. ,... Init rrroisser cI'fnrunge iud fraegungc nac

\-. as"11 b • . l' .. len des
desen1c saltzsteync dedcn iud tzolgen zo beye ell SIJ('

1 7ff I·nd aeff ind noit verneInen knuten.
111eerS ,val sees (age 'Co ... • • •

1 . cl 1 tzeYIl vall Yerns vif der ander slJdcn dis nlelS2G OllC 1 In en (. . r 1 •

in dCl1lc dnnckcl neuel bcducht vns dat wIr alt gemuJrs l1l

,'. , O'en aber as \vir darbij q"\,,:1Clnen soc \VUC-
deBle ",assel saeo ,Co. T. 1 . "er ' an dat
reut ijliche sclutrpafftIge fyltzen ,an den )CloEn

Iner stoisscnc1e. . . .t
d ~.' (lol·(len lllCP tzoF"cn ,"Ir ,vcst\VUl ,Z

30 ItcIn van Ct;elnc o. 1
b·· 'Tl '·co an evnell h01(1Cn bcrch Quarantana genunt, l eIlIJ t leI1 (. 01 0 1 . )
wyr vff scer stekela.fftich stegen bys an e)"n cal~pc .1I1 eYl:cll
fyltzen ITcmuyrt, dae "user licue here .Jhcsus vlcrtzlch dUlge
ind naiclIt. gefastet hat. dae is ablais vergebunge aller sun-

35 den van peCH ind vau scholt. . l'
. .t .... TIlit (~rOi~SeH nnxt lal1xt (1CItClll '\'11' stcCfcn VOei gaI 0 1_'

C'1)I·t? .... c,hti o.e fyltze~l vif die hüichte vall desCln be.rge. clue.r
i:'. I'JÜ V .. f ., . 1 b koert
vif vnser 11ere Jhesus van denle dunel ge Oll t 11l( e .
is woinlen. dae is abla.is incl vergebunge aller sunden ... an

40 pecn ind "an scholt.

192

~choiss gar sncllich wie eyu pijll YS8 cyme nnnborst nae
dCllle heyde lanxt eyneu fyltzcn, tla~ wir stucker. dacr .:.~Il
sacncn springen. mer wir \vaerCll vtl eynen andci en hOlo en
I. ( ~ b • 1 f t r len hcy­
fyltzen ga(~ll stayn, as vns dac ges~ll.c it wru \ an ( \

6 den dat der tyrus seulde sich sclllesscn durel:. eY~lCn dyI!
.. , ·,1 ' 'e ind SIJnt In descrdrijer vinger dick wan er tZOllUC 1 "\\Cl .

gestalt

10
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ItC111 ncit wijt van hin hinder sich j welsche lllijlc
qwaeiuen wir zo eyncr kireben sent Johan baptist genaut ,
dae hey gewoent hat zne der tzijt doc vnser here Jhesus
Q\\,n,111 gCg':l.llgCll in lneyuonge sieh willcn laissen zn dcuffeu,

[) doe seut Johan spraich: sich dn,t is dat lump goctz dat die
sundcn der wcrlt drait. dac is ablais seucn jair lud scncn
kareneu.

Item hie is auch der prophect Helyas 111it eymc vurigcn
wagen in dat paradijs gctzuckt woirden.

10 Item neit vern van sent Johans kirehe vff die lyncko
hallt Iijcht sijnt Jhcronimus kloister, dae inne CI' lange tzijt
eyn strenge leucn gefoirt hat. dae is ablais scucn jair inrl
seuen karcuen.

Item van hynne tzoigen wir vif dnt doide 111e1' dae
1f) Sodoma ind Uomorra mit andcr Inntschattt versonckcn Hijllt

vmb yerer groisser sunden wil, item dit doit nicr lijcht
tusschen hoigcn gebirchs ind lantsclrnfft ind streckt sich die
lengdc suydewest Lij vonff duytsche mijlen inrl vif ctzlichcn
cyndcn eyn halft' cluytsche Illijlc auch vif etzlichen eyndcn

20 eyn duytscho lllijle Inyn off 1n8 ll[lC der bl'cydcn. so lClltTt
lleit ,,'ijt van Jherico der Jortlacn in dit doit IHcr, soc clat
Inan in eyn halff luijle an sijncr droefficheyt in deIne Illcr
\vael erkcnnet. dan dar nac \yirt der Jordacn van dcnle
doidcll 1ne1' verslondcll, dat ]11a11 neit eIl \yeys ,yae hce

25 lJlijfft. itcI11 die Lcrgc ader lantschafftell die sich neuen
dit cloit 111er vfI strecken sijnt gar onfruchtuar as it dac
gar eyn stynckc11dc nenelacht.ige loicht is, soc dat dae \V:lSSCll

etzlichc scoine frucht.en, ,,'an Ina11 sij vif brichtadel' slly(lct
so sijnt sij vol stocffs incl CSSChCll van bynnen incl dit ,vasscr

30 des lneers is gar dyck ind s\vayrafftich \\'ie oelicb, dan 111[1.11

Inaicht daer vun gar guet sals. . itelll Vll1b clit doit HIer
vint BUUl die verghifTtige slangcll, tyrus gehcysschen dae
V:lll der dryakels ghclllaicht ,,'ü"t, der ich viI gcsiell halle.
sij sijnt roitachtich ,vijs vall far\ven eyner haluen elcn lanck

35 cyn fingers dick in(l die huut is hOCl'llCll lllit yssgesatzt.cr
st.cchende HYlll111en ,,~ie eyns rochen s,rantz incl is star blynt
ns ich ge~,ien hane, dat eyn heyde nnc eynlc sloich, eIne
V[ln er gar izol"nich ,vaert incl streckt sijnetzenge gesplissCll
"'ie cync stracll ,vijt vss cle111e InuIHlc ind schijnet eIl ,verc

4·0 r-;ij voirich, dac lnit YC111C sijn hcufft gar dick s,vall ind
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Item vnder desem bercc 0 · '
lustige Laiche hin aeff 0 ,t b ~ UUlantana lcuflt eyn schone

11
0 • <. OIS wartz nae dem J .<1

- elizei genant daer vff 'I . 01 aen, der floss

It
,<. VI mirakel geschiet sijnt

emvan rlescme be '0". 0 .
5 t

. -' IbC ~uarantann.zo Ne I ....
zeigen wir norden wa t b L ~ opo C 111J. mylen

lii 1 · c I' Z v er hoich aebir 1 I 'IJC it III eynem lustizen d I b 1ICIS. nese stat
dae vnser here J1lCsuSb van ~ e. ldae steyt noch der putz
begeert vss dC111C put 1( emc ieydensche freugen wasser

t
.. Z 20 drynckeu vif d .. t .

ZIJ elen eyn schone kircl tauden CI s at halt VUl"-
10 " · ' I ges anden dae' blai

jair ind seuen kareneu. · , IS aalS seuen

Iteln van Ncopolc 20 Na I
eyn stat hat vurtzijden S' 1<' pa osa j daichreyss

IC HLr rrehevssche ,1 '

grauen die beynJoseps J L • b J n. «ao sijnt Le-
t acous son der lanze t iit .
en regneirde, dae hee starff ' d d' . 'b ZIJ In Egyp-

15 her braichten as sij all . m, le judeu dat gebeins al-
, . Jaers groIsse py1g-r .

gebeyns tzeynt, ouch 1. J 0 ymmacie nae dem
. 11e 20 Napalosa wart d J

patnarchs doechter vcrkrechüeet dar r es acobs eyn
broecler menchen 111an zo d _tb I' . l '.lnb dat ycrc tzweyn

I
0) s euren lud vil t 1

tCIl1 van Napalosa z. . b, quae z (E:den.
20 li~Cht in dem dale van' T~~h~::1e1 ~~s:e.l'llen . ij m!.len,

broedern geworffen waert 'oo I In Joseph van SIJIlCU
ablais seuen J' air 1'11C1 ?" l' ce SIJ yen verkoufftCll. dac is

( \IIJ {arCllCll. I

. .Itelll van der eisterncn zo Basten .. ..
~ dlt IS eyn schoin stat geweest 100rr . 1J mlJlen,

2:.1 berch wie JherusaiellI iud lijcht inIJ~I~:,de .v~ e~Tuen hoigen
dat vurtzijden die oe . t PIOUlllClel1 S[ul1rrria

HCI s C stat gc,Yccst' r 1 '
geslechten. in dcser stat H t .IS .., an (en tzyeu
van sijnen junrreren do'~ b' ~sl CIl waert sUnt

JOhUll baptist

1
0. b I laIC It van deIne t I
IJgende bij deme doidCl .' I ,. cas ee Mathcim

30 begroeffen yen her tusscl
1

1l1~1, (ac er ontheufft wart ind
Abdon. aber dar . IlCldl z,veyn .propheten I-Ielyscus illc1

nac (c e der 1"'e .' J l'
weder sijn O'cbeyus ,'" .' YSCI u w.nus apostata

b ."\ SSgl auen llld 1eyss 1 t] l'
verbcrnen illd die esel\ 1 ~. Ca Je)' Jgc corpcr

1 'VC( er den "\v)'nt tr
stat hait vurtzijdcn rrar e I werHen, vff der

35 yetzullt gantz destr~'~'cirt1 ~~ lO~e ldrch gestanden, mer
ind. seneu kareneu 't " He IS uoch ablais seneu jair

. 1 eI11 In der stat Brr t . 1 ·
gant.zer provillcicn yall C' ..' L S CIl ll1C 111 der

( 0anUlI ICll "toncnt >01 " t
genant, die allc rocle slo. b \ 1 C.IIS 811 Salnaritani

1
C)er V111 yere heu~ I

( ragen, as sij besser 'wille ..] . (er ge,vonclen
40 S · , n SIJn (au dlC aud 'urlanl, Jacobitani acler .'\.b ,'" . <. eren CI'lstcn

. • aSllualll, as ehe alle bl'111 I'13 "we s oeyer

~-'.
I ~ .

. I L:·'.~··r< I>.

r:'!~:;
!f.l(·

~r~~I~:.

E;i,:'

,,,\i:i:.;
. ~ \ .
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vmb yere heuffdcr gC\YOIHlcll (h'agent.
Item wir tzoigcn van deser stat Basten den berch acf],

dae funden wir gar eyn schoin fonteyne Jobs genant, die
all jaers ycre Iarwe vier maei verwandelt, eyn tzijt grocn,

[) die ander royt, die dritte geel ~ die viertle dunckel, as vns
dae gesaicht wart, dun wir sacgen sij dunekel groeyn wie
ander wasser ind düse fonteYllc wirt geleyt durch kallen
bys zo Acry ind zo Tiri, tzwae stede an deine mcr lijgende,
dac inne Cristus ouch vil mirakel gedayn hait.

10 Item van Basten zo Nazareth j dnichreyss,
is yetzunt eyn dorff lijgcnde in eyme lustigen dale. daer
is in den cristcll tzijdell gar eyn schone kirch gebout gc­
weest, as man dat noch wacl cygentlich an den schonen
hoigen pijler wael sien maich , 'dae inne eyn eygen cristen

16 bussehoff gewecst ind gewoent hait , mer nv nllet van den
heyden destruweirt, dan noch weder eyme pijler der kircuen
is eyn kleyn cappelgen gebout tzweyr gelaefftcr wij t , dae
inne steyt noch eyn marmeIsteynen suy11, dar an die moder
goctz gelenet hait, doe ycr dcr hCIl1clscher engel Gabricl

20 die boetschafft braichtc der illtfcl1ckcnyss sprechende: ge­
gruyst sijstu :Maria, vol genaeden, dcr here is mit dir. in
dCHle cappelgen is ablais vergcbungc allcr sunden van pecn
ind van scholt. ouch is vnss lieue frauwe hie zo Nazareth
geboeren ind Joseph alhie zo eynem eligen manne genoemen

26 doe sij veirtzein jaer alt was, dae van vnser hcre Jhesus
<len nanlC' behal<lcn hait vun Nazareth.

lteul bij NaZflreth tzoigell \vir "fr eYllen gar hoigcn
steynachtigen berch, dar vfr die juden Yllsen heren Jhcsus
gcfoht hntten in meynonge yen van der hoechde her aeff

30 zo werffen, aber sij yen vsser ycren henden vcrloren. dae
is ablais seuen jair incl seuen karellen.

ltenl vftn Nazareth vif elen berch· Thabor ij Inijlell,
tZOigCll wir, der gar scllOcn Iustich iml hchcgelich is, dacr
vff vurtzijden eyn stat ind viI cristcn kirchcn gestanden

36 haint, aber yctzunt allet dcstruweirt. .dan it wonen vnden
an descHl berge noch etzIichc hcyden, die desen berch in
gar groisser ere ind hoit halden illd vermcinen nyemant7.
sij is "'irdich vff dcselll berge zo wonen. itelII staent vff
desem berge gar lustige bUl1garten mit seIs~m oefftz ind

40 1.Joymel1, der eyner vmmul't is, daer vnser here Jhesus mit
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d.~n drin dis~ipulen sent ~eter sent Panwels (l. Jacob) ind
synt Joha~ sich verkleyrt 111 eynem snee wijssen kleycle ind
~lJn angesicht was luchtende wie die bernende son ind yen
~n .deme geyst wael erkanten, as sijnt Peter spraich : hcre

5 it IS vnss guet hij sijn , laess vns her maichen drij taber­
nakel, eynen vur dich ind eynen vur mich (l. Moyses) incl
eynen y~r Helyam. doe erhoirten sij eyn stemme van dcme
aln1echt:gen gode sprechende: dat is mijn lieue son, in wyl­
ehen nur \v.~el. behaget. dar nae verboide vnser here Jhesus

lOden dryn discipulen dat sij die visioin neit melden soulden
dan nae sijner vfferstentenyssen, '
. Item die cristen suriani, jacobitani, jhcoriani abasiniani
lud anderen die in den landen woenafftich sijnt haldent
gantz wasrafftich dar vur, dat Adam der eirste mynsche

15 dat gebot :ff desem berch Tabor gebrochen haue, oueh dat
z?e deme junxten dage sullen vff desen berch komen die
VIer engelen , die dat strenge gericht verkundi aen sullcn
vff de~eme berghe is ablais vergebunge aller s~nden va~
pee~ ind van sch~lt ind dnt is vif die seluige meynonge,

20 as Ich :an deme oirspronge des Nijls geschreuen hane, den
man sait er vssdemc paradijse gelouffen kOH1e.

. Item.van Thabor zo Hermon eyn berch j myle,
tzoigen WH' vff dat hoichste, dae vurtzijelen eyn stat ge-

25 standen hat, genant Naym, aber nv allet destruweirt. dae
wys~ man vns noch eynen steyn, dae vnser he1'e Jhesus den
eynlgen v;edu\ven son yan deIn doide erweckt, elen 111an zo
deIn graue dragcn solde. dac is ablais senen jair illU senell
karenen.

Item van Hermon zo Saffra ij l11ijlen
30 eyn caste.el van ,yylchen1e i\lpheus ind Sebecleus geboren

1vaeren. lten1 van Saffra tzoigen ,viI' aefl\vartz "ir dat anJy­
lesche mer, eher vfI' vnser here Jhesns viI wonder\Vercl~ fT~_
dayn hait ind bysollder he aldae sent Peter sent Jol~n

~ sent .Alldre?'s ind .sentJacob alclac zo apostelen ungenoelnen
3D hat. dae lS ablalS senen jair ind seuen knrcnen. Helll vff

dese~ galy~escb~n ll1cr lijcht cyn stat rryberiadis gCTI[lnt,
dae 11111e vIl crlsten ,vonen. hie hait ynser here Jhcsus
sent l\fatheUlll van deIne tzolle zo eynelll apostel vfi O"enoc­
~en. ,dae is ablais seuen jaer incl seuen kareneil. b item

40 (ht gn.hlesche lnef is eyne st8.cncle Sllesse zee, j lUyJC lanck
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ind cvu halff mylc breyt, rijch van visschen, daer vff vnscr
here .ihesus, sijnt Peter ind ander sijne discipulen duckm.~el
fTevischt hauen. ouch wijsten sij vns die stat, dae SIJnt
Peter in deme mere by nae verdronckenwas ind vnser here

5 Jhesus yeme vsshalff ind spraich: kleyn van geIou
uen,

war

V111b tzwyuels du? .
Item der Jordaell kumpt van nonien ind leufft nae

suyden mitz durch dat galilesche mer ind ehe it weder vss­
leufft, daer geyt eyn steynen bruck oeuer den Jordaen, dae

10 man oeuer wandelt in dat koenynckrijch van Basan.
Item van deser stat Tyberiadis tzoigen wir vfI eyne~ berch
daer vif vnser here Jhesus vonff dusent mynschen nut. vonff
zersten brodel' ind vonff visschen gespijset hait. dae IS ab-
b
lais seuen jair ind seuen karenen. .

15 Item hart hie bij is eyn ander berch daer vff. Cr:~tus
spijset vier dusent mynschen mit seuen broderen, die sIJ~~r
predicaeteu nae gevolget waeren. dne is ablais seuen Jall'

lud vij kareuen . .
Item wir tzoigendesen berch neff neit wyt m eyn kleyn

20 doerifgen Cana GaIilee geheysschen. dae maicht~ vnser .her~
Jhesus vff der brulofft van wasser wijn. dae IS ablars VIJ

jair ind Yij k. .. . ?

Item van Cana GaIilee zo Damasco IJ dalchreyss,
tzoigenwir durch viI dorffer oeuer berch ind lustige fruch~-

25 bar dale. dit is gar eyn schone gJ.'oisse stat vmbgel~en mit
fruchtbaren lustigen garten dae viI seltzamsoefftz md g~­
l~ruyde inne wassen ind lijcht dese stat tusschen bergen III

evnem fTar fruchtbaren ind lustigen grunde dar durch tzwey
J b . cl 11 d· baal'

schone ldeyne ryuier louifent, dye stat m a e le onb
-

D . t nt
30 den daer vmb wesserende. item dese stat amasco IS ye zu

vnderworffen deme zoldain, as er an eynde der stat eyn
starck casteyl hait lijgen, daer der armareio vff woent, dat
is eyn oeuerster e)'n mameloick, van deme zoldaen dar ge­
schickt. ouch is dese stat mit muyren vmbgeuel1, der n~et

35 viI in heydel1schafft en sijnt, dan Damasco ind Alexan:l
n a,

die vurtzijden van den cristen gebout sijnt woirclen. . Item
wir qwaemen zo lijgen in eyn huyss fontigo VeneCla~UIl1
fTeheisschen, uae inne die venecianer koutflude degehchs
~ere koemenschaift volbrengen, die vns eirlich ind wa~~

40 ontfyngen, wael essen ind drynckcn vns gaeuen, des ,nI



vngcwnen waren. dne innc bleuen wir vier dagc lijgcn, dac
tusschcn vns die kouffludc vff alle eynde der stat bUYSSCll

ind bynnen voirten , die wacl zo besiene. ouch lijgen in
dcser stnt allerley nacionen van der werlt, kouffluyt, yere

5 handelenge zo drijucn.
Item eirst woirden wir gefoirt in eyn kleyn cappelgen,

dae inne sent Paulus gcdeufft is woirden. dae is ablais
vij jair ind vij kareneu.

Item dae by steijt dat huyss Ananie des busschoffs der
10 sent Panwels gedeufft hait,

Item voert gyngcn wir an eynde der stat , dae waert
Yl1S eyn loch ader vinster in der muyren gewijst, daer durch
sent Pauwels in eynem korff van sijnen heymlichen frunden
buyssen die stat aeffgelaissen wart, den juden zo ontfieyn,

15 die yen seichten doyt zo slayn. dae is ouch ablais seuen
j air ind seuen kareneu.

Itcm voert gyngcn wir vur die stat, dae gar schone
lustige vmbmuyrte garten stunten mit seltzamen oefftz ind
gekruyde , mit lustigen reuyren ind brennen vmgenen, dae

20 nlall noch eyn alt gcmuyrs suyt, duc Abralutul lange tzijt
inne ge,Yoent hait ind ,,,aert Ysaac alclac geboeren. ouch
bij desen bungartell ,vijsten sij vns cyne stat, dae I{ayn
sijncn broider Abel Aclanls SOll doyt sloich.

Itenl voel't gyngen 'wir cyn kleyn halff duytschc Inyle
25 van deser stat Dalnasco zo eyncll erthuuel neffen deIne "rege,

daer vnden steyt eyn kleyn cappelgcn. eIat is die stat, dae
YllSer here Jhesus sent Pau\ye]s erscbcyn iud sprach: Saule
Saule ,val' V111 ferfolchs du lnieh! dae sent I)Ltlnvels beh:ei~t

,vaert. vff der stat is ablais seuen' jacr ind senen kareUell.
30 Item voert gyngell ,vir eyn haIne Inylc, q,vaelnen "Tir

an eyn kroifft vncler eynen1 fyItzen. due var stunt eyn
viereckctich stcyn. eIner Yfi' ,vilt Inan sflgen haue der ritter
sent JocrYCll gestanden inLI viI sijn peert gcscredcn doc er
nae Capaceclonia, yetzul1t Barllthi genant, rijden ,voIde, den

35 bocsen dunel in gesteltenyss eyns draichen zo verdiligen.
in desenl steyne hauen cristell ind heiden gar groissen ge­
lounen. soe ,verne man iud ,vijff sijn ruck ,ve c1eyt, der
geyt zo desem steyne mit deInc rucken stayn sich ,vrijnendc.
van stunt an "'itt er gcsunt. 0 ,,'at gelouues is ley·rler dat,

40 der ,viI' gar viI in vnsen landen hanen ind geleuuelll

ItC111 van dcscme stcync gyngc11 wir weder hyuncn di~
stat Daruasco in vnse herberge bi] die vellcciancr. koufl­
lude der sich tzweyn in vnsc geselschatft dcden In mey-

, . t . 1~ las wir rrn,r vroe wae-nonge oeher lant her vss zo rec \.011, ( ,. b(, ~

5 rcn, as sij gucle beydeusehe ind turcksclic spnucl~e I~01lt~"I~
ind den wech wael n1C gctzocgen hatten. soe lu~ten "11
VllS zu nae aller noitdurfft ind tzoigcn vff muylen mit eyner
karduanen dat is eyne ghcselschafft aller landel~, vber .lant
van Damasco nae Constantillopcl, allet vur vcnccuu:.er kouff-

, . I . 1 rl' . )1~" stl'acl'" vnj gcleydc10 lude, ehe In heyc1ensch::ü t mr U1 C\.lJe11 ~ l \. t b

hatten.
ItC111 van Damasco zo Baruthi iij daichrcyss

tzoigen wir des clrl1tt7.iellden daichs ~n deme"mertz a~11l0
duscnt vierhundert ind acht ind nuyntzlch des eirsten d~lcl:s

15 oeuer eyn gebirchs ind den anderen daich q.waC1l1en 'VII' In

eyncn gar schonen lustigen dal daer eyn reU1~r durch 1eufft,
. . l' )()"CIl wir vif die rechte hautdacr oener wir tzoigcn. uac sacg .
. I d ' ff Noe die arche cemaichteynen gar hoigcn bcrc 1, aCI v . . b

hat vm der suntfloyss inrl recht oeuer vf]die Iyncke hallt sac-
20 acn wir vff eynen fyltzen stayn cynen zo brochen tor~~. d~e

~'ylt man warlieh sagen dat Adam aldae ge~chaff~n SIJ. ~'01r­
den. aber llae a11e1'ley 111C)'110ngc <1er tZH~nclellcy. C11sten

heyden ind juden, die nyet eYl1s cn ludent, as ehe eyne
wyllen CI' geschaffen sij hart bij Jherico, der ander vff ~y-

25 ncm ldeyncn berch b~j Ebron, die andern.vff dem ber~e
Thabor die andern vff den berch I-Iern1011, dIe andern all!llC
tuSSChC;l Danulseo iud Baruthi ind ,vir latijnsche ,v~r.llen lud
sagen vff deme eynde, liaer der Nijl illd ander dn] ~ass~~
spryneren, as ich vur gcschreuen hane. aber nae aller 1111J

30 ner ,,~jder wanc1elonghe erfaronge iml vcrsuechonge so halt
ich it dar Yur, dat Adall1 vff deIn bergh rrubor van..gode
geschaffen sij. dat zo bc,,"cren vclt mir yetznnt WIJt zo

~chrijucn.

ItCll1 den anderen haluen daich tzoigen ,YiI' ocuer eyn
35 llOich gebirchs bys zo ßaruthi, vurtzijden Capaclocia geheis-

schcn, eyn schoyn stat, lijgendc in cynenl gar .vruchthar
uelcndtz hart viI clen1e 111e1' 111it schonen ind lustIgen bun­
~artcn ind seltzam oefftz vm?euen. dac ouch is e~n gucl~
portz des lIlers dac alle kouftschyff an lcn~len. as m. d:.~el

40 stat die konffluclc van Genua, van Cathelonlen, vss Ttll cklJen
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ind van \Tcncdich yere cygcn kouflhuyscr inrl leerer knccht
. b

inne hauen lijgcn, des wir weder bij den Veneclanern vnse
herberch naemen, die vns gar wal intfingen. Itern bynnen
Baruthi is eyn kleyn cloister, dae Iatijnsclio obscruanten

G iUl10 sijnt, die dar van Jhcrusalem montc SYOll geschickt
werden ind durch die latijnsche koufflude durch gacue
ind gunst sich dae verhnldent. item dese stat Baruthi is
deme ZoIdaen vnderworffcn, lijgende in der prouincien Sa­
maria phenicis. sij hait gheyne muyren V111 gayn , dan

10 westwartz nae deme 11181' da is sij mit muyren ind ster­
cken toernen geuestiget ind norden wartz an eyndc der
stat vff deme l11C1' hait vurtzijden gar cyn starck sloss mit
muren ind thocrncn gelegen, dat yctzunt nyct bowoent en
wirt, vif deme seluigen 810ss hait .gewoent der koenynck

15 deser prouincien-Phenicis, vff wes doechter dat loss genallen
was, dat sij der draich verslindcn solde. soe gyngen wir
den seluigen wccli lanxt dat mer nort oist eyn halff welsche
rnijle an eyncn vierecketigen strunk , den weech den ouch
des koenynx docchtcr hin van demc sloss gegangen was

20 mit eymc Iemgen yer sich dcme draichen in sijne gewalt
zo geuen. soe is der steynen strul1ck vierecketich vff ge­
lnuyrt speiss boechte van der erden, dner lllan buyssen Init
eyner trappen vffgeyt, dar dis koel1il1x dochtel" 111it deIne
1enlgen vif gegangen ,yag, des draichen due Zü vpr,varteu.

25 indeme nae gotlicher verhcnckenyss kuml)t gereclen der 'ritter
sent Joerien zo hal1tgenlaelc ind fraechde die kOel1}Tnainneb ,

,,,ar vmb sij also trurich dae alleyn stunt. al1t"rort sij: 0

edel here, fIeyt balde van hinne. hie kUlnpt cyn boiser
, draich, der mich verslinden ,\~irt inc1 er uch ouch verdeliaen

o
30 1110echtc. Init den ,,'orden sloich der ritter sijnt Joerijcn

eyn crnytz vur sich, dae lnit er snellich elen draichen ocuer­
',yan lnd die koenigynnc erloist, as c1at die legende van Sijllt
Joerij~n yoiruer inne hclt.

Itenl hinder deseIn steynen st.rul1ck suiclt oist bij seuen
35 schrecle steyt eyn groisse kl~offt vl1cler eynle fijltzcn luit e1ft'

l{leynen locher ader ka1ller dar in gehall'Ven. ieh v·l("tcrt
des bescheiden c1at der koeninek ,volde deIne ritter sijnt
Joerijen sijne dachtel' ind (htt haIne koeninckrijch lnit ge­
ucn Y111b dat er sij erloist hette. der ritter sijnt Joerijcll

40 c1at aeft:'Sloich incl die dochtel' ouch des zo ,vyllen ,ras yere
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jonflerschaff zo bchrrldcn ind tzouch in dcse l\r~fft ,v~ncn

mit elff jonfferen, dao sij ycre leuen cyndct mit groisscr
gcdo1t ind pcnitcneicn. dae is ablais seuen jair ind seucn

karcncn.
5 Item van dcscme steynen strunck gyngen 'wir voert

oistwartz in eyn kleyn cappclgen , in sijnt Joerijen ere ge­
bouwet, dacr 11c groisse tzeichen cleyt, as mir dae gcs~icht
waert dat die heyden duckmael dit cappclgen hetten laissen
bcstayn aeff zo brechen, daer ocuer sij alle macls gep1aicht

10 sijnt woirdcn. dae is ablais seucn jacr ind .vij ]Gtren:u. .
Item van dcsem Idl'chelgen gyngen 'YII" weder In die

stat bis des anderen dnichs tzoigen wir vocrt norden (wartz)

lanxt dat mer.
Item van Baruthi zo Tripolis j daichreyss,

15 durch gar cynen engen steynachtigen weech, dae tzeyn man
weren moccbten dusent, dese stat lijcht gar in eyme frucht­
baren gelencltz, deme zoldain vn<ler,Yorf1en, dae eyn gude
portz des mers steyt, dar an alle kocmenschafft lcndet. in
dcser stat hait saut Marina in eyns mans mengen kleydcr

20 gar groisse boisse ind penitencie gcdain, als vinb der Vll­

kuischeit "\ville die sij ind yere dochtel' Babultzi ge<lreuen

hatten.
Itenl van Tripolis zo A(hnant iij daichreyss,

eyn stut due viI cristen salnaritani inne "'üncnt ind schoillc
25 ten1pc1 dae besittzen, deHle zoldain vncler\vorf1en.

Iten1 yan AtlInant zo Halepo iij daichreyss,
tzojgen ,vir oeuer k1eyn gebirchs, dac ,viI" eirst in (lie groisse
Arulenycn qnae1l1en. dit is gar eyn schone groisse kouffstat,
donle zoldain vnc1er,YorfIen, dae viI cristcn ind juden innc

30 'YOllcnt, dry daichreysen van dOHle nlcr gelegen.
lten1 van l-Ialepo zo Anthiochien ij daichreyss.

is gar e)'n schoin groisse stat in den cristcll tzijden ge,veest,
clat In~n noch an dCll cruallen gClnuirs incl kirchen 'wael
sein Inaich, as sent Peter in den oeuersten tcn1pel, den eir-

35 sten pauslichen stoil besessen hait, der yctzunt gantz cles­
trlnveirt iso dan dar neuen hauen die cristcn gcoriani c)'n
kirche gebaut, duc der ritter sent ,Jocrijell lijbafftich lijcht.
dat corper sij gar eir,ycrclich in gelucht ind in ercn halden.

Itelll in dcscr stat Anthiochia. ader in der provincicll
40 der groisser .A.rnlcnien 'VOllen gar viI eristen Arlllel1ialli ader

'.
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Item hie zo Authiochia kumpt Ulan vss der groisser
Armenion in die kleyne ind hie scheyden sieh des zoldains
gebot ind des turckschcn keysers lant.

20 Item van Anthiochia zo Adana iij daichreyss,
eyn stat hait Adam der eirste mensche van anfange be­
gynnen zo bouwcn.

Item van Adana zo Tharschen eyn stat j daichreyss.
Ite111 van Tharschen zo Kurko iij daichreyss,

25 eyn schone stat iijcht vif demc 111er , hauen vurtzijclen die
grcken ingehat, as sij hart an die stat vff eyncn fyltzcn
in dat 111e1' eyn schoyn sloss gebout hauen Medea geheys­
sehen, dae die hystorie van Jason in baldende is.

Item van Kurko zo Laranta iij daichreyss,
30 eyn zo hroehcn stat, vff halffen wecch tzoigcn wir lanxt

eyn sloss Marada gcheysschen. dae heyfft sich an die pro­
vincie Karamauia, dit sloss ind lantsehafft is deme turck­
sehen keyser vnderworffeu. item dese lantschafft Karamania
besitzt alwcge der eIste son des turckschen keysers in leuen

35 syns vaters , .degelichs krcich hauende tgcen den zoldaen,
dar bij wir gefoirt woirden ind vns gclcydc gaeff bys an
sijllen vader zo Anc1rillocpel. deser here ,vas gar cyn scho­
ner junger Inan van vierindtz\ventzich jacren, hauende stc­
dichs bij YCIllC acht (hlsent diener incl tzulc1ener. cleser

lj0 here hat noch senen broeder, die ,viI' crsftcgen zo Andri-
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Jcoriani genant, deine zoldain allct vnderworffen, die hic zo
Anthiochia yercn eygcn paus hauen wonon Catholicon ge­
nant, deme sij nae der geystlicheit gehorsam sijnt ind nllet
in viI articulen neit nac vnscr wijse. as sij dcy cristnacht

5 ncyt haiden vif die tzijt as wir in halden. dan vif den
drutzein auont dan cren sij dat nuewe geboeren kindelijn.
sij halden ouch veirtzich dage yere vast vur paesschen as
wir , clan in den vcirtzich dagen en essen sij fleysch eycr
mylch fysch noch oelich , dar zoe endrijncken sij gheynen

10 wijn, ouch essen sij etzliche vrijdaichs des jaers fleysch
ind des gudestaichs nummernie. item yere preister doynt
mysse bij nae nae vnser wijsc, as sij in vurtzijrlen der rocm­
scher kireben vnderworffen sijnt gewcest ind dat gar innent­
lieh, dan sij dat heylige sacrament vff heuen in eyner pa-

15 tenen ind den kelck nae vnser wijse, dar in sij neit ver­
mischen wasser, as sij wyllen dat wijn balder nae der na­
tuyr vermische sych zo bloyde dan dat wasser,

Item yere priester laissen runde groissc platten vff
yere heufft scheren ind voert dat haer vff deme heufft incl

20 elen bart scheren sij l1U1l1111erlne,. as oueh dat die leyen
doynt, dan die laissent sich gemeynlich eyn cruytz vif dat
heufft scheren, as sij dat geloefft hauen in groissen noiden
der pestilencien.

Item deser Armeniani spraichen (is) gemeynlich sarra­
25 scheynsche spraich, dan in yeren gotlichen ampten bruychen

sij eyne eygen spraiche cler alphabeet vff dese andcr sijde
gctzeichent steyt,

habip pyen kyen tha jegsch za
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nopcl bij deine turckschen kcyser Sy1l1C vader.
Item van Larauta zo Kunio ij daichrcyss,

clit is gar eyn schoin groisse stat, inne hauende eyn schoin
pallais, da dcser hcrc van der Karamenion als elstc son

5 des tnrckschen keysers hoeff heldet,
Item van Kunio zo Burtzia vjj daichreyss

tzoigcn wir durch gar hoige boesse gebirchs inrl vil wocstc­
nien, dae inne nyct anders cn woisse dan vil boym wollen
vff kleynen hecken, de die inwoner aeff trecken, schoyn

10 maichen incl zo bouwolen orclenieren. item dese stat Bur­
tzia is gar schoin groiss ind wael bebaut, deme turckschen
keyser vnderworffcn. ich halde waerlich dat sij langer sij
dan eyn groisse duytzsche mijlo ind eyn halff breyt , vol
volcks, as ich it dar vur halde , 111e dan bynnen Coellen

15 tzeyn werff. dat meyste deyl kouffluele ind ontzellich vil
die sijden werck rnaichen , as fhnveil,. gulden ind siluer
stucken, karamasen iud gar vil kameloth, so dat man dac
gylt eyn guet doich knmelothz vm tzweyn ducaeten.

Item van Burtzia zo Constantinopel iij daichreyss,
~o der tzoigcn wir tzweyn ocuer Iant ind eynen zo wasser.

Item hart vur Constantinopel lijcht eyn kleyn bebaut
insel in deme mer Galatee genant, dae van sent Pauwels
in sijner epistelen schrijfft, dar vff ,vir in eyne herberch
q,vueu1cn zo lijgen, I(arphazarien genant, dae gemeynlich

25 die Veneciaener illel allder cristel1 kouffludc zo hcrbel'ch
lijgen, as sij elac gar eyn schoill fralnyen broeder kloister
vif halden vndcr deme tribuyt des turcksche keysers, dar
,vir alle daichs in gyngell nlysse hoe1'en.

Iten1 des andern daichs foiren wir oeuer desen kleynen
30 a1'111 des mers, eyn chanael ader sijnt Joeris arm genant,

van dcser insel ad Galates, der eynen bussen schoss \vijt
is incl geyt lanxt die rechte stut Constantinopel, dae eyn
schyff in deIn nndern stunt as koufischiff ind des turckschen
kcvsers schiff zo denle kreich gehoerencle, der da.e zo deser

35 tzÜt stullten aicht hundert galeen wal gerllst n1it busscn
ind aneler gcreytschaft' zo delnekreich ayn aneleI" barzen,
naUCD, karuelen, griffonell ind andere schyff, der vntzellich
viI ,vas, allet zo elenl kreich gerust.

ItcIn Constantinopel is gar eyn sch~ne groissc stcrckc
40 stat, lijgende recht drijccketieh, eyn sijcle lanxt c1at 111er,

die andcr lnnxt sijnt Jocris a1'111 intl die dritte nac deine
lande, ind Inan rechout van eyme eck zo deine andcru, dac
groisse stercke thocrne lijgent, eyn halft' cluytsche mijle va~l

cyn ander. soc is die eyu sijrlc nac derne lande gar 1111t
5 stercken muren iud thurncn vmtzoigen, seestzicn voesse dick

ind dar vur drij vffgcfoidert grauen, elfte inne menchcrley
wilbraet zo dcser tzijt inne leyffen , incl vocrt is sij ouch
also mit stercken muren incl thurnen zoe den tzwen sijdcn
nae deme wasser vmbgeuen, wie wacl sij der tnrcksche kei-

lOser den Greken in korttzen yurgangen j aeren durch yere
huyffart aeff ge\VOnnell hait. aber mich dunckt sij vnwillich
(unverwinlich '?) were.

Item OY11nen deser stat Constantinopel Iijgen noch
tzwey barfoy~ser cloister vnder deine tribuyt des turckschen

15 keysers, die heymelich missevnd yere sacraficic halden sun­
der Iuyden ind offenbaer predigen.

Itcm ris wir clrij dagc zo Constantinopcl still lacgcn,
soe scyckt der turcksche keyser eynen vnn sijnen ritteren,
Franck Kassan genant, der eyn vcrleucheut crist ind eyn

20 geboeren duytzscher was van Brasberch vss der Stirmnrck ,
der mir saicht , ich van stunt an vur sijncn heren komen
sulde, des ich erscrack, ns ich venneynt, sij mich gcfencklich
\vurden legen. soe gynck ich nlyt yen1 in des turckschen
keysers pallais vffeynel1 hoigen saU, dae inl1e der turckschc

25 keyser ,val Init tz\vey hundert sijncr heren stunt. dac ITIo.istc
ich drijlnael zo der erden vullen ind kussen sij, as 111ich
der c1uytsche ritter geleilt bat. dac q\Vanl ich vur den
11lcchtigen beren zo stayn Yl11trent seuen schrede yan y~nle.

dae leyss hee n1ich fracgen durch desen clllytschen rItter
30 van villerley saichcn nue\vc Illere zo erfarcl1, as dic turcken

ind heyden zo dcrre tzijt in groisser vffroil~ illd sorgen
,,,aeren, Vlll de "wille, c1at koenynck 1(a1'11 Y~Ul :F'ra.nckrijch
Napolis I>oicll illd I(alabrien nlit der gc\valt gc\VOnl1Cll hat,
as dan dn,t gantzc gerucht in denle lande ,vas, er ,yurdc

35 ocuer das nler nq,e ,Jherusalelll Init der ge\valt tzeyn, clat
heyIigc lant zo ge,vynnen. hee deet nüch fraegen van des
koeninck I{arIs Y:ln ITranckrijchs volcks gesehntz incl van
sijner lllaicbt, dne van ich neit viI en \\'yst, dan ich zo
'lcnedich illcl vif den schyffon hat hoe1'en sagen. doch gaeff

40 ieh yen allet ant\,"olt nne ycrCl11 \val benallen. hec leysse

•

I ~

,
..\

l
~ ~;

J:

t fi
~ '. ~

I. '

ll··,J
"tl

lt



stediclis huyssgesinde ind die tzolt hauen, (is) scestzich duscnt
ayn dat kreischber volck dat ouch in symc degelichse tzoldc
is, die alwege vff den kanten van der Turckijen ligen ind
nUl111UCrlllC bij den hercn koment , der nlwcge is vmtrent

[) tzweymael hundert dusent tzuldcner ind dit degclichs huyss­
gesinde dat ich dat meistedeyl gesicn hauc , soc hait hc
tzwey ind drissich dusent voesskuccht, wie die artzieret in
Franckrijch, die yeme alwege nae moissen gayn nder lniffen
in strijclen \aff in steden vif die lyncke hant. ouch hait

10 hee seesshundert rittcr salofftar genant. dnt sijnt meystc­
deyll verleuchcnde cristen. ouch hait Cl' seuen hundert
spagaglan, dat sijnt lijffknecht. ouch tzuyt er stcdichs ~n

syme hoeue vff seuen ader acht hundert junger knauen die
vss allen cristen landen gefangen werdent. die maicht er alle

15 nae sijne rittcr salofftar genant incl geifft yen guetz genoich
mallich nac sijme regiment, ouch hait Cl' wael vierhundert
duerhoidcr ader pocrtzcnar, die dat volck ind portzen hoe­
den ind zoe sliessen. ouch hait er so marsteller koeche
kelncr becker jegcr visscher bussenmeyster ind pleger ader

20 vcrwarer der wilder dyerer ocber die elffhundert. ouch hat
CI' nicht louffentlcr boedeu zo deser tzijt, den die myltzYSS­

gesneden was, die in der waerhcit louffen bynnen daich ind
naicht van Coustantinopel bys zo Anderuopel , dat vonff
daichreyss is zo perde. oueh hoeffmeister duerwechter knecht

25 incl 111eechc1e, die vff sijne huyssfrau"re \Vardellt, der is oe­
uer seuen hundert, incl noch viI anderen, der ich nyet ge­
sien haue ader genOell1en kan, soe clnt er alle daichs geifll
scestzich dusent tzulcle zo synle huyssgesinde .jud die alle
maent ·wael bctzaelt. iteIll voert gyngell \vir in sijnen 11lar-

30 stal hart bij deIn pallais. duc staent drij langhe stelle koest­
lich vff gebou"ret, in deIne cyn yecklich 1l1aich stahl vier­
hundert pecrt. itenl voert gyngen "'ir bij desen pallais in
eyncn gar schonen groisscll lustigen lJungart, due ill11e viI
selt.zanl boynle lüit fruchten \voissen, dael' vnden vil seltza-

35 Ine1' ,vilder dierre lieffent. .
Itelll voert gyngen "'ir durch die stat iud \yoirdcn in

viI kirchen gelaissel1, die vurtzijclen cristen sijnt ge\veest,
die llV tzer tzijt allet yol 'wilder dieren stunten, as ich c1ae
saich tzeYl1 lc\ven an ketten, drij clephanten, tz\vey guscHe,

40 dat Sijllt dier dc den beSU1U ll1aichcll. ouch s[\ich ich ·wilde
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mich ouch frncgen, wer ich werc, war ich weuldc ind wat
ich in den landen zo doin hette. ich antwort , ich were
van Venedich ind tzoegen vnser koemenschaff nae, as die
Veneciauer zo derrc tzijt gar wale mit deme turckschen

5 keyser stunten, der c1uytsche saicht Inir, wie sijn here gc­
saicht hette, ich ITIOest eyn ander man sijn , man seulde
mir bieden des macritz tzweyhundert ducaeten zo geuen
ind mich bij mijine gelouuen zo laissen, dat ich sijn dicner
wurde. durch vrucht ich sorcht, ·sij wurden mir des ncit

10 halden, as ich mich vssgegeuen hat vur eynen kouffman
ind suhle mich dan vur cynen tzuldenar vssgeuen. dar
vmb klafft ich mich mit guden reden van yen ind saicht
yen zoe, wan ich mijme heren zo Venedich rechenschafft
van mijner koemenschafft gedayn hette, wulde ich weder

15 komen, anders were ich waell in meynongen geweest, des
turckscheu keyscrs hoeff vier ader vonff jaer versoicht zo
hauen. in descn worden Ieyss ich biddcn vmb eyn schrijfft­
lieh geleydeVllS zo geuen vberlant zo tzeyn bys zo Venedich,
clat er van stunt an beuall zo geuen. dar zoe deet he vns

20 zoe geuen eynen rydende geleytzman bys zo Neuwe eyne
stat, daer sich sijne lande eyndet. ouch deet er mir schell­
cken in bijweseu alle den heren eynen 'wrack van CYU1C

dynmauten tzweyer hoentz eyer dick, dar zoe eynen wijssen
linen sloyer drissich elen lanck mit gulden loyuer gestickt

25 in ere eyns ritters saloefftar genant as alle sijne ritter sul­
chel1e sloeyer vlnb yere heuffder gewonden clragent. ouch
leyss Cl' denl duytschen ritter sagen, hee nlich an allen
eYl1den ich begerende ,vere voiren sulde. also schieden
,viI' van deme Inechtigcn heren ind moist zo ruck eerslich

30 van den1e saU gayn, vif dat ich denle he1'en den ruck nett
en keir<le.

Itell1 also voirt ulich der duytsche ritter durch clat
pallais, Sijll huyssgesynuc lloff ind alle gestalt \vael zo bc­
siene, dae vun ich etz,vat schrijuell \"yll ,vat ich geseyn

35 hane. iteul dit pallais is gar groiss ind oeuers,ventlich
l~oestlich. it staynt drij groisse pletz in deseIne pallais ,
dacr vif sijller diener aldaighs cyns ersehijncn 11loissen aYll
des frijdaicbs, elen sij haldent vur yeren sundaich. dan
der turcksehe keyser dae auclicncie geHrt, dat. is l11a.llich zo

40 -verhocren ind recht zo doyne. itelll dis turcksehen keysers
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kattzen ratten 11lUYSC egel incl andcr scltzam deir allet an
ketten gebunden. soe hat eyn ycclich deir sijnen VC1'\\'c1'c1',
dae van he ind dat deir alle daichs yeren eygen tzolt wissen
van deme turcksclien keyser.

[) Item voert qwaemcn wir an eyn starck sloss, hat dis
turcksche keysers vatter in korttzer tzijt laissen bouwen
l~lit vunff starcken thurnen ind muren, soe dat vff yeck­
liehen orde eyn thorn lijcht ind nutz steyt der vunffte der
stercker ind hoger is dan die ander , dae inne er sijnen

10 schatz hat lijgen. ind der thoirn eyner hat cyn duer, daer
man vff sij alle maich komen ind gheyne duer me. ich
han dit sloss gar wael van buyssen bcsien, dan neit van
bynnen.

.Itell1 neit verne vau deseme sloss qwaernen wir an eyn
1G pallais frongarten genant, dae der alde turcksche .keyser

wonen hat hundert ind eyn eelichewifer ader frauwen. mir
waert aber gesaicht, dat dcser turckschc keyser nyet me
elige wijfler en hette dnn tzwey ind seuentzich, die neit
d?ch alle in desem pallais Cll wonen, dan hie cnc1eyls ind

20 die ander zo Andrinopel, zo Philopolis ind zo Wruskabalua.
dit vrauwen pallas is gar SChOYll koestlich ind lustich e1'­
bou,~'et, dae inne eyn yeckliche frauwe yer eygen gemaich
mit yercn dieneren hat ind recht mytz in deme pallais is
gar eyn schoynlustig bungart mit seltzam boymen ind oefftz

25 inhaucnde, dar sij alle zo SU111cn in moigen gayn ind alle
yere finster ind dueren zoe deme garten vssgaynt, dan eyn
duer, dae sij ~lle ingayn Inoissen, so hart ,verden sij gehoyt.
as ouch yere hoffnleyster ind diener alle gelubt' sijnt inu
dat lueystedeyl verleuchencle cristen, die in yeren gulden

30 stucken dae gayut iud sijnt alle dicke vette luyde ,vie bier
tonnen, vff clat sij geynen schaden en dOYllt.

Itelll voert gyngell ,vir vif eynen groissen 111art ader
platz, eIat vllltrCl1t ,,'uel lUytz in dqser stat is, dacr vif ddj
thoerlle stunten. in eIer tz,veyn setzt Inan gefellcklich alle

35 Inisdedige lude ind in den anderen setzt Inan heren ind
cdcle gefangen die lnisdacn hauen. itClll ouch viI descnl
platz steyt eYll vff gerichte galge, dar an ind dar vnden
Inan degelichs richtet seIden daichs vonff ader sees die ,vylc
ich dae was, den eynen gehangen ader durchspist ader ge-

40 veirdelt ader den koph ueff gehalHven, as der turcksche
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keyser gar strenge groisse justicie durch alle sijne laut voi­
ret, daer in nycmantz deme anderen ncmen dar aff slayn
en moiss zo der doit, vif peen lijffs ind guetz. auch saich
ich duckmael groisse heren iud anderen die mit scharffen

5 roiden durch ind vss dey stat geslagen woirden nacketich
ind hatten durch alle yere geleder tusschen vel ind fleysch
broet mettzer stechen. ich waert vnderricht, dat die hetten
eyn sweert getzocgen eyn anderen zo slayn ind doch nyet
getroffen. clan hetten sij eynen wont gemaicht, were vmb

10 die rechte haut geweest ind dar zoe in des heren gnaecle
ind doit vmb Iijff ind vmb guet, cn were it schein des key­
sers SOll. item vnder deser galgen is der vischmart seer
groiss inc1 koestlich, as man dae degelichs lebendige ind
doide visch veyll vindet vss suessen ind gesaltzcn wasseren.

15 Item voert gyngen wir zoe der ocuerster kirchen , in
den cristen tzijclen sent Sophyen kirehe genant, die yetzont
des turckschen keysers mcskita ader bedehuyss ist, dar in
ich mit hulff des duytscben verleuchende ritters gelaissen
waert. SOG is it gar eyn ocuerswentlich schoin koestliche

20 kirehe van den cristen gcbouweu, oeuen vndcn incl zo be­
sijden allet innnnelsteynen mit koestlichen golde byltwerck
dar in gemustert ind alle altair mit den beildem der hey­
ligen sijnt gantz verschoert ind zo brochen die dae innc
waereu nae vnser wijse, as die beyden ind turcken gheyne

25 bildere in ycren kirchen ,vyllen llauen, as sij sagen incl
,,,yllcn, dnt sij aeffgoedcrijc. dan der aIde turcksche keyser
hat degelichs in clese kirche vunffhundert brennende hunpen
bestediget. ouch is dese kirche noch van alcltz oeuen gantz
nlit blye gedeckt ind hait vuden Geuen ind bynnen vierde-

30 halff hundert eIucren, der gar vil Iuter gegoesscn Inetaellen
sijnt.

Itenl ouch staint gar vntzellich viI clestru\vcirdc cristen
kirchen in deser stat, dae van etzlichc hcydenschc bccthuscr
gClnaicht sijnt, ind in den ancleren sijnt ,vildc dcyr illd ge­

35 voegcls bcslosscn, die uODle keyser zo gehoCrCl1.
Itenl inan voirt nlich vocrt in lange straessen, dac

ijtliche juden inne ,voncnt, dae der tzall van den Inannen
snl sijn secss incl drissich duscnt, der eyn yecklich des jael's
deIneturckschen keyser zo tribuyt genen 1110iss drij ducaetcll.

40 ouch woncnt noch vil cristcn vall den Grckcll in clcser stat
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Ite111 as wir nv hie zo Constantinopel stille meisten
lijgen iij wechen lanck vmb der venecianer koufflude zo
beiden die noch neyt reyde en wacren, foiren vnser dri]

15 suydtwest wartz vff derue 111er van Constantinopel vur eyn
kurtzwijle , stede ind lantschaff zo besienc. so voiren wir
eyn halff daichreyss dae die groissc mechtigc stat Troya
gelegen hat ind yetzont eyn kleyn steetgen dar Heuen ge­
baut was, voert zo Schutari, zo Nigripunt ind zo Trapisunde,

20 dat gar mechtigc starcke cristen stede gcwcest sijnt, 111cr
in kurtzen UCIllC turckschen keyser allet VIHler\yorfrcn. ind
recht oeucr eyncn golft' tzoigen wir vif cynen berch Monte
sauctc gcheisschcn, daer vff wonent vicrtzeynduscut grecck­
sche ll1ullchen Coleuri gcheysschcn. clae van illd van den

25 vurgeschreuen steedCll illd lantsafft ,ycre vil zo schrijucl1;
dan ich ,vil allct bij denle rechten "Tege des'er pylgrYlnacien
bEuen vlnb kllrtzte ·wille. soe quaeInen ,vir ,vcder zo COll-
stantinopel des seesten daighs.

Itenl zo COl1stantinopel rusten \vii' VllS ,ycc1er heruss'
30 oeber lallt zo trecken ind koctIten VllS llutllich vlnb scuen

auer aicht ducacten eyn kleyn turcks peertgen ind mallich
cyncn tz,,~cynclc1igcll lijnen sack, ,,,ie eyn Inartsack, den ,vir
in VllSC seetleI hingen illd zo beitlcn. sijdCll alle VIlse Hoit­
dorfTtige saichell dar in staichcll, nlcel prouanclc ind eyn

35 fuirgetza,,'e. as \vir selten hcrberch funden clan llloisten
,virvlls 111it Vl1sen gereyde behclpcn. ouch 1110YSt cyn yeder
gelden eyn lincn deck hinden vff sijn peert, dae nlit duck­
l11ael vndcr dCIne blac,vell he111c1 zo slaeffen.

Ite111 vnll Constantinopel zo Andrel10epcl v. daichrcyss.
40 dat is gar cyn schoillC groisse lustige stut lijgende vifeynen
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vnder dcmo .tribuyt des turcksoho keysers.

.
. Iteln (he turc.'kschc frauwen g-aY1lt vff derbe t t d v straessen

,s,op ut :u~?cslch~ mit cyme durchsichtigcn swartzcn
ll.~tz, sloC (Iat. SI] nlalhch wacl sycn moizen aber nun: 1"a11

[) slJ Y11C Cl' cl· '-', (" \(
1- • eni angcsioht ncit erkennen. ouch is it r

gcwoente In der Turckii I t f C) 11eI. b Jeu, ua rauwen ind junckfrauwsn
( lagen rueche U)'S vff die knv .
leder ctzIiche ,. I {I!) ee, etzliche gcmaicht van
?' van sijden, etzhche van lynen doich ind so

warme eV1111 0····10.: · -" " lall 1J snner huysfrauwen sIaeffen wyl; soe ge t
SIJ vur Inltdaich in dat b t " I I ,y

g?yfft der..frauwen aldaigI: ~~~~ ~~~:c:~::n v:~~ ~~~~:~~~l ü~d
vil als dn] aIde cronen schyllinghe, o ,so

Ite1I1 c~cse turcken sijnt macherneten ind haldent . 1

15 ::~l~ 11~~~Z llcllaaIle~:.wijse, as ich vur van den heyden geScI~:'~~
(. n SIJ e}TH eygen SI . . 1 1

ich etzli 1 behald . ~' 1)1 aic 1C lauen, der woert
cn ue ia uen hane as hernae beschreucn

Turcksche spraich. ·
Item meck broyt balIeck

')0 sar]ap wijn thus
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steel1e ind dorker vil eyn daichreyss, eyn halff daiclll·.ey~s,
I ~ I '. 1iJ' uet doch wil icl:eyn vre rijdens eyne van (Cl an: .eIU 0 . .

der, stede namen schrijucn, daer 'Vll~ ~urch tzoigen.
Item van ,'Truskabalnn, zo PrlSÜlUl, cyn stat tzoigen

5 wir oeuer CYll hoich gcbirchs. . . .
Itcm van I'ristina zo Mittrix eyn stat. hie heifft SIch

an die Scrcrfey, eyn groisse Iantschafft, allet dem turcksche

keyser vnderworflcu. .
Item van Mittrix zo Wolffsdorne eyn schein stat,
Ite111 van 'Volffsdome zo NUc"Tc111arschct eyn stat.
Item 'lau Nuc,veluarschet zo I)rcpola eyn stat.
Item vau Prepola zo Pleuua eyn stat.
Item van Pleuua zo Gotzei eyn stat,
Item van Gotzei zo Tzernitza eyn stat. .

15 Item van 'I'zernitza zo Neuwe, eyn schoin stat,
. 1 d t ;vey starckeleufft eyn groiss wasser lanxt , In lauen c 2"\

berchsloesser, deme turcksche keyser vnderworffen, as sich
sijne lande hie eynden nae suyde ,vcst. .

Item van N"euwc zo Stcyn, cyn schone kouffstat , ~U:-

20 stoessende Vngerijen, dac wir cyne tzijt lande ~aegen u~e
wile die koufflude yere koemenschaftt verl~antelruen. erll~
derr tzijt wir in drij dagcn vnser vier tZ?lgen durch ~:1l
lustige fruchtbar starcke laut, dnt koellynck~'IJch van Vngelcn
bys in uie hcufftstat Ouen dae der. kOCl:.ll1ck hoe~ l~:l~~t:

2:) dese stat, lantschafft, den koenillck lud 81Jn.en hoet! 'VII baI

wael bcsaegcn, dae van viI were zo scm·CIl. dan vmb.
der kurtzten wille wiI ich bij deme rechten .wege :les:l
pylgrymmacie verbliuell. d?ch ~s wir .durch (11: koeIllll~!~~
rijch Vngerijen tzoigcn ueluelt Ich ctzhche ,,'oelt nn.c ye

30 spr~üchc, der IHunell ich her vnd~n scttzCll.
·Vnaersche spralchc.

b . 1
Itenl kingc broit balet cyn VISC 1

boir ,viju schoit sals
bccss ,vasser iho guet

35 oist fleysch llCUlpho bucss
scheffret kese thu1e eyn sCh.ottcl
tic1nnan eyer glans eyn leftel
etzet essich haseck C)'ll pot
olic oeli gest cyn lnetz

40 tick cyn hcnn \vasfasick cyn kessel
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groissen fleyssende wasscr kornende vss Tartarij cn. in deser
stat helt der turcksche keyser duckmail sijnen leger in ey­
n~n gar schonen koestlichen pallais , dar wir ouch in ge­
foirt woerden. soe sacgcn wir dae tzwey ind veirtzich kuf-

G fe~'~n heufft stuck, der eyn yecklich hat drij stuck, nuyn
InlJl1?r. voesse lanck , die man in eyn ander schruyfIt iud
vur In eyn busse satz ich mijn kney , dar vff mijncn vffee­
reckten vocss ind ouch vntzellich vil ander bussen. soc
gyn~en wir voert dar neuen in eyn ander gehuyss, dat vol gan-

10 tze ind zo brochen cristen klecken Iaich, die CI' der cristen­
heyt aeffgewonnen incl dar gefoirt hat, dae van hee buessen
leis~ geyssen. as mir dae gewijst waert, as er oeuer cyn
gebirchs ader meer trecken wurde cyn laut zo gewynnen

. b ,

soe moiste cyn yecklich turck eyn stuck klockspijsen mit
1[) y~m foiren, wan, dat dan zo samen kumpt van drij aff

viermael hundert dusent man maicht eynen groissen houff,
dae van er dan die vntzellige groisse buessen leyst giessen.

Item VllS woirden gcwijst in c1esem pallais seuen soene
des turckschen keysers ind den eIsten son saegen wir in

20 Kararnanien, dae van ich vur geschreuen hane , dat alle
schoyne jungen ind gerade menner waeren,

Item van Andrinopel zo Filipolis ij daichreyss,
is gar eyn schone stat, hait vurtzijden den Greken zo ge­
hoht; doe wart sij genant Philippenses dae van sent Pau­

25 \vels schrijfft in sijnen epistelen t\:c. hie heifft sich an dat
lant van Trac(h)ien.

ItClTI van Filipolis zo Dascrsack iij daichreyss,
eyn schoill stat, lijcht in der ouer Bulgeryen allet deIn
turcksce keyser vnderworffcn. '

30 Itenl van Basersack zo Tobinitza j daichreyss,
eyn schoin stat, loufft cyn wasser lanxt, heischt die Stru­
11lonach.

ItC111 vall 'folJinitza .20 "\Vl'uskabalnn. ij daich~'eyss,

eyn gar grosse schone stut, tzoigen wir ouer eyn groiss
35 ,vasseI" 'Tardar geheissehen. dun kUlnpt Inan in die ander

Bulgaric, allet dCHle turcksche keyser vnder\vorffen.
Item voert van ,"Vruskabalna rieden wir halft' bij naciht

halft' bij eIaige van cyner stat zo der anderen bis zo \Teno­
(~ich, sijnt vlntrent tz\ventzich daichreyss, s0e dat ich eygent­

40 lIeh neyt geschrijuell kau die galltzc daichreyssen, ns der
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ItC111 van Iicebe zo Asor eyn stat,
Item vau Asor zo Kerss eyn stat.
ItC1l1 van Kerss zo Albneu eyn stat.
Ttem van Albacn 1,0 Plauwin cyn stat,

5 Item van Plaewin zo Medulen eyn stat in Slafonyen.
Itcm vau Modulen zo Pacle, eyn stat in I-Iystryen allet

den Vencciaener vnderworffcn.
Item van Paele zo Parens eyn stat in Hystryen den

\lenecianer vndcrworffen, dae van ich vur geschreuen haeff.
10 hie saessen 'wir in eyn schyff ind voiren bis zo Veneelich.

doch hetten wir wael voert dar bij moigen rijelen. aber
der wech is vmb ind stickelafftich.

Item van Parens zo Veneclich hundert mijlie,
van deser stat haue ich vurgeschl'euell. hie rust ich mich

15 weder nae deme vern sent Jacob in Galicien zo trecken
mit wesselongen ind anderen noitdurfftigen saichen.

Item van \1cncc1ich zo Paduwn xxv. mijlic,
foiren wir oeuer wasser. clit is gar eyn schone runde stat
myt drin Il1UrCn runtz vmh gayn ind vur eyner yecklicher

20 muren loufft eyn vleissende wasser ind die buyterste muyre
hat vmgayns seuen welsche mijlic.

Item rlese stat is der heirschafft van 'leneclich vnder-
worffen. dan sij hat vurtzijden eynen eygenen geboeren
hcren gehat, der here van Carrea genant, den die heirschafft

25 van Velledich mit gelonuen zoe sich troistcn ind sijn heufft
doe aeffsloigen. also behielten sij die stat, Heul an eynde
der hynnersten stat lijcht eyn sloss, dar in die heirschafft
van Venedich zo deser tzijt gefangen hatten sittzen die
koel1incgynne van Ciperen mit tzwen soenen, dat gar groissc

30 suucrliche mcnner wacren. sij mochten wa] vss dcme sloss
gayn, aber nlit groisser hoit. dese hattent auch die Venc­
cianer in der junckheyt laissen grijft'en ind denle vader
laissen vergeuen, dac nlit sij dat kocninckrijch van Cipcren
in naCIllen ind noch huydc dis daighs hesittzcn. itcu1 in

35 deser stat steyt eyn schoin Inynrc broeder kloistel' zo sent
Al1thonic genant. as n1~Ul ingeyt vff die lynckc hant in
CYU1C choir boeuen deme altair lijcht sent Anthonie eyn
heyliger ll1Ul1nich in cyner schoner k~ssell, dac Inan sait
11c groissc Inirakel tIoe. incl vur desein kloister hauen die

40 \TCllCeiacncf vfl' cync Inarnlelstcynen snyl laissen scttzCll
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15 katich tzwey heet
hara drij - no1tz
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age dago prust ghiff mir kleyn gelt vur cynen gulden.

20 mein nudar wie wultu dat geuen
menarln das wat gilt dat
mege "reschen ich wil it gelden
kcne ve ast wie heyscht dat
mosmech ingart wessehe mir dit hempt

25 age da kinna gheiff mir zo drincken
Item wan der Vnger des morgens "iss sijme huyssc

gcyt so spricht he:
istc morsen beledes (Jot cheeff f I· 11 1· 1'-' b b - VllS eynen roe lC en (ale l.

item soe spricht der ander :
30 bickytzinia ganck in Ireden.

Item tzoigen wir weder zo Steyne bij vnse gesellschafft.
Item van Steyn zoI(urtzula eyn stat; gehocrt zoe den

Ilcguscr.
Iten1 van I{urtzllia zo Lcsina cyn stat vf denle' 111e1"

35 der hcirschafft van Venec1ich vIH.1er,vorfl'eu.
IteI1l van Lesina 7.0 Sacclyrss eyn heufft ~tat in Dal-

lnacien.
Iten1 van Sacdirss zo Nouo cyn stat.
IteBl van Nouo zo Pacche cyn stat.
ItCl11 van Pacche zo I1.ecbc eyn stat.
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eynen metaollen gchamyscht man vff eynen metaollen perde
koestlich gemaicht zo cynC111 gcdcchtcnyssc cyns hcufltmans,
der ritterlich in yeren strijc1en gefccht hat. inrl binnen in
deser kirchen waert vns in der sacrastijcn gewijst incl ge-

5 tzoent vuer die senentzieh uvergulde monstraucicu mit heyl­
turn. ouch in der sacrastien saegen wir holtzwerck gcsneden
also suuerlich as man vif erden finden suldt,

Item in deme kloister -zo sent Justina sijnt benedictiner.
in der kirchen in eynen altaer lijcht sent Mathias apostel

10 Iijbafftich ayn dat heufft, dat zo Triere is, ouch waert mir
sijn corper zo Rome gewijst, dae van ich vur geschreuen
hane. der paffen yrronge layss ich got scheiden. ind hart
bij desern altair steyt eyn ander altaer, dae i1111e sent Lucas
ewangelist lijbafftich lijcht. ouch hart hie bij in eynem

15 altaer lijcht lijbafftich die heylige jonfrauwe sent Justinn.
ind lijgen in desem kloister ouch lijbafftich sent Prosodacius
eyn busschoff, sent Maximinus, scnt Felicitas junfrauwe, sent
Vrinus eyn heylich man, der die tzwey heylige corpor sent
Mathias apostel incl sijnt Lucas ewangelist in dit kloister

20 ouer mer braicht hat ind vil der vnschuldige kynder , die
Herodes vmb Cristus vnsen heren deiden leysse.

Item in dem doeme zo Padua is eyn buschdem. in
der kirchen boeuen eynem altaer steyt vnser lieuer vrauwen
bilde, dat 111an sagen wil sent Lucas ge1naicht haue ind

25 ,vest,vartz in cynen" choirgcn lijcht sente Daniel n1artir lijb­
aftlich.

Iten1 is olich in drscr stat e)11 hoigh schole, dae stu­
denten iune sijnt van allen naciollcll.

Item as ,viI' zo Padtnva drij c1age stille laegen gyngen "
30 'wir vnse gcbede ,vest,vartz anc1erlIalff Inijlie zoe vnscr lieuer

vrau,ven lVlontcrtoin, dar ,viI' VHS in noiden vfl' den 2chiffen
geloefft hatten, dar eyn gar groiss geleuff vss Lunlbarc1yen
geschuit. in deIne ,\'cge bij deIne kloister :f\Iontertoin fun­
den ,vir yfl ey11er ldeyner hoichtc tzien foiclen wijt illcl

35 breyt drissich "'[trIner siedender bronne YSS der erden springen,
dicinschoill steynen bader lieffen, dae sichl~unen iud kranekeIl
iune bneten il1cl gcsunt ,vcrclent. ouch clrincktIllundes "rassers
in deIn nprille vur alle suychten in nCIn lijuc ind Inaicht
dan eYlile cyn bcsser purgacic dan het eyner eY~l galltze

40 appoteeck gessen, dat ich ycrsoicht hane. itC1l1 yan hinne

21G

eyn cleyne halff mijle suydcn wartz enspringen ouch alsulche
hcysse siedende bronne bij eyner kirchen sent Bartholomens
genant, dae monehe kruppcl ind lamen gesunt werden, der
ich vil gesien halle, die waerafftich saichten, ~ij wcren dac

. 5 gesunt woirdcn. vocrt gingen wir in dnt kloistcr Montor­
toin incl lcystcn vnse pylgrymmacie incl gingen des auentz
weder zo Paduwa.

ItCl11 van Paduwa zo Vincent xviij mijlic
eyn stat der 'lcneciancr.

10 Item van Vincent zo Vcrona xxx mijlie
eyn schein stat der 'lcneciancr, dac van ich vur in dem
wcghc nae Romo geschrcucn hane,

ItC111 van "Ierona zo Piskern x mijlie
eyn klcyn stetgen lijcht vff eyner stacnder zee veneoianer.

15 ItC111 van Piskern zo Brixia xxv mijlie
eyn schein stat der 'lenecianer, hauen boeuen der stat lijgcn
gar cyn schein starck sloss.

Item van Brixia zo Kuichey xij mijlio
eyn groiss dorff der Vcneciancr.

20 Item van Kuichgey zo Ponthoye vij mijlic
cyn klein stetgen der 'lcnecianer, leufft eyn wasser lnnxt ,
rijdt Inan vuer eyn bruck. ,

Item van Ponthoye zo Martcnningo v mijlie
eyn kleyn stetgen der Veneciancr.

25 Itenl van l\larteningo zo Trellilic x Jnijlie
eyn stetgen rYleylantz. hie heiß't sich an die heirschafft
van l\lcylacn. in dCIne stctgCll 1110)'SS du eyn 1Jolet ne111e11.

ItC111 van T\'cuilie zo Cassan ij nlijlic.
dac veirt Inan oeuer eyn "'asser, dae 1110YSS (ln dijll bolct

30 ,vljsen. haistu des ncit, so 1110istu 'YCdCl: 1:0 ruck rij<.lcn.
Itell1 van Cassan zo T\Icylaen xviij Inijlie

eyn gar schoin lustige grois~c stat, die lantschafft incl stat
C)'lllC CygCll hcrtzoch YIHlcf\yorffell, dcr gar ('JB schnin slo~s

an cync1e der stat hat lijgcn nac ,vest, dar in "'ir gefoirt
35 ,voirden. so hat dat slo~s drij vurgc1Jnrclls. as 111[1:11 in

dat eirste geyt vff die lincke hant is cyn groiss gchnyss
ind kalner, eIat \'01 harnysch, kleyn ind gToiss geschutz hinck
illd laich. voert geyt Inan durch hinder dat sloss, elae gar
eyn schoncr lustiger bUllgart stunt, elne il111C alle gcdcirs

40 inc1 g({ocgels YSS den gekl'uydcn incl blocnH.'ll gc,vnsscll in<!

! '
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aeffconterfoyt was, ind vff die lincke hant stoyt des her­
tzog~n marstal hoich vff gehout ind ocucrwulfft, dacr inno
cyu ind nnyntzich lytteir stunden, dae van die schoytzboyme
waren steyncn pijlur, die dat ge\VllUrt mit hielten.

ItC111 in dein doyme bocucn dem altacr an deine rr8­

wulfft steyt eyn marmelstcyncn ocuergult crucifix , daer vn­
den .henckt eyn slecht gebis wie an den nckertzoymen , dat
keyser Constantinus hat laisscn maichen van CVllC111 nacel
dae mit Cri~tus vnser hcre an dat cruytz genegelt wa:rt:

10 as Cl' dao mit alle sijne vinndcn oeuerwan. item in doseine
dOYIl1 boeuen demc hoigcn nltacr tu-schen dem gewulflt iud
~Icr erden staynt 1111yn hertzeuch vnn J\'Teylacn gchaltzcmt
In caesscn weder dey pijler gesatzt. itcm mytzen in demc
doym rest Vl1SC Iieue vrauwe gar geuediich.

. Ite~l: van (:eseme doym .suydenwartz steyt gar' cyn
schein rijch hospitaell dar wir in gefoirt woirden die koest­
liche~t zo bescyne. soe hat dnt huyss cyncn oeucrsten
ho~pItaehneyster, der vnss saichte, er gheyff c1egelichs secs­
tzein hundert mynschcn tzcssen iud zo drincken buyssen

so die krunckcn , as it dac inne gheordeneirt is, or:lelltlichell
mit kentzeler.schrijffcr, apoteker, artzeter, bartscherer, bccker,
snyd~r, ~chocn1ec!lcr indyecldich parthij c1aer inlle sijn eygen
gehu~ss lud genuuch hat, soc tlat der kentzeler zoc Inynstell
alle Jaers den1c hospitaclineistcr ind den ghenen die dar

~5 zoegheorc1cncirt sijnt, brl'cehcnt. drissieh dusent 111eyln.cnschcr
tluca.eten.

ItCl11 bij dCl11C sloss lijcht eyn kirche zo sent J\ulbro­
sius genant, elae er lijbafftich inne lijcht.

. Item bij dcme doym steyt gar eyn schoin pa.llais, dae
30 ehe aIde hcrtzogynne plaich innc zo "'onen, clae inne ouch

eyn schoene artalarcy stunt ind des hertzogen artzerer ,V[tc­

ren 11lit kan1eren gnr ol'(~cntlich VI111) dese artalarey geloseirt.
IteIll l\'1eyln.yn is gar eYll schOlle groissc stat., ,vacl

dnrch OOU\yt, ncit runt vInbgcucn 111it llluyrell. sij hat inne
;]5 gar schone lange stracsscn, eIne alle an1bochtzlllc1e vur sich

inIlc "'011 C11, as eyn stracss vol harncscll1l1cchcr, die andrr
vol scc1elIncchcr, die anelcr vol gebisll1cchcr, die anclcr "\"01

s,,'eertn1ccher ind vol yall nllcrley :llnbochtzlncle.
ItCIll in c1cscr stat nleylacll clllnckt lnich l1fte nlijnclu

10 eInHllllen crkentcnyss <lat ich elne elie Schocllste fr[nnvcn o-c-t:'
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sien haue van alle mijner "randelonge ind zo Vcnedich die
koestlichstc ind zo Coellen die hocmocdichste ind in deine
koninckrijch van lVI0abar die aller s\vartzte.

. Item (lese stat Meylaen hat gar ~roisse vurstede, soc
5 dat 111an wil sagen, dat man vss der vurstat norden wartz

maich brengen xv" werafftiger Inan.
ItC111 van Meylaen zo Puffeloht xvij mijlie

rijden wir allet norden wartz,
Item van Puffelola zo Nauarra x. mijlie

10 eyn stetgen ind sloss Meylacntz rijt 111cn ocucr eyn wasser

leufft nae Meylaen.
ItC111 "an :Nauarra 1.0 Fcrtzelis x mijlic,

eyn fijn stetgen, rijt man oeuer eyn lange hultzen bruck.
dat wasser heyscht die Salue. hie heifft sich an dat laut

15 van Peemunt ind gehocrt deme hertzochgen van Schafoyen zu.
Item van Fertzelis zo Salass vij mijlie.
Itcm van Salass so Schauasch xvi] mijlie

eyu stctgen Peemuntz moiss man in rleseme wege oeuer
tzwey wnsser faren, durch tzwey steetgen gehoeren zu deme

20 rnarckgraue van Munferar. vff dcme wasser moiss du van
Meylaen eyn helet mit dir ln'engen sa.lstu oeuer faren, aff
du 1110iss ,vccler zo ruck rijden ind 11o('lcn eynt. ind in
deB1e -"rege vif die lynck hallt sijstu gar viI hoiger schoner
berchslosser, die gehoerell allet zu deIne 111arckgraeff yan

25 niunfcrnt.
Iten1 Vfln Sehauasch zo Turin x 111ijlie

eyn schoill stetgen, is die lmmer des hertzogen van Scha­
fayen. dac illllC steyt eyn schoin sloss, dae duckwijlc der
hertzoch hoff helJet. hie heyfIt sich an eyn ullcler spraiche,

30 halft' fral1t1~ois ind halft' ijtaclsch ind oueh cyn antler kley­
donge an lnannen iud fratnven nac der frantzoiscr ,vijsc.
dan die frau\vcn lude <lragcn gen1einlich breide ,,,ullen tzep­
pen hart Yif die duechcr ycrs hcufftz gestickt ill<l gantz

Schafoyen (1urch.
35 ltelll van rrurin zo rUnoIe v Inijlie

cyn clcyn stctgCll ,vcclcr cyncn bcrch Schatroycn. hie besteit
llHln in dat gclJirchs zo k0111en.

ItClll van Riuolc zo Auicnna v'Inijlie
eyn st.etgen Init eYJ11C sloss Schaffoycn.

40 It.Cll1 Y<1n Anienna zo Susan x. nlijlie
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1110i~s Inan oeuer C)'ll
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schafft hait lijgen. itcm vnder dcser stat leufft Cy11 nnder
strenge wasser Draco gehcyschcll in dit wasser Jisula ind
vcrluist sijnen namcn aldae.

Itcm van Gracionopolim zo Moren, ein kleyn stctgen iiij l.
Item van Moren zo Tulit, eyn steigen j lijgc.
Item van 'I'uht zo Arheue j lijgc.

in dcsemc stctgen wonen ijliche lioesboymcn kommeeher.
as groisse welde van hocsboymcn in den landen steynt, lanxt
cyn schoin berchsloss vif die lynkc haut, Castolluni llOUUIll

10 gcheisshcn, allet Delphinnetcn. .. ..
Item van Arbene zo sent Marcellin, eyn stotgen 1J lijge,
Itcm van Marccllin zo sijut Anthoni de Vicnna ij lijgc.

dit is eyn stetgen vff eynem kleynen horch lijgende ind
gehoert zu deme abt van deme kloister, der vbcr hals ind

15 buych richtet. in desein stctgen steyt gar eyn schein klocs-
tcr. in der kirchen boeuen deme hoigen altaer lijcht sent
Anthonic lijbafftich in cyncr schöner siluer ouergulde cacssc,
dat man neit en tzoent dan groissenhercn die des begerenclc
sijnt. vff die lincke haut van dCSeIl1 hoigcn altacr ghei.ft't

20 man eyme zo rlrinkcn roden wijn , der durch dat hcyIIgc
corper sent Antuenie gelouffen hat ind vff der seluiger sijden
in eyme choirgcn wijst 111an VllS sent A.llthoriegantzen arnl.
ouch in dcr gerkruner fzount nU1.11 vns vntzellichvil heyltlul1s.
itCll1 desel' abpt hclt tz,Ycy hospitacl, c1at eine vur fratnvcn

25 incl (c1at an(lor vur?) Inan die sijnt Anthonien brant hallt
an !lcnden nff an voesscn.

ItClll yan .A..nthonic c1c \Ticnna. zo llolnans 11J ligen
tzOigCll ,vir 11n8 sent JaeaD allet suidc ,,"cst. ROlnans is CYll
ldeyn stCtgCl1. dae ri.1clt Inan oeuer eyn steynen bruck. dat

BO ,,,assel' is (lic Jisula geheissehen.
Iteul van I{olnans zo ·Valencia

c)'n stnt.' dne is eyn bnssehoff, düHle
ItCll1 vnll \~aICllCia zo 110renlll

c)'n stetgcll, c1ac vur eyn halft· Inylc
J5 "'assel' schifTen.

Itel11 "an IJorCUll1 zo 1\Iontclnlar
evn stat lnit cYlne ~loss. fralltzois.
ltelll van I\fontcln1ar zo Castrulll 1l011l1ln

eyn kl(~Yll stetgcll lijcht tllssclIen tZ"'CIl bcrgcI1.
ItClll \'an Castrul11 nOllllIl1 zo I)nruulll opidlll11 eyn
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eyn stetgen Schaffeyen.
Itcm van Susnn zo Noualcsa iij mijlie

eyn dorff dae rijt rnan den berch Senis vff, der gar hoich ind
stickelhafffisch is, inrl 1.0 dcser tzijt, anbegynnc des meycss,

[) laich it vol sneis, dat 'wir drij Iantzlude hauen meisten, die
vns hin vif foirten ; ind ocuen vif dem berge funden wir
ander kuntzlude van der ander sijden, die vnse pert durch
den snee stickliehwosten aeff zo leyden incl wir gingen mal­
lich vif eyn sleyde sittzen ind voiren den berch oyuen heracff

10 oeuer den verfroeren snee gar snellich bis in den grunt. dae
lijcht eyn dorft vnden an deme voiss van deme berge Senis
Vllcnborgho gchcysschcn. Soc is it van Noualcsa den berch
Senis vff ind aeff hys zoe Vllenburgo viiij mijIie.

Item hie zo Vllcnburgo, eyn groiss dorfl, scheydent sich
15 die mijlie ind heyschent hij lijge, der maiehont vonff c1rij

duytsche mijlen,
Item van Vllcnburgo zo sijnt Michaale eyn groiss dorff

iiij lijge.
Item van sent Michnelc zo sent Johan de Moriana ij lijge

20 dit is eyn kleyn stetgen. in deme doym is eyn busschoff, der
eyn herc dae is ind oeuer hals iud buych richtet. in dcme
doynl ,vaert vns gewijst tz,veill vinge1' sent Johans baptisten,

,elae Init er vif ChristU111 vnsen 11e1'611 ge,vijst hait, sprechende:
sich dat lanlp goetz <.~c.

25 Iteln van sent Johan de l\Ioriana zo Aqua bellu vj lijge
cyn stetgen.

Itenl van Aqua belln. zo Roschet ij lijge,
eyn stetgen n1it eyn1c berchsloss, allet Schaffoyen.

Itenl van Raschet zo Alafirt ij lijge,
30 cyn stctgen. Dae hcifft sich an dat lant Delphinaet, dae

van sich der eirstcr gebocren S011 des koenYl1cks val1 Frank­
rijch sch1'ijfi't, as yenl dat lant vncler,yorffell iso

ItClll "all Alafart ,zo (illntzclin cyn stctgCll j lijgc.
Itenl van Guntzelin zo GracionopoliIl1 iiij lijge.

35 "f1'er cyn hultzen bruck. dat ,,~asser heischt die Jjsula.
dae 1110iss Dl:1l1 van cynle pcrdc incl 111fllln tzol gellcn. Gra­
CiOllopoliIn is eyn fijn kleYllc stat incl lijcht zo beiden sijdcll
dis ,vassers Jisula, elae tusschen eyn steYllen bruck oeuer
dat ,,,assel' geyt ind is die oeuerste stat van denle Delphillaet,

40 dao der kocnynck van I~ranckrijch sijn kalner yan der lant-
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tcrranium genaut. Mompalier is gar eyn 's~hoin fijnc stat,
lijgende vff eyner kleiner hoichde, der drijer heufft stede
eyn van Langedock frantzoiss, lijgende van deme Inel~ eyno
haItI' lijge. die oeuerste kirchen zo sent Gm:manus, 18 g~r

5 schein hoich vurtzijden van eynen pauss Hut thurnen ge­
bouwet woirdeu" die vol schoner geluyt ind. klock:ll
hangen ind der seluige pacs hait gar koestlichc tZleraet~.ln

die kirehe gc.geuen. itcm bij deme mart ad.. san~tunl :B 11'-

minum in der kireben lijcht sent Kleophas 11Jbafftich. ..
Item van Mompaleir zo Lupiana v hJge,

eyn vrijheyt, tzogen 'wir allet lanxt dat 11101\ ...
Item van Lupiana zo sent Tyberium cynstctgon l:~ l.
Item van sent Tyberio zo Besias 1]J lijge,

eyn groisse stat in Langedock , as sij ouch der drij heufft
15 stcde eyn is, as Mompaleir, Besyas ind 'I'olosa,

Item van Besias zo Capistanie eyn steetgen ij lijge.
Item van Capistanie zo Kabesack iij herberge iij lijgc.
Item van Cabesack zo Pischeri eyn frijheit I11J llJgC.
Item van Pischeri zo Trcbes ij lijge,

20 eyn kleyn steetgen. dae rijdt man ocuer cyne steynen bruck.
dat wasser heyscht I-Iaudi. . ..

Item van Trcbcs zo Karkason J lijge
clit sijnt tzwae schoner steede, scheydet dat wasser Haudi
ind die lijcht vff eyner kleyner hoichde gar starck ,v~l bc­

2G uestiget 1nit lllurcn ind turnen. dar vlnb heyscht Inan die
stat dat sloss van der aneler stat. aUat frantzoyss.

Itell1 van 'ICarkason zo Piscllinge eyn frijheit ij lijge.
ltenl van Pischingc zo Alsonn eyn frijheyt j lijge.
lteln van Alsona zo Vill~ pint eyn frijhcyt j lijgc.
ItCIl1 vun Villn pint zo C~stcllo nouo ij lijgc,

cyn frijheit 111it eynlc sl08s. .. .....
ltenl van Castello nouo zo Allabcrilis cyn frIJhelt JbJge.
Itelll van Allabel'dis zo sijnt :ßlartin cyn dorff j lijge.
Ite1l1 vnn seut l\lartin zo Fionet cyn vrijheit ij lijge.
ItCl11 van Fionct zo Villa franck ein steetgcn j lijge.
ItCl11 van Villa franck zoVcra l10uclla eyn frijhcyt j 1.
Iten1 van \Tera nouella zo ITaschega cyn vrijheyt j lijge.
Itcllr van :Faschcga zo l\follisgart eYll vrijheyt j lijgc.
Iten1 van 1Ionisgart zo CasteIncer ij lijge.
ItClll vun Castclnccr zo Tolosa ij lijge.
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stetgen j UjgC.
Item van I'aruum opidum ZO Petra Iata j lijge.

dit is eyn vrijhcit 111it eynem kleynen sloessgen lijgcnde vrij
vff eyner kleyner fyltzen.

G Item van Petra lata zu Palude eyn stetgen j lijgc.
Item van Palude zo scnt Spiritu j lijge,

eyn stat. dae rijclt Inan gar oeuer eyn lange steynen bruck,
die lanck is tzwentzich wijder steynen boegen. dat wasser
heyscht Radans ind boeuen der brucken leufft die Jisola in

10 dit wasser ind vcrluist ycren nameu.
Item hie zo sijnt Spiritu heifft sich an eyn prOVInCIC

Lungedock genant, gehoirt zu deine koeninck van Franckrijch.
Item van sent Spiritu zo Balncoin cyn stetgcn ij lijgcn.
Item van Balneoin zo Valgeer eyn dorff iij lijgen.

15 Item vau Valgeer zo Iicuouin eyn stctgcn ij lijgen.
Item van Reuouin zo Besoso eyn dorff j lijge.
Item van Bcsoso zo Nerniss ij lijgc.

dit is gar eyn schone stat deme kocnink van Frankrijch
vnderworffcn, der gar eyn schein kleyn slossmit vier starken

20 thurnen an eynde van deser stat oistwartz hat lijgen.
Item in dein doyme bccuen deine hoigen altaer lijcht

sijnt Castor Iijbafltich in eyner syluer ocuergulde kassen
koestlich ghetzeirt.

ltelll an eync1e van der stat nae "rest steyt eyn alt
2G koestlich hoich paJlacs yif gebolnret nac der alder ,vijsc as

dat COliSCllll1 zoR0I11C ist incl eyn zoVerona illcl eynzo Pola,
dae van ich vur geschrcllen hane. dan lnich dunckt clit sij
,vijder illd koestlicher gehout ge,vccst, as yetzunt. in deB1c
palais ,voncllt ,vael seestzicli huysgesees.

30 lten1 buissCll deser stat suyc1t ,vcst staynt gar schone
lustige bronne, die in die stat grauen gclcyt sijnt illcl sij
voll wassers balc1Cllt. iteln vn1b dese stat illd gantze lant.­
schafft van Langeduck is eyn gar froichtbar sIecht lant vol
,vijns vol olinen boynlc ind aller fruchten genoich.

35 ltcln vall Nenliss zo l\'1ila oynclorff n1it eYluc sloss j lijgc.
ItClll vau nIila zo Vitschaffo cyn dorft' j lijgc.
Ite1l1 van Vitschaffo zo Luncele eyn stat ij lijgen.

ItCBl van Lunccle zo Zalnbres eyn dorft ij lijgen.
Iteln van Zfunbrcs zo l\Ioll1palicr ij lijgen,

40 In dC5cln ,vcge vif die Ij'llCk hant suyt Il1Ull c1at 111C1' 111cdi-
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Ite111 Y~Ul GIüulunt zo Obict eyn stectgen j lijgc.
Itcni van Obiet zo Marschan eyn vrijhcyt j lijg(~.
Item van Marsehau zo Acst. ij lijucn,

eyn stat, hai! «yucn cygcn husschof], (loch is sij rlcme grauen
G van l\rlnjackell vndcrworffcu in Jascollycn.

ItCUl van Aest zo Barauge eyn stcctgen iij lijge.
Item van Barangc zo Lilia ael Arbisall cynsteetgell j lijge.
Item van Lilia ad Arbisnn zo Monte ScheioH i lijgc.

cyn vrijheit mit Cy111C berchs1oss.
10 Item VOll l\Ionte Scheion zo Polion eyn vrijhcyt j lijge.

Itcm van Polion zo Marsiack ij lijgcn
cyn kleyn steetgen, gchocrt dcme koeninck van Franckrijch

zoc, gelegen in Jasconicn.
Item van Marsiack zo Male burget . . ij lijgen~

15 eyn kleyu steetgen frantzois. dac cyndct sich die graeff­
schafft van Armjacken an deme wasscr dat neffen dcme
steetgen hin leuftt ind vff gintsijt dat wasser heitft sich an
dat laut ind gracffschafft van BCIu. dae \vy1t Inan sagen
her Dederich vau den Bcruc van geboeren sij ind gcllOert

20 die graeffschafft yctzuut zoc deme kocninck van Nanarnien,
dey ytzuut geheysschen is die graetl"schaff van Foiss.

ItC111 van 1\1a1e burget zo 1\101111uinge eyn dürft' ij lijge.
Itcm van Mommingc zo Noya eyn frijheyt . j lijge.
Item van Noya zo l\lorlantz eyn steetgen ij lijge.

25 Item van Morlantz zo Burgerbe iij lijge
eyn vrijheyt, tzoigen wir oeuer eyne heyde.

Item van Burgerbe zo Artis ij lijgen
gar eyne lange ~\'rijheyt lijgende vff eynem berghe.

ltem van Artis zo Castetin, eyn klein vrijheit ij lijge.
30 ltelll van Castetin zo Ortes f1 i lijge.

eyn stat mit eynem schonen berchsloss, zoegehoerende dem
koenillck YUll Nauarnicll incl \vir reden dae oeuer eyn stey­
nen brack dat wasser heyscht Lugane, neit wit, dan buess

inü steYllafTtich. -,
35 ltem van Ortes vindes du gheyne guc1e herberge me bis zo

seIlt Jacob vur dich ind dijlle pen1e. as \yultu essen ader
driacken dat mois du vff der straessen gelden ind du "indes
"ur dijne pecrt hauer hew noch stroc, dan vff dcr erden zo

slaeffen ind gcrst zo essen.
40 ltelIl alle dcse lantschafIt bis zo Saluatcrra heischt
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dit is gar eyn schone stat, lijgendc in Lanzendock deine
k

. 1 0 ,
coemnc c van Frankrijch vnderworffen, lanxtdesestat leufft

eyn groiss reuyer, dar oeuer eyne hultze bruck geyt, Corona
geheyscheu. dae eyndet sich Langendock ind vff geynsijt

[) der bruckeu heyfft sich anJasconien. ind vff deseine wasser
lijcht gar eyn groisse mcelc, die stedichs tzwelff rader hait
gayn, so korn zo malen, pappijr zo maichen ind deieher zo
vollen.. as mir ,vae~atTtich daer gesaicht waert, soe weir sij
alledaichsdemekoenichvan Frankrijch hundert cronen rentlich.

10 ltem bynnen Tolosa steyt eyn kirch zo sent Saturninus
dae inne er Iijbafftich restet. ouch lijgen in deser kirchen
lijbafftich seess apostelen , as mit namen der groisse sent
Jacob, sent Symon ind sent Juda, sent Philips ind derkleyne
sent Jacob ayn sijn heufft, dat zo Compostella in Galacien

15 ist ind sent Barnabas apostel. oueh lijgen in deser kirchcn
Iijbafftich dese nae beschreuen heyligen ~ sent Exuperius eyn
busschoff, sent Siluius, sent Papulus , sent Hylarius, allet
busschoff., sent }IOllO~'ucius, sent Claudius mertcler ; sent
Symphorianus merteler; synt Nychostratus merter sent

20 Castor merter ind sent Syniplicius, sent Ciricius ind sent
Julita sijn moder, sent Asciclius inerter, sent Victor merter
sent Joerijel~. ritter ind merter, as man sayt, sent Egidiu~
abt, sent Gilibertus .abt, sentAyulundus confessor, sent
Honestus confessor.

lt~ln ouch \vijst Illan vnsbynnen d~sel' kirchen vffeyner
sacrasbJell eyn e"wangelien boich, uut gantz 11lit gulden litteren
g.:schreuen was, dat Iuan sait sent Johan ewangelist l11it
SIJner eygener hant geschreuen haue. ind eynbackzant van
sentCristoffer. ouch eynen garschonen steynCUlnaziel genant

30 den keyser KadI vur sijnre brost gedragen sulde hauen, a~
er. elcn steyn in tzeichen der victorien gedragen hat, den er
nut allen düsen heyligcn apostolen ind heylige corper in
dese stat To10sa braicht hait. oueh ,vjjstcn sij vns eynhorn
Roelantz des rescn ind viI alleler ,virclichs heyltunls.

35 ItCIIl yan T?losa zo Bibrack eyn dorff ij lijge.
ltenl van Dlbrack zo Regofin cyn dorf!' i lijgc.
ltenl van Regofin ya Posedran eyn vrijheit j lijge.
Itell1 van Poscdran zo Lilo in Jorduen ij lijrre

eynsteetgeninJ3.Sconien,gcllOert demgraeffezoevanArmjack~n:
40 IteI11 van Lilo in Jordaen zo Ghilnunt eynstat ij lijge.
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Itcm vau Astabat zo sent Johanne de peue port iij lijgr,
eyn vrijheyt mit eynem sloss vffeynem kleyneu berch lijgende.
ehe moiss du geuen vnder dijme geswoeren eydc, dat du hij
dir haist , van drij stuck goltz tzwey ordijs ind dat pecrt

5 vier ordijs zo zolle, dat allet dem koeninck van Nauarnien
gegeucn wirt, as dat mich gar ongebuerlich doichtsijn, as
ich der tzulle geynen in cristenheyt aeder 111achcll1etcn lan­
den funden haue. ind zo wissen, as du weder V5S deme
lande kumst , soe geiffs du neit. ouch zo wissen, dat du

10 van ongcn1untzteu golde neit en ghcyffs.
ItCHl vrui sent Johan perle portz zo Burgct v lijge,

tzogen wir den berch Rontzefaell vff. Burget is eyn klcyn
vrijheyt, lijgende vff dcmc berge Rontzeffale ind eirst hart
bij Burget tzogen wir durch eyn schein cloistcr, eyn groisse

15 abdije, dae der abt eyn koestlich hospitael heldct vur arme
lude ind pylgerym. in deine cloister waert vns gewijst gar
eyn groiss lanck horn. dat saicht man were Roelantz des

resen jheger horn gc\veest.
Item van Burget zo Ponte de parauyss eyn dorff iiij lijge

20 tzoigen wir den berch van Runtzefael weder aeff
Item van Pont de paradijs zo Raschona eyn vi'ijheyt j lijge.

Item van llascholla zo Paulpalonia iij lijge.
dit is eyn groisse fijn stat, aber neit mit starcken muren
ind graue;l vmgeuen. an eynde der stat norden wartz lijcht

25 eyn alt pallais , dae der koeninck van Nauarnien stedichs
hoff heldet, der yetzunt eyn junck man was van tzwentzich
jaercn, des hel'en van Foiss son, de der kronen van Franck­
rijch vnderworffen is, soe dat koeninclc Karl V:ln Franckrijch
den SOll durch betz\vange an die kocninckgynne van Nauarnien

30 bestaet hait, vff dat die lande frant.zoiss moechten werden.
as die tz\veyn koellinck al'wege kreych zo sanlen gehat
hauen, as lllan d:ü in Pascayen an den verbranten dorffer
ind verstoirte ind gc\vonnen steuen ind sloesse ,vael sien Inaich.

Iteu1 hie zo Pascayen dragcll die vrau\ven gar hoige
35 ghewonden hoeffde, wie die man in heydenschafl't doynt ind

dragen gemeynlich alM pelt.ze, die seHzam gemaicht sijnt.
auch die ll1ecchc1e ind junfrau\ven geent flllet offCllbaer nüt
geschoren houffderenbloys vff der stracssen in dCi3cr gestalt..
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Jasconien, dae dievrauwen gerne r 1 d
horu mit lijnen duC'Chcrcn vur r~~l~~ 1 ,ragen e:n gewondcn
tzweyerspannen lanck " I . vss vif yei CIl huellder.

u, lllC Ulan lud 't.~ . •

t-gestalt. vrauwen gaynt III dcser
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Item van Ortes za H it l-It . . OSpI a e de Olioen eyn dorff ij liier

em van Hospitaal de Olioen r. SI. IJb
e
.

eyn st t· zo a ua terra Ij lijzc
ee .gen mit eYlne sloss cel t d . o . ,

(Nlauarnien zoe. dae eynclet' ?'~ll~I e.me ~oel1lnck van
kumpt oeuer e n .. SI" I ascomen ind wan man

25 heyfi't an dat l;llt b\~aUnCI\.p' dat .,vasser Lugana gelieysschen, soe
l' ( ascruen.

Item hie zo Salua terra 111' d
stuck goltz eyn ordiis d _.' ?ISS uß'euen van yecklichem
d t· J, el mmchen VIer eynen stuue' . d
a mOlSS du bij dijme rreswoerel 1 r, 111

suecht dich ind vindt b l' 1 eyc eu doyn, aff Ulan be-

30 1
' Inan (an l11e by dir so . I

~ ijff ind guet iucl van s'l . 11 "vell'S (U vlnb
, L j uer ge (e cn darffs du neit O'

. I~~m van Salua tcrra zo scnt Pale .:=,e~cn.
CIrst blJ dem steetgen Salua tcrra " ! IJ hJge.
nyct wijt moiss du dan . _. oeuer eyn stCYllCll bruck
nant Pal' "oeuel eyn wasser faren Losasia rre-

. ey 18 cyn vl'ljheyt da 1 'n ] b
35 rroltz du b" cl'. l' .... ( 1101~S (u van ycdern stuck

b Ij 11 laIS vnder dIjH1C O'e-' T ,

tzwen stuck goltz cyn ordijs. I:> ::m oelcn eyde geuen van

I~:m van sent Paley zo Astabat .. ""
eyn VflJheyt. da moiss du van d." , IJ IIm

e

haist vnder dijme rreswoeren'e'd llJ stuck goltz du bij dir
40 drittehalff '1" 1:>.. ) e geuen tywey ordijss ind

{ 01 (lJS van dlJlllC perde zo tolle. ·
15
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heyscht it Sudat.
ItCUl van Sutlat zo Orbeola eyn dorff ij lijgeI1-
Item van Orbeoln zo L011S zarkons ij lijgen,

eyn steetgen mit eyme berchsloss.
5 Item van Lons zarkous zo Viernies iiij lijgcn,

eyn steetgen vff eyme kleynen berge.
Item van Vicnnes zo La grunea lijge,

eyn stat des koeninx van 11 s an en. hie rijdt man oeuer 1
eyn steynen ruck. dat wasser hcyscht Ebro. da eyndet

10 sich dat koninckrijch vnn Nauarnien ind vff geynsijt dem
wasser heytft sich an dat laut van Hyspunien o

ltem in deser stat La grunea besnecht man dich aff
du koelllenscafft bij dir haeffs. dae van moissdu tzol geucn
ind du moiss van dijme perde tzweyn reael gencn zo tzoUe,

15 der lllaichcnt nuyn eynen ducaet ; ind tlae moiss du eynen
breyff van ucmcn , dat du alsulche pert van gestalt ind
groessde mit dir in dat laut gefoirt hayst. anders wan du
weder zo deme lande vss weultz, an wylcher portzen dat
wcrc, hielten sij dut vur eyn gestoellen ader gcgoldenpert.

20 dac van moiss 1119n dan groissen tzol geucn.
Item van La gruuea zo Nauaret eyn stcetgen mit

eynem sloss ij lijge.
Item "an Nauarot zo Nazera ij lijgen

eyn kleyn steetgen ind eyu sloss vff eyme berge lijgende.
25 ltem van Nazera zo Dofra eyn dorff j lijge.

Item van Dofra zo sent Dominicus iij lijgen
eyn kleyn schoin steetgen. in der oeuerstcr kirchen vff die
rechte haut as man ingeyt lijcht sent Dominicns lijbafftich
in eyme schone groissen hogen graue, des corper ind graeff

30 VllS euch zo Dcnonia in Lumbardicu in dem prcctgcr kloister
gewijst waert. ich lacsse aber der paffen irrunge got schey­
den. die CIl moissen iud wyllent nyet onrecht hauen. item
in descr seluiger kirchen vif die lyncke hant des hoigen
altaCl's sijnt gesatzt in die locht eyn wischcr haen ind hen

35 in eyn geremtz. dat wylt man vns pylgerymen sagen dat
die dar nliraculosc kOlnen suhlen Sijll.

ltem in Hyspanyen deyt man gar strenglich justicien,
as die ll1isdellige man werdent gefencklich gebunden weder
ein hoige snyll, sittzende vff eyme Inl1tzen pael mit· onuer­

-10 bunden ougen ind maichen yem vur sijn hertz eyn wijss

wer is dae
wat gilt dat

Item -in Pascayen hauen sij eyn eyaell R • • 1
buese zo sch .. . O' ,pI mc1 die gar

')0 .. njuen IS, der ich etzlichc woert belialdenhane
,w aS]11J vnden geschreuen steyt. '

Pascaysche spraich.
Item ogea bro ty norda
arduwa ,vijn schambat
ovraJ wasser hytzok.J \OSU111na e}l1 wirt

fleysch uaner 1"1ke 'ss 0' gon (ISSI a got ghcue dir gu-k den morgen.
hr z . schatuwa ne tu so gausa moissa
auelI' . (sc 1~11l junfrau kumpt bij . 1

stroc 1111C 1
slaeffen.

25 nragi
gasta
gaza
oluwa
huetza

35

30 zo tzellen.
bat eyn yron· drij boss vunff
bij tzwey lae vier s scspe seuen

ee sees tzortzey acht
wedeatzey nuyn hammer tzien

Itern van -Parnpalonia zo Indulay · ..
Itelll van Indulay z L· cl' J lIJge.o a. punt ereg111U eyn steetaell .0 '10

0

eyn bcrch vif ind ,veder fleff b 11J lJgen
LI, ocucr eyn stey b I

wasser heyscht Harga. neu ruc L dat

Item van Ln. pUllt dc regina zo La stella .....
eyn steetgen wijt begriffen tzolT • ,'. • 11] IlJge

40 dorffer il1d destru\yeirde ste~tg .~e~ "11 lan~t vII verbranter
eI. a stella111 dere spraiehen
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ij Iijge.
ij lijge.

ij lijgen,
berehsloss. die

10

15

koniuck van Kastilien vndcrworffen. in der stat steyt gar
eynschoyn dOClTI, inhauendoeynen eygen bussehoff .ind hocuen
der stat hait der koninck gar eyn schoen sIoss vff eymo
berchelgcn ind dacr lcufft eyn kleyn wasser lanxt dese stat,

5 Moneta geheysschen.
Itcm van Burgis sudewest vff eyn halff mijle ocuer dat

wasser Moneta lijcht eyn schoynkartuyscr kloister vffeynem
kleyncn berge, heischt ad mille flores. dae inne lijgen alle
die koeninck ind konincgynnen van Kastilien begrauen.

Item van Burgis zo Tardasius eyn dorff ij lijgen.
Item van Tardasius zo Rowe j lijge

eyn dorff mit eyrne schonen berchsloss.
Item van Rowe zo Hornilus eyn dorff
ItCIU van Homilus zo Ala fontana eyn dorff
Itcm van Ala fontana zo Castresory

eyn gar lange vrijheit 111it eyme hoigen
pylgrym nocment sij die lange statt

Itein van Castresory zo Ponte fittir ij lijgen
eyn vrijheyt, lcuftt eyn wasscr lanxt , rijdt Inan ocuer eyu

20 steynen bruck. ., . .. ..
Item van Ponte fittir zo Bobadilia eyn vrijheit 1J luge.
Item vau Bobadilia zo Frorneste j lijge \

eyn stcctgen. doch so sijnt die steetgen durch gantz Hyspa­
nien mit ICY111en muren vmgeuen , buese herberch, wat du

25 hauen wils van essen ind drincken 1110is8 du allet vff der
straessen gelden. dar zoe benck stuell dischlaken dat Inan
dir dae vurleecht ind die beddunge moiss du allet bcsunder
betzalen. summa summarum ist Hyspanicu gar eyn buesser
lant, as ich in der Turkijen mit der cristcnheyt funden hane

30 incl dae man eyns mans me spottet dan in Hyspanien. ~

Item van Freineste zo Polacioin eyn vrijheyt j lijgc.
ItC111 van Polacioin 20 Reuenga eyn groiss dorff j lijgc.
Item van Reucnga zo Villa schirga j lijge.
Itenl van Villa schirga zo I-Iokarioin cyn stat ij lijgell.
Itell1· van IIokarioin zo I\:altzarila eyn dortr iij lijgen.
Itenl van I{altzarila zo IVloratinus eyn dorff ij lijgen.
Itelu van l\loratinus 20 Sagon ij lijgen,

eyn kleyn stcetgen, Ieufft eyn ,,'assel" lallxt, ,vas fralnvc
l\Iargareten V:lll Burgondien zo ycrell1 "redUll1 gegeucn.

40 Ite111 van Sngon zo Bresianus cYl1 vrijhcyt ij lijgen.
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tzeichcn van papijre, dar nae moissen des mistledigen mans
neiste maego yerst nae schiessen ind voert sijne nnderneistc
maige mit armbürsten bys 110 doyt is, ouch hengt man die
misdedige vrauwen an yere heltze an eyn galge ader an eynen

5 boym ind die kleyder sijnt yen vnder den kneen zoo gebun­
den, der wir viI saegen lanxt die straesse stayn ind hangen
in deser gestalt.

Item van sent Dominicus zo Graneein eyn vryheyt j lijge.
Item van Graneoin zo Restlila de In, karnine , eyn

30 vrijheyt j lijge.
Item van Restilln zo Medio de ponte eyn dorff j lijge.
Item van Medio de ponte zo Villa. francka v lijgen

eyn steetgen, lanxt eynander steetgen Bilorato geheyssehen.
Item van Villa francka zo Burgis viij lijgen.

35 bocuen Villa franck yfi denle berge seheydent sich tz,Yeyn
,vego. der vff der linker hant ist der best ind dat neist.
dan die pylgrYlll 101tfient elen anderen ,veechVln des be"deles
,viI zo eynell kloister heyseht sent Johan de Orteck , die
haldent eyn hospitael.

40 Itenl Burgis is gar eyn schoin stat in J-Iyspanicn deIne



232

gell

vff

eyu kleyn dorff mit eyme berchsloss des graeffen van Bonu­
uent, tzoigen 'wir den hoigen bcrch vff 1\1a1e faba genant.

Itcm van ,Veychga zo AHa fnba eyn dorff den berch
ij Iijgcn.

j lijge,5

35

25

15

Item van Ala faha zo Marie de sebreo
eyn kleyn dorffgen vff deme berge Malefaber.

Item van Marie de sebreo zo Hospitale de gundis j l.
Item van Hospitale de ·gunclis zo Monfrea, eyn dorff j 1.
Itcm van Mumfrea zo Bordeos j lijgc

10 eyn kleyn c1orff, allet vff dem berge Malefaber gelegen.
Itcm van Bordeos zo Treeastelle ij lijgen,

tzoigen wir elcn berch Malefaber aeff bis in dit dorff.
Item van 'I'recastelle zo sent Micliaele de la costa eyn

dürft' ij lijgen.
Item van de Ia costa zo Agiata eyn kleyn dürft' j lijgc.
Item van Agiata zo Zarea j lijgc.

eyn vrijheyt 111it eyme berchsloss.
Item van Zarea zo Ponte marine iiij lijgen,

eyn steetgen lijgende vff eynem groisscn wasser Mino ge­
20 heyschen, dar oeuer geyt eyn steynen bruck, in Galicien

gelegen, allet derne kocninck van Castilien vnderworffen.
Ite111 Y~Ul Ponte marine zo Ligundi eyn dorflgcn iij 1.
Itenl van Ligundi zo seIlt Jacob de la stego eyn dorfI­

j lijge.
Itenl van sent Jacob dc Ia stego zo PaJaciuIll regis eyn

dorffgen j ]~jgc.

Itell1 van Palaciulll regis zo seIlt Jallan a Ia lnunillC
eYll dorffgen J lijgc.

ItC111 yan sent Jahan zo J4'orioele ij lijge.
30 eyn do1't1', oeuer eyn stcynen bl'uek.

Ite1l1 va.n ITorioele zo 'Tilla rlunpe"ta eyn vryheyt j lijge.
Itenl vall Villft l'lUnpcta. zo Docnte cyn dorffgcll jj lijgc.
Itelll van Bocnte zo Cast.1necr eyn dorfIgen j lijge.
Itell1 yan Castineer zo Iliüiclis eyn doertfgen j lijge.
Itenl van Riuidis zo 'lrso,Yc cyn dorff j lijge.
Iteln van ,Tr80,,'C zo 'V"illafereire CYll dorff i lijge.
ItCll1 yan ,Tilln. fereir zo a Ia Trykasa cyn dorft' ij lijge.
ItClll yan a la l'rykasa zo COlnpostella iij lijgcn.
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Item van Bresianus zo Borgo riuero eyn dorff ij lijgen.
Item van Borge riuero zo Religus eyn clorff iij lijgeu.
Item van Rcligus zo Mansilia iij lijgen,

eyn stnt, allct lijgcrnlc in Hyspanicn. dne rijdt man ocuer
G eyn steynen bruck, dat wasser heyscht Isia.

Item van Mansilia zo Lioin iij lij,gen.
( dit is der vier heufft steclc eyn van Hyspanien, doch neit

allet mit muren vmgcuen. dae inne stovt gar eyn suuerlich
l doem zo vnser lieuer frauwen de regula, eyn buschdem.

10 Item van Lioin zo sent Michaale eyn kleyn dorff ij l.
Item van sent Michaele zo Villa dangus, eyn dorff ij 1·
Item van Villa dangus zo Ponte dc orfigo ij lijgen,

eyn dorff', lijcht zo beyden sijden vff derne wasser Orfigo
oeuer eyn steynen bruck,

15 Item van Ponte de orfigo zo Storgis tij lijgcn,
eyn stat vmmurt, hyspanioils, nae suden an eynde van der
stat lijcht eyn sloss mit scheinen toerncn vmtzoegen,

Item "an Stergis zo Hospitale eyn dorff ij lijge.
Item .van Hospitale zo Hospitale grandc j lijgc.

20 Item van Hospitale grande zo Rauaneel ala kamine ij lijgen
eyn dorff. hie eyndet sich Hyspanien ind hcyfft an dat lant
van Galicien, ouch deme koeninck van Cnstilien vnderworf­
fen. in deseme dorff tzuyt Inan vff den berch Rauaneel.

Item in deser art GaIicicn ader Hyspanien dl'agel1t die
25 vrau,ycn ghelneynlithcn syluer aff gulden ringe in ycren orCll.

Itelll van Rauaneel zo 'Villa nova iiij lijgen,
eyn dorff lUgende vff elenl berge Rauaneel.

ItCIll van Villa nova 20 ReocIanlbro eyn dürff j lijge.
Itell1 van I~.eodan1bro zo lVlolina zekft j lijgc,

30 tzoigen \vir den berch aetl' 11auanecl, eIac c1it dorft' vnclcnlijcht.
Itell1 van nlolina zeka zo 1iunferar j lijge.

C)'ll steetgcn 111it eYll1C starcken berchsloss, ,vcist gar viI ,,~ijns.

Itelll van i\'funferar zo Carnpo denarea eyn dorff ij l.
Itelll van Ct:unpo denarea zo I{arkabcllc j lijge,

35 8)'11 groiss dorff. hie heifll sich an des graellcn Iftnt van
Bonuuent.

ItCll1 van I\:arkahelle zo ,7-illa fral1cka ij lijgen,
eyn stcctgen lijgende in eYlllc grundc voll ,vijn ,vaess, deIne
graeffen van BOlluuent zoe gehoercndc.

.10 ItC1TI van Villa francka 20 \~Tcychga. iiij lijgcn,
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Item Compostella is eyn kleyn schoyne lustich steetgen
in Galicien gelegen, deme koeninck van Kastilien vnderwor­
ffen, hie inne lijcht eyn schone groisse kirehe. vff deme
hoigen nltaer steyt eyn groiss hultzer heylich , in ere sent

I 25 Jacobs gemaiclit, vff'hauende eyn syluer 1\1'0)'11, dae elie pyl­
grym hinden deme altaer vff stijgen ind settzen die kroin
vif yere heuffter, dae mit die inwoner vns duytscher spotten.

Item Inan wilt sagen dat der lijchanam sent Jacobs des
meirrer apostel sulde sijn ader lijgen in deme hoigen altaer.

30 erzliehe sagen waerafftich neyn, as er lijcht zo Tolosa in
Langedock , dae van ich vur geschreuen hane. doch ich
begeert nlit groisser schenckonge dat Inan nlir dat heylige
corper tzoenen 1vclllde. lnir ,vaert geant\yort, soe ,yer nyet
gcntzlich gelellfft, eInt der heylige corper sent Jacobs des

35 llleirre apostel in dCIne hoigCll altaer leege ind dne an
tz\ryuclt ind dat corper dan siCH ,vurde, van stunt an 1110iste
cl" vllsynnic.h ,verden''''ie eyn racsen hunt. dac l11it hat ich der
llleynonghe gcnoich illd Yir gyngen yoert yff die sacrnstie.
dae tzocnt TIlan vns dat heufft des ldeynen sijnt Jacobs

40 npostcl ind viI anderen hcyltUIl1S. dan vur der kirchen yin-
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dcstu vntzellich vil groisser ind klcyner musscclcn vcylc.
der' maichs du gelden inrl binden eyncn vff dijne heuck
ind sagen du sijs dae gewccst.

Item sudewest hart bij der stat in cyner kirchcn lijcht
5 die heylige jonffer sent Susanna lijbafftich.

ItC111 van Compestella tzoigen wir zoe deme Vinsterstern
viij lijgen, eyn kleyn kirchelgen lijgcnde west wartz vif dem
oyuer des mcers ind tzoigen weder zo Compestella. ~

Item van Compestella tzoigcn wir weder den weech den
10 wir dar gctzocgen waeren bys zo Burgis durch Lioin , dae

Yl1S gar eyn groiss hoemoit van den Hyspaniolcr gcschach ,
as sij vnser pylgryrn tzwcyn zo doit sloigen, mijuen diener
ind etzliche fingen 111it stoissen ind slayn, so dat mir got
halff selffs ander zo voiss ewech ind lieffen so daich ind

15 uaicht bys zo Burgis. dae hatten wir vnse perdc laissen
stayn in hattent esel ind muler gcgolclen, dae mit wir ~o

sent Jacob getzoigen waeren, as wir gcyne profände vur die
pcrdc in deine lande finden mocchten. dar zoomeisten wir
vff eyme ledigen esel mit vns voeireu lcffel schottel kessel

20 ind panneu, solten wir kochen, des Inan in den huyseren
nyct en vindt. dar vmb gehoert dese pylgrYlnmacie den
becleler zoc, die in vnsen landen gcstoellcll doit geslagcn
yere heren vertzoirt iud verracden hauen.

Item zo Dnrgis, dae van ich vur geschreuen hane ,
25 saessen wir weder vif vnse perde ind reden nae Parijs,

ind vur der stat steyt eyn kloystcr , beyseht ad sanctam
Mariam gaminael. dae schieden sich tz,veyn ,vege. der
eyne vif die rechte haut, den wir van 'ienedich komen
waeren , ind der ander vff die lincke hallt nae Parijs, dCIl---5

30 wir tzoigen nortoist,
Item vau Burgis zo 'Villa ferris eyn dorff ij lijgc.
Itcm 'lau Villa ferris zo ltobena cyn dortf j lijgc.
Itcn1 van Ilobena zo (~.uinta napalea cyn dürft' j lijgc.
Itelll van Quinta llapalea zo ~follasteriuln folliln. CYll

35 <lortf j lij;;c.
ItcIn van Rodila zo Cluinta in bedis eyn dortf j lijgc.
Itenl Yt111 (~uillta in bcdis zo Bftrbisco cyn steetgcll ij l.
ItClll van DarlJi~co zo Salinich cyn frijhcyt ij lijgcn.
ItClll vall Salillich zo Suncta cyn dorff j lijgc.

40 Itenl van Suncta zo Pancorho ij lijge,
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Itcm van Leygreyge zo Toloscta eyn steetgen j, lijgc.
Item van 'l'oloscta zo Ilillafoua cyn vrijheyt lijgc.
it.Clll van Billafona zo Litzauwe cyn rlorff lijge.
Itcm van Litzauwc zo Ernune CYll stectgcn j lijgc,
Itcm vnu Emnnc zo Mnria (\rUIUt dc danso eyn vrij-

1 t ij lijgcn,lCY J

Itcm van Marin eruna zo Fonta rani eyn dürft' j l.
vff haluem wcge virt man oeuer eyn wasser Ilcofia gehcys­
sehen. dat sl:hrydct dl;t kocl~!nckrijch van Hyspanicll iud I

10 dat kocninckrijch van Franckrijch. --l
ItClll van

l

1~Ollt:1 rnui zo scnt Johau cle lunis j lijge,
eyn dorff lijcht hart bij rleme mecr. dae 1110iss 11U111 oeuer
eyncn strangh des mecrs faren.

Itein van sent Johan dc lunis zo Biona iij. 1.
15 dit is eyn kleyn schein steetgen , frantzoiss , gelegen ~leit

wijt van deme meer. dae louffent tzwcy strenge. groisse
wasser, dat eyne durch die stat , heyscht Lugana inrl dat
ander vmb die stat , heyscht Luni. dner oeuer geyt eyn
schoin lange starcke hultzen bruck , as ich sij in niijner

20 pylgrymmacien gesien hane, zo beyden sijdcn gelecnt, myner
schrede acht hundert lanck.

In cleser stat steyt gar eyn kleyn suuerlich doym zo
YllSer Heuer V1'a11've11, eyn busehclol11.

Itelll yur cler langer brucken lijcht eyn kireh zo seut
25 Leo, clac hce lijbafilich lijget. dae heyfft sich an die bor­

cleessc heydc, die lanek is eyn ind c1rissich lijgcn.
ItClll van Bionn, zo l"ernoiss, eyn Ideyn dorft' OUC1~ die

heyde jj lijg~.

ItClll van 'fcrnoiss zo '{ndris, tZ\vcy huscr ouer die
30 heyc1e j lijgc.

Itell1 van \Tndris zo Lauena ,virtz huser vff der heydc
j lijgc

Itc111 van I-lftucnn. zn sent 13csalls c)'n k1c)'11 tlorff ij l.
allet oeuer die bOl'(lcc~che heycle bis zo Dordeos ind dcse

35 dorffcr ind \virtz hu~('r lijgell allet in der heycleu.
ItCll1 van sent I~C::;~111S zo ~l~gist.a eyn kleyn dorft' iij lijge
Itell1 van 1fagh·ta zo Castet cyn kleyn dorff ij lijgc.
Itelu van Castet zo Besperon eyn klcyn· dorff ij lijge.
ItC111 van Besperon zo I-Inria eyn klcj'll dürft' ij lijbc.
Itenl van I-Iarüt zo ,1 anekelet eyn herbergh ij 1.4,0

jij lijgen.
jj lijgen,

20 gen

25

dit is eyn klcyn steetgen Iijgcnde tusschen tzwen gar hoigen
engen stickelbafftigcn bergen. daer boeuen lijcht eyn sloss,
dat is eyn portze des gantzen lantz van Hyspanien,

Item hie moistu dat breyffgeu 'VijSCIl dat du zo La-
5 grunca vff der ander straesscn intfangen hatz , dat du dat

pert mit dir in die laut gefoirt hais. dan hetz du eyn al1­
dert in deme lande gegolden, dae van moiss du den tzeyn­
den nennynck vff geswoeren eyde zo tzolle geuen. doch
laissen sij gheyn gude perde vss deme lande voeiren, dan

10 mit consent des koenincks,
Itcm van Pancorbo zo Amigugo eyn steetgen j lijgc.
Item van Amigugo zo Oron eyn dorff j lijge
Item van Oron zo Meranda ij lijgen,

eyn stat kastiliaentz: leufft eyn strenge wasser lanxt Ebro
15 gehcysschen, eyne steynen bruck darocuer ind hait gar eyn

schoin berchsloss boeuen der stat lijgen. hie wirtz du ouch
nn gheuerdiget aff du dijn pert in deme lande gegolden
hais, tzoyn dijnen breyff nff du moiss tzol geuen.

Item van Meranda zo Popula de Arganson eyn steet­
ij lijgen.

Item van Popula zo Victoria eyn schoin stat iij lijgen,
dae moiss du dijn hyspanioels gelt weder zo anderen gelde
wesselen dat nae Franckrijch gylt.

Iten1 yan \Tictorien zo Trec1ies eyn dorff
Itell1 van Triclies zo Galarda

eYll dorff. dae heyfft sich an der Portzenberch.
Iteln yan Galarda zo l'rianport j lijge

den Portzenberch yff ind c1it is eyn kluse ader portz 0YUCll

yif den bergh durch eynen fyltzen gehau\ven, dae lude in
30 ,vonen die dat ver"rarel1. iud dae scheyt sich Hyspanicll

laut il1d spraieh ind heyfft sich an Paseuyen laut ind spraich,
oueh andef kleydongc "an Inan ind ,vijff iud lUge ader Inijlcll
\verdent vil langer, as ich hie vur dac van gcschreucn hane.

Item van Trianport zo Secura ij lijgc,
35 tzOigCll ,vir elen Portzen bereh aefl'. dit is eYll stcctgCll

yff eymc kleynen. berghe.
Itcm vau Sceura zo ,riIla franclul, de prouincia cyn

stectgcll j lijgc.
Itenl van 'Villa fnulcka zo Leygrcygc cyn vrijheyt

ij lijgen.40
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innc lijcht lijbnfftich sent Leodegarius , dcme sijne ougcn
YSS gcboert woinlcn.

Itcm in der vurstat steyt eyn kircli ITar mit eynem
k()c~~liclll:1l xclioueu thorne zo scnt Elltr()Jlit~'i geHallt, dae

G er IIJ hafftich lijcht bocucn deme hoigen altaer tusschen tzwen
hcyligc corpcr, scnt Leuncius inrl scnt Fnstclla inrl off dcme
scluigt:n hoigcu altaer tzoint man SCIlt Eutropius rechter
arm.

Item hie zo Sentis scheydcu sich tZ"'C}11 ,vCITC eyncr
1 ff' o ,o v ehe rechte hant nae I'arijs , der ander vff die lyncke

hant nae sent Michnele, den wir tzoigen.
Item vnu SCIl tis zo Tnleburck eyn steetzcn ij lij0'811

• • t:> b ,

tzoigen wrr gar oeucr eyn lanck gcbroichs oeuer viI kleyner
steynen brucken. dat wasser beyseht Scheranta, dae 1110iss

15 Inan tzol van den brucken geuen.
.. Itel~l van Talenburck zo Sauiuian eyn groiss dorff,

Iijcht yfl dem wasser Scharantn j lijge.
. ItClll. van Sauiuian zo Tonepottein eyn vrijheyt ij Iijgen.

tzoigen '''11' oeuer eyn gar lanck gebruechs ind vocren doe
20 oener eyn wasser beyseht Pottoin.

Item van Tonepottein zo Getziross wirtz llnse1' j 1.
uae 1l10iss Ulan aber oeller eyn broichachtich ,yassel' yurcn.

IteIll van Gctziross zo I{rosepio eyn dorff iij lijgell.
ItCIIl van I{rosepio 20 Roschella ij lijgc,

25 eyn schone stal'cke statl frantzoyss. dae is eyn gude portz
des 111Crs. duc bOll'Wcc1ell sij ouch eyncn schonen l1uc,vcn
doynl zo descr tzijt.

Itcm \:an ~~scheIIa zo Villa duess eyn dOl:ff ij lijgen.
ItClll ,.an \ lIla deuss zo l\.lubrot eyn dorft j lijgc.
ItcJ1l vun Alnbrot 20 sant SCClna iij lijgcn.

vert TIlan oeuer tz,Ycy ,v~sser Lcbro ind nIorilles.
Itell1 van sant Schelna zo l\10ttir eyn dorfI ij lijgeIl.
ItCll1 van lVIottir zo Bornua eyn groiss dorf!' ij lijgell.
ItCl11 van Borlllul zo La greua ij lijgen,

35 e~~.ll dorffgen, lijcht eyn sloss inne, gehoirt cy1ne heren zoe
blJ deIn kocniuck VUll }'ranckrijch, Johan du Schatule.

Iteln van La grcuD. 20 Conpossehcllgere CYll c10rff iij 1.
Itcl11 van Conpo~scl1gcrc zo Larprosclnall eYll dorff

ij lijge.
ItClll ran Larprosclnan zo \:'illa viuia cyn dorff ij 1.40

ij lijge.
dorff ij lijgc.

ij lijge.
ij lijgc.

boeuen eyme

35

30

25

Item van Janckelet zo Herba faber
Itelll van IIerbn. faber zn Liposecle eyn
Itcm vau Liposecle zo Moret eyn dorff
Itcm vnn Moret zo Belin

5 cyn dorff , lijcht eyn alt kleyn sloessgen
berge.

Item van Belin zo Laebarp eyu dorff ij lijgcu.
ItCIl1 van Lacbarp zo Bordeos vj lijgen.

dit is gar eyn schein groissc lustige stat frantzoiss , Ieuflt
10 eyn groiss wasser lanxt heyscht Corona. dae eyndet sich

Pascaien ind ouer dat wasser heyfft an Jasconien die gracff­
schafft van Pottoin gellant, stoessende bys an Portaulen.

Item in deser stat lijcht gar eyn suuerlich kleyn dOYUl

zo sent Andree genant, der an hait drij schoner thocrne,
15 dae van die kappen OUCll steynen sijnt. dit is eyn busch­

dom, hinder deme choyr altaer lijcht Petrus Brulant in
eyme kostliehen graue erbauen, den sij haldent vur heylich
ind gherne erheuen wuldeut.

Item vur der stat westwartz zo sent Surin in der kir-
20 ehen lijcht sent Seucrinus halff in eyner scheuer kasscn

ind sagen aldae, die ander helffte sij zo Coellen. ouch lij­
gen dae sanctus Anutndus ind sent Benedicta, die eyn ko­
ninckgynne yan deIne lande ge\vee.st is, illd vil ander hey-

ligc corper.
ItCll1 die 'TaU\yen in dcser lantschafft dl'ngen gCIneyn-

lich alle wullen tzeppenkogelen vlnb yere heuffder ge\yonclcn.
Itelll V3.n Bordcos zo Blüy cyn starek stectgen v lijge,

voiren ,viI' dat ,vusser Corona. aetT ,vest\vart.z Init denl ge-
tzijdc des 111ee1'S.

ltem vau Bley zu Stolies cyn dorft' iij lijgCll.
Itenl van Stolies zo l\leralnbia. eYll groiss dorff iiij 1.
Itenl VUll ~Icralllbia zo I)lasaek eyn klcyn dorff ij l.
Itelll van Plasaek zo sent Gcnis eyn <101'ff j lijgc
ltenl 'lall sent Gcnis zo Poltlir cyn k1cyn dorff ij l.
ItClll van I)oluir zo I)Ol1S cyn stat j lijgc.
Itenl yan 1)011tz zo Lazart CYll dorff ij lijgc.
ItCll1 van IJazart zo Scntis ij lijgen.

eyn klcyn schoill stat frantzoyss lijgClldc vif cynenl kleyncn
,,,,assel' Garon gehcyschcn. hie bou\ycden sij gar eyncn

40 schonen dOyUl, cyn lJuschdolll zo sent Peter genant, duc
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Itern die portoinsehen ader in Britauia hauen sij eyn
eygen spraich, der wort ich etzliche belialden hane, as her­
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Item van Villa viuia zo Monte tubart eyn dorff ij lijge. ·
Item van l\Iontc tubart zo Nantis iij lijgen.

l
' . b

dit 18 gar cyn kleyno schone stnrckc stat mit muren ind
thumcn gcuesticllt ind nordcuwnrtz lijcht gar eyn starck

Cl sloss ind nae west mit gar starcken muren bulwercken ge­
vocderdo grauen ind eyu starckc subtile pocrtz, as ich sij
ye gcsien haue. dae hat der koninck Karll yan Franckrij eh
zo velde gelegen ind sij genoediget ind geschossen seuen
"reellen lanck , dat er neit vi1.geschaet e11 het , dan er sij

10 durch behendicheyt in kreych,
Itein dcse stat Nantis lijcht tusschen tzwen vliessende

wasser. dat eyue beyseht Lier , dae wir in qwacmen inrl
hait sieh dae gedeylt in seess strenge ind oeuer eyn veck­
lieh geyt eyn hultzcn bruck. noch geyt dae tusscheI~ eyn

15 steynen bruck oeuer eyn buess broich vierdehalff hundert
gcnge lanck. dat sijnt scnen bracken mit wasser strengen
ec Inan zo Nantis in die stat kumpt ind vff eynern yeck­
liehen strange hait it eyn schone vurstat lijgen. dat ander
wasser heyscht Ardon inrl lcufft an der velt sijden vmb die

20 stat,
Item an desein groissen wasser Lier genant eyndet sich

dat lant van Pottein ind heyfft an dat laut van Portoin ,
dat wir nennenBritania, eyn eygen hertzochturn dat yctzunt
allet franstzoiss ist.

Item bynnen deser stat bij deine sloss bouden sij eynen
suuerlichen dOY111 zo sent Peter eyn buschturn. in dcser
kirchen lijgcn viI heyliger corper. die namen vns vnkundich
waeren,

Item hie 20 Nantis maicht Inan gar gude mettzer
30 klingen.

Item m. fl~5er stat in.I in gantz Britania drazen die
vrauwen g11elneynlicn tzwey Iange .hoeme .mu doic~l TII1D­
wenden vif yeren heuffdercn , vff yecklicheu oyr eynt, in
dcser gcstaIt.
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caut hundert mile duscnt,
madan meker ghyff mir hauer
dematio guden morgen
nosmat gudcn aucut

G madin ueut la Rcuis wae geit der wech nae Ilcuis.
pe gauo co wie heyscht dit
111e vel tin paia ich wil it gelden
gwalgct mar roschet wcscht mir dit hempt.

Item van Nantis zo Hegerlek oyn dorff iij lijgcn.
10 Jtcm van Hegerlek zo Natzay eyu vrijheyt iiij lijgen.

Item van Natzay zo Moye eyn kleyn dorff iij lijgen.
Itcm van Moye zo Bayn cyn groiss dorff iij lijgcn.
Item van Bayn zo Poline eyn dorff j lijge.
Item van Polinc zo sent Pompe eyu dort!' iij lijgen.

1G Item vau sent Pompc zo Renis ij lijgen,
dit is gar eyn SChOllC stat lijgendc in Britanien, der kronen
"an Frauckrijch vndcrworffen. durch die stat lcufft cyn
kleyn wasser Villauga gchcysschcn. hie innc lijcht eyn
schein doym zo scnt I'etcr , cyn buschturn. itcrn oistwnrtz

20 an eynde der stat hij der portzen lijcht eyu schoyn jonffcr
kloistcr die edel sijnt , zoe sijnt Joerien genant. in der
sacrasticn tzount Inan scnt Jocric gantz beyn ind andcr vil
heyltums, ind dcse stat Itcnis hat gar vil vurstcede,

Item van Ilenis zo sent Grcgorius cyn dorff j lijge.
25 Item van scnt Grcgorius zo Obini eyn groiss dorff

iiij lijge.
Item van Obini zo Basoies eyu dorff iij lijgc.
Item van Buseies zo Portesein iij lijgeu

tzoigen wir durch cynen walt cyucr halucr mijlen Ianck.
30 (1 it is eyn stcctgcn , leufft eyn wasser Ianxt Sqwanum ge­

heyschcn ind hic eyudet sich dat hertzochtum van Portein
Britania .geheyschen ind heyfft vocrt an dat hertzechtuni
yan Norlnadicll,,~ ....cler kroncn van Frnllckrijch vnc1er,yorffen.

Itell1 van Portcsoill zo T\[ollte seut lvIichaclc ij 1.

IG
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Item Monte scnt Michaele is eyn kleyn starck steet-
25 gen vmb cyncn runden fyltzen gcbu,Yct, lijgende nütz in

dCH1C mecr, wan dat Hocdich is incl ocnen vff deine berge
liicht eyu starck sloss, dat wacl gehoit wirt, frantzoiss. daer
inne lijcht eyn kloister in cre sijnt Michaale dar gebuwet.
die Ireren sijnt Benedictiner.

30 Itcm in der kireben vff die rechte hant in oyncr cap-
pellen tzount man eyncn degcn nmlerhalff spanne lanck in
gcsteltenis en wcre he coiTcr, duc nlit scullle der engel
sent T\lichneIc dcn dunelvcr\\'onncn haueIL itC111 auch tzount
lllun in dcr seIniger cnppellcll c1at hcufft scntc Inl10ccncij

35 incl dat heufft sijntc }~upcrti eyns bus~coffs, der eInt kloistcr
cirst vff dCll fyltzCll hat bcstacH zo bOU\YCll, as nlir duc
gesaicht "'ucrt, ,vie der ellgel seIlt l\IichacIc ~ich uen1c buss­
cofl' Enperto in sijlne slaetr offcnbucl'de ind sprach: ganck
hin yff dCll fyItzen, dcr dac in {lCIne ]1181' lijcht incl bl1'ye

40 in ere ~ijntc l\Iichaclc C)'ll kirche yfI die hoigde des berghs.
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ij lijgCll,

j lijge.
iij lijgen.
iiij lijgell,

5

20

15

Itcm vau Nottertlam de Regy zo Lcglc eyn schoiu vrij-

1 J. liJ' QC.ieyt, u

Item van Legle zo 'I'uba eyn dorff j lijge.
Item van Tuba zo Villa la Paris eyn dorff ij lijgcn.
Item van Villa la Pariss zo Vernuwele eyn stat ij lijgen.
Itcm vun 'Ternuwele zo sent Lubiu eyn dorff iij lijgcn.
Item van sent Lubin zo Dreuwes iiij Iijgen

eyn stat mit eynem schonen berchsloss. hie eyndet sich
dat liertzochtum van Normadien ind heyfft sich hie an recht

10 Franckrijch.
Item van Dreuwes zo Sclesin eyn dorft'
ItCIU van Sclesin zo IIodaus
Itein van Hodans zo Neapholis eyn dürft'

tzoigen wir durch eynen busch.
Itcm vau Neapholis zo Villa prues

eyn groiss dorff tzoigcn wir durch eynen busch.
Itein van Villa prucs zo Pons scnt Klaewe iiij lijgen

eyn groiss dorff lijeht vff dem wasser dat van Parijss ghe­
louffen kumpt ocuer eyn steyneu bruck.

Item van Pontz sent Klaewe zo Parijs ij lijgen.
I'arijs is eyu schoin groissc runde stat durchbouwet ,

dae der kocninck van Franckrijch sijn pnrlement bcsittzet.
dese stat is. neit starck ll1it grauen thoernen ind Inuyren
Vll1geuen, as ich an viI eyndcn Inijnc hant vfI der erden

25 staendc yff die 111uyrc legcn \vulcle.
In descr stat Parijs sijnt getzaltener gassen inc1 straes­

sen groiss ind ldeyn drittehalfI hundert, der ctzliche schoin
oeuer eyn \vassel' yff brllcken zo beyclcn sijclcll gebu\yct sijnt.

ltcIn ouch sijnt in deser stat Parijs gctzaltener lürchcll
30 ind cappcllcn groiss ind klcyn hundert ind vontftzien, dac

vall der tlOYlllC ind lllullstcr heyscllt zo vnser lieuer vn:nnven,
is gar schoin ind koestlichen vif gebll\yct, lijgendc tussehell
tZ\YCll "\"asserCll.

ItCll1 YIntrent ~llitz ia deser stat stcyt tlcs koenil1cks
35 pallais schoyn ind kocstlich gebu\yct, eIaer vff stcyt eYll

schoner saH, clae InCll clat parIC111cnt ind alle rechten dege­
lichs besitt.zct. YSS deSC111 sall geyt nUlll durch eynen vm­
gunck, dat vol jubilierer ind k1'c111e1' sittzct, die allerlcij
kocstlicheyt veill haUCIl. dan kllll1pt nl~ll yocrt in eyn

40 gar schoin kleyn koestliehc cappcllc, die hryIigc eappcl ge-
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dae 111it der hcyligc busscoff sijnte Eupcrtus crwaechdo ind
spraich : it is gar eyn spitzachtich fyltz, wie maich ich eyn
kirch dar vff konnen gebouwen. der engel spraich: ganck
in dat neiste dorff, dae woent eyn alt man, der hait vier

5 kinder. den jungesten nym mit dir, der sal dir den steyn
aeff stoissen, as dat gesehiet sulde sijn gcwecst, soe is der
steyn westwartz aeff geuallcn in den sant ind dar vif hauen
sij eyn kleyn cappelgen gebuwct in ere sent Eutropij in
gedechtenyss der geschieht haluen. doe wir rlit nllet wael

10 besien hatten, tzoigen wir nae Parijs.
Item van Monte sent Michaele zo Certisch eyn dorff

ij lijgcn
tzoigen wir oeuer eynen hellen sant des n1C1'8, doe die floct
en wech was,

15 Item van Cortisch zo Ducc eyn groiss dorff ij lijgen,
tzoigen wir oeuer eyn hultzcn bruck eyn wasser.

Item van Duce zo Pentaucna eyn rlorff ij lijgen.
Item vnn Pentanenn zo Pede de urgent wirtz huser ij l.
Item van Pede de urgent zo Mile eyn dorff j lijge.

20 Item van Milc zo scnt Johan cyn kleyn dorff iij lijgcn
Item van sent Johan zo Baranten eyn dorff ij lijgen
Item van Baranten zo labey de Louley ij lijgen

eyn groiss dorff tzoigen \vir durch eyncn buseIl.
Item vall labcy de Louley zo sent Bornet eyn dorff ij 1.

25 ItelilVUll sent BOlnet zo rrzeris eyn kleyn dorff ij lijgen.
Iteln van l'zeris zo Bello,,-e eYll groiss dorff j lijge
ltenl van Bello\ve zo Briosa eyn dorff j lijge
ltenl van Briosa zo Frolnentel]e 'wirtz huser ij lijgen.
Ite111 van Fron1entellc 20 I(al~tzcy, eyn gar schoin groiss

30 dorff ij lijgen.
Itenl van ICartzey zo .Argentcll ij lijgen

eyn schoin stcetgen nlit e)'lne sloss, allet in NOl'l11aclien ge­
legen, dat gar cyu scboin sIecht, fruchtbar lant ist, der
kronen van Franckrijch vllder\yorffell.

35 Itenl van Argentell zo Jhelnis 11) lijgen,
tzoigcn ,viI' durch eynen ·walt. dit is eyn vrijhcyt yifeyn1c
berge.

Itelll vall Jhe1l1is zo S~haffayo cyn dorff iiij lijgcn.
Itenl van Schaffaio zo Nottcrdall1 clc Regi eyn dort!'

40 iij lijgCll.
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naut, dar ichdurchhulff deshogcborcn hercnhercnEngclbrcchtz
hertzeuch van GIene gracff zo Niuers &c in gefoirt wart ,
dae koeninck Loadwich inne stunt mit alle sijnen heren ,
111YSS dae heerende ind nae der myssen tzount Inan yeme

[) dit nac geschreuen heyltum. item eyn doich ind van der
mj Ich vnser lieuer vrauwen. item eyn doich dar' in vnser
here Jhesus in sijner juncheyt in geslagen is woirden. item
eyn twele, dae 111it sich vnser here Jhesus gegoirt ind sijnen
jungeren yere vocsse mit gedrugct hait. item eyn ijser kette,

10 dae mit vnser 11c1'e Jhesus gebunden gefoirt ind geuangen
gelegen hait. item eyn stuck van dem licyligen cruytz.
item eyn dorn van der dorne kronen die vnserm hercn
Jhcsu durch siju gcbenedidcs hcufft gedruckt was, itcm van
deme 'purpur kleyde , dae innc vnser here Jhesus bespot

15 waert ind dat ryet, dat Inan yem doe vur eyn sceptrum in
sijn hant gaeff allet in spot gewijs. item der swam ader
spongie, dae mit vnser here Jhesus an deine galgen des
cruces gedrenckt waert. item eyn groiss stuck van deme
ijser, dae mit vnser here JllCSUS in sijne rechte sijde gestochen

20 waert, item eyn bret, dat vnsenn heren Jhesu vnder sijn
hcufft gelaicht waert, doe man yen van deme cruce genorncn
hat. . item van deme sweyss doich, dae inne vnser here
Jhesus wasser iud bloyt gesweist hat. item eyn stuck van
sent Johnns heufft baptist. item eyn stuck van der roidcn

25 l\loyses ind aneler 'wijrdichs heyltunlS, c1at allct bacuen deIne
hoigen altaer in eyner koestlicher kflssen gefasset lijcht.

ItC111 as dit gesciet \vas sloich Inich koeninck I.ioit,vich
van Frul1ckrjjch Vllr deIne altacr ritter, des ich begerendc
,vas, as lnich alle cristcl1 kocninck incl heydenschc heren

30 ritter geslagen hatten.
Itell1 as dan dcse stat Pnrijs der c1uytzscher nacionen

nuc gelegen in der spraichen iud vocrt aller hantieronge
lllallich kundich is, ,\"iI ich elie Yln kurtzt ,villc vnclcr\Vegell
laissen. so "ras ich yoert in n1cynonge vnn hinne zo trecken

35 nae I{alis durch Engelant in Hijbernien zo suchen dnt fege­
fur sent Pancracij (l. Pat1'icij) ind voert nae deIn heyJigen
bloide ind dan "edel' nuc Coellen, des ich ,venc1ig 'wn/~rt,

doch noch in ,vyllen hyn~ as ich vr€r fl1rstlichcr genaden in
dcnlc anbcgynnc dat zo kennen gegeuen hane, ind tzoich

40 lnit "rer furstliehcr ~enndcn.nlnhnsinrten Y[ln Parijs une Cocllen.
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Item eirst van Parijs zo sent Dyonijs ij lijgen,
eyn groisse vrijheyt, dne inne lijcht eyn scheinekirche, eyu
abclie benedictiner,

A. gibt hier folgenden, jedoch mit rother Dinte dUTCh-

. 5 strichencn, Zusatz:
dac inne alle koeninck ind koenincinncn van Franckrijch

lijgen begrauen in koestlichen vuerhaucn steynen graueren.
neuen deme hoigen altaer vif die rechte hant zount man
eynen ijseren nagel, dae mit vnser here Jhesus an dat cruce

10gencgelt is woirden.
Itern vurheufft an demc choir steyt eyn altaer , dar

boeuen is in die loecht gesatzt eyn lanck spitzachtich horn,
dut eyrne eynhorn vif sijme heuffde gestanden sulde hauen,
mijner spannen vier lanck, as dnt vif deme altaer betzeichent

15 steyt ind is ghedreet incl gespitzt wie eyn lange waesskertz,
Item daer intgain oeuer steit in der loicht gar eyn

kostlieh crucifix in evner hultz kasscn.
Item besijden ü;cl vur c1C111e choer steynt gar vil scho-

ner cappellen, dae vill heyliger corper inne restent.
20 Statt des obigen Zusatzes enthält C nachstehende Beschrei-

bung der Kirche S. Denys:
In deser kirchen liggcn alle die koeningen ind koenin­

ginneu van Franckrijch begraucn in schoencn vberhaeuen
steYllen graeueren.

25 ltenl in deIn rechten choir, dair dyc heeren ste(lichs
syngel1, lijcht I{arolus kahuls gegraencn. bocuen dcnl choir
staint llrij hoege alt.air hoeHcn eyn ~u}(lcr oest\vart.z. itelll
baeuen den yrstcn hoegcll altair lijcht scnt Dionisius de
Eurolla in eYller schoener eassen. rIair bij steyt vff die

30 rechte hallt cyn SChOCll gc\vrongen eYllhoerncu tzien spannen
lanck, ~ls dat vff deIn altair aift' getzeiehnct steyt. itell1
bacuen den tz.,veyten altair lijcht sent LaedY\'ych eyn koeninck
Yll eyner schacller kocstlicher kassen. intgegen deIn altair
steyt gar eyn schoen koestlich vbcrgnlclt crucifix, dair il1nc

35 is eYll groyss stuck van denl hciligen cruytz. itell1 Yif
dye lincke hant van desenl tz\ve)ten altair lieht kocstlich
bcgraeuen kaeninck I(arll 'lan li'rnnckrijeh, der in desen aicht
ind lluintzichsten jair gcstol'uen ,,'as vff eyncn palnlauent.
ite.ln hincler deselll tz,,'citen hoigen altair steyt eyn krucfl't

40 "nder eynclll altair. c1air vff.tzaunt I11fUl eyn crucifix, dat
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eyncr C:lSSCll licht sauetue Eustachius,
itein in cler celffter cappellen lijcht sanctus Politus.
item in der tzwclfftcr capellcn licht hcgraeuen der

vytsctzigcr man. rlair van ich vur geschrcucn hacue.
5 In B. findet sich nichts von diesen Zusiiizen.

Item wir woirdcn durch hulff oeuen in die sacras­
tic gclacsscn, dit nae bcschreuen heyltum zo sicnc.

Item vur an hcnckt gaer eyn kocstlich gulden rloich,
dacr die pnssij vnsers hcrcn Jhesu in gc\virckt ist, dat cyn '

10 koenynck van Franckrijch dar geschenckt hait , der eyn
doechtcr vau Beyeren zo eyner eliger huystrauwcn gehat
hait, item so sijnt vff deser sacrastijcn groisse hultzc
schacffer zo beyden sijden gemaicht, die Ulan vns vif dcct.
dac tzont man vns cirst: itcm eyn groiss stuck eyns vingers

15 Ianck van dem hcyligen crutz, dat gar kocstlich ind hoich
in golt mit groissen dicken perlen ind gcsteyns runt vursatzt
ind genast was. itein eyn groisse tacffcl dae innc gar viI
heyltums was, dat gar keesflieh mit gcsteyns ind perlen so
dyck as groisse ertzcn vmgeucn was, hat kcyser Karll dar

20 geschickt gehat. item sent Johans baptisten scholderblat gar
koestlich mit perlen ind gesteins in golt geuasset. item
eyncn tzant sijnt Jo11ans baptisten (cvangelisten) kostlich in
gcuassct. itCIll die hant sent rrhOlllas apostel tlü.VllscrClll
licncn heren Jhesu in sijncr rechter f'ijclen ghestcchen hat,

25 aber die haen ich in Ideyn Indien gcsien, as ich vur ges­
crencn haue. l11an tzoent sij ouch zo 'rriccht in der sacra~­

tijen scut Scruacss kirchen. itCll1 eyn klcyn schoin crucifix
dat gcslleucll is yan tlClll holtz des hcyligeu cruc.cn. itClll

noch eyn audel' erucifix van delnc holtz des heyligen el'uces
30 gesnüllen, dat. kcyse1' J{nrll stcdichs plaich zo dragcn vur

sijncr brost, dac nlit Cl' die hcyden ocucr"'u'n. itClll tz\vei
kocstlichc drcnckyasscr, dat eync is cyn scnl von eynlc
kocstlicheu gcstcyns, dac alle fenijll 'inc stijrfIcn 1110i88, as
Inan saite lud c1at alleler is eyn bec.her YSS eyncIll kanlc­
11a\\'e kocstlich gcstC)'llS lllit koestlicbell illd f'choncn beylt­
,rerk gcsnc(len, tlic koenillck Sal1110ns c1rynckfasser ind
klcynoc1ien ge,Ycest sijnt. ite111 sent Benedictus heufl't, koest­
lieh gcunssst.. itcnl stuckcr yan YllSer lieuer vrau,rcn k10)'cle1'
kocstlich illgeuasset. iteln tz\yae gulden croncll'- daer vfl
vntzcllichc groisse \\T:lckcll "an robinell stuntcn, die Inan
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gesproichen soelde haeuen zo eYl1Cl1 Iazarius: ganckhynincl
saege dem volck, soc gewys als ich dyr dcse Iazarie nff ge­
noernen haeue, so gewys is dese kyrche ouehgewyet, dair vmb
sulde sij niemaut gewyet hauen, dat (dan?) got alleyn. item

5 vffwartz boeuen den drijtten hoegen altair lijcht sent Dio­
nisus in cyner seheeuer köstlicher cassen , tusschen sent
Rusticus ind sent Eleutherius , ouch in koestlichcn cassen
gevaesset. item vffdie rechte hant des dritten hoegcn altairs
tzount man alle frijdaichs der dryer negell eynen, dye Vl1-

10 seren heeren Jhesus durch sine hende ind voesse geslacgen
synt worden, ind is CYl1S vingers dick ind vierecketief eynrc
spannen lanck. ouch tzount Inan dair eynen doernen vyss
der krocnen Jhesu, ouch tzouut Inan dair scnt Simconis
rechten arm in den wyllchen VI1se lieue vrouwe Jhesum

15 oeren soen in den tompell ze Betleem (?) offerentle was ind
man tzount dae dye melaitzarye die got van hemelrich deine
vytsetzigen menschen aff genocrneu hat, daer van ich voir
geschreuen haene, koestlichen in kleinodyen alle ingeuasset.
item vff dyc lincke hant dis dritten heufft altairs tzount

20 Inan sent Diouisius heufft, gar koestlich ingeuasset.
Item boeuen den dritten hocgen altaer stahlt ront in

eyner ryeu tzwelff schoener cappellen. itern nae der sonnen
Vlllb tzoe gain lijcht in der yrster cappellen sanctus ROIl1a­
uus lijffafftich baeuen dCHl altair in eyner cassen zeer schoen.

25 iteln in deser tz,vciter cappellen bocuen (le111 altair in
eyner cassen licht sanctus I-iilarius.

itenl in der dritter cappellrn hocnen den altair in cyner
cassen lijcht sanctus ~:llgcnius.

item in der vicrcle cappcllen licht sftnctus I{naphas in
30 eyner kassen.

iteln in der vonflle cappellcn liggent lijffafftich baeuen
deIue hoegen altair sent Hilarius ind sent Patroclus.

itenl in der seester cappcllen bocuen den hoegen altair
licht lijffafftich in eyncr kassen sanctus I)eregrinus.

35 iteul in der sCllende cappellen licht lijffafftich boeuen
dCIn altair sanctus :ßlauricius.

itenl in der achte cappellenlijcht lijffnfftich sancta Osanna.
iteul in der nuynclc cappellen lijcht sanctus I~'irll1illus

bocuen dem altacr in eyner cassell.
40 itenl in der tziendc cappellen boeuen denl altair in
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der stat zo eynen frautzosen kocnnyck gekrocnt.
Item van Noyoin zo Manune eyn dorff iij lijgen,
Item van Mamrne zo Hau iij lijgen,

C)'1l stcctgcn mit eyme groi:o;sen s~arckc~n slo.s~. .dae leu~'t
5 eyn wasser lanxt heyst dic Tzum ind lnc hCI~t sich an C) 1~

In.ntschafIt Firmidoyss genant, dat gar slccht ind fruchtbar
. allet der kronen van Franckrijch vndcrworffen.
18, (t/ I··

Ite111 van Hau zo Mentagas eyn dürft' iij ijgen.
Item vau Montngas zo Rosey eyn dorff ij lijgen.
Itcm van Rasey zo Eppehey eyn dorff ij lijgen.
Item van Eppehey zo Karnerich iij lijgen,

eyn schoin stat in Firmidoyss gehocrende zo dem.~ roem­
sehen rijch. doch hauen sij eynen busschoff ~eme SI) vnder­
worffen sijnt. der dOY1l1 heyscht 7.0 vnser heuer vrauweu.

15 hinder dem hoigen altaer steyt in der hoichtegar eyn scho­
ne koestliche kasse, dae inne sait 111an sij haer ind mylch
van vnser lieuer frauwen. ind hie zo Karnerich heyfft an
dat laut van Honcganwe, dat deme jungen prince van Bur-

gondien vuder\vorffen ist.
Item van Karnerich zo Naua eyn dorff ij lijgen,
Item van Naua zo Happrey iij lijgen

e)'n groiss dorff. dae lijcht eyn schoin kirch, dae inne s.cnt
AIGlijr IijbafItich rcstet, ller an den besessen luden grolsse

tzeichen deyt.
Ite111 van I-Iapprey zo 1lalencie eyn stnt iij lijgen.
Itcln van '7alencie zo I\:yfray ein groiss dürft' iij lijgcn.
Iten1 vall l(yfray hO Bergen in lIcncgau\ve iij lijgcn.
Itcnl van Berge 1.0 Vl1scr lieuer vratnvcnI-lall vj lijgcn.
ItClll VfUl IIn.!l zo 13ruessel cyn stat Braebantz ij lijgen.
Itenl van 13rucssel zo IJoeu8n eyn stat iiij n1~jlen

Itenl yan Loeuen zo Diest cyn stat iiij lllilcn,
ItC1l1 van l)iest zo IInssclt eyn st.at in dCIne lande van

Loyn iij Inilcll
Itenl van I-Iasselt zoTriecht eynstat yff(ler:ßfasen iiij lllilen.
ItClll vall 'friecht zo AichcIl cyn stat iiij Inilen.
ItcInyan Acche zoCacllen cyn stat vff deIn Rijne ix Dlilen.
DRuck laff sij gaet vader ahnechtich , deIne ·sone ind

dC111e heiligen geyst, dat ich desc pylgrynUl1ftcic lnit gesunt­
heyt yolbraicht hauc, ,vecler zo Coellen inq\YUIIl vff sijnt

40 1\Iertens ancnt doc nl~Ul Rchreyff na Cristus gcbairt duscnt
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g~r ko.cstlichell. aichtet, dae mit gekrocnt werdent eyn koe­
~llllCk ind kocninrgynnc van Frnnchrijch, ind noch vilcnsscn
lud heyltums koestlich gcuassot , der nnmen ich allet nyct
bchaldcn mocchL

Item van sent Dyonijs zo Lauers eyn dorff iiij Iijgen,
Item van Louers zo Cappellcn eyn dorff iij lijgcn.
Itcm van Cuppellen zo Schaudelis eyn steetgcn ij lijgen

durch eynen busch,
Itcm van Senndelis 20 Vingoin eyn.kleyndorff ij lijgcn.
Item van Vingoin zo ,rerbre eyn dorff ij lijgcn.
Itel~l Y~ll Vcrbre zo Kruess ij lijgen,

eyn dorff nut eyme sloesgen, lijcht in eyme geweltz.
Item van Kruess zo Compiuioin iJ· Iij zen

fi
. b ,

cyn jn steetgen mit eyncm schonen pallais , c1ae iune 20

15 deser tzijt I'hilips munschur van Iiauensteync hoff helt.
l~u~t eyn wasser lanxt, heyst Dosa ind ee Inan zo C01l1pi­
1110ln kumpt vur deine walde rijclt man wael nnerrc vff die
rechte hand vnd leyst Cornpinioin vif die Iinckehaut lijgen,
20 eynem dorff Kack geheyschen. mer dan 1110iss Inan tzwey

20 macl oeuer dat wasser Dosa schiffen.
Itcm van Compinicn 20 Ribecka eyn dorff iij lijgen.
Iteln van Rybecku zo Noyoin iij lijgen,

cyn stat frantzoiss. dae lUcht innc cyn schoin doenl zo
vnser lieurr vralnvcll, eyn uuschtllllJ. boeuen deIne hoio'Cll

25 altaer lijcht sent Lo)' lijbafftieh ayu rIathellfft, dat mun tzo~nt
hart buysscn in der yurstat, in deIn ldoistcr zo sent Loy
genant, dat eyn abdic is van sent Benedictus or(lc11. dae
is ouch dat corper vurtzijllcn gewecst, dan chlreh kreich is
it in die stat gefoht ,\yoirdcn:

30 ItCIl1 in deser kirchen 20 sent Lay ,vijst nlan uch auch
sin anfyltz halner incl tzange, as er eyn slnyt gc,,'eest ijs incl
nae cyn busscofT', incl alle tzieraet dar zoo gehoerende Cl"

gcbrllicht hait tzoint Ulan a1 dac.
ItC111 ,vir lacgen in dcser stat zo Noyoin in der 111C1'-

35 lllynnen zer herbergen. dae ,,'art vns gcsfticht, ,,,ie hinder
des ,,,il'tz huyss, dae yet.zont der garde stcyt, haue VUl'tzij­
den eyn pallacs gestanden. c1ae hauen ge\voent Roelallt incl
0lcfijr, dat kcyscr }(a1'1s SOCllC ge\vccst sijnt. ns Olcfijr die
stat Noyoin eYlTIe heydcn I\orbau,,~e aefl" ge,vonllcIl hat, ind

,10 dar unc is kOlnen k('r~rr J([11'l1 siju yadel' ind hanen yen in

I:;'i~
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vierhundert nuyn ind nuyntzich, doe ich vssgctzoigen was
ind geloefft hat in mijner wederkumpstdie drij heyligekoeninck
weder zo succhen, die vnss altzijt vur allen leyde bchocdcn
inoissen, Arnen.

l\lilie
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Neuus ij Forlinio x

\'Vcltsthc lande. J\1ilic Noxen, xij

l'rillt xv lira11 l"cnis herrh,
[) Rauarct j Gayfaun vj

Ilorcket xxv Fossata ij

'Verona xxx Schugillo ij

Lnmliartllen, Akostaschaio ijj

Oistia xij Alaskaysa v

10 l\Icrandula xx Ein hcrt.zo ehdum van 0rhin.
Sent JohnllS casteil xijj Cantia v

Bononia x. Cayo v

Planura Yiij Laqualania v

Lugana xiiij Fossabron xv

15 Fcrentzula x Aphano x'

Scarparia xiiij Pesere xxv

Florcns viij Iliuiane xx
Sant Cassan x Sesinagio v.

I'oscbontz ii] rcneeiancr.
20 Stasie ix Scheruia xv

Senis x Rauenna hundert milic

Bonuconuent viij Jotza xxv milie

Sauetuni clcricuui vij 'lcncdich hundert milic
Rccursus v Summa van Roem zo Vene-

25 Alapalea ix dich 344 milie

Aquapendent v Parens xxiiij milic
Sent Laureneins ii ij Sclaunnla.
Bulsena vi Brionia v

Montc flescoin Yiij ·I)ola xv

30 11iterbia. IX Tzara hundert milie.

Runtzelioiu ii] üalmaclen ein ){0 CD i11ckrij eh.
Suiters iiij Lesina I
Montoreiss x.\: Kurtzulu lxx
Roem xx Rcgusa hundert

3'- Summa van Coellen zo Alhania.u

Rome sijnt 103 milen ind Dulcina lxx
309 milie. Duratze lxx
TIjuianc xxx Saseno hundert

.' Terne xij Corfoin ccc

I,
40 Spolit xij Greeiell.

IJ

j
ij
ij

j
ij

J

ij
j
ij
ij

iij
, j

j
j
j
j

Mijlen
ij

iij
vj

iiij
ij

j
j I

ij
lallt.

ij

Hat Efzlant.

Gyspingen
Gislingen
Vlm
Memmingen
Kempten
Nesselbanck
Fyltz
Rute

lIertzoch Segenmuts
Lermoiss

Der \ierner eyn bcreh,
Nasareth
Eyms
Landeck
Bruxen
Reet
Fons

.Sent Niclacs hcrch.
Noders

nlaIs
Slanclers
Letz
Turnoit
Moraen
Eppen
I{altcrs
Termin
Lornen
Sent nJichaelc

ij
ij
j
j
j
j
j
j
ij

j
j
j
j
j

iij

Item wil ich hie in dat gemeyn schrijuen die stede dor­
ffcr ind lantschafft deser pylgrymmacien wie ich die voltzogen
haue.

10 Ein stijft van Cocllcn.1fijlen
Van Coellen iiij
Bonne ij
"\Vintcren j
Rmnagen ij

15 Prijsack ij
Andernach iij

Ein stift van Triere.
Couelenz
Rensc

20 Boberden
Hirtzenauwe
Sent Gewer
'Vesel
Bacherach

25 Trecks husen
Bingen
Ein stift van ~Icntz.

Iugclhusen ij
~fcntz tij

30 Oppenheim iiij
vVorn1s vj
Spire iij

.Brocssel ij
Swaehen Iant l\'Jrtcnhcrc,h.

35 Breten
Srncen
Feygengen
Swepertingen
Canstat

·.tU l~sslillgcn



~I:lgclnet.
ij

v

iij

vij
iij

iij
j

ii]
iiij

ij

daichreiss
iij
iij

ij

Tripolis
Admant
ITalcpp

Grois Arnlcllicn.
Anthiochia
Adana
Tarsehon
Kurko
Laranta

Karn manla prouincia..
I{unio
Burtzia
Constantinopel

Ho manla proulnela,
Summa van Jherusalem zo
Constantinopel oeuer lant 41

daichreyss.

Andrinopel
Turckia proulncla,

Fylipolis
Basarsack

Tracia prouincia.
rrobil1itza ij

ßlilgaria superior pruulneln,
Vruskabalna.
Pristina

ßnlgaria inferior prouincia.
1Iittrix
vVolffstlocrnc

Seerfla ein prouluele.
Nuewemarschet
Prepola
Pleuna
Gotzei
'I'zcrnitza
Nuewe

Alhania prouincia.
Stein
I{urtzula.
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Nlilen
Cenobascia ij

Passulus ij
Autinore v

5 Alkaijr
Eglpteu lant.

Alkangi j
Belbees ij
Salheyo iij

10 \Vocstcnij Alhiset.
Kathia v
Gaseta ij

Dat gclofdc laut, Milen
Ebron vjj welsch

15 Bethlaclll j duytsehc
Jhorusalern j duyt,
Summa van Kobalhar dae

der Nijle intspringt zoe

Jherusalem 72 daichreyss.

20 Bethania ij

Terra russo iij

Jherieho ij

Joerdaen ij
Dat doit Illere.

25 Quarantana iiij
Neopole daiehr. j
Napalosa milen ij

Joseph eistern "ij
Basten daichr. j

30 Samarla pruulnela, l\filen
Nazareth ij

Thabor j
Hernlon jj
Zaffra ij

35 Galilcsehc mer.
'rhi1Jcriadis j

daichreyss
Cana galylcc ij
Damasco iij

40 Baruthi j

vj

j

vij

ix

iij

ij
ij

j
ij

iij
iiij

v

ij

j
iiij
iij

iU
iiij
iiij

NubicII.
U
ij
ij

ein koclliuckl'ijch. iij
iij
ij

iiij
vnder Eg)'ptcn.
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Daichrcyss
Summa van monte Synay zo
Calamie dae sent Thomas apos­

tel restet 102 daichreyss.

Lack iij
Ein kocninckrijch tark.

Besoeh
Kamerath

Ein koentnckrllch
~fadegasear

Ein knenlnckrljeh
Phasagar
Gamma
I{obalhar

ülrsprunck des Nijls.
Summa van Calamie zo Koba­
Ihar .38 daichreysen.

Leuma
lIiere
Gargisa
Poro
Aschnachua

IUclll Ethlopleu,
Sabarach
Pascar
Jherua
Hara
Kabae
Sosa
Zaragua .

Dat koeninc.krijclJ
Catadubba
Besiasa
Dara
Abasinicll
Esser
Schalolea
Ficlle

Ethloplen
• Dyn,

v
v

x

iij

iiij

viij

Daichreyss
ccc

ccccc

xl
I

cel
Daichreyss

x

ltiodon
Candia

Surlen,
5 Alexandria

Roscheto

'Toya
Egip{clI.

Alkaijr
10 Monte Synay

Arabia.
Summa van Vene dich zo
Monte Synay 2144 milie

ind x daichreyss.

15 Thor
Dat roit mecr,

Negra
Sara

20 }\Ieka
Trippa

Arahia Iclh,
Albachua v
Mo~da x

25 Saba. ein Konillckrjjch.
Schämeach ij
Sabcl j
Saoa x
lVIadaeh IllJ

30 Dat yudlacnsehe mer,
Sehoyra viii]
Nubarta xiii]
Ein kocnlnckrlich Nuharta.
Argmento ij

35 Kangera x
Indla mlnnr datkoculuek­

rijch ~Ioabar genant,
Calamie vj
~Jackeron ein }{ocninckrijch

10 Seilt Thonlas apostel.



x

y

iij
iij
iiij

j
j
I

v

ij

i\j

v

j
1j
iij
ij
ij

j
ij
ij
ij

j

iij
iij
ij

ij
jjij

viij
ij
j

lijgen
ij

j
ij

li0CniIlCkl' jj eh.
jj
j

iij

~Iale burget
llern ein gracß'schafff..

Mommingc
Noya
Mo1'1a11 tz

Borgerbe
Artis
Castctin
Ortes
I-Iospita1c dc Olioin
Salun tcrra

Pascaycn pruulncla.
SCIlt Palcy
Astabat
Scnt Johan pelle port

Ituntzefule ein herch.
Burget iiij
Pontc dc paradijs j

Ilaschoua i ij
Naunrulen ein l\ocnincli.rijeh.
I'ampalona
Illdulay
La punt de regina
Lft stella
Orbeola
Lons za1'1\:0118

Vicuncs
Grunea
lllspaula ein

Nauareth
Nazera
Dofra
Sent Dominions
Graueein
R,estilla
Medie de pont
"Villa franck
Burgis
Thardasius
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lijgen
jj
ij

vj
iij
iij
ij
iij

iiii
ij

.i
ij
j

j
jj
j
j
ij
j
j
j
j
ij
ij
ij

Luuele
Zambres
Mornpaleyr

6 Lupiana
Seut 'fybcrius
Dcsias
Capistauic
Kabesack

10 Pyscheri
Trehcs
l\:arka:)oll

Pischinge
Alsona

15 ··Villa pint
Castellum nouum
Allaberdis
Sent Murtin
Fionet

20 "Villa franck
'lern 110uella
.Faschega
Monisgart
Castclner

25 Tolosa
Jasconicn proulneia,

Bil>rack j
Regofill j
rosedran ij

30 Lylo in Jordnen ij

AfllIjackcn ein graclfsehalI't.
Ghimunt j
Obiet j
Marschan ij

35 Acst iij
Barango ..1
Lylia ad arbesau j

Montc scheyion j
Polioin ij

40 Marsiack ij

j
j
j
j
j
ij

iij
ij

j
ij
j

j

ij

iij
ix.

lijgen
iiij

ij

vj
ij
ij
j

proulnele.
iiij

iij

j
j

ij
ij

lijgen
Riuole
Auienna
Susan
Noualesa

Scnis ein bcreh,
Ullenburgo
Sent 1Iijchaele
Sent Johan de morian
Aqua bella
Roschet
Alafart

Ilelphlnaet ein
Guntzelin
Gracionopolim
l\101'c3.
'fulit
Arbene
l\1arccllin
Sent Anthoni de Vienna
Summa van Fenedich zo sent

Anthoni de Vienne 265 mylie

ind 30 lijgen.
Item Romans
Valencia
Loreum
Montellinar
Castrum nOUUl11

Pannun opidum
Petra lata
Palude
Saut spiritus

Langedock proulncla.
Balnioin
'lalgecr
Rcnouin
Bcsoso
Slemis
~iila

Vitschaffo

Lesina
Sadirss

Jlalmaola cyn Kocninckrjjch.
Nouo

G Paeche
Reebe
Asor
I{erss
Selauanla prouincia.

10 Albaen
Plaewin
niedalin

JlistriaJproulncla,
PaeH

15 Parens
Venedich

Lumbardlen,
Summa van Constantino­
pel oeuer lant zo Venedich

20 93 daichreysen. :ßlilie
Padua xv~

Vincent xxx
Verona. x
Piskera xxv,

25 Brixia xij
Kuychgey vi]
Ponthoye v
Marteningo x,
Treuilic ij

30 Cassan XVII]

llertzeclnum ~Ic}'lacll.

Meylaen xvij
Puffelora x
Nouarra x

35 Fertzelio yij
Salass xvij
Pemont eyn Graclfschalft.
Schauasch x
Turin v

40 Srhafoyen eyn hertznchtnm.
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liJge lijge lijgc lijgen

Rowe ij Marie de sebreo j popula de arganson iij Plasack j

I-Iornilus ij Hospitale de gundis j Vittoria iij Sent Genis ij

Alu Iontann ij Mumfren j 'I'rcdies ij rOlllir j

[) Castresorij jj Bordeos jj Galarda j Pons ij
G

Ponte fittir jj Tre castolle U Der rortzcn herrh, Lazart ij

Dobadilia j Sent ~1ichaele la costa j 'I'rianport ij Sentis ij

Frorneste j Agiata j Secura. j 'I'aleburck j

PoIacioin j Zaren. iiij Pa.seaycn proulncla- Sauinian ij

10 Iteuenga j Ponte marine iij 10 "Villa francka ij rronc pottein j

"\Tilla schirga ij Ligundi j Leygrcigc j Getziros iij

TIoknriocn iij Seut Jaco]) dc Ja slego j rroloscta j Kroscpio ij

}{altzarila jj Pnlacium regis j Billafona j Rostzella ij

Moratinus ij Sent Johan a In. camine ij Litzauwe j "Villa eleus j

15 Sagon jj Foriocle j 15 Ernanc ij Ambroyt iij

Brcsianus ij Villa nnnpcta ij nIaria eruna j. Sent schCIna ij

Borgo riucro iij Boente j ~'raIltzOJS'
Mottir ij

Iieligus iij Castineer j Fonta rani j Bornun ij

Mansilia iij Iiiuidis j Sen t Johan de limis iij Greua iij

20 Lyoin ij Vrsowe ij COlllpCschangerc ij
j 20 I3iona

Sent Michnele ij 'TiHn. fereire ij
üordccs heyde. Larproscn1an ij

Villa dangus ij Ala tricasa iij Ternois j Villa viuin ij

Ponte de orfigo iij Compestolla xcvii] 'lndl'is j :ßIontc tubart iij

Stergis ij SCIlt Jacob. Laucna jj Nantis iij

c) ... Hospitale grande j Summa van sent Anthoni Sent Besans ij ßl'itania cyu hcrt.zochttnn....D
de 2G

üananele ein bcrch. Vienna zo dem vern sent Jacob Magista ij IIegerick iiij

Rauaneel alakamine iii] 263 lijgen. Castct ij Notzay iij

Villa noua j , Burgis ij Bespcron ij ~Ioyc
iij

Iieodambro j vm, ferris j IIarin. ij Bayn j

30 Molina zeka j Ilobena j 30 Janckelet ij I>olinc iij

Galicia ein proulncle, Quinta napalea j Herba faber ij Sent Pompc ij

. Munferar ij Monasterium rodila j Liposcele ij Renis j

Campe denarea j Quinta in bedis ij l\forct ij Sent Grcgorius iiij

Karkabelle jj Barbisco ij Belin ij Obiui ii]

35 Villa francka iii] Salinich j 35 Lncbarb vj Basoies iij

llcnucouueut Suneta U nordeos v Nonnatlla IIr0uineia.

ein grallscluflt, Pancorbo IloiUoin eyn graellseaf]. Portesoin ij
;

'·Yeychga ij
J iij Tvlontc scnt NIichaclc ij

A111igugo j Dlcy
Alafn.ba j Oroll ij Stolics iiij Sent ~licha.clc.

40 ~Ialcfabcr C)'U bereh. ~lcranda ij 40 nlcranllJia ij Summa van Sent Jacob oeuer
"

17



200

ritter knechte ind allen staedcn gcystlich iud werltlich, die
(lese pylgrymmacie tzeyn willen, dat sij vursichtich sijnt ind
mit yen neemen tzweyn budel van cyner mynschen huyt
gemaicht ind eynen vss hyrtz Icder gescneden, die alle drij

[) wacl geuullet siint, vnden mit gokle ind oeuen mit wijssen
gelde, vif dat du in allen steden ind dorffer nyet durffs
wesseien. Soe sals du tzweyn budel van mijnschen huyde
gemaicht den eynen vnden mit golde vullen, dat sal siin
vursichticheyt ind dar vff wijsgelt, dat sal sijn wijsheyt ind

10 deu anderen vulle vndcn 111it goldc, dat snl sijn pacicncia,
ind ocuen siluer muntz, dat 1110iss sijn oitlnoedicheyt. Soe
sals du dan in den dritten budel , der vss hirtzcn lcder
gcscneden ist, vndcn mit allcrley golrlc vullen, dat in den
lande gonge ind geue is, dar du dinc pylgrymmacie dein wils,

15 mallich nac syme staerlc ind stich dar vif ouchwijsgelt, dnt
nae der l:lIlt.schafft gilt dar du trecken wils. jae so moiss
du dir dun geldcll drij starcke ricmcu die budel hart zu zo
binden, dat sullen Sijll sicn hoeren ind swigen ind bynde
die tzwcyn budel wael nae bij dat hcrtz ind den dritten

20 vnden by den nauel vff dat sij dir nyet gestocHen en werden.
\vaerafftich brocder wae du dis neit cn deys, du sals dese
pylgrymmacic mit lieue ind ayn sorge nyct moigen vollen­
brengcn. Bidt got vur den pylgrum wcechwijser ind dichter.

Amen.

L

jj
ij
ij

ij

iij
iij
iij

lijge
iij

iij

Schandelis
Vingoin
Verbre
Kruess
Compinioin
IULecka
Noyoin

Mamme
I--Iau

Firmldols prouincic.
Montagas ij
Rosey ij
Eppehey iij

Karnerich ij
lltnegnuwe eyn Jantscaft.

Naua
Happrey
Valencie
I{yffruy .
Bergen in Hinegauwe

iij

iij
iij

iij
vj

H
milen.

alI 0.lJ
ßra,cbant eyn IIertzocJltIun.

Broesselt ....llIJ
Loeuen ....lllJ
Diest ...llJ

LOYll eyn graclfscha.fft.
Rasselt ....

. lllJ
Trlccht ...IlJ
Aechen .IX.

Gulich eyn IlcrtzochtunJ.
[oellcll.

u
ij
ij
j

iij

ij
ij
ij
jj
j
j

ij

ij
ij

iij
iij
iij
j
j
ij

jj
iij

üij
j

lijge
lant zo sent Michaele sijnt
258 lijgen.
Certisch

[j Duce
Pcntaucnn
Pede de urgent
I\Iile
Sent Johun

10 Baranton
Labey cle L0111ey
Sent Bornot
Tzeris
Bellowe

15 Briosa
Frorneutel
Kurtzey
Argenten
Jhernis

20 Schaffayo
Notterdam de regi
Legle
Tuba
Villa. la Parijs

25 Vernuwele
Sent Lubin
Dreuwes

Franc.krijch.
Sclesin jij

30 Hodans iiij
Ncapholis ij
Villa prues iiij
Pons sent C1aewe ij

Parijs v S35 Louers umma vau seIlt MichaeIe zo
Cappellen iit CoelIcn 124 lijge ind 29 mileu.

SU111nUl. SUll11nartnn Inilen Iijrrcn In'r 1· h
,vasscr iud lant rr" . I ~ 0 1 18 (3.lC rcysell aeuer

d
'. 0 101SS Inc ldeyn 20 sunlell o'heaicht vff3940

uytzsche nlIJlen. b ~

40 J Ich ,viI racden eymc yecklicben hcrtzogc graeffcn vrijen



Ader, aedcr oder.

aedemcn s. ghceympt.
auer abermals.

aff oder.

acffganck Abhang, Scitcnschif]
der Kirche.

nffscheidcn Abschied.

aefftrecken abziehen, herunter­
gehen.

aichten achten J scliiitzcn, be-
rechnen.

aldynck allerdings, freilich.
alue Albe.

Alkayr Cairo, Das al ist der

Artikel., icic im Französi­

schen le Cairc.

allet vor Allem , besonders,

stets. allet eyncn steyn im­
mer um einen Stein.

almoess wohlthätige Stiftung.;
alsittzende sitzen bleibend, ohne

sich zu, erheben.

alsus gleichfalls.
altachtig, alt, ältlich, von al­

tem A ussehcn. Diese Form

kommt auch in den Vl'orten

Iiibachtich (Iiibnfftich) leib­
haftig, tcirklich, neuelachtig
neblig, roitachtig rothlich,

santachtig sandig, sesaffich
icohnbait, steinachtich stei­

nig, schnrpafftig scharf,

spitzig, stickelafftich steil,

swayrafftich schwer, swcgel­
afftich schwefelig, waernff­
tich ioalirh.af't, tzalbcrachtich
ziihlbor , berechenbar, vor.

Verql. darüber Koscqartcn

lVörtel'b. der niederl. Spr.I.

S. 41.

alwcge allenthalben, an allen
Enden.

aemaicht Ohnmacht; Schwäche.

ambasiade Gesandter.
ambocht Amt, Geioerbe.

an, aen, ayn ohne, ausserdem,
mit A usnalune.

anders gegenseitig, dagegen,
U'O nicht, sonst.

anverdigen anfallen, zu Rede
stellen, ,Zll1' Veranlyvortllng

ziehen.

anvcltz, anfyltz (anbylt) Anl­

bose.
anheucn, sich, anfangen. iclt

heifft sich an es beginnt.

annemen, sich, vorgeben, sich
bciqeh cn 1assen.

anwassen , angewassen sij11

stciic, 1.ln'.Jiegsanle, gelähmte
Glieder liaiicn:

armoyt Elend, !Jlangel.

art E1'de, Flur, Gegend. (JYic­
derliindiscli aarde.}

2G2

artzscheicr , artzicrcr Bogen­

schiii:e.

ns als, indem, nach dcm , icic,

uicil, zum ncispirl:

Daiche, die, ]Jach.

ballus s. pallas.
bnckaucgcll rö. 27. icalirschcinl.

liacincllum, bakkenccl, bck­
keneel d. i. capelhun f'er­
rcum, Sturmhaubc, Eisenhut,
Bickci-: (Becken) Iiaubc ,

IIclnz. l;crgl. Sainte-Playe

mit Anmerk. von J. L.

Kliilicr. J:Vü'l'nb. 1786. 11.

S. 120.

haltzernon einbnlsamiren:

banekannerster 62. 20. scheint

ein Schreib]ehler zu sein.
C. schreibt dafilr banck
armborsten. Es wird daher

bauck armbursten, was auch
schon 48. 31. vorlcolnnlt und
eine Gattung von Bogen,
die auf eine Bank ange­

lehnt wurden, bezeichnen

nuut, zu lesen sein.

harbcynich borfuss.

bargardyno 48. 26. (v. bri­

gantinus, brujancius] lJ1'a­

gendin, lJrages}in, briqan­

diue, Briqardinjacke, Pan­

zerlicmd. 11ergl. G. Finche
alte lFatren und Rüstun­

gen. BeTlin 1836. S. 11.

bannhertzlieh dcmidhiq, 1'CH­

miitliu],

bart Pl. berdde Bart. gcbard
lJii7'tig, rauli. (lJlil langer

Mähne? 36. 9.)
bartze, bartsehe IIarke.

bact 1)7.. bcdder ~ bndcr nade
bedclcrknccht B adciciirtcr.

bedenckcn, sich werrlen , be­
denken, in Erw(·ig71ng v.iclum,

bedunken lau, sich, die lJlel­
nung aussprechen.

bcuoylst bricff Enq'[chlunqs­

schreiben.
begenyngc, begcgcuheyt Ge-

gend.
begcrten , in beg. sijn uiitn­

sehen; begehren.
bcgrijffen erreichen, ergreifen.

bcheltcnyss norbchalilich, un­
bescluulct,

behentlich, schlau, sinnreich,
kimstlich, behcnclicheit List.

behocren, zobehoeren zukom­
mcn, gebühren, nüthig sein.

behoit "Vcrwahrung, Ge[äng:=

niss.
beiden icarien, enoaricn:

beylde Bild.
bekennen, sich, sich entsinnen,

zurechuinden , uiicdcrcrkcri-

ncn.
bekocren versuchen, zu ver'­

führen suchen, bckoerunge
l ' ersuchung.

belegen belagern, beleg Bela­

gerung.
bclet s. holet.
bcluchten 171it Licht, B cleucli­

tungs-, Brennmaterial ver­

sehen.
henden lFiesc.

benenen, benoffen neben, ne­
benan.

benonye Banane, Pisang (oder

Bignunie '!)
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her Eber. bereu tzeindcEber­
haucr.

berichten versehen, ucrsorqcn.

Bern Bcarii in der Grafschaft
Foix an der [ranzös. und
span. Grenze. Eine Sage,

iodehe Dietrichs von Beni

(TTerona) Geburtsort nach
lJ carn verlegt, findet sich
wohl sonst nirgend.

bcruewenysse Reuc, Bereuunq.
bcscrumpcn, ghekrumpcn ::'1J,­

sammcrujcschrumpft., einge­
trocknet.

besingen, denchoir, den Chor­
gesang bcsorqen.

besytzen, die rechten, zu Ge­
(ficht sitzen.

beslosseu einbegrl:tTen. ver­

sch~ossen (ohne Fenstcr).
besser uierthooller , kostburer,

bestan (bestadigen) bestallen,
ZU7' Ehe geben.

bestayn unternclimcn , begin­

nen, IIand anlegen.

bcstedigen stiften.

bcsteltenys Anordnung, Be­

stellung, Vorkehruruj.

beestlieh uiie das Vic): viehisch.

böstoppen stopfen, S]JC1Ten.

bestopt ucrstopft:
bcstupt ucrmummi.

besuchenuntersuchen, visitircn.

besuychten mit Krankheitheim-

suchen. bcsuycht krank, von

Seuche beiollen.

besum Bisam, lJloschllS.

bcternlcn bestellen, anordnen.

bctz,vyngcn beherrsch ell. be-
d,vang Zlcang.

2G3

biigct Beichte.

bynnerst innerst.
hyrnen, beiruen, brennen.
byscot Zioiclrack.

bystcndich hiilfrcich , unter-

stützend.
blacw blau,

bloytsturzong B Iutocrqieescn,
bocddem Grundflüche, Sohle.

boede Bote, Kundschafter.

boeuven ober.
bocgc Gcu)(jllJc.

boyghen Knie (Ellenbogen).

bolet, belet Billet, Freischcin,

Pass.
Bordeos Bourdeaux. bordecss

Bourdcauiscli.

bocsboym Buchsbaum.
bouue Bube, Strolch. boeverye

Büberei.

bort Ufer.
boulant A elLerfeld.
brant 220. 25. In A. wurde

dieses liVort von späterer

JI and mit ver überschrieben

und daher liest auch B.

vcrbrant, Anionius-Ilrand

oder Feuer ist aber eine
Ar"t von Rose, Entziindung,

Ausschlaq , der im Mittel­

alter sogar bei Vcnoiin­

schunqen genannt wurde.

breylle Baril, Tennehen.

broch (gebreich) .~1anqcl.

Broesselt Briissel.

brucche (Teut. broicke, ncdcr­
kleit, bracca, braccale) Un­

lerldeid.

Bruesscl B'l'uchsal.

Bruyxell Bri;rcn.
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brulofft Hochseit.
buych Bauch, R1l177P{. ocucr

hals incl buych richten,
über 11a18 und .l~'U1J1]Jr, Leib

urul Leben richten.

buckeler (Uouclicr) Schild.

buyle Beule, Gcschwiu:

bues schlimm, schlecht, elend.
buesheyt, Unqemacli, Uebel,
Böses. boesser schlimmer,

cerkehr tel".
burdig scherzhaft.
buyssen ausscr ; buyterst iius­

sersi.
buyten tauschen, Tauschhandel

treiben.
busse BUchse, Kanone.
buwen bauen, verfertigen, Z,tl­

bereiten, nuwe gebuwtwacss
frisch bereitetes lYachs.

U. s. Ii..
DaH Pl. delle 7'hal.
dan nun alier , indessen, }c-

doch, »iclmchr, wenn nicht.

dank G'Unst,VVohhvollen, Dank.

dar s. durrcn.
cle desto. de min U7n so tce­

niqer, rlebas 10n so leichter.

degelichs lüg lieh , alte Taqe,

den ganzen '1'aq, beständig.
(derghelick, uias Teui. durch

berue, eerbcr , gudertiereu
'lunschl'ciu t, scheint das hoclul.

degenlieh. ritterlich, mann­

lia]! Nibel. ed Vollmcr 203.

3. ~1l sein.)
dennen von Tannenholz.

des indessen, dagegen, deshalb.

dese lande uezeichnet stets die

Heimat, das Vaterland des

])ilgcrs.

deuffcnyss s. dueffcn.
dich Deich, ])a1111n, l~andz,llnge.

dicchten verfassen. diechter
Schreibe?', T'erfasscr.

doeff taub
doich Tuch. Ist eyn doich

karneloths 203.18. ein Stilck,

oder eine bestimmte Ellen­

zahl Kamelot ?
dein tliun , veranlassen, auf­

bringen, eintragen.

dragen tragen. hoygh gedra­
gen berge 78. 6. entioeder

hochhervorragende oder hoch
allfget.hii'1" lnle Berge.

drencklich , 'V. drangen, be-

drängend, beiingstigend.

drepen treffen.
dryakels 1'eriah.

driuen treiben. andrijfftbetreibt,

driesch ödes, unqebtiuics Feld.
droeff triil), drocfficheyt Triib-

licii.

droissel Drossel.
drugen trocknen, Part. ge­

drucket. druych trocken.

druyffen tl:opfen, tTiiuffcln.
druitzein auont der 1'og vor

Epiphanie, {5• •Januar.

c1ncffen taufTen, eimoeihcn.

deuffcnvss Ttni]«.

duime Da1l111cn.
duck oft; duckwyle zuiceilen,

manchmal-

dumm unerfahren, schlicht,

beschränkt.

clurchbolnVc.t durchaus bebauet,
'lvcnig 'l,tnucbautc Stellen



habend.
durmter Dormitorium, Schlaf­

saal.

durrcn, ich dar, dii:rfcn.

Ee ey! (62. 28. viell. ist sc
zu lesen.)

ee je, stets.
eccht acht.
ecrslich riicklinqs (nrschlinqs.)

cbbende vleyssen Canälc mit
Ebbe (und Flut).

egel Igel (Stachel.schwein?)
eygcntlich genau, mit 1Je­

stimmtlieit:

cyll, elle, Elle.

eynlentzelen in einzelnen
Stucken, nach und nach.

eyns einmal.
eyrlich ehrenvoll, mit Achtung.

cirronge Irrthum, falsche An-
gabe.

eirst zuerst, zunächst; vorher.

eirwerdicheit 17erchrunq, Eh­

renbezeiqung.

eysslich (u. eisen liorrcre)
gräulich, entsetzlich.

elleynde, die,Vcrbannunq, Exil.

ellent Elend, Ellcnthier ; des­
sen Klauen ururtlen als
11eilmittel. gegen die Fall­

sucht angesehen.

elter, altnir, Altar.

en als ob.

cntuschen inzicisclien, unter­

dessen.

crbeyden abu'arten.
erholen durch Buhl$chn(t ge­

u;innen, entführen.

crfarollgc l'7achf orschung, Er­

kundigung.
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ergrauen mit Bildhauerarbeit

geziert.
crheuen .unter die Zahl der

Ileiligcn aufnehmen.

ersuechen s. verseichen.
ertbeuongh Erdbeben.
erthuuel Erdhii.gel.
ertsch irdisch.

ertze Erbse.

essch Asche.
etzwas mitunter, zuuicilen, in

ctuia, hier und da.
ewenichetwas, Ul11 ein lVenigcs.

Faciole (v. facies?) Gesichts­

bedeckunq , Schleycr. Das

[ranz. [aille , polla. Teut.
fale,

valenkentich (falekant) uiort­
briichiq, treulos.

vallen fallen. it maich sich
vallen es kann sich ergeben.
duckmael wael geueldt oft
triiqt. es sich zu. Priit. veylt,

vas Gcfäss. hant vas lVl1sch­

hecken. vassen einfasscn,

einschlicsscn.
fee ··Vieh.
veir 3. 11. gefeiert, oder fiel'

hoch, erhaben, stattlich. B.

liest. v~lTen, C. undeutlich

veinre, verne. Es könnte

fern bezeichnen, wenn es

nicht 177i( fira', Fcier, zu­
sammcnhüsuj t, wohin auch

veir, 11agcn Rein1chr. von

G'öln V.324 gehören rnöchte.

'l'eui. celeber: vijrlick. E's

siclzt lOte hochd. fron.
vcytz- (faida-) breif Kriegs­

erkliirUl1g, A lJsagebriefr

vclicli (vcylich) sicher, un­
grlührdef..

Iccngen Fühndicn.

fcnijn Gift. alle fcnijn stijrff],
verliert seine Kraft.

ver [crn.

vcrandcrn , sich, sich uneder
uerhciratlicn.

verbannen P1't. vcrbeyn in
Bann tliun.

verdecktz rcrUOl'[7CJ1, ungesehen.
vCl'( lclige1l11fl'ti1flfn, rcrniclit cu,

verdestcrwcirt zcrstort.
vcrdienen , vmb cynen, sich

danklrar gegen J emarul Cl'>

uieiscn.

verdynckenysse Vcriraq.

verdrcncken iibcrscluoemmen.

verdross Ucbcrdruss.
vergarlern sammeln (fin 11ccr)

aufbieten.
vergcttcrn vcrgl:Ucrn, mit einein

Gitter 11711[Jeben.

vergeuen , einem , vergeben,

vergiften. vergcffonge lfer­
qclnuu},

verbalden unterhalten; crtulli­

rcn.

verkrechtigcn (verkrachten)
notlizilch iiqcn.

vcrloynen, vcrleuchcncn, ve1'­
leuchncn. verluecken , ver­
Ioneckend kryst Ilcncqat.

verleuchongc Vcrlcuqnuru],

vermugen behaupten, bC'1ciih­
r(ln. as dat c,vangcliUln ycr­
lnaich 'luie das E"vang. bc­

stiitigt, helL'eist. der platz
vCfl11aich de1' Raton gestattet,
1'cicht allS.

2GG

vcruemcn [essen, r crslcluin.

,rcronica (L1Cl'a icon) das

Scluccisstuch, auf uielclics

das l1nll it: eh risli sich ab­

drückte, als es ilun bei der
]\.'}'cu::Jyung gereicht unirde.

(Du Fresne Gloss. i: tF.
1Tcronicä.) ..1 uch die Frall,
uclchc ihm das Tuch reichte.

vcrscheisscn Prt. vcrschoys,
lieschiessen. mit kertzen Ra­
Ji('{.('JL iilrcr rtioas abl.rrnnrn?

vcrschoeren zcrbrcchcn , zer­

storen-

vcrseygcn nersicclit.

uerslirulcn [Jart. versleuden
verschlingen.

versoichen, ersoichen , bcsu­
chcn , unicrsuchcn , un­

temclunen. , siehe seichen.
versucchoug Probe, Experi­

mcni.

verspeen crspiilicii~ auskund­
schaftcn. vcrspeyr, Späher,

Spion.

verstentonyss Fassunqskratt,

Bcgrifl'·
verstortzen Part. verstort ,

uerqicssen, stürzen, ~:u Bo­

den uicrf'cn:

verstrichen , sich, »erirrcn,

ucrlauicn;

vcrsuickcn , vcrsuyckt , ocr­
zückt, hczaubcrt.; s. suichtc.

vcrswcge 11 ulff Vermittelunq

7.l71lcl' GclülJniss der. 1/·cT­

. schu'iegcnlzcit.
ycrtzoircn cr'::ii'1'llC71, beleidigen.

(IlofTnl. v. F. Gloss. Belg.
lJ. lF. torfen.)



vcrtzouldcn besolden s. tzould.
veruntz ferne.

vcrwacrer Aufsclicr, Prooiso«.
vcrwcgcns, des sijn, den Vor-

satz haben.

fiant Feind. gefiant verfeindet.
filtz Filz.
fyItze Fels.

fijn fein, sauber, zierlich.

Vinsterstern (Finis ierrc) , die
lVestläiste von Galizien. Sie
[lall vor Entdeckunq von

A merika für das iiusscrstc

Endc der Erde.

vire, off die, 41. 24. nach

B cquemlichkeit, ohne J.lJiihe?

Teut. fijr bequeme.
flauweil, fluweil, Samt,
vleysse Canal.

fiycn fliehen. mit dcrno BYCll
auf der Flucht, als er floh.

flyn1111C Floss{eder.

floegel Flügelwerke zum Schutz

eines IIafens, aufgeworfener
Deich.

vocrt ferner, demnach:
foyden erndlireu, [iiüern.

voideren , voederen, füttern,
einen Graben mit Futter­

mauern versehen, s. vflgc­
foic1ert.

foirder [iirdcr, iociter.

voistrappe Fussstap]e.
foythc 48. 26. (fuytze 48. 29.

fuytzche 62. 20. scheinen

nur andere Sch'l'eiblCeisen zu

sein.) Vielleicht das fran~ös.

rouet ]Jeitsche, ](ant.schu?

oder (ocile, fucile, {usil, {üse,

..11usqucte? vlrahT'schcinlieher

2G7

[cdoeli von [uscina , das

italien. {1.lSct!0 , ein li/einer

drci- oder oicrlcantujcr Dolch,
Atisericordc.

vollen walken.

forder weiter, entfernter. for­
derynghs brieuc B eförde­
runqs-, Emp]ehlunqsschrci­

ben, Creditbric], Pass.

vorcke (furca) Gabel.
f0 rm Umriss, Bild.

fortuync JJlis8[Jcschick, Abcn­

teuer.

fraegonge Na ch{'J'agc, Eruun­

digung.

frauwe, vrouwe Frau ; freugen
vl' eibchcn. frauwen broeder
Karmeliten: frauweren stu­

prare.

frocn heilig. (15. 22. sollte

viell. grocnen stelien.)

frongarten 207. 15. So lesen
zuiar alle Hndss., allein. es

ioird wohl frauwengarten
(Harem) heisseri müssen, wie

auch bald nachher vrauwen
pullas steht.

vrijdaich,guden, wijssen,Char­

freitag.

froieh friih.

fruchten fürchten, vroicht,
vrucht, Furcht,

fur [iir, im Namen, vur eynen
kouffrnan als arujclilichcr

Kaufmann.

yurgeburch 216. 35. 17orburg,

Bollwerk, Bastion. (T7iell.

sollte vurgebu'\ycs stehen.)

vuir Feuer. vuil'ich (voirich)
feucrig, fuirgctzall'\Ve Felle1'-

zcuq.

fuist Faust.

vurleden vergangen, vel'flossen.

vurlegen entgegensetzen.

vursetzen Part. trursatzt 248.

16. (B. umbsaizt.), besetzen,
ucrsctsen, einfassen.

G aban Filzmantel.

gadom Laden, Halle, lVaaren­

laqer.

gayn Prille geyng, gehen.
durch gantz durchgehends,
durchgängig, ununierbro­

chen,vmbgaintz im Umkreise,

wenn man. rurul herumqelü.

gayn gegen, beiläufig.

galeye Gondel.

galge Galgen.
gebard s. bart,
gcbcde gayn, tzcin Bittgang,

ltVallfahrt tlum.

gebot GelJiet.
gebouch bieqsam, gelenkig, gc­

sclirneidiq.
gebroichs bruchiqcs, SU771pfigcs

Land.
gebuenne Zimmerdecke. 1;cr­

deck.
gcbunt DO. ag. P[urui? oder

Gebinde? [}2. ic. kommt

auch pund vor.
gebuyr Bauer, A ckcrsmann,

geclrn.gen berch a'UfgeU)Ol'{ener,
künstlicher Berq?

gedrungen erzwungen, un­

fteitcillig.

gheeYlnpt (von aedC111en) ge­
atluHef., gehaucht. Durch den

Hauch fällt die Sclnninke

ab. 54. 6.
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gcuallcu, idt geucldt, es tritt
der Fall ein.

gheuengeben, er ghcyfft giebt..

gefoydcn s. foydcn.
gcfrevschcn erfahren, hören,

crhirren.
gegadc Gaüin, 11Teibcllcn.
geheyschBenennung, Bezeich-

nung.

gehocir Ruf (auditio).

geill gelb.
gekruyde Kraut,
gecksrock J.larrcnklcid.

gelaeffter Klo[tcr,

gelaneie (geleye) Lanze.
gelass Pi. geleyser, Glas.
gelden Part. gegolden kaufen.

Von ein~ln weder eyncn.
geleydc Geleit, salous coiuluc­

ius. brechen verscherzen,

entlcl'aften.
gelentz Landschaft, Flur.

geleuff Zulauf, Gedränge.
gelouucn, gelouffcn glauben;

geloben; der Glaube, die

C071{cssion. Part. gcloecht,
gcloefft, gcleufft, geglaubt,
gelobt, ocrhcissen. geleecht
werden Glauben, "Vertrauen

qcunnucn. dat lant van ge­
loefften , das qclobi«, ver­
licisscnc Land. gelocffenyss
Geliiude, Eid.

gelubt (gelybt) s. luben.
gelucht Licht, ]lclcllchtllng. 111it

gelacht halden erleuchten,
rnit L1~cht vCl'sehcn. s. bc­
luchten.

ghenlechs Jl ach'iccrlt, Bauu.:e7'li

gClneyls GC111lildc.



gcmeyn , in dat , iibcrliaupt,

qemcinscliajtlicli. gcmeynlich
insqesammt., ohne Unter­
schied.

genade Ablass, Gnade, lVi ll­

ktüir. zo aller gnade (ä
merci) zur Unteruicrfung,
auf Gnade und Ungnade.

zo genaden vallen sich un­

icrioerfen.
genedtlich Gnade spendend,
pius, clcmcns.

geneicken nahen.

genette spanisches Pferd.

gengebar Gelrrfer, Ingwer.

genocrnon nennen.
gcnoiss zur Genossenschaft ge­

hürend. ritter genoiss riiter­

biiriu],

gerade,geraidt qeioandt, rasch.

geraetheitBehendigkeit, Fer­
tigkeit.

ghere Zipfel, Ausschnitt des

]{lcides.

gereyde Gepäclc, Habseliqkei­

ten.
ghereemtz Geriimse, clayon­

nage, von Rahmen; Stiiben

gefertigte Einf11 iedigung.

gerynge mit geringcn Mitteln,
leicht.

gerkamer Sakristei.
gerucht Liirm, Geschrei.
geschefft Gewerbe, Treiben,

Plan, Absicht.

gesegenen, sich, qriissen, Ab­

schied nehmen. s. Senell.
gescyldt s. siegel.
geselschaff treue F11eun dschaf t,

wohlwollende Aufnah7ne,

2G9

Gas1("Cll1ldscha[t.
gesinnen streben , Bedacht,

Richtung nehmen.

gestalt , gesteltenyss Gestalt,

Form, Art, Einrichtung,

Zustand. in der gcstalt der­
gestalt, so gestellt, gerüstet.

gestoels '17~ron.

gestumicheyt (dem Sinne nach)

Unqesiiini. 153. 23. Sollte

etwa vngestuinicheyt zu le­
sen sein? C. hat ongestuor­
heyt.

get (icht) etuias.

getall Zahl. sonder getall
unzählig, zahllos. Aucli was
erzählt, qeäusscrt , gehül·t

wird, daher ontzellich UH­

beschreiblicli , unaussprecli­

lieh.

gewaer bewährt, wahr, wahr-

haftig.

gewalt müchtiqer Schu ts.

geweltz YYTaldung.

gewyltenyss vVildniss.

gewiis (wiis) l'Veise. in boden
gewijs wie ein Bote, in Ge­
stalt eines Sendboten.

gewoente Gewohnheit.

ghewulfft Gewölbe, Rundbogen.
gracie Gnade, Vergilnstigung,

U1·laub.

grec, greix griechisch.

griffone GreilT- Enier - Schiff.
(Französ. qrip.}

groef grob.

grunt Thal, Niederunq.

I-Ialdell halten, enthalten. eInt
gebot, dat gesetz helt das
Gesetz enthält, sclrreibt vor.

haItf ~;'l(}Jll!hcil. halffcr halber,

[asi, be/nahe.

hannne Schinken.

hantvass Handbeckcn , Giess­
gefasst

hantgemaele Moteuiue, Ort.
ico ein Gericht gehegt, eine
Streitsache entschieden ioer­

den soll.
hanticronge Geiccrl.c, Verkehr.

hantrcyckcn iibergcuen.
hnndtwedcle s. twcle.
haestlich rasch, mit 11ast:
Ilaudi A ude, Fluss in Lanque­

doc.
hauwen Priit. hieff hauen.

gchauweu ghcberchs stei­

niges, felsiges Gebirge. gc­
lULU\VCllC lcy zackujc , ~eJ'­

risscnc Felsen (worin Steine
gebrochen1I)crdcn?) gehauen
graf, steinernes, mit Bild­

uicrl: versehenes Grabmal.

anhauen aus gebrochenen,
qehaucnen Stcincn aun~nhTen?

heilmecher 11ciiiqmaclicr, Er­

löser.
heirlich tapfcr, qcicaltuj.
heirschafft EIcrrscho[t. 1-:'"cr­

langt als Collectioum rnei­
siens den Plural des Zeit­
uiorts.

helft'; eyne helff deI11 ande­
ren, durchsclinittlich , Eins

in's Andere gerechnet, Eins

mehr das Andere uscniqer.

helsched II olbscheid, EIlilfte.
herden f'o1~tselzen.

hCl'tlichen hart, heftig, hart­

nücldg.
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hcu, des licuwcs, Heu.

heuck u.eiier Mantel. Teut. b.

1-1'. jurney.
heusprung Ileusehrecke.

hijligen zur Ehe geben.

hynderst Il inicre, anus.

hoefld, hcuffd Ilaupt ; !(op{-
bedcckuru), deiden heuffd
'1'odtenkopf, Schüdel.

holcnter Ilolundcrbaum.

homocdich stolz" edel, VO'l'-

nelnn in Sitte und Hallunq.

hocmoit Ucbennulh, Freocl,

Schandthat.

hoen Iluhn.

hocschlichen leise, behutsam.

hoichdc nu.« 1Iiigel.
hoyde Hut, Au/sicht.
hoidcn liiücn, beioachen.

hoeH holzl; holl nu«
hontztzechc Hundsziicl:e.

huydcndestaichs heutigestags.

huyffart Uebermuth, Tollkulvi-

Iicit.

huyren, Part. gehuyrt mictlicn.

huyssgeseyss , huyssgesyns ,
huyssgesynne, huyssgesindc
Haushaltunq. Familie. huy­
songe Behausung, Geuliude.

huyt llaut.
huue I-Iaubc.
Y ecklieh. yghlich jeder, jed­

uiedcr, alle.

ijdlich, ijdelichnur, aussctilicss­

lieh. (1'eut. idel Iuter, pu­

rus, 171el'US immixtus.)

ind 'und.

iUl1cntlich andächtig.

irronge (eirronge) Irrlhlon,

Täuschung.



ijss Eis. ijsseln [ricrcn.

it, in, es, ihn, stehen als rela­
tive Fiirioortcr oft ohne

Rücksicht auf Geschlecht und

Nummerus. oessen, in eren
der it geschaffen hait 144.
22. 40. as sy dey cristnacht
neyt halden vff die tzijt as
wir in haldcn. 201. 5.

Iiall 1Fasscl'lcitung, Kanal.
kallong Sprach».
camaziel (icelclicrr) Edelstein.

kamehaue [camaicu , Cama-

luuja) Camee, Gemme.
kmner Kammer, Zimmer, [10f-

kammer , Ilcgicrungssilz, ,
C071z1Jtoir.

kanafitcel ein orienial. Baum,

vicll. canijlcicr, Qwassic- oder

schwarzer J oliannisbecr­
Strauch.

kante Grenze.

capitaner 11aupimann , Felcl­

oberster.

cnrduane Caraoane.
karuele (carvelle) vier/Hastiges

Schiff·

kassa (casa FIaus? oder' cassa
Vorrathskaln7ner?) Pharao­
nis Pijramidc.

kelick i:elch.
- kijff Zank, Streit.

clae Kioue.

klaffen scluoiitzen. klcffcr
Scluciitzer.

klcyn klein, nett, sauber, nicd-

lieh.

ClOIlUl1C (coltunna) Süule.

klotz Pl. klotzcr l\.ugcl.
knoutT l{nopff.
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kocuynx des ]{ÜH'igS, künivlich.

korstlieh reich, kostbar in

Schmuck, Geschmeide, Bau
'Li. s. 10.

coffer, kueffer Kupfer.
kogel (gugcl) kogelmuttze

Miüs«:
kolif I{olben.

koluri griechische Monclic, von

x.aAo~ und r2pO~, daher
xa)"orcpo<;, kaliuljer der

!tlönch.

kopp Kop], Becher.

Corona Gerenne.

koumcnschaff, koemanschaff,
kouffmanschaft Y1Taa1'en ,
11andclsqiüer,

kouwe ']{llh.

kraul Laden, lTraarenlagcr.

kreych Krieq, Zank, Uneinuj-

keit. kreischbervolck Jö-ecs­
voll(.

krenckte Krankheit.

kribbe Krippe.

krocht, krofft (c'rypta) Gruft.
kroich I(Tug.

cruffen kriechen, rutschen (auf
den Knieen). Priit. kraiff

kruytmoele Puluermiihle.

kuue Kübel, Topf.:
kuyr lVarte. kuyrwechter

'n.urmuuicliier,

kuysen uiiihlcn: kuer ll'ohl.

kuntschaff Bekanntschaft.

kuntzlude Landeskundige.

La (C. law) lau.
lade Diele, B1'ett.

laden Prüt. loyt laden.

laeffen laben.

lazaric A1issalz. Iaza1'ius A1l5-

s<Llz.igc1"
lemgen Liimmclicn.

leeneu Part. geleent mit einem

Geländer ucrsclum.

lijbachtich, lijbafllich, leibhaf­
tig, ioirklicli.

lyden, sich, sich trösten, be­
helfen, zufricdeii sein. (Iroffrn.
v. F.Gloss. b~lg. b. VV.lz)dcn.)

lijge licu, [ranzos. 111eile.

licken Pari. gelickt schlicht,
cng, dicht anliegend.

lyntzeichcn (Tcut. lijckteykcn,
lijcklawe, neunicderl. lidtei­

1ccn) Spur, ~1udrucle, Narlie.

lyt Glied.

lyttcyr (A. urspr, letteir) Zi­
tiere, Streu, Stand (111' ein
Pferd im Slalle. (Daher
Laüicrbcuun.)

locht Luft, Küma.

loegclich erloqen, falsch.
loiff Pt. loyuer Laub, Ltiuber,

Laubioerk.

lossIedich ohne Abz'ug, netto.

luben (lyben) Part. gelubt
verschneiden, entmannen,

luden, luyden lauten; liiuien.

luys Laus.
llIaichschafft Verwandtschaft.
malaetzch krank, aussiitziq.

maler Pl. meler Maler, An-
streicher.

mallich jeder Einzelne.

malmeeser. Moluasier - lrrein,

der bei ])7apoli di lJlaZ.~~asia

auf .llIorea 10ächst.

:ßlauune JIanl an der Sonvne ?

lllaen 111ond. berge des lnaens
!tlondlJerge. 1l1acnt Alonat.
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manyerong Sitte.
martilie, martirie .~1arier.
me »crkiirzt aus men, man.
meynonge , in der "verden,

die ilbsicht haben, lieschlies­

een. in meynongc unter dC1Jl

Vorioarule. in rechter mey­
nongen '111it allem V'crtraucn,

unbesorgt. ich hat der mey­
nonghc gcnoich ich merkte
die Absiclit, war hinreichend

belehrt.
meirre grüsser, älter. meiste

grüsstc.

meystcrschaflt Kunst.
melaetzch s. malaetzch. 111C-

laitzarie ,:1 ussatz. s. lazarie,
melden »errothcn.

111e1' aber.
mere Aeusscruiuj, Rede, ~Tach-

richi.
mermynnc 1V'asse'rnixe, See-

ioeibclien.

merstze ('lnal's) i11astlcorb.

metz Alesser, Dolch.

myn weniger. de myn desto

uieniqer, nicht so viel. mynre
kleiner, jiinger.

mystroschtich trostlos, klein-

11züthig.
mode Schlamm.

moyen , sich, sich licmidicn.

111oe8 l11ühe.

moyssen dilrfen, d. h. unter

Zu)ang, Gesctz stehen bciln

Thun oder Unterlassen.

nloysskorff GCIJ1iiseko1'b.

111011g s. 111unch.
nlugcll rnügen. Inucht 7nöchte.
lllUll Staub, I(chricht.



munch, mong, ~~lünch. 111011­

gen kleyd Alönchslcutte.
munschurmonsieur, mon seiq­

neu?'.

musi (musa) Pisang, Banane.

musierenmitMosaik schmücken;

ocrzieren.

N ae nahe, naerre rulher.

naue (navire) Schiff.

nast Pi. neste Ast.

natuyrlichen einfach, unqe-
kiinstcit.

nauwe eben, ~1l genaller Notli,

sorqsam.

ncderlegen, schlichten, permit­

teln.

neffcn, neuen, neben.

neken, ncicken, geneicken
nahen.

nyet (1'eut. nyclit, 11Uyt) nicht.
nigen Prät. nekede, neigen.

nochtaut dennoch.

noemen nennen.
nutzen geniessen, Part. genutzt.
Obseruancic halden zu einem

Orden strenger Observanz
gehören.

ocr st. yer, ihr.
oeuervloedicheyt Ucberfluss ,

Andrang.

oeuerhauen mit Sculptur uer­
ziert.

oeuer1uten Glockenqeuiuie über
etwas ertönen lassen.

OCUCrlTI)tz ucrmiiicls, mit Hiilfc.

ocuerswentlich überschwäng­

lich.

off 1.venn, iJn Falle dass.
off auf, bis auf. off tzien da­

gereysc bis auf ('lvenigcr)
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zehn Taqercisen.

offerhancle Opfer, vVeihge-
schenk.

off faren 164. '26. vielI. vss­
faren , hercertreiben (A us­

schlag, Gcscluoiirc},

offgeuen ergeben.

offrecken emporhalten. Part.

offgereckt cmporqestreckt ,

ausqcbrcitet; offrechdich au(­
'recht.

oefftz Obst.

oyuen Ofen.

oirdel Urihcil, valsch \oirdel ,
sweren ei-nen "1eineitl SCh1.DÖ­

rcn um ein falsches Urtlieil.

zu erlangen. so vil streich
dat oirdel so viel uiurdc

~

von, dem Urtlieil. gestrichen;

so viel gab man nach.

oytmoedich demiithiq, zur De­
mutli stimmcrul.

olich Oei.

onuersien, onuerseynlich un­
versehens, unerwartet, un­
cermutliet, ununlllciihrlich:

ongeleuffiiche lande Länder

der Ungläubigen.

onlieffe Unfriede, Abneigung.
onnocsel schuldlos.

onsecgelich unsäglich, unbe-

schrciblich,

outbeiden ]Jrät.ontboedt, ent­
Dielen, melden.

cutfangen empfanqen.

onthalclunge Vorenthaltunq ,

Aufstauung.

ontzcllich s. vntzcllich.
ordinancic Gefolge) Geleit.
ol'clcnicrcn z,u1'echtTnachen, ver-

18

arbeiten. ,
ort 1)1., order , lrinkcl, E'ck,

Punkt, Gegend.

Pal1as llallass-Ru7)in (ruhis

baluis.}
pullasten IJollasi cinlcqcn.

pariekel. perykel Gefahr,

Pascaien (B ascien , ]1asquea)
Biseoien.

paus, pays, Papst. pauslieh
päpstlich.

pccn St.rafe, Busse (Pein). off
eyn pcen unter Strafe.

pelser Kürschner,

perlande Prooiandc , Lebens-

-miticl. perfanden vcrpflegen.
Pertauion Bretagne.
pijff Rohr.

plagen (pZccterc) strafen, ziicli­

tiqcn.

platz (placcnia) I{uchen. Teu i.

plass.
plegen, er pliet, pflegen.
poyl Pfuhl.

poy11 1J ullen" qrosse» Unier­
kiesen.

Poyen ([-)uglia, Pouille) Apu­

licn.

Polioin Bouillon.

portz Pforte, Hafen (porta,
porlicus ).

posten (poncre} setzen, pflan-
zcn.

Pottoin [)oiloll.

predicaet Predigt.

prcmpcn alnlriicken, auspriiqcn,

pruyst Brustbild? 42. 16.

Quait, qwacde , bös, [/ebcl,
Unheil.

quijt rl'el~, CnllJllndcn.
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Jllayt finden, ncmen, sich be-.
lehren, crt'ahrcn:

rcchtfcrdichehrlich, rechtschaf­

fen.

reue liebe.

reucrcncicElirc, Auszcicluiunq,

s. tzier.
reyt Ried, [loh}', Schilf.

reydt fertig, vollendet, bereit.

rcmeyssmaent Remiqiusmoruu;
Oktober.

rcuharbnrum ((J'aJl~. 'l'hulJa}'lJrc)

Iiluibarbcr,

reuycr Bach, Ftuse, Canal.

renne Rinne.
reutlieh sijn eintragen, ab­

lvcl'fcn.

rijchdom reiche Spende, .c11lS­

staüunq.
rije Iicüie.

riechten ricliicn , cxcquiren.

gericht Exccution, Ilinricli­

tiuuj.

riemen Ruder.

rigen riechen, duften.

rij t s. reyt.
rytz Riss, Spalte.

roe -oti.

roen , 1'08\Ve11, ruhen: mich
roendc 11111 auszuruhen.

rocde Ruüic.
roetz Fels, I{lllJpe. (f,'icderl.

stccti rots.)
royr Icohr.

roubber Iiiiubcr,

ruchen, Prüt, rouch , 'riechen.

ruercn rudern,

ruew rauli.

'Saclell Sattel. peer<! ZOIn sa­
deU Sattelpferd.



saiche Sache, Thotsacti« wer
it saiche iciirc es'1I.;ahr der,
Fall.

salocfftar tiirlcisclic« Ehrcnklcid,

I{ c[tan. A ucli elf]' damit

bek!cidete 11 'iirdciriiqcr.

salsscsony (saucisson) ocsalzcnc

vVurst.

sanfftget(sanfftigeit?) Bcsttn]:

iiouno, Linderung, Il r(,. i/>­

digung.

sautachtich sandig, aus Scnul

bestehend.

saeterdaich Sonnabend.

scnw, sclioyn, Schuh.
schnell Sdianlc.

schaueliin Lanze der A rnber.

schaff Pl. schaeffer Schrank,
Spinde.

schaffen Part. geschafft, ge­
stalten, beschaffen.

scharmettz Sclieernicsser ,

schneidendes lJlaricrinsru-
meni.

scheiden entscheiden, ausglei­
chen, aü[ltldrcn.

schcyffer Sclui]er.

sclieytzboym Sclicidcboum ,
Pfosten woran im Stalle die
Lattierstatujeii lH'lestigt sind.

schenckonge, schynckonge,
Trinkqcld , Geschenk, B e­

stechung.

schettzonge Scliatzung, Geld­

busse.

schijue Schcibe, der 'Untcre

JlÜhlslein.

schicken,' zo schicken hane
~lt thun, ~.1t scholFen halJeH.

scoeype Schuppe.
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schüre (so ]] ,; A. schoic, C.
schoyo) Schere, San dban k ,
Klipp». '

sehot.tel Srlliissr1.

schreit 1)/. schrcrle Schrill.

schrijen Priit. schruw, iocincn.

schrijuen Prät. schreyffschrei-
ben.

schruuen, er schruyfft, schrau-
Iren.

schudden schiitten.

sehnymcn sclidumcn.

seden säen, pilanzen:
scder seit.
selden selten. 207. 38. sollte

vielleicht stehen neyt selten
oder seluen daichs,

selffs ander selb' ander , mit
Andern.

senen segnen, Lebewohl sagen.

senong Segen, Abschied. s.

gesegenen.
sentiloman (gentlC1nan) Nobilc

in TTenedig.

sesnfftich sesshaft, uohnliaft.

sester Sester, Kornmaass.

syeclen Part. gesoec1en, sieden.

sielen Part. geseyldt, segeln.
siegel Segel.

syen sehen. er seicht sich t.
wie sij segen siihcn.

slaueneysch s1aoonisch.

slecht schlicht, ciri[ach., ohne

11~ang; eben, {lach; ohne zu

steigen, gleichn1ässig.
sleeffonge Schlafstätte.

sleyde Schlitten.

slcyffer Schlüffer.
slecke Schnecke, 1111lschcl.

slcugcr Schlcudcr.

sloyer Schleier.
smaeheyt Ungebühr, Frechheit.

snydenschneiden, mit bIOClTICI1,

111it cocstlicbcm werk ge­
sneden nrit ausgehau~ncn

JJlU17lcn, mit. kostlrarcin

Schniizuierk versehen.

soelle Sohle.
solchen, suichen, besuchen, s.

verseichen.
secrehliehen mithseluj, gefahr­

voll.
sougen Prtit. souch, saugen.
spannen ])I'üt. spcyn Vf?l'cstigen,

anschnallen.

.specie (in spccie) namentlich.

spccie (specerie?) Spezerei.
speien spielen, [(1tTZIOeil, l1Iuth­

unllen treiben. speylIerSpie­

ler.

speys~ Spiess. speyss hoichte
einen Spicss hoch oder lang.

spijen Part. gespouwen, speien.

springen springen. gespryngen
sijn cntsprinqcn.

stacie Station, B eisturulc.
stapel durchaus, ganz und gar

(stolnlis) stapel geck un­

heilbar irr,

stad, zo staden 11C111Cl1, zu
Hiil] e, ZHn~ Scliutz , Stiit':,­

pimlct. nehmen. (lloffn1. u. F.
Gloss. bel[J. b, 1-\1. stacdc.)

stat 1)1. stccle, StüUe, Ort, Stadt.

staet, stayt, Stand, lYilrde,

11errnc)gen.

stact Pracht, 11'UfU)and, Eh­

'renbe~.cugung.staetlich statt­

lich, anstündig.

stcdichs stets, ort, besUindig.
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steillen stählern.
steinachtich, steynafftich, stei­

niq, felsig.

steynrutz Kiippc , jillier Fcls.

s. roctz.
stcynwcgcn pI'ostcrn:
stickelicli, stickelaicht, stickel­

afftich, steil.

styCl'OPPC StcigbDgcl, Sicqerci],

(11eHt. steghcrop, scansile.)

stijl 1'hill]J(osf,en.
stijrffcn, stcrucn, sterben, die

Krot: verlieren.

stone Stube.

stoff Staub.
stock Sla1Jl171, lV1l?~zelstoc7c iiber

dem der IJa1l1H 'l.L'Cf1g(~haucn ist.

stopen schlicssen, ·verstopfen.

straell Pfeil.

stranck 1'11'n1 eines Flusses.

streng, strencklich, rcisscrul.
st.richen 1)1'Ot. streich, srcichcn,

ausloschen: s. oirclel.
strychwer ein Theil der B e­

fcstigllng, ctica Seiteniocrlee

zum Bestreichen des Ila{ens?

FlankcJllCerke?

stryck lTe1'SLlChllng, Schlinge,

Falls trick.

stromatze u-u (llüngebelf.'!)
strung (l1'unclls) Tr iimmer ,

Ruine.

sturlehn kleine Staude.

stuuer St.n.uer (so1).
stuinen (st.ollen) sliU,::en, ve­

festigen.
stundclin lcleüu!- Stunde, lVcilc.

subtil sinnreich, schnulck, zier­

lich.

suucrlich saubcl~ , c:-iorlich,



kunstreich.

suichte Seuche. besuycht mit
der Seuche Dehnflet.

suydcn s. sycdcu,
suyginer Zigeuner.

suyll, soile, Siiule.

suudcr ohne.

suw stal Saustall.

swcgelafftich sclnveflig.

sweyue voetgen, .18. 18. (ll.
.sweiue voethghen, C. sweyne
bocgcn) scluccbcrulc« }'iiss­

clien, Consol? oder sclnocben­

der 1Jogen, volle, couic,
SclncieulJogcn?

s,vengcll/F7.1rfnlaschi1"~ ? lrahl'­

scheinliehebendasicas11aspel,
Sturmhaspel. (S. 1l?ierslrual

Reimehr. v. }.7euss beim l1'.

haspel.)

swyndt gmvaltig, stark. swyn­
dicheit Ucbcrmuth,

Tgen gegen, in der' Richtung.

tyercn, sich, sich anschicken,

anstellen, führen, lieroortliun;

goclertyren uiohlcrzooen, gut
ycfiihrt, geschult. Tcui. an­
Leggen, tyren,. anstcllcu, .
qubcrnarc, diriqere.

'fyrus eine giftige Schlange.
01l1neS arlnali Sllnt proptel'
tiros f.l st?rpcnlrs, (j1.li vo­

cantuT dcnterses. EjJist. J 0­

hannis ]J1'eslJ. S. llla1't.c Le­

ben und Dicht.en Tl"ol{r. v.

~'schcnlJ. B. 11. S. 461.

trappe 7'1'eppe, Stufe.

trecken ziehen. treckol1 cr das
b

Ziehen.

J'riccht 111astrieht.
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trippa Ilolzschuh ohne Ferse.

troisten, eynen mit gelenwen
zoc sich jenlanden unter
Grlolmiss [rcics Geleits zic

sich einladen.

trumpten Trompete b1ascn.

trutzselman (truchcman, tlroq­
man) Dolnictsclier,

tuyt Dutte, hortüirrmiqcr Au(-
satz .

tumeler lrur.{1J1aschinc.
twele, tzwelc, 11atultucli.

Uffgefoiclert mit Fuücrmaucrri

versehen. s. vocderen.
vffhalden in Ordnung halten,

ucruialtcn,

vffsetzen übereinanderlegen ,
aufbauen.

vmbgain in Umlauf sein, sich

'regen. vmbgayns wenn man

'ringsherumqeht, im Umkreis.

nae der sonnen vmb tzoc
gain iooin 'Inan 111 it der
Sonne, von Norden nach

Osten, licrumqclit. vmbganck
Süller, Altan,Galerie.

vmkieren Umkehren; Umioen­

den. mit vmkieren dat fir­
InaU1ent beiJn [hnkeh1'cn ,
1Venden des Firl11arllcnls?
148. 30.

v]nsn.b~ lJI17gelJ1lHg, liusscre
11lauer.

Ylnbstender U'11slehender, ..1n­
lccsendel'.

vlntrijnt, Ylntl'Cnt, 'ungefähr,

fast, lJeinahc. In de1' J.YÜhe,
[)177(I f:rJcnd.

Yllc1erc1ay111Cechsclnd, verschic­

den. (lfie vllc1ersncden.)
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vnucrsoicht uncrtchrcn , un­

lunulu].

vntfangcn crnp(angf.n., Cl'll(nch-

1IlCJl.

vntgcgen gcqcni!her.
vntsluytcn , I)r/fl. vntslouss

ciqenilicli autschlicsscn, cni­

schlossen, V0l71 Schloss be­
[rcien. lrergl. l,y··icrstr. ll einz-

ehronik u. JYCllS8 v. 187.­

Allein 106. as. sollte nuni

vic{nlthr .c:; '11 s eh 1. i c S S.r 11(dl:r,

1'hiirc, dcn ](nsten) , sich

hiühcn; ooreelicn; ucrmuthcn,

B. hat vnt sclons, C. aber

en sloess. Es ioird daher

nyemantzvur yen en slouss,
Niemand ocrsperrte das Tlior

vor ilim, heisscn miissen.

vntzcllich (von tal, tzellen,
sagen,erziihlcri)unaussprech­

lich, tl11sü[7lich.

vnwillich unzufrieden; zu Em­
poruru; geneigt. 204. 12. C.
hat hier ouwynlich , und

n-ohrsclicinl. ioird vnwinlich,
vnnerwinlich uneinnehmbar,

uniibcncindlidi ~H. lesen sein.
Teut. anuer \Vynlich, invici­
bilis, inc;l'pugnalJiUs.

vprccken s. offreckcl1.
vpslach ]{rÜ171jJe anl fJut.

vre, vire, Stunde, [Jhr (hora).

VRS (IIochd. vnz) bis.
vsscrwijscn naCh1l;Cl:S(~n, do?'-

thun.

vssl10clungc , 11 us(orscll1lllg ,

..111S!l.ollll1g.,r. s. ~~.

"raichus "Ylachtlzaus. ('Y"irll.

uiic wichus , festes I-Iaus,

propv[lnnCUlUlJl).

walbonallen Lust, ·Vcrgniigcn.

,,'n.1(1 n. ,,'el(le, '1'\ "ahl.

wailruichend icolilriccliend­

"'all ust 1~"r!7(jt..~lichkcit.

want denn, iocil.

wacrafftich ehrlich, aufrichtig.

waorhcydt Bcuicis , Zcugc'n-

hciccis.

waersegcrsse Prophcün:
warrlcu, offeynen, a/lrU~(lrtcn,

dienen.

warff liVer( t..
wart uiiiris.

waess lFachs s. wisch,
waess GeH:iichs.
weche ll:oche.

wechscheide ]('1'euziocg.

weder lVetter.
weder uiider, in Eruiicderuruj­

'weder als. neyt weder ich ge-
seyn haue nicht anders als

ich es sah.

wederfloss Rnckslrün11lng.

wedertzcyn Rilcli(ahrl.

wedum l' 'iUu'enslt'":..
weirtorn [csier Tliurm.

weyss lVcizen.
\\'cek ein lcleines VFcizcnbrocl,

scriblita.
,,'cnucler l1'andCJ'cr, [Jilger.

\VCIHlich 1'Uckgüngig, scll1van­
7cend, alJ1()f,ndig.

\vcrdc lFii.J'de, IlohcU, Al1schen,
J!ajcstiit. ,verc1ich r:h rloil.l'­

d;[7, 'lccrthroll.

\\'eeren ausdallern, sich hallen,

zllriichhaltrn, 'lciderslehen.

\\'crff7nal. tzc-yn ,vcrff~Ch11111al.



tzeppe Kappe, cliape. tZCPPCll­
kogel lJlantel mit einer Ka­
puc:,e.

tzier Eh1'e, Auszcichnuruj. hce
c1ec1e vnss gar gude tzier an
er behandelte uns sehr hijf'­
licli 'und ehrenvoll. 38. 16.
(reuerencic steht in gleicher
Badcutunq 40. 11.) tziernyt
Achtung, Vercliruruj, daher
auchdie Zierde, der Sclunuck,
uiodurcli die lV"1Ll·de kund

gethan wird.
tzijne, drage tzijne Traf/kiibel.

tzijse Accisf., Steuer.

zyzania SeSt1171.

zobrechen zcrtrianmern , 1'lli-

uircn.

tzortte Sorte, Art.
zowers quer.
tzucken zielten, erheben.
tzulcl Sold. tznldcnar Soldat.

'I'zum S071une (Fluss).

tzunen zeigen. tzoyn zeige.

Zurijen Syrien.
tzwele s. tuicle.
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,
ral{iJ1"lnip qeunnulcnc Ein­
horn. Es ioiril der Zahlt

eines }.Tarwals, Seceinhorns

qeiccscn: sein.

wryuen reiben.

Zee Sec.
. zeer sehr.

zeder seither, inittlenccile.

. tzehn, tzeyn, tzicn, er tzuyt,
Priü: tzouch , ziehen. mit
den borsten mit der Brust
niilircn , auferziehen. den
bart den Bart pflegen, wach­
sen lassen. vmbtzien Umuieq

machen. vmtzeyn den tzol,
unujclicti defraudircn. vmb­
tzeyner 'Vaqalnuul. vfftzeyn
erziehen. sich tzeyn ringen,
streiten, zanken.

tzellen zählen Part. getzalt.
tzalbcraichtig ioas z,1(, ~iih­

Zen, zu iibcrschlagen, ~1.l con­

trolircn ist. vntzellich un­

aussprechlich, unsäglich, un­

schiitzba».

tzemen, Part. getzemd, ziih­

men, abrichten.

Gl'üsse ziocicr Ililhnereiel'

solle geschenkt hauen, ist
nicht zu glauben, da ein sol­
cher, iocnn er existirte, kaum
zu schützen ioiire. Doch ist

auch nicht anzunehmen, dass
das Elircnqeschcnk in einem

ll'1'ack, d. i. Brilchling, inan-

gelhaften , rohen, fleckige,,!,
oder ga1· unäclücn, falschen
Steine sollte bestanden ha­

bcn. Ebcnsoiocniq kennen die
vntzcllich groissc wrackcn
van robinen tui den 1(1"0­

nen, 1C01Jlit die K önige und
Kbnujinncn von Frankreich.
gekröntwurclen,7nangelhaftc,
rohe, ungeschliffene,. unächte
Steine gewesensein.- wrack
icird daher hier wohl nur

eine qrosse, 'l.lnförlnliche, et­
wa nUT theduieise geschlif­
fene, übrigens noch im Quarz
steckende Jlassc eines:Edel­
sieins bezeichnen, etwa der

Brocken, der Klumpen einer
Diamant- oder Rubin-Stufe.
Sollte es viclleicht mit ba­

roque ungleich, ungcstaltet,
verwandt sein? Die Fran­
zosen nennen gedrückte,
schiefe, nicht qanz runde,
daher uruocrtlic Perlen perlcs

baroques.
wringen ringen,' {ringen, am

Niederrhein noch iiDlich. Das
Zusrmunemcinden der Lein­

uiand tun das lV"asser her­

auszupressen. eyn gewron­
gen eynhorn daher das spi-
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werneu Priü. worf', erbitten,
cruicrben; uermitteln:

'VCSchcll])rüt.wocsch, uiaschcn.
wcsscler ltVechslcl', Banqulcr.

wesselonge U'nnocchsdn des
Geldes.

wyer .~ Vcihcr, Tcicl;

wyllich bereitioillich, erqclrcn.

ZO 'NyIlen nach tV1l11sch,
nach Beda1'f.

wynden (in) einziehen durch

Gcuiirulc.
,Vintcr Kimiosusintcr.
'wisch uiüchsern , von lV"achs.

228. 34. in 11. ist jedoch

wischer von spiitcrer Htnul

geschrieben; B. liest wysscr
hane, C. waesser haene.

wenden Part. gewont, ver­
unmden.

wrack, Der 1)ilger erluilt von

dC171 Sultan eyn e11 "Track
van eyme dynmauten tzwey­
er hocntz eyer dick 205.

22. 'Und ui S. Denys sieht er
twae gulden cronen ,- daer
vff vntzelliche groisse "TU­

cken van robinen stunten,
248. 40. Die alte und die
ncuere deutsche Sprachekennt

"YVrack nU1' als gebrochenes,
zertriimmertcs Schiff ((rac­
tU1n). Die nictlcrliindischc

Sprache sagt iorak qocd ,
iorckke waar, uerdorbcncs

Gut, 1r,angelha{te, luuia­
rirte , ccncorfene 1\·aarr,

.11 usschuss, Brilchling. Dass
der Sultan de111 Pilger einen
iichicn Diamanten von der




